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.Vorwort. 

Über die Auswanderung des ungarischen Volks, welche ein immer mehr 
drohendes Wirtschafts- un q Volksbewegungs-Problem der Vorkriegs-J ahrzehnte 
darstellte, hat das kön. ung. statistisebe Zentralamt schon in früherer Zeit von 
Jahr zu Jahr seine ziffernmassigen Angaben im Ungarischen Statistiseben Jahr-. 
buch zur Veröffentlichung gebracht; ein die ganze Wanderbewegung in ein 
einheitliches Bild zusammenfassendes Werk über diese wichtige Erscheinung 
erblickt indessen nun zum erstenmal das Tageslicht. 

Das Verdieost der Anregung hierzu fállt dem kön. ung. Ministerium des Innern 
zu, wel c h es noch im Frühjahr l g 14 - als unsere Auswan derung si ch neuertich 
zu steigem schien -. das statistisebe Zentralamt aufforderte, das statistisebe 
Material über die Aus- und Rückwanderung aufzuarbeiteil und eine Studie über 
die Vergangenheit dieser Bewegung, die Anzahl und Verhiiltnisse des im Aus-. 
land lebenden .Ungartums zu verfassen. 

Der inzwischen ausgebrochene Weltkrieg hat die Fiut der Auswa;nderung 
plötzlich zum Stocken gebracht, aber auch die Hoffnung auf eine grössere 
Rückwanderung vorlaufig zu nichte gemacht. Die Wanderbewegung unseres 
Volkes mit auswartigen Landern steht nunmehr seit nahezu vier Jahren still; 
heute vermögen wir die ganze Auswanderungsbewegung schon aus einer gewissen 
Perspektive, als einen vorlaufig abgeschlossenen, beeodigten Prozess zu überblicken. 

Kan n es, wen n auch notgedrungen; für . einen Überblick der Vergangenheit, 
die Summierung der Ergebnisse, die E~i3rschung der Ursachen und Lehren 
einen geeigneteren Augenblick geben, als den jetzigen: die Zeit einer völligen 
Windstille in der Wanderbewegung? Und gibt es einen Zeitabschnitt, wo man 
solche Bevölkerungsgefahren der Vergangenheit so ernstlich und sorgfaltig erör­
tern müsste, als der jetzige, der mit durch den Krieg verursachten neuen Übeln 
der Bevölkerungsbewegung ringt und vor Wiederausbruch der al ten bebt? 

Mögen wir nun die Auswanderung entweder als eine einheitliche grosse 
Weltströmung betrachten, deren Massenkraft auch einen Teil unseres Volkes mit 
sich riss, ader aber als das Ergebnis örtlicher wirtschaftlicher, moralischer 
U rsachen - in dieser Hinsieht kann man ja ohnedies · nichts gewisses feststeilen 
und keine Endursache erforschen, - so ist es gleichmassig sicher, dass wir 
nach dem Kriege noch mehr Ursache haben werden, die schadHchen Wirkungen 
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der Auswanderung auf Volkswirtschaft und Bevölkerungsbewegung zu meiden~ 

ihnen zuvorzukommen und sie zu paralysieren. 
Es ist sornit sehr zeitgemass, wenn die Statistik gerade jetzt einen Bericht 

erstattet über alle jene Angaben, die über unsere Auswanderer und Rückwan­
derer, sowie ü ber unsere im Ausland lebenden Landsleute aus heirnischen und 
auslandiseben Quellen gesammelt werden konnten, und diese Angaben nach deren 
Verlasslichkeit und VoHsHindigkeit erwagend, trachtet, das wirkliche Ausmass der 
Auswanderungsbewegung festzustellen und auch darüber Auf~chluss zu erteilen, 
woher und in wie grossen Massen die für die Nachkriegszeit erhoffte RÜck­
wanderung zu gewartigen sei. 

Das kön. ung. Ministerium des Innern hat im Zustandekommen dieses 
Werks nicht nur die Initiative ergriffen, sondern durch Überlassung des Erhebungs­
materials des Auswanderungskommi,sariats und Anfertigung der dieser Ver­
öffentlic ung beigeschlossenen schönen Graph~kone, auch wirksam mitgeholfen. 
Hierfür muss ich auch an dieser Stelle verbindlichsten Dank sagen dem gewe· 
senen Minister des Innern, Herrn J0hann Sándor, der mit seinem Interesse und 
seiner Opferfreudigkeit die Zusammenstellung dieser Arbeit ermöglichte, dann 
Herrn Ministerialrat Dr. Eugen Ghyczy, Vorstand der Auswanderungsabteilung, der 
dem ' statistiseben Zeutralamt mit Anleitungen und Ratschlagen behilflich war. 

Mit warmer Anerkennung muss ich noch des Herrn Ministeriai-Vizesekretars 
Dr. Desiderius v. Laky gedenken, der nebst seinen sonstigen Arbeiten im kön. ung. 
statistischen Zentralamt auch die Redigierung dieses Werks und die Verfassung 
des textlichen Berichts mit lobf:lnswerter Sorgfalt und eingt.hendem Studium der 
ganzen Frage bewirkte. 

B u da pest, im Mai 1918. 

Dr. Ladislaus v. Buday, 
Ministerialrat, 

Direktor des kön. ung. statistischen Zentralamts 
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Deutsche · űbersetzung der im II. Teil (Tabellarische Nachweisungen) vorkom­
menden Tabellenköpte und Anmerkungen. 

1. Zusammenfassende Angaben über die Auswanderung und Rückwanderung. 
1. Gestaltung der Auswandernng und Riickwandernng nach Munizipien, in den Jnhren 1899-1913 (Selte 2- 5). 

1899 l 1900 l 1901 l 1902 l 1903 l 100~ l 190ö l 1906 l 1907 
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Anmerknng. Attf.Sei18 2: War bis 1908 eine Stadt mit geordnetem Magistrat. -Auf &ile 4 : ' ) Ohne Kroatien-Slavonien. 

2. Answanderung iru Verhaltnis zor Seelenzahl, nach Munizipien ln den Jahren 1899-1913 (Seite 6 und 7). 

Staatsrechtlicher 
Beslandteil, 
Landes teil, 
Munizipium 

Jahre 

Auf tausend Se elen entfielen Auswandercr im 

Anmerkllllg: 'l War bis 1908 eine Stadt mit geordnetem Magistra l. 

.. 

3. Altersgliederung der Auswaudert~l' · (FHmilieu.hinpter und selbstandig Ansgewanderte) nach den stnatsrechtlichen 
: Bestandteilen des Königreichs Ungarn, in den Jahren 1905-1907 und 1911-1918 {Seite 8). 

Ungarn Kro•tlen• 
König· 

Kroatien· 
König-

Kroatien• 
König· 

Kroatien-
König· 

reich Un~:arn re ich Ungarn reich Ungarn reich Sla,·onien 
Ungarn 

SI&Yonion 
Ungarn 

61 n onlen 
Ungarn Slavonien Ungarn Altcrs-

gi'Uppen *) -
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..... 
~ :a .. "' 4'1 w ~ " .. .. 

~ 
~ N ! N 

~· ! 
N .. " = ~ c o = t= ;J = -ll Q <Cll ;;- < ~ < ~ ~ : ~ ~ ,o -t ~ < ~ ~ < ~ o ' .. o o 

l 2 3 4 5 6 7 8 To1fT1213 1! 16 16 17 18 19 20 ll 22 28 24 26 

~) 20 éven aluli = unter 20 J11hren, éves = Jahre alt, 50 .éven· feltili = übor 50 Jahren, összesen = zusammen. 
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4. Altersgliederung det• Auswnnderer des Königreiclls Unga1•n, komhíniert mit der Reiseriehtnng, in den Jab1·en 
· 190ö-190'i und 1911-1913. (Familienbanpter und selbstandig Ansgewanderte.) (Seite 8). 

! l ! 
l l l l l l i l ! l l 
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~ l ~ j 

~ i 

~ 2 'á l ~ § .. e ~ J e " c d ~ Ricbtung ~ e j .=: o a.. ~ ~ 
der Auswanderung"') 
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10 
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l 2 -5- - 8- --9--10-11i" 12 18 14 15 """16 
•) Németország= Deutsches Reich, Románia .= Rum!inion, más eur. és halk. állam= sonstige europiisebe und Balkanstaaten , 

más földrész = sonslige Erdteile, ilsszesen = zusammen. 

5~ Answanderung der mannlichen und weiblichen BevölkeMIDg nach den staatsrecbtlichen Bestandteilcn des 
K~nigreiehs Ungarn, in den Jahren 1899-1913 (Seite 9). 

Anzahl der Auswanderet 
Prozentualvert~ilung Die Auswanderer in '/o-en 

der Auswanderer der Auswanderung 
nach dem Gesch1echt aus dem Königreich Ungarn 

J ah r ; Geschlecbt*) --·----·----· --- - · -
König- König-

Ungarn Kroati•n- Kö1;1t Kroatien- Kroaticn· 
Slavo11ien r etc Ungarn Slavonien re ich Ungarn Slavonien re ich 

Ung.rn Ungarn Uugarn 
- - - -- ···- --··- y-

2 l a --6 - - - T- - -8- -----9- --10-
4 Fi 

*) Összesen = z11sammen, férfi = miinnlich, nő = weiblich. 

6. Auswanderung der mannlichen und Wl'iblichen Bevölkerung aus Ungnrn nach Reisel'ichtungen, in den 
Jahren 1!101-1913 (Seite 9). 

Anzahl und •!• der Ausgewandorten in den Jaluen 

Reiaericbtung, 

1905 1906 1 1907 
l 

Hl10 1 1911 
Geschlecht*) '"" ... , ""' "" j·:::. 1905- 1908 -

1907 19081 1909 1912 1913 1918 

~ 
l 

Ili\ l -g--a 4-i\ 6 - 7 0 -9- _1_1_12 ~i ""~4 -i6 17 

1901-
1918 

18 

*) Németország= DeutRches Reich, Románia= Rumli.nien, egyéb orszáll = sonstige Lander, férfi= m!innlich, n ö = weiblich. 

'i. Auswan derung des miinnlichen und weiblichen Geschlechts aus dem Königreich Ungarn nach Munizipien, in den 
Jahren 1899 - 1!!13 (Seite 10-13!. 

Au ;gowandorte 8f·9-ll 90.'· ·l1908-' 1 89~-
1~11 1912 1918 190!1-1913 189a-19.13 1904 19U7 1913 , 1918 

.c -= .t:: -= c:; -= -= c:; 

l 

.g .~ -~ -~ il :a '-' ~ l ~ ;:j auf 100 Manner <i :Q "3 z " 
;::j 

c "' :s c: s::l :9 " 
.c entfielen Frauen 

"' ·z d "" '<l 

~! "" "$ 
s " s; !::: 8 !::: s !::: 

32 9 34 ---aii Sil -81- o l 41 -1:! 1 ~a 1 •4 1 4o 

Anmtrkong: ' l War bis 190;; eine Stadt mit geordn. Mag. 

8. Verteiluug der Auswanderung aus dom Kilnlgreich Ungarn nach Relserichtungen in °/o-en, muniziplenweise. in 
den Jahl'en Ulll-1!113 (Seite 14 und 15). 

\'on den Ausgewanderten sind nach 

Staatsrechllicher Amerika l Deutschland l Rumiini en l anderen Rlchtungen 

Bestandt·i~ 
a usgewandert. ín o o-en •) Landes teil, 

Munizipium 

1 1913 1911 1912 
1911-

1911 1918 

l 

t:J"11- ~"t;' ,.,,_ 1912 1913 1918 ~~~ _::_ 1918 ~ 1911 _:_ _:::_ _::_ 

l 2 8 l-,-4- 5 6 7 l 8 9 10 ll 12 16 14 -1 15 16 l T j 
Anmerliung: ' ) Dic absoluten Zalllen siehc in den Tnbellen Nr. 42, &2, Ol unu !lG. 

Xf lf 

1 t .!l; Uanptric 1 nngcn 1 er 
Auswaudorllll "' 1mcll st.aatsreoht liohen Bestundtoilcu in den Jnhrcu 1899-1913 (8eite16). 

"'' 
Auswanderungsrichtungen 

= l = l 
l = l ::l 

= "' 
., ! .s .s 

o d ~ ~ "' d "d "d "d _g 
Staats - "d .5 "" .5 " rn ~ cn = = rn <1 = = .. 

rechtücber § = rn "' § rn "' "' :a "' "' ~ 
o " :g ., "' ·a "' <> d 

~ 
., ·a o :§ ~ !if! 

Beslandteil "' =5 ·a o .lod ',§ ~ 
... .. -" ... [ll "" =g .!:fl ·.: "' "" ·g 2I "" ~ 2I "" 

•t: 
"' g @ § 8 "' "' ;; ~ s ~ ., ;; s .o 

~ " g s 
" " ~ "' " "' o 

~ ::s = ~ C) ci! o ~ ~ < ~ il: "' o o ~ ~ il: "' "' ~ il: "' "' ~ '5" 7 M 9 10 l ll 12 18 15 16 IT 18 19 20 21 

---r :! 8 4 6 

10. Anz
ahl der Auswl\nderer aus 11em Kllnigreich Unga~n, nach Ilonaten in den Jahren 1905-1907 und 1911- 1913 

(Se1te 161 
·" 

Anzahl der Ausgewanderten , im 

" 

l 
! "' "' =: ... "'t: 

" ~ """' ... -; d -~ 
~ .. :=;o ~ -a§ :s ., ... ... 

Jahr*) "' o "' i .lj ~ 
~ 'S t: ... -a 'S l ~ 

.... ~ " > s;:. :a ~ -= :a ~ .s o "' 
., .. .. 

e 'il -~ .. .. "'" ::s ~ ·;a g - Q, :t; z "' =:: ~< § ~ .. Q, ....; "3 ::s ., s o ~ 
r.. :8 .... < :8 ... .... ... < rn 

lt8 ... -s __L110 _ 1_1_12 17 
- 2- - s- -.--~ 

- 6- - 7- lS 14 !5 16 
l 

*) Szám ::= Auzahl ; átlag = Durchschmtt. 

11. Verteilung der Auswandm·er 
nach ibrer Muttersprache und den stnatsreohtlichen Bestandteilen -des Königreichs 

Ung!U11, iu den Jahren 1899- 1913 (~!'it-e 17). 

Jahr 

l 

12. VerteHang der 

(U rn umt Nichtun garn ) n ga 

Ungarn (Muttcrland) KroaUen-Slavonien Königreich UnKarn 

Nioh"'-"1,.::;., u.,~~ Nioht.mo•ro ZU• 

Ungarn Nichhmgarn zu- Un:arn 3ammen 
sammen 

~ahi ~~ Anznhl Anzahl 0/o Anzohl -~~-Anzahl ~~ o;o Anzahl •;o Anzahl 
An zab! Ojo 

l~ 1--s-- - 7--- 8 9 l ll ll 12 IS H 11'i 16 
2 -! 5 

Auswanderer nach ihrer Mutterspi•ache u••d den stnatsrechtli~hen Bestandteilen 
UJJgarn, in den J >.hren 1005-1907 nud 1911-1913 1Se1te 17). 

(Ni-chtungiiMl n .. clt ilu er Mttttersprach e llpt:riftzlert) 

d~s Köuig~•eicbs 

Anzahl der Ausgewannerten 
König-

Mutter­
'sprache ~ 

König-
Ungarn Kroatien· reich Ungarn 

Slavoniei Ungarn 

König· 
Kroatien- reich 
Slavonien Ungarn 

u Kroatien· reich König- l 
ngarn Slavoniet UnEa·n 

Ungarn Kroatien· reich 
Sla von i er u nsarn 

--~-+----~---.-

11 ~ l ~ 1\ ~ 1 1 ~ i l ~ 1 ~ 
-14--!~-1~5-1-'"'1"""6-l -1'""7 - lS,- 1-9_, __ 2_0 _ 1_2""1+'"'2"'2- -:2lf 24 25 

•) Német = deulech; tót = slowakisch ; román = rumiinisch ; ruthén = ruthenisch ; horvat = kroalisch ; szerb - serbJsch ' 
enéb = •onsUce ; össze~en = zusammen. 

Hl. Auswandernng aus dem Gebiet der einzelneu Munizipien, nach d
2
e
5
r Muttersprache der Auswanderer, in den 

J Hbren 1899-1913 (SPite 18- ) 

In deo Jahren 

1899 1904 1905- 1907 KS
H 
Kö
ny
vt
ár
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ln den Jahron 

1908-1913 l 1899-1913 

Staatsrech Uicber ausgewaudcrl.e 

Bestandteil, Lmdestcil, 

] ' l 
""= i 

~--Munizipium :: 5 l ~ ~ "' " ~~ 4) d <l g e"' 
~ ~ :~ "' Q)~ d C3 ~ ~§.s=~ "" "' g d ~ a :o :. ~ ... 2 ~ s :S " ~ "' ~ ~ ,. -= ;:: 8 = ~ 'eg! 

<l g _g ~ ::s e t § "' o :o &l ~ ~ C) N 

:;J Q rn jca ca:.: rn rn CQ :3 Q :n ca rn iXl 

20 21 22 ~l 24 l 25 126 271 28 -2930 a 1 1s2 !Ta 84 85 """"MI as 
-~nmorkongen. Auf Seit< 20 : ' ) War bis 1ü08 eine i; lad t mit gcord. Mag. 

Att( Stite 21: ' ) Die Ausgewanderten ironti~cher und serbischer Muttersprache zusammen. - ' ) Die Angabon über die aus 
Kroatien Ausgewandorten serbischor Muttorsprache siebc in der Spalte für die kroatische Muttersprach e. 

14. Auswandorong der Bovölkcrnng Dllgat•isohet• !\Iuttet•sprncllc, nach ll! nnizipion in deu Jalu•eu 1899-1913 (Seite 26 u. 27). 

Anzahl der Ausge>Vandcrten 

St<Latsrcchtlicher in den Jahren ~" 

l:!~:~t~~~~ l i ! ! l l l l l l l li 
Mmúzipium tsoo , 1900

1

. toot 19o2 1
1
19o3! t904 ~~~~4 1905 t9o6

1
t9o7 

1~gg7 t 9o8 1909 . 19wj

1

I9u ,, 1912,
1
19ls 

1: s 1~~~s g 
_____ t ___ ~:----si~ - 5- ~-7- -s-l-:_~g;!..i ..:t.:-o."':'l~u:...L_1!.:2:.....L...:.:l8:....:.-'1:;:":...L.I ...!.1::.5 -"l_t~6:...~....!;17:....!...:.1:;.8..J.....:.1:.::9-Li-.....::"2o;:_,~'-·.:!;t~ll 

:1nnw7óllng auf Sette .26 : War bis zum J . 1908 eme Stadt nu t geordn. Mag. 

15. Auswanderung der Bevölkerung so ustiger Mnttersprache ansser der u,ugarisclteu, mit Hervorhebnug der wicbtigeren 
Mnnizipien, in den Jahren 1899-1913 (Seite 28-8i!). 

Staals t·cchUicher 
Bestnndteil, Lnndesteil, 

Munizipium 

.4) Deutsche ; B) Slowaken; C) Rum!lnen ; D) Ruthenen ; E ) Kroaten ; F) Serben. 
A.nmerlmngm auf Seite 82 : 1) S. Anmerk. 1) auf S. 24. - •) Die Angaben über die aus Kroalien Ausgewanderten serbischer r.tutter­

sprache sieho in der Tabelle Uber die Kroaten. 

16. Verteilung der Auswanderer nach der 1\Iuttersprache, kombiniert mit der Auswanderuugsriohtnng ferner nach den 
stnntsreclltlieheu Bestnudteilen des Königrcichs Ung:u-n, iu deu Jahren 1910 - 1913 (Sei te ' BB) 

Anzahl der Auswanderer nus 

Ungarn nach Kroatien-~lavonien nach Königreich Ungarn nach 

= l ·= l d l ~ 
•,:; = l • <l 

Jabl' ; 
., 

d 8s . ., o ." 4) • ~ ~~ .<1 "''" 1 ";:! .<1 ~j .,; ..c: í! 
Multersprache *) " CQ<l "' !l " Cll= ~ " ~§ 

2 = =.s fil ~ d "' ]J = <> !l fil 

" ·a &)Ul .. 2 =-:;; <l (J) 

~ 
:o C) <=-:ó <l <ll 

~il &l :!f ál ~ 
<l 

~~ ,§ :.!l §.~ = "' ~ ~ " . "'= .. = 
~~ " <l Q 'ü ..... "' o .... 

"'"' "' :0 "' ,) ~§ :o lil"- ::z ~ ~..c: ·;: 
.5~ ers ! 

..,,:; ~~ .":::l lf iil s "' il ~ .":::~ S'al ! ~ <ld <1 .. ::l ee =i: ~ra $""~ o ·~ §.S o:l:; :O O.>< ~ ·[ ="' ~ ra o.lo: ~s co~ "" ca .. ..... 
"' ~:[ 

l 2 8 -,--5- -6- - 7- r-si- 9- 10 11 12 _ 1_3_ 14 _1_5_ 16 ----r! 1'8'-"19 . 
•) Magyar = ungarisch ; német = deutsch ; tót = slowakisch; román = rumiinisch ; mtb6n = mtheoisch ; horvát = kroatisch ; 

~zerb = serbisch; egyéb és ismeretlen ·= sonslige und unbekannte; összesen = zu3ammen. 

17. Altersverhiltuisse der .Auswnnderer aus deru Kön.ig1•eich Ungnrn, nach der Muttersprache in den Jahren 
1905-1907 nnd 1911-1913 (Familieuhiiupter und selbstandig Ausgewanderte.) (Seite 34) 

Anzahll 0/•1 Anzahl l •;o ·l Anzahl \ o/o I Anzahl l "fo lAnzalll l 
o/o IAnzahll •;o IAnznhl l o/o l Anzaltl\ o;o 

MuiJ.ersprache ; der Auswanderer, in den Jahren 
Altersgruppe *) 

1905 1906 1907 1905- 1907 1011 !912 1918 1911-1918 

l 2 l 3 4 l 5 G l 7 8 l 9 10 l ll 12 -1 18 14 T 15 16 l 17 

•) Mngynrok = Ungarn ; nem Illllzyarck = Nichtungarn ; németek = Deutsche ; tótok = Siowilken • románok = Rumilnen · 
n tlhének = Ruthenen ; horvátok = Kroaten ; >Zerbek = s~rben ; .• . éven aluli = unter . . , Jahren ; . • , éven ' felüli = Uber . , . Jahren ; 
.. :. éves = .. . Jahre alt. 

XV 

. •t 'Jung der ans dem Königreich Ungarn . A.usgewaullet•teu nach Ilet• Religion, i u . don :raht•en 19 0 5 -19Q7 und 
18. Vel eJ 1911-1918 (Seite lJií). 

(D'e Übersetzun11 des 'fnbellenkopfes sieho ín Tabelle 17, mit dem Untersclúed, dl1!16 in Spaltc 1 austa U . Mutlerspra.cho, Alters· 
ppe• d:S Wort .Religion• ru setzen ist.) . 

La
grutin_ l • . L th .. k th Ji cl { latoioischen} Rit Görl kel. = griechlsch·orientalillch . .. ... . . . . .. .. . .. . . . .. . . .. . . .. . . r szart. romat a.a . =rom.- a · o s 1 l[l'iechlschen us Uni arius = imitariseb . .. .. .. .... . . .... . .. · .. · • · • · .. • .. • • · .. .. .. · 
~~~!~átull = reformiert . . • .. . • . .. • .. • .. . • . . . . . .. .. .. . . .. . . . . . .. . Izraelita = israeliliseb .. ... ... .. . . .. .. . . .. .. ..... · ... . . ... ... .. . 
A: . hllv. ov.= evangelisch Augsb. Konf. . . .. . . . .. .. . .. .. . .. .. . . . Egyéb és ismeretlen = sonslige und \mbekllllntc .. .... .... .. .... . . 

9
. Beru1liche Verteilung der .Auswanderer (FIImilienhaupter uud selbstaudig .Ausgewand,erte) nach .den staatsrechtlichen 

'1· ' · Bestandteilen des Königrelebe Ungarn, in den J ahren 1905-1907 und 1911- 1913 (SNte 35). 
(D' Übcrse!zun" de~ Tabellenkopfes siehe in Tabelle Nr. 17, mit dcm Unterschied, dass in Spalte l anstatt ,Muttersprache und Altors-
"n:~po" das Wo~·t ,Berufstiit~keit• zu sctzen ist.) . 
~ Deutsehe Über setzuug ller Ber nfsUUigkelten : 

Önálló östorruellí = Selbstandige Urproduzenlen ; Mez~gazd~tígi .c~eléd és l!_apszá~o~ = Wil'lscha~~esín~e .. und l!lDdw. '!:a!: 
löhner ; Bányász és bányamunkás = Bergmiinn er und Bergarbetter ; Onállo tparos = Selbs_l'!Jldige. Gew~rbetreibende 1 Onálló kere!kedo -: 
SelbstAndige Handelsleute ; Ipar!or, . se~érl. m. és napsz. = Zum Gewerbe·Verke~r ~ohortge Hillaperson en, Arbetter . und .Ta. löhoer , 
Jl:rtelmisé" = Intellei tue!lo Berufe ; K. á . és k. m. n. napsz. = Ta~löhner in ve_rsc~1edencn Zwelgon und o. n. A. ; HáZI cselod = Haus­
eesinde ; 'il;gyéb és ismeretlen fogla.lkozású = Sonlltige und unbekannto Bemfstiltlllkotten. 

20. Berufstaügkeit der .Answanderer (FamilienhiLupter und selbstaudig Ausgewauderte) aus de~ Königreich Ungnru, 
kombiillert mit der Muttersprache iu den Jahren 1906-1907 nud 1911- 1916 (Se1te 36). 

In den Jnhren lu deu Jabrcn 

, .. !, .. ~+~ 1912 1 1913 
1911- 1905-

1911 1012

1

1910

1 

1911-
Berufatatigkeit *) 1911 19la 1905 1906 1907 1907 1913 

l l l 
l 

Anzaltl l •to Anzahl J •;o An n hl l ••o Anz:lhl l "/o 
15 ;6 

1 2 l 8 l 4 l 5 l 6 7 ' 8 l 9 l tO l 11 12 l 18 l 14 l 17 l 18 l 19 l 20 • 21 
' 

A.) Un&am ; B) Deuillehe ; C) Siowalten ; D) Rumaneu ; E ) Ruthenen ; F) Kroaten ; G) Serben ; H) Personen sonstigcr und unbe· 
kanuter Mutten r raehe. . D G ·b v k 1 -•> Mezöcazdasflei seeédszemélyzet = Landwlrtschaftliches Hilfsporsonal ; lparforg. sesédszemélyzet = em ewer e· er e 1r ange 
höriges Hilfspersonal (Sonst wie bei Tab. 19). 

21. Bernfstiitigkeit der Auswanderer (Familien1taupter und selbstandig Ausgewandfor te) aus UngaJ•n, komlJiniert mit 
der Reiserichtung in den Jahren 1906-1907 und 1911-1913 (Seite 87) . 

{Die Über~~etzung des Tabellenkop!es und Seitentestes siehe be~ Tabelle Nr. 20). 
A.) Amerib ; B) Rumaoieu ; O) Deutscbes Reich ; D) Serbten ; E) Bu!p.n en ; F) Sonstige Balkllll!taaten ; G) R11sslnn•l 

H) SonsUge europi!ische Staaton. 

!ill!. Allzahl der zwcoks Auswandernng ausgefolgten Rei•epasse und der mit denseibon zur Relse Berechügten, 
DHCh den staatsreobtlichen Bestandteilen des Köoigreiohs Ungnrn, in den Jahren 1906-1913 (Selte 38). 

In den Ja hren 

l 
Staalsrechllich er Bestandteil l l l 

1905- 1911 !912 1913 
1908- 1905-

1908 1909 1910 

-· 

1905 1906 1907 1907 1913 1918 
l 

1 2 l-s --~- - 5- _6_1_ 7_ - 8- -~~- --10- 1--u- --12- - ,-18-

A) Útlevelek száma = Ansaltl der Reisep&.sse. 
B) Útlevelekkel utazátra Joeosultak száma = An~:ahl der mít den Reisep:lssen zur Reise Berechtigleu. 

28. Die wiohtlgeten Angaben über die Rilokwanderung, nach den etaatsrechtllehen BeatnndteUen des Königrelcha 
· Ungarn, in den JaJUen 1899- 1918 (Seite 88). 

Anzahl der Rllckwanderer 

StaaiBrcchilieher . l 

lj!~ Bestandteil 1800· 
1899 1900 1901 1902 1904 '± !001 

1 , ·. 2 - 3---."-- 5- 6 l 7 8 9 10 ll 

· a.) AbiZÓlut S&ámokban és ' jrokban = ín absoluten Zahlon und 0/o•en . 
' ö)' A. kiTándorlás 1to·llban = in •j .. en der Auswanderune. 
Anmerkung: ' ) Liet:en keine Angaben vor . 

1905-
1907 1908 1909 

l!! 19 14 

1918 
1908- 1899-

1910 1911 1912 1918 1918 

15 16 l7 18 19 20 
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24. Dic Riickwaudcl'ttug im Vorhilltms zur llevUU;.eruug, uaclt deu stnatareclttlichcu JJos t11ndtoilcu dcs Kiinlgt•eiolls 
Ungaru, in deu Jahi'iln 1899-1913 (Soite 38). 

Ani taugond Seelen ontileion Rückwanderer 

l l im ún 

""i"" 
l IÍII ' 

Staatsrechtlicher i Dnreh- Durch· 

1912 , 1918 

Dare~-

Bestan d teil !899 !900 11901 !9Ö2 !90S !904 schnitt 
!905 l90G 1907 

schnitt 1908 1909 
schnlll 

d J d. J, d I. 
!899- 1905- !908-
1904 1907 l 1918 

l 2 1 s ·r 4 5 l 6 7 -8- - 9-10 --ri"" 12 ---ra 14 1'51"16 -r-rtlB": ~v:: 

25. Rückwnndcrung tlcs mannlichen uni!. weiblichen Gescblechts, nach den staatsrechtlichen Bestaudteilen des 
Kö .. igreiehs Ungarn, in den J uhren 190ö-1913 (Seite 39). 

Prozentuelle Verteilung RUekwa.nderf'l' i n Rückwanderer Anzahl der Rückwanderer nach 
0/o-en der jiUtr~ in •,o-en der jahrlichen 

der Rückwanderer dem Geschlecht lic:hen Auswanderer 
Jahr, Geschlechl *) 

AuSiwauderer 

Ungarn KrooUon- l ünlgrdch li:roatien- KünJireleh Kroaijon· Kroatlon• lüoJirel<ll 
Slaronlon Unl!lrn Ungarn S!afOnien Ung>m Ungam Sluonlen Uagaru Stavollion Ua~ 

l 2 --B- --4- --5- -6- - 7- - 8- -g- - .-o- l-1- -,-ll-

'') Férfi = m!innlich, nő = weiblich. 

26. Anzabl der nach deru Königreiclt Ungarn Riickgewanderten, nach !Ionnten in 1len .Jabt•en 1907-1908 Ulld 
1911-1913 (Seite 39). 

(Die Úberselzung des Tabellenkopfes siehe bei Tabelle Nr. 10, mit dem Unterschied, dass anstatt .Ausgewanderte" das Wor~ 
.Rückwanderer• zu setzen ist .) 

27. Verteilung det• nach deru Königreich Ungarn Rüokgewauderten nach ilu•cJ• Religion, in den Jahren 19()7-1908 nn1li 
1911-1913 <Seite 39). 

.Anzahl l •ro l Anzahl l •. l Olo l An z ahi l o, o. 

Religion*) der Rückwanderer Religion*) 
~A,.Ml 

der Rilckwanderer 

l 

1907_,~_1907-19~, .. 911_,_1912,1913 11911-1918 
2 8 4 T 5 6 7 B l 9 l 10 l 

1 1908_1_'907-190~~1 1912-~1-1911-1913 -r s 4 T 5 e 1 s 9 T 10 

•) Die Űbersetzung der Rellgionen siehe bei Tabelle Nr. 18. 

28. Hauptrichtungen der Rückwandernng, nach deu staatsrechtlicheu Bestandteilen des Königreiehs Ungarn, 
in den Jahren 18!19 - 1913 (Seite 40). 

(Die Űbersetzung des Tabellenkopfes siehe beiTabelle Nr. 9, mit dem Untersclúed, dass anstatt ,Auswanderungsrichtuneen• die 
Worte .Die Rückwanderung erfolgte aus• zu setzen sind.) 

Anm.erkllng: ') Fiir d. J. 1899 und 1900 liegen keine A ognben vor. 

29. Verteilung der nach dem Königreich Ungarn Riickgewanderten (Familienhilupter und selbstiludig Rlick­
gewanderte) nach ihrer Bérnfstütigkeit, in deu Jahren 1907- 1908 und 1911- 1913 (Seite 40). 

Anzahl und 0/o der Rückgewanderten 

Berufstiitigkeit "') "~ ~ 1~ 1907-1908 !911 1912 1913 1911-1918 

~~~~ Anzahl l 0/o Ao•~bll~ Anuh1_,_ •ro An>nhl l "fo 
Amabl -l· Ofo . Amabl J O fo ., 

r-n- -- l---t4:"'""15 l 2 l a 4 5 fl 7 8 9 10 l ll 12 18 

*) Die Übersetzung der Bentfst!itigkeiten siehe bei Tabelle 20, bzw. 1~, 

XVII 

flO Be •ulliche Ve1•teiluug llcr uach Ungarn Riiukgewauder tcu (~'amilienhiinpte1' uud selllstii.udig Rückgewandel'lo) 111 

' · ~cn Jahren 1907-1908 und 1911-1913 nach den Liinderu, wober die Rückwaudernug st11tttaud (Saite 41). 

ln tlen Jahron 
.. 

1007 1 1908 
1907- 1911-

19001 
1907- l 1911-

BerufsH\ligkeit *) 1903 1911 1912 1918 1913 !907 1903 !911 1Ql2 1918 1918 

l 
Anzahl l Ofo Anzahl l 0/o An2ahl l 0/o Anzahl 

1-•ro 
l 2 l 3 l 4 l 5 6 l 7 l 8 l 9 l 10 ll l 12 L lS L 14 15 l lG l 17 18 19 

(Die Übersetzung des Seitentextes und dor Liia der siehe bei Tabelle Nr. 21.) 

31 Lebensalter der Riiekwanderer (Familienhanpter und selbstandig Rückgewande1•te) in den Jahre!l 1907- 1908 und 
' · 1911-1!:113, nach den stantsrechtliohen Bestandteilen des Königreichs Ungarn (Selte 42). 

.. 
Un ter 20-29 .Jahre 80- 39 Jahre 40-49 Jahre Übor Zusammen 

Jahr ; staatsrechtlicher 20 Jahren alt nit alt 50 Jahren 
Bestandteil 

l 
Anzahl l-~ 

2 s 
Anzahll~ 

4 5 
An zab! J~ 

6 7 ~~~ 9 
An.zahl l~ 

10 ll 
Anzahl l o;o 
~IlS"' 

32. Lebensalter der nnclt dem Königreich UngBI•n Rüekgewanderten (Familienhönpter und solbstiindig Rückgewnu­
dertcl, kombiaiert mit der ReisHichtnng, in don Jahren 1907-1908 und 1911- 1913 (Seite 4l!). 

Rückgewandertc aus Rückgewan-
.. · - --· ---------------- ·· · - ·· ··· ·- -- ---- ·· -- derte 

dom ~:~~~chen Rmnanien 8,~~~~~~on ~~:~~ ~~~:~~- Amorika ~~~~ifi~~ insgesamt Jahr ;_ Lebensaller *) 

Anzahl l ~ !nzahl l •;o !lirahi l •:o ~~~ Anzahl ~~ ~~~ Anzahll "/• 
11-------~1-------l--;;2:-- 1-n-s- 4 5 6 7 s 9 10 11 12 w 14 15 

•) Die Űbersetztmg des Alters siehe bei Tab. 17. 

33. Muttersprn11he der Rüekwauderer in den Jahren 1905~1918 (Seite 43). 

Rückgewandert 

Staatsrcchtlicher im Jahre im Jahre im Durchsebn itt 

Bestandteil ; Durch- der J a ht•e 

~~ 
schnitt i. d. J . 

Muttct·sprach e *) !905- J . J. 1908- 1908- 1905-
190ö 1907 1907 1905- 1908 1909 1910 1911 1912 1918 !918 1918 1918 

1907 

l 2 --4- - 5- [-;;-"- -7- - 8- -9-10 _ 1_1_ 
12 18 14 15 6 

A) Ungarn ; a) in.. absoluten Zablen ; b) in '/o· en der RUckwanderer; c) in ' jo-on det· Auswanderer. B ) Nichtungarn ; ebből = hievon. 
• j Dio deutsche Ubersetzung der Muttersprachen siehe bei Tab. 16. 

34. Muttersprnche der Rückgewanderteu, mit Het•vorhcbttng der wiehtigeren HUlliziplen, in llen Jahren 1911- 1913 
(Seitc 44-46). 

Rückgewnndert in den Jahren Rückgewandert in den Jahren 
Staatsrcchtlicher 

l l l 
Stanlsrechtlicher 

l l l Bestandteil, 
1911 1912 1918 1911-1913 Bestandtoil, !911 1912 1913 1911- 1918 Landesteil, Landes teil, 

Mnnizipium Munizipium l l'"., .... iD •ro-~ 
Anzahl der AIIJfo· Anzahl dor Ausgo· 

WIDdertell wando Ita 
... l 2 l 8 1 4 l G 6 7 8 l 9 l 10 l ll 12 

0 ) Ungarn ; b) Deutsche; c) Slowaken; d) Rumiinen ; e) Ruthenen; n Kroaten ; g) Serben. 

Auswanderung aus Ungarn • n• 
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XV lll 

11. Die Auswanderung nach Amerika. 
35. Übel'Seeische Auswande1·nng aus dent Königreich Ungarn in den Jnh1•en 1871-1918, nach den Auswanderungsbifen 

(Seite 47). 

Answanderun:.; aus dem Königreleb Ungarn Uber 11achstehende Hö.fen, nach deren Aufzeichnungen 
l-'· Ub d t ,1 e H" fen niaderl~ndische über italienisebe 

cr eu sc l ·' Hafen Hafen 

Jahr ---,-- - n. ;-:w. über 1 § u. zw. Uber 1 1 · -

.""·'''1- ~ , ------=- e . , 
o : _, . ~ 2 ~ 10 ~ s . í 8 l 1 to ~ l s~ w 
S: 1 a; S~ ::o ag '-'-' tri~ ~E m ~ 4;0 ! ~ l ~:l "' ~ ~ ~ ~ •o 
::: ·~ "' ::: 8 !!) s ~ .§ ~ o "' "'" .. ~ ' ll:: ' ..::; o .s t:: i ~ ::t:"" "" iO 'a -o p:(~ il~ l :3- ' l (.).Q & z ~" 

- - -- .. --1 -·-- - ~i a -4--5-1--·6--7--s1_o_ ---w- -1-1-l 1IJ.1s "'"14151"""16 --w-

S6. Auswanderungszicl der tibel' reichsdeutsche Hil.fen ausgewanderten Personen 
in den Jahren 189::!-1912 (Sdte 48). 

ungnrische1• StaatsangelÍIIrigkeit, 

Anzalll der nach Anzahl der nach - -·----
l i " \a : 

<l i ~ ~o ~JJ d J "'=d "' :':í ~~~ 
.!<J .... 

~ ·a~·~ .... g l = § ·g " " "''"i 
~· " -'1: .2 o ~o " Jahr ·a·~ as . s o ;a "l':l i 1l · "' " Jahl" ·a ·~ ~ ~ · a o"' = ·a ~ ! .~ 

"""' . ::l ~ ~~ 

"' l ~ 
~ .. <> :g ~ ' É1 4) -.g -~'E a .e s th~ a :il ~ ~~ "' ] l ~ ll·: ~ ~ ~ :;., d'E "'"" = ~·E ~~c; ·x iií .,- ·~ .. " "' " " 

... ~ :ez " " ... 
~ ~ 

s ~] 
d!: o =E~ "' <> e "" l~ lj! ·a; :E ~.Q ~:n:zf ~ ~ cQ < ~ ~ "' .g enz; :a ::: .... 

~l>-
::: 

~ < g! lll "" < < < < 
Auseewanderten N Aus~.:ewanderten 

l 2 l B l 4 1'5 16T7T8 l 9 IlOl ll 112 -13 l 2 l 3 l 4 l ö l 6 l 7 l 8 ! 9 1101 ll J12 

37. Die Einwanderung nach deu Ve1•einigteu StaRten von No1•damerika in den Jahren 1821-1913 (Seite 48). 

Herkunftsliinder der Einwanderer 

Jahr 

Q·•<lZ.: Annual report of the Commissionner-Gener.t.! ol !mffiigration for the fi•cal year ended june SO (190!-1913). 
lmmigration into the United State> ijhowing number, nationnlity, "eJ:, age, occupation, dtl;tination, etc. from 1820 to !908. 

"' "' s 
a 
"' "' ~ 
18 

38. Hafenaugabeu über die Auswanderung nach Amerika, der uattirlicbeu Znnahme und der Bevölke1•ung gegen­
übergestellt, i" deu Jahren 18Rl-l913 tSeite 491. 

Bencnnung der Angaben* 18' 0 1900 ' 1»10 l 

meu m~n : men 

1881- ~ lSql- t~ 10011 1 l 
1890 zu"a•n- 1891 zu >am- 1901 i 1910 zu sam- 1911 1912 , 1918 

l ::::::::::::::It ::::::::::::--'-1 ....::..--l._..:~:.._..~._ ---"'7~4:.:.1:.J5:~ --7- s ~--9- ----w o 12 -i-~ 
*J Kivándorlók száma = Auzahl dor Auswan<ierer. - Természetes szaporodás nagysága = GrÖSse dor natUrlichen Zunahme • .;;: 

Kivándorlás a természetes szaporodás százalékáLno = Auswltllderung in "/rren der natllrlichen Zunnhme. - Kivándorlás 1000 lelekr1 
számítva = Auswanderung auf lOUO See!en bez echnet. 

89. Nach den Vereluigten Stanten von Nordamerika stattftndende Elnwanderung aus Ungarn und Österreich, 
in den Jahreu 1861-1~98 tSeite 49). 

Anzalll der Einwanderer 

Lándcr*) / 

1881 1883 1883 1884 1886 l88tl 1887 1888 1889 !870 1871 1872 1873 1874 1875 1876 1877 1878 1879 

·. l 2 -3- 4 -5- -fl-,- -7- -8--~~ l o ll 1.2 13 IT ""15 1.6 1.7 18 -i9 -:--:iQ 

*) Maeyarország = Ungarn; Ausztria = Östen-cich. 
Quelle: Immigrntion into the United States, showing number, nationallt y, sex; age, occupatiou, destination, etc. from 1820 to 190( 

i 
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40. Die nach 1leu V&reiuigten St.aal.&n vou Not•damerika eibgewanderten uugaríschen_ Staatllbiirger llliCh Geachleobt , 
in den Jahren 1869-1898 (Seite 49). 

Eingewanderte Eingewanderte l Eingewanderte 

Jahr mannlich woiblich Jahr mannlich weiliiich Jahr míinnlich weihlich 

u:~r ·~· ..,.bl 1-;;: l+ 
- - --

.ln !l hl An.ta!J! I~ inuhll~ Üll~l - 1~ _ _ 1 _ ___ 
4 5 l 2 4 . 5 l l 2 B 4 6 

Quelle : Wze be1 Ta.bello Nr. 89. 

41. Auswanderung der mannlichen und weibliohen Bevölkerung aus Ungarn nach Amer ika, in den Jahren 1901-1918. 
(Seite 49). 

Ge· 1901- 1905- 1908- 1901-

schlech t*) 1901 1902 1908 1904 1904 1905 19()1 1907 1S07 1908 1909 1910 1911 1912 1918 1913 1918 
IlliUllltil lllllllllll .. ,......,ell 11I.V.UIC 

l l 2 8- 4. -5 --6 - 7 --8- _ 9_ 1_ 1_0 _ 
ll 12 18 14 15 1 6 - 1-7 - .--11:!-

') Férfi = m!innllch; n6 = weibllch. 

42. Auswanderung nach Amerika, munizipienweise in den J ahren 1899-1918 (SeUe 50 und 51). 

Anzahl der Auswanderer 

Stantsrechtlicher 

·~ lJ·~~ ·~ l l l llestandteil, 
L:mdesleil, 

1899 1900 1901 1902 1906 1907 1905-
1908 1909 1910 1911 1912 1918 1908- 1899-

Munizipium 1907 J 918 1918 

l i l ; l 7 -s-19" Ta14T15f 16 J !B 't 9 l 2 ll l 4 5 i 6 ""!!lll l 2- 2 o 
Anmerkung: ') War bis zum Jahre 1908 eine Stndt mlt geordn. Mag. 

48. DnrchschnittJiche Grösse nnd prozentnelle Verteilung der Auswandernng naeh Amerika, munizipienweise in den 
Jahren 1899 -1913 (Seite 52). 

Von der Auswan- - l Von der Auswan· 
Anzahl der derung entfiel in Anzahl der l derung entfiel in 

Auswanderer •Jrren auf die Auswanderer •!o-en auf die 
Staatsrecbtlicber nebenbezeichneten Staatsrechtlicher nebenbezeichneten 

Beatand teil, Munizipien Bestandteil, Munizipien 

Landealeil, im Durellschnitt der Jahre Landes teil, lm Durchschnitt cl er Jahre 

Munizipium 
1908 

Munizipium 

1:11908· 1899-11005- 1899 1899- 190'>- [9()8. 1899· 1899- 190ö- 1908- 1899· 1&99 1899-
1904 1907 191~ hl13 1904 1907 1918 1911 190! 1907 1918 !918 1904 1907 1913 1918 

l 2 l 3 " 5 6 7 ls 9 l ~ 8 4 5 6 7 l ll 9 

Anmerkung: ') War bis Zlllll Jahre 1908 eine Sladt Init geordn. Mag. 

44. Grtlsse · der nach Amerika stattftndenden Auswandernng im Verhlltnis zur Seelenzahl nnd in °/o-en der natűr­
lichen Znnnhme, nach Munizipien in den J ahren 1899 -1913 (Seite 58). 

Auf 10.000 Seelen Die Auswanderung Auf 10.000 Seelen Die Auswanderung 
Staatsrech liieber · entfielen Auswanderer, in •!o-en der natlir- Staatsrech Uicher entfielen Auswanderer, in •:.-en der natür-

Bestandleil, •m Durchschnltt .der lichen Zunahme; in 
Beslandtcil, 

im Dutchschnitt der lichen Zunabme, in 
Jahre den Jahren Jahre den Jahren 

Landesteil, Landestei~ 
Munizipium Munizipinm 

1899- 1905- 19()8. 1899 1899- 1905· 1908· 1899 18911- too;. 1908 1899- 1899- 1905· 1908 1899-
1904 1907 1918 1918 lim 1907 1918 1918 1904 1907 1918 1918 1904 1907 1918 1918 

l ~ 8 4 5 6 7 8 9 l 2 - 8- - 4- 1----;:- - 6- - 7- - 8- - Q-o 

neratl.v !~erknngen: 1) War bis zum Jahre l VOS eine Stadt Init geordn. Mag. - •) Nicht berechenbar, weil die natllrllche .Zunahme 

II* 
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45. Die aus Ungarn nach Amerika Ausgewaull.e1•ten 11ach <l em GeschlecJtt., in <len J ahl'eU 1905-'1901 
und 1911-1913 <Seite 54 u 55) 

S t::atsrechtlicher 
Bestandteil, 
Landesteil, 
Munizipium 

1905 l !906 l H 07 

In den Jah, en 

11905- 1go7 j 1905-!~07 l 1911 

Aus~ewanderle 

l 1912 l 1913 119lt- l 1911-1913 
1913 

. ~nmcrknng : ')War bis znm Jahre 1908 eine Sladt mH geordn. Mag. 

46. Dic :ms Ungru·n und Österreich nach den Vcreinigten Staatcn von Nol•dameriku Eingewanderteo, nach 
<ler Muttersprache in den Jahren 1900/1-1912/13 {Seite 56) . 

Anzahl der Eingewanderten 
-~-··-----~-------- --- "-·--- -~-- - --- ----- ------- ---·-··- ----- ·-- -

Muttersprache *) Zusam-· 

1900/1 19010 1902/3 1909/4 1904;5 1905/G 190Gí7 1907/8 1908/9 1909/10 1910/11 1911/12 1912/18 
men 

l SOO 1-
1912/18 

l 2 - 3- - .. -.- 5 -ű---7- --8 - --9- -iQ' _ 1_1_ -~ -13- 14 15 
.. 

a) Aus Ungarn und Os1.errmch Emgewanderte; 
ö) Aus Ungarn Eingewanderte. 

. *1 Magva:_= ungru:is~ ; néme.t = ~e litseh ; cseh és morva :""' böhml~ch und miihri~ch ; l~ngyel = polnisch ; ruthén = ruthenisch!' 
dalmat1 bo~yák- dahn~sch, b~sruscb ' bo~gár. szcrb. = ~ul!(arbch, serbJsch ; olasz = Itabemsch ; horvát és szlovén = kroatisch una 
slowem•ch, román= rumarnseb ; tot= slo":'akisch ; zs1do = JÜdisch ; e gyéb= aonstige · összesen= zusammen. 

Quelle: Annnel report of the Commissioner-General of Immigration for the fi;c~I year ended june 80 (1901 1918) · die s ezi!Ízim 
rnng der -';nga~en iiber die Eínwa~1der.er aus Ungarn beruht nur in den Jahren 1904/5, ferner 1907/8-1912/13 auf positiver Or~ndlna~ 
anderswo tst Sle bloss das Ergehms em er Berechnung. ' .. ·..., -~ 

47. Eiugowanderte ungru•ischer Muttersprache in einzelneu Staat on der VPr einigten Staaten von Nordamerika, naóL 
Staaten in den Jahren 1S98/99-191~/13 (Seite 56) 

A1\2'ahl der Eingewanderten in dem mit SO. Juni abgeschlossenen Finanzjabr 

l 
,.. 

g i -"! " l! " Jahr "' ds ~ ~ .. 
~ ' -~ § 

l ' 

"' o ~g ' ·;:: ·a <>d 

~ l 
.,- " ~ d 

~ ~~ ~ "' 'ö :E E:a .;: s gj :s .. i j ~ ~r~ o ... 3,.. J:toS ::::! ~ ~ ~ 
z ~ .,il :1l < il :a :e ~ ~- - ~ -~ :1 ~!:3 ~ .s gj 

! z ll.. l> o .::; :1l ~- Jlrn 
~--c-'[-

f:tl :s ~ 

l 2 l 8 4 - -5- 8 _ 1_9_ 10 -n- 12 ·-iBTIT-15 w 
Quelle. Wie bei Tabelle Nr. 46. 

48. Dit> naelt den V~reinigten Staaten von ~ordamerika Eingewandlll'ten ungariaeher Mnttersprache nach Geschlechti 
Lebensalter, Kenntnis des Lesens und SchreibClls, Vermöfóens- n. s. w VerhiUtnissen, in den Jahreal898/99 uud 191~/131 

!Se1te 571 ·' 

Jahr 

Nach Die 14-J iihrigen und Alte-
Oeschlech t Nach Lebensalter ren nach ihrer Kenninis 

des Schreibens u. Lesens l ~ Vermogens· Die Reisespesen 
1.. .§ ~ ~l: " verhiUini se wurden durch 1 

~] j l ~ Hr-_:;j....,..I:J-o-.. --~-~--"' ---,-~-"...."..1 .......:]. 1 
~~ ~ ~~.!$;;: .!!S .~te~ $~~ ~ ;t; it' 

-----'---!.--1 : ~ ~~~ ~g~8 .~i ~~ H .. • 
sind gekommen \n 0~~ · .·. 

bncbtOJ mlt sicb
1 
o ""O.!:; hezahlt >: 

18 l 14 1 15 t s 1 11 1 1s 19 r 20 r 211 

Quelle . W1e bei Tabelle Nr. 46 und dic Bünde der Benchte für die Jahre 1898/99-1899/900. 

49. L~bcnsalte1• und :Familienstand der nach den Vereinigteo Stnaten von Nor damerika Eingewauderten UD"'arischel' 
Motterspraclle, nach Gescblecht in den Jahren 1910 U-1!11~ 13 (Seite 57) "' 

XXI 

50 
Nach Amerika stattfindende Answandernng ans dem Königreich Ungarn, nach der Mutterspracbe in den Jahren 

· 1905-1913 (Seite 57). · 

1905 190G 1007 1908 1000 1910 1911 1912 ·!918 Zusammen 

Muttersprachc*) 

~·t· Zabl l "/• Zahl~~ Zahl ~~ Zahl~~ ~~~~ Zahl~~ Zahl l•;o Za~~~ Zahl ~~ 
l 2 a 4 ó 6 7 8 9 10 ll 12 18 14 15 !6 17 18 19 20 21 

") Dle deutsche Übersetzung der Muttersprach en Siehe bei T"belle Nr. 16. 

51. Die Aoswanderung des Ungar tnms aus Ungarn nach Amerika, munizipienweise i . d. J . 1901- 191B (Seite 58. u. 59) . 

D=~ l l l 
1905 1906 ! 1907 1908 

! 

1901 1902 1 1903 i 1904 

1901-

Lundesteil, Munizipium 1909 i 1910 H>ll 1912 1913 
1918 schnitt 

w sam- 1901-

l : l i 
_ 1_ 1_ 

men 1918 
' ! 

i 
• l .. -G-~-7-1-8-I-9-

l 2 a 1_ 4_ 1_ 5_ 10 l ll l 12 18 14 15 16 

• l Aumerkung . ) War bis 1908 eme ~tadt m. g. M . 

52. P rozentuelle Verteilung der nus Ungnrn nach 1len Vereinigten Staateu von Nordamerika Eingewanderten, nnch 
der .111uttersprache iu den J ahren 1909;10 und 1912113 (Seite 59). 

J ahr 
Böhlll Bulgaren, l Kr t l Pcr5QDOn 

en Sorben oa en sonstiger 
Ung:tm Doutschc Rnmiluon Slowakeu R>tthcnen und Monte: · Juden und Mutter-

Mührcr negriner ! Slowenen spra he 

----""""1- ·--·---~----g---4-_2.... 1--6- ·--7 -· ---8--~--9- 10 l ll 

QucU. : W Ie bei Tabelle Nr. 46. 

53. Die Auswnnderung des Ungartums aus Ungarn nach Amerika, munizipienweise, im VerhiUtuis zur gesamten 
amerikaniseben Auswnnderung, in den Jahren 1901-1913 (Seite 60 und 61). 

Ausgewanderte Ungarn in •;o-en s!l.mtlicher nach Amerika Ausgcwa• derten, in den Jahren 

Landesleil, Muoizipium *) 
1902 1 1903 '"'i "" \ 1000 l "" l "" i'"' ll"" l " " 

1912 
1901- 1911-

1901 1913 1918 1918 

---~--'--'--
l 2 

3_1_ 4_ 5 l (J 7 l 8 l 9 l 10 l ll l 12 -~-S- 14 15 16 

• ) Nem magyru· = N1chtungam. 
.Anmerkung: ' ) War bis zum Jaln·c 1908 eine Stadt mit geor dn. Mag. 

54, Verteilung der nach Amerika Ausgewanderten nach der Mutterspt•ache (ansser den Ungarn), munizipienweise 
in den Jllhren 1911--1913 tS6ite 6~ u. 63). 

Anzahl der Ausgewandortcn in den Jahren Anzahl der Ausgewanderten in den Jahren 

Staatarechtlicher Staalsl'cchtliclter 

Bestandteil, 1911- Bestan dteil, 
1911 1912 1913 1911-

Landesteil, 1918 Landes teil, 19!S 

Munizipi nm*) Munizipium 

Anm l J •t• 

l 

l 

'"~ ""J '"" ·~ .,. ~~· ~uhl \ •t• 
2 l 8 4 5 6 •17 

.IAub~l- 0

í• 
8 9 l 

Ambl-\. "í• 
2 a ~~~ ~~~ • 5 7 1--g- g-

a) Deutsche ; ö) S.lowaken ; c) Rum!l.D•n; dl Ruthenen; e) Kroaten ; n Serben. 
• ) Eayéb törvényható>ágok = sonstige M~pien. . . . . . 
Anruerkung: Die Prozent ber echnung wurde Immer m •Ja-cn ~iimtlicher amerikamschen AuS'Wanderer beWirkt. 

.51i. Altersverhaltnisse der aus U11garn nach Amerika Augewanderten (Familiellhiiupter und selbstandig Ausgewanderte), 
· in den Jahren 1905,7 und 19ll 13 iu Unguru (Seite 64 n. 66). 

Landesteil, 
Munizipium 

Anzahl 

2 l s l 4 

l '-------------------1905-1907 1911-1913 

Unter den Au wanderern warcn 

Jahre alt 

l in •Jo·Pn l 
5 .1 6 _7_T_8 ___ 1_9.,..-,I-1""0-I""'1~1 12 l 

Anza hl l in °/o-en 

18 l 14 l 15 116 . 17 l 18 l 19 l 20 l lll 

Allmerkung. 1) War bill zum Jahre 1908 eine Stadt mit geordn. Mag. 
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-56. Die Auswanderuug aus deru Königreich Ungarn nach Amerika, nach Monateu in den Jahren 1905-1907 
und 1911-1913 {Seite 65). 

Anzahl der Auswanderer 

Jahr *) ... l ll 
"' 

l 
t 

~ ,Q 

"' ... ~ 

1 2 l 3 

• ) Összesen = znsammen; •to-ban = in °/o·en ; áUag = durcbschnittlich. 

57. Berufsverhiiltni1111e der nach Amer ika Ausg ewauderten {Familienb i npter und selbstaudig Aus~~:ewanderte), 
nach Munizipien i n den Jahren 1905-11107 und 1911--1913, in Ungarn {Seite 66-69). · 

:c 
"' N 
Cl) 

Landeste.il, 
Munizipium 

Beruf>tiitigkeit der Auswanderer 

1906 1907 
~ .:: 
; 
..:l Anzahl l •to . .1 

l-cl;-l---~2;:-----l--:g,.....,.-4.,_,.1 ....,5,.....,...""6...,.! -:::.7'"'1,.-,;8,....,--,9,....,.-l '"'IO'"""I,....t'""'l"""'I~1"'2~11~3 ;;_;;;;1:,.4..,...,.IJ "'5 .,..,.., 116"'": !""17"..--"IB"......,I"""'t""u,-,-1 "'20".-;-""21:;-;:1 2""'~~2~8:- 24 125 26 1 27 28 

Berufslátigkeit der Auswanderer 1! 
.:§! 

:g .ll .§ 3 ~~ ~ 

l 2 
-~ "' .\! il 1'1 _; ~ 1'1 j; 

":, 
,., ... 

~ 
,., 2I i ~ ~~ a 2I ~ ~ "ib ... 2 ~ i ~ i ~ ... 2I " ,g ~ ;g o ... ~'ll "' o o "' o " o i ::g :: .. 1'1 "' ~ :: 

~~ !3 i ~ ~ 

" :9 ~i ~ ~ :9 ;;; .9'1! :9 :9 .s~ :9 ." ~~ .!:1 ." .!:1 ." 
d~ :§ -c ;o -o .:; 

e ~=~ '0 "' 8 H '" "' ~2 g~ Ul 

~~ 8., "' ~~ "' e <=l a= >O aJ :O i N .S -g ilo "' ~~ .:!1~ ilo " l~ !i c.. o .2'::;$ Oh .. .:: ~ .. .. "' .ll ~ Ir 
... g] "' Q, O .!:; C) Q, o a .. O. o .. ~ ~ "' " o p~ iS "' :::1:;3 ~~ "' i5 i~.:; o~ ;j g "' ~ ~ .s ;:5 :.::l ! ' ~ i5 -o ,\!" ... :;;"' ... Cl ~-= ... ... ... ~: .• lj .. l "' ... 

.s ---'---
j g 1911 1912 !913 1911-1913 

...;! Anzahl o,o ~ 
29 80 l :il l 82 l 88 84 l 85 l 36 1 371 3!! ISDI .1() l 41 l 43 1 -13 1-H I 45 l 46 l 47 48 l 49 l 50 l 51 l 52 l 58 l &!T 65lí -

Anmerkong : ' ) War bis znm J ahre 1908 eine Stadt m. g. M. 

58. Bernfstiltigkeit der nach den Vereinigteu Staaten vou Nordamerika Eingewanderten ungarischer l\Iutter spraoii 
lant den Angaben des amerikanischen Einwanderungsamtes, in deu Jahren 1900-1913 {Seite 70 und 71). 

Anzahl der Einwanderer nngarischer Muttersprache 

i B•n•nu""g d" B' " ' ' "tigk•it•n '"" ""'l ''"' i "" "" , .. , """'"" i '"' i ,,.l "" "" l "'' "" '1::1;- ·~ 
d l ~ j in dem mit 30. Juni abschliessenden Finanzjahr I...Jl 

lhl-1------~2"""-----i - 8"- 1-4-I;--;;5--;--!.6.-'I;-;;7-1;---,B;--;-I-;;:9-,I --:l"'O-I,......l.-1 ....,.1-..12;---;-1 -::.1"'8- l,----,-174 ....,.!--.,15;--;-l--:1"'6----.1--:1""7- IS.í 

Deutscl!e llbersetzung des Seilentextes : 
.A) In absoluten Zahlen. 

1. Freie Bernfe Ansübendo : 
l. Schalll!pieler . ... ..... .. . .. . .. . . . .. . . .. . 
2. Arch•tekten . .. . ..... .... .. . ... . .. .. ... . . 
3. Geistliebe . .... . . ........ . .. .. . .. .. . . .. 
4. Verieger ... . ........ . . . .. . .... ..... .. . . 
6. Elekfratechnik er ... . ... .. . . . . . . . ... . ... . 
6. Maschineningenieure .. ... . . . . . .. . .... . . 
T. Advoka en ..• ... .. . • . .... . ... . .. . .... .. 
B. Schríflsteller (wissenschafUiche nnd bel· 

letrhtische J ... .. ... . . . ...... . ...... . .. . 
9. Musiker .. .. . . .. ..... , .. .. . ...... . . ... . . 

10. Olfenlllche Beamten ... .. .. .. . . ....... .. 

11. Árzte . . . ... ........... . . . ... . ....... .. . 
12. Bildhauer und Maler . . . . . . ... ..... .. . .. 
18. Professarcu und Lelu er • • .•..•• . .•.. . ... 
l-t Sonstige -·-F;~t; ·&;,;.c~ · ~~~~;n,;.;e~: : : ::: 

11. Facharbelter . 
16. Biicker . . . .. .. . . ........ . . .. .. . . .. . . . . .. 
16. Barbiere . . . .... . . ......... .... ... . . . .. . 
17. Scb•niede . .. ..... ....... . . ..... ... . . .. . 
18. Buchhinder . .. . . . .......... . . .. ...... , .. 
19. Bíerbrauer . . . . ....... ...... . .. . . . ... . . . 
20. Fl~ischhauer ... . ......... . . . .. ; . .. ... .. 
21. Kuasttischler .... . .. ... .... . . .. .. .... . . . 
22. Zjmmermlinner . . . .. . .. . .... .... . . .... .. 

23. Zigarettenverfertiger . ••.. .• .••• , . 
24. Zigarrenverfertiger .•. . . ••• •• •.•. •. 
25. Zigarrenver.eacker .•. ••. • . .. • •. •• .• 
26. Handelsgehilfen u nd Buchhaller .. . 
27. Frauenkleidermachor . ....... . .. .. . 
28. Maschinis ten .. . . .... .. .. . ~ .•. 
29. Kllrschner ... . ........... . . : . ... ... . , 1• 
80. Giirlner . .. .... . .. . . . . ..... ... . - •• .• :i· 
81. Hutmacher • _ . ...... .. . ..... . .... . . -Ci:· 
82. Eisen- und Stahlíabrikarbeiter •• •.• -~·"' 
33. J u w eliere .. . ... . .... ... . . . . ..... ..... ; • •" 
34. Schlossar . . . ....... .... .. .. . ... ..... .-. .• 
85. Seeleute ..... . .. . . . . .. . .. .. . ..... _ • . _, ; , . 
36. Maurer . ..... .. .. . .. - ...• ••• • . . • ~'--• 
S7. Mechanik;er (ohne nilhere Bezeichnun~)'; 

xxm 

38 
.Met&Uarbeit&r (ausachliesslich der Eisen-, 57. Tapezierer .• .. . -. • . . - · . ..•. .• . . . - .••... 

· Stahl· u. Zinnarbeiter.) . .. . .. . . .. . . ... - . 58. Uhrmacher ... . . . .. . . ... .. . ..... ..... .. . 

99 
Mllller . ........... .. . .. :.. .. .. .. . • • .. .. 59. !!pio n· und W ebearbeiter .. .. .......... · 

• 
40

:··oamenpntzwaren· Ver!erhger.... .... • • . . 60. Wagner . . ... ..... . .... .. .. .. . . . . _ • . • •. _ 
, 4!. Berl(u•l ner . . .... .... .. - . -.. -... . ...... 61. Holzarbeiter (ohne niihere Benennung) .. 
· ~ A nslre!cher und Glaser..... . . .. . . . .... . 62. Sonslige Facha• beiter............... . . 

78. Di11nslboten ... . .... , ......... . . . . . ... . . 
74. Sonstil!e .••. . • -..... . ... . . . ... . ...... .. 
Person en sons t. Berufst11tigkeit zusammen .. 

IV. Besch!lfilgnngslose 'mit Einrcchnung dor 
Frauen und Kinder) ...... .. ..... . .. ... . . 

48: Photogra~hen •• · .. . .... . .. .. . ... . . - . . ... Facharbeiter zusammen .•.. 
*4. strai~enpfl•sterer .••. · · - · • · · · • ·- · • · · · · · · V. Personen nubek:~nntor Ber nfst!l.tigkelt • . _ 

, 4ó. Bleigiesser · • • · · • · · • · · · • • · · · - · • · · · · · · · · · lll. Porsoueu sonstiger BernfsUltigkelt. lnsgesamt . . . . 
46 Buchdrucker. .. .. · - .. • ·.- · · .. · · · ·. · · .. · · · 63 A t B) In •i, -cn. 

' 47- Sattler und PCerdegeschurverfertiger.... . gon en . .. .. . ....... . . .. ....... ... .. . . . 
48_ Naherinnen..... . . . . ... . .. .. • • .. • . . . . • • . 64. Bankiars - . .......... . . .. - -.. ... . - ...... Freie Berufe Austibeude zusamm<ln . . .. ... . 
49 Schuhmacher. .. . . ... .. .. . . . •• •.. . . . ... • 65. Kntscher, Fuhrleute ..... . . . . ... . . . . • . • • Facharbeiter zusammen .•••..• , ..• _ . •• _ .. _. ro: Heizer . ••• • . · ... • .......... • • • • · " • • .. • • 66· LaG nddwbirt~chaftliche Arbeiter · · .. • • .. "· · Porsonen sonslige r Berufstátlgkeit: 
51 Steinbrech er . .. ... _ . . .. . _ • • . • . .. • . .. .. .. 67. run esi lz er .... _ ........ .. ..... ... . .. 
52_ Herrenschneider. . . •• .. .. .. .. • . . . .. . . . .. 6'. Fischer. . .. ..... . ..... .. .... . ........ .. . Laudwirtschaftlicbe Arbeiter . . . . .. ... .. .. . . 
53_ Gerber und Lohgerber... . . . . ........... 69. Gastwlrte .......... .. . ... ... . .. . . ... . . . Arbeiter (ohne ulihere Bezeichnung) • .. •.•. . 
54• Text•larbeiter (ohne ulbere Benennung). 70. Arbeiter (ohne nilhere Benennung) .. . -. Dienstboten ..... . . ........... · ............ _. 
55. Klempner . ... .. _ , • .. .. . . . ..•• •. -.... ... 71. Fabri.k~ ten .• . .. •••• . •.•.•• . •••. -...... Personen sonst. Beruf~tiUigkeit zusammen . . 
56. Tabakarbei ter .... . . . . . . .. - . ...... . .... . 72. Kaufmanner- .. .. -....... . .. .. . .. . .. . .. . Beschiiftigungslose .. , ... _ . . .... ........ . . . 

An den mit • bereichneten Stallen sind die zum betrelrenden Berurszweig Gehörigen nicht gesondert nachgewiesen. 
QueU.: Wie bei Tabelle Nr. 46. 

59 Die Riickwandernng aus Amerika nach deru Königreich Ungarn, munizipienweise in den J ahren 1899- 1913. 
• · <S~ite 72 u. 73). 

- Anzahl der RUckgewanderten 

l l 
.. 

l l '* l '~ ll ~ 
Staatsrechtlicher 

§l 
... e 1 ... ; i :o l o:> d 

Bestandteil, o o ~ c;; ~ a: . !:; 

"' o ö "' ... ~ ~ ! ! lO co t- ~ .. o:> "' 8 ... e:! co l . " i 
•• lll 

Landestcil, "' o o o l ~l 
o 

~ 
o l ] ~ ~ ~ ~ 

... ~ i ~i~ "' '"' C> ~ :; ;:; "' ~ ~ ~ ~ Munizipium - - "' - It) ~Ji .... , "' ~ "' "' ~o ~ o 
;;o ~ ~ 

] cn "' ~; , ~ CXl ~ " ~g " ~ O o ~ 

>~ !- l 
>o 

~ f - o 
.§~ .§ =. eo e~ o-

..:: e p - .. ·- .!! 

l 2 r-q ~ ~J-n-7 8 ö iö ll IT li! 14 15 tii 17 1Bil9 20 2l T2'" Ts"" 24 25126 T71 2R 
Anmerkungen . .Auf Se1t• 72: ' ) War bis zum Jahre 1908 • i 11e Stadt mit veordn Ma~. 

A"f Seito 78: ' ) FUr die Jahre 1899-1900 tiegen keine Angaben vor. 

60. Muttersprache der aus den Vereinigteu Staaten von Nordamerika nach Ungarn Rückgewander t eu, in den Jalu•eu 
1910!11 -19h !tl3 !St>ite 74) . 

Anzahl der 

l l l l kroati-
1 s~• bi· l I Mbmi l Jahr onga-l deu t- slown· rum:\· ruthe- seben u. seben u. polni- seben u. Jüdi- 1 sonsti-l 

riscben seben kiseben nischen nischen sioweni- l bulg&•i- seben möhri- schen gen ~esamten 
seben seben seh eu 

Rllckwand~rer 

l 2 l 8 l 4 l 5 l 6 l 7 l ti l 9 l 10 l ll l 12 l !3 -
Quelle : Wie bei Tabelle Nr. 411. 

61: Anzah l der mit Schiffen konzessionierter Scbiffsges,llscbaften über einzelue R itfen nnch dem Königreich Ungarn 
Rückgewanderteu, in den Jahren 1911-1913 {Seite 74). 

Anzah! der liber 

Jahr Fiumo 

l 

Triest 

l 

Bromcn 

l 

Hamburg l Antwerpeu l RoUer1lam l Havre l Livel'pool Zusammen 

Rückg. wanderton 

l 2 l 8 l 4 l ii l 6 l 7 l ll l 9 10 

Quelu: Erhebung des kön. ung. Auswanderungskommissariatos. 

?2. Riiekwandernng vou Personeu ung~riscber Mut1t>rsprache ~us dl>n Verelni,e:ten Staaten von Nordamerika, 
in den J uhren 1907/ii uud 1910 11-191~!13 tSeite 74) . 

Anzahl der nach Anzahl der nach 

Jahr i·· · l sonm,•n 
Zu- Jahr 1- . l sonstigcn Zu-

Ungarn Osterreich Steaten sammen Ungarn Osterreich Stsaten samwen 

rilcl<gew, ndertcn. Ungarn rückgewanderlen Ungarn 
l 2 l ·s () ---------------- ---5--l 4 l 2 l 8 l ' qu.u., Wie bei Tabelle Nr. 48. 
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63. Bernfstatigkeit der aus deu Veremigten Staateu von No1·da111erika r iiekgewaudei•teu Ungaru, in den Jahren 
1910 11- 1912,13 (Seite 74). . 

Berufsfatigkeit Berutstatigkoit 

. ' 11~ _., -., 
~CQ .. ~~:s 

~:l ~~.~ 
<l ·~ ~ :.':: 

Jahr ·~ ~i "' o o Jahr ·~ C) 

~ 
...... ~i! 

,:: 
d~~ m~~ " .,:::l :c ,:: 
~C)~ d~~ 1!: ~.=l td ~'~~ s o_., .", § .~~ o""" 

~"''3 ll ~jog g ~:ti-E 
&;S ~ " ~~~ ~~"" :I; ~~= N 

2 
--3---4- --5- --6- 2 

Quelle: wie bei Tabelle Nr. 46. 

64. Geschlecht, Lebensalte1• nnd Zeitdane1• der Abwesenheit der aus den Verebugten Staaten von Nerdaruerika 
riickgewanderten Ungarn (Seite 74). 

-· 
Nach Goschiecht N ac h Lebensalter Zeitdauer des standigen Aufen thaltes in den 

Veremigten Staaten 
Anzabl 

Jahr 
sam t- höch~tens l 110-151 15-20 lich er un ter 14-44 Uber 5-10 ü ber un be· Rück· miinnlich weibUch 14 Jahre alt 45 20 kanut wnuderer Jahren Jahren Jahren 

Jahre 

l 2 8 --4--,--5 -
6 7 8 l 9 l 10 l ll 12 

_1_8_ 

Quelle : wic bei Tabelle Nr. 46. 

lll. Die Rolle von Fiume und der Schiffahrtgesellschaften in 
der Auswanderung, auf Grund der durch das kön. ung. 

der Abwicklung 
Auswanderungs:,. 

Kommissariat erhobenen Angaben. 
65. Aus- und Rückwandm•nng iíber Fiurue, in den Jahren 1904-1914 (Seite 75). 

1914 

1918 
1904- bis 

1913 Ende Benennung der Angahen *) 1912 1004 1905 1906 1907 1908 1900 1910 1911 
Juli 

lt-- -----:;1-----·t---;:2- --s- --4- 1--ó---6 - --7- - 8--,--u- _1_0_1_1_ -12· -1-3-

*) Kivándoroltak száma = Anzahl der Ausgewanderten ; Az összes kikötői kivándorlás ''/o· ában = In °/o-en der Auswanderunc tibor' 
slimtliche Hiifen ; Visszavándoroltak száma = Anzahl dor Rückr.ewanderten. · . 

66. Verteilung der üiJer l!'inme ausgewnuderten ungarischen Staatsbiírger nach der 1\Iutterspraehe, in deu Jahren 
1911- 1914 (Seite 75). 

Un~ am Deutscbe Slowaken Rumiinen Rathenen l Kroaten Sorben 
d 

Jab'r *) 
Q) 

s 

Anzahl l "fo l Anzahl "l• 
s 

Anzahl •,o Anzahl •:o Anzahl o;o Anzahl •;'o An2ahl •/o <O 

~ 
1 --2--8- --4--5- --6- - 7- --6--9- --10- llll_1_2- 1'3 --14- 15 _ 1_6_ 

*) Július végéig = bis Ende Juli. 

67. Anzahl der A.uswanderer, wel eb e dnrch die A.ktieng esellschaft "Adria", als Vertrater der "Cunard", vom Januru; 
1905 bis zuru 24. Miirz 1911 nach den Nordhiifen betördert wnrdeu, nach A.uswanderungsbnreans (Seite 75). 

.... o 
.::1 d " g 
" <O " 

<O 

~ 
o d 

~ ... ~ .....;-.= .:: "' ~ .. <> 
Jahr*) ""' :s d E o s [-a "''" .... $ :E ~ ~~ ~ ~ 

,:: I 
,:: o 

~ 
a o .. 

"" >- ::; E 
~ <O .g~ "'o " .. ,:: d =<il .. 

" 
.. 

'g~ d " "" d <O ~ "" ·;;- ., 
" 

., 
~o "' o o .... -o ... ., 

"' ~ u ilr cn " :I; .... ..... E-< u z ::fl N 

l 2 3 --4-- -5- ·-6- - 7 - -8- -9- 10 -u-12 "'""18- "14115 -16" 

•) Márczius 24-lg = bis 24. Mlrz. 
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68. Ankanfssuuuueu der für die "UugiU•isch-Aruerikllllisohe Cnu&l·tl-Liuie" in Uuga1•n augesohaffteu Nahl'ungsmittel uud 
sonstigen liiaterialansriistuugen, in den Jahren 19081~1918 (Seite 75). 

-' . -

ln den Jahren 

Schilderung *) 1903/4 l 1905 l 1906 l 1907 l 1008 l 1909 l 1910 l 1911 l 1912 l 191S 

in Kronen 

l 2 l s l 4 l 5 l 6 l 7 l ll l 9 l 10 l ll 

•) A) Verl,lllegskosten und Nabrungsnuttel; B ) Matenallen ; O) Reparaturen. 
É!elmerés1 költségek = Verpfiegeausgabon ; L1szt = Mehl ; Burgonya = Kartolfel ; Hús és efYéb = Fiaisch und sons~es · 

Fúl!Zer· és gyru;matárúk = Spezerei· und Koloni,!llware':l; Tej, tojás = !or1ilch, ~ier ; Italok = Oetrllnke; Oss;esen = Zusamm~l;l. ' 
Gépjav1tás = Maschmenreparatur ; Külonféle 1parosmunkak = versehicdone Gewcrbearboiten; Mosas = Wásche ; 1\'hndösszo = 

Insgesamt. 

69. Gesaruteiufnhr der rmf det• "TJngnl'isch-A.mel'ikanischeu Cnuard·Linie" verkehreudeu Schift'e ans New-York, 
in den Jahren 1903-1913 (Seitc 76). 

~~ 
d 

d .=l O» " !t ., :g "" ~ ~ .g 
., 

~ "" "' !l "' Sc "' rfl "' ., d =~ "" d ~ ~ :s <> g ~ ~ 
4)= " o "' 

rfl "' & 
'C 

" = "' "' :; ""' ~o .", l'! ;a - "' lf >- "' 
Jahr d o ~ ., 'ól ~ <n d "' " 

' 0 

~ 
'C ... 

d " "' e d 
:E " " .!:!' "" 'fj" .s~ :§ "' ... o Ci! s ~ .s ~ Ol "' " .. 

~ ·a ... .w = "" o "' § d 00 " " 
.. ... 'ól .s .. 

~ .. "" ~ " d " d 
., ".!l :§ """' ~ -~ ·?; 

., d 

~ ii'J 8 ... 
[!l "' = "' ~~ ~ 'C o s§ .::1 §' d ~ ,Q .<l .. o ., .!!l .e o .<l "' - "' " o " Ul " ,Q .!! 

d ., 
e 
a ,. 
"' " :a il< "" N cn u r:nE-< cn ..:l '0 ~~ "" 1'< . ;> (;t:; 1::: ;n :; ;g ~:a 

·~j 
(;t:; o« :r: i:d ~ .... < cn ~ ~~ 0<;!) 1l: N 

in Tonneu 
l 2 ll 4 5 1 6 7 8 1 9 llóTtt112 1 l~ l 14 15 ~ 18 1191201 21 I22 12B I24 125126127 128 129! 30!81IB2I88134185( 86 

70. Anzahl der über die west.europöischeu Hiifeu A.nsgewauderten, mit Unterscheidnug jeuer Answanderer, welelte 
durcb die kön. nug. Seeschift'nhrt-Akt iengesellschnft " Adria", llls Vertretet• der "Cunard", vom November 1904 bis 
24. Miirz 1911 ruit Scbiifsknrten, beziehnngsweise Logitimatlonen, vom 25. Miirz 1!111 an aber durch die konzessionierten 

Schiifab.J.·tgesellscb!lften (Pool concessio) mit Transportvertrng ver schen worden sind (Seite 76). 

Über Bremen 
Reisende 

Über Hnmbur~; 
Reisende 

Übcr Rotterdam 
Reisende 

Über An~werpen 
Bcisonde 

') 1914. julius végéig = 1914 bis Ende Juli. - **) Nincs adat = !iegt keinc Augabe vor. 

Über Havre 
R eisendo 

Ü ber die vorangeführ· 
ten ö Hllfen Reisende 

71. Über Fiume ansgewanderte ungarisebe Stantsbiírger, nach den einzelneu Answanderuugsbureans in den Jahren 
1911-1914 (Seite 76). 

Anzalu der Auswanderer Anzahl der Auswanderor 

Auswanderungs· 1914 Auswanderungs- 1914 
Burenus *) vom bis Burcaus *) vom bis 

25/lli. 1912 1918 End e 25/Ilf. 1912 1918 End e 
1911 Juli 1911 Juli 

l 2 --8----4-- - -5· l 2 --3--
4 --5-

") Keleti pályaudvar= Ostbahnbof ; Fi11mei iroda = Fiumaner Bureau. 

72. Verteilung der ü ber die Nordhiifen ansgewnnderten, ruit TrnnB110rtvertrag versebeneu ungarischen Staatsbiírger nach 
ihrer Mutterspraehe, ruit Uuterscheidung der einzelneu Sobift'ahrtgesellschaften, beziehungsweise Bnreaus in den 

Jahren 1911-1913 <Seite 77). 

Benennung der 
Schüfnbrtgeaell-

Ungarn l D outseho l Siowalten l Rnmünen IRutheneni Kroaten l Serben SonsUic l Zusammen 

sebaJ t, bzw. des 
in den Jahren 

Bureaus, wo der 
Auswanderer den l 

l 
V ertrag geschlos- =l ~ =[- "" .. - Cl .. - ~ "' -"" [= 

.... ~ ~[~ ~ .. -[ ~ ~ ~ "" el - .... § § § § \':1 - ~ -... - § ~ -- !S sen hat*) "' "' '" "' ~ ~ ~ ~ ~ "' "'"' "' ;: ~ ~ "' ~ - .... - .... .... .... -.... .... 

1 2 1_ 3_ "TiT 6 7 8 l u 11Q "il' 12 C'jif '14 t5:1t6 tt1 'TB 19]'20 21 22 ~i"ü 125 ~ ""'27 28 ., 
*) Iroda = Bureau. 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



XXVI 

73. Vert6ilung des Passagierverkehrs nach Bureull!l, im Jahre 1913 (Seite 77). 

Bureau der .Adria• :Sttt .. u der 11 .\UA\1'0. 
Am•rle&n&11, ln Budapester Bureau d. Gem• inaa.mea 

Auswa.ndernnae-Hurea.u ln 

Lebensalter, 
Geschlecht und 
Familienstand 

" "' " " u 
18 

l 
d § :g ; ;;. 
:e 
g " N 

19 20 

A) Felnőttek= Erwacheene; férfi = m!innlich ; :aős = verheiratet; nőtlen = unverheiratet; összesen = zusammen ; nö = we!b~ 
lich; férjaa = verhalratet; hajadon= !edig. 

B) 12 éven aluliak = 11nter 12 Jahren; fiu = Knaben ; leány = M!lachen ; csecsemő = Sa11glinge; mindössze = insgesamt! 
Ar. .. évnegyedben =lm . . Viertcljahr. ,, 

AamerkUllg : Für das Fiumaner Bureau stehen diese An~ahen nicht zur Verlügung. 

74. Detaúllierte Angabeu iiber die lustradierong am Ostbahnhof, nach Jl!o:&aten und Sohlll'abrtg&Bellsebaften im 
Jahre 1913 (Seite 77). 

Nacl! Dieronter warea. Nach Bll'TDDter 'WI!&il 

- - --- ------
~ .. 

~ 
., g " o!. "' " "' "' {.. d !3 "' "' Monat " - " "' ""' "' ~ "' " "' Monat "' " " 'S e ] "' " !.'. s .. 1!: ~ ~ E ~ "' "' ... § "' e:= e s "' .S! ~o É i'i ... "' .s > .: ... .5 " ~ ~ "' :g .. ;::l Ja. e " d o s " .. 

l:: <"'" il: = o: " "' "" "' l:: t=< "l il: il: " f,1 " "" ..... 
"' " ,S " "' " ::J 

~ ~ "" " ~ ~ 
.. 

wurden instradiert ~ 00 wurden instradlert N TJ 

l 6 l 71 8 9 """10 u - --·1-- l 3 l l l l 7 l 8 - 9 - """10 1112 1 2 l 81 4 l 5 1~ 2 4 5 6 

75. Legale und illegale iibel·seeisehe Auswanderuug aus dem Königreich Ungaru, in deu Jahren 1912-1914 (Seite 78),1 

a) Ansgewand rt .sind: Zusammen 
Uber den Hafen von auf den SclúfieD; 

Jahr*) = " .. der k'?n- ~ sonsti- i .. .. -E< .. o Él rti~~~~o; ger ! :a "' "" o o Q ., "' ... "" "' a ~ ,Q a ~ .s '"' e " 7.l - . 
"' a "' .. = o .s " ~ "'O ,;:: ' 

ES "' ... ol <> ..:= Sch1ffahri· ' ... ::.:: !:Q • ~ ..:l :I: ~ u ge•ellschaft•n l --------·--------2- --~~- --4---5---6- --7- --8- -9- _1_0_ --~-~- ---r2 ~ l 

' B) Ansgewnnder t sind im Monate: •) 

l 
Jahr*) 

s~- Novem· Dezem-
Januar Februar Marz April Mai J uni Juli A~;;t te er Oktober ber ber 

.,, 

l --2-· __ 3_1_4_1 __ 5_ --6-,--7- - 8---9--1-0 - ,-1-1 - , 12 l 18 
, L_ 

a) legale. d~r Anzahl nach; b) legahl und Illegale, der An:;sobl nach. 
Anmerkung : Lellal ist je~ e Ausw>nderun~t, weh-be auf Grund eines in den vaterl!indischen Auswandorun~sbureans geschlo,sen.eJ!,l 

vorschrift.&•mass~n Vertrngs •taltBndet. D'e. t<:rkliíruug de•sen, das- die hier nachgewiesene Anzahl von Iegalen Auswand"r'mcsflillen nil! 
den Spa lten Nr. B, 6, 9 u . s . w. der Tabelle Nr. 70 nicht tlbereinstimmt. lie~ darin, dasd an letz,erer "'teile die s!lmt!ichen, m d~ 
Tabelle Nr. 75 3her nur die auf tlvn Schlffcn der konzessionierten Schiffahrtge•ellscharten ausgewanderten legalen Auawa,,derer nacll~ 
gewiesen wurden. 

1) 1) Der Grund desso.n, dnss die Gesamtzahl der !egaleu und ille~al 'D Auswanderer hler gP.rinller ist, als die der legal,•n \us~ 
wanderer. Ji .. gt darm, dass dae Auswan<lerun~skommhsariat wegen Krie•sausbruch nicht si1mtlicho B ·fenangaben einsammam konnt~ 

•) Die unter Punkt b} nachgcwiosenen Angaben pro !912 bclrcffen nur die auf den Schltfen der koozessionierten Schiffahrt'l 
~esellschaften A usgewanderten, 

76. Die doreb die Auswanderuugsbureáns der konzessiouierten Pool-Sehiifahrtgesellsehnften vom 25. iHarz 1911 a!!J 
abgewiekelten Auswanderungsfille i . d. J. 19ll-1914 (S~ite 781. 

Anzahl der im Au•wauderungaburean 

J abr" ) 

.s 

l 
"' "' .. ., 
.s 

ahgewickelten Auswanderungs(álle 
lt----.--JI- -n2- 'l ~a.--i--4-1_5_: e ~--·.,---

-v 

" "" .Jahr*) 
,. 
"" " "l 
.s 

2 

Anzahl der im AuHwanderuogebureau 
;.. a .. ~ ", " .. =2 ~ ~ § " ol .. .:las " ., 

"' ~:s ~ 
o "' H 

u 00 .. il _so<: .. 
.!3 .s .9 .s ' ~ 

ab::;ewicke!ten Auswanderungsfáll• JI 
l a l 4 l 5 l 6 l 7 !~ 

' 'Js; 
A) Hamburg-Amerika-Linie; B) Norddeutscher Lloyd und F . llfissler; C) Holland-AmerUm-Linie : D) R ed Star Line ; E) Compagrll~• 

Generale Tran•atlantlque ; F) Sihntliche Auswanderungsbureanli. 
') 1914. jn!. vog~ig = 1914 biq Ende Jnli. 
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Verteilung der mit vorsehritj;sgemassem Vertrag aus dem Königreich Ul)garn Ausgewanderten, nach Komitaten 77· und Schitfahrtgesellschnfts-Bureaus, in den Jahren 1912 und 1918 (Seite 79). 

VeriTil haben gescbl,.ien fm Bmau 111 

Zusammen 

Landesteil, Komital 

78 Reiseriehtung der Iegaleu Auswauderer uaeh den Staateu der VereiDigten Staateu von Nordamerika, munizipienweise 
· im Jahre 1913 (Seite 80 u. 81). · · 

New· 
England 

Middle-At!antic East North Central West North 
Central 

South 
A tlantic 

Landesteil, 
Munizipium 

79 Gesebattsverkehr des Auswandel'\\ugs-Kommissariats 80. Speziflzierung der auf Grund des § 41 des Auswande­
~d Anzahl der wegen Auswanderungs-Ubertretnn,en Ve1•· rungsgesetzes (Ges.-Art. Il v. J. l!JO!!l Verorteilten, nach 

urtellten (Seite Sli). Übertretungsarten (SeJte 82). 

1909 1910 1911 1912 l!l1tl 
1909-
1913 

-l 2 8 4 5 6 

A) Anzahl dnr Űbertretungs-Akten. 
B ) Anzahl der Verllrleilten. 
Anmerknng: Das Amt beiann seiile Tatigkeit am 1. Sep· 

tember 1909. 

--,An, ahl der wegen 

Fuhren - ~ Wegwolsun~ l Geldsendoo l hehalleher Zusam-Jahr beistel· ned und Age Ion- me n 
, Jung lnslralerung Goldge~en li11gielt 

Verurtellten 
l 2 l 3 l 4 l ó 6 

Nincs részletezés = Lie~ koine Spezlfizierung vor. 

st. Angaben über die au den Auswandernngs-Übertretungen beteHigten Personen, in den Jahren 1909-1913 (Seite 82). 

Anzahl der l Unter den auf Grund § 40 d. Ges.-Art. II : 1909 
auf Grund d. :s.:. l= 

verurteilten roaunUchen Personen waren 

l r· · = 1 · ~ 
Gt:J ~ 

§ 40 § 41 ~~ ~ 6 ~~ Zr-, ,E ~ 'T;l ~~~ - ~!3 a .: ~l:l~ CI ~ .. ~§J h h r 'E§'ti ~:;~ od t: ·g~ ~ Uber 
d. Ges.-Art. II : 1909 

-af5~ !Ilo:: ,.. _., 
13- 16 11- 18 19- 20 2! - 23 2~-32 83- 50 60 ~ ~;:-::~ :!~ """ .. ." " "' "" ~!~ ·~ .: " " 0 > ... <:~~ 

l .§" <> ol ro 
verurielllen .~~_g .. 

Mi1nner IFrauen l mannlichen und weililichen Personen l Jahre alt 

1 l 2 l 6 l 4 l 5 l 6 l 1 l 8 l 9 10 l ll l 12 l 18 l 14 l 15 l 16 

82. Tatort der 1. J . 1918 mit Verurteilung beendigten Answanderungs-Übertretungsaugelegenbciten (Seite 82). 

An zab! Anzahl An z ahi 
La,ndesleil, 

Anzahl 
Landostei l, der Lanciosteil, der Landos teil, der der 

Korcitat Ver- Komitat Ver- Komitat Ver· Komitat Ver-
urtellten urlellton urtellten urteilten 

--- -- 2- l l 2 l -r-- l 2 l l 
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IV. Sonstige Auswanderungs·Richtungen. 
sa. Aus wanderung nach Rnminien in den Jahren 1899-1918, muniziplenweise <Selte 88). 

Sl(l.Utsrechtlicher 
Bestandteil, Landesteil, 

Munizipium 18119 

Anzahl der Ausgewanderten 

84. Die Auswanderung nach Rnmanien in 'i•·en der Jllltfu•lichen Znnahme, nach ll1unizipien in den Jalu·en 1899 ·-1913~ 
(Seite 84). . 

Auswanderung in •to-en der natlírlichen Zunahme 

Sta:<lsrechtlicher l l l ! l Bcstandteil, Landesteil, l i l ~ 

1908 1 1909 
Munizipium 1899-

1899 1900 1901 1902 1903 ! tOO! ' 1905 i 1906 , 1907 1910 1911 1912 1913 1918 

l l l l l l -·i·-l 2 3 - 4-_5_I_B_l_7_l_s_J-~~-10 ll 12 ~ --14-15 16 17 

Anmerknllg, ') Nicht berechenbar, weil die naturllehe Zunahme negativ war. 

~5. Die nach Rumiiniell A.usgewanderten nach dem Geschlecht, munizipienweise in deu Jahren 1905-1907 und 1911-1918] 
(Seite 85). 

Landes teil, 
Munizipium 

ln den Jahren 

1905 l 1906 l 1907 11905-10071 190ó- 1907 l 1911 l 1912 l 
----~----~---- ·~ 

~- ~ l 
a ~ -;; ~ 
"' ~ "' ~ a .. a .. 

1913 l l !Jll- l 1911- 1913 1918 

11-------~----l--;2;-- --8- 4 -5- 6 7 

86. Verteilung der nach Rnmauien Ansgewanderteu (Familienhiiupter und selbstaudig Ausgewanderte) nach dem 
Lebensalter, muuizipienweise in den Jahren 1911-1913 (Seite 86). 

Slaatsrechllicher 
Bestandteil, 
Landesteil, 
Munizipium 

1911 1912 1918 1911-1918 

Unter do<l Ausgowandeiten waren 

Jahre alt 

J ahro alt Anznhl j 
____ ......:,.1 ____ •.• ~2~'1_"~3,-[_!j'4-;-ó.----;! -;6"1--;;7-;-j "8'1'9 l 10 l 11 ! 12 l 18 l 14 l 15 l 16 17 l lS! l R 20 l 21 22 

"fo 
28 1241 25 1 26 

87. A.uswanderung de1• nn,;arischeu Beviilkernng nach RDlllanieu, mnnizipienweise in d. J. 1901- 1913 (Seit~ 87); 

Untcr den Aas~:ewanderten waren Ungarn, in den Jahren 'E d> 

l l 
.... 

l 1:1 "' ::s 
.... < 

Landes teil, l 

1909 11910 

1901- ~~d' 
Munizipium 

l 1901-~~918 "'" 1901 1902 1908 ! 1904 1905 1906 1907 1908 1911 !912 1918 1913 urch· ~·a]·: 
seho. b:d"'' 

! :;;- ~~ 

- -1·-+-
IXi ll= . 

l i ..s ' 
~-~ ··--A---------· -- -z - 8 1_4_1_5_1_6_ -7--8--9- ~ 14 15 16 - i'; · t 10 11 12 -· 

. 
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88 P~·ozeníllalvel·hii.ltnis der PersolUlll iiugarischel' Mlittersprache in .. der: Atillwanderiing lllllh Rlimii.nien, . 
· ill den Jahren 1911-1918 (Seite 88) • 

l l 
Staatsrechtlicher Staatsrecbtlicher Staatsrechtlicher 

Bestandteil, 
DI!Ich· Bestand teil, Darch· Bestandteil, ~areh· 

1911 1912 1918 sohd ll !911 1912 1918 seh .. lll 1911 1912 1918 ;eha!H 
Landesteil, 1911 Landesteil, !911 · Landes teil, .9 11· 
Munizipium 19!3 Munizipium 1918 Munizipium 1918 

1 - 2- 8 4 6 1 2 8 4 6 1 lll - 8- -,-~ 

89. Beteiligung der Personen rumaniseber und deutsche1• Mnttet•sprache au der Auswande1•ung nach Bnminien, 
mnnizipienweise in den Jahren 1911-1918 (Seite 88). · 

Ausgewandcrt sind in den Jahren 
Staatsrechüicher 

Ausgewandert siild in den Jahren 
Staa!srechtlicher 

Bestandteil, 1911 1912 1913 
1911- Bestandteil, 1911 1912 1918 

1911-

Landes teil, 1913 Landest eU, 1918 

Munizipium 
Anwl / "fo !a.uhll "J• A'ubl l •to 

Munizipium 

w6~+ ·~ inuhl l •;o inuhl-1-; i~u~l_:;_ i n w~~ 
l 2 8 4 5 6 1 8 l 9 l 2 8 4 ó f-g 9 

A) Rumilnen. - B ) Deutache. 
Anmerkullg : Die Prozentberechnung erfolgte in •to-en si!mtlicher nach Rumilltien Aus,ewanderten .• 

90. Berufstiitigkeit de1• .nach RumiDieu A.usgewanderten (Familienhiiupter ~and selbstandig A.usgewander te), nach 
Mnnizipien in den Jahren 1911- 1918 (Seite 89). 

Staatsrechtlicher 
Bestandteil, 
Landesteil, 
Munizipium 

1911 Hl! 2 1918 1911-1918 

Untor den Auswanderem wa.ren 

91. Rilckwanderuug aus Rnminien, mdnizipienweise in den Jahren 1899- 191S (Seite 90). 

t 899.~ Durchscbnitt 
Staaterecbtlicber 1899 1900 1901 1902 1903 11104 1905 1900 1907 190b 1909 1910 HIU 1912 1918 l 91 R. d. J. 

Bestandteil, Landesteil, 
1899 - 1918 

MunU.ipium 

~r Anzahl 
10.000 Jin 
Seelrn o,o-eo 
- eot • der 

1 ~eletl .A.JUW .-

l 2 _l 8 ·i l 6 l 6 l 7 8 l 9 10 l 11 12 18 14 15 '16 l 17 • 18 19· 20 

Anmerkn11g: ') Für die Jahre 1899-1904 tiegen kein e Angaben vor. 

92. A.uswauderling nach dem Deötschen Reieh, mnnizipienweise in deu Jahren 189~-1913 (Seite 91). 

Al13gewandert sind .!~ 

ll Staalsrechtlicber l l l ! Beatandteil, Landesteil, l :l! Munizipium 
1908 i 1909 

1899-
1899 1900 1901 1902 1908 1904 1905 1906 1907 1910 1911 1912 1918 1913 §!~ 

-ul~ 
~~ 
~ 8 

l 2 l-g -.,.-- 5- -6--1- - 8 - 9 --w- ""'i:8 14 ~ 16 11 18 
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Landeste il; 
Muni1.ipium 

ln den Jahren 

94. Die nach dem Deutschen Reich Au~~gewauúrten nach der ~Iutterspraohe, in deu Jahren 19U-1913 (Seite 93). 

Staatsrecbtliehcr 
Bestandteil, 
Landesteil, 
Munizipium 

Ausgewandcrt sind in don Jahren Ausgewandert sind in den Jahren 

1911 1912 1918 
1ms- Beatandteil, !911 !912 1918 

1m8 
Landesteil, 

l 

~ 
Staatsreebtlieber ~ 

-:<:1-.-, """i- :C :C l Munizipium --~--::- ~ l ~ 
" .. ~ d .. " 1.. ~~ .. -;a .. " ~ ~ ~ -g. ! o;- ~ c- ~ o- ~ c- ~ ;,~ ~ o o 

lt----.,-1----l 2 l 8 4 5 -6-17""" -8- --;;9:-lll-----;-1----;--;2;-·la- -4---5-61"7 - 9-

------~----~~~ 
A) Ungam ; B) Deutsche ; O) Rumlinen. 
AnmtTku11g : Die Prozentberechnung erfolgte immer in 1/rren silmtlicher nach dem Deutschen Reich Ausgewanderten. 

95. Berufstii.tigkeit del' nach dem Deutschen Reich Ausgewande1•teu (FAmilienbil upter und selbstandig 
· Ausgewanderte), nach Hanizlpien in deu Jahren· l911-19ta (Seite 94). · 

-· 
l l l 1911-1913 !911 1912 !918 

Unter den Auswaoderero waren 
Staatsrechtlich er re ll l ~ !~r 

~t IÖ Ő~ 
1 ~ r · ~ 

oa ~ 

1 .. -.li ~ ~._:] f"j i~ ~~~;§ .... =-i: 

i l ·l'~ 
~-;:: 

1í Bestandteil, !il a ~Ci ~ ·o !'l ... 
" ll 1-1 o o -&1 

j1~ .8 :e, l :s ~ C) A 1 ::1 g-; 4) ll .,D ,.l( . ;: g i 

'l'h llj 
Q) - ,cJJt " == " Landesteil, ~~~~ " e ~~~g~~] g~ ='d~CI = ..§ & §:: s !'l " ... . ~ ;~~~r~ 

.c s -gs ~ . ... ~~ "!; 
Munizipium ~] ~~~1 

:o :;- ~~~~'"ül~· 1 ;s 
o ·-=~- .tj• :g l ~ l ;a c! o"'i ~ ~j ~i ~ ~E-~~~~ ~ ': i ~fr~a~~ : ] iE " eg ." .. "_ 

"' e~= do p N. eo o d ~ ~= ~N. ~ ~~ ~ " o " ="" ii .:l ~~F> ... .:: ,;; ~= ~..,> ... ~ ~c: N. ~ ~~~ E-t = ~t:Q " i1~ > ... 
der Aj1Za.hl nach in Ofrr-en _T _ ____ 

2 l 8 l 4 5 16171819 10111112 1 18 114 l 5JlllJ17_Jl8_11!!.120I21J. 22 28l 24l25 l 26 l 27 

96. N neh soustigen Stnnteu stuttllndende Aus wanderung aus dem K önigreich Ungaru, in den Jnbren 1899-1918 (Sei te 96). 

Anzahl der Auswiinderer 

Staatsrecbtlicher 
BPstandteil, 
Munizipium 1899 1900 !901 1902 !903 1904 1905 1906 1907 !908 1909 1910 !911 1912 ~~~-!913 

1-s- --4- --li- - 1-,---,2- 14_1_5 _ - ir 1- 2 
_ 6 ___ 1 _ 

-8- _ 9_ 10 _ 18 

A) Nach Serbieo ; B) Nach Bulgarien; (!) Nach sonstigen BalkaOBtaaten ; D) Nach Ritsaland ; E ) Nach sonetiaen europliischen 
Sta&ten .; B) Nach noderen Erdteih•n. 

AinMrkuisgen: 1) Die Angaben bezieben sich auf si!.mtllche Balka.nstaaten. - •) Die Angaben bezieben sich auch auf Russland. 
Nincs adat = tiegen kein e Allgaben · vor. 

V. Mit der Auswanderung zusammenhangende demographische Angaben. 
97·. Wanderungsdift'erenz-von 1880 . bis 1910, · nnch Mnniziplen (Selte 96). 

Staatsrechtlicher 
W nnderunl!l'differeru:· 

Staatsrech Uicher 
Wanderungedifíorenz 

Bestandteil, l Bestandteil, l l 
Land es teil, 

1880- 1890- 1900- 1880-
Landestdl, 

1880- 1890- 1900- 1880-Munizipium 18UO 1900 1910 !910 Munizipium 1890 . 1900 ! Ul O 1910 

l 2 8 4 5 l 2 8 4 5 

.J.n~MTimng; U11ter Wanderungsditrerens i~t der Unleuchied awlschtn der naturlleben und der tatetlcblichen Zunahme zu versleheni 

os. Dilauz des Volksauatausches a11f G1·uud der Volksziihlnugeu v . J. 1900 und 1910, nach MuuJ.Zii»ien (Seite 97} 

1900 1910 1000 1910 
~ . Q 

i.S~ ~5~ l -'-~ g 
M 0 Q 

i~~ .a ~g · ~ Staatsrechtlicher 
~ á "g a." a j Staatsrechtlicher 

~- ~ ~ 

i 
o u ~~ ~ Ut :a"'" il j fl '!l =e ~ ~ a ~ ~i e 

~--!! 
-g .. 

Bestandteil, ~:i~ ll Bestandteil, ... ,. ... 
,. i Z a ,.~:. t1:.; j ~ <:! : ,g ,e :'!il &1. 

Landes teil, ·~ ,;; ~~~ ~ Landesteil, ~ t::. ~ ~"' "'.:l 
.!~~ s=e a i.~ IS o~ ~~~ E!;~ 

Munizipium ~ "" !l IL - .. = ~ Munizipium i i i ~ i il ! ~~-= = ~H ~ll -8 2. .8 i: ~i] =a..ll ~ ~il ~ 'Q c:., .a .., ~ z 'a :e"'~ M O ~ ] i i! ;ü :a!~ 
.... .. -~ -~ ~ i i ";:; .. '"" 

§i ~~i~ p u l.H! 11 ~ ~5 j ~ e ~~ 13~ Q !i ~& ~ &'.;.: .!ier,:J. ;;;:s ;;;:s t: . 'O' Ciol "' "' ~ .. .. ... ~ .. ... 
1 2 3 4 5 6 7 1 2 8 4 5 -i-6 -1-

' ) War bis zum Jahre 1908 eine Stadt mit :~eordn. Magistrat. 

99. Nnmerisehes VerJtaltnis des manulichen und weibUcheu Geschlechts in der Gesamtbevölkernng auf Grund de1• 
Volkszahlungen v . J. 1880-1910, nach Munizipien (SeJte 98). 

Auf 1000 mannliche Personen entfielen Auf 1000 miinnllche Personen entfielen 
weibliche i. J. weib!iche i. J . 

Staatsrechilicher Staatsrechtlicher 
Bestnndteil, l 

l Bestandteil, l ! l 

Landes teil, 
l 

Landes teil, l 
_i 

l 

_l 

Munizipium 1880 1890 1900 

l 
1910 Munizipium 1880 1890 1900 1910 

l l 2 8 4 5 l 2 l 8 4 5 

100. Altersverhiiltnisse der Bevölkernng auf Grund der Volksziblungen v. J. 1900 und 1910, n11ch )(unizlpien (Seite 99). 

""'~~ ~~· 40- 59 
l!ber 60 b bre 

Un ter 20-SU 40- 59 
nr>.: st!lhio 

n.od n•d 
Stnatsrechtlicher 20 Jahren Jahre rut J_ahre alt .. bokannt Staatsrechtlicher 20 Jahren Jahre rut Jahre alt ubih 1nl . 

B.-~standteil, 

19001 1910 1900 1 ~~: 
Bestandteil, r e-.-

Landesteil, 
1900 11910 190011910 

Landes teil, 
1900 11910 190~ 11910 1900 l J 910 1900 11910 Munizipium Munizipium 

in OJo-en ln °.o-en 
l 2 l 8 4 5 6 j 7 _18 _1 9 1 2 8 l 4 l 5 l 6 7 8 9 

Anmerknng: ') War bis zmn Jahre 1908 eine Stadt mit geordn. Magistrat. 

VI. Ungarische Staatsbürger im· Auslande. 
101. Anzahl der ungarischen Staatsangehllrlgen und hierunter jene de1• Franeu in Österreieb1 in den Jaht•en 1857-1910. 

(Seite 100). 

Ungarisebe Staatsnngehörige zusammen Hierunter waren.weihlichen Geschlechts 

Kronlaoder *) 
1857 1869 1880 1890 1900 1910 1869 !880 1890 1000 1910 

1 2 T 8 4 l 5 e l 7 8 l 9 10 T u -·---12 l ! H 14 l 15 16 l 17 18 }19 20 l 21 22 1 23 

*) 1. Niederösterreich ; 2. Oberöslerreich ; 8. Salzburg; 4. :>teie•·mark; ó. Kiirnten ; 6. Krain ; 7. Triest n. Gebiet; 8. Görz u . 
Gradiska: 9. lstrie_n ; 10. T•r~l; ll. Vorarlberg; 12. Böhmen ; 18. Miihren ; 14. ~c.hlesien; 15. Gal!zi~n; 16. Bukowina ; l~: J?alt?atien; Zusammen. 

Quelle: D1e Ergebrusse der Votksz!lh!ung vom at. DH!ember !910 m den lm Retchsrato vertretenen Komgretchen und L!indern : 
2. Baud, 2. Heft und die entsprechenden Veröffentlichungen liber die frtlheren Volkszilhlungeu. 

102. 1'erteilung der in Öst erreich lebendeu ungarischen St11atsangehörigen nach staatsrechtlichen Bestandtellen, in den 
J 11hren 1857-1910 (Seite 100). 

Unter den ungarischen Staatsangehörigen waren 

Kronliínder*) ungadseber ZusU!ndigkeit 

1857 l 1869 l !880 l 1890 l 1900 l 
l a 8 14 1 51 B l - 71 8 l 9 l 10 i ll 

*) Die 'deutsche · Obersetzung der KronUI.nder siehe bei Tab. !Ol. 
Qudle : Wie bei Tabelle Nr. 101. 

l troatisch-slavonlscher Zustilndigkeit 

1910 l. 1857 .11869 .l 1880 l 1890 ~ 1910 

12 18 l 14 15 16l l 7 18 19 20 l 21 . 24}26 
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103. Dl e iú Österreích geziiltltou ungarisch eu Stnatsaugohörigeu, iw Verltiiltuis zur Bovölk~rnug dor Kronliintlo1· (Sei te 100Í, 

-· 
Auf 10,000 ·Einwolmer on Ifielon ungurl8che Aüf 10.000 Einwohner enifialou 11n3ari~cho 

Staatsanl!ohörillc Staatsangohörlg& 

Kronliimlcr *) l 
--·~·--- I<ronHindcr *) 

185711869 1 1880 1890 llDOO 1857 181:9 1 1880 1sno 1900 1910 1910 

t 2 3 4 5- - 6- - 7- l ~~--8-1_4_ -5-.-6- -7-

*) Die deutscho Übcrsctzung der Kronliindcr J5iehe bei Tnb. 101. 

104. Dio in Österreich im Jn1tre 1910 gezii1tlten UJJgn1•isehen Stantsnngehörigenuaelt der Zeitilauer ihl•es do1•tigeu Anfoutbalts 
(Zivilbevölkornug) (8eite 101). 

Zeitdauer des ununterbrochcnim auswtlrtigcn Aufenthalts Anzabl der 

l unbekannt 
Zusammen vortlber-

bis einsch li ess- 1-2 Jahre 2- 5 Jahre 5-10 Jah.rc übe r gehend 

Lebensaltcr •) lich l •ahr 10 Jnhro Anwesenden 

~.a tS-5 §.= :S~ = ,S -g §..:::: ..:...::: '"-= tS-§ ~-= ,S-g ~~ .Q ..ol =.<l ilii 
: .~ :~.~ =-5 

=s~ ·~ '-' :§.~ ·~:il 'a :il ·- '-' ~.~ "':= "':= a:= 
.,_ .,_ 

"' ·~ ~~ "':= ;~.~ s- ~ s- ~ .. - ~~:- a- .. ~ " a-
l 2 -B- -4- -5- -6--7--8--9- _ 1_0_ 

ll --'j2 '""18 _1_4 _ _ !_ó_ 
~ "'17 

don im Reichsrnte vertrateneu Liinder Quelle : Die Ergebnisse der Volksziihlung vom 81. Dezember 1910 in 
2. Band, 2. Heft. 

Königrelchen und 

*) . ••••• éves = ...... Jahre alt; ...... éven aluli = unter ...... Jahren; ...... éven felUti = iiber ...... Jahren. 

105. Eiuige demograp1tische CAngaben über die in Öste1•:t•oich geziihlten ungarischen Staatsange1törigen im Jnhl'c 19í<J .. 
(Zivilbevölkernng) (Seite 101). -Nach Lebensaltor 

F amilionstand ; nu ter ll-20 21 30 l 81 40 41-50 51-60 61-70 Uber Znsammcn 

Kenntn.is des 10 Jahren Jahre alt Jalu·e alt Jahra alt Jahre alt Juhre alt Jahre alt 70 Jahre 

Lesens und 
§.=l.b..<:l Ól.::: 

.O.::: l ",Q ~.=1..:.-= §-B la-g ' l l "" Schrcibens §.= :9-§ .b .a "-= ilii é-= :1~ ;:l ' l J:!. 

'-'~-~o ~1l "" .,... o ~ o -o . o ·-(J "" :d.~ c-5 a"i] ~a 
:d_ C).,.., <>·- :~ .... e.l·- :d ._ ~;::: -~;":: CJ·- l = "'·- ... ~ ~ :,:: o .'"" ""'·~ l "' := -">..::: s- e:- ~- s- .. - =- a ~- ::- s- ~- s ~~- s- " l "" 

l 
_2 ___ 8_ -4- -5- -6- -7-,-~- -9-10111 12 ts 14 15 1617 '18"" 19 -20 . " 

Que !It : Wic bei Tabelle Nr. 104. 

106. Religion 1le1' in Österreich i. J. 1910 gezahiten ungarischen Staatsaugehörigen. (ZivilbevölkerUJJg) (Seite 101). 

Manntich. Weiblich Zusammen Mürinlich Wciblich Zusammmi 

Religiofl:*) 

Anzahl l 

Religion *) - ---! 

l in Anzahl 
ln in 

in l in l in · Anzahl •;o •;o 0/o Anzahl o;0 Anzahl o;0 Anzahl o;0 

1 
.. 

l 2 ,-s- --4--5--6-l 7 1 2 -8- __ 4 _ 1_ 5_ --6-17.~ 

i 
Quelu : Wie P.ei Tabelle Nr. 104. . 

_ .. . •t Deutsch~ Ubers!ltz~g der Retigione?: Római kath. = _römisch kath.; _gurog és örm. kath. = griechisch· und .. ann. kaUj: ' 
goro~: cs orm. keleti = gnechisch u. ann. onont. ; ágostai evangelikus = evangelisch Augsb. Konl. ; református = reformiert; egyó 
protestáns = sonslige protestantisohe; ogyéb keresztény = sonslige christliche; izraelita = israelitiach ; egyéb nem keresztény= son~ti 
nicht christliche: felekezet nélk!lli = Konfessionslose; összesen = zusammen. · • 

/ .... 

107. Gesellscllaftliche Gliederung der in Österreich i . J. l!HO geziihlten ungarischen Staatsangeltörigen. (Zivilbevölk•M 
rung) (Seite 101). 

Envcrbstü ti ge Er haltene ! 
l 

Bcrufsstellung • Berufsstellung*) 

mílnnlich weibUch z us ammon münnlicb weiblich zusammon 

l 2 1! 4 l 2 --a-- --,-* 
Quelle: W ie boi Tabelle Nr. 104. 
*) Onállók = Selbsli1ndige ; · bérlők = Piiohter : alkalmazottak = AngesleUte ; munkllsok = Arbeiter ; tanoncok = Lehrlinge 

napszámosok = TagHibner ; segitő családtagok= mithelfende Famillenmitglieder; házi cselédek és azok családtagJai = HaUBdionstbotem 
und <leren Erhaltene ; összesen = zus!lmmen; mindössze (keresők és eltartottak) = insgesnmt (Erwerbstatige und l:rhaltene). 
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l OS. 6-!llJut•ts·, bezieh1mgsweise Zustiindigkeitsort der iu ÖsteJ•reich geznhlten uuga1'ischeu . Staats11ugeh1Jrigen, nach 
l\Innizipien im Jahre 1910 (Seite 10l:! u. 103). 

Zltrilb".,IJlkerung *) 

Kronland, Stadt: 

Geburts-, -= 
beziehungsweise -~ -5 ... ·a 
Zustandigkeits- "' ~ "" = 2 i:; """ a = " = "' Munizipium Ul $ "" 

., = =~ ol "' = = "' a :e "' Él s 
~ 

:l·~ ] "' " '&l "' -~ ~ a = ~ " "' = ·~ ,c ~ .e "' "" "' 'Ö s 
~ 

~ ] o .§ ., 
"" e "" ~ Q) <> .a § .;; f .. 

" " :E ..<: ;;; ..<: .., 
"' ~ ~ -"' ·;:: 

~<:!l .!:: o 'o .t u " &l "' " o 1/l 1/l <;!) ::.:: ::.:: E-< ~ E-< p. ll;l :;; lll rp <;!) Q !'l 

l 2 -3- 4 5- - 6 - 7 -ti- "9 To -,-1 12 18 14 15 16 '17 18 lll 20 'ID '22 -28 

Anmerkuug: ' ) Wo die Angaben Uber die Hauptstadt des Kronlandes gesonderl mitgeteilt werden , dort smd die Aneaben Uber das 
KrJnland ohne die Hauptstadt ztt verstehen. 

109. Öste.-reichische Stantsbürger ungnrischer l\Inttersprache i. J. 1900 (Zivilbevölkernng) tSeito 104). 

l Österrei~hische StaatsbUrger Ö;;lerreichische Staat~btlrger 

Benennung der Rronliindcr , ungarischer Mntterspracbe Benennung der Kronlander , ungadseber Muttersprache 

bcziebun gRweise polilischen 

milnnlichl weiblich 

beriebungsweise politiseben 
Kreise *) ~usam- Kreise *) 

mannlieb weibUch 
zusam-

men me n 

l 2 ~--ll- 4 l 2 a 4 

*) Die deutsche Übersetzung der Kro:tll1nder siehe bei Tnb. tol. 
Ebből l:lécs = Hievon Wien ; Bukovina részletezésa = Spezifizierung der B~owina ; város = Sladt ; kerUlet = Bezirk ; 

ös.-3Zesen = zusam..,..en. 
Qnelle: Die Ergebnisse der Volksziihlnng vom 81. Dezember 1910 in den im Reichsrate vertretenen Königreichen und Ll\ndern. 

l. Baud, l. Heft. 

110. Gelmrts· oiler Zustandigkeitsort der in Östt>rreieh gezlihlte~t Zivil- und :Militllrbevölker!J.ng ung!ll'ischer Staats­
. angehörigkeit im Jahre 1910 (Seite 104). 

Geburts- odet· 
ZusUindigkeitsort 

2 

Geburts- oder 
Zustiindigkeitsort 

- . -2- . 

Geburts- oder 
Zusti\ndigkeitsor t 

2 

Gcburts- odcr 
Zustandigkeilsort 

Ul. Berufstitigkeit der iu Österreich ~eziihlteu ungarischen Staatsangehilrigen im ;Jahr!l 1910 (Zivilbevölkerung) 
(Seite 105). 

Erw~rbstlltige Er baltene Zusammen 

Ben ennung der Berufsgruppen *) ~ 
... 

"" 
... 

"" ~ "' il "" .!: ..<: " :§ ; .~ ; 
" " :::1 g :::! 1: •;o " a ..<: o/o g := -; 0/o 

,§ ~ "' " 11 ., ~ 

"' -"' '" "' -"' 
.. "' -"' s fl: "' s ~ "' !ö fl: "' -2- - 8- - 4-5 - 6- - 7- - 8- - 9- l o ll 12 LS' 

') Dtmtsche Űberselzun@: der Berufsgrl!ppen : 

A) '!JI produktion. 

I. Landwirtscha!t, Viehzucht und 
Giirtnerei ..................... . 

lL Fprstwirt;~haCt, deren Nebenzweige 
und Ja~d .. . .. .. ... . ...... . .. .. . . 

UJ. Fischeret ........ . ... .. .. . .. . ..... . 
A) Zusammen .. . • 

B) Btl'guau. 

IV. Bergbau und Hüttenwesen ..•..... 
V. Stein· und Erdarbeiten ........ .. .. 

B ) Zusammen .. . . 

Auswanderung au~ Ung11m. 

C) Industri<. 
VI. MetaUhearbeil®i . .. .. . ... . . ..... . 

VII. Maschinen-, Damp!kessel-, Werk· 
zeug- und lnstru~Uentenerzeugung 

VIII. Ch~mi•che lndu•trle .........•. . . . 
IX. Beleuchtungs- und .Kraf,lieferungs· 

ZentrQ.len, Wasserleilungen ...... 
X. Baugewerbe............... . .. . . .. 

XI. Ver\•iulfa.ltigungsgewerbe . . . . ..... . 
XII. Textilindastrie .... .. . .• . ..• . ..• ..• 

XIU. Papier- und Lederindu.trie •..... . . 
X l V. Hol%- und Schnitzindnstrie ; 

Kaulschnkbearbeitnng . .. . .... . .. . 

XV. Er~eu~ung von Nahl'lllllsmitteln . . 
XVI. Bekteldungs- u nd Reini~zs-

indu,trie .. . .. .......... . . ... . . . 
XVII. G ast- und ~cbankwirtgewerbe ... .. 

X Vffi. Gewerbeberule ohno nllhore Angab~ 
O) Zusam,men .... 

D ) Vor1<tl1r. 

XIX. WarO!lhandel . . ... ........ ...... .. 
XX:. Geld·, Kredit- und Versicherungt-

wesen ... ................. ... .. . . 
XXI. Eisenb.bnwesen •••.... • . .. ... •.• .. 
:um. Sonstiger Wasser- u. Landtranspoli 

III 
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XXXIV 

XXIll. Sons ti ge Handcls-, bzw. Verkeh rs-
bel'ufe . . ... ... .. .. .......... ... . . 

:XXVU. Öfrontliches Unterrichts· und Er· 
ziehungewosen .. .. .. .... . . ... .. . . 

ZU kainem Benti eingereihl smff 
und die zu einern Beruf sich vo' 

D) Zusammen .. ..• XXVIII. H) Sonslige freie Berufe . . . . .. . . . . bereitenden Personen . . ..... . .. :, 
XXIV. E ) SelbstAndige Mu liche Dieosto 

-und wecheelnde Lohnarbeiten .. ;. 
Cl) u nd H) Zusammen .. •. I) Zusammen . . • f 

XXV. Ji') Alttiver militiirischer Dienst .. .. 
G) 6trentlícl•er Díen1t . 

XXVI. Hot- . Staats· und sonstiger öffent· 
lichcr Dionst und verwandie Berura 

I ) Ve11chi<del!6 Beru(e. 
XXIX. Von Renten und Subventionen 

Lebende ... . ..... .. . ... . .. .. .... . 
XXX. In Instituterr Be6ndliche (sofern sio 

XXXT. Hansgosinde und deren Angehörig.l·e 
XXXII. Berufstlltigkeiten o. n. A. und Be'• 

schll!tigung•Iose . •. ••• ..• ... • . . . ,, 
Insgesam t . . . :. 

Quelle : W ie bei TalJelle Nr. 104. 

112. Hans- und Grnndbesltzverhiiltnisse der in Österreich gezahiten ungar ischen St aatsangehllrigen (roi t beso11 dere~ 
Rücksicht auf die einen l andwirtschaftlichen oder forstwirt sch ttf tlichen Ber nf Ausiibenden) im J ahre 1910. (Zivilbevöl~ 

· kernngl (Seit e 105). 

Unter den 

La·dwirl· sonslige La dwirl· sonslige La dwlrt· sonslige L>ndwlrt· eoostige 
scht rt o. Berore ge sam· scialt o. Bern fe gesam· aebllt o. Berufe ge sam· sehalt o. Berute gesam· 

Jorslwirt-
au~· ten Forstwlrt· aus- ten ror.twlrt· aus· ten l orslwlrt· an -· ten 

Wohnort *) schlit ttbenden so U. U ll benden acbaft übenden aeh:tlt !!b end en 
beirdbe .. de1 belrolbenden heireibe d• ' be!relbeoden 

ungarischen Staatsangeh~rigen hatten 

Land wirtschafts- o der Haue- o. sonst. imrnohile ttberhaupt 
F orstbesitze Besitze, Haus- u. Zier- Besitze beider Art Liegenscharten 

g art en 
- - ·-- ·-·····- -

l 2 l B l 4 5 G l 7 8 J 9 J 10 l l l 12 l 18 
,_ 

Quelle : W ie bei Tabelle Nr. 104. 
") Bécs = Wien ; Bécs környéke = Umgebnng von Wien; egyéb terillet = ~onstiges Gebiet. 

fHl . A11zahl der zur Zeit der Volkszahlnng v. J. 1910 in Bosnien-He1•zegowina gezahiten ungarischen Stuatsbfu·geJ·;' 
nach Bezirken (Zivilbevölkerung) (Sei te 106). 

. Hievon waren ~ -.!. -3~ Ungari-
jungarisebe Staats ~ co -5 

l nach Kroatien- l sch e ~ .:: rz nach Ungarn Slavonien ungari- Staats- bUrger ungariaeher :. .g .: .Q 
Gesamtzahl zustiindige ungar.sche s ·he bUrger Muttersprache ~=:!i! lü·eis, Bezirk, Stadt *) der Zi vilbe· St• at •bürger Sta:rls- in o o-en of ~~~ 
völkerung bürger der = ~ = ~ 

ungari-,nicht ~.~ ungari· Wacht un· ZU• Gesamt- fo ' fo., de _:.f~i 
schcr garischeJ scher gariscuer bevöl· ZU· Go··amt· sammen 

kerung sammen betlHkeru : ;~~ a 
Muttersprache = 

l 2 s l ....!.._L ó l 6 --7-- 8 9 10-
_ _ 1_1_ 

•) Kerület= Kreis ; járás = Bezirk ; városi járás = Stadtbezlrk ; főváros = Hauptstadt. 

114. Wichtigflr e demographische Verhaltnisse der zur Zeit der Volkszil.hlung vom Jahre 1910 in Bosnit~n·Herzegowina 
angetrolrenen ungarischen StaatslJürger (Zivilpersonen) ongarischer Muttersprache, nach Bezirken (Sei te 107). 

<l 
IDerunter waren ~.,!.~ 

-~a ~ na ch nach F amilleneland nach Religion "" <l 
öl "' .. Get chiecht "' .. " ", l Cl ! l rÖIDISCb· 00 .~ 

=:o .§ katllolisch }l., "'O 
Krei~, llezirk, Stadt 

l 
~ 

,.,, 
,9 § ... ~ f ..., .. ;; - - -- .", , o ... :~ .- ~.""" "' " " ' l' - .g ~ ~~ "' (,) 
., ... ... ::.: "' -:;; "' ·~ .. :a .. k o "' lJ ., (,) ~ 

., 
~ ""' .. ·~~ ~:; "' .!!l !l "' ""' ~~ ~ ~ 

... ·$ .~ "' ·;:; ·.: ~ ~.s 
o <l 

~ ~ ~ ~ :; ~ ·a ~ """" o<: <l Cf.l " es:- "' 
.... 

"" >: 'CP .., c.> CD !l "' "' a- " = -~ 'T ;a -E ~ g ,.Q .8 i! ·~ ·s -~ -~ === 
"' "' ,., 

"' o ~ l § ~-- ~>-l < cn"' a <D ~ .. .. - Run'S"' f o .. 

l 2 8 -4-ll - 6--7- - B- ~ilii 11T!2 18 14115 !il 17 18 "!9 

115. N amentliebe Nachweisung der mehr nls 30 ungarisebe Staatsllürger ongarischer Mutterspr ache zshlenden Gemein­
den (Stadte) Bosniens und der Herzegowina, auf Grund der Volkszahlung vom Jah.re 1910 (Seite 10l:S). 

Aru:ahl der 
Unter den Einwohnern ungarischer Muttersprache warcn 

·- -------- ··· ---· r 
' l 

Name Eiuwoh- l 
Evange-l 

des 
Kreis, Bczirk Zivilein- nerschatt R öm.- sons ti-

fl-ll 
Srhrei· 

w oh ner· ung ar i - Kathol. Re for- lische : laraeli- ger 
Jahre 

b ens-
schaft s.cher Mut- la tein. Illiert e (Au&b. l ten R eli· alt 

und 
tersprache Ri tus Konf.) gion Lesens 

kundig 
det Gameinde (Stadt) 

l 2 l 8 l 4 ó l - -G- - -7-- ,--8----9- - --10- -u-
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116. Vel'ieilUJJg der in· Bosuien-Herzegowina aniasslich der Volkszahlung v. J. 1910 gezahiten ungar iseben Staat3-
bürger nugarischer Muttersprache, nach Berufstiitigkeiten, bezirksweise 1Seite 108). 

Erwerbst!ltige 

J1'i. Die in Ser bien gezahiten ungarischen Stantsangehörigen lnnt Volkszi\hlnng v. J . 1900, dnnu die österr eicb ischen 
nnd ungarischen Stnatsangehörigen lant Volkszahlung v. J . 1910 (Stlite 109). · : 

Ungarisch e ... Ungarisebe .. .. Un, arische .. ~ Staatsangehörige ai Staat>angehllrige . - Staatsangehörige .. 
·~ ·~ im Jahre 1900 . s im Jahre 1900 2;; •m Jahre ,90o ... .... - ... - - ---<1-

~~!~ Kreisc .<l = ~~!~ Kreise :g .. 
~j!~ Krei.sc " .<l ., 

'Íl 
., (,) .<l "' § o 

~ s § " s ~ 

ri~ ] ~ 
H. t~ 

::l s ]a:o~ :9 :9 ,§ :9 
"" "' . "' "" "' ~§~ ..: "" "' 

... " .. a íl"' -:: = :....: 8 " '" a a: " "' . .:~ . _ 
"' >O e .. o "' o 

2 - 9- - 4- ó 2 - s- - 4- 5 :l -a---~- - ... -

Anmerkt<ng : • ) Für das Jahr 1910 li egen nur vorlau8gc Angaben vor. 
Quelle : Dénombrement du la popnlation dans Ie Royanme de Serbie le Sl décembre 1900. (II. ) 

118. Verteilung der in Serbien im J ahr e 1900 gezahlten, i n Ungarn und Kr &atien-Slavonien geboreneu Personen 
nach Geschlecht und Wohoor t (SI'Iite J09). 

In Stildten wohncn ln Dörlern wohnen Z us ammon I n • t-il , Ummtileber ta 
l·omde · Slultn Gebormn 

Staatsrechtliche B es landteile i ~ l i l ~ l l ~ , .. ~ l ~~ l ~~ l 
________ i ______ _ e ~ '2l '~ l ~ § s l ; ~ .stll l .s0 ;g 

- -2- --a-1~ - -5- -1- -6- --7- - -8- - -9- - 1-o- - 1-1---,2- - 1-a-

Quelle: W ie bei Tahello Nr. 117. 

119. Ver teilung der im Königreiclt Ungarn geboreneu Bevölkerung Serbiens nacl! der Mutter sprache im J ahre 1900. 
(Seite 109). 

Mannliebe Einwohnerschaft Weibliche Einwohnerschaft Gellmmt. lm I lDigrelob Uoeun &eboreoe Ilowohnu.riall -,_ ... ,_ ... ... ... 
" ... .., ... "' ~ ... 

.<l .... ., 
o§ ... ., 

"' ..r:: .. <!) 

" "' il ... "" 
., ., "" o "' i.l ... 

ü "' .<l ·a .. o ... :a ~ .,!. " "" 'Íl ;:; .. "' " .s (,) ·\: ... <lk 

i " "' lll o 
'5 .. ., 

"' "' 
., " .,., ." ., "' ·.: ., ., 

" "' :a .s 
~ lJ: ..d ~ .<l d :§ g. 

., 
ll= "" lJ: .Ol :e .. .s lJ: ..<l ~~ .. 

~ .. o " 0 0 o = o o o"' ... ;:! ,., o o 
§ "' 

_., _ ., 
~ "' § "' 

_ ., - "' ~ 
., § ., 

~., - "' ~ "' "" 
., 

l ., 
l 

., "" lll "' "' ""' lll .. 
Mnttersprache 

l l 2 l 8 l 4 l 5 l 6 l 7 l B l 9 l 10 l ll l 12 l 18 l 14 l 15 l 16 l 17 l 18 

QueU. : Wie bei Tabelle Nr. 117. 

120. Verteilung der in Serbien im J ahre 1900 gezahit en ungnl'ischen Staatsangehör igen nach Geschlecht und Wohnort. 
<Seite 109). 

In l Jn Stiidten Dörfero 

Staatsangchörigkeit 
w ohn en 

2 a 

QueU•: Wie bel Tabelle Nr. 117~ 

Mannlich l WeibUch 

l 
Anzahl 

l 4 l 5 

Zu­
sammen 

6 

In l In 

Miinnlichl Weiblich 
Stiidten Dörrem 

Zu-
sammen 

wohnen l 
in 01o--en 

7 l 8 l 9 l 10 l ll 

m• 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



121. Dié íit Bnlgarjen gezü.hlten ungarischen Staat ilangehörfgen lant Volkszshlung vom 31. Dezember 1905, nacJi 
Kreisen, daun die österréichischen und nugariséhl'n Stnatsangehilrigen in den Jahren 1887, 1892, 1900, 1905 und 19101 

(Seite 109). 

l l Kreis, Jahr ; 
Staalsangehörigkeit *") Mannlich Weiblich Zu>ammen 

- ---- -----_ ~---- -· --- - - - --2- ·-· ,---;;s---,~---4:---1 

Kreis Jahr · 
Staatsangebörigk~it ' " ) Weiblich Zusammen Mllnnlich l 

.. ·-··· ---- -- ·-------·-··-- ----,c:2---~:----=--- -l- - 4 -

*'} Magyar honosok 1905-ben = Uni Brisebe Staatsangchörige im Jahre 1905; osztrák és magyar honosok = Österreichische un:"B 
ungarisebe Staatsan~ehörige. • 

Anme• kong: *) 1m Jahre 1910 waren un ter sllm!licben Einwohnern Bulgarierts in Ungarn Geborene: 0.219 Personen, hisrunter 2.840: 
miinnlicben und 3.a79 weiblichen Geschlechts, ungadseber Muttersprache aber 1.035 P e;:sonen, hiernnter 410 miinnllchen und 019 \Veiblichenl 
Geschlechts. 

Quelle : Résultats généraux du recensement d" la popuJation dana la Royaume de Bulgarie en St décembre 1905. 

122. Die aniasslich der Volkszaliluilg v. J. 1899 in Rumanien gezAhlten öst errelehiscben und ungarischen Stuats! 
angéhllrfgeu nach Lebensa't er, Wohuor t und Geschled J.t (S~ite Uó). 

Altersgruppen • ) 

in aen Bezirks­
sitzen 

C>. 
~ .<:: "' -~ "' <i ;;:; f:: = "" ·s ~ s Í' 8 

Österreichi~che und ungarisebe Staatsangehörige 

Tn sonstigen Stlldten In Dorfgemeindcn 

-5 Q. il -~ 
:::. il ::> ::> 

~ -~ .. :g " .. ;.::, 

~ -;:: 3 ~ <l 

" " c 
"' 

., 
:~ 'ö "" "" .o 

~ g p: 
"" E ll: "" E 

Zusammen 

'§. ..:: 
~ -~ 

~ a "' " "" o 1!: o- "" o-
- 2--s- -4- - ;;- - B- - 7- - a- - 9- ---w--~-~- ---r2 ---w- -.-4- lö li!'-

' ) ·-· --· éves = -- --- Jahre alt ; -·---- éven felüli = Uber ·--·-- J ahre alt ; ismeretlen = unhekannt. 
Quelle: Résultats définitifs du dénombrement de la popuJat ion (déc. 1899). 

123. Verteilung der aniasslich der. Volkszahlung v. J . 1899 in Rumaniell g ezahlten österr eichisehen und nugat•iseheJt 
Staatsangehörigen nach Religion (Sei te 110). 

(Die deutsche Öbersetzung des Tabellenkop!es siehe bei Tabelle Nr. 122, mit dem Unterschied, dass in Spalte Nr. l, statt., Altcr · 
gruppen" das Wort : .Relíg.on• •u setzen ist) • 

. *) beutsche Überse tzung der Relogionen : Görög keleti = griechisch-orientalisch ; izraelita = israelitisch; katholikus = katholisch~ 
protestáns = protestantisch ; mohaonedán = mohamedanisch ; örmény = armenioch ; lipovan = ltpowanisch ; egyéb ós ismeretlen ::!:1 
' onstige nod unbekanute. .. 

Quells : \Vie bei Tabelle Nr. 122. 

124. Bildungsgrnd der in Rumauien gezi\hlten österreicbischen uud ungurischen Staatsangehör igon lant Volkszahluuí!,\ 
~. J . 1899 <Seite 110). 

!Die deutsche Übersetznng <les Tabellenkopfes siehe bei Tabelle Nr. 122, mit dem Unterschied, dass in Spalte Nr. 1 statt . Alter. 
4 grúppeh üa9 Wort : . Bildüngsgrad • zu setzen ist). ·· 

*) Deutsche Űber~etzung des Seitenk~tes : -·-··· éves írni-olvasni tudók = Des Lesens und Schrelbens Kund.ige im Aller vo~ 
-·--·- Jalu·en ; ----·· éves imi-olvasni nem tudók = Des Lesens und Schreiben• Unkundige im Alter von ----·- Jah rer1; ...... éven felül 
írni-olvasni tudók = Des Lesens und Schrelbens Kundige über -·-··- Jalu·en; ... ... éven feltUi írni-olvasni nem tudók = Des Lesens un 
Schrelbens Unkundige Uber ---··- Jahren. 

Quelle: Wie bei Tabelle 122. 

~2-~: _:A:Il~~I~I- ~_e.r_ ~_n Griechenlnnd im J nhre 1907 gezahiten österreichischen u u d ungarischen Staatsangehörigeu. (Sei te 1Ul., 

Kreise") 

Österreichische und 
ungarisebe 

Staaisangehörige 

Öoterreichiscbe und 
ungarisebe 

StaatRangehörige 

Österreichische und 1 
ungarisch e 

Staatsangehörige 

..::: <= Kreisc*) g Kreise*) g 

] ~ ~ ] ] ; ~ :@ ~ 
"' j i ~ l i ~ ,.. ~ ~ . s a 1 __ "' a "' : 

- ---;1.---- l-..,2;;--1- 8- ;--;-4-ill---~=-----l-;;-2-, 8 -4-;--111------,.----l-..,2;;-- - 3- -T 
*) A z egész királyságban = lm ganzen Königr~ich. 
Quelle : Résultats statistiques du recensemen t génárai de la popuJation eftectué le 27 oc t. 1907. 

196. -Délioaraphisehe Antaben über die ill 'einzelnen St&dten d er Ttirkei gezahiten ungarischen Staatsugehö1'.i~n, 
im J ahre 1910 (Seit e l ll). 

3 

l 
Lebensalter Familienstand Gaburtsort Berufstiitigkeit d .. - ·-= --=-~ :: El ;::: l .!l "' .. ... t ." ... ., 

"" G!H "' ... 
..c "' - ." 

~ =$ -= Siadte "' d ll ~ 
~ "a " §~~ <ll 

':l 
,.., ,.., ~ ~ ~ ~= 

-= 
~ ~ .s -= o " " ;;: ., "' ... ~~l " 

...., ...., o ! ~~ ~ ~ ;:l :=l ~ ~ ~ 
., .. ... ., <l ., ·o; ~~ " Ol -= ... 

.~ ~ !l .!:! ~ ~ i:: "' "' ·- " § :S 
!l ll l 
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Reli~ion Mutterspraebe Do• Le•eru Ztltd.luer dos dortfg., Aurenth31ts u. Schrelbens 

römlsch-

-~ § talholls<h ...: 
~ c 'd """' ~ "' r -5~ ? = ~j ~ ;; .:: Stiidtc *) -= -= " ~ d ... 

~ 
..Q 

" ~~ ,.d " <l .. ..., .:: Cl ..., 
~ ! ~ " "' " :3 " ] <l ..:: "' :<; ~ d ..., _g ..... .ci .:a ~~ .. il -~ " ..... .. .... ..., g .. al .• oa ~ 

...., o ~ ;a E ·;:: d ,§ .:!1 :J:! IP '6 ... o "" M ~ . ·a ~o-o <l J!l "' § ~ " "' -"' d ll: " "' -e a~ "' 2 ." l l til .8 .s '§ "' " "' ". " o é 
o " = l - "" e -~ o .a § "' J;a "' ~ " "' > ~ ~ "" !il "' ~ p " .... "" .... "" Rítus .... <> "' 

24 25 l ~6 - 28 29 27 80 31 92 83 "'ii6 '35 36 87 ss 89 40 - 41 42 48 44 45 46 41 
.. -) Konstantmápolr - Konstantonopel . 

127. Im Deutschen Reioh am l. Dezemlle1• 1910 geziihlte uugar ische Staatsaugehöl'ige tSeite 112 uud 113). 

Bundesstaaten, 
Regicrungskreiso *) 

2 

Ber ufstatigkeit 

~ Un tet· den ErwerbsUitigen wnren 
imt~ff. Dlen•r 

s telleodc 

*) Deutsche Übersetzung des Sei tentextes: . . 
Poroozország = Preussen ; Keletporo3zországi ker. = Ostpreussischer Bezirk ; Nyu~alporoszou!'ági ker. = Westpreu~SJ~cher BezJ.rk j 

Berlin város = Stndt Berlin ; Bajorország = Bayern ; Rajnától jobbra esö re~z = r~chts vom Rhe~ geleg_ener _Teil ; H_nJ_uat~l. b.J.r": eso 
resz = links vom Rhein gelegener Teil; Egyéb államok = Sonstige Staaten; Szaszorszag = Sachsan ; Idősb ag = ültere Linie; IfJabb a~ = 
jUngere Linie ; Németbirodalom = Deutsches Reich. 

128. I n de1· Schweiz gezahlte ungar isebe Staatsaugehörige in den J ahren 1888, 1900 uud 1910 (Seite 114). 

188* 9cx1 1910 1910 t888jt90~ 1910 19trl 18881190~ 1910 

! nr>hl dor ••gu!sehon ~ ~ ;; ~ - A.""u ül dor IW)!'J.ristbeD l~ .\nzahl dor ung~rúeben 
st.ut..~~gehltlg" St.liLt&lllgealirigen .E : 2~ Sla"lsangebo.lgea Kanton . ~ ~ ~~ [(anton 

~~~~ . 
Kauton 

~ ~ ~ miDaile' .., Q 5· ~· ml" lleb .., ... i ru3uolieb ! ... ~~~~ ~ = ~E~~= u. welbllch ,;;; B 
n.wrlbUeb -" u. welbUch E ~ 

~ lll31mmen " ~ 
~=~~'ii g ZJJ:)dl.men il ~ ! ~B ; l zosammen ~ "' ~ e ,. ~ ts S ~ • ~ .. ,., 

l 2 l 3 4 5 IT 7 l 2 .1 8 4 5 6 7 l 2 l 8 -~.-i5 -6 

- .. 
Quell• : Doe Ergebrusse der EidgenossiScl:.en Volksziililung vom l. Dezember 1910 . 

Benennung der Stli.dte 
und Provinzen *) 

... 
." ... a.: 
.:< 
"' a 
~$ 

9 

~r~·L · u u ~ j " ;;aa 

~ ~ ~~ 
Rítus 

10 J ll 

Nach der Reli:;ion 

·t; 
-~ 

l 
.:'a e 
12 

1910 

~ il i ~ 
~~~i 
~~~a 
] f~~ :i 
~ ~s~ : 

7 

Nach dem Familienstand Nach dem Gaburtsort N"chKnotoJ• 
aes LeleDI ll . Zeitdauer des dortigen Atúenthalts 

Schretben• 

Benennung der Stadte l ] 
Q 

§ l j1~j1 r 
~ 

l l g l e -;; - .<::"' <l "' 
o ., 

""" "' 
..., .... .c § und Provinzen • ) l! ~ :.= .~ ., <: 'il .. ..... ..!. l 

l é .. ·c; !i -5 ... :; t: " :;l ... ... ..... i .. ·~ " $ 
CD ., .. "' .;:! "' "' l!!' ~ ! h ~~i ~§l ;a ... 

~~ ~ <O Q § l 

.!l C> "' :::> 10 o 
Jahre l> > " .. 

18 ----w 202122 28 2425~27 28 "'29 80 Sl J 82 L 88 84 ~ 

")a) Stiidte ; b) Provmzen; egyéb = sonstige; kerUlete = Gebiet von .... ; Ve1encze - Vtneük. 
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130. Anzahl der in Frankreich gezahiten unga:l'ischen Staatsangehörigen in deu Jahren 1890, 1896 und 1901, nach 
Departements <Seite 115). 

1890 1896 1901 1890 

>=l = = ~ " "' "' "' "' ~ "' 
" <l ~ -~ " El " -~ s 
~ 

:::l 
§ :::l 

~ 
:::l 

"" 
8 ,.Q 

51 ~ 
ll .. ·;; ll ö ::: " "' ::: " "" ~ ~ 

~ N ~ N ~ N 

Departcments *) Dep artements *) 

:! -3-~~ ó -i 6 7 8 9 10 

Quelle : Résuliats slatistiques du recenscment général de la popuJation effectuée Ic 24 mar;; 1901 (189B, 1890). 
*) Egyéb départementok = sonstige Departements. 

131. Berufstütigkeit der in Eugland gezahlteu ungarischen Stantsau:;ehörigen im J ahre 1911 (Seite 115). 

' Anzahl der Anzahl der , 
ungaria~hon ungari >Chen ' 
Staatsange- Staatsange-

hörigen hödgen \ 

l § Benennung d er Berufsbauptgruppen *) w§ 1 
~ ~ s "' .<:l "' ~ ;!:l s ~ " " : "-U"' ~~a ; :d.4> ~ a~~ ~ 

lf:======~=· ----~--~-----~~~===-----_-_-_-_-_-_-_-__ -_~~:~~:~-~~~-------------------l~----------------1~2~ 1-s- 4-s 

Benennung der Bcrufshauptgruppen *) 

VID. Metallindustrie ; ErzeuiJl1lg von Ma-
*) Deutsche Übersetzung der llerufshanpt- schinen, Werkzeugen und Verkehrs-

gruppen : mitteln ..................... .. . . .. .. 
I. GL'Undbcsilzer .. : . • . . . . . . . . . . . . . . . . . IX. Edelmetall-, Juwelen-, Uhren-, In-

ll. Beamten. • . .. .... .... ... . . .. . .. • . . . strumenten- u. Spielwaren-!ndustric 
III. Hiiusliche Beru!st!i.tigkeiten und X. Baugewerbe . . .... . • ... . .•.. . . • •.. •. 

Diens te... . ... .. .... . ............. . XI. Holz-, Möbel-, Ausstattungs- uud 
IV. Hand el................ . ......... . .. Dekoration;;-Gewerbe . .... . .. . ..... . 
V. Personen- und Warenbef<irderung, X II. Zie~el- Zement-, Tonwareu· und 

Nacbricbtcndienst ... .. . . . .. .. . . .. .. Glasindustrie. ,_ ... . ...... . .. ..... . . . 
VI. A ck er bau . . . • . . . . • . . . • . . . • . • . • . . • . . X fil . Ch em 'sch e, Ol-, Fettwaren- und 

VII. Ber~rbau, Steinbrechen , sowie Auf- Seifenindustrie .. .. .. . ..... .. ...... . 
arbeitung u . Verl<auf der gewonue- XIV. Leder-, Haar-, Borsten- und Feder-
neu Produk te . ... _.......... . .... . . . industri e .... ......... . ... .. . . .... .. 
QueUe: Census of England and Wales 1911. (vol. IX.) 

XV. Papier-, Druck- und Schreibzeu"'l 
industrie ........ . , .......... ..... . . 

XVL Textilindustrie ..... .......... .. . . t 
XVII. Bekleldungsindustrie . •... ••.•..• .. !, 

XVIII. Nahrungsmittelindustrie, Tabak . ·• 
zeugung, Hoteliergewerbe . . . . •.. . "'1:1 

XIX. Gas-. Wasser- und Elektrizit!i.tsver 
sorgúng ; Sanit!i.tsdienst ...... ' ..... ·; 

XX. Son•t ice, nll~omeinc und n. b. 
Arbeiter und Verkii.ufer .... .. .. .. . 

XXI. Personen mit Bernten o. n . A. wid 
Besch!i.ftigungslose . . ... . •..••••. . )~ 

Zusammen. ,.,,. 
•;o ......... ;,?J 

182. In Schottland gezahlte österreichische nnd ungarisebe Staatsaugehörige im Jahre 1911 (Seite 115). 

G"1111t ahi Hicrunter waren Geeamlzahl Hicrunter waren 
d•r llslor- der G>ter-

Altersgt·uppen *) 
rolehlscbon 

Altcrsgruppen *) 
rolehlsoben j und llDgt· m!i.nnlich weiblich ••d unga- miinnlich wei b !ich 

ruchen risc h en 
Stut''"' An-

l 
An- l Staalwl- An- l An--1 ' geh!rigtn 

z ah l O fo zahl 01° --- - --------- ---·- - ~ zahl ~~_:_~_2_ ---- -··--r ----
2 8 4 5 ·j--n- l 2 s 4 5 6 : 

; 

*) ... ... évesek = ...... Jahre alt; Ebböl hajón iratott ös.sze = Hievon wurden auf Schiffen gezablt. 
Q~<el!a : Report of the twelfth decennial census of Scotland. (1911 .) 

Hl3. Im Königreich Ungarn geborene · Bevölkerung der Vereinigten Staaten von Nordamerika, nach Staaten in den 
Jahren 1890, 1900 und 1910 (Seite 116). 

Geographische Lage ; 
Staaten *) 

1890 1900 1910 

Geographische Lage ; 
Staaten *) 

*l Észak-Am. Egy.-An. = Verein. S1aaten v. Nordamerika; 
a) Nordatlantischer Gobietsabschnitt; Újanglia = Neuengland ; Egyéb államok = sonstige Slaaten ; Középatianti t . sz. = Mitté!l 

atlantischer G.-A ; ' 
b) Sl!datlantischer G.-A. ; Nyugati Virginia = Westvirgi~ien ; .. • • 
c) &szaki középsó t. sz. = Nirdlicher Zentral-G.-A. ; Eszakkeleti középs6 t. sz. = Nordöstlicher Zentral-G.-A. ; Eszalmyu~a§l 

középső t. sz. = N ord" estlicher Zentral-G.-A.; ", 
d) Déli középs6 t sz. = Slldlicher Zentrai-G.-A. ; Délkeleti kizépsö t. sz. = Slldöstlicher Zentra!-G.-A. ; Délnyugati közép~.§J 

t . sz. = Sildwestlicher Zentrai-G. -A. ; 
e) NfUllati t. sz. = Westlieber G.-A. 
Qu•Ue: Ftlr d.'ls Jahr 19Hl : Thirteenth census of the United States taken in the year 1910 ; - für die tlbrisen Jahre _die en~ 

sprcchellden B!inde dereeiben Ausgabe. 

xxxrx 

tS4. Territoriale Verteilung der im Königi·eich Ungarn geboreneu Bevölkm·nltg der Vex•einigten Staateu von 
Nordamerika, von 1870 bis 1910 (Seite 116). 

Von im Königreich Un~am Von im Königreich Ungarn 
goborenen 10.000 Personen entfielen geboreneu 10.000 Per~ on en entflelen 

aur den nebenbezeichneten auf den nebenbezeichneten 
Geographische Lage ; Staat, i. J. Geograpbische Lagc ; 

Staaten *) 

1890 1 1900 1870 1880 1910 

i 
l 

f-,;-
2 --a--- ,--5- 6 

*) Die d~utsche 'ObersetZUJlg des Seitentextes siebe bei Tabelle Nt·. 139. 
Quelle : Wie llei Tnbetle Nr. 133. 

Staaten *) 

1 

Staat, i. J . 

l 
1870 1880 1890 1900 1910 

2 a l 4 - 5- - G-

135. Eutwioklung dor Anzahl der im (europiiischen und amerikanischen) Auslaud gebnreuen Be:völkernng der 
Vereinigten Staaten von Nordamerika, von 1900 bis 1910 (Seite 117). 

1900 l 1910 Zunnhme 1900 l 1910 Zunahme 
von 1900 bis 191C l von 1900 bis 1910 

Gc burtsland •) Geburtsl:m d *) 

An z ahi l o;~en Anznhl Anzahl 
in 

Anzahl 0/o-en 

- ---·--- -·- - --- ·--- - 4-1-5 l 2 _l 8 4 5 l ~(-3--

*) Deutsche Übersetzuug des Seitenteries : . 
Az ös zes ktilföldön aztiletettek = Sllmtliche im Ausland Geborene ; Eszak- és Nyugat-Európa = N01·d- und Wes t-Evropa ; Német· 

birodalom = Deutsch es Reich ; Irorszftg = Iriand ; Skandináv államok = Skandinavische Staaten ; Nagy-Britannia = Grossbritannien; 
Nemetalföld = Niederlaude; Belgium = Belgien; Svájcz = Schweiz ; Francziaország = Ftankreich ; Dél- és Kelet-Európa = Süd- und 
Ost-Europa ; Spanyo].ország és Portugália c: Spanieu und Portu~al ; Oroszország és Finnország = Russland und Finnland ; Olaszország = 
ltalien; Au•ztrta = Ooterreich : Magyarország = Ungarn; Balkán félsziget 1) = Balkan-Halbinsel •) ; Erréb nem részi. álla mok = Sonstige, 
nicht speziftzi ette Staaten; Amerika (az Egy.-AU. kivét.:lével) = Amer1ko., (ausschliesslich der Vereinigt. Staatcn) ; Uj-.Fundland = Neu­
Fundland ; Nyugat-lndia = Westindien; Közép· és Dél-Amerika = Mittel- und SUdamerika. 

1) Im Jahre 1900 ohne Bulgarien, Serbien und Montcnegro, deren Angaben dnmals ln der Spalte .sonstige, nicht spezifiz ierte Stnntcn" 
uachgewiesen waren. 

rJueZ7e : Wi e bei Tabelle Nr. 183. 

136. Ve1·teilung <ler im Ausland ~~:eborencn Bevölkeruug der Vereinigten Stnaten von Nordamerikn. naelt dem Gebnrtsland, 
von 1~60 bis 1910 tSeite 117J. 

Von siimtlichen im Ausland Gc- Von sllmt 'ichen im Auslo.ud Ge· 
borenen entl!elen auf die, in den 

nebenbezeichn~ten Staaten -
lJorenen ent6elen auf die, in den 

nebenbezeicbneten Staaten 
Geburlsl:ID.d *) Geborenen, in °/rren Gcburtsland *) Geborenen, in °/o-en 

1860 1870 1880 1890 1900 11910 1860 1870 1 1880 1890 1900 1910 

l 2 - 3- - 4- - 5- - e--·\---or- ---------· 
l --2 -s--1-4- - 5- - 6- - 7-

*) Anglia = England : Svédország = Sehwed cn ; Norvégia = Norwegen ; Skótország = Sehottland ; Dánia = Dl!.nemark ; Görög­
o~~tíg = Gdechenland; Európai Törökország = Europitigebe Türkei ; Az~iai Törökország = Asialisebe Türkei ; Franczia ·Kanada = Fran· 
zo;Jsch-Kanada ; Kanado. egyeb részei = Sonstige Teile von Kanada; Azsin = Asien ; Nyugat-India = W estindica ; Egyéb államok = 
SonsLige Staaten. 

(Die deutsche Übersetzung der übrigen Lander siehe bei Tabelle Nr. 1S5.l 
QueUe : W ie ]Jei Taballe 188. 

187. Numerisches Verhaltnis iles mannlichen und weibliclteu Gesehlechts in der im Aushmd geborcuen Bevölkerung 
der Vereinigten Stnn.ten vou Nordamerika im J ,Lhre 1910 (Soite 117). 

~~ ~j ~~ 
c 

"'" ~-
""' "" 

,_,., 
" " -~u:~ :::l 'll ~~ ;o: 'lj 

Geburbdand *) 
~~4) 

Gcburlsland *) 
:Z 5o 

Geburtsland *) " "'o Geburtsland *) 
=$ ~ Q 

ll==-= í< ll..C:: ;lC.=l 
.. ""' ., ... <l O "' " " -8"':::l 8";<:: oc:.:l o Q:!: o.:: O >:l := oc 0 0 ~ :: :~ _." ., .... ., ,. .... .. 

-:Ds.:~! - ~ld "; :D s ~tf; 13 ~ll. 8 ~~= <ll. 

l 2 t 2 t 2 l 2 

~· *) Románia = Rumllnien ; Egyéb részei = Sonstige TeUe ; Egész állam =der ganze Staat ; Francia-Kanadán kivtil = mit Aus­
l ~alune von Franzősisch-Kanada ; Ar. összes külttilamok = Sllmt!tche auswllrtigo Staaten. . 

(Dio deutsche Űberset:rung der llbrigen Under siehe bei den Tabellen Nr. 185 u o.d 186.) 
Qr«ll•: Wie boi Tabelle Nr. 133. 
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138. Jn den Verciuigteu Stantcu von Nordruuerika iDJ ,Jnhre 1910 ge;~ii.h.lte, im l(önigreiclt UJ!.gaJ'll geb(lrene Eiu 
wohuer> nac]). der 11uttersprache (Seite 118). 

l 
l 

Mittel- Nordöst- INordwest- Süd- Stldöst- Sndwest-
Geburtsland, und Zusam- Neu-

Atlanti· li c her ticher Atlanti- ticher ticher 
sch er Zentral- ZentJ:al- scher Zen tra!- Zen tra!- Mountain Pacific Muttersprach e *) me n England 

' 

Gebietsabschnitt 

l 2 s 4 l R l 6 l 7 l !:l l 9 ---w- --~-~-
•) Dentaebe Űbersetzung des Seitentextes: 
Magyar= ungarisch; _tót= slowaki•ch; német= deutsch; zsidó és héber = jUdisch u. hebriiisch : román= rumanisch; horvát -"l 

kroaüsch; szlovén = siowenisch; szláv (nem részi.) = slawisch (nicht spezif.) ; szerb = serbisch ; ruthén = rutheryisch; lengyel =:: 
polnisch; cseh és morva = tschechisch und uoahrisch; orosz = russisch; bolgár = bul:.;a.risch ; e~rréb = sonstige. - Esz.-Am. Egy.-Aii! 
népe3sége !910= Bevölkerung der Vereinigten-Staaten von N ordamerika 1910. - Európáb61 szánn. lakosság = Aus Europa stammend~ 
Einwohnerschaít. 

Quelle: Wie bei Tabelle Nr.133. 

139. Verteilung der im Auslaud geboreneu Bevölkerung der Vereinigteu Stan.ten von Nordamerika nnch Stadt- nn'dl 
Dorfeiuwohnerschaft im Jahre 19l0 <Seite 118). 

Verhllltniszahl V erhliltniszahl Verh!iltni3zahl ; 
der der der 

Geburtsland "') 
Stadt-1 Dorf-

Gcburtsland *) 
Stadt-1 Dorf-

Geburtsland *) 
Stadt-1 Dorr-

Bev ö Ikerung Bevölkerung B 'völkerun!! 
l 2 l 8 l 2 l s l 2 l 8 

*l Dic deutsche Űbersetzung des Seitentextes siehe bei den Tabellen Nr. 135-187. 
Q11tlfe: Wie bei Tabelle Nr. !33. 

"' 

140. Im Königreich Ungarn geborene Bevölkt>rung der Vereinigteu Staaten You Nordamerika, nach Stadt- und tand!:i 
einwohuern im Jahre 1\110 (Sei te 118). 

Neu- - Mittel- l Nordöstlicher l Nordwosllic~ !lld- l MdOslllcber l Sldwoslliehor 

En~land _!-tlantis~~ __ Zentral- Allonliseber Zentra.l- Mountain Pacitic 
Gebietsabschn.tt 

··- ---

Geburlsland 
Stadt- 1 wd- Stadt-1 Land-l Stadt- 1 Land-l Sta d t-l Lllld-1· Stadl- l laud-l Stadl-l Land· l Stadl- l Land- $ladi- l LlllJ- Stadl- l Lllld:; 

Bevölkerun~ :t 

l 2 l 8 l 4 l 5 6 l 7 8 l 9 l 10 ·t-- ll l 12 l lS l 14 l 15 l 16 l 17 l 18 l 19 

Qnelle : W ie bei Tahelle Nr. 133. 

141. Anzahl der in Ungarn geboreneu Einwohne!' in den wichtigeren Stadten der VereiDigten Stnaten von Nordnmerika 
lant Volkszii'hlung v. J. 1870, 1880, 1890 u. 1900 (Seite 118). 

~.8 
... ... ... ... 

~ s·· ~-!3 "' c:j .g.s ~-S "" ·~ 'Ö• 
o"' o., o 

"' 
o ., o., 

"' Namcn der Stadte 1870 !880 "'a 1890 "S 1900 "S Namen der St:idtc !870 1880 "a 1890 "' E! 1900 a] : ].<>c:j ~~= ~.c .§-a" E!.= 
"" CIS~~ .c d " .d .. d · 

l 
"'Co " "' do<> "'="' ~~t §::;j;;- §::;j k_ c::!;! . §~ .!: §~~ 
"' "' o 

~ ~ 
"' o N ~;<;;' 

----- -- ------- 'Ti·-s--4--r -6 l-7 -8-
_ ___ 1 _ ___ 

-2- - 8--4--5 l~ -7 -8-l 

Qtrelle: Wie bei Tabelle Nr. 133. 

14~. lm Königreich Ungarn gellorene und i. J. 1910 gezithlte Eiúwobnersc4nft der V ereinigten Staateu vou Nór1lamer~i,, 
nach der llnttenprache in "/<>-en (Seite 119). 

Anf dem Gebiete 
- - ·---- --

l des des l des i des des l des l 
Gcburtsland mittel- nord- nordwest-~ ~üd- stld- südwe~tli- Zu-

von l und l'< eu- atlanti- östlichen lichen atlanti- östlichen chen von von sammeo ··:.i 
Multersprachc' ) England seben Zen tra!- seben Zentral- Mountain Pacitic 

/ --
i i Gebietsabschnitts l _, 

wohnen a) in °/o-en d. ~inzelnen Gebietsabschnitte, b) in ' fo-en der Personen identischer Multersprací:ui "(; 
l 2 8 4 l 5 1 

.. 
*) Die deutsche Uberseirung der Muttersprachen sieho bei Tabelle HIS. 
Quelit : Wie bei Tabelle Nr. ISB. 

6 l 7 l 8 l 9 l 10 l 11 i~ 
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143. Die aus dem Ansiand stammende weisse Éinwob.nerschaft der Veremigten St aaten vou Nordamerika, in den 
Jaltreu 1900 und 1910 <Seite 119). 

~ 

1m Ausland l ln den Vereinigt. 
Von den letzteren "o Staaten 

Einwehner e:<;; 
wurde eines der 

auelandischer Herkunrt 
..::~--< _" ", wurden beide Eitern im n eben-<' ·~ 

Ben ennung der Lander """ wurden geboren i. J. Eitern im n eben- bezeichneten 
N o bezelchneten Lande, das an-
:a~ l 1910 19001 1910 

Lande geboren derein den Ver. 
1900 -o"" Staaten geboren 

"c:j 
/,o 

Anzahl in •;o-en ;,--"' 1900-1~1~1_!910 ~11910_ ~1_!910 
1 l 2 l a 4 l 5 - 6- 7 8 9 10 ll 12 !3 . 14 

Összes idegen államok = Samtilebe fremde Staaten; Egyéb europ. áll. = Sonstige europaische Slaaten; Vegyes külfiildi származ. = 
Verroischter · auslil.ndischer Herkunft ; Egyéb, más világrészben fekvö államok = Sonstige, in nnderen Erdtellen gelegene Staaten. 

(Die deutsche Űbersetzung der librigen Lilnder siehe bei Tabelle 135 u. 186). 
Qt<elle: Wie bei Tabelle Nr. 183. 

144. Verteilung der weissen Bevlilkerung _auslaudischer Abstammnng in den VereiDigten Stnaten v ou N ordamerikR 
nach Herknnftslandern und Wohnorten, im J nhre 1910 (Seite 1ll0). 

Benennung der 
Lau der*) 

Ausl!!.ndische 
weiss e 

Bevölkerun~r 

_g ~ § o s:l g _g d § 
& ~ &; :i:i AusHindisebe ~ «> ~ g~ Auslandiseho ~ ID ~ ~;a 
'd~ 0 .t:1~ weisse ~:n "Q~ -~ weisse "d~ ~~ -g 
~ :!l " " ·~ Bevölkarung ""' "' - - Bevö Ikerung •· ~ - -' 

-·CD f:B~ a·a f;á~ §~ f:;§ 
;:~ .8 .~b:O= ]~ ~;S:O~ ] ~@~~ 

Anzabl l •;o ~~ j~i~I-An-z_a_hl-,--1 -•;_o_ ~ ~ ~~ir;J J-A-n-z-~-b-1 '1-•;-o -i ~~ :~~~ 
1-----1:------ll--;;-2--i-s --4----5----c----=7-l·--"s--i---:g:-- 10 ---o-11::--l---,1"'2,---1---::1""3-

•) Die deuische Übersatzung der Herkunrtslil.nder siehe bei den Tabellen Nr. 185-137, jene der Wohnorte (Gebietsabschnitle) bei 
Tabella 142. 

Quelle : Wie bei Tabelle Nr. 138. 

145. Wichtigere demogrnphische Verhaltnisse der ausser Europa und Amerika in· sonstigen Et•dteileu g ezii.hlten 
llDgarischen StaatsangeMrigen im J ahre 1910 (Seite 120). 

~ Alter Religion Berufstiitigkeit 

.. .. rOmlscb-4) " ll .,_; 
]~ 

'O 

"' l2 ~ 
blbollscb .c= .::: ;::: §'ll Staaten *) rn ~ "' 'll t: o o 

.c .c 
..., ., ~ :E~ " "" " ., c: ., 

<.) <.) o" .., .., o § .E! " "' ~ "' " 'fl .;: ll ""' s ::1 """ ·g - " . .~~ 4) .. _,.. 
::1 ~ g "' -:l ~ ~ "'"" ::1 ..c,~ ., 

"' "' " :9 ~ll " "" .. 
" l ~ 1- ~ "' ~ .s §~ .. 't; "il §·~ ~ 

~ ~ §§ "' " ~ .. § - .. fl ., "" ~ §.., ~ .. ;Ol i_!_ "' "' " g" " C!) ::;;: !:titus ... .. ..: .:!l "' ..:l C!) cn 

1 2 s 4 - 5 - 6 l 7 8 ---g n T 10 12 18 14 15 r-w-17 la 19 20 

Muttersprache , Fa.mi.lienstand Gaburtsort . D01 · Zeitdauer des d ortigen 
Lesens a. Aufenthalis 

rg_ SobnlbODS 
" "' "" --;---;- .. 

"' ~ ~ §~ - ~ k g .c 

~ Staaten •) · ~ ti ..::1 "" .. ., ll .c <.) .c "' " "" :o§ "" ... ll ... -:;; <.) ..., 
o .c . ~ (,) .... t :::~] § '!il " "' :a .. o ", ... "' """" . !; ~ i 

.. _,.. .. § 
... " ... o d 

'5 " ... ... ,., "" "" -"' !l d ·~ 

~~ "" 
<ll ·~ ~ ~ ... :pa> ;a ... o l ~ ll: '" 1l " •• ~ g§ <l ~ 2l "' 1 ~ .. " o o :a ... "' "' § :§ " § l § ., "' .... ... ~ "" ... ll ., .s > .. .. o •< Ul ~ ~ "' 

;:l 

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 81 32 38 f--s4 35 86 37 38 39 4o 4t ~ Ta" 
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Deutsche Übersetzung 
der bei den Spezifizierungen nach Munizipien vorkommenden ungarischen Benennungen. 

Közjogi alkatrészek : Staatsrechtliche Bestandtefle: 

Magyarország . . . . . . . . . . . . . . . . . . = Ungarn (Mutterland) 
Horvát-Szlavonországok . . . . . . . . = Kroatien-Slavonien 
Magyarbirodalom . . • • . . . . . . . . . . = Königreich Ungarn 

Országrészek : Landesteile: 

Duna jobb partja . . . . . . . . . . . . . . = Rechtes Donauufer 
Duna bal partja ..... . .. . .. .. ... = Linkes Donauufer 
Duna-Tisza köze .... . . . ....... = Donau-Theiss-Becken 
Tisza jobb partja . . . . . . . . . . . . . . = Rechtes Theissnfer 
Tisza bal partja .. . ... .. . . . ..... = Linkes Theissnfer 
Tisza-Maros szöge ......... . .... = Theiss-Maros-Becken 
Királyhágón túl . . . . . . . . . . . . . . . . = Jenseits des Királyhágó (Siebenbürgen) 
Fiume város és kerület ........ . . = Fiume, Stadt und Bezirk 

Vármegye (vm.) , ......... .. .... = Komitat 
Járás (j.) ... . . ....... .. . . ...... = Bezirk 
Székesfőváros (szék.-főv.) ..... ... = Haupt- und Residenzstadt 
Törvényhatósági jogú város (tjv.) = Stadt mit Munizipalrecht (St. m. M.) 
Rendezett tanácsú város (rtv.) . ... = St adt mit geordnetem Magistrat (St. m. g. M.) 

Más (egyéb) vármegye ......... . = Andere (sonstige) Komitate 
• tj. városok ........ .. .. . .. . • Munizipalstadte 

A többi vármegye , ......... ... . = Die übrigen Komitato 
• • tjv. • •.............. . . = • • Munizipalstiidte 
Összesen . , • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . = Zusammen 
Mindössze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . = Insgesamt 

I. 

ALLGE}fEINER BERICHT. 

Auswandorung sus Ungarn. 
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Einleitung. 
Die Auswanderungsbewegung Ungarns hat - auc h 

ohne die früheren sporadischen Erscheinungen - nun­
mehr eine vierzigj i:ihrige Geschichte, von der beson­
ders die Begebenheiten der Jahre des XX. Jahrhun­
derts von Interesse sind. In diese Zeit fiillt auch die 
legislatorische Regelung der Auswanderung. 

Über diesen fünfzehnj ii.hrigen wendungsreichen 
Zeitabschnitt unserer Auswanderung erstatterr sc hon auf 
heinttSche Quellen gestützte statistisch e Angaben Bericht. 

Die systematische Erhebung des statistischen Zen­
.tralamts, we:che i. J. 1899 eingeleitet wurde, erstreckte 
sich auf alle Gegenderr des Landes und lieferte ein 
immermehr treues Bild von dem Umsichgreifen der 
Auswanderung; die bis einschliesslich 1913 gewonne­
nen Ergebnisse dieser statistischen Forschung bieten 
'sich von selbst dazu dar, dass man s ie - von den 
mit der Auswanderung zusammenhiingenden Gesichts· 
punkten - auch zusammengefasst beleuchtet. Der 
geeigneteste Zeitpunkt hierfür ist wohl das Jahr 191 3. 
Die Endergebnisse éiiú·'Auswanderung i. J. 1914 erfuhren 
'bereits durch den Kr iegsausbruch eine Beeinflussung, 

indem die Anordnung des Auswanderungsverbots und 
die Eiustellung ,unseres Seeverkehrs · nach Amerika 
der in neuerer Zeit · wi eder rapid s teigenden Auswan­
derung ein j iihes Ende bereiteten. Die Auswanderung 
wird sich indessen den grossen umgestaltenden Ein­
wirkungen des Krieges auf die wmschaftlichen, so­
zialen und Bevölkerungs Verhii.ttnisse auch spiiter nicht 
entziehen können und es ist beinahe gewiss, dass die 
nach dem Kriege wieder zu Atem kommende Aus­
octer Rückwanderungsbewegung in vieter Hinsieht durch 
neue Beweggründe wird geleitet und durch veriindette 
Krii fte gerrgelt werden. Der grosse Markstein, den die 
i. J . 1914 ins Rollen gekommenen aussenpoli tischen 
Ereignisse zwischen die Auswanderung der Vergo.n­
genheit und der Zukunft gesetzt haben, bedeutet einen 
grellen Unterschied Z\'!:~schen der mit d. J. 1913 zum 
Ab schJuss gelangten Geschichte der Auswanderung und 
der dereinst heginnenden neuen Ara derselben, und 
lii.sst es für sehr geboten erscheinen, dass wir jene 
Lehren, welche .?!~ Statistik der Auswanderung bisher 
ergab, nicht spurlos verlor~n gehen lassen. 

l. Die Methode der Auswanderungsstatistik und allgemeine Charak­
terisierung der Auswanderung aus U ngarn. 

l. Die Quellen der Auswanderungsstatistik im 
allgemeinen. 

Die genaue Ermíttlung des Ausmasses der Aus-

Gesetzentwurf v. J. 1.904 eine Abiinderung dahin, dass· 
Auswanderer alle j ene Einwohner des Reichs samt 
den sie begleítenden Familienmitgtiedern sind, die be-

wanderung bildet eine der schwíerígsten Aufgaben der hufs Broterwerbs nach dem Ausland reisen. Hier mengt 
Statistik. sich in die Definition der Auswanderung bereits ein 

Schon die Feststellung dessen, wer als Auswan- wirtschaitliches M0ment, gerade so, wie im ungadschen 
derer zu betrachten sei, ist nicht leicht und auch in Gesetz, welches denjenigen als Auswanderet erkliirt, 
.den Gesetzbüchem der verschiedenen Staaten sehr der sich zwecks dauemden Erwerb s ins Ausland be­
schwankend. Das deutsche Gesetz vermeidet gerades- gibt. Wiederum auf einen anderen - praktischen -
wegs die Auslegung des Begriffs der Auswanderung. Gesichtspunkt !egen die spanischen und italienischen 
.V'ln den österreichischen Regelungen betrachtete die Gesetze das Hauptgewicht. Das italienische Gesetz setzt 
iíi.ltere : das Patent v. J. 1832 denjenigen als Auswan- (im F~lle der Auswanderung ausserhalb Europas) bei 
ír\erer, der die Grenzen der Erbliinder mit der Absicht allen j enen die Auswanderungsabsicht voraus, die. 
_'iiberschritt, dass er dorthin nicht mehr zurückkehrt ; für . den. W eg durch den Kana! von Suez oder d urch 
i.<lieser stark strittige Grundsatz erfahrt indessen im die Meerenge von Gibraltar eine Schiffskarte Ill. Klasse 

3** 
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oder eine gleichwertige Karte nach fremden Liindem 
gelöst haben; das spanische Gesetz spricht dies a ber 
betreffs der nach Amerika, Asien oder Ozeanien trach­
tenden Zwischendeckpassagieren aus. 

Schon diese wenigen Beispiele bezeugen es leb­

haft, wie umsichtig die A• beit der Stafistik zu sein 
hat, wenn sie die Frage der Auswanderung anrührt. 
Nun spieit aher neben der überseeischen Auswande­
rung - der die Anordnungen der obangeführten Ge­
setze hauptsachlich angepasst sind - auch die zwi­
schen den kontinentalen Landern sich abwickelnde 
Aus- und Rückwanderung eine grosse Rolle ; von 
sozialem Gesichtspunkt ist aber eine immer bedeut­
samere Erscheinung jener Volksaustausch, welchen 
das auch die Landesgrenzen überschreitende Hin- und 
Herwogen der mit der Entfaltung des wirtschaftlichen 
und technischen Lebens mobil gewordenen Arbei ter­
masserr hervorruft. Die Stati, tik muss recht behut­
sam zu Werke gehen, um r:us dieser - kontinenta­
len - Wanderbewegung ihre Falle auszuwahlen, um­
somehr, da ihre Beobachtung auch durch haufige Falle 
von mit zeitweiliget •'-nsiedlungsabsicht verbundener 
Auswa.nderung eine Störung erfáhrt. 

Die Mittel, mit derren die Statistik die Starke der 
Auswanderung zu erheben pflegt, sind teils mittelbare, 
teils tmmittelbare. 

a) Unter den mittelbaren Mitteln ist als erstes 
die Vergleichung der Volkszahlttngs-Ergebnisse zu 
erwahnen. Die zwischen zw ei aufeinander folgenden 
Volksziihlungs· Zeitpunkten erreichté tatsachliche Zu­
nahme der Einwohnerschaft bringt, unter Gegenüber­
stellung der Angaben über die natürliche Vermehrung, 
den Rob-Saldo der Bilanz unserer Wanderbewegung 

zur Darstellung. In solchen Staaten, welche viele 
Einwanderet an sich ziehen und deren Bevölkerung 
si ch n ur durc h wenige Auswanderet vermindert, o ' er 
wo die infoige der Auswanderung eingetretene grosse 
Vertingerung des Menschenmaterials bloss durch eine 
sparlichere Einwanderung gemiissigt wird, liefem die 
Volksziihlungsergebnisse schon für sich zahlreiche 
schatzbare Angaben zur ErrnittJung der Wirkung der 
W anderungen. 

Auch in einer anderen Weise kann man die Mit­
hilfe der Volkszahlungen zur Beobachtung der Aus­
wanderungstendenz in Anspruch nehmen. W enn man 
von Unseren Volkszahlungsangaben die ·den Ge­
burtsort betreffenden mit der Staatsangehörigkeit kom­
biniert, ergibt sich die numerische Gestaltung der 
sich hierzulande ansiedelnden Fremden, und wenn 
man die gleichen Angaben aus dem Material der aus­
landischen Volkszii.hlungen schöpft, die Zunahme oder 
Abnahme unserer ausserhalb ihres Vaterlandes leben· 
jen eigenen Landsleute. Ein solches i1tlernationales 
Überehzkommen. welches .die stattstischen Arnter bin-
3ichtlich des Austausches · dieser Angaben zur Rezi-

prozitiit verpflichten würde, clürrte es ermöglíchen, d~ 
wir die numerische Starke unserer in die Fremde gef,a. 
tenen Landsleute an vielen Orten nicht mit approxil!la 
tiver Schatzung erraten, sondem, dass uns verUisslicÍi 
Angaben über ihre Zerteilung vorliegen. 

Leider hat sich dies bisher kaum verwirklic~ 

Die Statistik der in der Aufsaugung der Auswand: 
rung aus Europa eine führende Rolle spielenden Ver: 
einigten Staaten von Nordamerika arbeitet zwar dÍe 
Anzahl der ausserhalb des Gebietes der Bundesstaat~ 
geboreneu Einwohner auf, der Ermittlung der sonstf 
gen Verhaltnisse derseiben widmet sie indessen schbn. 
keine Aufmerksamkeit mehr; bei vielen der übrige 
Staaten ist die Datennachweisung vom ungarisct:~ 

Gesichtspunkte darum mangelhaft, weil sie unsJte 
Angaben mit den österreichisoben vereint auswei~t · 
in manchen Staaten verschwindet wieder die Vert{ .. 
tung des Ungartums völlig, in anderen gelangt k 
aber nur schwach - der tatsiichlichen Lage durcbau 
nicht entsprechend - zum Ausdruck. In dieser Fra~ 
giibe es noch viel zu tun, obwohl die Aussieht ~ 
Erfolg dadurch einen starken Abbruch erleidet, das 
je zahlreicher die P.tt1tkte werden, i1t denen wir u·~ 

der richtigeit Erkennt11is der Verhiiltnisse 1mserer i~, 
Ausland lebenden Staatsbürger niihern, es t~omso'Íei;~ 
ter ist, die Fadet~ der Verbindmtg Z1Vischen ihiie , 
und ihrem Heima/s7and 1Veiter zu spim:cn, so, dá,§s 
die Abneigung begreiflich e rscheint, welche einzelrtl 
Staaten der Neugierde des Auslands für diese Detali ' 
ihrer Stalistik entgegenbringen. 

b) Unter den ttnmittelbaren Quellen der Auswa 
derung sind· die Anga':len über die LiJsung des Hli 
matsverbandes, sowie über die Aufnahrneu in den StaatS 
verhand bei der Eröttcrung der Auswanderungsfrag,, 
von nur untergeordneter Wi~htigkeit. 

Mehr Beachtung verdient bereits die Vormerkun 
des Reisepassverkeltrs. Mit diesem System erhalte: 
wir indes;;en einerseits das Ausruass der Auswandé' 
rung weit übersteigende Angaben, wiihrend andrerseit 
erhebliche Schichten der Auswanderer bei der Erhe 
bung ausgelassen werden. Man darf sornit die E'rgeÉ 
nisse des Reisepassverkehrs nur vorsichtig benützen•· 
in Ermanglung sonstiger Daten, oder mit den Angaben 
sonstiger Quellen verglichen, Jeistet j edoch auch df 
Reisepass-~tatistik gute Dienste. 

Neben diesen zwei Aushilfsmitteln spieit bei 
Feststellung des Ausmasses der Auswanderung , 
Am;1Vanderungsstatistik im engeren Sinne die grössf: 
Rolle. Die richtige Lösung dersetben war schon g~ 
legentlich des internationalen statistiseben Kongresse; 
zu Brüssel i. J. 1853 Gegensland einer eingehendé' 
Verhandlung und sind die im Kongressbeschluss fest~ 
gelegten Grundsatze der Auswanderungsstatistik in 
grossen auch heute noch richtig. Dem Ergebnis dJI 
Beratuugen gemass kann die überseeische Auswande 

rung und dererr auf das Mutterland ausgeübte Wir­
kung bloss mittels einer zusammengesetzten Methode 
übet'blickt werden und sind die seitens der einzelneu 
Staaten erhobenen Daten ü ber die Auswanderung durch 
die Angaben der Ein- und Ausschiffshafen zu ergiinzen. 

Die Individual-Auswanderungsstatistik könnte im 
SitUle des Entvvurfs ausser der Aufzeichnung von 
Namen, Geburtsjahr und Geburtsort, Geschlecht, Alter, 
Familienstand, Religion, Berufstatigkeit, Reisezeitpunkt 
und Schiffstationen auch die Vermögensverhiiltnisse 
der Auswanderet und die Ursache der Auswanderung 
erkunden. Sollte die Richtung der Auswanderung nach 
einern Kontinentalstaat weisen, so könnte sich die Arbeit 
der StaÍistik auf nichts anderes erstrecken, als auf die 
Evídenzhaltung dieser Angaben ; wenn indessen der 
Weg der Auswanderet über die See führt, so halt es 
der Entwurf für nötig, dass dieselben in den Hafen­
sHidten einer neuerlichen statistiseben Kontrolle unter­
warfen werden. Als Vermittler der Datenlieferung in 
den Hiifen könnten die den Auswanderungsverkehr 
ab\\rickelnden Schiffe fungieren, indern sie gelegentlich 
ihrer Abfahrt oder Ankunft der Behörde die Anzahl 
der beförderten Auswanderer, deren Verteilung nach 
Geschlecht, ihren Herkunftsort, ihre Berufstatígkeit, 
Vermögensverhaltnisse u . s. w ., sowie auch die demo­
grnphischen Angaben über die unterwegs Erkrankten 

und Verstorbenen anmel: en. 
Für die europii.ische Auswanderungsstatistik stei­

len - in einigermassen modifizierter Form - auch 
heute noch elle drei vorerwalmten Quellen die verlass­
lichste Basis dar, hierzulande boten aber lange Jahr­
zehnte hindurch die Hafenaufzeicbnungen sozusagen 
aliein die Möglichkeit dafür, dass wir uns ein Bi.d 
über die Verbreitung der Auswanderung machen. 
Wenn man jedoch zwíschen den daheim verfassten 
Auswanderungsstatistiken und den Verkehrsangaben 
der Hafen Vergleichungen anstellt, kann man sich 
leicht davon überzeugen, dass die statistische Erfassung 
der von ihrem Wohnort fortziehenden Auswanderer 
nur mangelhaft geschehen kann. Bis am heutigen Ta.g 
ist es 1tiimlich noch 1tirgends geltmgen, eine solc:he 
sichere Gm1tdlage :m findm, bei dere11 Benii#zu1:g 
die Atts.wan:lerer dem 1-Virkzmgskt·eis der Statistik 
nicht entgehe;t kö1mte11. 

Jene einfachste Art, dass wir von unseren Staats­
bürgem var ihrer Auswanderung betreffs ihrer Absicht 
eine Erkliirtmg erhalten, würde eine so hohe Stufe 

staatsbürgerlicher Gesinnung erheischen, die heute 
im aligemeinen noch nirgends anzutreffen ist. 

Vollkommen könnte die Auswanderungsstatistik 
nur auf die Art sein, wenn die Staaten im Stande 
Wiiren, die polizeiliche An- 1md Abmeldrpflicht der 

Einwohnerschaft in solehem Masse zu entwickeln, dass 
man auf Grund der eingelangten Deklarationen auch 
Uber die W anderbewegung einelJ ersc)löpfenden, Über-
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blick gewinnen könnte. Nicht nur für die Statistik der 
inneren Wanderungen, über die übrigens auch die 
Volkszii.hlungen ein sehr interessant~s Material bieten, 
wiire diese polizeiliche Evidenzführung eine Schatz­
grube, sondern, ergii.nzt mit einigen Fragen über die 
Ein- und Auswanderung, auch für die Ein· und Aus­
wanderung ein Index von unvergleichli chem W erte. 

Ein weiter er Sclu·itt : der it:te1"11alionale Attstausclt 
der Einwanderungsangaben, würde die Staaten über 
di ~ Niederlassung ihrer solchen Bürger aúthentisch 
orientieren, welche das Gebiet fremder Staaten be· 
treten haben. Auf diesem Wege könnten die heimi­
schen Behörden auc h von den W eiterwanderungsfii.llen 
Kenntnis erhalten, die ansonsten vollkommen ausser­
baJb ihres Gesichtskreises fallen. 

2. Die Entwicklung der Auswanderungsstatistik 
in Ungarn. 

Die Methode unserer Stalistik der Aus- und Rück­
wanderungen wird in Band 36 der »Ungarischen Sta­
tistischen Mitteilungen« ausführlich besprochen. 

Das d ort dar gelegte System unserer Auswande­
rungsstatistik erfáhrt durch dieselben Miingel eine 
Schwiichung, die wir vorstehend als allgemeine Schwie­
rigkeiten der Auswanderungsstatistik bezeichnet haben. 

Auch clie m:garische Auswandertmgsslatistik kann 
keitten A11Spmch att{ Volls/iiltdi.gkeit erheben. Der 
Umstand, dJss die Auswanderungsstatistik sichan die 
Ausstellung der Reisepii.sse anknüpft, bietet zwar die 
Möglichkeil zur Vormerkung samt!·cher mit Reisepass 
sta:tfindenden offenkundigen Auswanderungsfállen, eine 
seítens der Behörden- erfolgende Einlieferung der An­
gaben über die Auswanderungen ohne Reisepuss ist 
jedoch schorr mindestens bedenklich, weil ja die leb­
harteste W anderbewegung aus Ungarn geract e nach 
solchen Staaten gerichtet ist (Vereinigte Staaten v. 
N.-A., Österreich), die von den Einwanderem eigent­
tich gar keine Reisepasslegitimation fordem. Die Arr­
gaben über die Rückwanderungen müssen mit gestei­
gerter Vorsicht aufgenommea werden. 

Ein weite;er Mange.l u nserer . Auswanderungs­
statistik besteht darin, dass Individualkarten bloss über 
die ausgewanderten Familienh~upter oder einzelneu 
Persorren ausgestelit werden, wahrend über die mit 
dem Eigentümer des Reisepasses zusammen tatsachlích 
au~gewanderten Familienmitglieder dem statistiseben 
Zentralamt bloss die wenigen Daten zur Kenntnis ge­
langen, welebe nachweisen, wie viele von ihnen dem 
miinnlíchen und dem weiblíchen Geschlecht angehören, 
ferner wie viele jünger oder alter als 12 Jahre sind. 
Die Statistik gibt deshalb gerade i.iber zwei Ka,·dinal­
punkte der Untersuchung der Auswanderungsfrage 
keinerr v()ll~n Aufschluss : d. i. über die Altetsver~ 

hii,ltniss~ Ul).d eU e. Eerufsv~rte!l!mg ; hieri.iber lmnn un-
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sere Statistik bloss die Daterr der Familienhaupter an festgrundierter Fabriksindustrie, übermíissige Zetf'd 
und der selbstandig Ausgewanderten aufarbeiten. stücklung der Grundstücke, teure Ernahrungsverhai1j 

Au.ch jene schwache Seite unserer Auswande- nisse. Verschuldung, hohe Zinsfüsse, Erpressung dur61! 
rungsstatistik kann nicht verschwiegen werden, dass Wucherer, haufig in Verhindung mit den Fehlerl': 
sie die nach Amerika stattfindende Auswanderung einer schlechten polilischen Verwaltung, u. s. w.), o.· .'·f····· 
bloss durch eine Angabe zum Ausdruck bringt. Die jedoch blosse Gelderwerbsucht oder Begierde nac 
nach den verschiedenen Staaten Amerikas gerichtete plötzlicher Bereieberung - gepaart mit den VJÉ'Yi 
Auswanderung weist von wirtschaftlichen und sozialen lockungerr eines rührigen, schlauerr Agentensystems ~ 
Gesichtspunkten betreffs der Zukunft der Auswan- in der Serie von Beweggründen aufziehen, welche di~ 
derer dermasserr abweichende Züge auf, dass wir Auswanderer _im ~nfa~g _zum Fortwanderu bew~g. ·j 
unbedingt eine Möglichkeit daftir finden sollten, die Wenn Wir dte heimtsche Auswanderung mtt de~ 
verzweigenden Reiselinien der amerikanischen Aus- auslandiseben Verhiiltnissen in Zusammenhang brifJ 
wanderung auch unsererseits einzeln in Evidenz halten gen, gewinnen wir folgendes Bild über die Ursache1i! 
zu können. Zurninctest wiire eine Absonderung der des Beginns der Auswanderung. Den ersten Impuf~ 
Angaben in der Richtung hin unbedingt nötig, welche zur Auswanderung aus Europa nach Amerika hat d~ 
Personerr nach den Vereinigten Staaten von Nord- Regierung der Vereinigten S taaten im zweiten Viert' 
amerika und welche nach den südamerikanischen des varigen .Tahrhunderts gegeben. Die Ansiedlung~: 
Staaten auszuwandern beabsichtigen. arbeit der Regierung wurde durch die Sildung vo'ill 

Die Angaben der ungarischen Auswanderungs- Auswanderungs- und Kolonisations-Gesellschaften, st 
statistik müssen also, wo nur möglich, auch heute wie auch durch die planmassige Arbeit der konkűJ?l 
noch mit dem Material der auslaudischen Vormerkun- tierenden Schiffsunternehmungen gefördert. Has eur~ 
gen erganzt werden. · p aische Au.swandet•tmgsgebiet versehab sich slufemveii~ 

<0. 

Die Darste!lung der Quellen unserer Auswande- VOll J;Vestm gegen Osten. In Deutschland, Frankreicll! 
rungsstati;tik ware indessen nicht vollstiindig, wenn und England liess die Auswanderungslust infoige de 
wir nicht auch vom Attswandertmgskommissariat Er- Umstandes nach, dass draussen die Erzielung ctd 
wahnung tun würden, welches nebst der Kontrolle leichten Erfolgs der ersten Jahrzehnte bereits im A~~ 
der ganzen Abwicklung unserer Auswa derung, be nehmen begriffen war, daheim aber eine erstarkend~ 

sonders noch über die Jegale und illegale Auswande- Industrie die .-\rbeitskriifte zurückhielt; andererseiti 
r ung interessante Daten erhoben hat. · forschten die Unternehmungen des amerikanis~hei! 

Die vorliegende Veröffentlichung bringt zum er- Kapitals nach bill geren Arbeitskraften anstatt der gé'i 
sten Male einen reichlichen Auszug aus den A.ngaben schulten und e_inen grossen Arbeitslohn beanspruchefj 
des Auswimderungskommissariats zur Mitteilung. den Arbeiterniassen. Diese Zeit fáJlt bereits mit de,~ 

Ep che des auf den Bürgerkrieg gefolgten ausset 

3. Kurze Übersicht über die Ursachen der 
Auswanderung. 

Die Forschung nach den Ursaciten der Aus­
wanderung aus Ungarn hat eine selbstandige Literatur 
zut Entwicklung gebracht; sowohl hierüber, als auch 
betreffs samhicher Fragen der Auswimderung sind in 
den Monographien von Gustav Thirring, Paul Farkas 
und Lorant hegedüs die Ergebnisse ungernein schatz­
barer Forschungerr enthalten. 

In früherer Zeit galten im aligemeinen politisebe 
und religiöse Ursacl.1en als Hauptbeweggründe zur 
Auswanderung; heute fallt die führende Roll e den 
wirtschaftlichen Ursachen zu und werden als Beweg­
kraft der ungarischen Auswanderung gleichfalls die 
Triebfedern des Wirtschaftslebens betrachtet. Im alige­
meinen sehen wir drückende roaterielle Lage, schwererr 
Lebensunterhalt, Erwerbsmangel ( durch verschi ed ene 
wirtschaftliche U rsachen hervorgerufen, wie Missernten, 
Elementarschaden, hierunter in den Weinbau treiben­
den Komitaten die Verheerungen der Phylloxera, Ver..: 
breitung der landwirtscha:ftlichen Maschinen, Mangel 

ordentlichen wirtschaftlichen Aufschwungs der Unió!'!! 
. '·~ 

überein, als besonders das aussergewöhnliche Auff! 
bltihen der pennsyl vanischen Petroleumquellen urt"ái 
Steinkoh:engruben und im Zusammenhang hiermit eli~ 
beispiellose Entwicklung der Eisenindustrie den A' 
beiterbedarf der Fabrikanten und Bergwerksbesitz'e 
in einem fort steigerte. Zur seiben Zeit bringt - nac~ 
dem siegreichen Abschluss des Krieges mit Fra~!tj 
reich - der sich immer mehr ausbreitende deutscnl 
Unternehmungsgeist zwei grosse Seeschiffahrtgesel~~ 
schaften zu stande, welche in ihrem eigenen··úite. 
resse be-trebl sind, in der Vermittlung der Befried~ 
gung des amerikanischen Arbeiterbedarfes behiJflicm 
zu sein. '4 

So gelangte die Auswanderungsbewegung zu dé~ 
~olen _des. Deutschen Reichs.' Von dort dehnt~ s~ 
stch mtt leiChter Mühe auf die benachbarte polmsch!l 
und rUihenis;:he Einwohnerschaft Galiziens aus, deréi' 
Beispiele. fölgend hinwiederum in Ungarn die Au;i 
wanderung in ernster" Form zuerst unter der in dé!l 
Karpatben lebenden slowakischen und i'ütheniscn~rl 
Bevölkerang u:uftauchte. 

Der Boden Ungarns war unstreitig empfiinglich 
dafür, dass der Auswanderungsgeist in der Seele der 
sewohnerschaft tiefe Spuren zurücklasse. Ungarn, als 
Agrarstaat ersten Ranges hat es gleiclifalls empfunden, 
dass mit der Entwicklung der Bewirtschaftungssystemr 
die Erwerbsmittel der Landwirte und landwirtschaft­
lichen Arbeiter sich verringerten und schwieriger ge­
sta!teten, und wahrend einerseits die einer grossen 
Verbreitung sich erfreuenden, tatsachlich bessere und 
schnellere Arbeit verrichtenden landwirtschaftlichen 
Maschinen der bisher beschiiftigten Handkraft die 
Erwerbsquellen entzogen, bot sich andererseits dem 
Ackerbauer kein anderer Erwerbszweig dar. Man 
könnte sagen. dass hierzulande unter der Urproduk­
tio!i betr eibenden Bevölkerung sch on um die 80-er 
Jahre eine gewisse Űbervölkerung eingetreten ist. 
Der Boden konnte seinen Behauer schon schwerer er­
halten und nachdem die Industrie noch nicht so stark 
war, um den vom Ackerbau frei gewordenen Über­
schuss an Arbeitskriiften reichliche neue Erwerbs­
zweige zu schaffen, ergriff dieser Űberschuss, ange­
eifert d'Jrch einige glückliche Beispiele, bastig die 
Gelegenheit, welche ihm einen sichereren Lebensunter­
halt versprach. Diese Möglichkeit war die Auswande­
rung. Der Boden Amerikas zog seitdem das Volk 
des ungarischen Erdbodens gleich einern Magnet an 
und wiewohl seither die Vereinigten Staaten, um die 
Interessen der amerikanischen Arbeiterklasse zu schüt­
zen, gegen das Hinströmen ungeschulter Arbeiter­
masserr energisebe und immer strengere Massregein 
ergriff, ist die ung:~rische Auswanderung. nunmehr 
auch durch moralische Momente (Luxus, Verleitung. 
raseber Gelderwerb u. s. w.) beeinflusst, einer der 
bedeutsamsten Faktorerr der Einwanderung nach Ame­
rika geworden, 

4. Die Richtungen der Auswanderung aus 
Ung arn. 

Die charakteristischeste und die meisten Opfer 
erfordemde Richtung der ungarischen Auswanderung 
stellt die überseeische Richtung dar. Bei der italieni­
scben Auswanderung weist z. B. kein einziges Aus­
wanderungsgebiet eine so extrern hervorragende Rolle 
auf; unter den Italienem erfreut sich ausser der Ansiede­
lung auf den Küstengebieten von Nordafrika, ferner 
entlang des ganzen Mittelliindischen Meeres, liaupt­
sachlJch in der Levante, und der Auswanderung nach 
beiden Halften des amerikanischen Kontinents auch die 
Wegwanderung nach eurapaisch en Staaten ein er grossen 
Beliebtheit. In Ungarn schrumprt indessen neben der 
Auswanderung nach den Vereinigten Staaten jede 
andere Richtung zusammen. Die erstert spóradischen 
Fiille fallen eigentlich noch in die Zeit der auf den 
Freiheitskampf gefolgten Emigration, es haben jedóch 
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selbst die statistischen Aufzeichnungen der Union dÍe 
Emigration nicht als Auswanderung betrachtet ; in den 
achtziger Jahren trat sodann d iese Auswanderungs­
richtung in umso agressiverer Weise auf. Ihre Beweg­
gründe begreifen alle, den heirnischen Verhaltnissen 
ent~pringenden Impulse unserer Auswanderung in sich 
und auch die uns fremden Umstiinde macben ihre W ir· 
kung hauptsiichlich bei dieser Hauptrichtung fühlbar. 
Die Auswanderung nach Amerika reisst darum nicht 
nur relatív die Prioritat an sich, sondern schlug auch 
numerisch tatsiichlich besorgniserregende Ereschen in 
der Einwohnerschaft des Landes. 

Noch schlechter gestáltet sic h in · ge,visser Hin-' 
sieht die Lage bei der nach Bedeutung in zweiter 
Linie in Betracht kommenden Richtung unserer Aus­
wanderung, d. i. bei der nach Rumanim weisenden 
Richtung. Die Auswanderung nach Rumanierr hat eine 
grosse historisebe Vergangenhe:t. Bereits seit Ende 
des XIII. Jahrhunderts liegen schriftliche Beweismittel 
hierüber vor; gegerr Ende des XVI. Jahrhunderts wiichst 
aber diese Auswanderung immer rapider an und im 
XVII. Jahrhunctert versucht auch die Gesetzgebung 
Siebenbürgens mehrmals derseiben Einhalt zu tun. 
Seit dem XVIU. Jahrbundert schlagt sie insofern eine 
gefahrl ichere Richtung ein, als neben den früher zu­
meist rumanisch sprechenden Auswanderern auch im­
mer mehr Szekler Grenzsoldaten in die Moldau hin­
übergehen. In rieuerer Zeit hat der i. J. 1886 mit 
Rumiinierr begonnene Zollkrieg der Auswanderungs­
richtung einen starken Impuls gegeben Die Gefiihr­
lichkeit der Auswanderung nach Rumiinierr erfuhr 
st e ts dadurch ·eine Steiger ung, dass u n sere Aus wan­
derer in den Bereich der gewalttiitigen natianalen Poli­
tik des rumanischen Staates gerieten. 

Hauptsaclilich aus dem südungarischen deutschen 
Sprachgebiet und aus einzelneu Gegenderr Trans­
danubiens, doch vereinzeit auch aus den siebenbürgi­
schen und Zipser Sachsen rekrutiert sich die kleine 
Schar, deren Auswanderungsziel das Deutsc!Je Reich 
ist. Dnsere ersten Auswanderer nach Deutschland 
tauchten im ganzert vör 20-25 Jahten auf; es ist 
j edoch bei ihnen oft schwer zu unterscheiden, ob von 
einer ,'\ uswanderung oder bloss von einem zeitweiligen 
Arbeitsunterrtehmen die Rede ist. 

Dnsere Daten bringen unter den europiiischen 
Staaten noch eine geringe 1\ uswanderung nach Italiel·l 
(zumeist aus kroatisch-slavonischen Kom taten), RtlSS­
land (hauptsiichlich aus den nördlichen Teile des Lan­
des), ferner unter den B •lkanstaaten nacli Serbien 
(aus dem angrenzenden ungarischen Sta·atsgebiet) zur 
Nachweisung; keiner dieser Richtungeri kann man 
eine grössere Wichtigkéit beilegeri. · 

Die Auswanderung nach Alliérika weist ausser 
ihrer Hauptrichtung noch sótistige Abzweigungen auf. 
Dié unaüsgebeuteteíi und auch du'töh die Staatéri selbst 
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mit grosser Opferwilligkeit kundgemachten Natur· 
schiitze von Km:ada, Brasilim und hauptsiichlich 
Argmtit:Úm führen viele ungarische Auswanderet naeh 
diesen, für die Einwohner Ungarns entweder allzu 
rauhen ader zu heissen Gebieten, hiiufig nicht mehr 
unmittelbar aus dem Mutterland, sondern bereils als 
Schiffbrüchige der Auswanderung nach den Vereinigten 

Staaten. 
Die Auswanderung aus Ungarn hat indessen noch 

zwei solche Richtungen zu verzeichnen, über die unsere 
Auswan.:lerungsstatistik keinen Bericht erstatten kann 
und sornit müssen wir auch bei der eingehenderen 
Resprechung der Auswanderungsfrage in diesem Werke, 
der Erőrterung derseiben entsagen. 

Die nach Kroatien-Slavonien stattfindende Wander­
bewegung kann im engeren Sinn e des W ortes nicht 
als Auswanderung betrachtet werden; dem W esen 
nach stehen wir einer inneren Wanderung, einern 
Wohnortwechsel der auf einheitlichem Staatsgebiet 
lebenden Bevölkerung gegenüber. Es ist dies gleich­
falls eine auf JahrhundeTte zurückreichende Bewegung, 
welche siet, besonders nach dem Ende der Türken­
herrschaft zur Bedeutung emporschwang. Deshalb 
wurde - obwohl es nötig wiire, die Anzeichen der 
Hinwanderung aus dem Mutterlande auch unsererseits 
durch eine statistische Kontrolle zu verfolgen - beim 
heutigen System unserer Auswanderungsstatistik (nach· 
dem dasselbe, wie wir sahen, mit der Reisepassaus­
gabe eng verknüpft ist) hierzu kein Versuch ange­
stellt und konnte ein soleher wohl auch kaum ge­
schehen. So müssen wir uns bloss auf die Angaben 
der Volksziihlungen beschriinken, bei deren alle zehn 
Jahre erfolgenden Wiederholung j ene r Volksaustausch 
immer offenkundiger wird, dessen Hauptcharakterzug 
das Hinüberziehen der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
der an der Drau gelegeneu Komitate und des Komi­
tats Bács-Bodrog auf das j enseitige Drau-und Donau­
ufer bildet. Es sei nicht verschwiegen, dass das un­
liingst erschienene kroatische statistische Jahrbuch für 
1905 die vom Gebiete des Mutterlandes nach den 
Munizipien Kroatien-Slavoniens stattgefundene Ein­
wanderung - aber bloss für d. J. 1900-5 - zur 
Mitteilung bringt. Im. übrigen ist es eine so ziemlich 
entschiedene Frage, dass besonders die Auswanderung 
der Einwohnerschaft ungarischer Muttersprache nach 
Kroatien-Slavonien in erster Linie durch die Sehnsucht 
nach Grundbesitz wach gehalten wurde und wir so 
lange, bis die schwierige Lage unserer Grundbesitz­
verhiiltnisse und Landwirtschaft. sowie überhaupt die 
mehr-mindere Zurückgebliebenheit unseres Wirtschafts­
lebens machtige Bewegkriifte für die Auswanderung nach 
Amerika waren, auch ein Nachlassen der Fortwande­
rong nach Kroatien-Siavonien nicht zu erwarten hatten. 

Gegenüber von Osterreich liefert unsere Aus­
wanderungsslatistik gleichfalls keine Ergebnisse. Nebst 

der Ermanglung von Reisepiisscn vermengen sich hier 
der Begriff von endgiltiger Auswanderung und zeit~ 
weiliger Arbeitsübernahme (welche jedoch hiiufig eine! 
standige Erwerbsart darstellt, und von den rückwan~; 
deruden Polieren und Bauarbeitern verbringen z B.? 
vicle den c-rösseren Teil des Jahre~ bei österreichi-~ 

" 1 schen Untemehmeru) dermassen, dass die seitens un-', 
serer öff. Verwalttmgsbehörden dem statistiseben Zen-: 
tralamt diesbezüglich vorgelegten Angaben sozusagen] 
a-ar keinen \Vert besitzen. Ungarn brin!rt die nacl~ b '-' >j 

Österreich Auswandernden gar nicht zur Nachweisungj 
und auch betreffs Krolltien-Slavoniens ist jene Zahlí 
sehr gering, welelle berufen wiire, die Intensitat derq 
österreichischen Auswanderung darzulegen, wo doch< 
das Hinüberwandern nach den österreichischen Erb..:~ 
Hinden die Bevölkerun5 des ganzen Königreichs Un~; 
garn bestiindig vermindert, wenn auch nicht in so,; 
starkem Masse, wie die Auswanderung nach Amerika.<) 
Das rapide Anwachsen der Anzahl der zur Zeit der 
Volksziihlungen in Österreich angetroffenen .ungarischen 
Staatsangehörigen ist der beste Gradmesser für diesen 
statistisen pur schwer zu erfassenden W anderungs-. 
p: ozess, obwohl die erste Wirkung dieser Ziffero durc h 
die Tatsache eine geringe Milderung erfáhrt, dassl 
unter den ungarischen Staatsangehörigen in Österreich 
sich auch die Anzahl unserer bereits im Ausland ge-. 
borenen Staatsangehörigen in einemfort vermelu·t und, 
so der Nachweis der Volkszi:ihlungen in dieser Hin-· 
sieht immermehr den mittelbaren Auswanderungsver-, 
lust angibt. Am meisten empfindet die Ackerbau trei­
bende Einwohnerschaft der westlichen Grenzkomitate. 
die Anziehungskraft der entwickelteren Industrie. 
Österreichs, aber auch von der gewerblichen Bevöl-. 
kerung einiger ungarischen Stiidte vermehren nicht, 
wenige die Arbeitskraft Österreichs. 

5. Die territoriale Verteitung und Entwicklung 
der Auswanderung. 

Obwohl es laut der Geschichte unserer Auswan· 
derung keine einzige solche Gegend des Landes gibt, 
welche die Auswand~rungsbewegung nicht in tnehr~ .. 
minderem Masse aufgesucht niitte, können wir die iiY, 
verschiedenen Teilen des Landes durch einige Komi~, 

tate verursachten gebildeten Gruppen als solche Kno-\ 
tmpimkte betrachten, in denen die Wirkung der Aus;~ 
wanderung am stiirksten ist ; um sie herum liisst diese. 
Wirkung nach, die Grenzen des Umkrelses der ein­
ze1nen Knotenpunkte werden aber durch die von der; 
Auswanderung minder betroffenen Gebiete verbundcn:4 

Am wichtigsten ist unter den Auswanderungs-.: 
zentreu .der den Kem des obertmgarisclw: Auswan~~ 

derungsgebiets bildenden und aus den Komitaten Abaúi-,, 

Toma, Sáros, Szepes, U11g und Zemplé11 bestehende~ 

geschlossene Fliichenkompl~x, dessen . Mittelpunkt d!ls· 
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Komitat Zemplén ist. In diesen Komitaten trat die sich so rasch, dass innerhalb eines Jahrzehnts von 
Auswanderung zuerst mit grösserer Kraft auf - und hier - hauptsiichlich aus den Cserehát-er und 
auch da zu allererst in Szepes und Sáros, -von hier Füzér-er Bezirken - annaberod 10-15.000 Menschen 

1rerbreitete sie sich auf die westlichen und östlichen ausgewandert sind. Im Komitat Ung reicht die Ver­
Flügel Oberungarns, sodann auf die transdanubischen, gangenheit der Auswanderung gleichfalls auf mehr als 
südlichen und siebenbürgischen Teile, hierbei gleichsam drei Jahrzehnte zurück ; in den Komitaten Bereg und 
in Form eines vollstandigen Kreises das von der Aus- Máramaros ist sie bereits frischeren Datums, ja im 
wanderung früher unberührte, heute indessen schon letzteren loderte sie gar erst nach 1900 merklicher 
ebenfaUs nicht mehr reine Gebiet der grossen ungari- auf. Unter den vom Zentlllm westlich gelegeneu Komi­
schen Tiefebene, (-\!föld) umschliessend. Zum östlichen taten fanden Gömör und Kishont am schnellsten An­
Fiügel der oberungarischen Auswanderung gehören die schluss an das Ausv,·anderungsgebiet ; hier erstarkt 
Komitate Bereg und Máramaros, gegen Westen aber schon um 1890 die bis dahin sich nur auf vereinzelte 
die Komitate Árva, Gömör, Liptó, Nyitra, Pozsony, Fiille stützende Auswanderungsbewegung. Ebenso auch 
Trencsén, Turócz und Zólyom. in Trencsén und Nyitra, deren Bevölkerung indessen 

Die oberungarische Auswanderung hat am Anfang nebst der Auswanderung nach Amerika auch durch 
der siebziger Jahre des verflossenen Jahrhunderts, zu den Volksaustausch an der Grenze bestiindig vermin­
allererst im Komitat Sáros, hauptsiichlich unter der dert wird. 
Einwohnerschaft slowakischer Muttersprache begonnen. Jenseits der Donatt reisst die Auswanderung die 
Anfiinglich war unstreitig die drückende roaterielle grössten Lückcn in den benachbarten Komitaten 
Lage - welche mitunter durch eine schlechtere Emte Veszprém, Vas, Som08Y und Tol1ta ; die Einwoll­
zur Not gesteigert wurde - die Ursache dessen, dass nerschaCt dieser Komitate stattet jedoch schon nicht 
sich das Volk des Kornitats Sáros in Bewegung setzte; nur der nordamerikanischen, ·sondern auch der süd­
zu Ende des Jahrzehnts, sowie im Laufe der achtziger amerikanischen Auswanderung einen Td but ab. Die 
.Jahre übertraten aber schon inderRegel 1.000 Seelen Auswandenmg schlug ihr Haupt bier zum ersten Male 
weit übertreffende Gruppen die Grenze. Die Einwohner- im Komitat Moson - noch in den siebziger Jahren, 
schaft des Kornitats Sáros (spiiter schon nicht nur die hauptsachlich im Kreise der Kleingrundbesitzer-Be­
ehemalige grundbesitzende K!asse und die K!einhiius- völkerung - auf; in Moson erwies si ch diese Be­
Jer, sondern auch Vertreter sonstiger Berufsklassen) wegung auch spiiterhin für bestandig. Bis zur Be­
blieb der Auswanderung seither unerschütterlich treu; richtszeit dieser Veröffentlichung ist indessen die An­
desgleichen jene des Kornitats Szepes, wo zwar die zahl der Auswanderet - von denen die meisten ein­
Auswanderung bis ·1880 voUstandig isoliert blieb, nach fache Taglöhner waren - im Komitat Győr zur grössten 
der Jahrzehntwende jedoch mit umso stiirkerer Kraft Höhe emporgestiegen. Etwas spiiter wurden die Komi­
aufflammte, · besonders im Poprádvölgyer Bezirk. In tate Sopron, Veszp-rém (um 1881) und Fejér in das · 
der Zi ps rekrutierten sich die ersten Schwiirme der Netz der Auswanderung hineingerissen ; von den letzten 
Auswanderung ausser aus Feldarbeitem noch aus Berg- zwei Stellen entfemtcn sich anfiinglich nur kleine 
leuten (hauptsiichlich von Gölniczbánya und Igló), Weingartenbesitzer und erst nachher auch hiiufiger 
aber auch das gewerbliche E!ement der Stadtbewoh- Dieostbaten und öfter das landwirtschaftliche Arbeiter­
nerschaft hie\t sich schon im Anfang nicht fern von und Grundbesitzer·Element. In den Komitaten Somogy, 
der Auswanderu11g. Auch in den Komitaten Zemplén Tolna und Vas hatte die Auswanderung, obgleich 
und Abauj·Torna setzte die Auswanderung zu Ende sich die ersten Anzeichen ebenfaUs bereits nach 1882 
der siebziger Jahre, genauer i. J. l 877 ein. In Zemplén bemerkbar machten, früher keinerr bedrohlichen Cha­
trat die Bewegung sogleich mit sehr . grosser Kraft rakter. Im übrigen sei festgestell t, dass jenseits der 
auf, und verliessen bis zur Zeit der zentralen Erhe- Donau die Auswanderung in beachtenswertem Aus­
bung, !aut der Aufzeichnungen des Kornitats unge- mass gleichzeitig mit dem Auftreten der Phylloxera 
fiihr 35.000 Menschen ihr Heim, wiewohl diese An- begann und sich dort fortsetzte, wo Wasserregulie ­
gaben wahrscheinlich sehr lückenhaft sind. In einigen rungen in grösserem Umfang stattfanden; im Zu­
Bezirken des Kornitats Zemplén fand die Auswande- sammenhang mit diesen zwei Ursachen förderten auch 
rung von Anfang an in so grossem Ausmass start, besonders die drücl;enden Gemeinlasten, die Vermeh­
dass sie selbst die spiiter stiirkste Auswanderung zahl- rung der Bevölkerung und spater auch die Geldsen­
reicher anderer Komitate übertraf: so besonders in dungen j ener Auswanderer, die in der Fremde ein 
den Varannó-er, Homonna-er, Nagymihály-er und Gál- gedeihliches Fortkommen gefunden hatten, die Ver.­
szécs-er Bezirken. In Abauj-Torna wurden die ersten breitung der Auswanderung. ts fehlte indessen auch 
Anzeichen unter den Bauernlandwirten (Kieingrund- an verderblicher Tiitigkeit von Auswandérungsagentien 
bes~tzern) und auch hicrunter bei den . \Veingarten- ~ nicht, von denen zu Ende der 90-er Jahre dieUdine-er 
bes1~ern walu:genommen ; die Bewegung verbreitete »Ligure. Americs.na,. c!,ie transdanubischen 1{omitate, 
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mit ihren, unser Volk nach Brasilien loekenden Auf­
rufen überschwemmte. 

Das südliche Auswanderungsgebiet wird durch 
die Komit.tte Bács-Bodrog, Temes, Toro11tál und 
Krassó-Szörény gebildet, in denen auch clie Auswan­
derung nach dem Deutschen Reich, sowie nach Serbien 
eine Rolle spielt. 

In Südungarn hat sich die Auswanderung ziem­
lich split in ernsterer Form eingestellt. Man konnte 
zwar hier bereits zu Ende der 70-er Jahre eine ge­
ringe Bewegung wahrnehmen, doch blieb die über­
seeische Auswanderung der den armeren Klassen an­
gehörigen Bürger der Stadt Fehértemplom ein voll­
kommea isoHertes Unternehmen, wiihrend die bedeut­
samere - nach Slavonien weisende - Richtung, 
eine innere Wanderbewegung war. Gegen Ende des 
verflossenen Jahrhunderts ist die A uswanderungslust 
plötzlich auch in Südungarn lebhafter geworden. Der 
erste Schrítt hierzu wurde in den Gemeinden mit 
ruthenischer und slowakischer Einwohnerschaft getan, 
deren Bevölkerung durch die Missernten der 80-er 
Jahre bewogen, doch vielleicht auch als ein Nach­
wehen der Auswanderungsbewegung des sprachver­
wandten oberungarischen Volkes, schon damals hinaus­
zusickern begann. Gegen Ende der 90-er Jahre geraten 
indessen plötzlich auch clie Bewohner deutscher und 
spiiter die ungarischer Muttersprache der Bácska, dann 
auch anderer südlicher Komitate in Bewegung. Es 
scheint, dass im spiitererr Überhandnehmen der Aus­
wanderung hier der Aktion der Firma Missler in Bremen 
eine enischeidende Rol!e zufiel. Gleichfalls zu dieser 
Zeit tauchte jene typische Art der südungarischen Aus­
wanderung auf, welche starkere Schwii.rme der Bácska-er 
und Torontál-er landwirtschaft!ichen Arbeiter nach dem 
Deutschen Reich fortriss. Der Beweggrund hievon 
dürfte wahrscheinlich im ArbeiterhedarC des deutschen 
Grossgrundbesitzes gelegen sein, den die inliindische 
landwirtschaftliche Bevölkerung um so weniger zu 
befriedigen vermochte, als die Entwicklung der In­
dustrie seiost auch stiindig grössere Massen in An­
spruch nahm, dem Hineinströmen polnisehet Arbeiter 
aber strenge Gesetze Einhalt zu tun trachteten ; eben­
ctarnals knüpften sich auch die Beziehungen zwischen 
der hierland1schen sachsischen Einwohnerschaft und der 
reichsdeutschen Bevölkerung immer enger und die ver­
schiedenen deutschen Wirtschaftsvereine und landwirt­
schaftlichen Kammern benützten oder vermittelten gerne 
den in Südungarn zu fiudenden Arbeitskraftüberschuss 
zum Ersatz der für den Betrieb der deutschen Land­
wirtschaft erforderlichen Krii.fte. Die dritte( berei ts we­
sentlich minder wichtige Abzweigung der sildungari sch en 
Auswanderung ist die Richtung nach Serbien, wohin 
hauptsiichlich Kleingewerbetreibende auswanderten. 

Im siebenburgischen Auswanderungsgebiet spielte 
f!Üher Rl.i.miillien eine heryorragende Rolle ;· neuestens 

hat j edoch, besonders in den Komitaten mit rumaniL; 
scher Mehrheit die Bedeutung der Auswanderung nach] 
Amerika hie und da sich jener der rumanischen sehi:i 
genii.hert, ja diese sogar erdrückt. Vor der amtliched 
statistischen Erhebung fand eine Auswanderung nacli 
Amerika bloss aus den Komitaten NagyküküllŐ un~ 
Szeben, ferner - in gelinderem Ausmass - aus KisJ 
kükülló statt, wogegen die alteste Quelle der Aus-; 
wanderung nach Rumii.nien ausser den vorerwii.hntel\ 
drei Komitaten noch die Bewohnerschaft von Brassó/ 
Háromszék, Csík, Udvarhely, Fogaras und Alsó~ 

Fehér war. 
In der im Herzen des Landes gelegeneu grossen 

ungarischen Tiefebene (Nagy-Alföld) hat die Auswan:.: 
derung zumeist die Komitate Arad, Bihar, Borsod, 
Heves, Szabolcs, Szatmár und Ugocsa infiziert. Hierun-: 
ter entwickelte sich in letzterer Zeit besonders die 
Auswanderung von Szabolcs und Szatmár in ausser-4 
ordentlichem Masse, wiihrend in den das Zentrum des: 
Nagy-Alfölds bildenden Komitaten Hajdú, Jász-Nagy~; 

kun-Szolnok, Pest-Pilis-Solt-Kiskún, Csongrád, Csanád 
und Békés die Auswanderung noch immer von verhii.lt..! 
nismii.ssig geringerer Bedeutung ist. Altesten Ursprungs' 
ist dies Übe! im Komitat Borsod, wo - offenbar. 
infoige der Einwirkung der oberungarischen Auswan;,' 
derung - die Auswanderungslust der Einwohner~' 

schaft bereits um d. J. 1890 lebhaft war. 
In den !etzten anderthalb-zwei Jahrzehnten. ha~ 

!:ich aus den jenseits der Dratt gelegerren Teilen ejn) 
ganz neues grosses Auswanderungsgebiet des König-': 
reichs Ungam gebildet. Die Einwohnerschaft der Komi~! 

tate l\1odrus-Fiume, Zagreb, Belovár-Kórös, Lika· Kor~1 

bava ist hier die Hauptquelle der Auswanderung~ 

welche sich indessen auch in den drei ehemaligerii 
ungarischen Komitaten: Szerém, Verőeze und Pozsegaj 
in merklicher Weise verbreitete. Betreffs der Komitatej 
Modrus-Fiume und Zagreb sei erwii.hnt, dass dort di~ 
Auswanderung gleichfalls eine Vergangenheit von' 
mehreren Jahrzehnten hat. 

6. Die Reihenfolge der Besprechung und dl~ 
Quellen der Angaben. 

Der Ideengaug der weiteren Erörterungen dieser: 
Veröffentlichung verfolgt die folgende Reihenfolge : 

In erster Linie versueherr wir auf Grund der1 
Angaben des statis tiseben Zentralamts für d. J~ 
1899-1913 ein allgemeines Bild von der gesamten'i 
Aus- und Rückwanderungsbewegung dieser 15 Jahrel 
zu entwerfen. 

Einer gesonderten Besprechung werden wir - mit.! 
bis zu den Gemeinden herabgehender Spezifizierung --"1 
die Auswanderung nach Amerika in jeder Relation) 
derseiben unterziehen, hierbei ilns nicht bloss auf diél 
heimischen, sondem auch auf clie auslanruséhen Pí.ft;:i 

gaben stützend ; ebenso ausführlich auch die Rückwan­
derung aus Amerika. Im Zusammenhang mit der ameri­
kanischen Auswanderung wird die Rolle Fiumes, sowie 
der· Schiffahrtunternehmungen in der Abwicklung der 
Auswan derung nach Amerika, eine Beleuchtung erfahren. 

Ein weiterer Abschnitt dieser Veröffentlichung 
trachtet von der rumanischen Aus- und Rückwande­
rung ein Bild zu geben. 

Die Besprechung der nach sonstigen Staaten 
stattfindenden Auswanderung schliesst sich diesem 
Abschnitt an. 

Dieses W erk wünscht von den Wirkungen der 
Auswanderung nur auf jene wichtigsten Folgen kurz 
hinzuweisen, deren ursachlicher Zusammenhang mit der 
Auswanderung unstrei tig is t. Diese sind in ers ter Linie 
der durch die Auswanderung verursachte Volksverlust, 
dann die Verschiebung des numedschen Verhii.ltnisses 
zwischen der mannlichen und weiblichen Bevölkerung, 
sowie die Verii.nderungen der Altersgliederung. 

Der let zte Abschnitt dieser Veröffentlichung ver­
sucht endlich die Zusanunenfassung der Anzahl der 
im Ausland lebenden ungarischen Staatsangehörigen. 

* 

ll ' 

das statistische Zentralamt erhobenen Angaben über 
~ie Auswanderung nach Amerika sind in der Rege! 
1m Ung. Stat. Jahrbuch erschienen, mehrere Tabellen 
wurden indessen aus den bisher noch nicht zur Veröffent­
lichung gebrachten Manuskripterr des Amts verfasst. 
Oie Angaben über die Rückwanderung aus Amerika 
hat die vorliegende Veröffentlichung gleict falls <tus 
den vorerwii.hnten vier Quellen zusammengestellt. 

Die Angaben der über Fiume s táttgefundenen 
Aus- und Rückwanderung, der Schiffahrtunternehmung 
»Cunard << , so wi e der diese stellvertretenden »Adria<<, 
der übrigen Konzessionii.re und Auswanderungs.: 
bureaus, ferner die Angaben über die Auswanderungs.,_ 
übertretungen steilen zur vollen Ganze die Ergebnisse:: 
der Erhebung des Auswanderungs Kommissariats daf.'í 

Den Angaben über die nach Rumii.nien, sowie nac~ 
sonstigen, minder bedeutsamen Richtungen stattfinden~ 
den Wanderbewegungen haben die EFhebungen des kö~:, 
ung statistischen Zentralamts und deren handschriftlich!! 
Aufarbeitungen als ausschliessliche Quelle gedient. 

Zu den die Hauptwirkungen der Auswanderung 
veranschaulichenden Tabellen wurden die Volkszah­
lungswerke benützt. 

Von den Angaben über die in der Fremde ver­
Es ist noch zu erwahnen, dass von den, dem weilenden ungarischen Staatsangehörigen gelangten die 

textlichen Bericht sich anschliessenden Tabellen jene, Daten der ungarischen Staatsbürger in Bosnien und 
we!che die Angaben über die gesamte Aus- und Rück- der Herzegowina im statistischen Zentralamt auf Grund 
wanderung i. d. J. 18\1 9-1913 ·zusammenfassen, in von Kopien der Original-Záhllcarten zur Aufarbeitung! 
soleher Form und Zusammenfassung noch in keinerlei Gleichfalls in dieser Weise wurden auch die Angaben' 
Veröffentlichung erschienen sind. über die Verteilung der in Osterreich lebenden ungari~' 

Vom Materiá.i der folgenden Tabellen sind die schen Staatsangehörigen nach dem Geburts- uder Zu~' 
nach Hii.fen spezifizierten Angaben über die über- stancligkeitsort, ferner über clie demographischen und 
seeische Aus wanderung, seit 1871 in den Jahrbüchern Berufs-Verhii.ltnisse der ungarischen Staatsbürger jn{ 

der einzelneu Hafenstii.dte nachg:wiesen. Die Angaben Deutscht n Reicb, in Jtalien, der Türkei, Agypten;· 
über di~ Einwanderung nach den Vereinigten Staaten Persien und Japan aufgearbeitet. Für jene Staateni 
sind den, nach Finanzjahren verfassten Berichten des betreffs welcher das statistisebe Zentralamt keiné 
amerikanischen Einwanderungsamtes entnommen (die Zahlkarten erhalten konnte, hat diese Veröffentlichung 
Angab n für die Zeit vor 1898 aus dem in 1903 er- die in deren Volkszahlungswerken zur Mitteilung ge­
schienenen zusammenfassenden Bericht). Die durch langten Angaben zusammengestellt. 

ll. Die Gestaltung der Aus- und Rückwanderung in d. J. 1899-191 3. 

l. Chronologische Gliederung der Aus­
wanderung. 

Laut unserer heirnischen Auswanderungsstatistik 
sind aus dem Königreich Ungarn von 1899 bis 1913 
zusammen 1,390.525 Persorren ausgewandert. Dies ist 
schon an und für sich eine sehr grosse Anzahl, deren 
Bedeutung noch der Umstand steigert, dass das un­
gefiihr anderthalb Millionen erreicheude E rgebnis un~ 
serer eigenen Beobachtungen die Starke der Aus­
Wanderung n1.1r a bgestumpft darstellt. 

Es erJeichtert den Überblick dieser machtig an­
gewachsenen Auswanderungsbewegung, wenn man das 
nebeneinander gereihte Material der Auswanderungs­
statistik in charakteristischen Jahresgruppen einer 
Untersuchung unterzieht. 

Die vereinte Betrachtung der Angaben für d. J. 
1899-1904 findet ihre Begründung von selbst darin, 
dass in diesen Jahren die statistische Methode noch 
etwas primitiv war, doch hatte auch clie Auswanderung 
lau t Zeugnis sonstiger Quellen noch ke.inen solchen . 
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Umfang angenommen, als spiiter. In den Jahren 
1905-1907 besserte sich die Methode der Beobach­
tung und zur seiben Zeit riefen die in Amerika sich 
darbieienden Konj unktur en eine aussergewöhnliche 
Erhöhung der Auswandererzahl hervor. Seit 1908 
findet die Auswanderung nicht in gleichmassiger Stiirke 
statt, doch konnte sie kein einziges Mal dem früheren 
Maximum nahe kommen. 

Nach diesen Zeitabschnitten gegliedert, zeigt 
unsere Auswanderung - bei gesonderter Nachweisung 
der zwischen den Zeitpunkten der letzten zwei Voiks­
zahlungen Ausgewanderten - das folgende Bild: 

Staatsrechtliche 
Be•tandteile 

Ungarn ......... .... 
Kroatien-Slavonicn 
Königreich Ungarn 

Ungarn .. . .. .. . . ... . 
Kroatien-Slavonien 
Königreich Ungarn 

Ungarn .. . .... ...... 
Kroaticn-Siavonien 

Anzahl der Auswanderer in d. J. 
1899- 1005- 1908- 1901- 1899-
1904 1907 1918 1910 1918 

a) Zueammen 
!!89.1lHI '50.~ ,55.ill9 ooo.g1s 1,19ó.!!a'l 
45.H5 77.331 79.783 U.S.7gQ 195.289 

<131.(,'\S 598.0&5 5'!8.02!l 1,0,9.000 1,3!10.595 

h} Im Jahresdurchschnitt 
~.!!19 150.~ 7ö.S73 90.028 79.683 
7.524. !!5.787 12.130 u .s;g 13.019 

55.7&3 176.015 88.003 10~.900 O!l.íO! 

c) In P t·ozenten 
86'6 Sö·~ 86"2 s:>·s 85 ' 9 
13 ' 5 14'6 13"8 14,'2 H'l 

38·o•Jjo der gesamten Auswanderung des König­
reichs Ungarn wiihrend der 15 Jahre enWillt auf d. J. 
1905-7 ; fast genau so vie! betrii.gt auch der .Anteil 
der letzten sechs Jahre, wiihrend auf die erste Zeit 
unserer Erhebung bloss 24·10/o entfallen. Noch mehr 
gelangt die Oberhand der Jahre 1905-7 zum Ausdruck, 
wenn man die Auswanderungsdurchschnitte der ver­
schiedenen Jahresgt·uppen vergleicht. Die Gestaltung 
tmserer Auswanderung in diesen a1,dertltalb Jah,·­
zehnten wird also durch die chro11ologisch i11 der Mitte 
beftnellichen drei Jahre entschiedm. 

Die in der Auswanderungsbewegung sich offen­
barende Gefahr gelangle schon durch die Angaben für 
d. J. 1899-1904 hinliinglich zum Ausdruck, nicht so 
sehr mit der Grösse, sondern vielmehr mit der rapiden 
Steigerung derselben. Für d. J. 1899 und 1900 wies 
die Auswanderungsstatistik beinahe gieiche Ergebnisse 
nach, ftir 1901 berichtet sie indessen schon mit einer 
sprungartigen, 50°/o-igen Erhöhung, über 55.377 Aus­
wanderet; in den weiteren Jahren ist die Erhöhung 
bestiindig, doch sozusagen in Form einer abnehmenden 
geometrischen Reihe, indern die Steigerung stets die 
Hii.lfte der varjahrigen betriigt. 

Zur Erkliirung dieser Entwicklung pflegte man 
im aligemeinen die ungünstigen volkswirtschaftlichen 
Verhiiltnisse vorzubringen und es erfreuten sich imter 
den Beweggründen einer besonders grossen Beliebtheit : 
die kritischc Lage der Landwirtschaft, die Jahre mit 
schlechtem Ernteertrag, die nieciiigen Getreidepreise, 
die auf .den Untemehmungsgeist ermattend "Wir-kende 

Spannung des Kreditlebens, das Zurückziehen de: 
Kapitals, der Mangel an neuen Untemehmungen u. s .. 
Es ware wohl schwer hierunter jenen Grund auszu· 
wii.hlen, weleber am Aufschwung der Auswanderungs~ 

bewegung in stii.rkstem Masse mitgewirkt hat ; siimt­
liche können wir auch gar nicht ohne Varbehalt 
annehmen. Es könnte z. B. kaum in Abrede gestell 
werden, dass die Lage der landwirtschaftlichen Bevöl, 
kerung sich geradein den letzten anderthal b Jah.rzehnten, 
infoige der höheren Getreidepreise und besser gezahi 
ten Arbeitslöhne einigermassen gebessert hat; der auc· 
in Volkskreisen sich immer mehr enifaltende Luxus 
wii.re gleichfalls berufen, die Vertlauung der zur Aus·: 
wanderung amegenden Beweggründe zu beweisen. 
Man muss sornit die Bewegkrafte der Steigerung un~ 
serer Auswanderung vorsichtig beurteilen, und in diese; 
Entwicklung neben der gicichen Wirkun; wirtschaft~ 
licher und ethischer Motive (das Beispiel Andered 

' Geldsendungen u. s. w .) auch die Frucht der Arbeit 
von Auswanderungsagenten erblicken. Dies scheint­
j edenfaUs der Umstand zu beweisen, d ass, w enn auch.' 
inzwischen die Spannung des wirtschaftlichen Lebens 
zweifeisobne eine Milderung erfuhr, die Wirkung letz­
terer auf die Auswanderung sich bloss darin kunctgab, 
dass sie die Steigerung der Auswanderung etwas vér­
langsamte. 

Diese Tendenz dauerte indessen nur bis 1904. Im 
Jahre 1905 tra t in unserer Auswanderung eine so enorme 
Zunatime ein und setzte sich noch zwei Jahre hindurch 
fort, dass die 165.861, 169.202, bzw. 192.982 Seelen 
ziihlende Auswanderung dieser clrei Jahre unsere Be­
völkerungsv·ermehrung mit ernster Gefahr bedrohte. 

Der überraschende Umstand, dass dieses abnorme 
Anschwellen unserer Auswanderung mit der gesetz­
lichen RegeJung des Auswanderungswesens überein­
fállt, könnte vielleicht den Glauben erwecken, als ob 
die 1'1assnahmen des Gesetzes die Möglichkeit dazu 
gebaten hiitten, dass sich grössere Massen von Aus­
wanderern in Bewegung setzen. Diese Auffassung ist 
jedoch nicht stichhii.ltig. Es steht ausser Zweife!, dass 
die Intention des Ges.-Art. IV: 1903, wonach die 
Möglichkeit der Auswanderung nur insofem einzu­
schranken sei, als dies das Staatsinteresse und die 
Gemeininteressen ersten Ronges erFordern, dass ferner 
der leichtsinnigen Auswanderung und der Verieitung 
ziJr Auswanderung der Weg gesperrt werde, die Aus­
wanderungs-Transportunternehmer und Agenten a ber 
un ter Konh·olle geraten, ·richtig war ; w enn nun 
auch die zur Erreichung dieses Zieles zur Verfügung 
stehenden gesetzlichen Mittel sich als nicht genug stark 
für die praktische Lösung der Frage erwiesen, und 
manche Lücken derseiben zur Verbreitung der Aus­
wanderung beigetragen haben machten - was spiiter 
auch zur Revision dieses Gesetzes führte, -- so kann 
die in diese Zeit fa1ti!1Jde Steiger-1t11g der Auswaizdt~ 

rulllf detmach d.aratif zuriickgefillwt werdeJt, dass ' vicl vortcilhaftercn Konjunkturén· dei· <a"merikanischen 
·ene maralischen und wirtschaftlichen Gründe Arbeitsgelegenheiten gefördert wurde! 
~~rksamer zur Gelttmg geJangt wa-r e1z, · aú denen Die Reise der zur Auswanderurig G'eneigten ~rde 
1Úe Jiuswanderungsgesetze fiir sich nicltts att.der·tt indessen unleugbar auch durch den - !J'~ifkampf sehr 
k/Jnnen. erleichtert, der zwischen den gross·en''·Seeschiffahrt-

W enn man unter den wirtschaflliche1t U rsachen gesellschaften ausbrach und in d~silé'n r; Folge dic 
der Auswanderung nachforscht, widersprechen auf Auswander:mg eine erhebliche Verbiltiglihg erf1~hr. 
den ersten Blick auc h die Verhii.ltnisse der heirnischen Die Ursache des Ausbruches d i esés ···Ta'rHkrieges ist 
Volkswirtschaft um d. J . 1905 dem abnormen Auf- bekannt; cr wurde behufs Schwiichung,'<fer ··englischen 
schwung der Auswanderung. Letztere hatte sich in- Schiffahrtgesellschaft "Cunard«, welcn~~eme'; Konzes­
dessen zu dieser Zeit in die Seele unseres Volkes bereits sion für die Fiumaner Linie erhnlten h1áfte):'dl!rch die 
so tief eingenistet, dass die ohnedies geringe Besserung vereinigten deutschen Transporlunteriit!l\'fnüngen· an­
der heirnischen wirtschaftlichen Verhaltnisse nicht das gefangen. Es ist Tatsache, dass in def.'?.V<í'm' Gesichts­
Ergebnis brachte, welches man auf den ersten Blick punkt unserer Auswanderung am meisteR'gefáhrlichen 
von ihr hii.tte erwarten können. Um so weniger, als Zeit, die V erringerung der Reisespesen' ''< "'-'' bei Ver­
gerade um diese Zeit jeder heimischen Aktion in der meidung der gesetzlichen Linie - selbsf"~dÉm unter 
grossen Konjunkturen-Epocbe der Vereinigten Staaten ii.rmeren Verhaltnissen lebenden Menschttiütöen Auf­
ein furchtbarer Gegner entstand. Es Johnt der Mühe, bruch zu~ Reise eher ermöglicht hat. 
dies mit einigen W arten zu berühren. · Wir können in der Ermittlung der B~wee:~ri.inde 

Laut der Statistik der Vereinigten Staaten von noch weiter schreiten. 
Nordamerika sirid die Vermehrung der einwandernden Ein hervorragender Forscher der ung-iristhén demo­
Massen und die Zunahme der amerikanischen Einfuhr gr ap hischen Wissenschaft führt in seiriet 'séhiitzbaren 
in der Rege! paraliele Erscheinungen. Am amerika- und eine originelle Auffassung bekundenél.efi:. Studie 
nischen Markt kann man namlich - obwohl das (Alois Kovács : Die statistisebe Ursaché d~f· Xuswan­
Wirtschaftsleben der Union auch für sich in rast unbe- derung) die um die Mitte des vergangeneNíJahrzehnts 
schrankter Menge über Robstoffe verfügt und viele am starksten aufgetretene Auswanderung'.lfdii.rauf zu­
die amerikanische Einwanderung als eine Folge jener rück, das~ damals die in den Jahren naclt ,:;1'8SO Ge­
Disparitii.t betrachten, dass in Europa infoige der borcnen in die Reihen der produktíven Alté'rsklassen 
dichtererr Bevölkerung der Arbeitslohn niedriger, der vorgerückt waren, wodurch jene grosse:Hlücke, die 
Rohstoff j edoch wegen starkeret Ausbeutung der sich nach der grossen Cholera Jahrzehnt'e.'.'liihdurch 
Naturschii.tze teuerer ist, wiihrend es in Amerika weit in der Anzahl unserer produktíven BevölkÚurlg.;gezeigt 
mehr und billigere Robstoffe gibt, die zur Produktion hatte, auf einmal verschwand. die frühere !~icE~~riátür-
nötige menschliche Arbeitskraft hinwieder in geringe- lich e Gliederung ___ unserer Altersgruppeh Vaufhörte, 
rem Masse varhanden und deshalb besser bezahlt ist, andrerseits jedoch infoige des plötzlichen ·üoefgangs 
so, dass die A11swandermzgsbewegtmg im Endcrgebnis und des rapiden Anwachsens der erwerbs~tilpgen 
als ei1t Mittel filr die internationale Arbeitslohn~ l!:lemente keine Zeit dazu war, für die soziale' 'Unter­
A1tsg7eichu111f aufgefasst wird - aus der Zunahme bringung letzterer Sorge zu tragen. Es ist'~ ~rí'gessen 
der Einfuhrwaren auch auf den AuFschwung der gewiss, dass wenn die grösste Nachfrage dé's'.lfámeri­
gewerblichen Produk ti on schliessen, dessen Folge ka nischen Arbei termarktes nicht gleichfalls 'a?ír: ~:._;J . 
notwendigerweise eine gesteigerte Nachfrage nach 1905-7 gefallen wiire, diese Jahre in der Ge~chictite 
Arbeitern ist. Dieser FaU trat auch um die Mitte des unserer Auswanderung doch nicht so denkwürdii(séin 
verflossenen Jahrzehnts ein und nachdem in Amerika würden. 
wegen der Organisierung und den hőheren Arbeits- Dies wird auch durch die weitere Eíihvicié­
lohnansprüchen der inlandischen Arbeitskrafte gerade !ung der Auswanderung nach ·1907 einigerm'i~s~jl 
in d. J. 1905-1907 ein sehr grosser Mangel an der bestiitigt. Noch i. J. 1907 wurde bekanntermassen 
im Kampfe der Konkurrenz den Varrang verheissenden - hauptsiichlich infoige des Konflikts, welcllili-'zwi· 
billigeren (gegen unsere Verhaltnisse j edoch noch schen der den Ausartungen der übertriebenen S~é~­
immer reichlich honorierten) Arbeit.skraft war, so ge- lation entgegentretenden Staatsgewalt und den Hiiúp­
schah es, dass in diesen Jahren die Einwanderung tem der Truste entstand - das amerikanisebe 'W-írt:­
nach Amerika ihr Maximum erreichte und eine Million schaftsleben von einer schweren finanziellen · ;Krüle 
Seelen immer mehr überstieg. Die Ausartung der ergriffen, von deren W irkung kein einziger Zweígt'det 
Aüswanderung aus Ungarn war also bloss der eine Produktien - ·durc h den Zusammensturz · von Tausénl: 
Faktor dieset betriichtlichen Steigerung der Ein wan- den der Untemehmungen aber auch die Einwandéüílg· 
derung nach Amerika, welche dem Vorbesagten ge- nach Amerika nicht - verschont blieb. Im folgthidén; 
mass zu sehr grossem Teile durch die, gegen unsere Jahr stand auch die ungarisebe Auswanderuilg tin'fer 
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d em Druck dieses weltwirtschaftlichen Ereignissef; . und 
i. J. 1908 sank die Auswanderung laut der Angaben 
des statis.tischen Amts so tíef herab (52.942), wie 
in keinern anderen Jahre des Jahrzehnts. Mehr als 
jedwede Massregel hielt der im Zusammenhang mit 
der Krise eingetretene Arbeitsmangel die Einwanderet 
von den Hilfen Amerikas feme, was durch die mit 
der Priisidentenwahl v. J. 1908 verbundenerr Aufre­
gungen nur noch gesteigert wurde, ja die von Amerika 
nach Europa abgehenden Schiffe haben sogar unsere 
R~ckwanderer in dichten Sebaren heimwiirts befördert 
Die Auswanderung aus Ungarn hat sich auch spiiter 
nicht mehr mit jener stlindig steigenden T endenz abge­
wickelt, welebe die mit 1907 abschliessende Gestal­
tung unserer Auswanderung charakterisiert. Die Gestal­
tung letzterer stellt nunmehr eine unstete Kurve dar, 
aber ihr Höhepunkt fállt fern vom früheren Maximum 
der Auswanderung. Die meisten Auswanderet (113.315) 
haben wir .laut der Angaben unserer Statistik fi.ir die 
letzten sechs Jahre in 1909 gehabt. Es ist wahrschein­
lich, dass ein grosser Teil der in diesem Jahre Ausge­
wanderten Amerika bereits bereist hatte oder von der 
Durchführung seines schon früher gefassten Entschlusses 
nur durch die Folgen der Krise abgehalten worden war 

Die folgenden zwei Jahre weisen wiederum eine 
Verrin ~erung auf und steht die mit 96.324, dann mit 
bloss 64.057 Seelen errnittelte Auswanderung in Űber­
cinstimmung mit der neuerlichen Schwiichung der 
gesamten Einwanderung nach Amerika . . Es ist natür­
licb, dass der in 1912 eingetretene grössere Umfang 
der Einwanderung nach Amerika auch von der Ein­
wohnerschaft Ungarns grössere Massen der Auswan­
derung zugeführt hat (104.663) und ungefahr dieseibe 
Zahl würde letztere auch in 1913 dargestellt haben, 
wenn das zur Zeit des Balkankrieges in Kratt getre­
terre Verbot die Auswanderung der dem Heeresver­
band angehörigen Personen nicht eingeschriinkt hiitte. 
Es schein!, dass unsere Auswanderung nach den 
Kraftentfaltungen d. J. 1905 - 7 sich etwas beruhigte. 
Hieran hatten .- gewiss auch die geiinderten Produk­
tionsverhiiltnisse der Union Anteil, man muss aber auch 
ein Errnatten der von innen zur Geltung gelangenden 
Auswanderung>faktoren annehmen. Auch die auf die 
Gestaltung der Auswanderung ausgeübte heilsame 
Wirkung der Revision des .Auswanderungsgesetzes und 
der strengeren Kontrolle der Transportunternehmungen 
kann nicht in Abrede gestelit werden; weiters war 
vieileich t .auch die Gewerbeförderungsaktion der unga­
rischen Regierung von irgendwelchem Einfluss, die 
aus vielen Gegenden des Landes ausschliesslich aus 
Gelderwerbsucht stattfindende Auswanderungsbewe­
gung dürfte aber durch das harte Geschick stark eine 
Erschütterung erfahren haben, welches anliisslich der 
am~rikanischen Krise zahlreichen ungarischen · Aus­
wanderern zuteil geworden ist. 

Der um die Mitte d. J. 1914 ausgebrochene Welt-"· 
krieg hat sodann - wie es sebeint - auf lange Zei 
die Entwicklung der Auswanderung aus Ungarn zu " 
Stillstand gebracht. Im Frühjahr 1914, als die Balkanc~ 
Spannung gewicben und das Reisepassverbot wider~~ 
ru!en war, !oderte noch einmal, zum letztenmal, die! 

''il 

Flamme der Auswanderung auf, seit dem Augusil! 
~ 

dieses Jahres ist aber die Anzahl der Auswanderungs~ 
fálle auf das Minimum gesunken. Dichte DunkelheifJ 
verh~llt die künftige Gestaltung, ob wohl nach den\i 
F"riedenschluss der Auswanderungshang unseres Volkesl 
wiederum mit alter Kraft auflebt oder endgiltig ein;;;j 
schlummert. Es knüpft sich sozusagen ein Existenz.;,1 
interesse des Staates daran, sein durch die blutigeri~ 
Verheerungen des Krieges dezimiertes Menschen-~ 
material, welches auch durch die immer greilerel 
Ungleichheit in der Anzahl der Geburten und Sterbe.;;l 
fii.lle verringert wird, vor der Gefahr einer neuer-i 
wachenden A uswanderung zu bewahren. Die richtigéi 
Lösung dieses Problems ist indessen offenbar nicht 
leicht. Es mag wohl kaum einem Zweife! unterliegen;1 
dass der Űbergang vom Kriegszustand zum Friedefi; 
die Quelle neuedicher starker wirtschaftlicher Erschütte- ' 
rungen sein wird. Unser Wirtschaftsleben hat zwar , 
einen Beweis von seiner Elastizitiit und seinem An.:.i 
passungsvermögen geliefert, als es sich im grossen 
und ganzen genug rasch den durch den Krieg geschaffe­
nen Verhaltnissen anzuschmiegen vermochte: die Ab- i 
linderung des ganzen Systems von Produktion, Vet­
kehr und Verbraucll durchführen konnte, die feblenden 
Arbeitskriifte ersetzte oder substituieren liess, das' 
nőtige Kapital heroeischaffte ; man kann sagen, dass 
wiihrend des Krieges sich ein bei uns nie erhofftes 
einheitliches Bild der arbeitenden Gesellschaft ent­
wickelte. Die erwerbstiitigen Schichten der Gesell­
schaft haben sich in ausserordentlicher Weise erwei' 
tert und wird der grösste Teil derseiben unter den 
teurer gewordenen Lebensverhiiltnissen wahrscheinlich , 
auch in Zukunft auf Erwerb angewiesen sein ; es 
steht ausser Zweife!, dass es eine hochwichtige Auf­
gabe ist, für sie auch in Hinkunft Erwerbsmöglich­
keiten zu finden . 

Bezüglich .dessen, welchen Anteit das ungarisebe 
Mutterland einerseits unj Kroatien-Slavonien andrer­
seits ·an der Auswanderung hat, bietet den ersten 
Aufschtuss die Verteilung der Auswanderung nach 
staatsrechtlichen Bestandteilen. Im Durellschnitt der 
15 Jahre rekrutíer.ten sich 14·tOJo der Auswanderer 
aus deru Königreich Ungarn, aus Einwohnern der 
Munizipien jenseits der Drau; diese Ziffer über­
steigt die Verhiiltniszahl det dortigen Bevölkerungi 
i. J. 1910 (12'6°/o) nicht unerheblich und liefert den 
Beweis, dass die Einwohnerschaft Kroatien-Slavoniens· 

sich an der Auswanderung noch etwas starker be­
teiligt, als jene des Mutterlandes. Sowohl die Ver­
hiiltniszabl Kroatien-Slavoniens, als jene des Mutter­
Jandes (85'9°/o) setzt sich aus Zahlangaben zusammen, 
die in den Details sehr abweichen, doch gelarrgen in 
I{roatien-Slavonien die Unterschiede weit scharfer 
zum Ausdruck. Am huntesten sind die Verhiiltnis­
zahlen in der ersten Zeit der Auswanqerung ; den­
noch weisen die Angaben für die ersten sec;:hs Jahre 
_ mit Ausnahme von 1904 - den Charakterzug 
auf, dass das im südwestlichen Eck des Landes erst 
seit kurzem an Raum gewinnende Auswanderungs­
gebiet in der Auswanderung des Königreichs Ungarn 
eine immer grössere Rolle spielt. Wiihrend d J. 
1905-7 nimmt die relative Starke der kroatisch­
ilavonischen Auswanderung gradatim ab. Anders ge­
staltete sich die Lage in den letzten sechs Jahren, als 
auf die, die Fluktuation d.er Auswanderung regeinden 
Kriifte die kroatisch-slavonische Bewegung . .mehr 
reagierte,. als j ene diesseits der Drau. 

Die in den Details von jener des Königreichs Ungarn 
abweichende Auswanderungsbewegung Kroatien-Slavo­
niens - mit weleber wir uns übrigens noch bei der Be­
sprechung der Auswanderung der Kroaten und Setben 
befassen werden - findet ihre Erklarung ausser in der 
Verschiedenheit der wirtschaftlichen Verhiiltnisse und 
hauptsiichlich ausser deru Umstand, dass die Ver­
hiiltniszahl der landwirtschaftlicben Bevölkerung unter 
der Einwohnerschaft jenseits der Drau weit grösser 
ist, als im Mutterlande, noch darin, dass in einzelneu 
Munizipien die Aus~anderung erst in neuerer Zeit 
begann und sornit noch nicht zu einer solchen, aus 
identischen Ursachen stattfindenden Bewegung erstarkt 
war, wie im Mutterland. Die befreiende Wirkung 
oder der Druck der durch die Natur bervorgerufenen 
Umstiinde einer guten oder schlechten Ernte ist hier 
vie! mehr ftihlbar. 

2. Reisepass-Statistik. 

Seit 1905 bietet uns auch die Reisepass-Statistik 
eine Möglichkeit zur Feststellung der Anzahl der Perso­
nen, die zu Auswanderungszwecken Reisepiisse erhalten 
haben, sowie der durch diese mit Ausw.,nderungs­
absicht gelösten Reisepasse zur Reise Berechtigten. 
Laut unserer Angaben haben die ungarischen Ver­
waltungsbehörden in d. J . 1905_;7 für 742.774 Aus­
wanderer zusammen 633.283 Reisepasse a.usgefolgt ; 
wahrend der folgenden 6 Jahre betrug der Auswan­
derungs-Reisepassverkehr 568.440, wodurch 728.390 
Persorren die Berechtigung zur Auswanderung erlang­
ten, Von je hunctert Reisepassen werden 70- 75, d. i. 
dr ei Viertel der Reisepiisse durch ihre Besitzer benützt ; 
diese Verhiiltniszahl stellte l"ich wiihrend der Jahre 
1905-7 auf 7 h 0 fo, sei t 1908 aber auf 72·50fo. Zur 
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Zeit des grössten Aufschwungs der Auswanderung 
also, als besonders die zur Auswanderung bewegenden 
auswattigen wirtschaftlichen Faktorerr eine eindring­
liche Wirkung ausübten, betrug die Anzahl der unbe­
nützt verlorerr gegangeneu Reisepiisse verhii tnismassig 
mehr, als spater, was uns bei einer solchen, am Lande 
sich oft von Gasse zu Gasse oder von Haus zu Haus 
verbreitenden, mit seelischen Motiven zusammenhiin­
genden Bewegung auch gar nicht wundemehmen darf ; 
spiiter jedoch, als sich die Auswanderungsbewegung 
beruhigt hatte, lösten die Beteiligten die Reisepiisse 
für Auswanderung schon mit mehr Űberlegung aus. 
Eine Ausnahme ist in dieset Hinsieht das Jahr 1908 
(90.000), cioch hatte ein grosser Teil · jener Personen, 
die in 1908 einen Reisepass erhielten, diesen noch 
unter der Einwirkung des einige Jahre hindurch 
and a u ernden A uswanderur.gsfiebers gelöst und infoige 
der Verschlechterung der amerikanischen wirtschaft­
lichen Aussichten wagte es kaum die Halfte der Berech­
tigten, die Auswanderung zu riskieren. 

Aus der Untersuchung der Angaben unserer 
Reisepass-Statistik erhellt, dass laut der Daten für 
Ungarn beinahe 80°/o, !aut jener für Kroatien-Slavonien 
hinwieder nicht einmal ctie Halfte der Berechtigten 
das Staatsgebiet verlasst. 

Scheinbar hangt also die Arrschaffung von Reise­
piissen zur Auswanderung jenseits der Drau vielmehr 
von momentanen Impressionen des Auswanderungs­
geistes ab, als diesseits der Drau. Wahrscbeinlich liegt 
indessen der Grund der Ditferenz in der V erschiedenheit 
der Erhebung ; in Kroatien-Slavonien geqen vielleicht 
die den Reisepass ausstellenden Behörden in . vielen 
Fallen eine Ausw~~erung an, wo von einer solchen 
keine Rede ist ; unsere reisepassa.usstellenden Beh,örden 
sind in dieser Hinsieht schon hinteichend in~truiert. 

Dem statistischen Zentralamt liegen s~it 190~ 

auch Angaben über die Auswanderung ohne Reise,pass 
vor, doch bloss für das Mutterland : 

1905 1900 1907 1908 

7.1U 6.778 7.109 U líO 
1909 1910 1911 
7.055 7.977 1.770 

1912 191!1 
7 .!38 . 6.531 

Es ist zweifellos, dass diese Angaben ungernein 
lückenhaft sind und die mit Umgehung des Gesetzes 
stattfindenden .1\uswanderungsfálle viel hij.uflger v<;>r­
kommen, als man aus diesen Daten annehmen könnte, 
doch bieten sie immerhin gewisse Leh,ren. Vorerst 
die, dass nach der Erbringung des fr.üh,eren Auswan­
derungsgesetzes die Anzahl der ohne ~eisepass Aus­
wanderuden sich verringerte, die ungünstigen Aus­
wanderungskonjunkturen v. J. 1908 aber selbst diese 
Anzahl noch stark herabdrückten. N~ch der in 190() 
durchgeführten Revisi on d_ es A usw~nderungsgesetzes 

zeigen die Angaben - ausschliessliph des gleichfalls 
eine niedrigere Gesamtauswandel:"\lng aufweisenden 
Jahres 1911 - mebr eine steigende Tendenz. Scheinbar 
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führten auch die Massregein des versehariten Gesclzes · wirft. Am günstigsten i.varen auch in dieser HinBich~ 
keine neue . Gestaltung in der Auswanderung ohne die Verhiiltnisse im ersten Zeitabschnitt unserer An~ 
Reisepa!>s herheL Gerade der bmstand jedoch, dass gaben; damals · standen der genüg gut. ' gelungime~ 
zur Zeit der Geltung des alten Gesetzes die Statistik natürli~hen Verme~rung bloss ~iedrigere Auswande~ 
von den, hunderttausend Se elen wei t übersteigenden rungsz!lfern gegenuber. Auch m den · letzten Jahreul 
Auswanderermassen ebensoviel als ohne Reisepass Aus- konnte 1.msere erstarkte natürliche Vermehrung dertl 
wandernde nachweist, wie seit der Wirksamkeit des in wechselndem Umfang ausgeführten, doch gege~~ 
neuen Gesetzes von der ruhigeren Auswanderungs- früher immerhin schwacheren Angriffen der Auswan~ 
bewegung, macht es wahrscheinlich, dass seit den derung eher Widerstand leisten. 
Anordnungen dieses Gesetzes Auswanderungsfálle ohne Bei der Untersuchung der Angaben nach staats-:'1 

Reisepass eher in Vonnerkung genommen werden rechtlichen Bestandteilen erhellt in erster Linie, das~ 
können. die der Einwohnerzahl gegenübergestellte Starke deiJ 

Auswanderung Kroatien-Siavoniens r 5 ·~) die Auswani 

3. Oegenüberstellung der Auswanderung zur 
Bevölkerung. 

Der Gefiihrlichkeitsgrad der Auswanderung lasst 
sich am einfachsten so ausdrücken, dass man die 
Hauptsumme der Auswanderung in je einern Jahr der 
mittleren Bevölkerung vom seiben Jahre gegenüberstellt 
und die Anzahl der auf 1.000 Seelen entfal!enden 
Auswanderung, die sogenannte rohe AtJStvanderungs­
ziffer sucht. Von 1899 bis 1913 werden diese Angaben 
in folgender Zusammenstellung nachgewiesen : 

Auf 1000 Seelen entfieleo Answanderer 
Jahre 

in Ungarn in Krotia~n- im Königreich 
Slavonien Ungarn 

189Q-9ot ... ' ' ' •..... g·s a·r g·g 
lOOlí-907 .. ' . ' . •. . ..• 8"5 10•2 s·s 
iOOS-913 . . ... . ...... 4< 2 t "6 ~·2 

189!l-91B ... . ... . .•.. <1,•6 5'2 ~·6 

lm Durchschnitt des Königreichs Ungarn entfielen 
sornit jahrlich 4·a Auswanderer auf je 1.000 EinVI·ohner. 
die Durchschnitte der drei Hauptperioden unsere; 
Beobachtung rangieren aber in derseiben Weise neben­
einander, wie wir dies bei den in absoluterr Zahlen 
ausgedrückten Angaben über die Auswanderung 
gesehen haben und selbst die Details zeigen dieseibe 
Fluktuation. Das Űbergewicht der Jahre 1905-7 karn 
auch so in vollern Masse zur Geltung, 

Noch ernster gestaltet sich indessi'm das Bild der 
Angaben für diese Jahre, wenn man einen Vergleich 
mit den Ziffern der natürlichen Zunahme anstellt, wie­
wohl die Auswanderung nur der eine Faktor der die 
natürliche Verméhrung in tatsachliche Zunahme um­
wandelnden Wanderbewegung ist und in der Ein- und 
Rückwanderung entgegengesetzte Krafte wirken. In 
1905 betcug die Verhiiltniszahl der natürlichen Zu­
nabme des Königreichs Ungarn S·o, in den folgenden 
zwei Jahren aber 11·-!, bzw. 11·o auf tausend Seelen ; 
in 1905 war triithin die Auswanderung (8·20jo) grösser, 
und auch in den anderen zwei Jahren kaum geringer 
als die natürliche Zunahme, was ungeachtet der Rück­
wanderung - die jedeniaUs grösser ist, als die durch 
die Statistik erhobene Bewegung - ein grelles Licht 
áuf das gefáhrliche Umsichgreiren der Auswanderung 

derung des Mutterlandes ( 4·ó) übertrifft; dies ist d i~; 
Folge dessen, dass - wie wir vorstehend sahen j 
das Volk Kroatien-Siavoniens an dr;r Auswanderungj 
grösseren Anteit nahm, als dies nach ·der Seelenzahy 
zu erwarten gewesen wiire. Am grössten war de~ 
vorerwiihnte Unterschied in d. J. 1905-7, als di~ 
Primitat ausnahmslos in allen Jahren der rohen Ausl, 
wanderungsziffer Kroatien-Slavoniens zufiel: darnai~ 
also, als die Bewegung am lebhartesten war, wurde es 
zugleich am entschiedensten offenbar, dass die Eiri~ 
wohnerschaft der Munizipien jenseits der Drau noctil 
mehr zur Auswanderung neigt, als jene des Mutter; 
landes. Di~ Erktarung hiefür liegt darin, dass das Ter.ri~ 
torium Kroatien-Slavoniens für sich ein g~schlossene~ 
Auswanderungsgebiet bildet, wahrend in Ungarn de~ 
Zusammenhang der verschiedenen Auswanderungs~ 
Knotenpunkte hier und da lockerer ist und die vo~ 
der Auswanderung betroffenen Gegerrden gleichsaniÍ 
in Form eines K~eises das Herz des ganzen Landes1~~ 
die mittlere Gegend des Alfölds umschliessen, wo. dl~ 
Auswanderung ihr Lager zum Glück noch immer nichi 
dauernd aufzuschlagen vermochte. 

Im Jahre 1905 war die Auswanderung sowohl i~ 
Ungarn, als in Kroatien-Slavonien grösser, wi e · di~ 
ohnehin schwnche natürliche Vermehrung (7·7, bzw;l 
10·o), doch gestaltetc sich die Lage Ungarns etwa~ 
günstiger. In den folgenden zwei Jahren wendete sicij 
das Blatt und wenn auch die Auswanderung di~ 
natürliche Volksvermehrung nicht erreichte, so· hat si~ 
in beiden Jahren - besonders aber in 1907 - in de~ 
natürlichen Zunahme Ungarns mehr Sebaden ang~; 
richtet, als in jener Kroatien-Slavoniens; die o,t{ 
wesentlich günstigere Vermehrung Kroatien-Slavonien~ 
konnte sich in diesen Jahren der durch die Auswari~ 
derung drohenden Gefahr besser erwehren. 

4. Die Rolle der Oeschlechter. 
Die Untersuchung der Gliederung der Ausw~~ 

derer nach dem Geschlecht mag bei der Auswanderung 
aus Ungarn um so beachtenswertere Resultate ergebéq 
weil hierzulande die Annahme nahe liegt, dáss · ctfill 
grössere Teil unserer, geringeren Unternehmungsgél§J 

sitzenden weib!ichen Auswanderet durch díe Aus­
wcterung des Gatten oder der Familie aus ihrer 
wohnten Umgebung herausgerissen wird. 

Die Fiuktuatien unserer Auswanderung nach dem 
eschlecht gelangt in nachstehender Tabelle zur Ver-
1schaulichung : 

Uoter den Auswanderern waren 

Jahr 
. U in Kroatien-Sia· im Königreich 
m ngarn voni·,n Ungarn 

mannlich weiblich mii.nnlich weibUch mannlich weiblich 

(')9-!lOJ !103.555 
101)-007 317.79i 
iOs-913 !138.4 59 
)99-913 789.896 

999-!JOt. 70"i 
905-907 70 '5 
!ÍGS-913 59 o 
899-913 66"1 

A) ln absoluten Zahleu. 
85.748 a9.537 6.608 

lall.S').! 65.6i6 10.836 
183.770 6!1.099 !!J. '8' 
405.4.10 1ö8.16i 37.1!!7 

B) In "/o-en. 
!!9·6 87 "6 t!!•( 
!!\) •6 83•o a·o 
.u ·o 71"6 28•( 

33•9 Bt·o 19·o 

!1~.10!! 

~.318 
iJ'j() 563 
9f.7.988 

72•7 
72·s 
G0"7 
68'2 

91.356 
ua.727 
207.4-M 
~.531 

9.7 ·s 
9!7"2 
39"8 
3t·s 

Beinahe ein Drittel unserer Auswanderer· ist 
weiblichen Geschlechts, doch hat in den letzten Jahren 
die Auswanderung von weiblichen Personensich jener 
der mannlichen mehr geniihert und in 1913 letztere 
sogar schon übertroffen, obwohl der Umstand, dass 
im Laufe d. J. 1913 die Auswanderung der Frauen 
grösser war als jene der Manner, offenbar nicht völlig 
auf Rechnung der in der inneren Struktur der Aus­
wanderung vor sich gegangeneu Verlinderung geschrie­
ben·werden kann. Die Ursache der Verlinderung ist auch 
darin zu suchen, dass betreffs der dem Heeresverband 
Angehörigen zur Zeit des Balkankrieges ein Reise­
passverbot auf die Dauer eines Jahres ins Leben trat, 
wodurch die Auswanderung von Mannern eine Ein­
schriinkung erfuhr. Andererseits s teht es auch ausset 
Zweife!, dass die Auswanderung der Frauen trotz des 
Reisepassverbots keinen so grossen Umfang erreicht 
hiitte, wenn nicht die Bewegung tatsachlich eine 
solche Wendung nimmt, welche eine Raumgewinnung 
der Auswanderung . un ter den Frauen zur Folge hat te. 
Vielleicht genügt es zu diesem Behufe auf einige 
charakteristische Angaben hinzuweisen: wahrend die 
Anzahl der weiblichen Auswanderet in 191 1 bloss 
29.389 betJ·ug, erreichte sie in 1912 bereits 42.356, 
in 1913 aber 50.413, d. i. soviel, wie - mit Aus­
nahme von 1907 - in gar keinern ·anderen Jahre. 

Im ganzen genommen ist in unserer Auswan­
derungsstatistik bis einschliesslich 1907 die Rolle des 
Weiblichen Geschlechts nicht besorgniserregend : in den 

Jahre, in denen das Prozentualverhiiltnís selbst 400/o 
betrachtlich überstieg. 

Es ist schwer zu entscheiden, was man für 
ein ungünstigeres Zeichen halten soll : die massen­
hartere Auswanderung des miinnlichen erwerbstatigen 
Elements oder das Anwachsen der weiblichen Aus­
wanderung ? Die Auswanderung der Manner greift 
die Faktoren der natianalen Produktien unmittelbar 
an der Wurzel an, die Auswanderung der weiblichen 
Bevölkerung aber macht das endgillige Draussen­
bleiben der ausgewanderten Familien wah:scheinlicher. 
Wenn man sich also auch dnrüber freuen muss. class 
die Auswanderung der mannlichen Bevölkerung in 
neuerer Zeit einigermassen nachgelassen hat, mag 
andererseits mit Besorgnis die Verbreitung der Aus­
wanderung unserer Frauen verfolgt werden, die man 
im aUgerneinen auf zwei Gründe zurückzuführen pflegt, 
namlich ent'lveder darauf, dass der Auswanderer seine 
Familie nun hiiufiger sofort mit sich nimmt, oder aber 
darauf, dass der im Ausland angesiedelte und eine 
neue Existenz gegründete Auswanderer auch seine 
Familie nnchkommen liisst. 

Neben diese Ursachen kann man indessen auf 
Grund der in den letzten Jahren gemachten Erfahrun­
gen auch andere einschalten. Es dürfte namlich die 
Voraussetzung nicht unbegründet sein dass es unter 
den im Laufe d. J. 1913 am~eschifften weiblichen 
Auswanderern auch viele sole:he gab, welche seitens 
der infoige des Auswanderungsverbots verhinderten 
mannlichen Auswanderer nach Amerika vorausgeschickt 
wurden, wiihrend letztere ihnen erst im folgenden 
Jahr nachfolgten (dies könnte seine Bestatigung in der 
Tatsache finden, dass die Auswanderungsbewegung 
unter den Mannern in der ersten Hiilfte d. J. 1914 
eine sehr starke Belebung erfuhr, bis nicht der Kriegs­
ausbruch den Auswanderungsweg ent~wei schnitt). 

Andererseits ist es indessen attclt gewiss, dass 
der Auswa11denmgshang der Frauen sich in dm 
letzten Jahren verstarkt hat und dürfte vielleicht 
die Annahme nicht ganz grundlas sein - wenn wir 
auch wissen, dass ein erheblicher Teil der weiblichen 
Auswanderer aus Hausdienstboten bestand oder von 
persönlicher Dienstleistung lebte - dass die, auch 
in unserem W irtschaftsleben immer mehr an Raum 
gewinnende weibliche Arbeit, Hand in Hand mit der 
Auswand~rung, ihre Wirkung auch in der Richtung 
fünlbar machte, dass der Arbeiterbedarf des amerikani~ 

ersten zwei Jahresgruppen betragerr die Frauen kaum schen Bergbaues unJ Gewerbes auch von den heimi­
mehr als ein Viertel der gesamten Auswanderer. schen weiblichen Arbeitern ·immer grössere Schwiirme· 
Im Mittel der letzten sechs Jahre erreicht hingegerr verschlang. 
der Antell des weiblichen Geschlechts beinahe 400fo In Ungarn waren im Durchschnitt der fünfzehn 
und 'in den Details gibt es sogar kein solches Jahr Jahre mehr als ein Drittel, in Kroatien-Slavonien nicht 
iQ Welchem die Auswanderungsziffer der Frauen · _.'.....-- . ein Fünftel der Auswanderer weiblichen Ge-
~urchschnitt der varherigen Janresgruppen nich r- ~ ts; die Verhaltniszahlen steigen im aligemeinen 
troffen hiitte; andererseits gibt es auch zwei = che bej'él n Stellen. Es ist j edoch klár die Tendenz zu 

d) 
Auswandarunr aus Ungam. ~.. * 

1-GlJzQ..,._ 
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erkennen, wonach die Auswanderung Kroatien-Slavo- • den Küsten V•Jn Amerika gelandelen Auswanderet hru 
niens in dieser Hinsieht jener des Mutterlandes iihnlich ' in diesen vier Monaten den Boden Jer neuen Heirti~ 
zu werden beginnt. In d. J. 1899 und 1904 betriigt 

1 

betreten. Dass hierzulande das Maximum um eiri~ 
l . 

die Auswanderungs-Verhiiltnisziffer der Frauen Kroa- ' Monat früher (im Februar) hegann und um ebensovi~ 
tien-Slavoniens erst bloss zwei Fünftel jener des Mutter- früher (schon im Mai) end igte, kann offerrbar mit d1 

'·':a 
landes, in der folgenden Jahresgruppe schon beinahe auf der Schiffreise verbeachten Zeit in · Verbinduíi§ 
die Halfte de:selben, in d. J. 1908-1913 steigt sie gebracht werden. 
aber auf fast vier Fünftel. In Ungarn stehen wir sornit In den letzten Jahren hat sich der Schwerpun~ 
schon einer entwickelteren, zugleich aber gefahrlicheren in der monatlichen Gestaltung der Auswanderung a~­
Erscheinungsform der Auswanderung gegenüber, welche· statt des ersten Viertels des Jahres immermehr aTI 
ihr Menschenmaterial ohne Rücksicht auf den zwischen das letzte Viertel verlegt. N eben dem ist indess~ 
Mann und Frau bestebenden Unterschied zusammen- auch die Rolle der Sommermonate schon nicht méb 
rafft; in Kroatien·Slavonien war demgegenüber die 
Auswanderung der Frauen anfanglich von ganz un­
tergeordneter Bedeutung, sobald jedoch der Fluss der 
Auswanderung starker anschwoll, wuchs auch ihre 
Rolle rasch und alsbald wurde sie auch dort ein eben­
bürtiger Faktor der Auswanderung. 

5. Die Auswanderung nach Monaten. 
Die Angaben unserer Auswanderungsstatistík er­

statten auch darüber. Bericht, wie die Auswanderung 
nach den einzelnen Monaten fluktuiert. Das Ergebnis 
der Beobachtung weist von Jahr zu Jah,· keine grellen 
Veriinderungen auf. 

Es entfielen auf die Monate 
Jahre J... Febr. l irz Ap 11 lW Jon! Ja !l Aag. Se pl OU. Nov. D!z. 

D ehn. 1905-1907 8'7 1i'6 15'0 10'0 9'6 5'0 4'0 5'6 7'0 8'4 7'7 4'8 
.. 1911-1913 5'1 6'7 9·s 91. 9"6 1·2 6'2 7·o 9's 11·2 ll'ó 7·3 

0/o der Auswanderer aus dem Kgr. Ungarn. 
Im ersten Zeitabschnitt hat sich die im alige­

meinen charakteristische Erscheinung der Auswande­
rong - dass namlich die Starke der Auswanderung 
im Sommer abnimmt, im Herbst stufenweise steigt. 
die grössten Ergebnisse jedoch im Vorfrühjahr E'r­
reicht - pünktlich eingestelit ;· der grösste Teil un­
serer Auswanderet setzt sich aus dem landwirtschaft­
lichen Element zusammen und da zur Zeit der land­
wirtschaftlichen Arbeiten im Sommer dabeim vie! mehr 
Arbeitskriifte Verwendung finden, so ist auch die Aus­
wanderung in diesen Monaten geringer. Ringegen 
liegt der Beweggrund der im Herbst und hauptsiich­
lich im Frühjahr in der Rege! das Jahresmaximum 
erreichenden Auswanderung einerseits darin, dass jene 
Elemente, welche aus dem Iandwirtschaftlichen Erwerb 
nicht ihr Auskommen finden und auch in sonstigen 
Bernfen nicht unterkommen können, zu dieser Zeit 
das Land verlassen, gleichsam, um im folgenden 
Jahr ein neues Leben zu heginnen ; andererseits pflegt 
aber in den amerikanischen grossindustriellen Unter­
nehmungen anfangs des Jahres die Naéhfrage nach 
Arbeitern sich zu steigern. Hierauf deutet der Umstand, 
dass auch in der Gesamteinwanderung der Ver­
einigten Staaten um diese Zeit die Monate Miirz-Juni 
am wichtigsten waren ; beiliiufig die Hiilfte der an 

dermasserr untergeordnet und wiewohl der prozentueU 
Anteit der Monate Juni-August an der Auswande. 
rung noch immer niedeiger ist, werden nunmehr dl 
eigentlichen kleinsten Ziffem durch die Angaben für ~f 
Monate Dezember-Februar dargestellt. Die' Ursacli 
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dieser Entwicklung der Auswanderung ist vermutticlll 
in den vereingerten Ar~eitsgelegenheit~n der Vereinigt~~ 
Staaten von Nordamenka zu finden. Dte Auswanderung 
ist nunmehr eine vie! gleichmiissigere Bewegung d~~ 
Einwohnerschaft des Landes geworden, in welchin 
- vielleicht . auch im Zusammcnhang mit der Z~ 
nahme der Aus wanderung des wei b lichen Geschlechts ;'1: 
die Wirkung der für grössere Seereisen entsprechertcté~ 
ren Spiitherbstmonate mehr zur Geltung gelangt. 

Wenn man die Angaben über die Auswanderung: 
in grösseren Einheiten, nach Jahreszeiten (wiihren 
d. J. 1905-7) in Betracht zieht, kann festgestef 
werden, dass die Bedeutung des ersten Vierteljahr~ 

·.*: 
konsequent abnimmt; die Roll e des zweiten Vierte! 
jahres fluktuieil' sehr, jene des dritten wachst bestiindí'· 
und auch die Zunahme der Bedeutung des viertl ' 
Quartals erfuhr im ganzen nur in 1907 eine Veriind~ 
rung, offenbar infoige der. ihre Wirkung damals schó"h 
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fühlbar machenderr grossen amerikanischen.wirtscha( 
lichen Krise, ohne· welebe die Anzahl unserer A~s 
wanderer selbst die in 1907 erreichte Ziffer von fa~. 
200.000 gewiss übertroffen hiitte. 

6. Die Hauptricbtungen der Auswanderung .. 
Obwohl die Auswanderung nach Amerika j én 

Richtung darstellt, welche in der ungarischen"Ád; 
wanderung von hervorragend grösster Bedetitung i'· 
und wir hierzulande neben der überseeischen Wanden 
bewegung keinern einzigen solchen Auswanderungsg; 
biet begegnen, welches numerisch anniihernd so gross 
Massen der Bevölkerung unseres Landes an sich ziehe, 
würde, erscheint es dennoch, mit Rücksicht auf d! 
verschieden en wirtschaftlichen, ethischen u. dgl. Tri e : 
federn, welche unsere Auswanderet bald nach· dé ' 

(\) 

benachbarten Königreich Rumiinien, báld nach de 
schon entfernter gelegenen Deutschen Reich, oder na:~ 

. > 
sonstigen europiiischen Staaten, hauptsiichlich ábe 

r ach den Vereinigten Staaten ziehen, für nötig, uns 
F&'hon hier mit dem gegenseitigen Verhaltnis der ver­
r~&Íúedenen Auswanderungsrichtungen kurz zu befassen. 
- Wu· gehen von folgenden Angaben aus : 

Nach Nach dem Nach Nach sonsl. 
•swtsrechtlichc Amerika Deutschen Reich R nm!i.nien Staatc n 
' tand,eile ; sind ausgewandert 

]3eB Jahre Anzahl O fo Anzahl •;o Anzahl •(o Anzahl % r-- """" .... 5.559 1•9 34,.898 u·o 9.310 3'2 
e !905-1907 397.446 ss·2 16.978 3·a 97.393 6'1 9.567 2 ' 1 

li. 1900-1913 39Uti 86'2 1&.975 3'3 40.033 8· a 7.609 1'7 
p 1899-1913 1,030.!16. 86'2 36.819 3'1 101.~ 8' 6 í!6J:86 lJ• 2 "T __ ........ ,. .. 607 1'8 ~ 0'2 6.1~ 13'7 

rg~ !905-1907 66.8ö5 86·4 !.3~3 a·o 913 o·s 7.970 to·s 
~~ 1900- 1913 61.5U 8'· 5 1 .~3 9'6 259 o·, 9.167 1\!'6 

~~ !899-1913 166.633 Sö·s 4..773 ~·5 5M o·s 93.399 11'9 "H" .• _... ",_," " .. 6.166 1'9 31,..1,80 10'8 15.502 4'6 
r~ ~ 1905-1907 46{..301 ss·o 18.601 3'6 97.606 5 '2 17.537 3·s 
!~10 t008- 1913 .t.5U36 86·o 16.818 3•2 4o0.29! 7'6 16.776 3"2 
~.:::. 1899-1913 1,196.747 86'0 6.1.585 3·o 102.378 7'' !1,9.815 3· o 
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1904 eine grössere Anzahl. ln den folgenden Jahren 
weist die Auswanderung nach dem Deutschen Reich 
ziffernmiissig eine . starke Zunahme auf und ihre relative 
Bedeutung (3·sOjo) rangiert in 1907 knapp neben dem 
Anteilverhiiltnis der rumanischen Auswanderung. In 
1908 stelit sich die Verhiiltniszahl der Auswanderung 
nach dem Deutschen; Reich ungernein hoch (8·o0jo), 
nachdem hier die allgemeine Depression der Auswande­
rung nicht so sehr fühlbar war: in den folgenden 
Jahren produziert sie aber beinahe stiindig dieselben 
Kontingente. Aus dem ungarischen Mutterlande wan­
derten im Vergleich zur Gesamtauswanderung in der 
Rege! mehr Personerr nach dem Deutschen Reich, als aus 
Kroatien-Slavonien. Die Erkiiifung dieser Gestaltung 
ist darin zu suchen, dass der grösste Teil der nach 
dem Deutschen Reich Auswandernden unserer deutschen 
Einwohnerschaft entstammt und der deutsch e Arbeits-

Das Gewicht der Auswanderung nach Amerika markt in erster Linie diese. annehmen kann. 
hat sich in unserer Gesamtauswanderung anfii.ngliéh Die rumiinische Auswanderungsrichtung ist laut. 
'~ergrössert, spiiter einigermassen vermindert, aber ihr unserer Angaben neben der amerikanischen Richtung 
Anteil ist selbst in den letzten Jahren noch immer in zweiter Linie bedeutungsvoll ; auf diesem W ege 
weit grösser, als in den ersten Jahren unserer Anga- haben sich indessen nur mehr 7·40jo unserer Aus­
hén und wiire offerrbar auch da nicht hinter dem wanderer entfernt, d. i. kaum 1/a-el siimtlicher Aus­
Durchschnitt der Yorjahre geblieben, wenn nicht die wanderer. Am gleichmassigsten war die Rolle der 
im übrigen auf allen Linien wahrnehmbare Abnahme Auswanderung nach Rumiinien wiihrend der Jahre 
der Aus wanderung v. J. 1908 gerade der amerika- 1905- 7, obwohl zu dieser Zeit die Anzahl der ru­
nischen Richtung die grössten Verluste verursacht manischerr Auswanderer bestiindig abnimmt (11.021, 
biitte. Die Auswanderung nach Amerika hat sich 8.795, 7.790 Auswande'ter). Am Anfang unserer Er­
zwischen d. J. 1899 und 1903 in jedern Jahre sowohl hehung : in 1899 wies die Auswanderung nach Ruma­
~iffernmiissig, als auch nach relatíver Bedeutung bestiin- nien noch einen sehr grossen,. 20°/o·igen Arrteil auf, 
·~g gesteigert; im Jahre 1904 weist die Verhiiltnis- der jedoch teils infoige der Erweiterung des Gebietes 
~ahl eine Abnahme auf, doch nur auf einen Moment, der amerikanischen Auswanderung, teils infoige dessen, 
'wofür die Geschichte der Auswanderung in d. J. dass die Auswanderung nach Rumiinien tatsachlich 
·~905-1907 einen traurigen Beweis. liefert. Seit 1908 an Starke verlor, in einem fort abnahm, und bloss in 
(s,cheint - gleichsam als Fortsetzung - die Rolleder 1908 fiudet man eine grössere Verhiiltnisziffd ( 12'2°/o). 
·b,uswanderung nach Arnerika bestiindig -:- mit Aus- Nach diesem Jahre hat das Prozentualverhiiltnis der 
[pahme der bereils früher erwiihnten Jahre 1908 und rumiiniseben Auswanderung, im Zusammenhang mit 
[1.911 - gross zu sein. Nach staatsrechtlichen Bestand dem Wiederaufleben der Auswanderung nach Amerika, 
[wilen verstiirkt ~ich die Wichtigkeit der Auswanderung abermals einen Rückgang erlitten. Jn Kroatien-Slavonien. 
JlachAmerika in Ungarn noch etwas mehr, als in Kroa· - welches mit. Rumiinierr in keiner geographischen 
~en-Slavonien; in letzterem spieit die. Aus w an derung Berührung steht und wo au ch die Sprachverwandt­
!l~ch den ausserhalb der drei Haupt-Auswanderungsrich- schart in allen Volksschichten fehlt - spieit die. 
'~ngen fallenden sonstigen Staaten eine bestandig grosse, Auswanderung nach Rumiinierr eine versch winden d 
;i.n, 1908 aber eine selbst die amerikanisebe Auswan- kleine: Rolle. 
[d,~rung annahemde Rolle. 

Betreffs der Auswander.ung nach dem Deutschen 
~~ich wurde schon vorstehend erwiihnt, dass deren 
~~yptbe.weggrund· . in der zeitweiligen Arbeitssuche 
~~.r Bewohnerschaft .einzelner Gegerrden des Landes 
M~kt;. eine grössere Bedeutung konnte sie. - wie aus 
~~seren Angaben erhellt - nicht erlang~n, demunge­
,~~~tet' ist es unleugbar, dass der allgemeine Aufschwung 
~t Auswanderung auch hier nicht wirkungslos blieb. 
lmi.Laufe d. J. 1899-1904. erreichten die na.ch dem 
Ue'utschen Reich Auswandernden im ganzen nur in 

Die nach. sonstigen Staaten führenden Auswan­
derungsrichtungen übertreffen selbst zusammengenom­
men kaum die Auswandererzahl der reichsdeutschen 
Auswanderungsrichtung. Die ohnehin geringe Rolle 
dieser Auswanderungsrichtungen behauptet sich nur 
in Kroatien-Slavonien • etwas fester. 

7. Das Alter der Auswanderer. 
Die Ermittlung der Altersverhiiltnisse stellt auch 

in ·der Auswanderungsstatistik eine der Hauptfragen 
dar. Da namlich eine gesunde Altersgliederung die 
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Grundlage für den künftigen Fortschrítt bildet, kann 
die Auswanderung durch ihre Wirkungen die Ent­
wicklung geCahrden. Andererseits gestaltet sich aber, je 
empfindlicher infoige der Auswanderung von produk­
tiven Elemerrten der Verlust an nationater Arbeit ist, 
umso grösser auch der Gewinn des Wirtschaftslebens 
des fremden Staates, nachdem die Opfer, welebe die Er­
ziehung und Ausbildung der Auswanderet erforderte, 
ein anderer Stast anstatt ihm gebracht hat. Wir 
können es wohl recht bedauern, dass die Methode 
unserer statistiseben Erhebung bloss zur Beobachtung 
der Altersgliederung der Familienhii.upter und selbstan­
dig Ausgewanderten Gelegenheil bietet, die Alters­
verhliltnisse der mit ihnen zusammen Auswandernden 
aber für die Stalistik verloren geben. Hierum ist schon 
deshalb schade, weil so der Teil der Erwachsenen 
grösser erscheint, als er in W irklichkeit ist, da die 
Wahrscheinlichkeit dafür spricht, das~ sich unter den 
Familienmitgliedern mehr solebe befinden, die das 20. 
Lebensjahr noch nicht erreichten, als solche, die diese 
Altersgrenze bereils überschritten haben; dies gilt 
vornebmlich für die neuere Zeit, wo das Anteilver­
hliltnis der auswandernden Familienmitglieder stark 
anwuchs. 

Die folgende Zusammenstellung, !aut weleber 
unter den Auswanderern im Durchschnitt d. J. 

1905-1907 1911-191B 
Staatsrechtliche anter Db<r 1111ler Ober 

Deslandteile 10 20-!i 30 - lii0-11 10 !O !1-llll - 3110-19 10 
Jahre alt waren, in •;o-en 

Ungarn ...• . .. i3·s 35'9 !!5' 6 1~·6 i ·o 15'7 33'7 ~3· 7 19'6 7' 4 
Kroaticn-Sla-

vonien . ... . 28·~ ?3· o 93' 6 1S!·7 2· G i5·o N•o gt·s U.· 7 ,., 
Königreich 

UnJarn .. .. Ur·1 35'4. i5·s 12'8 !h t7·s rs·s ~a·s 18·7 6' 9 

zeigt indessen auch so noch die durch die Auswan­
derung drohende Gefahr als gross an. W ahrend d. J. 
1905-7 entstammten fasst a lle unsere Auswanderer 
den Reihen der erwerbsfahigen Einwohnerschaft, nach­
dern man unter den Auswanderern den Begriff des 
produktíven Alters bei der Auswanderung um so 
ruhiger an die zwischen den 20. und 49. Lebensjahr 
verstrichene Zeit knüpfen kann, weil die behufs Ar­
beitsübemahme auswandemden Personerr selbstver­
standlich im Besitze ihrer vollen physischen Kriifte 
sein müssen, um ein gedeihliches Fortkommen flnden 
zu können. 

Man muss nur die Altersverhliltnisse der Aus­
wandernden mit der Altersgliederung der Gesamt­
bevölkerung vergleichen und sieht sofor~ - selbst 
wenn man schon im varhinein damit rechnet, dass, 
wenn es eine Auswanderung gibt, diese in erster Linie 
die im produktíven Alter Stehenden tri1ft - wi e schlecht 
sich deren Auswanderung gestaltet. Es ist eine ali­
bekannie Sache, dass die Altersverhiiltnisse der Be­
völkerung Ungarns nicht gerade günstig sind. Indern 

also die Verhii.ltniszahl der unter 20 Jahre altén " 
völkerung auch anllisslich der letzten Volksziih( 
mit 4rnPJo, die Verhaltri.iszahl der folgenden dt'i 
10-10 jahrigen Altersklassen aber einzeln (jene á 
20-29-Jiihrigen) mit 15·5, (de- 30-39-Jiihrigen) 12· 
bzw. (der 40-49-Jiihrigen) mit 10·3, d. i. insgesl 
nur mit 37·s0fo festgestelit wurde, ware es wahrH 
eine Notwendigkeit ersten Ranges, dass diese besonde 
im intemationalen Vergleich schwache Alterskl~ 
(deren Prozentualverhii.ltnis sich auch !aut der Vól 
zlihlungsergebnisse nur wenig besser!) durch die A 

t J 

wanderung nicht noch mehr verringert werde. We· 
man auch in Betracht ziebt, dass die · Altersangall 
über die Auswanderet nicht vollstlindig sind (ander r. 
seits jedoch die Abweichung zwischen der Anz 
der gesamten und der selbstandig Auswandem. 
nicht übermlissig gross ist: wlihrend d. J. 1905' 
ungefáhr 10°/o und auch in den letzten drei Jahren ri.ic 
grösser als 20°/o), ist es dennoch eine sehr 'He; 
herzigenswerte Tatsache, dass in der Hauptperiode·<Iel 
Auswan derung die Gefahrdung der un ter 20 Ja ._ 
alten Bevölkemng durch die Auswanderung mit ~k 
Verhiiltniszahl 0'53, jene der 20-Jahrigen mit 2·2s, d 
.30-Jiihrigen mit 2·u, der 40-Jiihrigen aber mit r11·21 
~usgedrück t werden kann. Mit anderen Worl' 
wallre1td die Gejahrdtmg der jüngstett Allerskl~s 
nicht bedrohlich ist, hat die At~swanderung dié f'ko 
,und 30-Jahrigen - nach Ansicht VieJer die nil 
lichsten Mitglieder der produktíven Erzeuguttg;ar lJ__ 
- noch einmal so stark und auch die 40-Jah' iK.-1 
starker vermindert, als ihrem Anteilverltallnis in (]B; 
Alterstliederung der Bevölkerzmg e11tsprichl; die 
50-Jiihrigen kamen da kaum in Betracht. 

Im Durchschnitt der letzten drei Jahre hat !Í!C 

in dieser Hinsieht dennoch eine geringe Verlinder 
gezeigt und unter unseren Auswanderern kamen, -~ 

sonders i. J. 1913 hiiuflg (10·9°/o) auch über 50 Jáöli 
alte Personerr vor. Diese hohe Verhii.ltnis2ahl wi; 
zwar auch durch das Verbot der Auswanderung y._01 
in militiirpflichtigem Alter stehenden Personen hervo 
.gerufen, doch ist es zweifellos, dass die Angabe~ el 
abnehmende Tendenz aufweisen, und gab es ger( 
in 1913 auch in absoluter Zahl vie! mehr bejaht{e 
Auswanderer, als früher. Seit 1911 können zwei'Pat 
sac h en entschieden festgestelit werden : d te e ne ~ · 

dass im Aller von unter 20 Jahren n~mmehr n~ 
weniger Persone11 aus dem Lande au.~ge1Vandert si ,. 
dic ander e aber, dass m~ch unsere ilber 40 JahrP fi 
Bevö/kerung gegen die Attswanierun,g schon 1i~ 
mehr so gewappnel war, wie vordem. Die erste · · 
jedenfalls eine günstige Erscheinung, weil sie"" · 
grössere . Widerstandsfáhigkeit jener Volksschichte i,b 
weist, welebe am schnellsten berufen ist, unsere p 
duktiverr Altersklassen zu bevölkern, . und zugl~i 
jener, bei deren Mitgliedern man mit geringeter W't 

6
cbeinlichkeit auf eine Rüclfwanderung rechnen dart. 

ÍJie zweite könnte vielleicht besorgniserregend sein, 
:wenn man ihren Grund darin suchen würde, dass es 
~uch unter den gefestigten Existe·,zen immer mehr 
~olche gibt, die ihr heimisches Leben mit dem Un­
gewissen vertauschen ; es ist indessen wahrscheinlich, 
dass die alteren Auswanderet nunmehr immer hiiufiger 
~us der Reihe jener hervorgehen, die bereits einmal 

9der mehrmal den Boden Amerikas bereist haben und 

50 eigentlich amerikanisebe Rückwanderer sind. 

Im Mutterlande talit seit 1911 in der Auswande­
.rung den über 50-Jlihrigen eine viel wichtigere Rolle 
:su, als in Kroatien-Slavonien ; die Abnahme der 
:Vertretung der j üngsten Altersklasse war hier gleich­
fal\s weit mehr wahrnehmbar und auch die Verhiilt­
nisziffer der 40-49-Jahrigen ist in vie! grösserem 
Masse gestiegen, als j ene Kroatien-Slav()niens. Die 
auch aus der Altersdiederung ersichtlich bösartigere 
Auswanderung aus Kroatien-Slavonien wird teils durch 
die landwirtschaflliche Berufstiitigkeit der Einwohner­
schaft verursacht, die hier noch charakteristischer ist, 
als im Mutterlllllde, teils dadurch, dass unter den 
Auswandernden des Schiffsvolks der Küstenkomitate 
das jüngere Element naturgemiiss starker verireten 
ist, endlich wahrscheinlich noch durch den Umstand 
dass die Auswanderungsverhliltniszahl des weibliche~ 
Gesch\echtes jene des Mutterlandes noch nicht erreicht 
und so die Anzahl der unter den weiblichen Aus­
wanderern hauflger vorkommenden ·iilteren Frauen 
die Verhiiltniszilfern der jüngeren Altersklassen nicht 
abstumpft. 

Die Auswanderer der verschiedenen Auswande­
rungsrichtungen verteilen sich nicht gleichförmig nach 
Altersgruppen. Laut unserer Angaben waren i. d. J. 

1905-7 1911-18 
durclu.chnittlich 

un ter 20- übe r un ter 20- liber 
von den nach : 

20 49 50 20 49 50 
Jahre alt , in "/o-en 

~:r~~~~~h~~-R~~·h:l ~ g !!5' 1 73' 5 1' 4 18'6 76'4 5 ' 0 
!!0'4 7&·2 5'4 6'6 83'8 10'1 

Rum" · "" amen ......... .... / ~ e 11 '7 7a·o 115' 8 1.'2 70·o !t5' 8 
SOns! europ. Staaten.. ~ .g 19'9 68'8 tt ·s !!t ·s 65·o 13'7 
andcren Erdteilen ..... ts·o 715' 6 1!11'4 13' 1 63'7 S!ll'2 

Am gefiihrllchsten ist die amerikanisebe Aus­
wanderungsrichtung. Nach Amerika sind auch nach 
dem A ustoben der bisher stiirksten Epoche unserer 
,Auswanderung beinahe ausschliesslich im produktíven 
,Alter stellende oder jugendliche Landsleute ausgnvan­
dert. lm eigentlichen produktíven Alter stehende 
.Auswanderer kommen indessen~unter den nach dem 
Deutschen Reich Auswandemden noch hiiuflger vor 
,(besonders in :den 1etzten J ahten ), als 'bei d er amerikani­
,schen Richtung ; der Bergbau unddie gewerbliche Arbeit, 
Welebe hiiufig schon -dic heimische 1Berufsstiitigkeit der 

nach Deutschland Auswandernden bilden, wirken wie es 
scheint, als zurückhaltende Kraft gegenüber der Aus­
wanderung unserer j üngeren Elemente. Am geringsten 
ist der Verhiiltnisteil der jungen Altersklassen bei der 
Auswanderung nach Rumiinierr und hier steht zugleich 
auch die Verhiiltniszahl der über 50-Jiihrigen am höch­
sten ; in der Menge der nach Rumiinien Auswandernden 
gibt es víele Vertreter soleher Berufstiitig keiten (z. B. 
Dienstboten, Kutscher u. s. w.), die dort ihr Fortkom­
men auch in spiiterern Alter erhoffen können. 

Es ist eine ermuntem de Erscheinung für die Zu­
kunft, dass früher mehr als ein Viertel der nach 
Amerika und mehr als ein Fünftel der nach dem 
Deutschen Reich Auswandem den im Alter von unter 
20 Jahren stand. wiihrend seit 1911 die Verhiiltnis­
zahl derseiben im Kreise der nach Deutschland Aus­
wanderuden vollkommen zusammenschrumpft und 
unter den nach Amerika Auswandernden auch sehr 
herabging. 

8. Die Muttersprache der Auswanderer. 
Jene Mannigfaltigkeit, welebe die Verteilung der 

Bevölkerung des ungarischen Staates nach der Mutter­
sprache charakterisiert, hat die Kombination der sta­
tistiseben Angaben nach der Muttersprache zu einern 
der .am intensivsten ausgearbeiteten Zw eige unse-rer 
Demographie entwickelt, welehet auch für die stati­
stisebe Beobachtung unserer Auswanderung von W ich­
tigkeit ist. Ausliindische Quellen befassen sich ebenfalls 
eingehend mit den Nationalitiitsverhiiltnissen der Aus­
wanderet; an ihrer Spitze s teht die Einwanderungs­
Statistik der Vereinigten Staaten, die fast in ihren 
samilichen Beziehungen von der Frage der Rassen und 
der Muttersprache durchwebt ist ; nur ist dort der 
Beweggrund ein anderet : der Zweck besteht dort in 
der Klarlegung dessen, inwiefern man auf die Ein­
schmelzung der den verschiedenen Nationalitaten ent­
;stammenden Einwanderet in die Bürgerschaft von 
Amerika rechnen darf, unsere Statistik w ill aber die 
.Grösse der uns betrolfenen Verluste vom Gesichts­
punkt der Muttersprache erwligen. 

Schon der Umstand selbst, dass die Auswanderung 
im Anfang áls eine Bewegung einzelner Muttersprach­
gruppen der Bevölkerung erschien und es auch spiiter 
unstreitig zu konstatieren ist, dass in der Auswan­
derung einzelner Gegenden der Sprachverw andtschaft 
eine wichtige Rolle zufállt, erhöht sehr den Wert der 
Angaben über die Muttersprache der Auswanderer, 
noch mehr indessen die Möglichkeit eiher Untersuchung 
dessen, inwieweit die Verteilung der Auswanderer eine 
Rückwirkung auf die Nationalitiits~Kriifteverhliltnisse 

der Bevölkerung des Landes a uszuüben vermag. 
·zur Beurteilung der Rólle, welche das Ungartum 

in -:der Auswanderung spielt, zerlegen w ir unsere An-
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gaben in zwei grosse Gruppen, in die Daten der 
Ungarn und der Nichtungarn: 

beisammen wohnt, sich auch der Ungar der 'Se 

grossen Einwirkung der Umgebung nicht entziélí 

Es waren unter den Auswanderern aus 

Ung!Un Kroatlen- Königreich 
Sla vonien Ungarn Jahre 

. ungari- nic~ t un- ungari- nicht un- uogari- nicht un­
scher garJseber scher gnrischer scher gari.scher 

konnte. Ein gutes Beispiel ist hiefür die Auswari. 
rung aus dem Széklerland, mittels weleber un\ 
Siebenbürger Ungartum besonders früher kaum ge~!li 
gere Verluste editten ·hat, als unsere aus den übri(~ 
Komitaten auswandernden Landsleute rumiiniscH 
Muttersprache. Aber wir können sogar noch weit 
geben und verweisen auf die zwei sehr charaktil: 
stischen Angaben der Volksziihlung v. J. 1910: dará] 
dass von der Urproduktion treibenden Bevölker~:= 
etwa 40°/o, von den besitzloserr U~produzenten h~ 
gegen schon 58°/o Ungarn sind. Diese Ziffern zeig 

1899-904... . . . . 89.195 
Dsehn. 1899- 90' 14.836 
190ií- 907- . - ... !5!!.74-~ 
Dscho. 1905-907 50.915 
1908- 913 . •. .. . 1M.161 
Dsehn. 1908- 913 !!5.6ni 
t8W-o1a ..... . aos.1oo 

Mutter~prache 

A) in absoluten Zahlen : 
!!00.118 ~ 4U 61 90.079 
33.353 147 7.677 15.016 

907.9{0 1.870 75.491 15!.614 
99.6t3 6!!3 !!:í.164 61.538 

301.078 U59 70.5U 156.430 
50.180 578 11.75i 93.079 

799.186 5.0ia t90.!!36 .101.aa 
B) in •io·cn: 

Ui.379 
40.700 

8iB.l3t 
l!!U77 
571.5'1!! 
61.939 

989.4W 

1899-904, .. .. . . oo·s GU·2 !!·o 
1905- 907 . . . . .. 

98·o llS·s 73'2 schon in ihrer rohen Einfachheit klar, dass die aU~ 
meine L ag e der landwirtschaftlichen Bevölkerung unga. 
rischer Muttersprache schlechter ist, als jene der fre~ 
sprachigen : das Grundeigentum ist bei den Ung .. 
ein seiteneres Vorrflcht, als ·bei den letzteren, wo~ 
endlich noch hinzugerechnet werden mus9, dass·iin 
jenern Teile des Landes, wo das Ungartum ·wohQ!j 
die meisten, bzw. umfangreichsten landwirtscha:Ctliéll 

33' 9 66'1 2'4 97 ' 6 !!9·s 70'7 
1908- 913 . . ... . 33·.o 65 ' 1 3'1 OB·~ ~9'6 70'4 
1899- 913 .. .. .. 33'1 613 ' 9 2 ' 6 D7'4 !!B·o 71 ' 1 

Aus dem Zusammenhang dieser Zalllen fesse1n 
zwei Dinge unsere Aufmerksamkeit. Die eine sehr 
günstige Erscheinung besteht darin, dass der Anteil 
des Ungartums an der Auswanderung noch immer 
weil hinter dem Zahlenverhii.ltnis zurückbleibt, welches 
das Ungartum in der Bevölkerung des ganzen König­
reichs einnimmt (1900: 45·~, 1910: 48·tOjo), und im 
Durchschnitt der fünfzehn Jahre nicht einmal ein 
Drittel der Gesamtauswanderung voUstandig erreichte. 

kultivierten Grossgrundbesitze gelegen sind. 
Es ist zwar möglich, dass der zwischen de 

Stadt- und dem Landleben bestehende grosse UntÓ~. 
schied - dort mit der Konzentration von GewerB 
und Handel und im Zusammenhang hiermit, mit de . 
Vermehrung der Erwerbsgelegenheiten - bei der de­
staltung der Auswanderung einigermassen zu Gunst~n 
des Ungartums diente. die grösste zurückhaltende -Krf 

Vom ungarischen Nationalstandpunkte ·Hegt jeden­
fails ein gewisser - wenn man den Ausdruck ge­
brauchen darf - Yorteil in dieser Zusammensetzung 
der Auswanderer, weil sie ungefáhr soviel zu be­
deuten hat, dass dort, 1vo wir gemass des Bevölke­
ru1tgs-Zahlenverhiiltnisses drei A1tswanderer tengari­
scher Mtttiersprache verlieren sollten, eiuer det·selben 
zttriickbleibt tmd amialt seine1· eilte Person andc11·er 
Mttltenprache das Land verléisst. 

ist indessen ganz gewis~ die Anhii.nglichkeit 
wohnerschaft rein ungarischer Gegenden an 
alte urviiterliche Scholie ; .andererseits steckt die B~ 
wegkraft für die Auswanderung des einen oder andere'n 
unserer Volksstii.mme in jenern lebhaCten Unterne~ 
mungs- und Wandergeist, den oft selbst der Umstarid 
nicht aufzuwiegen vermochte, dass Arbeitsgelegeq­
heiten einer .schön entwickelten Industrie die Au~ 
wanderungslustigen zum Daheimbleiben einluden. 

Andererseits .erhellt indessen aus unseren ·At! 
gaben, dass die Auswanclerttng des Ungar.tztms gegi 
die vergangenen Jahre zugenommen hat, und welill 
sich auch das Ergebnis der Endverrechnung beruhigeri1íi 
gestaltet, so ist es doch in den Details einigermasse~ 
bedenklich, dass die Auswanderung der Ungarn zU_ 
ersten Male am Gipfelpunkt der Starke unserer Aus 
wanderung einen solchen Umfang annahm, der ·i 
der Verteilung der Auswanderer nach Muttersprache 
zu ungunsten der Ungarn bereits eine empfindlichere 
Verschiebung zur Folge hatte. 

In was für einern Komplex zusammengesetzter 
und nebeneinander wirkender Krii.fte die Erklii.rung 
dieser, für das Ung:~rtum günstigen Gestaltung der 
Auswanderung liegt, wiire nicht leicht zu spezifizieren. 
Hierin fiillt der geographischen Verteilung des Ungar­
tums gewiss eine grosse Rolle zu : im grossen und 
ganzen halt das ungarisebe Volk die inneren Teile 
des Landes besetzt, wohin die von Westen kommende 
und - wie bereits aus unseren früh;:ren Darl~gun­
gen ersichtlich - durch die polnisebe und ruthenisebe 
Bevölkerung Galiziens in erster Linie naturgemiiss 
unter der sprachverwandten und auch geographisch 
am nii.chsten gelegenerr slowakischen und rutheniseben 
Bevölkerung Ungarns vermittelte Strömung ·erst spiiter 
gelangen konnte. Der Beweis dessen, dass dies tat­
siichlich nicht durch irgendwelche besondere - zu 
Gunsten des Ungartums bestehende - wirtschaftliche 
Yorteile ·hervorgerufen wurde, liegt darin,· dass dort, 
wo das ungarisebe Volk nicht in ma.ssiver Einheit 

In Kroatien-Slavonien bekundete das Ungartum 
im aUgerneinen eine etwa.s geringere Neigung zur Aus 
wanderung ·(ein immer grösserer Teil der Ungarn je 
seits der Drau besteht ohnehin aus Einwanderem 

"' obwohl die Entwicklung der· letzten Jahre das günstf:. 
gere Zahlenverhiiltnis einigermassen \'erdirbt. 

Die niihere Untersuchung dessen, in welchem 
,c\ usmass sich die Nichtungarn an der Auswanderung 
beteiligen, erscheint schon auf Grund unserer bisheri­
gen Darlegungen als lehrreich. 

Staats- Auswanderer 
rechtliche Jo!u·e deut- sio- rumii- ruthe· kroa- ser- son- Jn..~~l'J. 

Bestandteile scher w ak. nis ch. nis ch. thch. bisch. sti~er lllelol ung. 

A) Mutlersprache, in •to-en : 

Dngaru • • .. }_g 'j !!0 ' 4 23·o 14.' ! a·s 0'6 <J! ·s 1'1 ÜÜ '1 

Kront.-Siu. • " g ö·s 0 ' 9 o·o 0 '4 61'6 !!7 '2 1'7 97'6 
Kgr. Ungarn Ö;:: 18'8 19 ' 7 Hl'B 3·s 9 ' 6 6 '4 1' 2 70 ' 7 

o }' ~ 17 ' 8 19 ·o !!0'9 3 ' 9 o·s ll'l 1·o fiS· o 1•arn . ... .ll-
Kr~at.-S1t1r.. " l 9 ·7 o·s o·o o·s 61'6 !!~'2 2'2 OS·7 

Kgr. Uog"ro Q E 15 '6 16' ! 17'9 3 '4 9 •1 5·o 1'1 (}0 '5 

B) in absoluter Zo.hl : 

Kinigr.}Dsc~ulOOii- 1 a!!.15:5 ill 803 !!1.<;99 5.763 13.709 11.!!80 2.05:5 1 !!4. .f i6 
01garn " 191! -13 lUiS ll 481 15.8M 3.011 8.035 U 37 989 61.\5')6 

Bevölkerung, schon seit den 80-er Jahren sehr viele 
sii.chsische Mitbürger zur Reise nach Amerika bewogen 
und hörte die einmal enifesselte Strömung auch spiiter 
nicht mehi auf. Dass ihre Auswanderung nicht (wíe 
nach dem Zollkrieg j ene der Ungarn im Szélderland 
und der Rumanen) nach Rumii.nien tendierte, sondern 
nach den Vereinigten Staaten, findet seine Erklii.rung 
leicht in der standigen Berührung, welche zwischen 
unseren siebenbürgischen Sachsen und den Reichs­
deutschen bestand. Einen grösseren Umfang begann 
die Auswanderung der Deutschen nach 1902 anzu­
nehmen, als s ie sich bis einschliesslich 1907 rapid 
steigerte. Doch dienten dieser erweiterten Auswan­
derung bereits nicht mehr die vorerwahnten Gegenden 
als Quelle, sondern die transdanubische und süd 
ungarisebe schwiibische Bevölkerung, bei denen man 
untcr den Triebfedem der Auswanderung den Zwang 
eines wirtschaftlichen Druckes wohl minder vorfinden 
kann, j a es sprechen sogar viele A1tzeiclrm dajar, 
dass dieses sonst bed,aclttsame u1td varsiehtige VaJks-
element hauplsachlich dttrch die Sucht nach plötzlicller 
Ber eichenmg Z1tr Atts1Vandenmg angespon tt warden 
ist. Vielleicht mag die durch die eitle Hoffnung ver­
ursachte Enttii.uschung der Hauptgrund dessen sein, 
dass nach 1908 gegen die Yorj ahre im aligemeinen 
gerade die Auswanderung der Deutschen unter samt­
lichen grösseren Teilnehmern an der Auswanderung 
am merkbarsten abnahm. 

Die Beteiligung unserer Staatsbürger nicht ungari­
scher Muttersprache an der Auswanderung übertrifft 
im aUgerneinen ihr Zahlenverhii.ltnis in der Bevöl­
kerung. Vom Gesichtspunkte des Verlustes, den die 
nationale Produklion durch die Auswanderung erleidet, 
ist es bedauerlich, dass die letztere sich unter unseren 
Landsleuten deutscher Muttersprache so stark ein­
genistet hat. Vor einigen Jahren entfie!en unter den 
Auswanderern auf die Deutschen sozusagen gleiclt ­
fönnig ZIVeimal soviel, als i tJ der Einwollnrrschaf t 
:md erst in dm letztm zwei Jahre1t hat sich die 
Heftigkeit ihret- Auswanderung ei1tigermassen gelegt. 
Das deutsche Volkselement gehör t un ter die gebil­
deteren, wohlhabendsten Einwohner des Landes, die 
zumeist alte Traditioneu an ihren Ansiedlungsort 
knüpfen ; ihr Hang zu n Stadtleben, ihre Beschii.ftigung 
mit Handel und Gewerbe, und dort, wo sie Landwirt­
schaft betreiben, ihr vielenorts entwickelteres System 
wii.ren alle mitsammt genug Grund dafür, dass der 
Wellenschlag der Auswanderung gerade bei ihnen 
schwiicher sei. Zu Eeginn unserer Erhebung könnte 
man auch gar nicht behaupten, dass die Auswan­
derung unter den Deutschen mit entscheidenderer 
Kraft aufgetreten wii.re, als in den Reihen der Bevöl­
kerung anderer Muttersprache; daruals war die Tendcnz 
unserer Auswanderung noch nicht ag~ressiv und hatte 
letztere nur 1mter der Zipser und Siebenbürger slich­
sischen Bevölkerung bedeutendere Dimensionen ange­
nommen. In -der Zips dürfte an dem Beginn Jer Aus­
wanderung des Deutschtums gewiss auch der Nieder· 
gang des alten bürgerlichen Stadtlebens mitgewirkt 
haben, welches in den auf allen Seiten von siowa­
kisebem Auswanderungsgebiet umschlossenen Gegen­
den, so schon nicht mehr die nötige Widerstands­
kraft entfalten konnte. In der siebenbürgischen Kü­
kiillóer Gegend hat der Rückgang der einst berühmten 
siichsischen Industrie, in Verhindung mit der Kata­
strophe des Weinbaues, besonders aber die trotz der 
hohen Preise unstillbare Grundgier der rumanischen 

Die Slowaken ·wurden von der Auswanderung 
noch starker betroffen, als die Deutschen ; sie ran­
gierten unter den Teilnehmern an der Auswanderung 
mit einer solchen Verhii.ltniszahl, welebe ihr Volks­
zii.hlungsverhii.ltnis zweimal, ja hii.ufig auch mehrmal 
übertraf. Unsere Erhebung trifft die Auswanderung der 
Slowaken schon vollentwickelt an und bringt von ihr 
auch spiiter ein gewisses stiindiges Geprii.ge zur Dar­
stellung. Unter den Slowaken war namlich die Aus­
wanderung schon früher bei allen jenen Volksschich­
ten angelangt. auf welebe sie als Unterpfand für eine 
hessere Sicherung des Fortkommens, oder für einen 
erfolgreichen Berufwechsel eine Anziehungskraft aus­
üben konnte, und mithin haben bei ihnen auch die 
Jahre 1905/7 keine besondere Verii.nderung hervorge­
bracht. Obwohl indessen die Auswanderung der Sio­
waken nach absoluter Anzahl auch heute noch unge­
fabr dasselbe Bild aufweist, wie in den ersten sechs 
Berichtsjahren der amtlichen Statistik, hat sich ihre 
relative Bedeutung doch ín sehr grossem Masse ver­
mindert. Um 1900 entfielen noch nahezu vier Zehntel 
der gesamten Auswanderer auf die Slowaken ; sobal d 
sich jedoch der Kreis der Auswanderung erweiterte, 
ging auch íhre relative Rolle stufenweíse zurück: von 
den Slo1Vaken brach auch weiterhin jahrlich d as 

gewohnte K ontingeni zur A U$wanderungreise auf, nur 
1Vurde dieses alsbald V01J der Anzahl . der Auswan-
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derer tmgarischer Muttersprache überjlilgelt, die Zahl 
der übrigen, fremdsprachígen Auswa11derer naherte 
sich demselben aber immer mehr. Es ist ein beach­
tenswertes Moment in der slowakischen Auswande­
rung, dass in neuerer Zeit auch der Verlust der im 
westlichen Teil des Auswanderungsgebiets gelegenerr 
Munizipien stets sehr erheblich ist, besonders jener 
der Komitate Nyitra, Trencsén u. s. w. 

Die Rumantm leben in grossen Masseh, dicht 
beisammen in den südöstlichen Teilen des Landes ; 
wenn man den Körper von Ungarn mit einern Kreis' 
vergleicht, so befinden sie sich am liusseren Rand. 
desselben, von dem oberen Kreisabschnitt - von wo 
die Auswanderung sich verbteitete - durch die starke 
Linie der von Ungarn bewohnten Kornitatc getrennt.. 
Solange, bis die Bevölkerung rumaniseber Mutter~ 

sprache sich nicht entschieden an die amerikanisebe 
Wanderbewegung anschloss, bewegte sich ihre Aus­
wanderung innerhalb engerer Schranken. Sobald nam­
lich die amerikanisebe Auswanderung in Oberungarn 
Wurzel gefasst hatte, zog sie zuerst in westlicher, 
dann von dort in südlicher Richtung weiter und ·erst 
darnach verbreitete sie si ch in östlich er Richtung, auf den 
unteren Teil des Alföld ; solange, bis diese halbkreis-. 
förmige Bewegung in den von Rumlillen bewohnten 
Komitaten anlangte, erreichte die Gesamtauswanderung. 
der Rumiinen kaum die Halfte ihres Volk:zahlungs­
Zahlenverhliltnisses. Eine grössere Veranderung trat 
erst in 1904 ein, als schon in den teilweise von 
Rumiinen bewohnten Grenzkomitaten Krassó-Szörény 
und Torontál stiirkere Arrzeichen auf die Anziehungs­
kraft der amerikanischen Auswanderung hindeuten. 
Hiermit nahm die bevorzugte Lage ein Ende und 
wlire, wie es scheint auch nie mehr wiedergekehrt, 
nachdem seit 1908 die Gestaltung der Auswanderung 
vom Standpunkt der Rumaneu nur einmal (1911 : 
12·s0fo) günstig war, ansonst gewann jedoch die Aus~ 
wanderung der Rumanen nach 1909 standig an Raum 
und erreichte in 1913 bereits 2h0jo. Es ist für die 
Steigerung der Auswanderung unserer Rumlinen charak­
teristisch, dass in den letzten Jahren schon beinahe 
soviel (1912: 18.620, 1913: 20.656) Einwohner 
rumaniseber Muttersprache das Land verliessen, wie 
in der starksten Epoche der Aus wanderung; die Aus­
wanderung der Rumanen war also auf dem Wege, 
mit der Zeit }me Fil/trerralle der Slowaken tmd Det~t~ 
schen ztt ílbernehmen, dass die At~swander1mg sie ver­
halt11ismitssig am sliirkstm traf. Diesbezüglich bdt 
sich ihnen eine zweifache Grundlage dar: einerseits 
Jie nach Rumanien gerichlele Bewegung, welche 
durch die sprachliche Verwandtschafc angefacht und 
.haufig auch durch das Strliuben gegen den Militar~ 
.dienst genahrt wurde, andrerseits aber die amerika; 
nische . welebe vornehrnlich die ackerbautreibenden 
Schichten dieses Volks in Bewegung setzte. Es ist 
nicht unmöglich, dass die Auswanderung der Urpro; 
duktion beíreibenden Einwohnerschaft rumaniseber 
Muttersprache anf'anglich dadurch eine Milderung er,o 
fahren hat, dass dort, wo sie mit der Bevölkerung 
ungarischer und deut~cher Muttersprache zusammen;: 
lebt, oft die schon früher begonnene amerikanisch~ 

Auswanderung der letzteren ihr die Möglichkeit dazti, 
erschloss, auf wirtschaftlichem Gebiet- mehr zur Gel~ 

Bei der Forschung nach den Ursachen der starken 
Auswanderung der Slowaken müssen wir in erster 
Linie jedenfalls vor der Wanderlust letzterer Halt 
machen. Vie!e von ihnen haben als Wandergewerbe­
treibende schon seit langem Zeugenschaft vom Unter­
nehmungsgeist ihrer Rasse abgelegt, und es war der 
Umstand, dass sie unbekümmert um die sprachlichen 
Schwierigkeiten und vieifachen Entbehrungen, bzw. 
mit ihnen ringend, das ganze Land durchzogen, oder si ch 
auf den eberungarischen Flüssen mit langen Wasser­
fahrten herunterliessen, j edenfalls eine günstige V orbedin­
gung fúr die Auswanderung der Slowaken ; dieses zahe 
Volk ging nur um einen Schrítt weiter, als es, anstatt 
fem von seinem Wohnort die eigene Heirnat zu durch­
streifen, nach dem fernen Ámerika hinüberschiffte. 

Es mochte indessen an dem Überhandnehmen 
der Auswanderung unserer Slowaken noch der Um­
stand mitwirken, dass von ihnen - den Landesdurell­
schnitt übertreffend - mehr als zwei Drittel Urpro­
duktion treiben, u. zw. in solchen Gegenden, wo die 
mindere Fruchtbarkeit des Bodens den Kampf ums 
Dasein harter und zugleich auch ungewisser gestaltet. 
Auch die, eine gesunde Besitzverteilung hindernde 
Regungslosigkeit de~ im Zentrum der Auswanderung 
(im Komitat Zemplén und Ung) sich · ausbreitenden 
grossen gebundenen Grundbesitzkörper, hat einerseits 
vor dem landwirtschaftlichen Hilfspersonal den W eg der 
nach aufwlirts gerichteten Klassenbewegung versperrt, 
andrerseits konnten sich aber auch die vorhandenen 
Kleinwirtschaften nicht in günstiger Richtung ent­
wickeln. Anderenteils kann nicht verschwiegen werden, 
dass die Auswanderung der Slowaken auch dort genug 
lebhaft is, wo man wegen des entwickelten Standes 
der lndustrie (Vág-, Hernád-, P0prád-Tal u. s. w.) 
oder and rer wirtschaftlichen Möglichkeiten das Gegen­
teil erwarten könnte. Oft kommt auch eine Auswan­
derung aus solchen Gemeinden nicht seiten vor, wo 
das Glück der aus Amerika heimgekehrten Einwoh­
ner einen relatíven Wohlstand schuf. Auch dieseitens 
unserer Slowaken aus Amerika fleissig heimgesen­
deten Geldbetrage beweisen es, dass in vielen Fii!len 
die Haupttriebfeder der Auswanderung im Sammeln 
eines Kapitals bestand, wovon sie erhofften, die ·Grösse 
der ihren Fawilienbesitz belastenden Schuld zu ver­
ringern, eveiltuell auch selbst irgendein Grundstück 
oder .Haus kaufen, oder einfach ihr Vermögen ver· 
mehren zu können. 

tung gelangen zu können·; es steht indessen ausser 
zweife~ dass der erhöhte Mangel an der zu einer 
Unternehmung nőtigen Entschliessung, die infoige der 
unvollkommeneren Verkehrsmittel schwierigere Be­
rührung zwischen den rumanischen Gebirgsdörfern, 
in vielen Gegenden aber die Liebe zu der im Freien 
betriebenen Urproduktion u. s. w., alle mitsamt Hin­
dernisse für die Entfaltung einer grösseren rumani­
schen Auswanderung waren. 

Die Auswanderung der Ruihenen scheint wiihrend 
der Zeit unserer Erhebung im ganzen unverandert 
gewesen zu sein: beilaufig 3·5-40/o der gesamten 
Auswanderet pflegt aus Ruthenen zu bestehen, womit 
sie ihre Bevölkerungsziffer (2·sOfo) j edenfalls auch 
wesentlich überschreiten. Das Hauptnest ·der Aus­
wanderung unserer Ruthenen ist das Komitat Ung: 
von hier und von der unter arrulichen Verhliltnissen 
sich kümmerlich durchbringenden rutheniseben land­
wirtschaftlichen Einwohnerschaft der Komitate Bereg 
und Máramaros entfernen sich die meisten nach 
Amerika. Der eine Beweggrund der Auswanderung 
der Ruthenen liegt vermutlich in der materietlen Lage, 
welebe wegen der in vielen Gegenden ungünstigen 
Natur- und Besitzverhliltnisse selbst die bereils seit 
Jahrzehnten planmassig durchgejilltr te uttd schon viele 
Millionen erjorder1tde Staalss·ubvention (Gebirgs­
gegend-Aktion) nicht in grösserem Masse zu mildern 
vermochte und welche auch durch die ungernein 
grosse natürliche Vermehrung fortwahrend aktuell 
gernacht wird; der schw<re wirtschaftliche Druck der 
cingewanderten unerwünschten Elemente, der Alkohol­
genuss, weleber im Kreise des Volkes eben infoige 
der niederigeren Inteliigenz tiefe Wurzeln gefasst hat, 
u. s. w. sind alle Faktoren dafür, dass der Zündstoff 
der Auswanderung der Ruthenen ohne Unterlass 
Nahrung erhalte, um so eber, weil die Auswanderung 
der Ruthenen keine isoliert.e Pierlandisebe Bewegung 
darstellt, ·sondern mit j ener der benachbarten sprach-· 
verwandten Völker Österreichs und Russlands zusam­
menhangt. 

Die Auswanderung der Ungam, Deutschen, Sio­
waken u. s. w .. von .der wir bisher sprachen, ver­
ringert .zum grossen Teile das Volk des ungarischen 
Mutterlandes ; .anders gestaltet sich die Lage bei den 
Kroaten und S.erben. 

Die Auswanderung der Kroaten holt, obwohl über: 
v:ereinzelnte Falle auch die Angaben der augrenzen­
den Komitate Vas und Zala, sowie der etwas weiter 
gel-egenen Kom. Sopron und Torontál berichten, ihre 
Leute naturgemass hauptsachlich jenseits der Drau. 
Das Auswanderungsziel ist bei den aus Ungarn und 
den a~s Kroatien-Siavonien auswandernden Kroaten 
auch gar nicht .identisch . .Der diesseits der Drau zur. 
Reise aufbrechende kroatische Auswanderet will zu­
rneist nach A,m~ika gel'angen, wenn alJCh .oft .nicht-

auf die nördliche, sondern südliche Etdkugei:desselben ; 
die Reiseroute der aus · Kroatién-Slavonien 'Auswan­
demden ist schon weit mannigfaltiger : ausser dem 
ganzen Gebiet Amerikas flillt darin eine lebhafte Rolle 
auch dem nahen Österreich, . auf der Balkanhalbinsel 
besonders Bosnien und der Herzegowina zu, aber auch 
die nach Italierr und Nordafrika Auswandernden rekru­
tieren sich zumeist aus Kroaten. Im übrigen hat sich 
die Auswanderung der Kroaten, wenn sie · auc h keine 
grösseren Fluktuationen aufweist und ihre Verhaltnis­
ziffer von der Mitte des verflossenen Jahrzehnts an 
ziemlich gleichmlissig ist, früher bedrohlicher gestaltet : 
so betrugen auch in 1905 die aus ihrer Mitte aus­
gewanderten 17.523 Person en 1 O· sO/o der gesamten 
Auswanderet; demgegenüber ist es jedoch Z\veifellos , 
dass sich das Gebiet ihrer Auswanderung erweitert 
hat, und wenn sich früher die Bewegung unter ihnen 
hauptsachlich auf das eigentliche Kroalien beschrankt 
hatte, ist sie in den letzten 6- 8 Jahren dort einiger­
massen ermattet, um zur seiben Zeit in den slavoni­
schen Komitaten starker aufzutreten. Die Triebfedem 
der Auswanderung der Kroaten suchend, muss man 
in erster Linie gleichfalls bei den wirtschaftlichen 
Ursachen stehen bleiben. Die Einwohner der Komitate 
Modrus-Rijeka und Zagreb bilden die liitesten Anhlinger 
der Auswanderung; es ist wohl am ·zweckmassigsten, 
diese naher zti betrachten Im Komitat Modr 11s-Rijeka 
Jiegt der wichtigste ,Grund wahrscheinlich in dem in 
llingstvergangene. Zeiten zurückreichenden irtationellen 
Ausrotten der Wlilder, welches aus landwirtscbaftlich 
nutzbaren Gebieten die öde Karslgegend schuf, :wo, 
oder bei w eleher sic h für die landwirtschaftliche ·Be­
rufstlitigkeit nur sparlicl~e Möglichkeiten erschliessen 
und das dortige Fischer- und Schiffsvolk hinwieder 
dazu genug beweglich ist, um anderswo ein besseres 
Fortkommen zu suchen. Im Komitat Zagreb ist die 
Ursache eine ganz andere : die Bevölkerung ist genug 
dicht und die Verteilnng des zur Verfügung stehen­
den Bodetz$ nach Besitzern hinwiederum eine solche, 
dass sie das Attskommm der Familie 1tur in geringerem 
Masse sichert : der überwiegende Teil der Besitzer 
hat ein Grundstück von weniger als 5 Joch und .es 
sind Landwirte mit 20 Joch schon ziemlich .selten. 
Als somit die Kroaten aus diesen zwei Komitaten 
auszuwandern begannen, dürften sie vermutlich auch 
unter dem Zwang eines vvirtschaftlichen Druckes ge­
handelt haben. Die Ursache dessen, dass unter den 
Kroaten die Auswanderung nach den am Mittelllindi­
schen Meer gelegeneu Staaten so beliebt ist, kann 
gleichfalls mit den . Berufsverhaltnissen erldlirt werden. 
Die Mannschait unserer Handelsmarine entstammt zum 
überwiegenden Teil der kroatischen Einwohnerschaft 
der am Quamero gelegerren Komitate (Modrus:Rijeka, 
Lika-Krbava) und so, wie die Kolonien der grossen 
auswlirtigen .Staaten ·hauptsiiehlich aus der Hers~ellung. 
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und Erhaltung der Seehandelsverbindungen entstanden, 
so wurde auch millels der zur Adria riJckkehren­
dm Schij/Ghrten mzwillktlrlich gepjleglen wirtscltaft­
lichen und Gefühlsverbindu1Jgen, das kroatische Volk 
in genug ansehnlicher Zahl nach den zum Bereich 
des Schiffsverkehrs gelzörigen Gegende11 hinaus­
gelockt. 

Mutteraprache Unter 20 20-29 . 30- 89 4Q-49 Űber oo' 
Jahre alt waren, in o, o-en 

b} Im Durchschnitt d. J . 1911-18: 
Ungarisch ... .. 1(l' 6 3!· a ~5·o 18'1 5'ó 
Nicht ungarisch 17'6 33' 4 !!\1'6 18'9 7'6 
Deutsch ... . •. . 16'6 33'2 23'2 17'6 9' 6 
Slowakisch . . . !!4.'6 38' 9 20' 6 1!!'2 3·s 
Rumánisch . . •. 5'8 !l7'G ~4' 4 !!S·g 1s·s 
Ruthenisch . ... ~6· o 38'8 18'9 13'8 h 
Kroatisch • . . · • ~6'1 3!·a !!!1'1 14'1 4 ' ( 

Serbisch ...... 17'4 3~· 4 u ·o !!!0'6 <l'7 

Zusammcn ... . 17'S 33'8 !!a·s 18'7 6'9 

c) Laut der Volkszahlung d. J. 1910 : 
Ungarisch . •... 45'8 16'2 a·s 10'1 15"6 
Deutsch .... ... 41"7 U; 6 ~·6 u ·o !!0'2 
Slowakisch . . . 47"6 13'2 11"8 10·B 17'6 
Rumanisch .. . . 43'6 16'8 11'6 10'9 17'7 
Rutbeniscb .. . . 5!!'7 13' 2 10'1 10'0 u ·o 
Kroatisch ... . . ~·4 16'9 11'7 10'5 16'5 
Serbisch ... .. . 

~·· 1G·o 11'6 9' 9 16'1 

Zusammen .... "~'4 15'6 1!!-o 10'8 16'7 

Die Auswanderung der Bevölkerung ungariscM1l 
Muttersprache wurde nach 1905 durch eine den Lan' 
desdurchschnitt wesentlich übersteigende Beteiligun~ 
der in produktívern Alter Stehenden charakterisiertf 
wobei namentlich das gesetzte Mannesalter stark ver~ 

~ 

Ireten ist. D1ese Gliederung hat sich auch in neuere~ 

Mnttersprache Unter 20 20-29 30-39 .!Q-49 Über 50 
Jahre alt waren, in •Jo-en 

Die Auswanderung der Serben entspricht in der 
letzten Zeit ungefahr ihrer Bevölkerungs· Verhiiltnis­
zahl (5·a0fo); in 1912 waren unter den gesamten 
Auswanderern 5·60jo, in 1913 aber 5·IOjo serbischer 
Muttersprache. Früher ist die Lage indessen bei wei­
tem rúcht so günstig gewesen. Von den serbischen 
Auswanderern entfallen beilauiig zwei Fünftel auf 
Ungarn, drei Fünftel derseiben verliisst aber Kroatien­
'Siavonien, und sind die zur Auswanderung ausporneu­
den Beweggründe gewiss auch bei ihnen in dem einen 
oder anderen staatsrechtlichen Bestandteil des gan­

·zen Königreichs Ungarn nicht völlig identisch. So er­
schein! es als ganz zweifellos, dass den grössten Teil 
der aus Ungarn auswandernden Serben nicht der 
Zwang der matericllen Lage aus iltrem Heim her­
auslubt : am meisten 'sind hierunter die Bácska-er tmd 
Torontál-er Serben - im aligemeinen eines Wohl­
stands sich erfreuendes Volk - vertreten, bei denen 
es vielmehr wahrscheinlich ist, dass Gelderwerbsucht, 
oder die in Südungam wohl organisierte, geschickte 
Agentenarbeit an der Entschliessung mitgewirkt hat. 
In Kroatien-Slavonien dürften bei der Auswanderung 
der Serben in den Komitaten Modrus~Rijeka, Zagreb 
und Lika-Krbava vermutlich jene Umstiinde die Haupt­
rolle gespielt haben, welche bereits vorstehend erör­
tert wurden. Es ist indessen interessant, dass früher 
n eben den serbischen A us wanderern der westlichen 
Komitate die slavonischen Serben, die jedenfalls unter 
günstigeren Verhiiltnissen lebten, keine besondere Nei­
gung für die Auswanderung gezeigt haben, wiihrend 
nach 1907 die Auswanderung der Serben sich bloss 
in den drei ungarischen Komitaten Slavoniens ver­
breitet. 

Der Kreis unserer Forschungen erfahrt eine lehr­
reiche Erweiterung, wenn wir die Altersgliederung 
auch innerhalb der einzelneu Muttersprachgruppen in 
Augenschein nehmen : 

Zeit nur veriindert Die Struktur der Auswanderun'~ 
unserer Deutschen ist mit jener der Ungarn geradJ 
entgegengesetzt ; bei ihnen befanden sich früher iri de~ 
Altersgruppen der 30-49-Jiihrigen verhiiltnismiissi~, 
weniger, unter den j üngeren und alteren hinwiederum' 
mehr Auswanderer, als in der Bevö1kerung überhauptf 
Die letzten Jahre brachten auch hier eine geringd 
Verschiebung, doch keine ungünstige : nunmehr is~ 
auch die Verhiiltnisziffer der unter 30-Jiihrigen unterj 
den Durchschnitt gesunken. Die Auswanderung der] 
Stowaken war in den Jahren 1905-7 deshalb merk·-" 
würdig, weil sie in ausserordentlichem Masse solch~ 
Auswanderet an sich zog, die das Manncsalter noch1 
nicht erreicht hatten. Den Auswanderungshang deiÍ 
jugendlichen Slowaken konnten auch die letzten Jahré' 
nicht erheblich herabdrücken und wiihrend bei derií 
Ungarn und Deutschen die Auswanderung der über 
40-Jiihrigen verhiiltnismiissig stark zugenommen hat,; 
trat dies unter den Slowaken bei der am meisten ar-' 
beitsfáhigen, d. i. 20-29-j iihrigen Bevölkerung einf 
Auch die Gestaltung der Angaben über die Rumanen.l 
ist interessant ·unter 20 Jahre alt waren schon nach 
1905 wenige unter ihren Auswanderern, seit 1911 
aber direkt nur mehr vereinzeit : andrerseits hat die Ver~ 
hiiltnisziffer der über 20-jii.hrigen Auswanderet ruma-' 
nischer Muttersprache wiihrend d. J. 1905-7 in den 
einzelneu Altersklassen immer mehr jene der gesamten: 

a) Im Durohschnitt d. J. 1905-7 : 

Ungarisch ..... :11·s 36' 4 !7'2 1h i·~ 
Nichtungariscb !!5'2 as·o !U·e 1!!-6 !1'7 
Deutsch ....... !!l's 36' 5 ia'1 ~·s a·s 
Slowakisch . . . 28' 9 34'S !!5'1 10'2 ' 1'5 
Rumánisch .... 17'8 ·as·9 !16'2 15'9 ... 7 
Ruthellisb ... . . !!9' 6 34'5 
Kroatisch ..... !!8' 2 aa·1 
Serbisch ...... .!1'1 33' 8 

!U' 5 10'2 
!13'6 1!1'2 
ih .14.'8 

1'2 
ct·s 
ih ---- -

Ausgewanderten überstiegen, in d. J . 1911-1913' 
aber (als sich auch das Zahlenverhiiltnis der 20-29"; 
jahrigen Auswandcrer rumiinischer Muttersprache sehri 

anderen Nationalitat beinahe nicht einmal die Hiilfte so- der Starke des Ungartums ein nationales Interesse 
• yjel über 40-Jii.hrige vor, als unter ihnen. An der Aus- ersten Ranges darstellt, auch die den W eg der Aus­
wanderung der Ruthenen beteiligen sich die unter wanderung nach Rumiinien bettetenden und in neuerer 
20-Jiihrigen in noch gesteigerterem Masse als die Zeit j ahrlich einen Verlust von etwa 1.000 Seelen 
Slowaken, im übrigen stimmen indessen ihre Angaben repriisentierenden Einwohner ungariaeher Muttersprache 
überein und ist seit 1911 die Auswanderung der (fast ausschliesslich Székler, sowie Csángós aus dem 
zo-29-Jiihrigen auch unter ihnen gestiegen; da die Kom. Brassó) einen grossen Schaden für die nationale 
AJtersgliederung der Ruthenen unter jener sii.mtlicher Sache. ln der nach sonstigen Ba!kanstaaten sirebenden 
Nationalitaten ohnehin die schlechteste ist, gefahrdet bescheideneren Auswanderung fállt der Vorrang den 
die Auswanderung ihre Zukunft am bedrohlichsten. Kroaten und Serben zu (Sprach- und Grenzgemein­
Unter den sprachverwandten Kroaten und Serben schaft) und auch nach sonstigen europilischen Staaten 
erscheint schliesslich, bei gl~ichförmiger Altersgliede- findet die Auswanderung, laut unserer Statistik, haupt­
rung der Bevölkerung, entschieden die Auswanderung silchiich aus den Reihen der Kroaten statt. Von den 
der Serben als minder gefiihrlich, nachdem bei ihnen nach dem amerikanischen Kontinent Auswandemden 
das Zahlenverhiiltnis der alteren Altersgruppen, die war fast ein Drittel ungarischer Muttersprache, d. i. etwas 
auch der heirnischen Produktion schon Dienste geleistet mehr als in der Gesamtauswanderung ; die grösste 
haben, merklich grösser ist Partizipation der Bewegung unserer Slowaken ist gleich-

Es ist auch zwischen der Muttersprache der Aus- faUs bei der amerikanischen Richtung anzutreffen, 
wanderer und .:ter ihrerseits gewiihlten Reiserottte ein wiihrend der Anteil der Rumiinen an der Auswande­
Zusammenhang wahrzunehmen. rung nach Amerika etwas geringer ist, als an der 

Nach 
d. Deuí· . anderen anderen andereD 

Muttersprache seben Ru.mli- Balkan- europ. Arnetika Erd-
Reich men Staaten Staaten teilen 

sind ln d. J. 1910- 18 

A.) ausgewandert, in o,o-en : 
Ungal'iseh' . ... 1'6 a· u 0'4. 0'6 93·~ 0' 3 

Deutsch ...... 7 '2 3'6 0" 7 l'<l 86'9 0'2 
Slowakisch .. 0'9 0'1 0' 2 1'0 97' 8 o· o 
Rumanisch •.. 3'4. ~·;~ G-2 0' 6 63' 5 o·o 
Ruthenisch . . . o·o !!'' 0'1 0'4. 97'1 o· o 
Kroatisch .• . • !!'2 G-2 !!·s 6' 6 87'9 o· a 
Serbisch .•.. . 1•1 o·• iN i '1 9h 0'1 
Sonstige ••... . s·r; 1'0 i' 7 16'1 7''6 0'1 

B) Von den Ausgewanderten waren der neben-
bezeichneten Mut!ersprache, in o; .. en 

Ungarisch ... . 17' 4. 15'4. t5·o 10'9 111'6 37'8 
Deutsch ...... '3·s 8'1 16'2 li' B 16'8 110'7 
Slowakiscb •. 5'8 0'1 lL'l 10'7 19'0 0' 5 
Rumlinisch . .. 111'2 71.' 6 ''l 5'9 1!!'6 h 
Ruthcnisch •. . o· o 1'1 0'5 o·s 3'9 o·s 
KroaLisch .... 7'<1. o-s 2'l'9 as-s 9' 6 86'7 
Serbisch .. .. . !!1'2 o·s !!6'1 7'1 5·s 1'8 
Sonstige ..• . .. 21' 2 G-2 ''l u·o 0'9 0'4. 

Das Material der Auswanderung nach dem 
Deutschen Reich entstammt hauptsiichlich der Ein­
wohnerséhaft deutscher Muttersprache ; genug erheb­
lich ist indessen auch die Beleiiigung der Rumiiflen und . 
Ungarn, doch wandern die Rumiinen und Ungarn fast 
ausschliesslich aus jenen Munizipien (Tolna, Sopron, 
Bács, die beiden Komitate Küküllő u . . s. w.) nach dem 
Deutschen Reich aus, von wo sich vordem die Ein­
wohnerschaft deutscher Herkunft nach Mitteleuropa 
in Bewegung gesetzt hatte. In der Auswanderung 
nach Rumanien kommt zwar die Bewegung der Ein­
wohnerschaft rumaruseher Muttersprache mit entschei­
dendem Gewicht zur Geltung, doch bedeuten mit 
Rücksicht dara.uf, dass sich die Auswanderung der 
Ungarn hauptsiichlich aus der Einwcihnerschaft jener 

Gesamtauswanderung, nachdem bei ihnen auch sonstige 
Auswanderungsrichtungen si ch ein er grösseren Frequenz 
erfreuen. 

Die Auswanderung der Slowaken und Ruthenen 
vermehrt fast zur Ganze die Bevölkerung von Amerika. 
Auf die Slowaken üben noch die sonstigen euro­
pilischen Staaten (hierunter Russland), auf die Ruthe­
nen aber Rumiinien eine geringe Anzi~hungskraft aus. 
Zwar nicht so überwiegend, aber doch noch immer 
über 90o/o gestaltet sich das Zahlenverhaltnis der dem 
Boden Amerikas Zustrebenden unter den Ungarn und 
Serben ; bei den ersteren ist auch die Auswanderung 
nach Rumiinien, bei den letzteren j ene nach den sonsti­
gen Balkanstaaten bemerkenswert. Dur.:h die Aus­
wanderung nach dem Deutschen Reich, bzw. der Balkan­
ha:Ibinsel erfiihrt das Anteilverhiiltnis der Auswanderung 
nach Amerika bei den Deutschen, bzw. Kroaten eine 
Einschriinkung. Die Rumiinen sind schliesslich die 
einzigen, bei denen die amerikanisebe Richtung in der 
nach dem Königreich an der unteren Donau statt­
findenden Auswanderung einer starken Konkurrenz 
begegnet. 

9. Die Religion der Auswanderer. 
Laut unserer Angaben waren : 

rim.· griech- ref. evang. cnech. unit. is· sono l. 
Jahre kath. kath. (A. K .) orient. rael. 

Religl.on, in •.o-en 

a) unter den Auswanderern 

_§..;r905-7 5 !!'6 1'!'8 7' 7 9' 7 n·, o·s h 0'1 
J.,; 1911-13 <lB' B 16'1 8'4. 8'1 15' 8 o·s i ' & 0'1 

·b) !aut der Volkszlihlung 
1910 ..... .. .. 5!!-1. 9' 7 1!!'6 6'4. l h o·s 4'5 0'1 

Die Auswanderungsziffer der Römisch•Katholi-
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ses) hat sich unstreitig gebessert; demgegenüber erfuhr 
j ene ·der Anhii.nger der griechis h-katholischen, ferner 
der reformierten und griechisch-orientalischen Konfes~ 
sion entschieden eine Verschleci:Íterung. Die Besserung 
ist offenb •r hauptsiichlich das · Ergebnis der unter den 
Deutschen und Slowaken nachlassenden A,uswande­
rungsbewegung ; die Verschlechterung der Lage der bei­
den griechischen Konfessionen wird durch die lebhafter 
gewordene Auswanderung der Rumii.nen verursacht, 
die Erhöhung der Verhiiltnisziffer der Reformierten 
aber durch die auch aus dem Alföld ~chon begonnene 
· Fortwanderung. Die Auswanderungsverhaltniszahl der 
Reformierten ist jedoch im Verhaltnis zur Volksziihlungs­
·ziffe·r (12'6°{o) noch immer am geringsten, wasseine 
einfache Erklarung darin findet, dass mehr als 980fo 
von ihnen Ungarn sind. Auch das Auswanderungs­
verhii.ltnis der Israeliterr und in neuerer Zeit auch der 
Römisch-Katholischen (ihre Bevölkerungsziffer betrug 
in !910 : 4·5, bzw. 52'1°/o) ist günstig. Das entgegen­
gesetzte Extrern reprasentieren die Griechisch-Katho­
lischen (Bevölkerungsziffer 9·70fo), deren Auswande­
rungsziffer durch die Bewegung der Rumaneu und 
Ruthenen gleichmassig verschlechtert wird. 

10. Die Berufstatigkeit der Auswanderer. 

Die Berufsstatistik ist eine der heikligsten Fragen 
der Demographie, deren möglichste Voltkommenheit 
selbst die Volkszahlungen nur mit grosser Umsicht 

werbe, bei den Urproduzenten die Besitzkategorien 
u. s. w. zu kenneu und so einer niiheren Betrachtung 
unterziehen zu können, welebe Neigung zur Aus~ 

wanderung die Vertreter der verschiedenen Berufs­
zweige in den einzetneu Gegenden verraten. 

Entsprechend der Methode der Auswanderungs­
statistik gestaltet sich die Gliederung der Auswande­
ret nach ihrer Berufstatigkeit folgendermassen : 

Berufstatigkeit 

Ansaewandert sind in d. J. BotOlh -
o rupzuter 

1905- ' 1905-1907 1911- 1911- 1913 ID UIO 
1907 Durch;clm. 1918 Durchschn. 1m fir. 

Anzahl in o, o-en A.nzahl in O/o-en Uugarn 
Selbst. Urprodu-
zenten ...... .... 76.83' !!3.611 17'0 '1.817 111.939 !!1·o '1'8 

Land wirtschaftl. 
Dienstbotenund 
Taglöhner ..... 233.88! 77.961 51'6 94..~7 31.48!! 67'4, !a0' 4, 

Bergleute u. Gru-
benarbeiter .. . . 5,,!19 1.810 1'2 1.~ 630 0' 9 o·s 

Selbst G~werbe-
tt·eibcnde . ...•. 9.916 3.315 a·2 5.~5 1.975 3·o 5·6 

Selbst. Handels-
leute ... . ... ... . 1.137 370 o·s !Wil !81 0' 4 1'6 

Ge w.-Verkehrs-
Gehilfen, Arbei-
ter u. Taglöhner 51.0!!1 17.007 11'8 16.759 5.586 8'4 til-7 

InteUigenz ....... !U03 734. 0'6 1.37' '-'iS 0' 7 4r6 
Taglöhnerin ver-
schied. Zweigen 
undo. n. A ..•.•. '3.010 1'-'137 9"5 !!0.3~ 6.776 10'2 s·o 

Hausdienstboten 23.463 7.8!1 5'2 10.5!W 3.516 5'8 ,.4 
Sons t u. unbek. 
Berufstatigkeit . 5.763 l. !J! l 1'2 5.385 1.795 !!'7 5'8 

Zusammen ... &3!.688 150.896 too· o 199.309 66.,36 100·o too· o 

sicbern können. Bei der Auswanderungsstatistik liegt Um den Vergleich zu erleichtern, haben wir bei 
die Möglichkeit einer so scharfen Kontrolle, wie bei den Volksziihlungsdaten die prozentuelle Verteilung 
Volkszahlungen nicht vor und so wiederspiegeln die ü ber der Erwerbstatigen-derseiben Berufsgruppen berechnet, 
die Auswanderer gesammelten Berufsangaben die tat- welchc auc h in der Da tennach weisung der Auswan de~ 
sachlichen Berufsverhaltnisse vielleicht nicht in allem rungsstatistik benützt werden. 
getreu. Ein weiterer Mangel unserer Berufsangaben Das erste lehrreiche Ergebnis unserer Angaben 
besteht darin, dass sie sich gleichfalls nur auf die besagt, dass dic Auswanderung der Selbstandigm · 
Familienhaupter und selbstandig Ausgewanderten er- sowohl im Kreise der Urproduktion, als auch des" 
strecken. Gewerbes und Handels, j a sogar auch der Intelligenz · 

Die berufstatistische Gruppierung unserer .A. us- an Raum gewann j dagegen hat si ch die Intensitat 
wanderungsangaben stimmt mit der üblichen Einteilung . der Auswanderung des landwirtschaftlichen und ge- : 
der Berufsstatistik nicht völ1ig überein. Das hiiufigere werbl'chen Hilfs· und Arbeilerpersonals einigermassen 
Vorkommen einzelner Berufszweige macht hi er deren vermindert. Die· erstere Erscheinung ist geráhrlich, weil . 
besondere Hervorhebung nötig, andrerseits sind unter .sie darauf schliessen . lasst, dass das Kleingrundbe­
der Benennung einzelner Berufsgruppen auch svlche .sitzer-, Kleingewerbetreibende- und Kleinhandler-Eie-, 
Berufszweige inbegriffen, welche bei grösseren beruf- ment- sornit die kleínen Leute - ein im Vergleich zu 
statistiseben Operaten anderswo Platz finden würden j den übrigen Erwerbsklassen stii.ndigerer wirtschaftlicher 
ein Beispi el ist hiefür die intellektuel!e Hauptgruppe, Druck zur Aus wanderung nötigt, od er, d ass mindestens 
welche in der Aufarbeitung der Auswanderungsstati- die:Knappheit ihrer Verhaltnisse - gegenüber der Mög­
stik die gesamten (Landwirtschafts-, Industrie-, Handels- lichkeit einer draussen sich darbietenden Zukunft -
u. dgl.) Beamten umfasst. Der grösste ·Fehler in der zur Hinausreise errnuntert ; die Ietztere Erscheinung ist' 
Aufarbeitung besteht indessen darin, dass dieseibe günstig, nachdem sie auf die . si ch 'bessernden Lebens­
nicht spezialisiert: sie weist · bloss selbstandige Ur•. uriterhalts-Verhiiltnisse des :Hilfspers onals uns.erer ·Wift-' 
produzenten, Gewerbetreibende, Handels-Verkehrs- schaftlichen · Praduktion hindeutet Wie sehr es nun­
Gehitfen u. s. · w. nach, wo es doch von unendlichem auch naheliegt, .. dass die Konjunkturen der. um ~ 1-906 ' 
Inter,ess.e · wiire,- .bei:. den G.e:wei:betreibendén .das Ge~ ihr.e höchste Grenze . . erreichten .. Auswanclerung .. das·· 
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Hilfs-- und Arbeiterelement mehr lockten, als die im Bewegung ; deshalb ·sind ihrc Dimensionen, wenn· sie 
allgemeinen einer sichereren ExiF.tenz sich erfreuenden auch kein . ausserordentliches Ausmass erreichten, den­
Selbstandigen, ist es doch gewiss, dass besonders an noch genug beachtenswert. Ein Teil der Bergleute,. 
der abnehmenden Auswanderungslust der gewerblichen die Erzgrubenarbeiter bitden ein kanservatíves Volks­
Arbeiterschaft auch der Aufschwung unseres volks- element j die Anhanglichkeit zum Beruf vererbt sich 
wirtschaftlichen Lebens - der am Anfang des lau- unter ihnen vom Vater auf den Sohn. Zum. Teil ist 
fenden Jahrzehnts kúlminierte - einen Anteil hat. es diesem Umstand, aber noch mehr der aUbekanuten 
Die . starkere Auswanderung der Kleingrundbesitzer-, Beweglichkeit der Kohlengrubenarbeiter (demzufolge sie 
Kleingrundbesitzer-Taglöhner und der Handwerker ihren Arbeitsort in einern Jahr haufig dabeim und in 
kann nicht bloss auf Gelderwerbsucht zurückgeführt den nahen deutschen Bergwerken au ch ·z wei- oder 
werden; es ist nicht unwahrscheinlich, dass die En t- dreimat wechseln) zu verdanken, dass die. statistisch 
faltung unseres wirtschaftlichen Lebens von solchen nachweishare Auswanderung nicht gefahrlicher· gewor: 
Umstanden begleitet war, welche die Verrr ehrung den ist. 
dieser Gruppe unserer Auswanderet hervorriefen. Die Auswanderung der den Berufsgruppen Ge-

Hinsichtlich der einzelneu Berufshauptgruppen be- werbe- Verkehr angehörigen Bevölkerung hat viel an 
tragen die U-rproduzenten mehr als zwei Drittel der Kraft verloren. Wahrend d. J. 1905- 7 sind j ahrlich 
Auswanderer; dieses Verhaltnis ist im grossen un- im Durchschnitt 20.701 Persorren dieser Gesellschafts­
verandert. Bei der Betrachtung der inneren Gliederung klasse ausgewandert ; diese Ziffer schrumpfte in den 
der Urproduzentenklasse sei die Aufmerksamkeit a ber- letzten Jahren · auf einen Durchschnitt von 7.842 zu­
mals auf die steigende Tendenz der Auswanderung sammen. Bei den Urproduzenten ist keine so grosse 
der Selbstandigen gelenkt: in 1911 gehörten 17·7, Besserung zu bernerken: bei ihnen sank der frühere 
im folgenden Jahr 20·9 und in 1913: 23·20/o der Aus- Durchschnitt von 103.572 Seelen nur auf 45.421 See­
wanderer dieser Berufskategorie an, womit dieselben len herab. Auch aus diesen Angaben erhellt, dass die 
zuletzt schon die Halfte ihrer Volkszlihlungs-Verhiilt- Gewerbe-Verkehrs-Berufstatigkeiten die Person mehr 
niszahl überschritten; die Auswanderung des land- hierher fesseln, als die landwirtschaftlichen, was zu 
wirtschaftlichen Dienstboten- und Taglöhnerelements einern gewissen Teil von der Verschiedenheit der 
war aber, wenn sie auch in neuerer Zeit nachliess, Natur der gewerblichen. und landwirtschaftlichen Ar­
dennoch bestandig schlechter, als bloss auf Grund der beit herrührt, noch mehr aber davon, dass be­
Volkszahlungsangaben zu erwarten gewesen ware. sonders der landliche Gewerbestand (sowohl die 
Die einfache Tatsache, dass um 1906 jahrlich etwa Selbstandigen, als das Hilfspersonal) unter unseren 
70-80 tausend und selbst in jüngstvergangener Zeit Verhliltnissen oftmal nicht als solebe in engerem 
30-40 tausend . solche arbeitsame Personen sich be- Sínne genomme:1e Gewerbebevölkerung betrachtet 
hufs Verwertung ihrer Arbeit ins Ausland begaben, ~erden kann, der.eri Unterhaltsgrundlagen sich durch 
welche bis dahin im Be tri eb . der Landwirtschaft tlitig aeri Betrieb eines Gewerbes er geben. Oem Gewerbe­
waren, macht es· einerseits zweifeltos, dass neben der 'treibenden dient, wenn er auch als seineu Haupt­
Erwagung aller anderen U rsachen au ch in unserem beruf ein Gewerb·e . angibt, oft nicht n ur dieses als 
landwi-rtschaftlichen Hiljspersonal lebllaft die Sttcht ;Ertragsquelle, sondern auch das Grundstück, dessen 
nach leiclltet· ztt erzielendem grösserem V erdienst iEigentümer er ist ; haufig geschieht es, dass er im 
l'ebt, andrerseits rückte sie die Gefahr immer naher, f rühjahr seine Werkstiitte schliesst, oder seineu Ar­
dass unsere landwirtschaftliche Produktion an der beitgeber verlasst, um sein Grundstück zu bewirt­
nötigsten und unentbehrlichsten menschliéhen Arbeits- ;schaften. Dem landlichen Gewerbetreibenden ist es 
kraft Mangel !eiden wird. Es ist hinlanglich bekannt, übrigens, wenn sein Schicksal eine solebe Wendung 
das bereits um d. J. 19!0 - Erntemisslichkeiten nehmen sollte, noch immer möglich in die Stadt. zu 
hatten sich schon weit früher eingesteltt - in so ziehen, der stadtische gewerbliche Arbeiter kana aber 
manchen Gegerrden bei der Verrichtung der gesamten infoige det verschiedenartigen Gestaltung der gewerb­
landwirtschaftlichen Arbeiten eritschiedene Schwierig- lichen' Arbeit in Betrieben mit verschiedenem· wirt­
kelten entsta:nden, weil trotz der stark hinaufgetriebe- schaftlichen Zweck fortkommen (ein Schlosser kann 
nen Döhne eine entspi-echendc Anzahl von Arbeitem z. B. gleichförmig in einer Maschinimfabrik, einern 
kaum zu erlangen war und wenn auch eine wohl l!:isenwerk, einer Mühle u. s. w. verwendet werden) ; 
organisierte landwirtschaftliche Arbeitervermittlung du Auswandemng stellt sondt bei ihnenin der Regel 
giössere Stöi-ungen auf kurze Zeit zu verhüten vermag, dié letzte Zttflttcht da-r, u ah-rend sie detn landwi-rl-'­
können wir eine gründtJche Heilúng imr von der .schoftlichen Arbeiter, fiir de1t dieser W eg des Be~ 
sorgfaltigen Erlialtung dér vothandenen Krafte erhoffen, ntfwechsels kaum ofjen sieht, besonders bei der Be-

Im-Kreise unserer Bergbatf betreibenderi Bevölke- friedigung seiner Grunderwerbsucht sozusagen ·die 
rúng ist die Auswanderung eine seit langem bekaante einzige Hilfe ist: In ·dieser Beleuchtung erscheint: in-
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dessen die geringere Auswanderung unserer gewer,b­
lichcn Bevölkerung schon bedeutungsvoller und ist es 
unzweifelhaft, dass (ausser der bereits vorstehend be­
rührten Verschlechterung der Lage der kleineren selbst­
standigen Gewerbetreibendim) auch das gewerbliche 
Hilfspersonal hierzt,lande nicht zur Ganze ?vunsch­
gemass zur Gellung gelangte, Es wirft auf unsere in 
Entwicklung begriffene Jndustrie, die jedes Arbeits­
angebot resorbieren sollte, tatsachlich kein besonders 
günstiges Licht, dass sie selbst bei den vorzüglichen 
wirtschaftlichen Möglichkeiten d. J. 1911-12 die 
Auswanderung so vieler wertvoller Arbeiterhande in 
die Fremde nicht verrundern konnte. 

Die Auswanderung der Intelligettz ist von sehr 
geringem Ausmass, wiewohl sie etwas stieg. 

Umso starker ist jene der Taglöhner in verschie­
denen Z weigen : j eder Zehnte unserer Auswanderet hat 
daheim in der Eigenschaft eines Taglöhners gearbeitet. 
Diese ausserordentliche und in den letzten Jahren sich 
noch steigernde Neigung des Taglöhnerelements zur 
Auswanderung ist schon darum von Interes!'e, weil 
die Auswanderung der Taglöhner vom Lande starker 
ist, obwohl hauptsachlich die maruúgfaltigen Arbeits­
gelegenheiten der Stadt die Entfaltung dieses niede­
reren Proletariats gestatten, dessen Hauptcharakterzug 
das Leben von heute auf morgen, der standige Kampf 
ums Brot bildet. Das Leitmotiv der Auswanderung 
dieser Taglöhner kann man ruhig in einern zu jeder 
Unternehmung bereiten Willen erkennen, . der auf die 
Verbesserung der ma teriellen Lage gerichtet ist; die 
Entschliessung wird bei ihnen dadurch leicht gemacht, 
dass sie wahrh9;ftig nicht vie! zum verlieren haben. 

Die Auswanderungs-Verhiiltnisziffer der Hatt.S­
dienstboten ist gleichfalls grösser als jene Verhii.ltnis­
zahl, welche dieset Berurszweig in der Volksziihlungs­
Aufarbeitung aufzuweisen hat. Dies ist auch gewisser­
massen verstii.ndlicb·, nachdem die Hausdienstboten, bis 
sie sole he werden, zumeist bereits im W ege einer 

Auswanderung dieser Berufskategorie im Mutterlande, 
ein viel jaheret Rückfall der Auswanderung zu ver:. 
zeichnen ist, konnte das Hilfspersonal der Berufsgruppe 
Jndustrie-Verkehr in Kroatien-Slavonien bei weitem 
nicht so einen starken Widerstand gegen die Aus:­
wanderung leisten, als im Mutterland. 

Von grosser Wichtigkeit ist es - auch von 
volkswirtschaftlichen Gesichtspunkten Kenntnis 
davon zu erhalten, wie sich die berufliche Zusammen­
setzung der Auswanderung des Ungartums und unserer 
übrigen Nationalitaten gestaltet. 

Mutterspro.che 

Ungariseh . .... 
Deutsch ...... . 
Slowakisch ... 
Rumanisch •... 
Ruthenisch •... 
Kroatisch .... . 
Serbiseh .. .... 
Sons l u. un bek. 
Muttersprache 

Ungarisch .. . .. 
Deutsch . .. .. . . 
Slowakisch ... 
Rumii.nisch .. .. 
Rutheniseh . . . • 
Kroatisch ..... 
Scrbisch .... . . 
Sons l u. un bek. 
Muttersprache 

Ungarisch .. .. . 
Deutsch ..... . . 
Slowakisch . . . 
Rumanisch .. . . 
Ruthenisch .... 
Kroalisch .... . 
Serbiseh ...... 
Sonsl u. unbek. 
Muttersprache 

U 
liergblll, .. 

rpro- lndlllkle, Off. TaG-
duzenten Terkebr Dienst löhner 

Haus- Sonst. 
dienst- Berurs­
boten tatigkeit 

a) im Durchschnitt d. J. 1905-7 unter den 
Answanderern, in o;o-en 

M·o 19'6 0' 9 8' 8 5'0 1'7 
5~· o >15'6 0' 6 8' 9 10'6 1'6 
63'7 1'!'0 0'1 16'2 6' 7 1'3· 
Bh 5' 8 0' 8 8' 6 3'8 o· o 
71' 2 7' 8 0'1 17·o g< g 1·o 
81."{ u·, o·s !!·o 1·o 0' 9 
88'! 6' 7 o·, 3' 2 O· e 0' 7 

65'~ 15'7 0' 8 a·s 5'6 1·o 

b) im Durcbachnitt d. J. 19l1-8 unter den 
Auswanderern, in °/o-en 

G\!' 6 17'2 1'0 10' 6 5'7 2'9 
53' 6 9:1'7 1'0 10'9 9' 8 3' 6 
61'2 10'9 0'1 18'! 7'0 s·, 
80' 8 Ó'S 0'! 8' 6 3' 7 1'2 
81'6 ll' l 0'1 13'0 !:!'! 0' 8 
7 N 13'0 1'o 1·s '!'6 4.'8 
86'0 5' 8 0' 6 3'' 0' 8 3' 5 

63' 8 16'8 1•<~, 8' 6 7'1 s·s 

c) !aut der Volksziihlung v. J. 1910, in "/o·en 
51'7 30' 2 4.'9 h !'8 ''>'l 
4-9'8 36• g 2' 7 g< g 1'9 6' 8' 

70' 5 !!O· o 1'0 S's 2'2 a·o 
85' 9 7' 8 1'6 1'9 1'0 1'9 

88' 9 (.•g 0' 6 '!'9 1'2 1'6 
78' 7 13'7 !!'2 1'6 1'1 !!'7 
83•6 9' 6 !!'2 1'9 0' 4 !!'6 

M'l 30· a !!·~ 5' 0 1'' 6' 7 

inneren Wanderung auf ihren Arbeitsort, in die Stadt Bei den Auswanderem ungarisch~:r Muttersprache 
gelangen : die Auswanderung bedeutet also bei ihnen erscheint die Bewegung der Urproduzenten sozusagen 
bloss einen Wohnortwechsel zweiten Grades. Auch als unerwartet gross: dieselben wanderu um zka 100fo 
die auslii.ndische Nachfrage nach Dienstboten tragt starker <'l.Us, als wie vie! die Verhaltniszahl dieser 
dazu be~ dass ihre Auswanderung in einern fort zu- Berufstatigkeit unter den Ungarn ausmacht Demge­
nimmt ; in Rumanien ist dies schon seit langer Zeit mass vermag die ungarische landwirtschaftliche Bevöl-' 
zu Tage getreten, in Amerika aber werden; infoige kerung gegenüber der Auswanderung nur einen be­
der eigentümlichen gesellschaftlichen Einrichtung und schtankten Widerstand zu leisten, jedenfalls einen 
der Arbeitseinteilung der Einwohnerschaft die innere geringeren, als die Urproduktion betreibende Bevölke­
Dienstbotenarbeit verrichtenden Personen besonders 'rung slowakischer und rumiinischer Muttersprache. 
geschatzt. Diese Grund zur Besorgnis gebende, nachteilige Lage 

Die Auswanderung der selbstandigen landwirt- - welebe hauptsii.chlich auf das Verlangen nach 
schartlichen Erwerbstatigen hat sich sowohl·in Ungarn, Grunderwerb zurückzuführen ist - wird durch die 
als in Kroatien-Slavonien in samtlichen Produktions- ungünstige Auswanderung des ungarischen landwirt­
zweigen gesteigert ; w abrend indessen bei dem land- schartlichen Hilfspersonals hervorgerufen. 
wirtschaftlichen Gesinde und dem Taglöhnerelement Die dem Bergbau, Gewerbe und Verkehr ange­
jenseits der Drau, gegenüber der Verminderung der hörigen Auswanderet ungarisebet Muttersprache bilden 

nicht einmal cin Drittcl der Urproduzenten ; in grösster 
Zahl ist unter ihnen das gewerbliche Hilfspersonal vertre­
ten, in neuerer Zeit gibt es jedoch auch genug viele 
selbstandige Gewerbetreibende (1913: 1.144). Des­
gleichen steigt unter den Ungarn die Verhiiltniszahl 
der Taglöhner und Hausdienstboten. 

Unter den deutschen Auswanderern übersteigt 
der Anteil der Urproduzenten die absolute Mehrheit, 
zugleich aber auch das Volksziihlungsverhaltnis gerade 
nur um ein geringes ; auch bei ihnen charakterisiert 
die Bewegung der Hausdienstboten und Taglöhner 
die Auswanderung des landwirtschaftlichen Elements. 
Oem Bergbau, Gewerbe und Verkehr angehörige Ein­
wohner mischen sich am haufigsten unter die Aus­
wanderet der Deutschen, was mit der Konzentration 
der deutschen Bevölkerung in den Stadten zusammen­
tiangt. Vermutlich liegt aucb hierin die Ursache dessen, 
dass unter den deutschen Auswanderern beilaufig 
jeder Zehnte aus der Dienstbotenklasse schied. 

Bei den Details der Auswanderung unserer Sio­
waken bemerkt man schon eine interessantere Varia­
tion ; un ter den Urproduzentcn ist die W irkung be­
stiindig geringer, als dies nach der beruflichen Zu­
sammensetzung der ganzen Bevölkerung zu erwarten 
ware, aber auch die Grundbesitzer-Klasse kommt schon 
stark in Bewegung und die auswandernden Silbstiin­
digen waren in den letzten Jahren in einern fort halb 
so viel, als das Hilfspersonal. Die Auswanderungs­
statistik lasst die d em Bergbau, Gewerbe- Verkehr an­
gehörige Bevölkerung als im ruherrden Zustand be­
findlich erscheinen-, .. für umso beweglicher indessen 
die Taglöhner; unter den slowakischen Auswanderem 
lebten zuletzt bereits 200/o von Taglöhnerarbeit ; dies 
ist der bemerkenswerteste Charakterzug der Auswan­
derung unserer Slowaken. 

Die Reihen der Rumiinen werden - entsprechend 
ihrem Volkszahlungsverhaltnis, aber doch in geringe­
rem Masse - hauptsiichlich durch die Auswanderung 
der Urproduzenten gelichtet ; die Anzahl der den 
Wanderstab ergreifenden selbstandigen Urproduzenten 
wird indessen auch unter ihnen immer bedeutender. 
Erheblich hat sich auch die Auswanderung der Haus­
dienstboten rumii.nischer Muttersprache gesteigert. 

Unter den . Rtt!henen war es schon früher keine 
Seltenheit, dass sich selbstandige Urproduzenten nach 
dem Ausland entfernten, allmahlig hat sich dies aber 
zu einern System entwickelt ; ausserdern spieit auc h 
die Taglöhnerklasse eine verhiiltnismiissig grosse Rolle. 

Die Berufsverhiiltnisse der Kroaten werden durch 
das Übergewicht der Urproduzenten charakterisiert. 
Es wirft kein günstiges Licht auf die wirtschaftlichen 
Verhaltnisse des in Kroatien-Slavonien lebenden ge­
werbetreibenden Volks, dáss auch die dem Gewerbe­
Verkehr angehörige Bevölkerung sich an der Aus­
wanderung so intensiv beteiligt, dass sie das Volks-

zahlungsverhaltnis beinahe erreicht j bcsonders gross, 
und auch neuestens in Zunahme begriffen,-ist die Aus­
wanderungslust der · selbstandigen Gewerbetreibenden. 
In sehr geringer Anzahl betinden sich hingegen unter 
den Auswanderern der Kroaten die Taglöhner. 

Unter den Serbe?~ reagieren die Urproduzenten 
noch lebhafter auf die Verlockungen der Auswan­
derung, als unter den Kroaten. 

Wir wollen noch kurz darüber berichten, welche 
Bedeutung die Berufshauptgruppen bei den einzélneu 
Auswanderungslinien besitzen. 

Von den aus Ungarn AUllwandemden waren in •/o-en 
Bergbau, • Haus- · Sonstige 

Auswanderungs- Urprodu- Gewerbe, Tagloh·. dienst- u. unbe-
ziel zenten Verkehr ner boten kannte 

a) 1m Durchscbnitt d. J. 1905- 7, b) 1911- 13 
a) b) a) b) 4) b) a) b) a) b) 

Amerika .... . .. . 66'6 67'1 W8 121'8 11'4. 12'5 5' 8 5' 5 1'6 !'6 
Rumiinicn . .. .. . . 66'8 68' 6 10'5 10'5 8'8 7·~ u·~ 10'4. 2'7 a·~ 
Deutsches Reich 53'6 55' 6 34.-o !!19·9 s ·o 10'1 2'1 N 2'<~. 3·o 
Serbicn .. ... . . .. 4-1'4. " ' 7 19'6 !!7•s tt·s 7'6 1!3'1 6'6 4-'4. 10'9 
Bulgarien •.. .... 6!!'7 56·~ 11'6 26' 4. 15·s 7'6 Ir' 4. ll' l 5' 7 7'7 
Souslige Balkan-

s taaten • . . . . . . 16' 7 1B·o 27'1 4-7' 6 6'2 3'8 14-'6 11r'8 35'! 16"4. 
Russland .... . . .. 30'9 AO'l 54.'8 Ü'2 7•s B·s 1' 7 2·s 5'8 7'1 
Andere europ. 

Staaten .. . .. . . V ·g tt·a <l<í'l M'! 7'1 ~1'8 lr'l 3·o ~5· 8 U·7 
Andere Erdteile. 35'6 15'2 &a·o 4!!' 2 s·o 7'8 \!'7 3' 4. 10·1 31'4 

Zwei Drittel der nach Amerika Auswandernden 
sind ihrem Berufe nach Urproduzenten; unter diesen 
kommen auch die Selbstandigen immer hiiufiger vor. 
Dem Bergbau, Géwerbe- Verkehr angehörige Personerr 
sind in den Reihen dieser Auswanderer seltener anzu­
treffen ; die Beteiligung der selbstandigen Gewerbe­
treibenden hat si ch auc h hi er auf Kosten des Hilfs · 
personals verstii.rkt. Die Taglöhner suchen ihr gedeih­
liches Fortkommen _ .unter allen Auswanderungszielen 
am bestandigsten und im grössten Masse in den Ver· 
einigten Staaten von Nordamerika. 

Unter den nach Rmnat~ien Auswandernden gibt 
es etwas mehr Urproduzenten, als unter den ameri­
kanischen Auswanderem , allemal mit überwiegender 
BeteHigung des Hilfspersonals. Bergmanner, Gewerbe­
treibende und Handelsleute tragen mit beinahe voll­
kommener Gleichmassigkeit zur Vermehrung der An­
zahl der dahin Auswandernden bei ; die ansonsten sehr 
grosse und ftir Rumiini en gegenüber von Amerika unge­
mein charakteristische Bewegung der Hausdienst"oten 
hat sich hinwiederum seit 1911 einigermassen gemassigt. 

Bei der nach dem Deutschen Reich gerichteten 
Auswandenmg bettagen die Urproduzenten kaum 
etwas mehr, als die Halfte samtlicher Auswanderer. 
Hier gelangt augenscheinlich die Wirkung' jener Ar­
beitsgelegenheiten zur Geltung, welche' unsere Aus­
wanderet docthin ziehen ; hiermit ist es · zu erkliiren, 
dass etwa ein Drittel unserer nach dem Deutschen 
Reich Ausgewanderten der Berufsgruppe Bergbau, Ge­
werbe-Verkehr angehören. Besonders gut kann die 
Wir!rung unter jenen Bergarbeitern beobachtet werden, 
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die in den westfalischen und schlesiseben Kohlen­
gruben Arbeit finden; ihre Verhiiltnisza.hl bewegt sich 
um 140/o, · womit sie jene der an jedweder anderen 
Auswanderungsrichtung heteiiigten Bergleute weit über­
treffen. 

Unter den nach Serbien Auswandernden besitzen 
die Urproduzenten nur mehr eine relative Mehrheit; 
verhaltnismassig genug hiiufig kommt indessen die 
serbische Auswanderung der- Gewerbetreibcnden und 
früher der Hausdienstboten, neuestens aber auch der 
Inteliigenz vor. Die berufliche Zusammensetzung der 
nach Btelgarielt Auswandemden weist abermals ein 
Übergewicht der Urproduzenten auf, wahrend jedoch 
in früherer Zeit die zweite Rolle den Taglöhnern in 
verschiedenen Zweigen zufiel, hat spiiter bereils auch 
die Dahinwanderung der gewerblichen Arbeiter in 
beachtenswerter Weise zugenommen. Bei der nach 
sonstigm Balkmzstaaten stattfindenden Auswanderung 
ven:vischt si ch die Rolle der Urproduzente~ völlig; 
umso grösser ist jene des Bergbaues-Verkehrs, sowie 
der vorstehend nicht besonders angeführten sonstigen 
und unbekannten Berufstatigkeiten, unter welch' letz­
teren die starke Vertrelung der Inteliigenz von Interesse 
ist. Unter den nach der südlichen Halfte des Balkans 
sich hegebenden Ungarn findet man sehr hiiufig auch 
Ha.usdienstboten, betreffs welcher es zweifelhaft ist, 
welchem Berufskreis sie ín ihrer neuen Heirnat ange­
hören werden. 

Auch die nach R11.ssland stattfinden'de Auswan­
derung hat eine ziemlich typische berufliche Verteilung 
aufzuweisen; absolut oder relatív gelarrgen docthin am 
meisten stets Gewerbe- und Handeltreibende, sehr olt 
auch Selbstiindige. Das Interesse der Ackerbau trei­
benden Volksklasse für Russland ist schon geringer, 
obwohl es eine auffallende Erscheinung ist, dass von 
den Urproduzenten mit Grundbesitz dennoch genug 
viele sich nach Russland entfernen. Die berufliche 

würdc scitcns der mi t Arbeit ohnehín überladenen 
Verwaltungsbehörden eine noch viel schiirfere Kontrolle 
erfordern, als die Beobachtung der Auswanderung 
und wie sehr dies auch nötig ware, kann man béi 
der dermaligen Organisation unserer öff. Verwalturig 
in dieser Richtung keine vollkommene Arbeit erwarten~ 
Die Lehren der Rückwanderungsstatistik sind alsÓ 
eher von symp tomatischer Bedeutung und steilen 
gleichsam die grossen Umrisse, die allgemeine Bewe:: 
gungsrichtung der Massengebilde unserer heimkehren-' 
den Auswandere1· dar. 

Infoige der ·unvollkommenheit der Methode emp-~ 
fiehlt es sich, die Ergebnisse der Rückwanderungssta-' 
listik bloss in grösseren Zügen, bei Hervorhebung det· 
wichtigsten Gesichtspunkte, zu besprechen. 

ln unseren Darlegungen erscheint es für zweck-~ 
massig, a.uch hier jene chro11ologische Verteilzmg zú 
beobachten, welche wir bei den Auswanderungsdaten' 
anwendeten; ausser der Möglichkeit einer puren Ver~, 

gleichung auch deshalb, weil die Aus- und Rück­
wanderung mit einander in engem Zusammenhang 
stehen: der hohen Auswa1tderungsziffer folgt in der. 
Regel früher od er spater a11.ch eine Neubelebung dei 
Riickwandemngsbewegmtg. 

In den Jahren 1899-1904 nehmen die Falle von 
Rückwanderungen nach Ungarn gradatim zu ; inctem 
sich auch die Anzahl der Auswanderet steigerte;. 
wurden von ihnen immer mehr durch den auslandi-' 
schen Arbeitsmarkt zurückgeworfen oder dm·ch ihi 
gutes Geschick wieder nachhause gebracht. Die Linie' 
der Steigerung erfuhr i. J. 1904 eine Unterbrechung ;: 
damals hegann in--den Vereinigten Staaten jene un~j 
vergleichliche Periode der Konjunkturen·, welche auch­
Hunderttausende ungarischer Auswanderer von ihrem 
Herde hinlockte und das erfolgreiche rasche Fort-' 
kommen oder die Hoffnung hierauf hielt dann unsere 
'Auswanderer in starkerem Masse auf dem Boden 

Zusammensetzung der anderen europiiischen Staaten, Amerikas zurück. Das erste der folgenden drei Jahre 
sowie der anderen Erdteilen zustrebenden Auswan- .wurde gleichfalls noch durch denseiben Grund beein­
deter ist ungéfahr identisch. Beide Auswanderungs- flusst, in 1906 machte sich aber schon die Gegenl 
richtungen vermindern hauptsachlich unsere dem Ge- wirlrung fühlbar, welche im Herbst 1907 - zu Beginn 
werbe-Verkehr angehörige Bevölkerung und bei jeder der amerikaruseben Krise - in eine stürmische Stei~ 
ist auch die Neigung der Intehigenz zur Auswande- gerung der Rückwanderung überging. 

rung sehr lebhaft. Infoige der Langwierigkeit der amerikanischen 

ll. Die Geschichte der Rückwanderung und 
die Demograpbie der Rückwanderer. 

Die Bedenklichkeit der Angaben unserer Rück­
wanderungsstatistik wurde bereits im allgemeinen. Teil 
dieser Veröffentlichung erörtert. 

Auf Grund ·der Rückwanderungsstatistik können 
wir den ganzen Umfang der heimwarts ger chteten 
Wanderbewegung bei weitem nicht überblicken: die 
tadellose -Erfassung der Tatsache der Rückwanderung 

wirtschaftlichen· Krise nimmt die Rückwanderung auch 
i. J. 1908 noch zu und erreicht da ihren Gipfelpunkt; 
unsere Auswanderet flüchteten sich damals in so 
dichten . Schwiirmeh von ihren in der Fremde gelegenen 
Arbeitsorten nachhause, dass ihre Anzahl grösser war, 
als jene der zur seiben Zeit ihr Glück draussen Ver,; 
suchenden. Von ~909 an gestalten sich die Angaberi 
ü ber die Rückwanderung ungernein schwankend; die 
·Konsolidation der amerikanischen Verhaltnisse hatt~ 
einigermassen eine Verminderung zur ·Folge, doch. stei~ 
gette die Erstarkung der Auswanderung auch dié 

Rückwanderung. Nunmehr bewegen auch kleinere 
Erschütterungen im amerikanischen Win schaftsleben 
_ wie z. B. um 1911 die Wahlkampfe vor der 
p;asidentenwahl - die Ausgewanderten schon eber 
zur Heimkehr und in den statistiseben Angaben ge-

l crt ·"1·m all.,.emeinen ein immer mehr erstarkendes an"' o 
Bild der Rückwanderung zw· Veranschaulichung. 

Wenn wir unsere Angaben zergliedern, gestaltet 
sich die Rückwanderung nach Ungarn folgendermassen : 

Die Anzahl der Rückwanderer botmg 
im Darchscbnitt d. J . staatsrechtliche 

Bestan<lteile 1899- 1905- 1908- 1901- 1899- 1905-
190t 1907 1913 1910 1913 1918 

Ungarn .... ... ..... . . 9 877 !!7.335 ~ ... su 21.2177 19.ua 25.6M 
l{roaticn-Sla vom en. 
Königreich Ungarn. 

,,805 u~ s.616 U lís 
- auss !!8.94Al '!&.893 so.oto 

20·40fo der wahrend dieser 15 Jahresich abwickeln­
den Rückwandenmg nach Ungarn entfallen sornit auf 
d. J. 1899-1904, 51'30/o auf die letzten sechs Jahre und 
bloss 28·sOfo betragt der Anteil der zwischenliegenden 
drei Jahre, die bei der Auswanderung eine so schreck­
liche Rolle spielten : in der Rílckwanderung verschil·bt 
sich so das Hauptge1vicht attj die lelzten Jahre. In 
Kroatien-Slavonien ist die Lage ungefáhr dieselbe. 
Der Durcbschnitt der Rückwanderung betragt in Un­
garn 19.343, in Kroatien-Slavonien aber 3.684 Seelen; 
in den letzten Jahren kehrten besonders im Mutter­
lande fast standig mehr als dieser Durchschnitt in das 
Land zurück. 

Wenn man die Starke der Rückwanderung in 
der tiblichen Weise mittels Gege1tüberstellung der 
A11swandenmg misst,_ ergeben sich folgende Angaben: 

Jahre 

1899-1001. .. ....... .. 
1906-1907 • .•.. . .•.. 
1908-1913 ....... . .. 
1901-1910 . . .. . .... . 
1899-1913 . . .... . .•. 
1905-1913 . . .... . • .. 

RUckcowandett sind in o;n-en dor 
Ausgewanderten 

Kroatien- Königreich 
Ungarn Slavonien Ungarn 

!!O' ú 

tS·~ 18"6 18'3 
8!!1'7 3''1 3~ '9 

ga·c 24-·s ~3'7 

<M.·s 
!5"6 !6'1 !5'6 
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Gedankenkreise irregeführte I'ersonen, bankroite, end­
giltig zu Grunde gegangene Existenzen gibt. 

In der Reihenfolge der Angaben fortschreitend, 
kehren in Ungarn nach d. J. 1899 im W'ege der 
Rückwanderung in einemfort wachsende Kantingente 
von Auswanderern heim. Besonders lebhaft war die 
Rückwanderung im Vergleich wr Auswanderung i. J . 
1903 · der Arbeitsmarkt konnte den damals durch die 
europ~ischen Einwanderet gegen die amerikanischen 
Arbeitsgelegenheiten eingeleiteten Ansturm n~ch nicht 
auffangen. Die i. J. 1906 wahrnehmbare Reaktion ist 
vorlaufig bloss die W irkung der in den Yorjahren 
überhand genommenen Auswanderung, doch bald treibt 
im Anschlusse hieran seit dem Herbst 1907 der:-grosse 
wirtschaftliche Umsturz der Union die eingewanderten 
Arbeiter scharenweise zurück. Das Jahr 1908 verlauft 
voUstandig im Zeichen der Rückwanderung. Nach einern 
Jahre verschwandcn die zur Auswanderung sich an­
schickenden Reserven bcinahe ganzlich ; sobald in­
dessen die Auswanderung neue Nahrung erhalt, gelangt 
auch die Rückwanderung zu frischem Material und 
beginnt wiederum zu wachsen. 

Jene Lehren, die wir bei den Angabcn der Rück­
wanderungsstatistik bisher hen·orgehoben haben, wer­
den auch durch das numerische Verhaltnis der Rück­
wanderungsangabcn zur Bevölkenmgs,-,ahl demoristriert. 
Die detaillierten Ergebnisse dieser Berechnungen ge­
stalten sich folgender11Jassen : 

Staatsrechtliche 
Bes tandteilo 

Ungarn . . .. .. . .. .. .. ... . . . 
Kroaticn-Slavonicn .. .. . . 
Königreich Ungarn:· .. .. .. 

Auf tausend Seelen entfielen R ück­
wanderer im Durcbschuitt d. J . 

1899-1904 1905- 1907 1908-1918 

o·s 1·6 1'4 
1 '9 
1' 6 

Es ist wohl überflüssig, dem Material dieser 
Tabelle einen weitlaufigeren Kommentar hinzuzufügen ; 
im Vergleich zur Anzahl der Bevölkerung erscheint 
die Rückwanderung jedenfalls als belanglos. 

Über die Verteilung der Rückwanderer nach elem 
G esclllecht li egen uns seit 1905 Angaben vor ; hi er­
un ter unterziehen wir zuerst jene einer Untersuchung, 

Wenn wir den aus der Rückwanderung dem welebe die Beteiligung der mannlichen und weiblichen 
Lande erwachsenden Yorteil bloss von dem Gesichts- Bevölkerung an der Rückwanderung nachweisen. 
punkt bewerten, ob mehr in das Gebiet des Landes Dic Rückwandcrer in •;o-en der Miinner 
rückgewandert sind oder die Riickwanderungslust nach- und Frauen 

liisst, gebührt wahrend der ganzen ·Zeitdauer der sta­
,tistischen Beobachtung der Varrang den letzten sechs 
Jahren; es ist indessen eine grosse -Frage, oh das 
Menschenmaterial welches wir so zurückerhielten, 
lder .heimischen Produktien zur Giinze zum Nutzen 
t ereicht und inwiefern die Rückwanderer von neuern 
.ar,b,eitsame Mitglieder unserer gesellschaftlichen Rahmen 
;~~rden konnten. Die statistisebe Forschung kann sich 
Jlj.~ht so weit erstrecken, doch ist es allbekannt, dass 
,;~K~nter den Rückwanderern viele in ihrer physischen 
unrt seelischen Kraft gebrochene und durch fremde 

Auswanderung aus Un~-arn . 

Jahre Kroatien Königreich 
Ungarn Slavouien Ungarn 

miinn- wei b- mann- weib- miinn-· weib-
lich lich lich lich lich lich 

190ii-1907 zusammcn 84 ' 6 15'4 93'4 6· e 85·g 1'"1 
19~-1913 • 79·~ \!0'6 91'8 8 ' 2 81·s 18· 7 

1905-1913 81'8 18 ' 7 2'! ' ' 7'6 ~·9 17'1 

Am charakteristischesten ist die Lehre dieser An­
gaben, dass die Beteiligung der Frauen an der Rück­
wanderung um vieles geringer ist, als ihr fűr die 
Auswanderung bezeigtes Interesse. Ob w ir nun die 
ersten d.rei, oder aber die Íetzten sechs Jahre betrach-
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ten, die V erhdlhtiszifjú- cler 1Veibtichen Rückwanden:r 
erreicht im ganzen Königreich Ungarn 1mgejahr bloss 
die Halj/e des A11teilverllalt1tisses der A1ts1vanderer. 
Die eínfache Erktarung hievon liegt darin, dass die 
Frau nur seiten einzeln auswandert, seJtener in Ame­
rika zu einern selbstiindigen, neuen Erwerb gelangen 
(was auch bei den Frauen ein Hauptbeweggrund der 
Auswanderung ist) will: viel hiiufiger ist es der Fali, 
dass sie mit ihrem Gatten oder Vater geht, oder diesem 
nachreist. Diese in Teile zerlegte, sozusagen varsieh­
tige Auswandenmg der Angehörigen einer Familie 
ermöglicht es, dass die Frau zumeist erst dann ins 
Ausland gehe, wenn das gute Auskommen bereils 
gesichert ist, wenn Zufriedenheit und Eingewöhnung 
einer Rückwanderung schon bis zu einern gewis­
sen Grade entgegenwirkt. 

Um wie viel beschriinkter die Rückwanderung 
der Frauen ist, als jene der Manner, sei mit einigen 
sehr charakteristischen Angaben bekraftigt. Wenn die 
Rückwanderung der Miinner und Frauen von gleich 
starken wirtschaftlichen und maralischen Kraften ge­
leitet werden würde, könnte man erwarten, dass 
die Rückwanderung· der Frauen mindestens das 
Niveau behauptet, welches sie schon früher einnahm. 
Demgegenüber überzeugen uns die vorliegenden An­
gaben davon, dass zur Zeit der grossen Rückwande­
rungen die Frauen sich der Bewegung verhiil.tnismas­
sig weniger anschliessen, s.ls in normaleren Jahren. 
Solange, bis die Frauen sich an der. Auswanderung 
nicht in gleicher Starke beteiligen, ist diese Erschei­
nung bloss von geringerer Bedeutung ; dann jedoch, 
wann unter den Auswanderern sich einmal ebensoviel 
Frauen als Manner betinden werden, wird sie zur 
besorgniserregenden Wirklichkeit, zum ersten Vorboten 
eines tatsachlichen Bevölkerungsverlustes, gegen den 
mim bis zum Ursprung der Auswanderung rückreichend 
Abhilfe suchen muss. 

Nach staatsrechtlichen Bestandteilen betinden sich 
unter den Rückwanderern des ungarischen Mutterlandes 
mehr Fraue_n, als unter jenen Kroatien-Slavoniens. In 
Ungarn ist im grossen Durchschnitt' jede fünfte rück­
wandernde Person weiblichen Geschlechts, jenseits der 
Drau jedoch nicht einmal jede zehnte, was darauf schlies­
sen liisst, dass man mit dem Verlust der kroatisch­
slavonischen auswandernden Frauen rechnen muss. 

In unseren Darlegungen fortschrejtend, steilen wir 
die Verteilung der Ri.ickwanderer nach dem Geschlecht 
jener der Auswanderer gegenüber : 

Dic RlickwaDderer in •;o-cn der im ":clhon 
Jahr Ausg~wanderten 

Jahre Ungarn Kroatien Königreich 
Slavonien Ungarn 

mlinn- w e ib- mii.nn- weib· mann- weib-
lich lich lich lich lich lich 

lg()ö-1907 zusammen !!1'8 9 '6 !!O·~ s·s !1'6 9 '6 
1903-1913 U·1 16"8 1<1'7 9 '9 U· o 15'7 
1905- 1913 • 3~ · o 13"ó 30•6 9•6 31·s l il-l 

Die Temlcnz der Rückwandcrung ist sowoh[, 
den Miinnern, als Frauen eine steigende, bei den M" 
nern tritt indessen die Besserung weit entschiedene 
zu Tage. Von ihnen karn namlich !aut unserer:'S.!li 
tistik · im Durchschnitt d. J . 1905-7 jeder Füt{' 
nachhause, gemass der Angaben für die lctzten Jalit 
bereits fast Jeder Zweite, von den Frauen indess~ 

vordem bloss jede Zehnte und auch spiiter nur jellg 
Sechste. In den letzten 3 Jahren hat die Starke;{d 
Rückwanderung der Frauen im Vergleich zur Au 
wanderung offenbar einen Rückgang erlitten und we 
wir au ch voraussetzen, dass im ersten dieser 4r: 
Jahre die den Durchschnitt übersteigende weib~cn 
Rückwanderung hauptsiichlich durch jene, in den a_me 
rikanischen wirtschaftlichen Verhiiltnissen gelegerfe 
Gründe herbeigeführt wurde, welche die Manner zu eine 
noch vie! massenhafieren Heimkehr bewogen h~~ 
ist die sich fortwahrend vermindernde Verhiiltniszll,l\ 
der weiblichen Rückwanderung dennoch eine beachten' 
werte Veranderung, in deren Folge in 1913,die RycJt. 
wanderung der Frauen gegenüber ihrer Auswander!Jng 
schon ganzlich . zusammenschrumpfte. Vlohl istv es 
wahr, dass in den erwahnten Jahren die Auswa.l\4e­
rung der Frauen rapid stieg, doch hat hiemit .di 
Gestaltung der Rückwanderung gerade nicht Scb,ritt 
gehalten. Unsere Statistik weist fürd. J. 1911 : 6.1~'6, 
für 1912: 4.799, f!.ir 1913 aber 4.441 weibliche R~pR· 

wanderer nach, sie berichtet sornit ü ber eine mit , der, 
aUgerneinen Rege! entgegengesetzte Abnahme . . 

Ein beachtenswerter Teil der Rückwanderung~ 

stalistik ist jener, der untersucht, ~volzer die RücK· 
wanderung stattfand. 

Staats­
rechtlicho 

Be&tandteile 

U {
Anz. 

og... Ofo 

{
A oz 

Kr.-81. Ofo. 
Kgr. fAnz . 

Ung . .. l o/o 

U fAnz. 
ng. "l Ofo 

Kr.-st{~:· 
Kgr. fAnz. 

Ung . .. l Ofo 

Rtickgewandert sind 
1899- 1906- 1908- 1899- 1899- 1905- 1908- 1899-

1904. 1907 1918 1918 191M 1907 1915 l9l 

.d.) aus Ameriko. O) aus Rumnnien-
51.796 73.361 160.181 ~Gó.338 5.88(. 5.009 

87'1. 8'l'6 9f.'2 91'6 9'9 G·i 3'1 
11.716 !!1.935 5G 7 

st·s ss· 6 o· t o·o 
85.077 16\!.116 5.1U ,.700 

88·2 9s·s 5·s !!·7 

B) aus dem Deutschen Reich J>) aus sons t. SL~aten 

660 !!.SU 3.363 6.8l7 919 7!!G ll4,!1 iU',!! 
1'1 3'6 ll·a 9·* 1·c o·o o·, ·0·1 

887 755 1.7ó5 2.000 
n·1 a·o 11·2 8'6 

3.731 U18 !).{.81 !.7~ 

!!·c t ·o 

Die Tendenz der Rückwanderung aus 
ist sowohl in Ungam, als in Kroatien-Slavonien. i 
Steigen begriffen. Bis einschliesslich 1903 hat ·! 

Ungarn die amerikanisebe Rückwanderung bein~ll 

jahrlich zugenommen, der Abnahme v. J. 1905 folgt 
wiederum ein neuedicher Aufschwung, in den Jah!e 
nach 1908 spieJt aber in der Ri.ickwanderung stanai 
die amerikanische Richtung eine dominierende Rolle 
jenseits der Drau kommen neben der amerikaniseli 
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Riickwanderung auch sonslige 
~1ehr zu W orte. 

Rückwanderungslinicn scheinen liisst, als er in Wirklichkeit ist ; auch ist es 
sicher, dass aus dem Deutschen Reich und aus Ru-

Die Rückwanderung aus dem Deutschen Reich 
war anfiinglich neben den übrigen Rückwanderungs­
richtungen voUstandig in den Hintergrund gedriingt ; 
~eitdem indessen die südungarische und die Bergbau 
betreibende Einwohnerschaft in den reichsdeutschen 
~virtschaftlichen Unternehmungen haufiger Beschiifti­
gung findet, hat sich die Lage einigermassen verandert, 
rtachdem von der Einwohnerschaft deutscher Mutter­
~prache oft auch die bernitteHeren Elemeute hinaus~ 
reisen um Arbeit ZU übernehmen und so die Rück~ 
wanderung unter ihnen tatsachlich hiiufiger wird. Nach 
Kroatien-Slavonien, welches ganz ausserhalb der 
rumanischen vVanderbewegung fallt, kehren aus dem 
Deutschen Reich verhiiltnismiissig mehr heim, als nach 
dem Mutterlande. 

Ein entschiedener Rückfall ist bei der Rückwande­
·ung aus Rumiinierr ersichtlich, deren frühere, hinlanglich 
Jeachtenswerte Rolle heinabe von Jahr zu Jahr zusam-
nenschrumpft. Gewiss hat hieran einen Anteil der 
Jmstand, dass infoige der Nachbarschaft der Grenze 
iie Kontraile des nach Rumanierr gerichtelen und von 
lorther kommenden Grenzverkehrs sehr schwierig, 
rielleicht unter samtlichen ~ichtungen am schwierigsten 
st, und noch mehr der, dass zu Beginn des ver­
~angenen Jahrzehnts die Rückwanderung aus Amerika 
Jrst in Entwicklung begriffen war und neben ihr die 
iiihrlich mit ungefahr 1.000 Seelen nachgewiesene 
Rückwanderung aus Rumanien mehr in Betracht kom·. 
men konnte. Es steb.t j edoch fast ausser Zweife!, dass 
gerade die Starke der Rückwanderung aus Run1anien 
weit grösser ist, als dies die Statistik angibt. 

Aus scmstigen Landern war die Rückwanderung 
nach Ungarn bestiindig gering, in neuerer Zeit ist sie 
aber ganz zwerghaft geworden. Nach Kroatien-Slavo­
nien kehren aus diesen Staaten dennoch genug viele 
heim, wiewohl neben der amerikanischen Rückwande­
rung auch hier die Bedeutung jeder anderen Richtung 
verschwindet, aus Rumanierr aber schon Jahre hin­
durell niemand rückgewandert ist. 

manien viel mehr rückgewandert sind, als wie vie! 
die Stalistik nachweist, und auch die Angaben über 
die Rückwanderung aus Amerika der Wirklichkeit 
n icht nahe kommen. Doch wenn wir auch die Anzahl 
der Rückgewanderten vie! h ö her und jene der Aus · 
gewanderten geringer wissen würden, gelangt noch 
immer eine schwere Krise der Einwohnerschaft, der natüt­
lichen Arbeitskraft des Landes in diesen etlichen 
Zahlenangaben zur Veranschaulichung, die düster 
darauf hindeuten, dass wir j enem wertvoilen Menschen­
material, welches die vielfach verzweigende, aber zum 
erheblichen Teile auch auf wirtschaftliche Triebfedern 
zurückzuführende Auswanderungsbewegung uns ali­
jahrlich entrissen hat, zum grossen Teil auch fi.ir die Zeit 
entsagen müssen, wo daheim jede Arbeiterhand, die von 
hier schied, dr ingend nötig wiire. Besonders ein betr iicht­
licher Teil der nach Amerika Ausgewanderlen ist i11 
das dor! angesammelte amerikaniscJ;e Ungarhsm der­
massm eingeschmolzen, ihre Lebmsverhalt11isse, ih1· 
Fortkommen tmd ihre allmtihlig siclt entwickelmle 
Ei11gewöhuu1tg fesseht sie so sehr dorthin, dass es 
eitle Hofjmmg ware, auf iMe masse1tllafte Rückkelw 
bestimmt z1t rechnen. 

Zur Darstellung der Verteilung der Rückwande­
rung nach Kalender-Jahresvierteln seien die folgenden 
etlichen Angaben angeführt : 

Imi. n. ill. IV. 

Jahre Jahresviertel sind rtlckgewandert : 
Ojo der Auswanderer 

1907 ... .... .. . 17·5 19·o I.S·e 
1908 ........ .. 00'3 15'6 11"6 
1911-13 .... .. Ü' 7 !!6· i !2•6 !!6•' 

Die Endbilartz unserer Aus- und Rückwanderungs­
statistik besagt, dass wahrend der verflossenen fünf-
1iChn Jahre in Amerika 764.776 (74·20jo), im Deutschen 
Reich 29.945 (82·aOfo), in Rumiinierr 86.178 (85·«0/o), 
in sonstigen Staaten a ber 24.192 (91 ·aO fo) Auswanderet 
.aus Ungarn draussen geblieben sind. Diese Ziffern 
müssen wegen der schon dargelegten Lückenhaftigkeit 
unserer Rückwanderungsstatistik etwas abgestumpft 
,werden, doch auch darum, weil es offenbar ist, dass 
es unter den Auswanderern eine genügende Anzahl 
soleher gibt, die bereits zum zweiten oder dritten 
Male in den·s•Bereich der statistischen Beobachtung 
geraten und ihre wiederholte Inrechnungnahme unseren 
Auswanderungsverlust in düstereret Beleuchtung er-

Die Angaben für die ersten zwei Jahre wider­
spiegein klar den grossen Zusammensturz, welcher 
der amerikanischen grossen Krise v. J. 1907 folgte. 
Im · Oktober hegann die Rückwanderung rasch zu 
wachsen (4.157) und der November brachte eine 
neuerliche Erhöhung (6.145); im Dezember war die 
Steigerung noch grösser : die Stalistik weist da bereits 
14.691 Rückwanderer nach. In den ersten vier Manaten 
d. J. 1908 war die Bewegung noch immer sehr 
erheblich : im Jatmar und Februar kehrten etwa 8- 8, 
im Mii.rz und April 6-6 tausend Rückwanderer heim. 
Hernach liisst die Starke der Rückwanderung gradatim 
nach und in der Z\veiten Halfte des Jahres kommen 
unsere Rückwanderer schon gleichmassig in die ver­
lassene Heirnat zurück. Diese Gleichmassigkeit ist tibri­
gens ein charakteristischer Zug der monatsweisen 
Gestaltung der Rückwanderung ; w enn kein ausserge­
wöhnliches Ereignis dazwischen kommt, hat das Bild 
der Rückwanderung in je einern Jahr keine grösseren 
Schwankungen zu verzeichnen. Bloss in den Winter· 
manaten Dezember und Januar wird die Bewegung 
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in der Rege! etwas lebhaftcr, zumeist viellcicht aus 
psychologischen und wirtschaftlichen Gründen, in 
dererr Folge die erfolgreichen Auswanderet arn Ende 
des Jahres heirnkehren, darnit die zeitliebe Frühjahrs­
Arbeitszeit sie schon daheim antreffe, und auch 
die enttiiuschten, ennaltetan Auswanderer warten den 
Jahresschluss ab, bis dahin eine Wendung des Glücks 
erhoffend. 

Auch die Altersglieder1t11g der Rückwanderer ist 
cin solches Moment in der Arbeit der statistiseben 
Beobachtung, bei dem es sich verlohnt einige Zeit 
lang zu verweilen : 

Im Durchschnitt dcs Jahre> 
19W-l908 1911-1918 

Alter waren in O,'o·en 

Ungarn 
Kront.- Königr. Kroat.- Königt-. 
Slnv. Ungarn Unrarn Slnv. Ungarn 

Unter 20 Jalu·en . . . 1'7 G·2 4,• g 1'5 3 "9 1·o 
'!0-'!9 Jahre alt . .. ilS·s '3"4 30· 1 33'9 39· s 34-·s 

30-39 )) ,, ... 35·8 30•1 3t·g 38'1 <!3'5 a7·s 
i0-'9 • ... 17"7 16'1 17"5 21•5 17"0 ~o·s 

ü ber r,o Jalwen . .. 3' 5 +·2 a·a 5•7 ö·s 5'7 

Eine sehr zu beherzigende Lehre unserer Angaben 
ist der grelle Gegensatz, weleber sich zwischen der 
Beteiligung der auswandernden und der rückkehren­
den Jugendlichen zeigt. Es ist uns erinnerlich, dass 
unter den Auswanderern j eder vierte und auch in 
neuerer Zeit noch fast jeder sechste unter 20 Jahre 
alt war ; unter den Rückwanderern gestaltet sich die 
La ge ganz anders : selbst wiihrend d. J. 1907- 8 
fanden sich bloss ungefahr 5 Rückwanderer unter 
100, die das 20. Jahr nicht voll end et hatten, sei t 1911 
hat sich aber deren Heimkehr dermasseo verrnindert, 
dass sie nicht einmal 2°/o erreichte. Wenn wir auch 
wissen, dass die Altersangaben der Rückwanderungs­
statistik gerade so, wie jene der Auswanderung, bloss 
die Altersverhiiltnisse der Farnilienhaupter und selbst­
stiindig Ausgewanderten zur Darstellung bringen, und 
wenn wir auch die Abweichung zum gewissen Teile 
darauf zurückführen, dass von den unter 20 Jahren 
Ausgewanderten viele bereits im Alter. von über 20 
Jahren rückwandern, ist diese Lehre unserer Angaben 
genug ernst und rnahnt uns daran, dass wir dieses 
vom Gesichtspunkt der Zukunft so sehr wertvolle 
Kantingent unserer Auswanderer zurn grössten Teile 
über kurz oder lang verlieren. 

Wenn rnan die übrigen AHersgruppen der Reihe 
nach betrachtet, gestaltet sich das Bild genug mannig­
faltig. Die Anzahl der 20-29-jahrigen Rückwande~er 
ist um etwas, der 30-39-Ji.ihrigen erheblich grösser 
im Vergleich zur gesarnten Rückwanderung, als jene 
der gleichalterigen Auswanderer gegen die ganze 
Masse der nach dem Ausland W andernden ; bei den 
40-49-jahrigen Rückwanderern geht der prozentuelle 
Überschuss wieder herab, die Alteren schliessen sich 
aber rneistens in einern geringeren Masse den Rück-

wanderern an, als in wclchem sie uilter den Aus:!'JI 
wanderern verlreten sind. Arn grössten ist sornit 'dll 
Wahrscheinlichkeit für die Rückwanderung der in d~ 

:',;,;if; 

Mitte der drei prodnktiven Altersklassen Platz nehmeif~ 
den 30-39-Jiihrigen und auch von den 20-29-jahrig~~ 
Auswanderern gelangt ein erheblicher Teil nachhaus~~ 

A1~ 

Auf die Heirnkehr der alteren Auswanderer kann ma~ 
schon rninder rechnen und am \Venigsten auf dt~ 
über 50 Jahre Alten, hauptsiichlich darum, weil sic~ 
unter ihnen viele dem Gatten nachfolgende EhefrauéWJi! 
oder zu ihrem Kinde tl!isende Eitern befinden, weleKe 
draussen den Stand der eine sichere Existenz gegrütf~ 
deten Familie auf die heirnisebe Anzahl erganzt. 

Es sei nun Gegenstand einer flüchtigen Betrac~ 
tung, wie sich die Altersverhiiltnisse der Rückwan~ 
derer nach d em Ort der Rückwanderung gestalten : 

Ort der Röckw~nderung 

Amerika . .. . . . .. . 
Deutsch cs Reieb . ...... . 
Rumanicn .. . ....... . . . .. 
Andere Balkanstaatcn .. 
Andere em·op. Staalen .. 
Andere Erdteile ... . .. .. . 

Unter 00 , 9 Über Unter 00 9 
Übcrl 

20 - -~ 50 20 - - 4 50"11 
Jahre alt wnren unter den R!ick­

wanderem in °/o-cn, in d. J . 
1907-1908 1911.:...1913 

i'ó !!2" 6 a·o l'U 01l'4 

13"4 70"6 7"1 7'6 8''5 
7"8 7G·6 16"2 ~ ·s í3'0 
7'8 73'S 19'4 10·o 61'8 

17"8 69'S 1~'9 'i!0':7 (;6"6 
76'2 ~3·8 19"o 71"7 

ú;' 

s·" .~~ 
\W g: 
9.8·~ 
ai~ 
lG;~ 

Aus diesen Angaben erhellt, dass aus Amerika 
unter 20 Jahre alte Einwohner Ungarns kaurn zu'~ 
rückwandern, wo sie doch unter den dahin Auswan~ 
dernden meistens etwa zurn vierten oder fünften Teil~ 
. vorkomrnen. Die amerikanischen Rückwanderer sin~ 
beinahe ausschliesslich 20-49-J"ahrige Persorren nach'~ 

' ·<1 

dern in höherem Alter stehende Auswanderer o-leicn~ 
b :.,,~ 

falls nur rnehr vereinzeit auf die nach Europa abge·~ 
henden Schiffe an Bord gehen. An der überwiegendeli 
Rolle der produktíven Altersklasse hat gewiss der Um~' 
stand Anteil, dass inzwischen auch von den unter 2Ó 
Jahren Ausgewanderten viele diese Altersgrenze b~1 
reits überschreiten, dennoch ist es sehr charakte~ 
stisch, wie sehr die Altersverleilung der Rückwanderuri~ 
aus Amerika urngrenzt ist. Unter den aus dem Deu'!~ 
seben Reich Rückgewanderten kornrnt auch das jü~~ 

gere und altere Elernent vor (die Ursache hicvon dürft~ 
offenbar in dem periodischen. Charakter der Auswan~ 
derung dahin liegen) ; die Rückwanderung aus Rurnii~ 
nien und i.iberhaupt vom Balkan hat aber die Rüél~ 
kehr der über 50 Jahre alten Auswanderer als wich~ 
tiges Kenuzeichen aufzuwei~en. Aus anderen europaiJ 
seben Staaten erlangen w1r genug oft auch unsereJ 
jüngeren Auswanderet zurück, desgicichen aus anderé~ 
W eltteilen. 

Eine weitere Station bildet in unseren Erörteruri• 
gen die Feststellung dessen, wie sich die Masse den 
Rückwanderer 11aclt der Mltltersprache zusarnmeiÍ 
setzt. 

• Niteli dcm 
Nach Ungarn Nach Kr,~aheu Konlgrdob 

. Slavomen Ungarn 
st nd zurückgewa n dert 

d. Auzahl . d AnznW · 
Jaltro 

nach 111 °/o-en · nach in °/o-en in •ro-en 

t(}().)-{ Ungarn.. . .. . . ! 7.001 3h ~37 1·s 28·s 
1001 Nicht-Ungru:n. 54.999 67'1 U .f l7 9B·t 71·7 
1908-{ Ungarn. . . . .. . 68.9lít 3!•9 ' 36 t ·a 28· t 
1913 Nich t-Ungam. 99.985 67·1 \M-.357 98'2 71'6 

Die Beleiiigung der Ungarn und andrerseits unserer 
Landsleute sonstiger Muttersprache an der Rückw;n­
derung, stirnrnt im grossen mit ihrer in der Zusarn­
rnensetzung der Auswanderung eingenornrnenen Rolle 
überein: von den nach Ungarn Ri.ickwandernden ist 
gleichfalls beilauiig ein Drittel ungarischer Mutter­
sprache, von jenen des ganzen Königreichs Ungarn 
aber nicht ganz drei Zehntel. Etwas weniger Ungarn 
befinden sich indessen dennoch unter den Heirnkeh­
renden, als wenn wir die Hinausgereisten betrach­
ten, und wenn auch die úifferenz nicht mehr betragt 
als l'o-1"2°/o, so legt dies doch davon Zeugenschaft 
ab, dass das ungarische, also unser vom natio­
nalen Standpunkt wertv-ollstes Auswanderungselement 
eher endgiltig oder rnindestens langere Zeit in der 
Fremde bleibt, als die übrigen Auswanderer. Dies tra! 
vornehrnlich in den letzten Jahren zu Tage, als -
v-on 1912 an - sich das Anteilverhii.ltnis der rück­
wandernden Ungarn betrachtlich verringerte. 

Die Rolle unserer Rückwanderer nicht ungarischer 
Muttersprache gestaltetc sich, bei gesonderter Nach­
weisung der einzelnen Muttersprachgruppen, folgender­
masseo : 

Mutterspr nciic der •,'o dor Rückwanderer in d. J . 
Rflckwanderer 1905- 7 1908-1919 

Ungarisch . . . . ....... .. . .. . 13"6 15'7 
Slowakisch .. . . . . . . . .. .... . !!2"7 ~1"9 
Rumanisch .. . ... . . ... . . . . . 1~'9 11"8 
Ruthenisch . . .. ... . . .. . .. . . 5'1 1"8 
Kroatisch .. . . ... . ... . .. . . . 10'' 10·o 
Scrbisch ... . ... .. . .. ... . .. . 6'1 6"' 
Sonslige ...... .. . .. .. . . . . . . t·o 1·o 

In der Rückwanderung fallt nach den Ungarn, 
den Sio waken, dann den Deutschen und Rumanen 
eine erheblichere Rolle zu. Die Rückwanderung dieser 
drei Vo!ksgruppen weist indessen in gewisser Hinsieht 
entgegengesetzte Züge auf. Die Rückwanderung der 
Deutschen hat in der Gesarntbewegung im Durch­
schnitt - der letzten Jahre entschieden an Raum ge­
wonnen, wogegen jene der Slowaken und Rumiinen 
einen Rückgang erlitt. Bei den Deutschen, betreffs 
deren Auswanderung wir schon in unseren früheren 
~arlegungen bemerkten, dass dieseibe relatív abnirn:nt, 
1St es eine günstige Erscheinung, dass von den weni~ 
geren Auswanderern rnehr nachhause kommen ; bei 
den Rurnanen wird gerade im Gegenteil, neben der 
zunehmenden Auswanderung, ihre Beteiligung an der 
Rückwanderung seltener. Von den übrigen Nationali-
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taten : den Ruthenen, Kroaten und Serben sci erwiihnt, 
dass sie ausnahrnslos mehr an der Rückwanderung 
Anteil nehrnen, als an der Ausw:mderung. 

Auch an die konj~ssionellen Verhiiltni3se der 
Rückwanderer wollen wir einige Bernerkungen knüpfen. 
Laut unserer Angaben betrugen im Durchschnitt d. J. 
1911 - 13 die: · 

Röm.-Katbolischcn.. . . . 51"1 Griech.-Orientalischen . 15's 
Griech.- 15'o Unitarier . . . . . . . . . . . . . . . o·2 
Rcformiet·tcn . . . . . . . . . . . g·o Israelit en . . . . . . . . .. •. . . . o· c 
Evangeliachen A. K. . . . 8"7 Sonst. u. unb. Relfgion. 0"1 

Ofo der Rückwanderer. 
Die wichtigste Lehre dieser Angaben besteht 

darin, dass im Zeitabschnitt der Beobachtung sich 
von den Rörnisch- und Griechisch-Katholischen be­
laufig ebenso viele, von den Anhüngern der beiden 
protestantischen Konfessionen abcr rnehr unter den 
Rückwanderern befanden, als unter den Auswande­
rern. V on den Griechisch-Orientalischen und besondcrs 
den Israeliten (0·6 der gesamten Rückwanderer) kellren 
indessen weniger zurück; teils darurn, weil die unter 
den griechisch-orientalischen Rumaneu sich in neuerer 
Zeit verbreitende Auswanderung noch kein so grosses 
Material für die Rückwanderung liefert, teils a ber, 
weil sie - wic die Israeliterr - sich den arnerika­
nischen Verhiiltnissen besser anpassen. 

Die Bertifs-Angaben der Rückwanderer arbeitet 
das statistisebe Zentralarnt erst seit 1907 auf. In dieser 
Hinsieht ist die Datenlieferung naturgemass noch weniger 
zufriedenstellend, als bei der Auswanderungs-Statistik . 
Vom prinzipicilen Standpunkt war e es namlich j eden­
faUs wünschenswert, dass die Rückwanderer dern sta­
tistiseben Zentralarnt in erster Linie nach dern Cha­
rakter des draussen ausgeübten Berufs augemeldet 
werden, wobei rnan jedoch auch auf ihre frühere Be­
rufstiitigkeit nicht vergessen darf, damit es so rnöglich 
sei einerseits zu beobachten, welchen Berufszweigen 
unsere Auswanderer in ihren auslandiseben Arbeits­
orten obliegen, andrerseits um - betreffs der hier­
liindischen Berufstatigkeit - jene Berufsgruppen er­
rnitteln zu können, deren Vertreter eine grössere 
Neigung zur Rückkehr, oder im Gegenteil zurn Draus­
senblciben bezeugen. Unsere Erhebung entbehrt Icider 
dieser zwcifachcn Grundlage für dic Errnittlung des 
Berurs und von noch grösserern Übel ist, dass wir 
selbst das nicht bestimrnt behaupten können, dass 
unsere datenliefernden St ellen dic Berufstiitigkei t der 
Rückwanderer ausschliesslich nach der einen oder 
anderen Grundlage vormerken ; dennoch ist es wahr­
scheinlich, class die überwiegende Mehrheit j ene Be­
rufstatigkeit als entscheidend betrachtet, welebe den 
Rückwanderern wii.hrend ihres Aufenthalis in der Frernde 
den Lebensunterhalt sicherte. 

Die Berufsangaben weisen übrigens im aligemei­
nen von einem Jahr zum andern kaurn eine Verande-
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rung auf und deshalb erachten wir es für genügend, Genug günstig gestaltet sich die V'erhaltnisziffe­
bloss den Durchschnitt d. J. 1911-13 anzuführen· der selbstandigen Gewerbetreibenden unter den Rüc~ 
Demgemiiss waren unter den Rückwanderern in °/o-en: wanderern; sie betragt zwar weniger, als unté 

den Auswanderem, es sebeint indessen - wenn m; n 
unserer Erhebung Glauberr beimessen darf, - da$s 
sich unter unseren Gewerbetreibenden eine hübsc!le 
Anzahl soleher Elemeute befindet, welebe auf eigene· 
Rechnung arbeitend trachten, die Konjunkturen d~ . 
neuen Welt auszunützen. Zur Inteliigenz Gehörig~· 

gibt es hinwiederum sehr wenig unter den Rückwa~ 

Selbst an(!. Urprod u zen- Selbstand. HandelaleuLc 0'1 
ten •. . .. . . .. . . ..... .. . a·o Gewerbe-V crkebr-

Urprod.-Hilfspcrsonal . . 15"1 Hilfspcrsonal . ... · . . .. 56· ~ 

Bergicute u. Grubenar- Intelligenz •... ... ...... . O·l! 
beiter .. ...... . ... .. ... t~·~ Taglöhner o. n. A . .. . . . s·~ 

5elbstand. Gewerbetrei- Hausdienstboten .. . . .. . t·s 
ben de .... ...... . .. ... 1·~ Sonst. Berufstatigkeit . . 1"8 

Auffaliend ist die aussergewöhnliche Anschwel- derern; es ist allbekannt, dass in Amerika auch unle~ 
!ung der Verhaltnisziffer der rückwandernden Berg- den über geistige Qualifikation verfügenden Au~ 

leute und des zum Gewcrbe-Verkehr gehörigen Hilfs- wanderern sehr viele gezwungen sind, von ihre 
personals gegenüber jener der Auswanderer; im Ge- Hande Arbeit zu leben und so ist das kleine Pr:f::, 
gensatz hi errnit, sank das unter den Ausgewanderten zentualverhiiltnis verstandlich. 
wahrgenommene Übergewicht der Urproduktion Be- Zum Schlusse wollen wir noch mit einigen Zah" 
Ireibenden zur sekundaren Bcdeutung herab. Die lenangaben illustrieren, inwiefern die berufliche Vei : 
Erkllirung hierfür ist offerrbar in dem Berufwech- teilung unserer aus den einzelneu auslandiseben Staa; 
sei zu suchen, dem unsere den Boden Amerikas ten rückkehrenden Landsleutc charakteristische Züge 
betretenden Auswanderet unterliegen. Das ausgewan- aufzuweisen hat : 
derte ackerbautreibende Element komrot nur seiten in 
die Lage, seine frühere Berufstatigkeit fortsetzen zu 
könnerr; den grössten Teil derseiben verschlingen die mit 
riesigen Arbeiterstanden betriebenen Industrieunter­
nehmungen, viele von ihnen gelangen in die Stollen 
der Kohlengruben und die Statistik bringt in den Be­
rufsverhaltnissen der Rückwanderer die interessante 
Umgestaltung genug klar zu Veranschaulichung. Unter 
den Rückwanderern befindcn sich alijahrlich mehrere 
Tausende von solchen, die in Bergwerken gearbeitet 
haben, die Anzahl des gewerblichen Hilfspersonals 
überstieg aber in der Rege! sogar 10.000 Seelen, von 
denen ein grosser Teil aller Vermutung nach den Reihen 

L!inder 

Amerika . .... ... . . . .. 
Rumiinien . ... . .. ... . 
Deutsches Rcich .... . 
Serbien ... .. . . . . . .. . . 
Bulgarien . . . . . . . . ... 
Sonslige Balkan-

staaten ... .. ·- .... . 
Russland .. .. . . . . . .. . 
Sonslige curopaischc 

Staaten .... .. . . •. . 
Andere Erdteile . .. ···-· 

BuEJ .. te, 
Bm- ~ons.",j Ur- Gewerbotrel· 

Tag-produ· bende, Illlll <1!!1111- tiger 
zenten Vertdir löhner boto• Beruls: 

Gob!ri&o t.aUckeil 
waron in 1/o·en, in d. J. 1911-13 

90·s &·s 9·~ i'' t ·o 
53'' 1!"1 9'1 19·s 5"G 
1!7"1 81·~ 7"7 t·o l! ·o 
9t'O S·o· 
líli' G !5"8 7·~ 11"1 

s·o 7i·O 16"0 ,.ö 
17"5 77' 4 t· o l• i 

tt·o li7'9 lJ 'l 
0"8 87·o 8•6 a·o 

der als Ackerbautreibende und Taglöhner Ausgewan- Der Ackerbau bildet nur bei den aus Serbieri 
derten entstammt. Rückwandernden die vorwiegende Berufstiitigkeit, ob-

Auch der grosse Unterschied.ist beachtenswert, der wohl auch unsere rumanischen Rückwanderer eber 
sich zwischen der Verhaltnisziffer der auswandernden bei den Feldarbeiten ein Unterkommen finden. In 
und der rückwandernden selbstandigen Urproduzenten Amerika und Russland verrichten unsere Auswanderet 
crgibt ; schon das Prozentualverhalf.nis des Urproduk- hímvieder verhiiltnismiissig seiten landwirtschaftliche 
tions-Hilfspersonals ist unter den Rückwanderern im Arbeit. Die dem Bergbau, Gewerbe-Verkehr obliegende 
Vergicich zu jenem der Auswanderer auf ein Drittel Berufstii.tigkeit kommt am haufigsten unter den aus. 
gesunken, die Verhaltniszahl der Selbstandigen ging Russland Rückwandernden vor, doch auch die ameri-' 
aber noch um die Halfte, d. i. auf ein Sechstel der kanischerr und reichsdeutschen Inöustrie- und Berg­
Verhaltniszahl der Auswanderer zurück. Dnsere selbst- baubetriebc gaben zwei Dritteln der dorther Rück-' 
standigen Urproduzenten können somit am wenigsten wanderuden das Brot. Von fallweisc übernommener· 
ihre wirtschaftliche Positiorr in der Fremde behaupten, Taglöhnerarbeit ·lebten wenige, am meisten in den 
ja es ist sogar nicht unmöglich, dass die jahrlich Vereinigten Staaten und· in Rumiinierr; als Hausdienst-
800- 1.000 Seelen ziihlenden Rückwanderer, die !aut boten dienten aber gleichfalls im letzteren Lande viele, 
der Statistik auch wahrend ihres ausHindiseben Auf- u. zw. etwa ein Fünftel samtlicher Rückwanderer. 
enthalts selbstandige Urproduzenten waren, auf Grund Rückwanderer intellektuellen Berurs kehrten haupt-' 
ihrer ebemaligen Berufstatigkeit klassifiziert wurden. , sachlich vom Balkan heim. 
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III. Die überseeische Auswanderung. 

1. Oie Angaben der Hafen über die liber­
seeisebe Auswanderung. 

Zur Beleuchtung der Vergaugmheit unserer i.iber-
?seeischen Auswanderung stehen Angaben aus zwei 
Quellen zur Verfügung. In Amerika reicht die stati­
sÍische Beobachung der auf das Gebiet der Vereinigten 
S;taaten stattfindenden Einwanderung bis 1821 zurück 
'ti'~d auch über das allmiihlige Einsickeru der Ungarn 
berichten seit 1861 statistische Zahlen. Wie sehr in­
tcressant jedoch die Ergebnisse der statistischm 
Úhcbung der U1zion auch sind, so v.'ird ihre Ver­
wendung doch dadurch cinigermasseo schwerf:illig ge­
macht, dass sie sich nach dem finanziellen Jahr richten 
und daher mit den dieselben Zeitabschnitte betreffen­
den Angaben anderen Ursprungs nicht genau .ver­
gtichen werden können. Vom ungarischen Standpunkt 
hat die amerikanisebe Beobachtung besonders den 
grossen Mangel aufzuweisen, dassin d. J. 1899- t 907, 
entgegen dem früher befolgten Brauch, die aus Oster· 
reich und Ungarn Eingewanderten zusammengefasst 
nachgewiesen wurden: für diese Jahre können wir 
also von den aus Ungarn Einwandernden bloss die 
Anzahl der Personen ungarischer, slowakischer und 
rumiinischer Muttersprache mit annabernder Genauig­
keit feststellen, indern namlich angenommen werden 
darf, dass der überwiegende Teil der auswandernden 
Personerr ungarischer Muttersprache vom Gebiet Un­
garns nach Amerika .hinausgelangt ist; in den Angaben 
über die übrigen Nationalitaten (Kroaten, Deutsche, 
Ruthenen u. s. w.) konnten sich die Angaben für die 
beiden Lander dermasseo vermengt haben, dass man 
aus ihnen nicht leicht eine Grundlage für Schluss­
folgerungen zu finden vermag. 

Sehr brauchbar ist indessen die zweite Quelle : 
die Hafenattfzeichntmgen, auf die wir uns bis auf 
1871 rückreichend stützen können; am ausführlichsten 
sind unter ihnen die Angaben der reichsdeutschen 
Hiifen. Auch die Hafenangaben weisen geringere Man­
·gel auf ; es können Falle vorkommen, dass der auf 
einen Ozeanfahrer eingeschiffte Reisende wiihrend der 
Eahrt in England landet und von dort heimkehrt, an­
.derswohin geht, oder eventuell unterwegs stir bt; dies 
jst indessen ein minder erheblicher Mangel, der die 
:Treue der Angaben kaum tangiert. Ein viel grösserer 
[~acbteil ist, dass bisher keine Möglichkeit vorlag, die 
wafenmitteilungen nach unseren eigenen (demographi­
~~chen) Gesichtspunkten zu zergliedern. 
!'. In der Zusammenfassung der Hafenangaben ge­
[staltet sich die Geschichte der überseeischen Aus­
:,'Yanderung wiihrend der vierundeinhalb Jahrzehnte 
Jolgendermassen : 

Jahr 

1871-1880{~ 
1881-189~~ 
1891-tooo{~ 
1901- 1910{ ~ 
1911 ..... . a 
1911! .... .. a 
1913 . . .... a 

19Jl-191~~ 
1871-191~~ 

Jahr 

18i1- 1sso{ ~ 
1881-tSoo{~ 
1891-190({~ 

1901-1910{~ 
1911 ...... a 
191!1 .... .. a 
191S ...... a 

1M1-W~! 
1871-191 b 

Ausgewwdert sind a) der Anzahl nach, b) in •;o-en 
über deutache Hiifen ilber llledorl. llllen iib 
Ham- Brem- zusam- Amstor· Rotter- er liber 
burg men men dom dam Ho.vre Cberbonrg 

1'-040 1'1.108 16.468 
85 ·~ U · s 100·o 

!10.!!99 SUiS 179.5~7 5W 
&a·a 17' 8 95' 1 o·a 

35.0!l8 159.083 19U11 3.903 

1.367 
0 "7 

U .OO!I! 
1!il'B 55 ' 9 68'2 1"! 8•4 

9!06.!!&9 520.920 7!!7.169 37 68.868 34.31!8 1.735 
16"7 41!'1 58' 8 O·o 5 ' G 

u..885 2U!3 S9.oos 5 u~ 

\19.51)7 39.659 69.216 6.9' 9 
\l9.9U 39.!!64. 69.1!08 9.31!! 

!! ' 7 

lU01 
8.815 
6.!!'19 

7&.386 103.046 177.W!ll 5 !!O.üa 17.525 
!!3' 7 ~·g 55· ~ o·o 6"5 5' 6 0·2 

'\!0.001! 87,.6851,291.687 U& 114..680 51.853 !UBi 
9!0"6 '9!'9 63'5 0' 2 5 ' 6 9!'5 0 ·1 

ü b 

Fiume Triest 

e r 
Ant· 

lfCfPCJI 

1!.374 
1'3 

55.' !!3 
19'5 

24.3.998 1!1.31.9 11!U,~ 

19'8 1"7 10•1 
18.539! i. 379 6.534 
1!1.929! 3.959 9.469 
9!0.817 1.3&5 7.939 
61.301 10.683 1!3,9&!! 

t9·e S'' 7 ' 6 

aoö.m lli.OS\1 !l06.1!31 
t5·o t · s 10' 1 

illter illi. Di!en Iusge­
samt Liver- , 

pool Genua NelPel 

16.~ 
100'0 

3,015 186.8!!3 
1' G tOO· o 

7.00!! !!8,.?'1 
9! ' 6 too·o 

11!.1!89 1!.59!0 107 1,1!36.89!! 
t·o 0 ' 2 o· o 100'0 

us 73.65.1. 
97 19!0.fí16 

1.158 ' 9 119.159 
1.158 !!94 313.31!9 

o·, 0"1 t oo·o 
1a.u1 1a.tat 107 1!,038.1!33 

0·7 0'7 o·o i OO·o 

Im ersten der früheren Jahrzehnte unserer Be­
obachtung war die 'Auswanderung - mit dem heuti­
gen Masstab gemessen - noch von sehr geringer 
Bedeutung; von 1881 an brechen bereits grössere 
Scharen zur Wanderungsreise auf, nach 1890 beginnt 
sich aber die grosse Auswanderung der Zukunft zu 
fundamentieren. Bis einschliesslich 1880 gab es im 
ganzen ein Jahr, in welchem eine grössere Wander­
bewegung aus Ungarn zu verzeichnen war, d. i. in 
1880, mit nahezu 9000 Auswanderern. Das erste Zehn­
tausend wurde im nachsten Jahr erreicht, die Zahl 
von 25.000 in 1886. Um d. J. 1890 gehen anfii.nglich 
30.000 Auswanderet übers W eltmeer; dann nimmt 
einige Jahre hindurch die Auswanderung nach Amerika 
- infoige der W irlrung der neuen, strengeren Ein­
wanderungsgesetze - an Starke ab. Alsbald strömen 
indessen frisebe Masserr durch die Hafen und in 1900 
überschreitet die Anzahl unserer Auswanderet nach 
Amerika zum erstenmal die Grenze von 50.000. Nach 
1901 hiilt - mit Ausnabme d. J. 1904, als die Aus­
wanderung auf einen Moment nachliisst -- die Steige­
rung unausgesetzt bis 1907 an, als die Anzahl der 
Auswanderer sogar 200.000 Seelen übersteigt und 
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unterdessen dieser Ziffer mehrmals nahe kommt. Die Betreffs der Verteilung unserer überseeisch~;(!l 

Wirkung der zwei Wellenbrecher der Auswanderung: Auswanderung nach Hafen sei bemerkl, dass d·.!l·'"' .. ~.~.·· 
d. J. 1908 und 1911 ist auch in den Arrgaberr der Ausmass der Zunahme oder Abnahme der Ausw~~ 
Hafen deutlich wahrzunehmen, im übrigen bewegt derung in beinahe gleichem Masse in der Anza~~ 
sich indessen unsere in die neuere Zeit fallende Aus- der die einzelnen Hafen passierenden Auswandet~' 
wanderung bestandig um 120.000 Seelen. wahrzunehmen ist, was auf eine gute OrganisatiÓ~ 

Unter den Seehafen spielen beim Wegtranspor\ der in den Hiifen ihren Sitz habenden Transpof~ 
der aus Ungarn Auswandernden die Hafenstiidte des untemehmungen hindeutet 

Deutschen Reichs die Hauptrolle. Über Hamburg und In der folgenden kleinen Tabelle gelarrgen dl~ 
hauptsiichlich über Bremen reislen beinahe zwei Drittel Hafenangaben über die überseeische Auswanderu~~ 
(62·70/o) unserer überseeischen Auswanderer. Es gab im Verhliltnis zur Bevölkerungszahl des Königreic~ 
eine Zeit - vor 1890, mindestens la ut unserer An- Ungarn zur Nachweisung: 
gaben - wo diese beiden grossen deutschen Hiifen 
fast ausschliesslich die einzigen Reiselinien der unga­
rischen Auswanderer bildeten und obwohl die Unter-
nehmung neben ihnen spiiter auch andere Wegrich­
tungen zustande brachte, seit 1904 aber die Ein­
schaltung der ungarisch-amerikanischen Cunard-Linie 
den die vorerwahnten deutschen Hiifen passierenden 
Verkehr aus Ungarn relatív verminderte, haben sich 
bis zum Kriegsausbrurh noch immer jahrlich zka 
50-70.000 ungarisebe _Auswanderer dort eingeschifft. 
An zweiter Stelle steht die FiM~ta1ter Reiseroute ; die 
Gesetzgebung hat die Auswanderung nach Amerika 
in dieser Richtung erst !eit zehn Jahren ermöglicht 
und dennoch ist die Rolle bedeutend, welebe der 
Passagierverkehr der aus diesem Hafen abgehenden 
Schiffe erreichte. Es gab ein Jahr : 191 O, als un ter 

Auf 1000 Anf 1oooJ 

Jahre 
Seelen ent-

Jahre 
Seelen entt 

fialen Aus- fielen An~ 
wanderor wanderer 

18S1 ·· ·· ······· ···· · 0·7 1n01 ..... ... ... 3·7·: 
1890 ..... . ... .. ... . o 1·s 1010 .... .. .. . .... .. o 5'7 
Durchsehn. 1881-1890 1'1 Durcltacbn. 1001-1010 G·~ 

1801 .. ..... .. ...... . l•g 1911. ... o o o . o o o o o ••• 3•6 
1800 ........ .. ...... ~·g 1912: o o. o o • • o . o o o o. o 5'7 j 

DurchsGhn. 1891- 1900 1"6 1913 .. .. .... ... .. .. o l5·6 

In den ersten zwei Jahrzehnten s teht also autifi 
.der Durellschnitt mehr zu den am Beginn der JaHI 
zehnte ersichtlichen Auswanderungsziffern naher, il1ii 
verflossenen Jahrzehnt drückt indessen die hefÚg~ 
Auswanderungsbewegung der dazwischen liegendt 

!• 
Jahre den Durchschnitt über die Auswanderungszifferde~ 
beiden Grenzjahre hinauf. In diesem Jahrzehnt erreic~le 

sii.mtlichen Seehafen Fiume mit seinen Auswanderern ., ' übrigens die Stiirke der Auswanderung nach Ameril~a..; 
aus Ungarn an erster Stelle stand, trotzdem, dass die mehr, als das Vierfache jener des varherigen Ja~S 
in den Quamero einlaurenden Cunard-Schiffe nicht h · i~ ze nts, und betragt seither bestandig fast eberisoviel~ 
einmal alle an Bord nehmen konnten, die über Fiume -;· . ·r 

d 
00 ht d d' . Ad · , G 1 l Man kann d1e Hafenangaben auch mtt den Daten auszuwan em wunsc en un te >> na-.-".- .<, as 00 00 • • "'Ííll 

St ll t t . d C d . An hl uber die naturllehe Vermehrung vergle1ehen. Dem: e ver re enn er unar eme grosse za von 00 

Auswanderern nach anderen Hafen instradierte. Seit gemass : 
1911 nahm die über Fiume stattfindende Auswande- Auswande· 

rung in °/r en 
der nattir­
lichen Ver· 
mehrung 

Auswandel 
rung in O,'o':'eJ11 

der natllr~ 
lichen v e'r, rung ab ; der d arnals abgeschlossene Pool-Vertrag r die 

im Nordatlantischen-Dampferlinien-Verband (Continen­
tal-Pool) vcreinigten Dampfschiffunternehmungen] bot 
die Möglichkeit dafiir, dass von den Auswanderern 
grössere Grupperr über die nördlichen Hafen auswan­
dern. Es ist interessant, dáss die Fiumaner Linie die 
Wirkung des Jahres 1908 am wenigsten verspürte. 
Über Belgiea hat sich im Laufe der Jahre ungefiihr 
ein Zehntel unserer Auswanderer entfernt; vor 1890 
wurde die Antwerpen-er Lioie kaum frequentiert, dann 
wcndete sich die Aufmerksamkeit auf einmal ihr zu. 
Seltener wahlen unsere Auswandcrer englische, italie­
nische oder .ft·auzösische Hiifen. Von diesen berührten 
verhaltnismiissig sehr vie! ung-arisebe Auswanderer den 
Hafen von Havre, -- Liverpool und Genúa bereits 
weit weniger, wahrend Cherbourg kaum jemand pas­
sierte ; auch in Neapel brachte die Statistik nur über 
wenige ungarisebe Auswanderet Angaben zur Nach­
weisung. 

Jahre 

1881. .......... . .. .. 8'4 
1890 ... ........ .... . 
Durchaehn. 1881- 1890 
1891. .. ....... .... .. 
1900 ..... ...... . . .. . 
Dmhlchn. 1891-1900 

Jahre 

1001. ... . o .. .. o .... . 

1910 . . o o o o o o o o o o 0 0 o o 

DurchsGbn. 1'l01- 1Ql0 
11111 .. . o o. o o o o o .. o .. 

1912 .. o. o. o . o. o • • o .. 

1913 .. .... .. .. .... .. 

mehrung;j 
!:J·s 
17'6 
M·3 
35•4, 

u;o 
5o· a 

Im Anfang bedeutet die Auswanderung für..UÍlse., 
natürliche Vermehrung noch kein en grossen Gegn~} . 
die steigende Tendenz der neunziger Jahre kiinde 
indessen die Gefahr sch on an. Nach 1901 sticg ' ~f' 
Auswanderung auch in dieser Beleuchtung auf ·da 
beinahe Vierfache der Starke in den früheren Jal!~ 
zehnten und die Auswanderung der letzten drei Jaa 
übemahm gleichfalls die höhere Tendenz. 

Die Angaben der Hafen im Deutschen Réi9J 
können seit 1892 auch nach den Bestimmungsland, Síl 
spezifiziert werden : 

Roiseziel 
1892- 1901- 1911 1912 1911- 1892-
1900 1910 1912 1912 

Grossbritannien . . . 3~ 735 !!O 18 38 1,096 
Verein. Staaten 

v. N.-Am . .. .. .. . 171.049 714.70:5 38.000 67.978 106.838 992.09!1 
J{anada ........... 1.007 •Ul~ 4-!.!li 768 1.195 6,(114. 
Mexiko . . ...... ... . 10 10 
Westindien ... . .. .. 6 6 
Brasilien .... ... . .. 4,77 177 6 4-2 IS 70~ 

Argentinien . . ... . . 109 6.816 190 1.00 590 7.515 
s ons!. Südamerik. 

Staaten .. ....... . 17 !t3 &O 
Asiea .... .. ........ 3 3 
Afrika .... .. .. .... . '1;,7 !!00 4 5 558 
Australicn . . . . . . . . . 11 5 4 (j 10 !!6 

Zusammcn . ... 173,26) 7!7.169 39.008 69.~16 108.~ 1,008.66!! 

Die Anziehungskraft der Vereinigten Staaten auf 
unscre Auswanderer ist so gross, dass daneben ein 
anderer Staat in der überseeischen Auswanderung 
Ungams fast gar nicht in Betracht kommt. Es ist in­
dessen zu berücksichtigen, dass hierzulande die Aus­
wanderung grosser Masserr zum ersten Male ~urch 
die Auswanderungskonjunkturen der Union in Bewe­
gung gebracht wurde und ausserdern auch die wirt­
schaftlichen, sozialen u. dg!. Verhaltnisse der übrigen 
Lander des amerikanischen Kontinents solchen Cha-
rakters sind, dass dort auch heute noch hauptsachlich 
die Auswanderer lateinischer Abstammung, besonders 
die Italiener und Spanier auf ein gedeihliches Fortkom­
men rechnen dürfen. Die Hafenangaben !egen indessen 
keinesfalls die ganze Grösse der nach den sonstigen 
amerikanischen Staaten stattfindenden Auswanderung 
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Das · Werk »Bolletino dell emigrazionc« bringt in 
seiner Nummer 7 v. J. 191 2 - auf Grund der Ein­
wanderungsberichte von Kanada - die Einwimderung 
der Personerr ungarischer Muttersprache zur Mitteilung ; 
!aut diesen Angaben haben in 

1899 · ······· · ·· · · · · ! 76 1906 .. ......... . .. . 1.063 

1!101 ··· ·· ·· · ·· ·· ·· · 54.6 1U07 ···· ·· ··· ··· ··· & 6 

1!10!! ·· ··· ··· ···· ·· · 1.048 1908 ~ . .... .. . .. . . .. 1.6~ 

1003 ····· ··· ·· · ··· · !!.074 1909 ···· ··· ·· · ·· ·· · 599 

1904 ·· ··· ····· ···· · 1.0)1 1')10 .... .... .. ..... 5 713 

1~05 ····· ·· ·· ····· · DSG 1001 bis 191•) .... .. . 10.733 

Einwanderer aus Ungarn den Boden Kanadas (zumeist 
die Staaten Ontario, Britisch-Kolumbien und Sas · 
katchewan) aufgesucht. 

2. Die amerikanischen Einwanderungsaugaben. 
Die >tatislischen Eimvandertmgsangaben der Ver­

einigteH Staaten haben - wie bereits erwahnt -
den Nachteil, dass sie von 1899 bis einschliesslich 
1904 die Angaben über Ungarn mit den österreichi­
schen vereint nachweisen ; wir können sornit die 
amerikanischen Einwanderungsangaben, gerade zur 
Beobachtung der bewegtesten Zeit unserer Auswande­
rung, nur teilweise verwenden. W ir erachten indessen 
eine kurze Übersicht der gesamten Einwanderung der 
Union darum für interessant, um untersuchen zu 
können, wie die Strömung der Auswanderung nach 
Amerika von einern europiiischen Staate zum anderen 
hinüberzieht. 

Die amerikanischen Angaben reichen bis 1821 
dar. Zweifellos führt der W eg grösserer Massen von . . h h d Tabelle bt' etet et· ne zu-zurück und d1e nac ste cn e 
unseren Auswanderem auch nach Britisch-Nordamerika . 
und den südamerikanischen Staaten, zum Teil über 
südeuropaische Hafen, für welebe uns keine nach 
dem Reiseziel spezifierle Angaben vorliegen,":: noch 
mehr aber mittelbar, so, dass der nach Norda.merika 
Ausgewandcrte von dort spiiter weiter versehlagen 
wird. Leider bringen diese Staaten ihre Einwande­
rungs-Statistik zumeist nicht regelmassig zur Veröffent­
lichung, doch aus den hier und da dennoch erscheinen· 
den amtlichen Angaben, Konsularberichten, u. s. w. 
kann man tatsachlich darauf schliessen, dass ausser 
der grossen amerikanischen Republik auch nach den 
librigen Staaten eine merkliche Strömung ungari­
scher Auswanderer stattfindet. In Argentinien errnit­
telte die Stalistik erst von 1905 bis einschliesslich 
1911 ; 8.198 ungarisebe Einwanderer (vordem wurden 
sie mit den österreichischen Staatsangehörigen zusam­
mcngefasst nachgewiesen) ; nach Brasilien sind !aut 
den aus italienischer Quelle stammenden A ngaben von 
1908 bis 191 O: 396, 1~ach San-Paulo, einem Staate 
Brasiliens aber, gemass der Aufzeichnungen unseres 
Konsulats, in 1911 : 165, in 1913 : 67 4 Einwanderer 
aus Ungarn eingelangt und ausserdern auch mehrere 
ungarisebe Einwanderer nach dem Staate Rio Grande 
do Sui. 

sammenfassung derseiben : 
GeaiLillÍ& 

Österreich 
Deutschos 

Einwande· Ungarn Rel ch Jahre ru~ der An• .. Anzahl An"abl Of o z nach Anzahl o;o o,·o 

1&.a1- 1890. o 15,&!7 .657 1a8.1i5 O·s !96.171 1 ' 9 ~,o<M.t!!B !.!!D·2 

1891- 1900 .. S,BM.35U 507.047 15'5 5~3.9S'! U.' l 

1001- 1910 •• 9,00i.810 ~,11.5.!&66 !!iJ•s 311.&98 3 ·s 

1911. ....... 878.587 76.9'!8 a·s 8U!!9 9 ' 3 32.()61 3· c 

191!1 ••••• • o. 838.17! 93,0;)8 H 'l 85.854- 10'2 97.788 3 ' 3 

1!WI • .• ••• .. 1,197.89i 117.580 9 ' 8 137 .~5 11'4 3to.a!!9 2 ' 9 

lnsges~mt . .. 31,189.{77 3,76~.373 1!'1 5,183.7~G 17'6 

Gross· 
britannien Ito.lien Rnsaland Frankreich 

Anzahl o;o Auznhl o;o Anzahl '/o Anzahl 0/o 
1891- 1890 •• 6,!.!l.'l0.~77 &0'4, 388.008 11'6 3M.8\l!! 2 '1 300.346 !!•' 
1891:._1900.. 74-5.853 19'' 6.55,668 17'1 588.866 15' 8 36,00G 0 ' 9 

1901-1910.. 865.015 9 ' 6 i ,oi5.877 !!~·7 1,597.300 17·8 73,S7!J o· s 
1911. .. .. .. . 10!!.l 00 11' 7 . 1!n.88i 20·s 158.721 18 '1 8.0!S 0 ' 9 
101'!. . . . .. . . s:J.(m 9·s 157.131: 18'7 16~.39;5 19' 4 · a.4l!i3 1·o 
1913.... •• .. 88,\1104 7"4, !!65.54.2 ~·2 2\H.Oí O 2'' 8 9.675 O· a 

lasgosami . . . 8,119.87:1 i 6·o S,695.G61 11·s 3,1!!3.m 10·o 50!!.056 1'6 

Sonslige ou.rop . 
Staaten Kanada 

Sonstigo W elt· 
teile 

Anza!Íl O fo Anzahl O fo Anzahl o;,) 

1891- 1890 • • 1,439,079 9·s 1,0,1,6.876 o·8 688.!06 ' ' 5 

1891- 1900. o 533.598 13'9 M31 0 ' 1 1&0.768 3 ' 7 

1901- 1910. o 1,067,675 11' 9 179.i!t6 , S·o 687.568 '1'6 

1911. . . .. . .. 1!!1.518 13'8 56.830 6"6 . 57.000 6"6 

191'! ........ 101.0!1 1\! ' 1 55.990 6' 7 6S.007 7'6 

1913. o o • • o o o 11!.u0 g·, 73.801 6'1 68.!!35 5 '7 

lnsgon mt. •.. 3,375;1~1 10· s 1,&15.354. ,.6 1,705,0Sl- 5 ·6 
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Sowohl betreffs Ungarns, als Österreichs findet 
man die erste Aufzeichnung für d. J. 1861 ; aus 
unserem Vaterlaude sind dama!s zwei Auswanderer 
in Amerika eingelangt. Wahrend der ersten vierzig 
Jahre stellt bestandig Grossbritannien das grösste 
Kantingent der Einwanderung nach Amerika bei und 
an zweiter Stelle hat das Deutsche Reich fortwahrend 
ein ansehnliches Anteilverhaltnis zu verzeichnen. Die 
Einwanderung aus Frankreich verliert wiihrend dieser 
Zeit ihre im Anfang genug grosse Rolle gradatim, 
wogegen das Ausmass der aus Kanada und den klei­
neren europruschen Staaten stattfindenden Ein wanderung 
eine Steigerung erfáhrt. Die amerikanisebe Stalistik 
erhob von 1361 bis 1870: 484, von 1871 bis 1880: 
9.960, von 1881 bis 1890 aber auf einmal schon 
127.081 Auswanderer aus Ungarn, doch wenn auch 
die Jelztere Ziffer im Vergleich zu unseren Verhaltnissen 
einen grossen Sprung bedeutete, so hat sie das Anteil­
verhaltnis unserer Auswanderet an der Einwanderung 
nach Amerika nur sehr unerheblich vorgerückt. 

Um 1890 finden infoige der ln der Ein1eitung 
dieser Veröffentlichung dargelegten Gründe an der 
Struktur der amerikanischen Einwanderung wichtige 
Verlinderungen statt. Die Einwanderung aus England 
- und dem Deutschen Reich - bildet zwar relatív 
noch immer die Hauptadern derselben, ziffermassig 
jedech mit einer grossen Abnahme, und weil auch die 
Einwanderung aus den übrigen Staaten nicht in solehem 
Masse zunimmt, dass sie den Abgang ersetzen würde, 
tritt ein erheblicher Rückfall der amerikanischen Ein­
wanderungsbewegung ein. Anstatt England und dem 
Deutschen Reich weist das Anteilverhaltnis der aus 
Italien, Russland und den beiden Staaten der Monarchie 
stattfindenden Einwanderung bereits in der ersten 
Hiilfte des Jahrzehnts eine grosse Steigerung auf, um 
in der zweiten Halfte des Jahrzehnts jenes der erst­
angeführten zwei Staaten vollstiindig zurückzudriingen. 
Aus Ungarn aliein wanderten 181.288 Personen zwi­
schen 1891 und 1898 nach den Vereinigten Staaten 
ein. Nach 1900 sank die Verhaltniszahl der Ein­
wanderung aus Deutschland - wo das grossariig 
eniwickelte wirtschaftliche Leben das Arbeitervaik 
mit Arbeitsgelegenheit vollauf versah, dasselbe gut 
bezahlte und es somit nicht sehr nötig war, dass der 
Arbeiterüberschuss oder der nach Weh1stand sich 
sehnende Arbeiter nach dem Ausland gehe - noch 
weiter herab und spielte in der Gesamteinwanderung 
bereits eine sehr reduzierte Rolle. Von einern Jahre 
zum anderen manchmal mit einer Veranderung, aber 
im Durchschnitt des Jahrzehnts noch immer um 10°fo 
bewegte sich die Verhaltniszahl der Einwanderet aus 
England, zumeist infoige der Auswanderung aus lrland, 
wahrend sich das Anteilverhaltnis der Einwanderung 
aus Itatien und Russland weiter steigerle ; aus diesen 
Landern setzten sich zeitweise Massen von fast 300 

tausend Seelen übers Weltmeer in Bewegung, hieri 
durch ein Viertel oder diesem sehr nahe kommende~ 
Teil der ganzen Einwanderung beistellend. Auch di& 
V erhaltniszahl der aus beiden Staaten der Monarchi~ 
stattfindenden Einwanderung war bestiindig gross ~ 
laut der seit 1908 erhobenen Angaben entfiel hievon aJ 
Ungarn in der Regel ein 9-120/o-iger Anteil, a~ 
Österreich meistens noch etwas mehr. Die Einwande~ 

rung aus Frankreich hat sozusagen aufgehört, wogege~ 
jene aus den kleineren europlUschen Staaten beacq:~ 
tenswert geworden ist ; ausser ihnen sind im letzten. 
Jahrzehnt noch die Verhii.ltniszahlen der aus Kanact 
und aus sonstigen Weltteilen stattfindenden Ein 
wanderung gestiegen. 

3. Die territorlale Verteilung der Auswande~ 
rung nach Amerika. 

Im Anschluss an die Darlegungen dieser Ver~ 

öffentlichung haben wir uns schon mehrmal mit det 
Vergangenheit, den Beweggründen der amerikanischen 
Auswanderung befasst und auch die Rolle erörtert,: 
welche diese bedeutsamste Richtung tmserer Auswan~s 

derung spielt. Es erscheint indessen für nötig, dass, 
wir uns kurz auch auf die Topographic der Auswan.: 
derung nach Amerika, d. h. auf die Erforschung dessen· 
erstrecken, von welchen Gegerrden des Landes die" 
Auswanderet hauptsachlich nach Amerika hinausgehen. 

Eine Grundlage zu diesem Studium würden wir 
vergebens unter den Hafendaten oder den amerika~ 
nischen amtlichen Angaben suchen und müssen uns 
ausschliesslich auf die aus heirnischen Quellen her­
rührenden Angaben stützen. Unsere Angaben betrefferr 
natürlich nur den seit 1899 verstrichenen Zeitabschnitt, 
heginnen a!so erst dann, als in zahlreichen Gegenden 
des Landes die Auswanderung schon in vollet Ent­
faltung stand ; über die wiihrend des anderthaJh Jahr­
zenis erfolgten Verlinderungen erteilen sie jedech vollen 
Aufschluss. 

Dieser Teil unserer statistischen Forschtmgen soll 
bloss als Versuch gelten und 1vUt~scM gleiclssam mit 
einer Anleittmg jenen zu dienen, die auf Grund 
dnes 111011ographischen Verjahrens jeue lokalen Ur­
sacheu ermittellt wollen, welche die Ein~ohnerschaft 

der einzelneu Gegenden des Landes zur Auswande­
rung bewogen haben. Die vorliegende Veröffentlichung 
berührt, hauptsiichlich auf Grund der Aufarbeitung 
der Volkszahlung v. J. 1910, an zahlreichen Steilen 
auch jene Volksbewegungs- und Volkswirtschafts-Er­
scheinungen, welche der Auswanderung eventuell als 
Bewegkraft dienen können. Es ist indessen nicht 
gewiss dass dort wo uns z. B. die Anzahl der 
Erhalt~nen im Ver~leich zu jener der Erwerbstatigen· 
für zu gross dünkt, die Auswanderung tatsachlich 
durch eine solche soziale Gliederung der Einwohner­
schaft hervorgerufen wurde oder aber dic Ursnebe 

)Jievon in der unrichtigen Lokalerhebung zu sueheu 
. •1 • aut:h das numerische Verhaltnis der grundhe­se , 
sitzenden Einwohnerschaft zur besitzlesen ist kein 
nbedingter Beweis dafür, dass diese wirtschaftliche 

u il 'J'riebfeder die Auswanderung verursacht hat, we 
wir ja bei zahlreichen Gemeinden sehen werden, dass 
ihre Eimvohnerschaft auswanderte, írotzdern die Klein­
grundbesitzer-Klasse darinnen genug gut verireten ist. 
Oft begegnen wir auch dort, wo die Industrie im 
Vergleich zu den heirnischen Zustiinden hinreichend 
entwickelt ist, einer lebharten Auswanderung; in man­
chen Komitaten, die von ihrem Grossgrundbesitzsystem 
bekaunt sind (besonders in der gr. ungarischen Tief­
cbene und in den westlich-mittleren Teilen des Landes), 
zeigt die Einwohnerschaft so ziemlich gar keine 
Neigung zum Verlassen ihres Reims, - was hin­
wiederum nicht ausschliesst, dass dort, wo die Aus­
wanderung von grossem Umfang ist und eine heil­
samere Besitzverteilung durch gebundene Grundbesitz­
körper gehindert wird, letztere nicht auch unmittelbar 
von Einfluss auf die Belebung der Auswanderungsbewe­
gung waren. Schon diese wenigen Beispiele, zu denen 
wir noch viele andere anführen könnten, beweisen 
einerseits, dass die Untersuchung der lakalen Ursachen 
der Auswanderung eine sehr komplizierte, sorgráltige 
Vertiefung erfordemde Arbeit darstellt, die indessen 
nötig ist, wenn man dem Übe! ernstlich abhelfen will ; 
andrerseits liefem sie aber eine reale Grundlage für die 
Annahme, dass in j enen Gemeinderayonen, innerhalb 
weleber die Auswanderung in gleicher Starke statt­
findet (trotzdem, dass zwischen den wirtschaftlichen 
Verhii.ltnissen der Gemeinden nicht viel Áhnlichkeit 
besteht), als eine der wichtigsten Schwungrader der 
Auswanderung das moralische Moment, die Wirkung 
des Beispieles gut gelungener Auswanderung zu be­
trachten sei, welche die Einwohnerschaft so mancher 
Gemein de gleichsam wallfahrtmii.ssig übers W eltmeer 
führte. Obwohl nun auf Grund des Vorbesagten die 
Erörterungen dieses Abschnittes der vorliegenden Vei­
öffentlichung bei der Erforschung der Auswanderung 
nach Amerika nicht als prozessentscheidende Lehren 
dienen können, glauben wir dennoch mit der Unter­
suchung der Bezirks- und Gemeindeangaben kcine 
überllüssige Arbeit verrichtet zu haben, nachdem es 
uns bei zahlreichen Komitaten möglich war, lehrreich 
jene Tendenz zu bezeichnen, mit welcher die Aus­
wanderung aus einern Bezirk des Kornitats in den 
anderen hinüberdrang, und da es uns gelang, auch 
i ene territorialen Zusammenhiinge und die W ege zu 
ermitteln, auf denen die Auswanderung nach Amerika 
Von einern Komitat in das andere hinüberzog. 

a) Die oberttngarische Attswander ung. 

. Das eigentliche Zentrum der Auswanderung nach 
Amerika bildete auch zur Zeit unserer Erhebung der 
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obenwgarische Knotenpmtkt : das im grossen mit dcm 
rechten Theissufer übereinfallende Gebiet (von dessen 
Munizipien jedech Borsod erst spiiter zur Besprechung 
gelangt). 

Innerhalb fünfzehn Jahren sind vom rechten Ufer 
der Theiss rund 350.000 Seelen nach Amerika hinausge­
gangen, wernit aliein schon ein Viertel der Auswan­
derung des Königreichs Ungarn erreicht wurde. Wir 
becilen uns jedoch wieder zu bemerken, dass aus 
der vorangeführten Zahlenangabe nicht die übertrie­
bene Schlussfolgerung gezogen werden darf, als ob 
von der Einwohnerschaft der eberungarischen Komitate 
sich tatsachlich so viel Personen entfernt hatten. Die 
Anzahl der auswandernden Persaneu ist ganz gewiss 
weit geringer, nachdem unter den Auswanderern 
gerade hier massenhaft solche vorkamen, die Amerika 
bereits mehrmals bereisten und welche, um uns so 
auszudrücken, die Auswanderung sportmassig betrei­
ben ; die Auswanderungsstatistík kann die Anzahl der­
seiben nur mangelhaft erfassen und sornit übersteigt 
die Anzahl der laut unserer Angaben als für uns ver­
loren betrachtelen Auswanderer, auch in der Endzu­
sammenfassung, nach Vergleichung der Aus- und 
Rückwanderungs-Statistik die Wirklichkeit. 

Am rechten 1'heissufer hat sich übrigens - im 
entschiedenen Gegensatz zur Laudestendenz - die 
Starke der Auswanderung (zum grössten Teil vielleicht 
infoige der Erschöpfung der zur Ausreise bereiten 
Reserven) in neueret Zeit vermindert. Der Durellschnitt 
der Auswanderung betrug namlich 

in den Jahren 
1899/1904 1005/1907 1908/1913 

im Königreich Ungarn .. . . .. . '6.585 15&.767 75.690 
hingegen am Theissufer ' • •. !!!.848 34-.783 18.4-51, 

Seelen. Wahrend der letzten sechs Jahre geben vom 
rechten Theissufer jahrlich im Durchschnitt weniger 
nach Amerika, als in den Jahren nach 1899. In den 
übrigen Teilen des Landes ist hinwiederum - infoige 
der Ansteckung immer neuerer Gebiete - die Aus­
wanderung gewaltiger aufgeflammt. 

Im Knotenpunkt der oberungarischen Auswande­
rung ist die Auswanderungsbewegung bestiindig im 
Komitat Zemplén am grössten. Den Ableitungs-Kanal 
für die Zempléner Auswanderung bi!det fast aus­
schliesslich Amerika ; nach Deutschland oder Russland 
wandern von hier die Leute hin und wieder aus, 
nach Rumanie n a ber just nur bisweilen j emand. 

Die Hauptnester der Auswanderung könnerr wir 
zur Zeit des Beginns unserer Erhebung in den Nagy­
mihály-er, Homonna-er und Gálszécs-er Bezirken an­
treffen denen - als in der nördlichen Hiilfte des Ko­
mitats ' gelegenem Gebiet - si ch im Süden der einen 
vartrefflichen Ackerboden besitzeude Bodrogköz-er 
Bezirk anschliesst; un ter den übrigen ist noch die 
Bewegung der Varannó-er und Sátoruljaujhely·er Be-
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zirke genug lebhaft, wogegen sie in den zwischen der · seltener na·: h Rumanierr und dem Deutschen R~k 
Hernád und Bodrog sich ausbreitenden Tokaj-er und streben. 
Szerencs·er Bezirken kaum von Belang ist. In den Es steht ganz ausser Zweife!, dass im ·Konii 
folgenden Jahren nimmt die Auswandcrung in allen Sáros die Auswanderung seit Anfang des laufengén 
Bezirken des Kornitats merklich an Starke zu: im Jahrhunderts eine ruhigere Wendung genommen.rija 
Nagymihály-er übersteigt sie jahrlich 1.000 See!en, Die offenbare Abnahme hegann bereils mit dem ,Jáh 
im Homonna-er und Gálszécs-er erreicht sie diese 1902 und auch die in 1905 in Bewegung gerál~ne 
Grenze beinahe und selbst in den das Minimum grosse Auswanderungswelle konnte hier nur eine. vor 
reprasentierenden Szerencs-er und Tokaj-er Bezirken übergehende Wirkung erzielen : schon i. J. 1906;flit 
nlihert sich dieseibe 200 Seelen. Mit dem Jahr 1902 neuerdings ein Rückgang ein und auch in den jü~g 
tritt in der Steigerung der Auswanderung des Komi- sten Jahren hat es den Anschein, als ob im Komita 
tats Zemplén eine Pause ein, die etwa drei Jahre lang Sáros die Auswanderung - in der bedrohlichen ~e 
dauert. vVahrend d. J. 1905-7 steigt die Auswande- stalt, die sie früher angenommea halte - nunm~!\i 
rung auch im Komitat Zemplén zu einer bcispiellosen der Vergangenheit angehőren würde. Unter den di«rse 
Hőhe, an der Spitze wiederum die wohlbekannten vier günstige Entwicklung herbeiführenden Ursachen dütft 
Bezirke, von denen indessen bald der eine, bald der wohl die am wahrscheinlichsten sein, dass die lu 
andere auf den ersten Platz gelangt; ne ben ihnen Auswanderung bereite Einwohnersch:~.ft im Begrj 
haben zu dieser Zeit noch die Einwohner des Bezirks sieht zu versiegen: das Volk ist von hier seit4 so 
Szerencs eine auffallige Beweglichkeit gezeigt. Nach langer Zeit und so regelmassig nach Amerika hinaus 
1908 ist die Auswanderung von wechselnder Starke, gegangen, dass über kurz oder lang ein R'jckfa 
gegenüber den Varjahren hat sie jedoch unstreitig eintrelen musste. Beinahe ein jedes Mitglied der í:eu. 
nachgelassen. In den letzten Jahren bleibt die Lage wachsenen Dorfbewohnerschaft hat die neue Welt.\"­
der Knotenpunkte im grossen un veriindert und ist nur viele schon mehrmal - bereist; ein Teil blieb endgilti 
insofern eine geringe Verschiebung wahrzunehmen, draussen, manche erwarben so vie!, dass sie ein ruÍll 
dass die Szinna-er und Varannó-er Bezirke endgiltig ges Leben führen kőnnen, manche hat aber die Enttlu 
unter den Bezirken mit grösserer Auswanderung ran- schung errnattet und gebeugt. Auf diese Art beschran~Je 
gieren, wogegen der Homonna-er aus den letzteren sich in Sáros die Neigung zur Auswanderung unw~ 
wegfallt, doch nur scheinbar, nachdem der infoige der kürlich auf ein geringeres Volkselement, namlich d\r 
neue n polilischen Einteilung enistandene Mezőlaborcz-er jene, die entwed.er noch nicht in i\ merika gewes.en 
Bezirk hauptsiichlich aus den Gemeinden dieses Be- sind oder als Familienmitglieder ihren dort leberid~ 
zirks gebildet wurde. Eitern oder Ehegatten nachreisten. Hiermit ist es auc 

Das Komitat Zemplén hat beinahe kein e einzi ge zu erklaren, daf?s im Komitat ·Sáros die un ter 20-Úh­
Gemeinde, die nicht in mehr-minderem Masse von der rigen in einern den Landesdurchschnitt weit übertre~ 
Auswanderung betro~en warden ware. Der Sitz des fenden Prozentualverhaltnis auswandern. 
Kornitats selbst, die Stadt Sátoraljaujhely ist gleich- Das Studium der Bezirksangaben über die A~·s, 
falls der Mittelpunkt einer sehr intensíven Wander- wanderung aus dem Komitat Sáros erschliesst nich 
bewegung; wahrend der 15 Jahre sind 2.180 von hier besonders Interessantes. Am grössten ist das Aus 
nach Amerika ausgewandert. Das I3eispiel dieses be- mass der Bewegung auch heute so, wie vor 15 Jahren 
deutenden Industriezentrums (Sátoraljaujhely hat eine in Jen Bártfa-er (damals Szekcsó-er) und Fels~ 
Tabakfabrik mit beinahe 1.000 Arbeitern, eine 500 tárcza-er Bezirken, und wenn in neuerer Zeit de 
Arbeiter beschiiftigende Eisenbahnwerkstiitte und vie- Bártfa-er Bezirk auf die erste Stelle vorrückte, ist di'e 
lerlei andere Unternehmungen) beweíst gleíchfalls, wie darauf rückzuführen, dass der letzlere Bezirk entzwe1 
sehr das Zempléner Volk von der Auswanderungslust geteilt wurde, u. zw. auf die Héthárs-er und Ki~ 
durchdrungen ist; es darf uns nicht W under nehmen, szeben-er Bezirke. Aus dem Felsőtárcza-er ( spiiter n~ 
dass sie in allen Schichten der Einwohnerschaft so breite mehr Héthárs er) Bezii·k hat die Stalistik innerh!(l 
Breschen schlug. anderthalb Jahrzehnt 10.200, aus dem Bártfa-er 8.1& 

Nach Zemplén verlangt sich die Erőrterung der Auswanderer nachgewiesen. Unter den übrigen Bezi 
Auswanderungsbewegung des Kornitats Sáros in den ken, deren Auswanderung im grossen übereinstimm't, 
Vordergrund. Es ist dies gleichfalls ein Urgebiet der erheischen dennoch z wei eine besondere Hcrvorhebun:gj: 
Auswanderung, ·welches wlihrend des anderthalb Jahr- die Girált-er und Lemes-er Bezirke, für deren vé' 
zchnts unserer Erhebung nur noch durch die Komitate hallnismassig kleine Bevőlkerung jene 6-6'5 tausen 
Torontál und Zágráb überholt werden konnte. Auch Seelen zlihlende Masse, welebe die AuswanderuÍl 
bei den Sáros-er Auswanderern ist zum überwiegen- den Gemeinden dieser Bezirke - auf kürzere ader 
den Teil Amerika das Reíseziel, nur seiten finden langere Zeit - entzog, eine schwere Bedrohuff 
sic h. un ter ihnen . welche, die nach Russi and,' noch bedeutete. 
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Unter den drei Stüdlen m. g. M. des Kamilats der landwirtschat'tlichen Bevőlkei ung - auch absolut 

;/illdet - obwohl eine jede derseiben ein günstiges genommen - abgenommen hat. 
'r errain für die Auswanderung ist - aus der Stadt Vnter den Bezirken dieses Kornitats war die Lage 
, d tt · in dem auch mit dem Héthárs-er Bezirk des Komi-
\}{isszeben die lebhafteste Auswan erung sta ; 1m , 
:purchschnítt der fünfzehn Jahre wurden hier jahrlich tats Sárós benachbarten Ólubló-er Grenzbezirk am 
•
75 

Auswanderer nach Amerika erhoben, d. i. auf bedrohlichs\en; jahrlich wanderlen im Durchschnitt 
.!.OOO Seelen berechnet 22 Personen, was ein sehr 432 Personen von hier aus, d. i. auf 1.000 Seelen 
· 11 I B' f · l t berechnel 25. Meistens war die Anzahl der Auswan­
grosses Prozentualverhiil!nis d ars te t. ~ art ~ stn.' 
die Verhii.ltniszahl auf 16 herab und m Eperjes 1st deret auch ín den einzelneu Jahren hier am grőssten 
~ b K' und nur manchmal wurde dieser Bezirk duréh die 
sie noch wesentlich geringer. Die Angaben ü er ls-
~~eben und Bártfa beweisen indessen, dass jene un- Igló-er und Szepesfalu-er Bezirke ü berholt ; im erste-
entwickelte gewerblich-wirtschaftliche Gestaltung des ren betriigt der Jahresdurchschnitt der Amwanderer 
oberungarischen Stadtlebens, welche sichin der Grün- 367 (2t ·s0foo), im letzteren 338 (18'5°/oo). Eine Ver­
dung einer mittelgrossen Spezial-Gewerbeanlage (Sage- gleichung mit der Bevőlkerungszahl · lass! auch die 
werk, Holzgeschírrfabrik) erschőpft, die Einwohner- Auswanderung aus den Bezirken Késmárk und Lőcse 
;chaft der Stadt bei weitem nicht vor der Gefahr als sehr gefahrlich erscheinen, am mindesten bedroh­
bewahrt, welebe die Auswanderung infoige der Ver- lich aber jene der Szepesváralja-er und Gőlnicz­
minderung der Bevőlkerung, der Arbeitskraft bedeutet. bánya-er Bezirke, wiewohl auch in diesen noch die 

Drei andere Komitate Oberungarns : Szcpes, Ung Auswanderung grösser ist, als die natürliche Vermeh­
und Abaúj-Torna wurden von der Auswanderung mit rung, was durch die Rückwanderung nur insofern ge­
beinahe haarfeiner Genauigkeit gleichmassig heimge- mildert werden konnte, dass sie gerade nur eine Ab­
sucht. Hicvon befassen wir uns deshalb zuerst mit nahme der Bevőlkerung dieser Bezirke verhinderte. 
den Verhiiltnissen des Kornilats Szepes, weil dieses Unter den Stiidten dieses Kornitats war die Aus­
gleichfalls ein altes Auswanderungsgebiet bitdet und wanderung ziffernmassig zwar in der Regel in Igló 
in dieser bedeutsamen Jndustriegegend des Landes die und Lőcse am grössten , doch ist die zu Eeginn des 
,Verheerung der Auswanderung eine erhöhte Beach- verflossenen Jahrzehnts in ungewőhnlicher Starke auf­
tung verdient. Von den Zipser Auswanderern sind zeit- getrelene Wanderbewegung der Stadie Szepesolaszi und 
weise grőssere Gruppen au ch nach Rumani en (in 1911) Leíbicz - j ahrlich gingen meh.reremal fast andert­
und Russland (in 1913) hinausgereist; für die ü ber- . halbhundert aus diesen Stadtchen nach Amerika -
wiegende Mehrheit derseiben war jedoch Amerika das : ein unzweifelhafter Bewéis der geringeren Lebenskraft 
Reiseziel. . dieser Stadte, welebe bloss über eine lndustrie von 

Die Auswanderungsbewegung hat auch im Ko- untergeor,lneter .. W ichtigkeit verfügen. 
mitat Szepes entschieden nachgelassen; wiihrend in Im Komitat Abauj-Torna besitz! die Auswande­
den ersten ; sechs Jahren unserer Erhebung der Durc h- rung - wi e . bekan~t - ebenfaUs eine lange Vergan­
schnitt der. Auswanderer 3.393 betrug, ging derf;elbe genheil; es ist sornit natürlich, dass dieses Komitat 
in den Ietzten Jahren auf 1.973 herab. Gewiss hatten mit seinen 44.134 amerikanischen Auswanderem in 

der Reihenfolge der die Wanderbewegung speiserrden 
Munizipien einen der ersten Pliitzc einnimmt. Die 
allgemeine Richtung der Fluktuation dieser Bewegung 
stimmt auch hier mit den übrigen Komitaten des 
oberungarischen Auswanderungs-Zeritrums überein, je­
doch mit dem Unterschied, dass das in den Komitaten 

rufliche zusammensetzung der Einwohnerschaft we- Szepes und Sáros so entschieden wahrnehmbare Nach-
sentlich veriindert und ist der An teil der dem Berg- lassen der Starke der A us wanderung im Komitat Aba uj 
bau, Industrie- Verkehr Angehőrigen kraftvoll (von 32·1 nur in massigerem Ma~se eingetreten ist. 

bieran jene Ursachen Anteil, die wir beim Komitat 
Sáros skizzierten : das allmahlige Versiegen der zur 
Aus wanderung . · bereiten alteren Altersklassen ; a ber 
auch andere interessante volkswirtschaftliche Momente 
sind wahrzunehmen. Im Komitat Szepes hat sich wilh­
rend des nach 1900 verflossenen Jahrzehnts die be-

auf 37·oOjo) vorgerückt.r;Besonders die Anzahl der ge- Der Grund hicvon ist wahrscheinlich darin zu 
werblichen Einwohnerschaft entwickelte sich erheblich, finden, dass die Einwohnerschaft des Kornitats Abauj­
doch fast im seiben Ausmass auch jene der beim Ver- Toma auch wahrend der zwischen den zwei Volks · 
keh.r Angestellten, was besonders im Komitat Szepes zahlungen verllossenen Zeit ihren Agrikultur-Charakter 
vie! zu bedeuten'fhat, da mít der Vervollkommnung (70'1, 69·sOfo) so ziemlich unveriindert bewahrte, und 
des Eisenbahnve~kehrs die Naturschiitze des Kornitats jene Triebfedern, welebe die ackerbautreibende Ein­
noch mehr zugangiich wurden, wodurch sich auch wohnerschaft schoq seit langem zur Auswande­
die Lebensbedingungen der Einwohnerschaft unstreitig rung anspomten, ·an d em Zusammenbringen der Aus­
besserten. Es ist ein beachtenswertes Moment, dass wanderer · beinahe. so eindringlich mitwirkten, wi e 

vordem. in diesem Komitat w ahrend der zehn Jahre die Anzahl 
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Unter den Bczirkcn des Komitats hutte die Aus­
wanderung nach Amerika in den zwischen die Komi­
tate Sáros und Zemplén eingekeilten Kassa-er und 
Füzér-er Bezirken die meisten Teilnehmer. In dem 
früher eine lebhafte W anderbewegung aufweisenden 
Cserhát-er Bezirk konnten wir nur in der ersten Halfte 
unserer Beobachtung eine solche Auswanderung wahr­
nehmen, die im Komitat eine grössere R olie spielt ; 
noch seltener war dies im Szikszó-er Bezirk der Fali, 
trotzdem, dass dieser das volkreichste Ven.,;altungs­
gebiet des Kornitats bi!det. Im Torna-er und haupt­
siichlich im Göncz-er Bezirk war die A uswanderung 
stets von geringerer Bedeutung. 

Endlich darf man auch auf die Stadt Kass a nicht 
vergessen. In diesem wichtigen Wirtschafts- und Kultur­
zentrum Oberungarns ist die Auswanderung gleichfalls 
eine hii.utlge Erscheinung ; auch in den letzten Jahren 
berichtet die Statistile über 2-300 Personen, in d. J. 
1905-7 überstieg aber ihre Anzahl sogar 5-600 
Seelen. 

Die Gestaltung der Auswanderung aus dem 
Komitat Ung nach Af!1erika war eine wesentlich 
andere, als jene der bisher besprochenen Komitate ; 
die amerikanische Auswanderung erfuhr in der letzten 
Zeit im Vergleich zu den vergangenen Jahren nicht 
nur keine Schwii.chung, sondern erstarkte noch. Gewiss 
hat hieran auch die allgemeine Verarmung des Volks 
einen Anteil ; die lndustrie ist unentwickelt, die wirt­
schaftlichen Verhaltnisse sind ungünstig. ' 

In dr ei Bezirken ist die Neigung 'zur Auswan­
derung stii.ndig sehr gross, u. zw. in den, in frucht­
bareren Gegenelen gelegeneu Ungvár-er, Szobráncz-er 
und Nagykapos-er Bezirken. ln dem zur Gebirgs­
gegend gehörigen Perecseny-er und Nagyberezna-er 
Bezirken ist der W ellenschlag der Auswanderung 
weit gelinder. 

Im Sitz des Komitats, von wo zu Beginn unserer 
Erhebung beinahe 300 Auswanderet augemeldet wur­
den, hat sich die Bewegung von 1904 an gelegt und 
obschon sie in .den letzten 2-3 Jahren einigermassen 
wieder einen Aufschwung nahm, hat es den Anschcin, 
als ob die sich- schön entwickelnde Industrie der 
Stadt (unter anderen eine grosse Möbclfabrik) die 
auswanderungsbereiten Elemeute zurückhalten würde. 

Komitat M~r~maros aber sogar mit der Auswanderungj 
nach Rumamen zusammengenommen nur die Halft~ 
der aus dem Komitat Bereg Auswandemden. 

Die Auswanderung aus dem Komitat Bereg nacl\l. 
Amerika ist in den letzten Jahren entschieden i~ 
Kriiften gekommen. 

Wahrend in den ersten sechs Jahren der Erh~1 
bung der Durch~chni~ der Ausw~nder~r um ei~ gerin~:i 
t ._coo Seelen uberstteg, hat st ch d te auf dte d ort! g~ 
Emwohnerschaft ausgeübte Wirkung der amerikan{il 
seben Konjunkturen insofern für bleibend erwiesei\4 

;~ 
als nach dem Abschluss des Zeitabschnittes der grossé'-111 

Konjunkturen die Auswanderung über die vor 190~ 
erreichte Höhe stieg. 

Die Auswanderung ist im fruchtbarsten Flach~ 
land des Kornitats : in den Tiszahát-er, Mezőkaszony-~ 
und Munkács-er Bezirken am grössten, in den Alsó'-' 
vereczke-er und Szolyva-er Bezirlren hingegen kau~ 
von Belang, wiihrend vor d. J. 1899 das Komita~ 
b~oss einen Bezirk - den Latorcza-er - hatte, w:~ 
dte Auswanderung in voller Entwicklung war. Di~ 

Heteiiigung der Einwohnerschaft des Bezirks Latorcz~ ,, 
war indessen spiiter bereits von etwas bescheidenereln 
Ausmass. In den zwei Stlidten mit g. M. des Komitat~ 
konnte die Auswanderung nach Amerika nur weni~ 
Anhanger an werben: im ganzen ist aus Munkács i. d. ill 
1904-1907 eine grössere Anzahl (jahrlich im Durch~ 
schnitt 1 00-120) von Auswan derern nach Amerika. 
hinausgereist. 

Die amerikanisebe Aus wanderung aus d em Komitdt 
Máramaros zeigt auch in den neueren Jahren urt! 
gefáhr das Bild det früheren Jahre. Unter den Bezifi,~ 
ken ist die Gefihrdung der Dolha-er und Huszt-e;:;G 
Bezirke am grössten; mit diesen hii.ngt territorial dé~ 

Rayon der Ökörmező-er, Técső-er und Taraczviz-er Bé~ 
zirke eng zusammen, die besonders bis einschliesslicíi! 
1909 gleichfalls ziemlich viel Auswanderet zu ver; 
zeichnen hatten. Jn der südöstlichen Halfte ziihlt~, 
hinwicder in den Izavölgy-er, Tiszavölgy-er, Visó-er, 
tmd Sugotag-er Bezirkcn die nach Amerika Auswa4'­
dernden zu den Seltenheiten, was umso beachtens 
werter ist, weil unter diesen Bezirken auch die Aus 
wanderung nach Rumfulien nur in dem Visó-er eine, 
günstigen Boden findet. In Máramarossziget hat df~ 
Anzahl der Auswanderer niemals 100 erreicht: 

b) Der östliche Fiagel des obenmga1'isclte11, A11Stvau-

derungszentrftms. c) Der westliche Flügel des oberuugarischm A"s 
Mit den Komitaten Zemplén, Sáros, Abauj-Torna 1Vanclenmgsztmtrums. 

und Ung haben wir nun einen Űberblick über das Gegen Westen zog sich dic Wirkung des obeti 
Zentrum der o berungarischen Auswanderung gewonnen. ungarischen A_uswan~erun~szentrums ~is vi~l weifé,~ 
Im östlichen Auslaufer dieses Auswanderungsgebiets gelegeneu Gebteten hm. Dte erste Stahon btldet da, 
hat die amerikaniselle Auswanderung - wie bereits Komitat Gömör u. Kishont, wo man schon set 
an einer anderen Stelle dieses Berichts festgestelit 1890 mit der Bewegung des n~ch Amerika trachte~J 
wurde - kleinere Massen in Bewegung gesetzt. Im den Volks rechnen musste. D1ese Bewcgung· naliru 
Komitat Bereg ungefahr halb so viel, als in Ung, im einen immer grösseren Umfang an, so, dass zur Z4,~ 

unserer Erhebung hier der Verlust an Arbeitskraft, 
W'eicher das Komitat jahrlich traf, schon recht be­
deutsam war. 

Die Gefihrlichkeit der Auswanderung aus dem 
Komitat Gömör ist indessen gleichfalls im Abnehmen 
begriffen; seit dem letzten grossen Aufflackern v. J. 
1909 ist ein Nachlassen der Bewegung offenbar. Die 
Verteilung der Auswanderung nach Bezirken liess 
im Anfang das Űbel - offenbar infoige der Wirkung 
der Auswanderung der Komitate Szepes und Abauj­
Torna - im Rozsnyó-er Bezirk als bedrohlich er· 
scheinen; weiter westlich in den Nagyrőcze-er und 
Rimaszombat-er Bezirken ist dies schon weniger der 
Fali, wahrend in dem östlichen Rimaszécs-er und dem 
nördlichen Garamvölgy-er Bezirk vor 1900 hievon 
kaum eine Spur zu fiuden war. Hernach erweitert 
sich das gefihrdete Gebiet rasch und obwohl die 
Rozsnyó-er und Rimaszombat-er Bezirkc ihre führende 
Rolle auch weiterhin behalterr können, so tritt -doch 
in der territorialen Verteilung ein gewisses Gleich­
gewicht ein ; um 1906 stellt ein jeder Bezirk des 
Komitats die nach Amerika trachtenden Schwarme in 
gleichmii.ssiger Starke bei. Seit 1908 ist eine bedeut­
same Verii.nderung wahrzunehmen: die Vvanderbe­
wegung der vordem die heftigste Auswanderung auf­
weisenden Rozsnyó-er und Rimaszombat-er Bezirlre 
liess auffaliend nach, wogegen die Auswanderung aus 
dem Tornaalja-er und noch mehr - im Verhaltnis 
zur Einwolmerzahl - aus dem Garamvölgy-er Bezirk 
eine wichtige Rolle erlangt. Aus dem letzteren Bezirk 
haben sich im Durellschnitt der letzten 5 Jahre 283 
Auswanderer entfemt, sornit mehr, als aus dem eine 
zweimal so grosse Einwohnerschaft zii.hlenden Rozs­
nyó-er Bezirk. 

Unter den Stiidten dieses Kornitats wies die Aus­
wanderung n ur in Dobsina einen starkeren W ellen­
schlag auf. 

Im Komitat Liptó war die Auswaoderung nach 
Amerika vor 1899 belanglos und begann sich erst 
nach 1901 \vahrhaftig zu entfalten. Auch die Gesamt­
zahl der wahrend der 15 Jahre Ausgewanderten ist 
nicht allzu gross ( 11.996), doch mag der Umstand 
Besorgnis erregen, dass die Auswanderungslust der 
Einwohnerschaft sich zu steigem scheint. Es ist dies 
eine umso interessante Gestaltung, weil es hierzulande 
bekauntlich wenig Komitate gibt, wo die lndustria!isie­
·rung einen so sprungartigen Fortschrítt gernacht hatte, 
wie im Kom. Liptó. Innerhalb zehn Jahren wuchs 
der Gewerbestand von 18·7 auf 28·9°/o. 

Unter den Bezirken des Kornitats wurde enischie­
den der Rózsahegy-er am allgemeinsten von der Auswan­
derung ergritfen und auch das Maximum um d. J. 1905 
zeigte sich hier am gefáhrlichsten : in diesem Jahre wan­
derten 1.014 Persorren aus und wenn auch nachmals 
ei.ne Almabme eintrat, so 'War diese eine ·bloss schein-

bare, nachdem die Angaben über dic in 1908 in eine 
Stadt m. g. M. umgewandelte Gemeinele Rózsahegy 
- wo i. J. 1905 die Auswanderungsströmung plötz­
lich aufirat (von 1905 bis 1908 hatte dieser Ort 801 
Auswanderer), sodann aber alsbald nachliess, - seit­
her gesondert nachgewiesen werden. 

Im Komitat Árva begann der Druck der Aus­
wanderung bereits Mitte der neunziger Jahre und in­
folgedessen musste man schon in den ersten Jahren 
unserer Erhebung mit einer am ganzen Gebiet des 
Kornitats verbreiteten Bewegung rechnen. Die Aus­
wanderung vcn·ichtete sodann ihre Arbeit hier so 
gründlich, dass auch die 7·•,0fo-ige Verminderung der 
Bevölkerung zum guten Teil auf ihie Rechnung zu 
sebreiben ist. Hierin liegt im übrigen auch die Erklii­
rtmg dessen, dass nach 1909 die Starke der Aus­
wanderung nach Amerika auch hier nachliess. 

Die Hauptursache der Auswanderung aus dem 
Komitat Árva ist ganz ge>viss in der schweren ma­
teriellen Lage zu suchen ; das zu acht Zehnteln auf 
Ackerbau angewiesene und zum Teil im Alföld Tag­
löhnerarbeit verrichtende, also schon bisher wandemde 
Element betrat leicht den Weg zur A.uswanderung 
nach Amerika. Am augenfilligsten ist die Wirkung im 
Vácz-er Bezirk: letzterer reprasentiert bloss 160fo der 
Komitats-Bevölkerung, seine Auswanderer aber 250/o 
der gesamten Auswanderer. Auch die Bewegung des 
Trsztena-er Bezitks ist recht lebhaft, am wenigsten 
indessen -- im Vergleich zur Bevölkerung - jene 
des Námesztó-er Bezirks. 

Die Auswanderung aus dem Komitat Turócz 
nahm i. J. 1901· einen grösseren Aufschwung; seither 
gingen jahrlich im _Durchschnitt ungefihr 400 Aus­
wanderer von hier ab, mit Ausnahme der Jahre um 
1906, als die Auswanderung auch hier einen ernste­
ren Charakter annahm. Das ackerbautreibende Volk 
dieses Kornitats ist arm :md kann dies auch durch die 
an Starke immer mehr zunehmende Industrialisierung 
nicht paralysiert werden. Die zwei Bezirke des Kornitats 
nehmen an der Auswanderung - im Vergleich zu 
ihrer Bevölkerungszahl - gleichmassig Anteil und 
erst im jüngsten Jahr fandeine geringe Verschiebung 
zu gunsten des Turóczszentmárton-er Bezirks statt Es 
sei noch erwiihnt, class, obwohl auch in der Aus­
wanderung aus dem Komitat Turócz die amerikanische 
Richtung eine hervorragende Rolle spielt, dennoch im 
Durellschnitt der letzten drei Jahre 15·n°fo der Aus­
wanderet nach sonstigen Landern, zumeist nach Russ­
land ging. 

Im Komitat Zólyom ist wiederum ein Űberge­
wicht der amerikanischen Richtung ersichtlich, wie­
wohl sich hin und wieder auch hier nach Russland 
Auswandemde fanden. Die Bewegung hatte bisher 
einen ziemlich gelinclen Verlauf. Bis 1902 entdeckte 
die Statistik direkt als seltene Ausnahme einige spo-
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radischc Auswanderungsfii.llc ; hernach war dics schon 
haufiger der Fali, doch erschien die Lage auch spii­
ter nicht als gefahrlich. In den letzten Jahren stellt 
die Auswanderung eine sehr unruhige Kurve dar: von 
einern Jahr auf das andere kommen 100-150°/o-ige 
Abweichungen vor. 

Am grössten ist die Auswanderung im Zó­
lyom-et Bezirk, der eine in ihrer grossen Mehrheit 
landwirtschaftliche Bcvölkerung bcsitzt: trotzdcm, dass 
seine Einwohnerschaft weit hinter jener der übrigen 
Bezirke zurückblieb, stellte sich die Anzahl der Aus­
wanderet in der Regel hier am höchsten. Die leb­
hafte Auswanderung des Nagyszalatna-er Bezirkes 
dürfte wahrscheinlich ebenfaUs auf den schwicri­
gen Lebensunterhalt des armen ackerbautreibenden· 
Volks zurückzuführen sein. In den vorwiegend ge-· 
werblichen Beszterczebánya·er und Breznóbánya-er 
Bezirken hatte die Auswanderung ein geringeres Aus­
mass, in den drei Stadten dies cs K amitats - Besz­
terezebánya und Zólyom sind wichtige lndustriezen-, 
tren - war aber kaum ein Spur von ihr zu finden: 

Drei Grenzkomitate: Trencsén, Nyitra und Pozsony 
bilden im W esten die -aussersten Auslaufer der o ber-. 
ungarischen Aus wanderung; die~ e gehören sch on inso­
fern einern gemeiusamen Beobachtungsgebiet an, weil 
aus allen drcien nicht nur nach Amerika, sondem 
auch nach den benachbarten Kronlandern Osterreichs 
eine ethebliche Volksmenge auswandert. Die Aus-· 
wanderung grassierte am starksten im Komitat Nyitra, 
in Trencsén minder und in Pozsony noch weniger, 
als im letzteren Komitat; andrerseits war, wenn auch 
die Starke der Bewegung sich in allen drei Komitaten 
steigerte, dies im Komitat Pozsony am meisten merk­
bar, in Nyitra aber schon kaum auffallend. 

Die Auswanderung aus dem Komitat Nyitra 
haben wir bereils zu Eeginn unserer statistischen 
Erhebung als genug eniwickelt gefunden ; ungefi.i.hr 
vom Jahre 1912 an trat aber dieses Komitat in die 
Reihe der die. meisten Auswanderer liefernden Muni­
zipien ein. Die Verbreitung der Auswanderung ge­
staltete sich indessen im Gebiet des. Komitats bei 
weitem nicht gleichmassig. Das Zentrum der li.Us­
wanderung bildet unstreitig der nordwestliche Zipfel 
des Komitats, besonders der Miava-er Bezirk, den von 
zwei Seiten die Gebiete der Vágújhely-er und Pös­
tyén-er Bezirke umringen. Von diesem Auswanderungs­
zentrum ostwarts schreitend, liisst dic Wirkung der 
Auswanderung in den Galgócz-er und Nagytapol­
csány-er Bezirken nach, in den Vágsellye-er, Nyitra-er, 
Nyitrazsámbokrét er und Érsekujvár-er Bezirken ist sie 
aber kaum bemerkbar (die Anzahl der Auswanderet 
des Érsekujvár-er Bezirks betrug wahrend der 15 Jahre 
im ganzem 50). Aus deru nordöstlichen Eck des Ko­
rnitats (Privigye-er Bezirk) sind zeitweise gleichfalls 
zahlreiche Auswanderet hinausgereist. 

Unter den Stadten mit geordnetcm Magistrat f%ifi 
bloss in Szakolcza zeitweise eine beachtenswerte ·''B.J!.' 
wegung statt. 

Die P.uswanderung aus dem Komitat Trencség 
erschien bis zum Jahre 1905 als zicmlich isoliert tini!! 

" wurde von ihr bis dahin mehr nur die obere Hiilft 
des Kornitats: die Zsolna-er, Vágbesztercze-er, Nag& 
bicscse-er und Kiszuczaújhely-er Bezirke betroffe.· 
wallrend die südlich er gelegeneu Bezi r ke, sowie c]f , 
nördlichste Csacza-er Bezirk beinahe ganzlich ft~ 
von ihr blieben. Mit dem Jahr 1905 wurde die B~ 
wegung aligemein und nach 1908 finden wir ritr 
einen Bezirk, in welchem die Auswanderung ma$ 
siger ist: der an das benachbarte - eine geringe: 
Auswanderung aufweisende - Nyitrazsámbokrét.:;~ 
Gebiet angrenzende Bán-er Bezirk. Der Schwerpun~ 
hat sich nunmehr auf. die Csacza-er und KiszucZ' " 
újhely-er, sowie weiter südlich auf die Puhó-er u~l 
Illava-er Bezirke verschoben, die Bedeutung der dá~ 
zwischen eingekeilten Gegenden ist verblasst. 

In den Stiidten Trencsén und Zsolna war eli~ 

Auswanderung stets von sehr geringem Umfang. 
Die Auswanderung aus dem Komitat Pozsoó}j 

beschrankte sich im Anfang auf die Malaczka-er un'~ 
Nagyszombat-er Bezirke ; alle bei~e grenz~n an dai 
Auswanderungszentrum des Kornitats Nyitra. Aus· 
dem Malaczka-er Bezirk sind wahrend der 15 Jahit: 
nahezu 3.000 Personen ausgewandert und wenn m~. 
hierzu auch die zweifellos ebenfaUs genug erheblich~ 
Answanderung nach Österreich nimmt, erscheint d~,­
Bezirk als ein sehr bedrohtes Gebiet, gerade so, \vi.~ 

der Nagyszombat· er Bezirk, von dessen slowakisch~ 

Einwohnerschaft sich etwas mehr Auswanderet ent· 
fernten. Die Bewegung hat auch ansonst entschie;" 
den einen slowakisch-nationalen Charakter ; hieraufi 
deutet auch der Umstand, dass auch in jenen Bezii­
ken, wo die Auswanderung sich in neuerer Zeit aus~ 
zubreiten hegann (Sencz-er und Pozsony-er B.), die 
slowakische Einwohnerschilft in Mehrheit ist. Dem,

1 
gegenüber blieb die Auswanderung nach Amerika ip 
den eine ungarische Einwohnerschaft besitzenden Dt,ma,:. 
szerdahely-er und Som~rja-er ,Bezirken ~mmer 111)~ 
sporadisch und bloss 1m Galanta-er Bezirk gewan(!l 
sie neuestens etwas an Raum. 

Unter den minder bevölkerten Stlidten m. g. M~ 
des Kornitats hat die . Auswander~ng ·in M~dor e~ e~ 
günstigen Bod en gefunden. Aus diesem kl emen Stad . 
chen haben sich laut unserer Stalistik weit mehr ent~ 
fernt, als aus der Stadt Pozs01~y. 

A ur deru eingekeilten Gebiet des !~nken Dona~i 
ufers oberhalb des Kornitats Eszter~om 1st (~esonder~ 
infoige der entlang der Donau s1ch entwJCkelnde~ 

Industri e- und Bergwerkanlagen, sowie det Anziehung~ 
kraft von Budapest) auch die grosse Zeitperiode déJ 
Auswanderung .beinahe unbemerkt vorbeigehuscht ·uri , 

vdi~:. ! .070 Seelen erreichende Wanderbewegung setzt 
,.~~h mehr aus den spiiriich vorkommenden Fallen der 
·le~en Jahre zusammen. In der seit 1905 sich gleich­
';;~ssig entwickelnden Bewegung des Kornitats Bm·s 
}~It zwei Bezirken eine grössere Rolle zu : dem zwi­
;~ben die Kornitatc Nyitra, Turócz und Zólyom ein­
g~keilten Garamszentkereszt-er Bezirk mit slowakischer 
'EÍnwohnerschaft und weiter unten südlich dem mit 
Wuchtharem Boden gesegneten Léva-er Bezirk. Auch 
1j~ Komitat Hont hat sich die Auswanderung lang­
~~m - hauptsachlich in den im Norden gelegeneu 
~~t-er und Korpona-er Bezirken - ausgebreitet. Im 
Í{~mitat Nógrád können wir schon über eine erheb­
tl~here Auswanderung berichten und besonders in 
d~n, an die Kornitatc Zólyom und Gömör angren­
~den Gács-er und Losoncz-er, sowie Fülek-er Be­
~lrken stieg die Auswanderung zeitweisc auf mehrere 
bundert Seelen. 

d) Die t1·ansdantt.bische Auswanderung. 

Eine der wichtigsten Lehren der transdanubischen 
Allswanderung ist, dass hier die amerikanisebe Rich­
tung keine so entscheidende Rolle spielt, wie in Ober­
ungam. Abgesehen von dem über die Grenze gleiten­
den Menschenverlust, welcher die westlichen Komitate 
durch die nach Niederösterreich, St~iermark und Krain 
stattfindende Auswanderung · eines Teils ilu·er Ein­
wohnerschaft trifft, andrerseits aber .aus den Gemein­
den der an der Drau gelegenen, sUdlichen Kornitatc 
genug viel Menschen mittels der inneren Wanderung 
·nach Kroatien-Slavonien führt, - ist in einern oder 
dem anderen Munizipium des rechten Donauufers 
~uch die nach Deutschland trachtende Wanderbe­
wegung genug bedeutend ; besonders kann dies von 
der Auswanderung des Komitats Baranya, in gerin­
gerem Masse bereils von Tolna und noch weniger 
von Komárom behauptet werden. 

Die amerikanische Auswanderungsbewegung von 
Transdanubien weist eine starke Zunahme auf: seit 
1908 betragt der Jahresdurchschnitt der Auswanderer 
mehr als z weimal so viel, als vor t 905. Die Ver­
linderung selbst verdeckt indessen ziemlich erhebliche 
Abweichungen. Im Komitat Moson hat sich die Aus­
wanderung vermindert und auch in den Komitaten Vas 
)J!ld Veszprém ist sie nur auf das ungefiihr andert­
halbfache gestiegen, in den Komitaten Tolna, Somogy 
und Baranya hingegen auf das achtfache. 

Jenseits der Donau sind ausnahmslos in jedern Jahr 
aus deru Komitat Veszprém die meisten, u. zw. sozu­
§Rgen ausschliesslich nach Amerika, ausgewandert. 

Am intensivsten war die Auswanderung aus den 
' ~ápa-er und Zircz-er Bezirken, wo die Anzahl der 

4~a<lh Amerika Auswandemden mehrmals sogar 1.000 
Seelen überstieg. Nicht vie! gelinder war sie indessen 

!\allch in den Devecser-er und Veszprém-er Bezirken 

Auswo.ndorun~ aus Umm.rn . 

und im ganzen hat bloss der entlang des Balntons (Plat­
tensee) zwischen die Kornitatc Fejér und Somogy 
herabreichende Enying-er Bezirk der Auswanderung 
geringe Opfer gebracht. 

ln beiden Stiidten des Kornitats : sowohl in 
Pápa, als in Veszprém hinterHess die Auswanderung 
empfindliche Spuren. 

Dem Komitat Veszprém schliessen sich links das 
Komitat Vas, rechts das Komitat Tolna, . als sehr 
bedrohte Gegenden an, so, dass diese drei Kornitatc 
die im Norden und Süden minder betroffenen Gegen­
den des rechten Donauufers gicichsam bogenförmig 
von einander trennen. Un ter ihnen ist die Auswan derung 
aus dem Komitat Vas von grösserer Bedeutung. 

Die langsle Vergangenheit weist die Auswande­
rung nach Amerika im Németúj vár-er Bezirk auf, 
dessen Einwohnerschaft zu drei Vierteln aus Deutschen, 
zu einern Fünftel aus Kroaten besteht und wo die 
Vormerkungen schon vor 1899 über genug viel Aus­
wanderungsfiille berichten ; in diesem Bezirk hat indes­
sen die amerikanisebe Auswanderung nach einern 
ungernein mannigfaltigen Verlauf, von 1910 an ent­
schieden abgenommen. Nicht dasselbe kann man von 
dem benachbarten Szentgotthárd-er Bezirk behaupten, 
weleber neben seiner die absolute Mehrheit gerade 
nur erreichenden deutschen Einwohnerschaft auch eine 
erhebliche ungarisebe !Jnd wendisebe Minderheit besitzt 
und der mit seinen mehr als 6.000 Auswanderern 
unter den Bezirken des Kornitats den ersten Platz 
einnimmt. :bern Gebiet dieser zwei Bezirke sich' knapp 
anschmiegend stellen auch die gleichfalls an der Grenze 
gelegeneu Felsőőr-er und Muraszombat-er Bezirke 
(im ersteren ist --die Einwohnerschaft vorwiegend 
deutscher, im letzteren wendischer Muttersprache) 
lebhafte Schauplatze der Auswanderung nach Amerika 
dar, gegen Osten dient aber der eine ungarische 
Mehrheit aufweiseude Körmend-er Bezirk als Űber­
gang ; von diesem etwas weiter ist in den Kőszeg-er, 

Szombathely-er, Vasvár-er und Sárvár-er llezirken 
der Antell der amerikanischen Auswanderung bereits 
beschriinkter und ftndet man im ganzen bloss noch 
im östlichen Ende des Komitats, in dem an das 
Komitat Veszprém anstossenden reinungarischen Czell­
dömölk-er Bezirk grössere Gruppen von Auswanderern. 

Im westlichen Auswanderungsrayon des Kornitats 
ist offenbar eine veriinderte, in andere Richtungen ge­
lenkte Form der auf Jahrzehnte zurückreichenden 
Auswanderung nach Osterreich wahrzunehmen. 

Über den Sitz des Kornitats : die si ch rasch ent­
wickelnde Stadt Szombathely, wurde im Veriauf vieler 
Jahre kaum eine Auswanderung aufgezeichnet. 

Jenseits der Donau stellt. das Komitat Tolna 
ein Beispiel jener Munizipien dar, deren Auswande­
rung nach Amerika sich sozusagen vor unseren Augen 
entfaltet hat. 
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Bis 1903 konntc man im Komitat Tolna von 
einer amerikanischen Auswanderung im emsten Sinne 
gar nicht re den und die eigentliche erste grössere Menge 
setzte sich erst i. J. 1905 in Bewegung. Zu dieser 
Zeit erwies sich die Einwohnerschaft des Kornitats 
als dermassen empfanglich, dass z. B. in 1912 weit 
mehr nach Amerika auswanderten, als im Durch­
schnitt d. J . 1905-7, wo doch hier ausser den nach 
Amerika Auswandernden sich in der Regel noch 
einige bundert anderweitige Auswanderer fanden . 

Die Auswanderung nach Amerika tauchte haupt­
sachlich in den nebeneinander gelegeneu Simontornya-er 
und Dunaföldvár-er Bezirken auf, inde·n sie si ch im Duna­
földvár-er Bezirk vornehmlich unter den Ungam, im 
Simontornya-er mehr unter den Deutschen verbreitete. 
In 1905 und den folgenden Jahren schliessen sich 
dem . Auswanderungsgebiet nacheinand er der reinunga­
rische Tamás-er, dann der zu dreiviertel Teilen von 
Deutschen bewohnte Völgység-er und endlich der 
eine vorwiegt:nd ungarisebe Einwohnerschaft besitzeude 
Dombovár-er Bezirk an, und 7 űberstieg ·unter ihnen 
die Heftigkeit der Auswanderung des einen oder 
anderen, selbst jene des· Dunaföldvár-er Bezirks. Bloss 
ein Bezirk verblieb diesem Komitat, wo sich die 
amerikanisebe Auswanderung nicht einzunisten ver­
mochte : der Zentralbezirk. 

Im Sitz des Kornitats Szekszárd blieb die Aus­
wanderung nach Amerika stets unerheblich. 

Unter den librigen Komitaten verlangt sich die 
Auswanderung des Kornitats Győr deshalb in den 
Vordergrund, weil einerseits auch von dort schon seit 
Jahrzehnten eine zur Ganze amerikanisebe Auswan· 
derung stattfindet, andererseits aber hier auch der 
Vergleich . mit der Einwohnerzahl die Lage als ernst 
erscheinen lasst. 

Am weitesten reicht die Ausw::mderung im So­
koróalja-er Bezirk zurück, der seine Führerrolle bis 
ans Ende behauptete und von dessem Gebiet sich zur 
Zeit unserer Erhebung ungef'áhr so viele Einwohner ent­
femten, als aus den anderen zwei, den Puszta-er und 
Tószigetcsilizköz-er Bezirken zusammengenommen. 

11.1 der Stadt Győr war die Auswanderung jeder­
zeit massig. 

Im Komitat Somogy macht die Auswanderung 
den Eindruck einer vollkommen frischen Bewegung. 

Bis 1904 war die Auswanderung belanglos, so­
dann verbreitete sie sich plötzlich und in immer ge­
steigerterem Masse; die Angaben für die letzten Jahre 
steilen indessen - abgesehen vom Jahre 1912 -
die Auswanderung als slagnierend dar. 

Das Komitat hat insbesondere drei BeziPke, wo 
die Auswanderung grössere Erfolge erreichte. In erster 
Linie . im Igal-er Bezirk, von wo staodig viele, ein 
Drittel samtlicher Auswanderer des Kornitats auswan­
dern. In der Auswanderung des Igal-er Bezirks ist 

wahrschcinlich auch dic Wirkung der rasch auflebc­
den Bewegung des Kornitats Tolna fühlbar. Die A~ 
wanderung der Barcs-er und Szigetvá1·-er Bezirke~x~ 
ebenfaUs genug beachtenswert, jene der Nagyatád~e_p_ 

und Marczal-er Bezirke'bereits w eit geringer, wahreneifr 
~ ~ 

den auf der westlichen und östlichen Seite des ko 
mitats gelegenen Cszwgó-er und Kaposvá1·-er BezirJ!I 
die Auswanderung kein Wasser getrüht hat. 

Die Entwicklung der amerikanischen Auswaride 
rung aus dem Komitat Sopron ist schon nicht meJI 
so auffallig, wie jene aus dem Komitat Somogy; vó 
einer massigeren Auswanderung wusste man dort b~~ 
reits um 1901 und andrerseits hat die Auswanderu'n 
auch in den letzten Jahren die früheren Grenzen nicÍ:Í 
in besonderem Masse überschritten. -
. !n d~ esem si ch sch n ell industrialisierenden Kom~ t[! 
1st d1e mrndere Rolle der Auswanderung nach Amen!C"' 
wohl leicht verstandlich und umso erfreulicher, wey 
das Komitat Sopron eines jener Munizipien ist, wo 
sich mit Österreich eine in grossem Masse passi~A 
Wanderbewegung abwickell. Die Auswanderung b~~ 
schrankt sich fast ausschliesslich auf die Csorna-el 
und Kapuvár-er Bezirke ; in der starken W anderb~! 
wegung der ungarischen Bevölkerung dieser zwei Be1 
zirke liegt die Ursache dessen, dass unter den nacH· 
Amerika Auswandernden dieses Komitats, jene ungil~ 
rischer Muttersprache in cinern das Volkszahlungs~ 
verhaltnis weit übertreffenden Masse verireten sind~ 

Hinsiehtlich der Grösse seiner Auswanderurí~ 
folgt nunmehr unter den transdanubischen Munizipie~ 
das Komitat Zala. 

Die Auswanderung aus dem Komitat Zala hat~ 
wiewohl sie sich in den letzten Jahren unstreitig ver~ 
starkte, bis hcute noch keinen bedrohlichen Charakté}j 
und es fand im ganzen aus dem Alsólendva-er Grenz1 
bezirk und dem an Veszprém anstossenden Sü~ 
meg-er Bezirk eine. massenhaftere Aus wanderung start~ 
Es ist interessant, dass aus den mit Kroatien-Slavo,l 
nien benachbarten und vorwiegend von Kroaten be~ 
wohnten Csáktornya-er und Perlak-er Bezirken - mi~ 

Ausnahme der Jahre 1905-1907- beinahe niemanQj 
nach Amerika ausgewa.ndert ist. 

Die sparliche amerikanisebe Auswanderung au~ 
dem Komitat Baranya - welche zwar durch diJ 
A uswanderung der Bergleute dieses Komita ts náé 
dem Deutschen Reich eine Vergrösserung erfáhrt --';-· 
war bisher gleichfalls nicht von ernsterer Bedeutungl 
Der überwiegende Teil der Auswanderer hat sich au~ 
dem. Hegyhát-er Bezirk entfernt, in den übrigen Be~ 
zirken spieit die Auswanderung nach Amerika ei~ 
ganzlich untergeordnete Rolle. 

Weiter nördlich vermehrt die Auswanderung aüj 
dem Komitat Fejér schon wieder beinahe vollstii.ndigJ 
das Material dei Auswanderung nach Amerika ·•J 
zumeist aus den Mor-er, Székesfehérvár-er und Sár!! 
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bogard-er Bezirken, wahrcnd in den V(tl-cr und Perjámos-er Bezirkcn tu1d weiter südlich im Bánlak-er 
~dony-er Bezirken ganz gewiss die Nahc der Haupt- Bezirk in grösserem Masse ein ; in den ersten drei 
stadt die Anziehungskraft der amerikanischen Aus- Bezirken lebt die deutsche Einwohnerschaft in abso­
wanderung paralysiert. luter, im letzten aber in relatíver Mehrheit. Auch in 

Die amerikanisebe Auswanderung des Kornitats den folgenden Jahren fand in denseiben Bezirken die 
f{otnárom, sowie jene des Kornitats Moson gehört grösste und am meisten sich steigernde Auswanderung 
unter die geringsten im Laude. Zwischen den beiden statt und nur der Bánlak-er Bezirk, wo die Lage sich 
besteht dennoch so viel Unterschied, dass in Moson besserte, bildete hievon eine Ausnahme. Im Jahre 
die Anzahl der Auswanderet in d. J. 1903 und 1900 1905 vergrössert sich der Kem der Auswanderung 
sich auf mehrere h undert belief, neuestens a ber ganz- weiter ; der Nagyszentmiklós-er Bezirk, wo die un­
lich herabging, wahrend in Komárom mehr in den garische, deutsche und rumiinische Bevölkerung sich 
letzten Jahren eine geringe Erhöhung zu bernerken einander das Gleichgewicht halten, gerat gleichfalls 
war. Im Komitat Komárom fand aus dem Gesztes-er in den Strudel hinein, weiter südlich verbreitet sich 
und Tata-er, im Komitat Moson aus dem Nezsider-er aber die Bewegung in dem Módos-er Bezirk, der neben 
Bezirk eine erheblichere Auswanderung statt. seiner relatíven deutschen Mehrheit auch eine erheb · 

e) Die sildmtgarische Attswanderung. 

Das südliche Auswanderungsgebiet von Ungarn 
bilden, wic bereits an anderer Stelle dargelegt wurde, 
die Komitate Bács-Bodrog, Torontál, Temes und 
Krassó-Szörény. Die Einwohnerschaft aller vier Komi­
tale stattet der amerikanischen Auswanderungsrichtung 
getreulich ihren Tribut ab, wiewohl aus Bács-Bodrog 
auch nach Deutschland, aus dem Kom. Krassó­
Szörény aber ausserdern auch nach Rumanien eine 
genug beachtenswerte Auswanderung stattfindet. 

Die Entwicklung der amerikanischen Auswande­
rung aus den Komitaten Bács, Temes und Torontál ist 
gleichförmig aussergewöhnlich. Dennoch ragt .als erstes 
das Kom. Torontál hervor, dessen Bewegung mit so 
jiiher Starke einsetzte, dass nach 1905 aus dem ganzen 
Landc von hier die meisten ausgewandert sind. 

Die amerikanisebe Auswanderung der Einwohner 
des Kom. Torontál tragt mit ihrem plötzlicherr Auf­
treten, ihrer rapiden Verbreitung das Geprage einer 
wahrhaftigen Volkskrankheit an sich. Der beste Beweis 
dafür, dass hier die Auswanderung in erster Linie 
nicht durch wirtschaftliche Gründe verursacht wird, 
sondern cher Gelderwerbsucht die bis dahin fried­
lich daheim gesessenen Einwohner aus ihrer Heirnat 
hinaustrieb, liegt darin, dass die Auswanderungslust 
sich mit grösster Kraft gerade unter dcm deutschen 
Volkselement offenbarte, welches doch früher infoige 
seiner geordneten matericllen Verhiiltnisse von der 
Auswanderung durch die hiermit verbundenen zwei­
fe!haften Eventualitaten beinahe voUstandig zurück­
g~halten worden war. Besonders in d. J. 1905-7 
gestaltete sich die Auswanderung fieberhaft ; als ob 
sie das durch die Ruhe vergangener Zeiten Versaumte 
~iitte nachholerr wollen, strömte die Einwohnerschaft 
des Kornitats massenhaft den Hafen zu und sind i. 
l. 1907 zweimal so vie! von hier ausgewandert, als 
aus dem Kom. Zemplén. 

Die Auswanderung stellte sich in 1903 in den 
mit einander benachbarten Zsombolya-er, Csene-er, 

liche serbische Minderheit besitzt. In 1906 über­
Ilutet die Auswanderung beinahe das ganze Gebiet 
des Kornitats und in 1907 ist bereits der Bezirk 
eine Seltenheit, von wo nicht mindestens 1.000 Aus­
wanderer hinaus gereist sind. Nunmehr erweitert sich 
das Zentrum der Auswanderung natürlich noch mehr 
und nimmt mit Einbeziehung der Nagykikinda-er, 
Törökbecsc-er und Nagybecskerek-er Bezirke .den 
ganzen mittleren Teil des Kornitats ein. Diese Piacie­
rung der durch die Auswanderung gefahrdeten Gebiete 
hat sich auch seither nicht viel verandert und liess 
die Auswanderung im Vergleich zu den übrigen Be­
zirken höchstens in den Módos-er und Nagykikínda-cr 
Bezirken nach. Von geringstem Ausmass war bestan­
dig die Auswanderungslust in dem eine serbische 
Mehrheit aufweisenden Törökbecse-er Bezirk, ferner in 
den im Süden gelegenea Alibunár-er, Antalfalva-er 
und Pancsova-er Bezirken. 

In den zwei Stadten mit geordnetem Magistrat 
dieses Kornitats karn die Auswanderung L J. 1904 in 
Bewegung ; seither betrug die Anzahl der Auswanderer 
in Nagybecskerek 1.655, in Nagykikinda 1.512. 

Aus einern bescheidenen Anfang ist auch die 
Auswanderung des Kornitats Temes plötzlich empor­
gewachsen und erreich te ihren Gipfelpunkt i. J. 1907. 
In Übcreinstimmung mit der Auswanderung aus dem 
Komitat Torontál fand in d. J. 1905-7 auch hier 
- abweichend von den Angaben über die alteren 
Auswanderungsgebiete - eine unabliissige Entwick­
lung statt ; die weitere Gestaltung war indessen unter 
den beiden Komitaten in Temes schlechter. Wahrend 
in der Nachbarschart die V erringerung der Auswande­
rong zweifellos zu konstatieren ist, konnte in Temes 
eine gewisse Kontinuitiit, Gleichfórmigkeit beobachtet 
werden ; die Auswanderung vermochte noch von Jahr 
zu Jahr ein gewisses bestimmtes Kantingent der Ein­
wohnerschaft an sich zu ziehen. 

Das Zentrum der Auswanderung betindet sich 
im oberen Teil des Komitats, in dem eine relative 
deutsche Mehrheit besitzenden Zentralbezirk, weleber 
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von Anfang an als der arn meisteu exponiertt: Bezirk Ungarn bewohnten Bácsalmás-er, Topolya-cr · 
figurierte und in dessen Gemeinden selbst die Nahe Zenta-er Bezirke nur seiten die Reihen der ameri_ 
der wirtschaftlieh ungernein entwickelten Stadt Temes­
vár die Heftigkeit der Bewegung nicht zu mildem 
vermochte. Beinahe 10.000 nach Amerika Aus­
wandernde verliessen laut unseren Angaben das Ge­
biet dieses Bezirks, wodurch sie auch in seiner natür­
lichen Vermehrung eine grosse Bresehe schlugen. 
Beinahe ebenso gross und gleichfalls schorr alteren 
Datums ist die Auswanderung aus dem Vinga-er Be­
zirk, wahrend in dem vorwiegend von Deutschen be­
wohnten Újarad-er Bezirk die nach 1905 aufgetretene 
Bewegung mehreremal grosse Dimensionen annahm. 
Alle diese drei Bezirke stehen mit dem Auswanderungs­
zentrum des Kornitats Torontál in engem territorialen 
und sprachlichen Zusammenhang und haben sogar 
auch ostwarts in die Lippa-er und Temesrékás -er 
Bezirke die Verbreitung der Auswanderung vermittelt, 
wo letztere bereils auch unter der rumanischen Be­
völkerung Arrhanger sammelte. Die übrigen Bezirke 
des Kornitats haben minder gelitten; zeitweise fanden 
sich auch in den Csák-er und Delta-er Bezirken 
grössere Mengen zusammen, im grossen bestanden 
indessen die mittleren und südlicherr Gebiete, welche 
von Rumanen und Serben bewohnt sind (besonders 
die Fehértemplom-er und Keocovára-er Bezirke), eher 
die Feuerprobe. 

Nicht zu vergessen ist die betrachtliche Auswan­
derung de~ Stadt Temesvár: aus diesemsich ersta:m­
lich entwickelnden Zentrum Südungarns weist die 
Erhebung 5.480, mehr als zur Hiilfte deutsche Aus­
wanderer nach, sornit fast ei:lensoviel, wie aus dem 
ganzen Komitat Krassó-Szörény. 

Die Zunahme der Auswanderung aus dem Komi­
tat Bács-Bodrog hegann i. J 1902 und setzte sich 
mit geringer Unterbrt:chung bis 1907 fort; nach 1908 
nahm die Bewegung mehreremal sehr grosse Dimen­
sionen an, im ganzen konnte indessen doch eher mit 
einern Nachlassen · derseiben getechnel werden. Die 
territoriale Verteilung lasst auch hier entschieden eine 
zumeist materielle Yorteile bezweckende Auswande­
rung des südungarischen Deutschtums mutmassen. 
Sowohl die in (Kula-er, Hódság-er, Apatin-er) Bezirken, 
wo ·sich die Auswanderung zuerst einfand, als auch 
in · jenen, wo ihr Verlauf am gerauschvollsten war 
(ausser den angeführten noch die Palánka-er und 
Zombor-er Bezirke), ist die absolute oder mindestens 
relative Mehrheit ihrer Einwohnerschaft ausnahmslos 
deutscher Muttersprache und auch ariderwiirts konnte 
die 1\uswanderung zeitweise dort eine grössere Rolle 
spielen, wo das Deutschtum numerisch vón Bedeutung 
ist. Die Anzahl der Auswanderer aus dem Palánka er 
B"ezirk betrug zirka 6.000 und auch jéne der Zom­
bor-er und Kula-er Bezirke überstieg 4.000; . es ist 
i"ndessen recht erfreulich, dass die Einwohner der von 

scherr Auswanderer verdichteten. 
In den zwei Stadten mit geordnetem Ma 

war die Auswanderung jederzeit belanglos, d ' 
chen auch von den in das Komltatsgebiet eil)g 
keilten Munizipalstiidten in Baja und Szabadka; .ga. 
gegen fand aus Zombor und hauptsachlich ausf~ 1 i 
vidék bereils eine grössere Auswanderung statt. '! 

Die amerikanisebe Auswanderung aus dem letzte 
Komitat des südungarischen Auswanderungszent&ms 
aus K1'assó·Szörény nahm laut unseren Angaber( 'e 
mals einen gefahrlichen Umfang an. Es ist indh se 
auch hier eine steigende Tendenz zu erkennen. 

Die 1\uswanderung aus dem Komitat Krassó·S;ö. 
rény karn gleichfalls durch die Bewegung der deut. 
schen Einwohnerschaft in Gang und dehnte seb 
n ur langsam auf die rumiinisch e und ungarische' ·Ein­
wohnerschaft aus. Die meisten Auswanderer gillg:en ..• -;p 
aus dem Oraviczabánya-er, Resiczabánya-er, fe'fner 
Jám-er Bezirk hinaus; in den ersten zwei bilder''das 
Deutschtum eine genug erhebliche Minderheit. 

Unter den Stiidten ist in Lugos ein ziemlich fes e~ 
Boden für die Auswanderung nach Amerika zu finde_ 

f) Die Atmvandenmg m~s dem Alföld (grosse tttig"lr. 
Tiefebene j . 

Im Becken des grosse1t u1tgarischen AljOlds ,j 
ein sehr interessantes Gebiet der amerikanischen Rus,. 
wanderung gelegen. Rein ungarische Kornitatc abwech· 
selnd mit von anderen Nationalitaten bewohnten, faílen 
in diesen Rayon, wo die Wirkung der Auswande~g 
eine ungernein verschiedene ist: das eine Kom!f~! 

.... t 

liess sie fast unberührt, um die übrigen umso m~hl' 
in Mitleidenschaft zu ziehen. Das Auswanderuífg!l' 
gebiet des Alföld ist schon darum besonders beacli· 
tenswert, weil hier die Verbreitung des Übels - ·o · 
wohl es frischeren Datums war - in sehr rasch~m 
Tempo erfolgte, und unmittelbar vor Kriegsausbi:Uoh 
auch die führende Rolle schorr unter samilichen Milni· 
zipien des Landes ein Alfölder Komitat (Szatínal 
an sich gerissen hatte. 

Zu Beginn unserer Erhebung wies die Aus~!lll­
derung nach Amerika unter den Alfölder Kornit!ften 
im ganzen nur in den Komitaten Szabolcs urid Borsod 
bereits eine gewisse Vergangenheit auf. Als Zen:ÍruJD 
verblieb bis zum Schtuss das Gebiet der in der 1úbe­
ren Hiilfte der grossen ungarischen Tiefebene gélegt 
nen Komitate Szabolcs, dann Szatmár und UgÓcsa, 
denerr sich diesseits der Theiss noch Borsod ansch 
wo im übrigen auch die Wirkung der oberungari 
Auswanderung klar zu erkennen ist. Dieses 
reicht durch die in neuerer Zeit erstarkende newe­
gung der Komitate Szilágy und Bihar bis zu dem ín 
den jüngsten Jahren gleichfalls genug gefáhrdeteP 
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; itat Arad, wiihrend unter den librigen Komitaten 
,J{ofll · K . H . t • j:<L . Bewegung n ur o ben 1m omltat eves ze1 we1se 
die · · d 
~Össere Dimensionen annahm, wogegen s1e m en 
'\orn erbgesessenen Ungat·tum bewohnten Komitaten 
~~" ·dú, Csongrád und Jász-N.-K.-Szolnok sozusagen 

lich gelegenen Bezirke zu erblicken und mag diese 
Entwicklung auch vom natiorralen Standpunkt Sorge 
verursachen, nachdem wir hier durch die Auswande­
rung zum erheblichen Teil ungarische Landsleute 

verloren. 
-~,..J ll . l '' keine Ro e sp1e l 
.gos Die Auswanderung aus dem Komitat Szabolcs 
, tJU!d bereits um 1904 her um in voll er Entfaltung 
? nd war die 4.000 Seelen übersteigende Auswande· 
f og der folgenden Jahre gar nicht ü~erraschend. -~n 
~r vornehmlich Landwirtschaft bett·e1benden Bevol­
kerung des Kornitats hatte indessen die Auswande­
!'ung auch weiterhin einen günstigen Boden. 
J. Die Bewegung beschrankte sich anfanglich fast 
áusschliesslich auf den Kisvárda-er Bezirk und selbst 
'~ereinzelte Falle kamen im ganzen nur in dem Tisza-er 
fund dem unteren Dada-er Bezirk vor. Um 1901 herum 
:gestaltete sich die Lage auch im oberen . Dada-.er 
Bezirk schon ernster, bald geraten auch dle NYir­
bátor-er und Nyírbogdány-er Bezirke in den Rayon 
'der l\ us wanderung und bloss der Nagykálló-er Bezirk 
blieb bis 1905 fre i von ih r . Das am meisten gefáhr­
dete Gebiet des Kornitats blieben doch die im nerd­
östlichen Eck gelegeneu Kisvárda-er und Tisza-er 
Bezirke, aus denen sich wahrend der 15 Jahre 8.359, 
bzw. 4.731 amerikaniselle Auswanderer entfemten. 

Der Sitz des Komitats, die Stadt Nyíregyháza 
konnte sich der aligemeinen Wirkung gleichfalls nicht 
entziehen und beliefsich die Anzahl ihrer nach Amerika 
Auswandernden jahrlich auf Hunderte. 

Die Auswanderung aus dem Komitat Szatmár 
hat sich aus einern unbedeutenden Anfang so rapid 
weiter entwickelt, dass dieses Komitat i. J. 1913 
bereits das am meisten bedrohte Auswanderungs­
gebiet des ganzen Landes ward. 
; Die gefahrliche W endung der Lage erhellt am 
besten daraus, dass sogar wahrend d. J. 1905-7 
nicht so viele ausgewandert sind, als im letzten Jahr. 
Die Bewegung begann um 1901 in den an der Nord­
grenze des Kornitats gelegerren Mátészalka-er, Fehér­
gyarmat.er und Szatmámémeti·er Bezirken aufzu. 
tauchen ; in den folgenden Jahren erstarkte sie, griff 
auf die Nagykároly-er und Erdőd-er Bezirke hinüber 
und umschloss gleichsam wie eine Fiut das bis ·1904 
.sich stark wehrende Gebiet des Csenger·er Bezirks. 
ln der östlichen Hiilfte des Kornitats blieb der zumeist 
.. von Rumiinen bewohnte Boden der Szinérváralja-er, 
~agybánya-er und Nagysomkut-er Bezirke von der 
[Auswanderung vollkommen frei ; im Nagybánya er 
;pezirk vermochte die Bewegung auch spiiter keine 
:tieferen Wurzeln zu fassen, in den anderen zwei Bezir­
:ken, besonders im Szinérváralja-er hingegerr schorr 
,eher. Die ausserordentliche Entwicklung der Auswan­
?erung ist indessen hauptsachlich in dem sich jah 
~,erbreitenden Aufbruch der Einwohnerschaft der west-

In der Einwohnerschaft der Stiidte Nagybánya 
und Felsőbánya hat die Auswanderung nicht viel 
Spuren hinterlassen. Auch in Nagykároly war sie von 
keiner starkeren Wirkung ; umso mehr j edoch in der 
Stadt Szatmárnémeti, von deren genug erheblichen 
ackerbautreibenden Einwohnerschaft von 1905 en sehr 
viele hinausgereist sind. 

Laut der Angaben über das kleine Komitat Ugocsa 
hat hier die Auswanderung nach Amerika ihren Gipfel­
punkt noch nicht erreicht: in den letzten Jahren 
gingen indessen so vie! Auswanderer von hier ab, 
dass der Vergleich mit der Seelenzahl das Übe!, ein­
zwei oberungarische Kornitatc abgerechnet, hier als 
am ernstesten erscheinen lasst. Das Komitat Ugocsa 
verdient auch darum eine erhöhte Beachtung, weil das 
Ungartum hier an der Auswanderung in einern ihre 
Volkszahlungs-Verhaltniszahl weit übersteigendem 
Masse Anteil nimmt. In den zwei Bezirken des Komi­
tats stimmt die Auswanderung im grossen überein 
und ist der Umstand, dass der Bezirk jenseits der 
Theiss dennoch eine starkere Auswanderung aufweist, 
wahrscheinlich auf die W irkung der Auswanderung 
des Kornitats Szatmár zurückzuführen. 

Im Komitat Borsod ist ein interessantes Bild 
allmahliger Erstarkung, bald unzweifelhafter Vermin­
derung der Auswanderung ersichtlich. 

Die Erkliirung dieses Entwicklungsprozesses liegt 
darin, dass dem aligemeinen Drucke, welcher beson­
ders in dem zwischen den Komitaten Gömör, Abauj 
und Zemplén gelegerren Eck dieses Kornitats bemerk­
bar war, sich zwar auch die Einwohnerschaft des 
Kornitats Borsod nicht entziehen konnte (umso weniger, 
weil von Südosten her auch die Szaboicser Auswan­
derung über die Theiss hinübergriff), der eine schöne 
Zukunft verheissende wirtschaftliche Aufschwung des 
Kornitats jedoch die Gefahr alsbald überwii.ltigte, so, 
dass diese Bedrohung unmittelbar vor Kriegsausbruch 
bereits im Begriffe war dahinzuschwinden. 

Anfiinglich beschrankte sich die Auswanderung 
auf den Edelény-er Bezirk ; von 1900 an brachen 
bereits staodig 600- 800 Auswanderet von hier zur 
Reise auf. Am raschesten schloss sich die Einwohner­
schaft des Miskolcz-er Bezirks der Bewegung an, dann 
jene des gegen das Alföld abfallenden Mezőkövesd-er 
Bezirks, die folgende Station war aber der Sajószent­
péter-er Bezirk. In dem zur Ganze im grossen ~föld 
gelegenerr Mezőcsát-er und besonders in dem Ozd-er 
Bezirk, dessen Einwohnerschaft in absoluter Mehrheit 
dem Gewerbe-Verkehr angehört, schlug die Auswan­

derung keine starkeren W ellen. 
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Aus der Stadt Miskolcz fand nur um d. J. 1906 
eine grössere Auswanderung statt. 

Mit dem Komitat Borsod hiingt das durch die 
Auswanderung betroffene Gebiet des Kornitats Heves : 
die an ersteres angrenzenden Pétervásár-er, Eger-er 
und Tiszafüred-er Bezirke eng zusammen. In den 
ersten zwei Bezirken beginnt die Auswanderung der 
Einwohnerschaft in 1903, im Tiszafüred-er erst in 
1905. Sehr seiten kommen Auswanderungsfalle im 
Hatvan-er Bezirk vor, dessen Einwohnerschaft die 
Anziehungskraft der Hauptstadt schon mehr fühlt. 

Vom Komitate Heves gegen Süden fortrückend, 
mi.issen wir uns mit dem Komitat Jász-Nagyknn­
Szolnok, das wahrend anderthalb Jahrzehnten bloss 
1.274 Auswanderer hatte, nicht ausführlicher befassen. 
Auch das Komitat Pest könnerr wir kurz abtun ; im 
Vergleich zu seiner Einwohnerschaft sind die 7.450 
Auswanderer verschwindend wenig. Beim letzteren sei 
dennoch erwahnt, dass die meisten Auswanderer aus 
den Vácz-er, Raczkeve-er und Bia-er, also gerade aus 
den zur Hauptstadt nahegelegenen Bezírken stammten. 

Die Anzahl der aus der Haupt- tmd Residenz­
s/adt Bttdapest Auswandernden kann natürlich nicht 
einmal mit soleher Genauigkeit errnittelt werden, wie 
in anderen stadtischen Munizipien, es ergibt sich aber 
die lehrreiche Tatsache, dass die Epoche der ameri­
kanischen grossen Konjunkturen ihre Wirkung auch 
an der Gestaltung der hauptstiidtischen Auswanderung 
fühlen liess. 

Im Komitat Csongrád (eines der typischen Komi­
tale des gebundcnen Grundbesitzsystems) hat die An­
zab! der Auswanderer wahrend der 15 Jahre nicht 
einmal ein halbes Tausend erreich t: selbst im Komitat 
Hajdu betrug ihre Anzahl mehr (1.660). In dem an 
sie anstossenden Komitat Békés enistand von 1903 
an bereils eine etwas lebhartere Bewegung, auch in 
den jüngsten Jahren mit durchschnittlich 400 (wah­
rend der ganzen Zeit unserer Erhebung 5,360) Aus­
wanderern. 

Auch die Auswanderw1g aus dem Komitat Csanád 
kann rasch abgetan werden ; seine im ganzen 2.550 
Seelen erreicheude Auswanderung rekrutiert sich zu­
meist aus den Einwohnem des Mezőkovácsháza-er 

Bezirks. 
Obwohl im Komitat Arad dem Auftreten der 

amerikanischen Auswanderung die rumanisebe zuvor­
gekommen war, hat sich in den jüngsten Jahren die 
Anzahl der nach Amerika Auswandemden enischie­
den vermehrt. Die Auswanderung steht hier zum Teil 
unter der Wirkung der Bewegung des südungarischen 
Deutschtums: dies erhellt aus der beinahe, ein Drittel 
erreichenden BeteHigung der Deutschen, die hinwie­
derum damals begann, als ihre Temeser und Toron­
táter Sprachverwandten zu Tausenden vom Auswan­
derungsfieber ergr iffen word en sind . .. Das Tmchten 

nach Ame.rika tauchte haufiger zum ersten Mal~ i 
den zum vierten, ja sogar fast dritten Teil von·ffl.eut 
seben bewohnten Arad-er, Világos-er, bzw. Elek, 
Bezirken auf und auch die an diese beiderseits .M 
schliessenden Magyarpécska-er, ferner die eine ·nima 
nische Mehrheit besitzenden Kisj enő-er, Borosse~~S·e 
une Borosjenó-er Bezirke waren die Schaupliitze''~ine. 
erheblicheren Auswanderung. 

Die mit Munizipalrecht bekleidete Stadt Arad-'. 
der Sitz grossgewerblicher Aniagen - hat gleiclif.ID! 
viele Auswanderer verloren. 

Von Arad aufwiirts schreitend sei in erster ·~iní 
das Komitat Bihar erwahnt. Die 11.278 Seelen éh ei 
chende Auswanderung weis! hier zwei jahe Stéigufi 
gen - in d. J. 1906/7 und 1912/13- auf, im gahze 
erschien indessen die Lage niemals für allzu géfálin 
lich : die Auswanderung konnte keine allgem~in 
Wirkung auf die breiteren Schichten der Urprodu~ 
Ireibenden Einwohnerschaft ausüben. Die Beweit\!h . 
zeigte sich zuerst in zwei von einander ferngelegéne 
Teilerr des Kornitats : in dem eine starke ungarisch 
Mehrheit aufweisenden Érmihályfalva-er und dem'~z 
drei Vierteln von Rumanea bewohnten Tenke-er Bez~­
Diese zwei Bezirke verbieiben auch weiterhin 'dJ, 
Zentrum, mit der Veriinderung, dass die Auswan[ e 
rung aus dem Érmihályfalva-er Bezirk sich stu~ 
weise au ch auf die Székelyhid-er und Margiti-e. 
jene aus dem Tenke-er Bezirk aber auf die P~e 
und Nagyszalonta-er Bezirke ausdehnte. Den eine re'i~ 
ungarisebe Einwohnerschaft bl!sitzende Derecske'!en 
Sárrét-er und Biharkeresztes-er Bezieken vermoél{fc 
die Auswanderung nicht beizukommen und aucli'.':i 
Berettyóujfalu-er Bezirk spielte sie nur eine urit~ 

geordnete Rolle. 
Die chronologische Verteilung der 4. 966 Persone ' 

zahlenden Auswanderung des Kornitats Szilágy b{ete 
die Lehre, dass wir hier wiederum einern Ülie 
neueren Daturos gegenüberstehen. Bis einschliess,~ 

1911 erreichte die Anzahl der Auswanderer niemal 
600; in 1912 kamen schon 794, in 191 3 aber L·281 
Fiille vor. Das Zentrum der Auswanderung bildet

7
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an das Komitat Szatmár angrenzende und zur Hillfic 
von Ungarn bewohnte Tasnád-er Bezirk, neben· .~11 
sich spiiter der Szilágycseh-er und der Kraszfi~:;er 
Bezirk anreihte. Im Jahre 1913 erfuhr die Bewegung' d 
Zsibó-cr Bezirks eine plötzliche Belebung, die Szil~ , 
somló-er und Kraszna-er Bezirke sind indessen .hll 
zum Schtuss frei geblieben. 

g) Die Auswa~:derung aus Siebmbíirge11. 

Das letzte amerikanisebe AuswaQderungsg~Qle 
des ungarischen Mutterlandes bildete sieh aus '~(!e 
Komitaten jetfseits des Königsteiges. 

In Siebenbürgen spieit bekaontlich die au[f'ilin 
lange Vergangenheit zurücl:blickende Auswandef·pn 
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:nach Rumanien gleichfalls eine grosse Holle und in 
··~inzelnen Munizipien ist auch die Anziehungskraft des 
deutschen Reichs genug fühlbar : die am Anfang der 
!900-er Jahre begonnene Verbreitung der amerikani­
schen Auswanderung hat jedoch letztecer auch hier 
die fúhrende Stelle gesichert. 

Die amerikanische Auswanderung aus dem Ko­
mitat Szeben folgt sogleich nach dem Komitat Nagy­
Küküllő, nur insofern weicht sie von letzterem ab, 
als auf die Entwicklung von d. J . 1905 -·1 907 
nachgehends eine gesteigerte Gegenwirkung eintrat. 

Den Knotenpunkt der Auswanderung aus Síeben­
bürgen bildet das Komitat Nagy-Küküllő, welches 
ringsum von dem gleichfalls gefáhrdeten Gebiete der 
l{omitate Kis-Küküllő, Alsó-Fehér, Szeben und Foga­
ras umgeben ist und der Kreis schliesst sich mit dem 
immer mehr in den Yordergrund dríngenden Komitat 
Udvarhely. Die Auswanderung nach Amerika hat in 
.neuerer Zeit auch in den nördlichen Teilerr Sieben­
bürgens : in den Komitaten Szolnok-Doboka und Besz­
tercze-Naszód an Raum gewonnen, hinwiederum ist 
anderswo, so ausser Udvarhely auch in den drei ande­
ren Székter Komitaten, ihre Roll e noch immer belanglos. 

Die amerikanisebe Auswanderung aus dem Ko­
mitat Nagy-Kükü11ö setzt schorr für sich grosse 
Massen in Bewegung, wenn man aber !!eine ganze 
Wanderbewegung in Betracht nimmt, so stellt die von 
hier hinausströmende Auswanderung im Vergleích zur 
Bevölkerung eine der am meisten besorgniserregenden 
Bewegungen des Landes dar: im Durchschnitt der fünf­
zehn Jahre entfielen auf 10.000 Einwohner, jahrlich 
mehr als 160 Auswanderer, d. i. beilaufig so vie!, 
wie in Zemplén. 

Die Auswanderung nach Amerika hegann sích 
erst nach 1900 zu verbreiten, indern sie bis ein­
schliesslich 1907 nur die gewohnte Zunahme, in 
den letzten 6 Jahren .a ber wiederum eine starke Stei­
gerung aufwies. Ihre ersten merkbareren Spuren nah­
men wir in den Kőhalom-er und Medgyes-er Bezirken 
wahr, wo auch die rumiinische Auswanderung die 
liingste Vergangenheit zu verzeichnen hat ; alsbald 
greift sie auch auf die Segesvár-er und Szentágota-er 
Bezirke hinüber und spiiter verliert sogar stand ig der 
Segesvár-er Bezirk die meisten Auswanderer. Verhiilt­
nismassig weniger wurde der Nagysink-er Bezírk von 
der Bewegung betroffen. 

Aus der Stadt Segesvár gingen auch in den letzten 
zwci Jahren weit mehr als 100 Persorren hinaus. 

Die amerikanisebe Auswariderung aus dcm Ko­
mitat Kis-Küküllö hegann sich erst i. J. 1903 zu 
entfa!ten, sp~ter kann indessen dcutlich ihre Erstarkung 
festgesteiU werden. 

Die Auswanderung zeigte sich zuerst in den 
Dicsőszentmárton-er und Erzsébetváros-er Bezirken in 
grösserem ' Masse sornit dort, wo vordem auch das 
Streben n~ch Ru~anien schon genug aligemein war. 
'Spiiter griff zwar die Bewegung auch auf die Hosszú­
aszó-er und Radnót-er Bezirke hinüber, ihre Haupt­
s~hauplii.tze blieben aber dennoch bis zum Schluss die 
érsten zwei Bezirke. 

Eine ernstlichere Auswanderung nach Amerika 
karn zum ersten Male vom Gebiet des Szerdahely-er 
Bezirks in Gang, doch alsbald (um 1903) treten die 
Nagyszeben-er und Szászsebes-er Bezirke in den Yor­
dergrund und spiiter wird die Bewegung im. ganzen 
Komitat aligemein; besonders auf dem Gebiet des 
Nagydisznód-er Bezirks dehnt sie sich dermassen aus, 
dass in der z weiten Hiilfte unserer Erhebung . bereits 
dieser Bezirk auf die führende Stelle gelang't. 

In der Stadt Szászsebes wurJe, obwohl diese 
Stadt nur ein Viertel so gross ist, als Nagyszeben, eine 
mit jener der letzteren ungefahr gleich starke Aus­
wanderung erhoben (wahrend der 15 Jahre zirka 
1.000 Seelen). 

Die amerikanisebe Auswanderung aus dem Ko­
mitat Alsó-fehér eniwickelte sich untei- den, das 
Zentrum der Auswanderung aus Siebenbürgen bilden­
den Komitaten am spatesten und wiewohl sie wiih­
rend d. J. 1905- 7 hier gefáhrlicher auftrat, als 
- mit Ausnahme des Komitat Szeben - in den 
anderen drei bereits besprochenen- Komitaten, hat sich 
ihre Kraft nachgehends wesentlich verringert 

Die Gefahr der .Auswanderung nach Amerika 
zeigte sich zuerst in den, zwischen den Szeben-er 
und den beiden Küküllő-er Komitaten gelegenen Al­
vincz-er, Kisenyed-er und Balázsfalva-er Bezirken, 
wahrend im Nagyenyed-er Bezirk, wo die Auswande­
rung nach Rumanie_ll._ eine Vergangenheit von Dezen­
nien aufweist, bis 1905 kein Spur von ihr zu finden 
war. Hernach fasste die amerikaniséhe Auswande­
rung im Nagyenyed-er, hauptsachlich aber im Ma­
gyarigen-er Bezirt tiefere Wurzeln, indern sie in den 
letzten sechs Jahren unserer Erhebung die · meisten 
Fiille bereils in dem neugebi!deten Tövis-er Bezirk 
zu verzeichnen hatte, dessen Gemeinden von der ge­
fiihrdeten 'Gegend der Nagyenyed-er, Magyarigen-er 
und Balázsfalva-er Bezirke administrativ aneinander 
gegliedert worden sind. Die Entwicklung gestalteté 
si ch indessen auch weiterhin in der W eis c, dass die 
Auswanderung in der nördlichen Hiilfte des Komitats 
viel weniger heimisch war, als in den südlicheit 

Teil en. 
Unter den Stadten fand aus Vizakna eine geringe 

Auswanderung stat!. 
Auch die 9.109 Seelen betrageude amerikaniselle 

Auswanderung aus dem Komitat Fogaras huldigt dem 
Gesetze, welches den Gipfelpunkt der Auswanderung 
auf die Mitte unserer Erhebung setzt. Ausser der 
Einwohnerschaft des Törcsvár-er Bezirks, die eine 
eínfachere Verhindung mit Rumanien hatte, als die 
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durch die schwer gangbare Fogaras-er Gebirgskette 
getrennten Alsóárpás-er, Fogaras-er und Sárkány-er 
Bezirke, zeigte die Bevölkerung aller dieser drei Be­
zirke eine genug grosse Neigung zur Auswanderung. 

Die amerikanische Auswanderung aus dero Ko­
mitat Hunyad hegann auch i. J. 1905 allmahlig zu 

Doboka besteht eine solche territoriale Verhindungf 
indern der an das Koroitat Besztereze-Naszád angrens 
zende Bethlen-er und der hinter diesem gelegen€ 
Dés-er Bezirk die Schaupli:i.tze einer auffallenderetr 
Bewegung sind. 

erwachen, seine Auswanderung von 3.847 Personen h) Die Atts1vanderung jenseits der Drau. 

bedeutete jedoch niemals eine wahrhaftige Gefahr In Kroatien-Slavonien hat sich, w ie bereits er~ 
für die Vermehrung der Bevölkerung und hat siesich wiihnt, ein selbsüindiges Gebiet der Auswimderun~ 
im ganzen in den Brád-er, Algyógy-er und Szász- nach Amerika entwickelt, dessen Bewegung von Ur.i 
város·er Bezirken eine grössere Anzahl von Anhan- sachen geleitet wurde, die von jenen ces Mutterlandes] 

gern erworben. in vieler Hinsieht abweichen. Gleichwohl fand blo~Jj 
Im Kom'tat Udvarhely gestaltet sich die Lage aus den Komitaten Modrus-Rijeka und Zagreb eine wirkiJ 

bereils etwas schlechter und aus allen drei Bezirken lich starke Auswanderung statt ; in beiden, besonder~ 
dieses Kornitats fand neben dem Arbeitsueheu in Ru- im Komitat Zagreb in solehem Ausmass, dass auc~· 
mlinien auch eine ziemlich hiiufige Auswanderung nach diesseits der Drau ihresgleichen kaum zu finden wa~! 
Amerika .statt. Sowohl im Udvarhely-er, als auch im und in 1903 z . B. das Komitat Zagreb mit scinen: 
Székelykeresztúr-er Bezirk ist es die Einwohnerschaft 5.107 Auswandercrn sogar tmter samtliclzen Konti!!] 
der entlang der Kükülló gelegeneu Gemeinden, welebe tatett des ganzen Königreichs auf die erste Stell?j 
die amerikanisebe Reise unternimmt. gelangte. Da aus beiden Komitaten auch ein Hinübert] 

Im südöstlichen Teil Siebenbürgens sei noch die wandern in das benachbarte Krain sehr hliufig vor~ 
amerikanisebe Auswanderung aus den Komitaten karn, blieb die Wanderbewegung dieser Komitate 
Brassó, Háromszék und. Csík durch einige Angaben nicht ohne Wirkung auf die Gestaltung der Bevölkej 
charakterisiert. Aus Brassó haben sich noch. zeitweise rungsbewegung. In dem an das Komitat Zagreb an'1 

einige nach Amerika Auswandemde (zusammen 1.181) grenzenden Komitat Bjelovar-Krizevci beginnt die B~ '{i 
gefunden, die 152, bzw. 258 Persorren ziihlende ame- wegung erst um d. J. 1901 und nach 1905 weisf] 
rikanische Auswanderung aus den Komitaten Csík und die Auswanderung auch hier, sowie in Lika-Krbav,~ 
Hát·omszék stellt indessen im Vergicich zu der Rumi',- (wo indessen schon um einige Jahrzehnte früher eberi-"' 
nien gegenüber bestandenen Bewegung eine zwerg- falls stark merkbare Spuren von ibr wahrzunehme~ 
hafte Minderheit dar. In dem eine absolute ungarische waren), ferner im Komitat Varazdin und in den dre1l 
Mehrheit besitzenden Komitat Maros-Torda hat die vormaligen ungarischen Komitaten: Pozega, Srijeffi,. 
Auswanderung nach Amerika gleichfalls nur einen und Virovitica eiiÍesprungartige und ununterbrochen~; 
schwachen Wicterhall erweckt; die wenigen (1.790) Erhöbung auf, gegenüber den das Auswanderungs,~! 
Auswanderer stammen beinahe alle aus der zwischen zentrum bildenden Komitaten Modrus und Zagreb, wó' 
den Flüssen Maros und Küküllő gelegerren Gegend nach der ausserordentlichen Aufwallung v. J. 1905 ein~ 
des an das Komilat Kis-Küküllő anstossenden unteren grosse Abnahme eintrat. In den letzten Jahren lies~ 
Maros-er Bezirks. Vom Komitat Maros-Torda ostwiirts die Neigung im Volke der Komitate Modrus-Rijek'~ 

schreitend, ist die Auswanderung der Komitate Kolozs und Lika-Krbava einigermassen nach, in der Eiri~ 
(2.059) und Torda-Aranyos (2 578) ebenfaUs unerheb- wohnerschaft des Kornitats Zag1eb behauptete sie ihr.~ 

,:x&i 
lich. Die Bewegung des Kornitats Kolozs schöpft ihr frühere Starke und auch in den übrigen Komitater!] 
Material hauptslichlich aus dem Teke-er, jene des Ko , verblieb die Auswanderung mit geringer Fluktuatioii) 
mitats Torda-Aranyos aber aus dem Marosludas-er kontinuierlich. 
Bezirk und hlingt mit dem Auswanderungszentrum des 

Kornitats Kisküküllő zusammen. . 4 o· üb · h Auswanderung im Ve.t" 
h · K · B t N. 'i (. 443) • te erseetsc e .. ,r,; 

Auc m den omitaten esz et·~e- aszo, "· haltnis zur Bevölkerung und zur natürlÚ:h~Ji 
und Szolnok-Doboka (4.060) hatte d1e Auswanderung V h . di R 11 der Oeschlechteri:l 

'k d K · . .. . w · k erme rung , e o e 
nach Amen a vor em nege eme mass1ge 1r ung AltersverhUtnisse. 
zu verzeichnen und wlihrend der letzten Jahre trafen 
wir in beiden eine selbst die Jahre 1905-7 über­
steigende, obwohl noch immer unter 1.000 Seelen 
bleibende Auswanderung an. Im Komitat Besztereze­
Naszád vermittelte der Besenyő-er Bezirk die von 
Süden aufwlirts ziehende Bewegung und leitete sie 
auch nach den westlichen Teilen der Jád-er und 
Naszód-er Bezirke weiter. Aucb im .Komitat Szolnok-

Der Gefahrlichkeitsgrad der überseeischen Au~;; 

wanderung kann auch am einfachsten durch die Gegenl:'f 

überstellung zur Bevölkerztn~~:>zahl zum Ausdruck ·g···.'.,·.·.·. 
bracht werden. Bereils bei der Erörterung der terrJto" 
rialen Verteilung haben wir an einigen Steilen davqn 
Erwiihnung getan, wie bedrohlich die Auswanderu~~ 
im Vergleich zur Eimvohnerschaft ist, wir eracht~lll 

es jedoch für nötig, diese Gruppe unserer Angaben 
auch zusammenhiingend zu überblicken : 

Auzahl der Munizipieu, in denen 
wöhrend weniger 10-25 25- 50 50- 75 75-100 meh.r 
der Jahre als J(; als 100 

Ausw:lllderer aut 10.000 Seelen entfielen 

1899-190(. . . . .. 6~ 16 8 7 7 

1906-1907 ... .. 11 !!3 !l 11 7 !!8 
UJOS-1913 . . . . , a~ !ti fill! i ll 6 
18911-1913 .... . BO !!i ~ 11 7 8 

Jene beinahe naturwidrige Wendung, w elche die 
Geschichte unserer überseeischen Auswanderung in 
d. J. 1905-7 charakterisiert, gelaogt auch in dieser 
Beleuchtung zur Geltung; vordem und nachher kamen 
verhliltnismassig seiten solebe Munizipien vor, welche 
eine Verhliltnisziffer von mehr als 100 hatten, -
clamals war dies aber bei fast einern Drittel der Muni­
zipien der Fali. Noch betrübender gestaltet das Er~ 
gebnis der Untersuchung in diesen Jahren der Umstand, 
dass sich auch 7 solche Munizipien fanden, in denen 
die durchschnittliche Verhiiltniszahl der Auswanderung 
(mit der üblichen Berechnung) sogar 200 überstieg. 
Wenn man ein-zwei norn1alere Zeitabschnitte unse­
rer Stalistik vergleicht, ist es indessen unleugbar, dass 
die Gruppe jener Munizipien, wo die W irkung der 
Auswanderung naeh Amerika nur minder fühlbar war, 
beiliiufig auf die Hlilfte zusammenschrumpfte ; die 
Lag e hat sic h a ber demwch nicht det'massen verschlech­
lert, dass man mit einer At~.sartzmg der Attswande­
rung lriitte reclmen milssen: es sind e her j ene Kate­
gorien wichtiger geworden, wo die Bewegung zwar 
schon einer ernsteren Beurteilung unterliegt, aber noch 
immer nicht von verheerender Bedeutung ist. Es ist 
der Mühe wert die etlichen Munizipien einzeln anzu~ 
führen, wo dic Auswanderung nach Amerika ihr Haupt 
in bösester Form erhob : 

Auf 10.000 Seelen entfielen 
Muniripien Auswnnderer wiihrend d . J. 

18119- 1918 1899-1904. 1905- 1907 1008-1913 

Komitat Ung .... ., ·~ 191'9 179'5 ! 61 ·2 169·a 
• Sáros ... . , . 181l·s \!113·1 21~ · 5 1U·7 

Abauj·Toro&... 186·1 HWo ~65' 1\ U 7' G 
Szepes..... 175' 6 195' 7 257·s 11&·2 
Zemplén... 1~·7 155'1 !U4·7 130·o 
Árva....... 116 ·1 W ·9 211·7 91·6 
Modrns-RijekH. 1U.·g 105'7 187·u 88·1 
Gömör u. Kish. 110·2 106·o 16~ · 7 · SS·ó 

Unter diesen fallt die Führerro!le den im Zent­
rum der oberungarischen gelegerren fünf Komitaten 
zu ; an erster Stelle steht - nach Zusammenfassung 
der Angaben für die 15 Jahre - das Komitat Ung. 
dessen unaufhörlich frisches Material findende Aus­
wanderung, die sich bereits beruhigende Bewegung 
der Bevölkerung des Kornitats Sáros abgclöst hat. 

Auchjene Ziffern sin:l nicht ohne Interesse, welche 
{das Verhaltnis der überseeischen Auswanderung zur 
ctf4tilrlichen Vcrmelznm~ verauschaulichen, wiewohl 
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bei der Erwii.gung dieser Angaben zwei Umstlinde in 

gesteigertem Masse miissigend wirken : einerseits die 
Rückwanderung, welche den endgiltigen Verlust er­
heblich verringert (une ist es uns nicht möglich diese 
Rückwanderung mit gleicher Genauigkeit munizipium­
weise zu ermitteln), andrerseits aber die zum zweiten und 
sogar zum dritten u. s. w. Male stattfindende Hinaus­
reise der Auswanderer, die bei den Individuen einer 
langere Zeit hindurch erfolgenden Beobachtung immer 
wahrscheinlicher ist (für deren genaue Feststellung 
indessen gleichfalls die statistisebe Grundlage fehlt). 
W enn wir unsere Angaben - w ie früher - auch 
jetzt so gruppieren, dass der Anteil der in ihrer na­
türlichen Vermehrung ernstlich bectroliten Munizipien 
ersichtlich sei, entwickelt sich wieder ein sehr lehr­
reiches Bilde vor unsern Augen: 

Jahre 

18\)9- 19()4, . . . .. . 
1905-1907 . . . ' .• 
1908- 1913 .. •.. . 
1899-1913 . ..• ' . 

A11zahl der Munizipicn, in denen die tibe.r· 
seeíache Auawanderung 

mebr 75- 100 50-75 25- öO 10-25 weniger 
als 100 als 10 

' lo der natürlichen Zunahme betrug 

7 ~ a u n oo 
31 12 10 15 17 16 
!) 7 9 1!3 u ~9 

ta fj 10 '!1 ~5 27 

W enn man die ganze Zeit der Erhebung in Be­
tracht zieht, so kommen - wenn auch nicht so 
hiiufig, wie in d. J . 1905-7 - genug oft solche 
Munizipien vor, deren Auswanderung mit der natür­
lichen Zunahme g1leichwertig war od er diese übertraf ; 
in diesen Komitaten und Stadten hat also die Aus­
wanderung die ganze natürliche Zunahme aufgezehrt 
und ohne die in entgegengesetzter Richtung wirkende 
Rück- oder Einwanderung hlitte eine Abnahme der 

Bevölkerung eintreten müssen. 
Die Lage ist doch nicht dermassen betrübend, 

wie man auf den ersten Blick annehmen könnte: 
sowoM in dm am meisten bedrohten, als in den fol­
genden Z1Vei Gn,pp en gibt es getzug viel stadtische 
Munizipim, deren allbekannte schlechtere, in manchen 
Flillen sogar passive natürliche Zunahme durch j ene 
geringere Anzahl von nach Amerika Auswandemden 
leichter übertroffen wird, welche wir in unserer Stalistik 

nachweisen können ; der Entwicklung der stiidtischen 
Bevölkerung liegt wie bekannt meistens 
ohnehin nicht die natürliche Vermehrung zu Grunde, 
sondern die Einwanderung, welche fast ausnahmslos 
in eine j ede Stadt besonders in die Stiidte Temes, 
vár, Arad u . s. w.) bestiindig neue Einwohnerschich­
ten hineinschiebt, zum Beweis der Anziehungskraft 
der Arbeitsgelegenheiten der Stadt. Die Ursache dessen, 
dass die Auswanderung dennoch auch das Gebiet 

dieser Stiidte nicht gernieden hat, liegt einerseits darin , 
dass in der Einwohnerschaft der letzteren das auf 
einer hölleren Stufe der Industrialisierung unvermcid-

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



58* 

liche Taglöhnerelement eine verhiiltnismassig grosse 
Rolle spielt, andrerseits aber darin, dass die ·immer 
wieder hineinflutende Landbevölkerung, welche bereits 
mit ihrem Einwandem Zeugenschaft von ihrem Unter­
nehmungsgeist ablegte (und haufig wahrend ihres 
Landaufenthaltes den Gedanken an eine Auswande­
rung einsaugt), sich nicht scheut sich und ihre Familie 
einern neuerlichen E.xperiment zu unterwerfen. 

Wenn man bloss jene Komitate in Betracht zieht, 
wo der grösste Gegner ihrer natürlichen Vermehrung 
die Auswanderung nach Amerika war, ergibt sich 
folgendes Verzeichnis: 

Komitalo 
Amerikanisebe Auswanderung in ' /(•en der 

natürlichen Vermehrung 
1899-1918 18ll9-1904o 1905-1907 1908-1918 

Szepes ... . ...... . . 159'2 168 ' 6 !!76• 7 tot·s 
Abauj-Torna . .. . . . 157'7 US· o 259•2 1!!,. s 
Árva .... ....... . . . . H+·5 109·o !!49•7 t~· g 

Sáros .. . . . . . . . . .. . . t35·s U9·6 !!Q!· 6 88·7 
Ung ••.. . . .. . . . . .. .. Hl~·s tU· & !!OS· o 119•7 
Gömör-Kishout •.. . 13~·9 t!6·s ~6·6 98• a 
Zemplén ... ...... .. 118' 9 108·1 19Eht 95 ' S 
Nagy-Küküllő . . . . . 109' 6 80· 2 ~37 '4 81'1 

lünausgingeri, und wenn auch unterdessen grosser.e 
Rückfálle erfolgten, hat sich die Auswanderung 'itus. 
Ungarn im aligemeinen von Anfang als genug gefah; 
lich gezeigt, weil sie mit dem eine Familie besitzeri­
cten Mann zusammen hii.ufig auc h die Gattin nai: . 
Amerika hinausführte. 

Die Verteilung der überseeischen Auswandere . 
nach dem Geschlecht können wir übrigens nach Mui\:i~ 

•'lll 
zipien bloss auf Grund der hierlii.ndischen Angabe 
beobachten und auch diese werden erst seit 190't 
aufgearbeitet. Es genügt indessen reichlich, wenn \VJr. 
unsere territorialen Untersuchungen .vornehmlich .aufi 
die Jahre 191 1- 13 beschranken und nebenbei no(; 
der Jahre 1905-7 Erwahnung tun : 

Anzahl der Munizipien, in denen auf 100 übcrscciache 
Auswanderer '; 

mehr 100- 100- 75- 50- 40- 30- 20- 10 
Jahre als 200 200 150 100 75 50 40 ao 20 

weibliche Personen entfielen 

a) Komitato : 

1905- 1907 .. . 10 11 10 14- t'i 
1911-1913 . . . 8 1 

b) Munizipalstadte : 

Es sind dies beinahe alle jene Komitate, welche 1905- 1907· · · 
1911-1913 ... 5 10 

3 
8 

(. 16 
2 

schon beim Vergleich mit der Bevölkerungszahl her-
vorgehoben wurden ; neu ist unter ihnen bloss das 
Komitat Nagy-Küküllő, welches an die Stelle von Die erste und recht bemerkenswerte Lehre obigérl 
Modrus-Rijeka gelangte. Gleichwohl ist ein wesent- Zusammenstellung ist, dass - mit Yorbehalt all~~ 
licher Unterschied in der Rangierung wahrzunehmen : Verwahrung, die wir gegenüber der statistiseben Au·~: 
dic früher so wichtigen Kom. Ung und Sáros wurden wanderungs-Datenlieferung der Stadte betonen md~;~ 
rückwiirts gedrangt und umso mehr kamen Sze pes, . sen - die Beteili&:mg der stadtischen Franen ii!~ 
Aba uj-Torna und Árva vorwarts. Das Komitat Árva . der Attswanderwtg viel betrachtlicher ist, als jene~ 
hat ohnedies eine sehr massige natürliche Vermehrung, der Komitate. Unter den Stadten gab es schon frühc1 
Szepes eine mittelmassige und bloss Abauj-Torna einige, in denen die Anzahl der weiblichen Auswai l 
eine um den Landesdurchschnitt sich bewegende ; derer jene der mannlichen übertraf, in den letztci)'. 
mithin ist es kein Wunder, dass im Kom. Árva zwi- Jahren waren aber jene Stadte selten, von wo sic~~ 
schen den Ietzten zwci Volkszahlungen direkt eine nicht mindestens so viel Frauen entfernten, als Manneq 
betrachtliche (7·;~0fo-ige) Abnahme der Bevölkerung Unter den Komitaten gab es demgegenüber frühe~ 
eintrat, in Szepes die tatsiichliche Vermehrung nur kein einziges solches, wo die Frauen mit den Manner~ 
minimal (O·sOjo) war und auch die Starke der Aus- numerisch gleichwertige Teilnehmer an der Auswanj 
vi anderung aus dem Kom. Abauj-Torna der Umstand derung gewesen wiiren und auch spiiter war dies nu~ 
als gross crscheinen lasst (obwohl auch die Einwan- in jedém dritten Komitat der FaU. Unter den Ursachen 
derung nach dem Kornltatssitz keine besondere Rolle dieses wesentlichen Unterschiedes forschend, müssen 
spielt), dass die Anzahl der Einwohnerschaft dleses wir jedenfalls bei dem Grund Halt machen, dass im' 
Kornitats kaum (um 1·10jo) zugenommen hat. Auswanderungselement der Stadte die Hausdienstbotení 

Die Auswanderung des weibliclten Geschlechts sehr hiiufig votkommen ; da diese zurzeit weiblichen' 
zeigt entschieden eine steigende T endenz (dies wurde Geschlechts sind, steigem sie natürlich stark den AusJ 
bereils bei der zusammenfassenden Resprechung unse- wanderungsanteil der weiblichen Bevölkerung. Nwf 
rer Auswanderung ausführlicher dargelegt) ; wenn aber ist das stiidtische Hausgesinde meistens auc}~ 
man jedoch die amerikanischen Einwanderungsberichte selbst keine eingeborene Stadtbewohnerschaft, sonderri' 

"l 
auf frühere Jahre rückgehend durchblii.ttert, findet man eine von der Umgebung zwecks standigen oder vor~ 
zahlreiche solche Jahre, wo die Frauen in einern ihr übergehenden Erwerbs sich hineinziehende Volks-' 
in den ersten Jahren der heirnischen Erhebung nach- schichte. Daraus, dass von ihr so viele nach Amerika 
gewiesenes - beiliiufig 250fö·iges - Prozentualver-

1 
auswandern, erhellt abermals die Lehre, dass die ein: 

haltnis weit ühersteigendem Ausmass nach der Union mal sich geoffenbarte \Vanderlust als gute Grundlagé' 
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[ür eine weitere Auswanderung dient. Der Sache mag als Familienmitgliedcr Auswandernden aber aller Ver­
indessen auch eine andere Bewegkraft zu Grunde· mutung nach zum gr<•ssen Teil in diese Altersklassen 
!iegen: es ist auch das nicht unwahrscheinlich, dass ·gehören, hauptsiichlich die Verhiiltnisziffer der unter 
die Familie des aus dem Dorf auswandernden 20-Jiihrigen vom tatsii.chlichen Anteilverhiiltnis ab­
Ackerbauers oder Gewerbetreibenden selbst in die weichen dürfte. We1m wir also auch sehen werden, 
Stadt übersiedelt und sodann bei den nach dem Gatten dass im Gros der Munizipien die BeteHigung der in 

oder Familienhaupt stattfindenden Auswanderungen jugendlicherem Alter Stehenden weit hinter dem Volks­
bereiis die Anzahl der aus den Stadten Auswandern- ziihlungsverhiiltnis zurückbleibt, dürfen hieraus keine 
den vermehrt. beruhigenden Schlussfolgerungen gezogen werden, und 

Wenn man die Beteiligung der beiden Geschlech- im Gegenteil, umso betrübender ist die -Liste jener 
ter untersucht, kann in grosser Allgemeinheit gesagt Komitate, wo der Anteil der in jungern Alter Auswan­
werden, dass das A11teilverhaltttis der nach Amerika dernden trotz dieser Erldarung in die Höhe schnel!!. 
a:t$tVa1tder ndeJt 1Veiblichen Personen votl W estett 
gegen die Mitte des La1tdes sclweiteud steigt, von 
dort in öst/icher Richttmg aber wicder abnimmt. Das 
oberungarische Auswanderungszentrum und das durch 
die Komitate des Alfölds gebildete Gebiet (hinab ganz 
bis zur unteren Donau) steilen jene Gegend dar, von 
wo die meisten weiblichen Personen auszuwandern 
pflegen ; aus dem westlichen und nordwestlichen, und 
besonders aber südöstlichen Teil des Landes schorr 
weit weniger. 

So vermag die Auswanderung in j enen Komita­
ten, wo sie sich am starksten festgesetzt hat, nicht 
nur im Vergleich zur Seelenzahl und natürlichen Ver­
mehrung viel Sorge zu bereiten, sondern auch infoige 
der verbreiteten W anderbewegung des weiblichen Ge­
schlechts. Zufolge der Annahme aber, dass das lnvor­
dergrundtreten der weiblichen Auswanderung die Be­
wegung noch bedenklicher gestaltet, ist die Tatsache 
konsternierend, dass das Übel jene Gegend, wo die 
iiberseeische A'ltswanderrmg sich erst út 1u1urer Zeit 
verbreitete, umso meltr du.rchdrang, und die Frauen ent­
weder deshalb, damit die Familie draussen mehr verdie­
neu und mehr nachhause bringen könne oder eventuell 
zwecks endgiltiger Lostrennung sich mit den Mannern 
um die W ette zu den Auswanderungsbureaus drangen. 

Nach der Verteilung der Auswanderer nach dem 
Geschlecht übergehen wir auf deren Gliederung nach 

d em Alter ; es ist klar, dass die V ertiefung in d i e 
Angaben über die einzelnen Komitate im aligemeinen 
dieseibe Erfahrung bietet, die wir bereits im zweiten 
Abschnitt dieses Werks skizzierten : die Verminde­
rung der Rolle der j üngercn Altersklassen und die 
Vergrösserung jener der alteren. Ein interessantes 
Ergebnis vcrheisst indessen die Untersuchung dessen, 
welche jene Komitate sind, wo die j üngeren oder 
alteren Auswanderer eine grössere Bedeutsamkeit 
erlangen. 

W enn wir die einzelneu Altersgruppen der Reihe 
nach vornehmen, und so unsere Untersuchungen bei den 
unter 20-Jahrigen beghmen, ist auch hier vorauszu­
schicken, dass, nachdem die Altersangaben der sta­
tistischen Erhebung sich nur auf die Familienhaupter 
und die selbstiindig Ausgewanderten erstrecken, die 

Jahre 

Anzahl der Munizipien, in denen der Anleil 
der unter 20-jiihrigen Auswanderer 

unler 10 10- 20 20-2ó 25-BO S0- 35 35- 40 
O,'o betrug 

1005- 1907 . .. . . . 9 
5 

11 
7 

l'í 4, 

1 1911- 1918 . . ' .. . 

Da in Ungarn die Bevölkerungs-Verhiiltniszahl 
der Altersgruppc von unter 20 Jahren bekanntermas­
sen 45·20/o betriigt, sei festgestellt, dass das Land zur 
Zeit dieser Erhebung kein solches Munizipium hatte, 
wo das Anteilverhaltnis der in jungern Alter selb­
standig Ausgewanderten diese Verhaltniszahl über­
stiegen hiitte; es gab jedoch so manche, wo das An­
teilverhiiltnis der jüngeren Auswanderet als beach­
tenswertes , Signal ·mr die, die Z1tk1mj t bedrohende 
V erbreitung der Auswanderung dient. 

Prozentaatz der un· Prozentsalz der un-
ter 20 J, a \ten 

Muuiú · 
ter 20 J. altcn 

Muniú · Bevölke· Auswan- Bevölkc-
pi cn Auswan· pi en 

derer runz derer run g 

1905!7 1911[18 1910 1905/7 1911/18 1910 

Ung . . .. .. ~-~ S2· s 6! ' ~ Árva . . . .. aG·ll !1\l'l (.7•7 

Bereg . . . . ilj,· g !!3' 9 5~' 1 Vas ·· ··· 31 ' 5 u·o 4-7'1 

Sáros . .. 39 ' 9 a6·o 51'6 Moson . . . 19"3 ~-s {.(l·s 

Zemplén. 38·5 27·s 51"0 Turócz . .. ~·s !!\l ' l '6'1 

Szep es . .. 37"6 S2·-t &8•9 Veszprém so·s :!B·a 4.5 ' 9 

Abnuj -T.. !lJ·s !lll·' 48 ' 9 Fogaras .• 3!!"8 18· , U ·5 

Beim Übcrfliegen dieser Aufziihlung fiillt es sofort 
auf, dass darin der Name von keinern stadtischen 
Munizipium vorkommt. Es sind die Ursachen bekannt, 
welche darin mitspielen, dass die Alterszusammen­
setzung der Stadte eine grosse numerische Übericgen­
heil der im produktionsfahigen Alter stehenden Alters­
klassen aufweist ; dies ist der eine - innere stati­
stische - Grund dessen, dass unter den Auswande­
rem der Stadte die unter 20-Jahrigen weit seJtener 
vorkommen. Die grösste Verhaltniszahl, der wir in 
den letzten Jahren begegneten, hat die Stadt Kassa 
zu verzeichnen: 18·5°/o, und in der zweidrittel Mehr­
heit der Stadte ist die Auswanderung der untersten 
Altersklasse ganz unbedeutend, im Vergleich zur ge­
samtcn nicht einmal 100fo. Im übrigen kann die jün-
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Verhiiltnisziffer unter jener der Volkszahlung blieb
1 

dagegen zahlreiche solche, wo die erstere die Volkl! 
zii.hlungsziffer zweimal und sogar auch dreimat übe~ 
traf. Die 20-29-jahrigen Auswanderet sehen \~j 
auch in den Stiidten hiiufiger aufziehen, ja es si.Í{d 
sogar jene Munizipien, wo die Auswanderung dies'~ 
Altersklasse eine besonders grosse Rolle spieit (Ket:~ 
kemét, Marosvásárhely, Fiume, Székesfehérvár, Sopr()~ 
u. s. w.), heinabe lauter Stadte und neben ihn~f! 
bleibt der Name von etlichen Komitaten mit geri~ 
gerer Auswanderung (Moson, Csik, Esztergom) b~~ 
scheiden im Hintergrund. Unter den ty.pischen Ko~iJ 
taten ist im ganzen eines zu finden : Zemplén, v,)~ 
in den letzten drei Berichtsjahren der Anteil dies~~ 
Altersklasse 40°/o überstieg; hier waren mehr ai} 
zwei Drittel siimtlicher Auswandet·er nicht einm~ 
30 Jahre alt. Es ist interessant, dass in den Komii 
taten Szepes und Szatmár - das erstere ist ei~ 
altes, das letztere ein neueres, aber alle zwei allbd~ 
kannte Nester der Auswanderung - die zwanzigjanrii 
gen Auswanderet eine massige Verhaltniszahl zu verJ 
zeichnen haben. 

gere Generation in den Stadten noch so viel Lernmög­
lichkeiten und am Anfange ihrer Laufbahn so viele 
Arbeitsgelegenheiten in den lokalen Gewerbe- und 
Handelsuritemehmungen finden, dass ihre Zurückhal­
tung von der Auswanderung Jeicht verstandlich ist. 
Zu den Komitaten zurückkehrenct, können diese im 
grossen in zwei Gruppen geteilt werden : die meisten 
von ihnen gehören dem eberungarischen Auswande­
rungszentrum und den Abzweigungen desseiben an, 
genug oft begegnen wir auch transdanubischen Komi­
taten, von wo auch das jüngste Volk auswandert 
anderwarts nur mehr sporadisch. Bei der Erwiigun~ 
der Angaben sei die Erscheinung hervorgehoben dass 
in allen jenen Komitaten, von dencn jetz; die 
Rede ist - mit Ausnahme des einen Kornitats Foga­
ras, - das Anteilverhliltnis der unter 20-Jii.hri­
gen, den Landesdurchschnitt übersteigt, und unter 
ihnen in den meisten der eberungarischen Komi!ate 
(ausg~nommen vielleicht das eine Komitat Bereg, 
wo d1e grosse natürliche Vermehrung der Einwohner­
schaft die Verhiiltniszahl in die Hölle rückt) der 
höhere Prozentsatz der unter 20 J . alten ' Ein­
wohnerschaft wahrscheihlich hauptsiichlich darauf 
zurückzuflihren ist, dass die produktíven Alters­
klassen dieser Kornitatc durch die frühere Auswan­
derung vermindert worden sind. Die AttstVander ung 
hat sich somit in deu seil altes/er Zeit ge{iilwdeten 
~egenden ÍJt den neteeren Zeiten ·ltmgeformt und 

;etzt 1zuumehr gleichsam ilwe begomune Arbeit fort­
setzend, in dem bis dahin nocls müzder betroffenen 
heranreije1den Volkselement nmso grössere Verltt.Ste 

Auch von der 30- 39-jahrigen Altersklasse 
(12"1°/o der Bevölkerung Ungarns) ist uns bekannt>' 
d_ass sie in der Gestaltung unserer Auswanderun~· 
eme bemerkenswerte Rolle spielt. \Venn man die ' 
Munizipal-Angaben gruppiert : 

Jahre 

Anzuhl der Muniziplen, in denen die Verhiiltnisziffer< 
der 80-89· jahrigen Auswanderer 

weniger 10- 20-. 25- 30- 35- 40- 45-
als 10 20 25 30 S5 40 45 50 

'J• betru11 
-verursacht. 1905-1907. .. - ~ !!5 1t 

o 
6 
o u s 1911-191ö. '. 

. nse_re_ tatistik teilt die Auswanderer der pro· !IB a 

duktiOnsfahtgen Altersklassen in drei Teile und ver­
dienen hicrunter besonders die territorialen Veriinde­
rungen der Bewegung der Altersgruppen von 20-29 
und 30-39 Jahre~ eine grössere Beachtung. Wenn 
Illan die Veranderung des Prozentualverhiiltnisses der 
20-29-jiihrigen überseeischen Auswanderer in Be­
tracht zieht : 

Jahre 

Anzahl der Munizipien, in denen die VerbiUtnisziffer 
?er 20-29-jllhrigen überseeischen Auswanderer 

weru,er 10- ~O- 25- 00- 35- 40- 45- mebr 
als l O 20 26 í!O 35 40 45 50 als 50 

0'o betrug 
1905-1007 .... 
1911 - 191<1. ." 

5 
lll 

18 
30 

3 
1 

erhellt klar, wie sehr die Anzahl jener Munizipien 
gesunken ist, welche in der Bewegung der zu den wert­
voUsten Arbeiterhanden rechneuden Auswanderer ver­
hii.Jtnismii.ssig viele Auswanderet verlieren. Aber auch 
so ist noch die Erwahnung dessen lehrreich dass 
laut der Volksziihlung das Anteilverhiiltnis 'dieser 
Altersklasse 15·sOfo betrug, wii.hrend es unter unseren 
Munizipien nur eines gab, wo die Auswanderungs-

ist abermals eine Verringerung der Anzahl der viele 
produklive Auswanderet verlierenden Munizipien wahr:' 
zunehmen. Entsprechend der Tendenz, dass - wend 
man zwichen Stadt und Landgemeinde einen Unter:~~ 
schied macht - dort die Verhaltniszahl dieser Alters-; 
klasse weit höher ist, setzen sich j ene F1acbenein~1 

heiten, wo es die meisten 30-39-jihrigen Auswan-~ 
derer gibt, aus lauter Stadtgemeinden zusammen. MiJ 
der Verri1zgertmg de~ Verhall1tiszahle1t begegnet 111~11 
immer hitttfiger jenen Komitaten., dere1·1 in prodt1kt{ 
vem Alter stehende Massett durc/t die Attswanderung 
aucls frilher bereils mehr in Attsprue/J genomme/t 
tVordm sind. 

Das Bild andert sich, wenn man die Verteilung 
der 40-49-jalsrigett Auswanderet nach Munizipien 
in Augenschein nimmt: 

.Jahr•J 

Anzahl der Munizipien, in denen die Verbiittnisziffer der 
40-49-j ilhrigen Auswanderer 

weniger 10- 20- 25- 30- 85- mehr· 
als 10 20 25 80 35 40 als 4Q 

' io betrug 
1905-1007. .. !!() 

19U- 1913... ti 
5 

19 8 7 

Die Lagc hat insofern eine starke Wendung 
erfahren, als vordem die Munizipien seiten waren, aus 
denen sich die bereits bejahrteren Elemeute hiiufiger 
entfernten, wlihrend nach 191 1 dies in nahezu der 
Blilfte der Stadte und Kornitatc wabrzunehmen war. 
Früher bestand in der grossen Mehrheit det Fiille 
zwischen der Auswanderungs· und der Bevölkerungs­
Verhiiltniszahl keine grosse Differenz, auch die Landes­
ergebnisse deckten einander (Volksziihlung : 10·s, 
Auswanderung : 12·o) ; in neuerer Zeit fanden sich 
zahlreiche Munizipien, wo auch die dem 50. Lebens­
jahr sich nlihernden Personen zwei- oder dreimal so 
oft sich zur Reise nach Amerika erkühnten, als dies 
ihrer Bevölkerungs-Verhliltniszahl gemass zu erwarten 
gewesen wii.re. Die Ursache hicvon darf nicht aus­
·schliessliGh darin gesucht werden, dass im letzten 
Berichtsjahr die Auswanderung der in militiirpflichtigem 
Alter stehenden Miinner suspendiert wurde und durch 
die Ausschaltung dieses Auswanderungsmaterials das 
Prozentualverhii.ltnis der alteren A uswanderer auto­
maiisch stieg. Auf die Verschiebung der Verhliltnis­
ziffern war zweifellos auch die mit Rücksicht auf den 
Ba!kankrieg getreffene Vorsichtsmassregel von grosser 
Wirkung, doch noch mehr der Umstand, dass mit der 
Zeit die nach Amerika zum ersten oder wiederholten 
Male Rückwandernden in dieser Altersklasse am meisten 
verireten sein konnten. Ein Beweis hiefür scheint aucli 
darin zu liegen, dass wenn man die beiden Zeitab­
schnitte unserer Beobachtung vergÍeicht, die absolute 
Zahl der über 40 Jahre alten Auswanderet in der 
Mehrheit der Munizipien sich vom Ergebnis der Jahre 
1905-7 nicht so sehr entfernte, als dies bei sonstigen 
Altersklassen ersichtlich ist. Es hat sogar an einigen 
solchen Komitaten gefehlt, von wo sich jetzt eine 
grössere . Gruppe alteret Auswanderer zusammenfand, 
als vordem. Mithin haben wir wiederum einen charak­
teristischen Zug der sich in 1tetm·cr Zeit etthvickehsden 
Auswanderungsbewegung festgestell t. Diese · Atts1Vail­
dertmg ist 1zicht so seltr 1Viihlerisclt, 1Vie jme, welelte 
in Oberzmgarn grassierte und die - es gab eine 
solche Zeit - beinahe ausschliesslich unser j unges, 
krliftiges Arbeitervolk ü ber das W eltmeer führte ; diese 
Auswanderung hat auch qie bereils vott Natnr aus 
n1higere, reije1· denkende und siclt sclttVerer enlsdzlies­
SI!11de Altersklasse erschüttert. 

Endlich seien noch einige Worte den iiber 50 
Jahre alten Auswanderem gewidmet, auch hier zu­
meist den siebenbürgischen, unter denen sich solche, 
bereits zu den altlichen Leuten zlihlende Menschen 
am liebsten reknttieren. In einigen Komitaten haben 
sich so auffaliend viele von den, in das arbeitsfáhige 
Alter wohl schon minder einreihbaren Auswanderern 
angesammelt, dass die Annabme berechtigt erscheint, 
dass in diesem Teile die AustVandertmg tzach Rumii· 
nim irgendeine lVirktttzg auf die amerika11ische 
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Rkhl1m!J" at~sgeübl Itat. Unter dem nach Rumiiniell 
hinüberwandernden SzékJer und rumlinischen Volk 
Siebenbürgens waren schon seit langer Zeit auch die 
in vorgerückterem Alter stehenden Arbeitskrafte nicht 
seiten ; dies wurde durch die Nachbarschart der beiden 
Staaten, aber auch dadurch gefördert, dass nach und 
nach auch der altern Einwohnerschaft die Sitte an­
erzogen wurde, dass man nach dem Land jenseits der 
Karpatheu auf Arbeit hinübergehen kann. Als sodann 
die Auswanderung nach Amerika (nach 190!5) auch 
j enseits des Királyhágó allgemeiner wurde, gerleten 
zuerst zwar auch hier die jüngeren Elemeute in deren 
Strömung, alsbald dehnte sich indessen die Bewegung 
auch auf die· bereits vorbereitete · altere Einwohner­
schaft aus. Ausser Siebenbürgen ist noch in den 
Stadten eine grössere Anzahl von über 50 Jahre alten 
Auswanderern wahrzUnehmen. Hiefür können wir 
wiederum zwei U rsachen angeben: einerseits die, dass 
die berufliche Verteilung der stad!ischen Auswanderer, 
gegenüber des zumeist landwirtschaftlichen Erwerbs 
der landlichen Auswanderer, ein Übergewicht der ge­
werblichen Berufstatigkeit aufweist und so auch der 
berufliche Unterschied es fördern dürfte, dass die Be­
jahrteren aus den Stlidten hliufiger hinausgehen, an­
drerseits aber die schon anderswo erwiihnte Annahme, 
dass die betagteren Eitern von nach Amerika hinaus­
gegangenen Kindern in die Stadt ziehen und wann 
sie dann selbst auch ihrem Sohn oder ihrer Tochter 
nachreisen, bereits die Anzahl der stlidtischen Aus­
wanderet vermehren. 

5. Muttersprache der iiberseeischen Auswan­
derer. 

Nun sind wir in der Besprechungsfolge dieser 
Veröffentlichung zu einer sehr wichtigen Station ge­
langt : zur Untersuchung der Muttersprachverhii.Jtnisse 
der überseeischen Auswanderer. Wir haben das allge­
meine Ausmass, in welchem sich die einzelnen Sprach­
familien unserer Nation an der Auswanderung nach 
Amerika beteiligen, schon an früherer Stelle charak­
terisicrt und gleichzeitig versucht auch die wirtschaft­
lichen Kriifte darzulegen, welche die Bewegung der 
einen oder anderen Gruppe unserer Nation beleben 
oder nicht besser eniwickeln lassen Zweck der fol­
genden Forschungen wird nun die Klarstellung dcssen 
sein, aus welchen Gegenden die Auswanderung unseres 
Volkes ungarischer , deutscher, rumanischer u. s. w. 
Muttersprache hauptsiichlich gespeist wird und wo die 
Wirkung der Auswanderung vom Gesichtspunkte der 
Störung der Krafteverhaltnisse unserer Nationalitaten 
schlechter, wo günstiger ist. 

Indern wir unsere Revue - die sich stets nur 
auf das Mutterland bezieht - beim staatsbildenden 
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lTngarlum bcginncn, seien vor allem jene etlichcn 
Komita te angeführt (die Stadte mit den Komitaten 
zusammer1gefasst). deren ungarische Einwohnerschaft 
lau t den seit ·190 1 aufgearbeiteten Angaben von der 
Auswanderung am meisten gelitten hat. 

Anzahl der 
amerika­

nischen Aus­
wanderer 

Komitate ungariaeher 
Mutter­
sprache 

1901-1918 

Szabolcs .. . ... . .. .. .. 35.8it 
Abauj-Torna (Kas~a) 30.5i6 
Zemplén... . . . . . . . . . . 97.5'~ 

Komita te 

Borsod (Miskolc). 
Veszprém ... . . ... . 
Szatmár .... . .. .. . 

Anzahl der 
amerika­

nischen Aus­
wanderer 

ungariaeher 
Mutter­
sprache 

1901-1913 

'!U7B 
!W.U-9 
19.580 

Es ist somit das um den aberen Bug der Tlteiss 
gelegme Gebiet der grossm Tiefebette (Alföld) das 
Zetttnm~, von 1vo sich die meisten U11gartt in Bewe· 
gmzg setzten. Hier gelaugten zwei bemerkenswerte 
Kornitatc der oberungarischen Auswanderung und die 
drei wichtigsten Teile des Alfölder Auswanderungs­
rayons nebeneinander, aus denen - gegenüber den 
librigen Komitaten des Landes - die Auswanderung 
der Ungarn einen so grossen Umfang annahm, dass 
etwa 40°/o der ungarischen Auswanderer der fünfzehn 
Jahre diese fünf Komitate verlassen hat. Dem nun 
festgestellten Zentt·um der Auswanderer ungarischer 
Muttersprache schliessen sich von Osten die Kornitatc 
Ung und Ugocsa, von Westen aber Gömör und Heves 
an. Die andere grosse Gruppe der nach Amerika trach­
tenden Ungarn hatte ihre Wohnstatte jenseits der 
Donau, hauptsachlich im Komitat Veszprém, welches 
Zehntausende des auswandernden Ungartums verlor. 
Veszprém wird von den der Auswanderung sich gleich­
falls zuneigenden ungarischen Gemeinden der Komitate 
Vas, Sopron und Győr im Halbkreis umgeben, im 
Süden ist aberauch das ungarische Voll{ der Komitate 
Tolna und Somogy einer Reise nach Amerika nicht 
abgeneigt. Unter den sonstigen Teilen des Landes 
wissen wir noch in den Komitaten Bács-Bodrog und 
Torontál von einer hanfigeren Auswanderung der 
Ungarn, in Siebenbürgen nimmt aber die Székler 
Einwohnerschaft des Kornitats Udvarhely und die un­
garische von Kis-Küküllő einen regen Anteil an der 
Auswanderung nach Amerika. 

Die Beteiligung des Ungartums an der amerikani­
schen Auswanderung war - wenn man die einzelneu 
Munizipien in Betracht zieht - wiihrend der Be­
obachtungszeit im Vergleich zu den übrigen Nationali­
taten bei weitem nicht gleichmassig und wenn wir auch 
wissen, dass im Landesergebnis die Auswanderungs­
Verhiiltniszahl der Ungarn gestiegen ist, so hat sich 
diese aufwiirts strebeude Ziffer aus den fluktuierenden, 
hier steigenden, dort abnehmenden Angaben der Komi­
tatc zusammengesetzt. Auch in diesem Teil sei den 

Lehrcn dieser Erhebung ein .kurzer Űberblick ge­
widmet. 

Mittels Vergleichung der Volkszahlungs-Verhalt­
niszahlen v. J. 1910 mit den Auswanderungsziffern für 
die der (Volksziihlung nachstgelegenen) Jahre 1911-13, 
sei endlich ein Versuch zur Ermittlung dessen angestellt, 
wo und wie viel der Gewinn des Ungartums aus der 
Auswanderung war und wie viel der Verlust dessel­
'ben. Laut unserer Berechnung gestaltet sich die Bilanz 
:rolgendermassen : 

" o 

Űber t-O •... •• . • . 
30-t-O ....... ... . 
90-00 ...• .. . . .. 
10-!!0 •.. . .. .. .. . 
weniger als 10. 

Anzahl der 1\iunizipien, in denen die 
Volkszli.hlungs- Auswanderungs-

Verhiiltnhzahl des Ungarn!ums und die 
nebenangegebenen •í• mehr betrug, als d essen: 

Auswandemngs- Volkszil.hlungs-

~ 

l 
s 

16 
99 

Verb1Utniszahl 

5 
18 

Es ist wohl ersichtlich, dass jene Mmzizipien, in 
denen die Aus1Vanderung die Krafleverhiilt1tisse, des 
Ut~garfttms bessern kömzte, sich in grosset· Über/egen­
Iteit jmm gegeniiber befinden, wo sie verderben könn/e. 
BetJ·achten wir vorher die Kehrseite der Sache: welchc 
jene Munizipien sind, wo das Ungru·tum durch die Aus­
wanderung nach Amerika an Raum v·erlieren könnte. 

Am meisten gilt dies für das Komitat Sopron,o 
wo unter den amerikanischen Auswanderern sich um 
30·2°/o mehr Ungarn befanden, als wie vie! ihre Volks­
ziihlungsziffer betragt. Vielleicht liegt hierin die Ur~ 

sache dessen, dass die- Position des Ungartums hier 
zwischen den zwei Volkszahlungen kaum merkbar 
starker wurde und wir vermutlich von einern Rück­
gang berichten könnten, wenn nicht andrerseits zu 
gleicher Zeit die Soproner deutsche Eimvohnerschaft 
die österreichischen Arbeitsplatze haufiger aufgesucht 
hiitte. Auch auf dem zusammenhiingenden Gebiet der 
Komitate Máramaros, Szatmár, Bereg und Ugocsa be­
deutet die Auswanderung für das Ungartum einen 
Verlust, in Bereg indessen im ganzen von nur 3.so;o-en. 
Die übrigen Munizipien, die hier in Betracht kamen, 
sind beinahe ausschliesslich Kornitatc und Munizipal­
stii.dte mit absoluter ungarischer Mehrheit, deren 2°fo, 
seiten übersteigender Auswanderung~>übcrschuss gar 
keinerr Aniass zu ernsterer Besorgnis gibt. Unsere 
Untersuchung ergibt die wichtige Lehre, dass für das 
ungarische Element, dessen Anhanglichkeit zur Scholle. 
un ter den Landesbewohnern verschi edener Muttersprache, 
doch am grössten ist, die Atts1vandermzg in keinem. 
einzigen solchen Komitat ei1te Gefalw bedetttet, wo 
sie intmsiv ist, u11d a1tch dort nicht, wo die Krafte­
verhiiltnisse der Nationalitalen es filr wünschenswert 
erscheinen lassm, dass das U1zgartmn att die heimisclte; 
SICUte gebmtden bleibe. , 

In der zwciten Gruppc der l'vlunizipien stcht das 
Komitat Esztergom an erster Stelle : in seiner Bevöl­
kerung sind 80·9°/o, unter seirren Auswanderern 38·9°/o 
Ungarn ; anstatt der Ungarn wanelem vielmehr Deutsch e 
von hier aus. Auch ím Komitat Csanád ist die unga­
rische Einwohnerschaft mehr der heirnischen Sehoile 
zugetan, die Rumanen aber weit weniger. Dort, wo 
das Auswanderungsverhiiltnis um 20- 30°/o besser 
ist, als die Bevölkerungsziffer, begegnen wir einigen 
interessanteren Namen ; in-Oberungarn den Komitaten 
Gömör- u. Kis-Hont, Pozsony, von wo die Slowaken, 
und im Si.iden Bács-Bodrog, von wo vornehmlich die 
Deutschen auswandern In der Gruppc, welche jene 
Komitate umfasst, wo die Ungarn unter den Aus­
wanderern um 10- 200/o weniger betragen, als ihre 
Bevölkerungsverhiiltniszahl, findet man die wichtigsten 
Komitate unserer Auswanderungszentren : Zemplén 
(1h), Veszprém (15·s) und Torontá\ (14•o). In Zem­
plén gestaltet bekauntlich die grössere W anderlust 
der slowakischen, in Veszprém der deutschen, in 
Torontál der deutschen und rumanischen Einwohner­
schaft die Lage ZU Gunsten des Ungartums. In sonsti­
gen Teilen des Landes ist die Auswanderung noch 
in den Komitaten Turócz, S~ros und Szepes, im 
transdanubischen Vas, sowie jenseits des Királyhágó 
in Alsó-Fehér, Maros-Torda und Nagy-Küküllő ziem­
lich giinstig für das Ungartum, auf solchen ausge­
sprochen von sonstigen Nationalitaten bewohnten Ge­
bieten jedoch, wie Hunyad, Fogaras, Árva, Szeben, 
Besztercze-Naszód u. s. w. schmilzt der Gewinn auf 
_das Minimum herab. 

Auch die Auswanderung der Dmtscht!n bildet 
eine ausgebreitete Bewegung des Landes, und es gibt 
kaum ein Komitat, von wo unserer Beobachtung nach 
nicht mindestens 100 deutsch e Einwohner nach Ame-
rika hinausgegangen wiiren. Die meisten entfernten 
sich wiihrend d. J . 1901 - 13: 

()3. 

Auz~hl der Munizipien , in <lotten da" 
Volkszilhluncs· Auswanderun~s-

Verhiltnls de r,. Deutschen um die nebenange-
•;o gel>enen °/o mehr betm g, als ihr 

Ű ber «J .. . . . . . 
30-t-O . .. •. • . •.. 
~o-ao ... . .. .. . . 
10- !W ..•. . .• •. • 
untcr 10 ... .. . . 

Auswanderungs- Volkszll.hlungs-

l 
1 

15 

Vcrb!Utn!s 

a 
g 

5 
15 

Am grössten · ist der Gewinn des Deutschtums in 
Sopron (23·gOjo), dann in Turócz und Szepes und im 
aUgerneinen genug beachtenswer t im oberungarischen 
Auswanderungszentrum. Umso grösser ist ihr Verlust 
am südungarischen Auswanderungsgebiet und jenseits 
der Donau. 

Die amerikanische Auswanderung der Slowakm 
bewegt sich natürlich innerhalb engerer territorialer 
Grenzen, als jene der Deutschen. Laut unserer An­
gaben sind wiihrend der Jahre 1901- 1913 aus den 
Komitaten : 

Zemplén ••. .. .. 
Sáros . . . . . . . . . . 
Szepes • . . . . . . .. 
Nyítra . . . .. . •... 
Trencsén ... .. . 

98.!!99 
M.'líű 

!!9.998 
~-Bm 
!W.148 

Ung ... . . . .. .. . •.• . . 

Gömör u . Kis-Hont 

Árva •... ... . .. . . . .. 
Liptó •.. . . ...... . . . . 

16.M8 

16.203 

1!.981 
11.!!87 

Personen slovakischer Mutersprache ausgewandert. 
W ie immer man die Fluktuation der Angaben 

betrachtet, in den exponierten Komitaten karn gegen­
iiber der vergangenen Jahre überan unstreitig das 
Gesattigte der Auswanderung unserer Slowaken zum 
Ausdruck und im ganzen war in Ung, sowie unter 
den weniger betroffen~n Komitaten in Bars und Hont 
in der vordem noch nicht so sehr in Anspruch ge­
nommenen slowakischen Einwohnerschaft noch eine 
sich steigerodc Neigung zur Auswanderung zu ver­
zeichnen. 

aus Temes ....... .. ~-~ nus Veszprém .. . .. . 

\

Torontál.. . . . . . '1.603 ~Nagy-Küküllő .. 

K~~Uo.t Bács-Bodrog. . . !!1.153 K:itt Tolna .. .. . . ... . 

Die Vergleichung, die wir zwischen den Volks-
8.100 zahlungs- und den Auswanderungs-Verhiiltniszahlen 
7.857 austellen können, faUt sehr zu Ungunsten der Sio-
7.~ 
l)·ll.'>' waken aus : V as.. . . . . . . . . . . 10.039 Szepcs . . . . . .. . . 

Wenn man den Prozentualanteil der Deutsche11 
an der Auswanderung betrachtet, ergibt sich als erste 
Lehre, dass - nur die Munizipien mit erheblicher 

' l• 

Auswanderung-berücksichtigt- sich zelm so lehe fmden, Űber ao .. . .. .. . 
wo die detttschen Auswm1der e1· in Melwheit war en, und !!0-l!O . . . . • . .• . . 

ausserd em noch so manche, wo sie die relative Mehrheit 1o-!O. • · · • · • · · · 
, un !Pr 10 . •.. .. 

erreich ten, 1viihrend es latd ~ der Volksziil~lu1~g bloss 
·z1vei M1mizipien (Komitat Moson und Munizipal-

Anzahl der Komitate, in denen das 
Volkszlihlun:rs- A us wan dcrnngs-
Verhiiltnis der Bevölkerung slovakischer 
Mutt<~rsprache um die nebenangegobenen 

"!• mehr betrug, nis deren 
Auswanderungs- VolkeziU>lungs~ 

Vcrhültnis 

9 
!! . 
9 

Stadt Sopron) mit absol1der deHtscher Mehrheit gab. Unter 25 Munizipien fanden sich bloss 3, wo 

Wenn man die Bilanz - wie vorher bei den ·die Auswanderung sich für die Slowaken günstigge­
Ungarn ·- auc h bei der Bevölkerung deutsch er Mutter- ·:staltete, in den übrigen ausnahmslos ungünstig, am 
sprache zieht, ergibt sich folgendes : ungünstigsten in den Komitaten Pozsony und Hont, 
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aber ;mch im oherungarischen Auswandcrungs:tentrum 
nicht besser ; mit Auspahme von Abauj waren 
die Slowaken überali um mindestens 200/o mebr 
unter deli nach Amerika Reisenden, als in der Bevöl­
kerung. 

Ung ... ...... .......... . 
Llereg ...... . ......... . . 
Zemplén .. ... ... .. ... .. 
Sáros ....... . ... ..... . . 
Máramaros .......... .. 

11.1a:: 
10.()17 
6.W 
11.!!1\! 
5.950 

Die Auswanderung der Rtnniitlell nach Amerika Ausserdern war noch beim rutheniseben Voik 
erstreckt sich auf drei Landesteile : a.uf das linke der Komitate Ugocsa, Szepes und Bács-Bodrog einiges 
T.~eissufer: das T_~eiss-Maros-Becken und auf Sieben- l Interesse wahr_nehmb.~r. Unter d~n Aus:-randerern be;; 
hurgen; thre grossten Massen haben sich in d. J. finden stch bemabe uberali relatt v wemger Ruthenen, 
1901-1913 in den folgenden Komitaten in Bewegung als in der Einwohnerschaft. 
gesetzt: Von den Kroaten sind ziffernmiissig die meisten 

aus dem Komitat Torontál hinausgegangen und einig~i 
7.75, vom Gebiete der Kornitatc Zala, Vas, Sopron und 
7.4.70 Somogy: ihr Prozentualverhaltnis ist bloss in Sopro~ 

Szeben ... ......... . 
Nagy-Küküllő •.. ... 
Torontál .... . .. . .. . 
Alsó-Fehér . .. .. . . . 
Fogaras ....... .... . 

10.ll!l' 
10.a87 
10.105 
9.739 
8.515 

Temes .. . ..... . ... . 
Szatmár .......... . 
Kis-Küküllö . .. ... . 6.856, 
Bihar .. .. ......... . 
Arad .............. . 

Hiermit haben wir auch bereits die gesamten 
wichtigsten Kornitatc erschöpft und es wiiren höchstens 
noch Szilágy, Hunyad und die nördlichen siebenbür­
gischen Komitate zu erwahnen : die Anzahl ihrer 
Auswanderer betrug ungef!ihr 3.000. 

Unsere Statistik stellt die Auswanderung der 
Rumaneu in 33 Munizipien jener der übrigen Ein­
wehner gegenüber und die Vergleichung fá1It nicht 
geraele zum Nachteil der Rumanen aus. 

.,. 
Űber &O ... 
ao-4.0 . ....• 
10-00 .. .. .. 
10-10 . . .. . . 
unter 10 . .. 

Anzahl der Komitate, in denen das 
Volksz!ihlnng· Auswanderungs-

Verhll.ltnis der Beviilkerung rumlLniscber Mutter­
sprache um die nebenangegeb!lnen '/o mehr be­

trug, Illa deren 
Auswanderungs- Volksznhlungs-

1 
t 
5 

Verhli.ltnis 

3 
10 

Die Lage hessert sich noch insofern, als dort, 
wo die Verhiiltniszahl der Rumiinen a.m niedrigsten 
steht (im Komitat Csanád j von den Auswanderern 
sind 55·ó, von der Einwohnerschaft 9·70fo Rumiinen), 
die Auswanderung in der Wirklichkeit sehr gering 
ist. Anderwiirts bedeutet die Auswanderung für die 
Rumiinen noch in Bihar, Nagy-Küküllő und Torda­
Aranyos einen Verll,lst, dieser findet aber reich!ichen 
Ersatz darin, dass in dm diesseits des Köni&steiges 
gelegenen Mu11izipim, besonders in Krassó-Szörény, 
Máramaros und Temes . das Prozentualverhiillnis der 
auswanderndm Rt~miinen den Volkszahlungs-Verhiilt­
ttisziffern gar nicht- nahe kommt. 

Die nach Amerika auswandernden Ruthene11 re­
krutieren sich aus ka um einigen Komitaten ; am zahl· 
reichsten laut unserer Angaben für d. J. 1901-1913 
aus den Komitaten : 

und Zala nennenswert. ii 

Die Hauptplatze der amerikanischen Auswandé~ 
rung der Serben in Ungarn bilden die Komitate:11 

Torontál, Bács-Bodrog und Temes. 
Aus den Angaben über die Muttersprache derJ 

überseeischen Auswanderer in d. J. 1901-191~ 
ergíbt sich ein interessantes Bild der wiihrend de~ 

'j 

12 Jahre vorgekommenen Veranderungen. Wir seherij 
bis 1903 die Führerrolle der S!owaken; hinter ilmel!i 
mit fortwahrend wach~ender Starke . die Ungarn, di~ 
vom Jahr 1904 an die S!owaken am ersten Platz' 
endgiltig abgelöst haben. In 1906 und 1907 ragt der. 
Anteil des Ungartums bereits stark hervor und auc!\ 
seither, so oft nur die Auswanderung bewegter war~ 

stieg die Anzahl der Ungarn starker über jene der 
übrigen Nationalitaten, als in ruhigeren Jahren. Nacl\ 
den Slowaken folgten (mit Ausnahme von 1901, alsi 
die Ruthenen an dritter Stelle standen) stets ctii 
Deutschen, im Anfang mit grösserer, dann, nach 1907i 
mit geringeret Differenz. Lehrreich ist das Bild be,Í 
den Rumiinen : ihre Auswanderung schnellte von 19QÍ 
bis 1907 im Sturmschritt in die Höhe und hernacq 
erreichte sie, wenn die · Auswanderungsbewegun& 
starker war, beinahe die Auswanderung der Slowaken 
und Deutschen. 

6. Berufst4tlgkeit der nach Amerika Aus­
wandernden. 

Die statistisebe Erforschung der Berufsverhiiltniss,~ 
der Auswanderer nach Gegenelen verspricht gleichfat.IS' 
genug lehrreiche Ergebnlsse daftir, dass man ein~n 

Versuch zur Ermittlung· des hier wahrnehmbaren zJ! 
sammenhanges anstelle. 

Die ausserordentliche Grösse des Materials wül'~~ 
es nicht gestatten, dass unsere Darlegungen sich a:llfi 
so breiter Grundlage bewegen, wi e wir dies bei , d:e 
berufstatistischen Besprechung der Gesamtauswanl 
rung getan habep j wir müssen uns tunlichst blo!Si 
auf die Hervorhebung der Rolle der Berufshauptgrupp~Dl 

beschranken und innerhalb derseiben die Unterschiede 
skizzieren, welebe zwischen den einzelnen Auswan­
derungszentren bestehen. 

Das Űbergewicht der einen Urproduktions-Beruf 
ausübenden Auswanderer kommt auch dann zum Aus· 
druck, w enn man die Munizipien so gruppieri : 

Jahre o 

tOO\í-7 ..... 
1911-13 .... 

100S-7 ..... 8 
1911-HI .. .. 6 

Anzahl der Munizipien, in denen die 
Urproduzenten 

0/10 10/20 20/30 80/50 50/75 75!100 
•,o der Auswanderer betru~:en 

a) Komitate : 

!ll 5 ss !1 
10 86 17 

b) Munizipalst!ldte : 

13 8 3 3 1 
10 6 3 

ln der grossen Mehrheit unserer Komitate roachen 
die Urproduzenten mehr als die Halfte der Auswan­
derer aus und in einern Drittel der Kornitatc über. 
steigen sie sogar 75°/o. Der in der beruflichen Zu­
sammensetzung der Staelte und Landgemeinden beste­
benele greile Unterschied offenbart sich auch hier : 
unter den Komitaten gab es kaum solche, wo die 
Verhiiltniszahl der Urproduzenten unter 30°/0 geblieben, 
unter den Stadten hinwiederum solche, wo sie darüber 
gestiegen wiire. 

Welche sind nun jene Komitate, von wo die 
Urproduktion treibende Bevölkerung in grösstem Aus­
mass hinausströmt? Laut der Angaben für die Jahre 
1911-1913 waren: 

Komitaten (vielleicht nur Ung ausgenommen) die Ur­
produktion zumeist den Hauptberuf eines so betrecht­
lichen Teiles der Bevölkerung bildet, dass mit der 
Vermehrung der Bevölkerung und geringen Steigerung 
noch so bescheideneF Ansprüche in der von der Land­
wirtschaft und den sonstigen Zweigen der Urproduk-
tion lebenden gesellschaftlichen Klasse die Wirkung 
der Hoffnungen auf Besserung ihrer m teriellen Lage 
noch mehr fühlbar werden konnte. Dort. wo die Iand­
wirtschaftliche Bevölkerung in grossen Massen bei· 
sammen wohnt, tritt das Verlangen nach Grunderwerb 
entschiedener ·zu T age und deshal b ist es auch ver­
stiindlich, dass breitere Schichten der Einwohnerschaft 
sich der Auswanderung hegeistert anschliessen. 

In den meisten Komitaten entstammt, wie aus 
den vorstehenden Angaben ersíchtlich, die Hiilfte­
Dreiviertel der Auswanderer der Urproduktion trei· 
benden Einwohnerschaft. Beim Durchblicken des 
Namensverzeichnisses dieser Kornitatc erscheint der 
Gegensatz für beachtenswert, welchen neuestens in 
den Komitaten des oberungarischen Auswanderungs­
zentrums die Wanderlust der Urproduktion treibenden 
Einwohnerschaft aufweist. In Abauj, Bereg und Sáros 
ist die Auswanderung der Urproduzenten - wenn 
auch nicht um vieies -'-· geringer, als ihr Volkszah­
lungsverhaltnis (in Gömör und in Kis-Hont ist der 
Unterschied genug erheblich), in Szepes und Zemplén 
sind híngegen die Urproduktion treibenden Einwohner 
viel weniger widerstandsfáhig. Jenseits der Donau 
1iegen die Komitate zerstreut, auf deren ackerbautrei­
bende Bevölkerung die Auswanderung nach Amerika 

unter den 

in den Komitaten 
Auswanderem 

Urproduzenton, 
in •/o-en 

Kis-Küküllö ....... 91 '9 
Beszt.-Naszód ..... 90'1 
Udvarhely ......... 87• o 
Alsó-Fehér .... .... 86•2 

Kolozs ............. 85 'S 
Bihar .............. Sil'4o 

Szatmár ........... 81'' 
Csanád ..... ....... Sil '! 

Szüágy ............ 81 •2 
Ung .... .. . ..... . .. 80 '1 

in der Bevöt-
kerung Urpro• 
du•enten 1. J . 
1910, ln •t•·en 

82'8 
75'2 
76'2 
7!'6 
81·s 
81'6 
7!·o 

7' '7 
81'2 
fi9•' 

Ditferenz 
zwischon don 

beidon "!• 

- 9 ' 1 
-U< 9 
-10·9 
-13' 6 
- 3 '6 
- 1'8 
-1!!·, 
-8·· 

-10'7 

· bloss einen ger:ingen Einfluss ausgeübt hat; in Komá­
rom, V as, Somogy .. . und Zala beteiligt si ch das land­
wírtschaftliche Element seiner Berufsverhiiltniszahl 
angemessen an der Auswanderung, im Komitat 
Veszptém und besonders in Tolna ist es indessen haupt­
siichlích das landwirtschaftliche Volk, w elches sich 
zur Auswanderung aufmacht Am !inken Donauufer 
im westlichen Bug des oberungarischen Ausw .. nde­
rungsgebiets gibt es kaum ein Komitat, wo wir nicht 
die relative Ruhe der Urproduktíon treibenden Eín­
wohnerschaft sehen würden j in Trencsén, Nyitra, 
Liptó u. s. w. belauft sich die Differenz auf 15- 200/o 

Fünf siebenbürgische Komita te : dr ei jensei ts der zu Gunsten der Volkszahlungs-Verhaltniszahl. Au ch 
Theiss, je eines am rechten Theissufer und im Theiss- im südlichen Ungarn ist es in den betroffenen Komi­
Maros-Becken (Csanád kann ruhig ausserhalb des taten nicht anders, wiewohl hier kein so greHer Unter 
-Kreises unserer Resprechung gelassen werden, so schied besteht. Im Alföld sind extreme Untersch iede 
'Wenig Auswanderer hat es ziffernmassig). Für fastjedes wahrzunehmen: um Szatmár herum gruppieren mit 
siebenbürgísche Komitat ist es charakteristisch, dass grosser Beweglichkeit ihres ackerbautreibenden Volkes 
.die Urproduktion treibende · Einwohnerschaft sich die Kornitatc Szabolcs, Heves und Borsod; in den 
an der Auswanderung in einern das Bevölkerungs- Komitaten Jász, Pest, Békés und besonders Csongrád 
verhaltnis weit übertreffenden Ausmass beteiligt, ob- u. s. w . enthiilt sich indessen das Volk der Aus­
Wohl in dieser Hinsieht auch die Komitate Szatmár wanderung. 
~d Ung kaum hinter ihnen bleiben. Andrerseits steht Auf Interesse darf wohl die Erforschung dessen 
es jedoch auch ausser. Zweife!, dass i11 allen diesen rechnen in welchem Masse einerseits das selbstiin-

Auswanderung aus Unaarn. 5* 
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dige landwirtschaftliche Elernent und andrerseits das 
Hílfspersonal der Auswanderung nach Munizipien 
hu!digen. Das Ergebnis unserer Untersuchungen besagt, 
dass die siebenbiirgisclzm Komita/e jene sind, in dmm 
die selbstandigm Urproduzmten (und deren mithel­
fende Familienmitglieder) unter elm Aus1vanderer11 
verhaltnismassig am hi:i~t{tgsten (1911-13: 24·slljo) 
zt' findm si11d. In einigen ungarischen Komitaten, die 
indessen von der rumanischen Auswanderung betroffen 
sind, steht zwar die Verhiiltniszahl der Selbstandigen 
sehr niedrig (so in Csík, Háromszék), doch gerade im 
ZentJ·um der überseeischen Auswanderung: in den 
beiden Kükülló-er Komitaten ist ihre Bewegung der­
massen allgemein, dass sie ein Drittel der ganzen 
Auswanderung beistellen. Am rechten Theissufer und 
am !inken Donauufer bestand gleichmii.ssig ungefáhr 
ein Fünftel der Auswanderer aus selbstandigen Urpro­
duzenten, u. zw. am meisten in Árva (51'2Ujo) und 
Sáros (37'7°/o) was auch kein Wunder ist, da diese 
beiden Komitate davon bekannt sind, dass sich in 
ihrer landwirtschaftlichen Bevölkerung so wenig (bei­
lii.ufig 10, beziehungweise ~0°/o) Dienstbcten und 
Arbeiter befinden. Unter den übrigen Komitaten des 
eberungarischen Zentrums sind grosse Schwankungen 
ersichtlich. Jenseits der Donau erreicht die Auswan­
derung der Selbstandigen im grossen und ganzen 
einen geringeren Umfang und bloss die Komitate 
Veszprém und Zala bilden eine Ausnahme von dieser 
Rege!. Im südungarischen Zenirum sehen wir das­
seibe und bloss im Komitat Krassó-Szörény ist die 
Wanderbewegung der Selbstandigen lebhafter. Im 
Alföld (gr. Tiefebene) ist die Lage in den typischesten 
Komitaten: Szabolcs, Szatmár und Borsod auch nicht 
anders ; demgegenüber gehen die Landwirte der Komi­
late Ugocsa, Szilágy und Arad geme über das 
We!tmeer. 

Betreffs der Auswanderung des Hilfspersonals, 
bei dem die Mitwirkung wirtsch .ftlicher U rsachen 
weit mehr auf der Hand liegt, als bei den Selbstan­
digen, sei en bloss einige Extreme angeführt: 

Unter den A"swanderern befanden sich landwirtschaftliche Diensl· 
boten und Arbeiter in d. J. 1911-1918, on ot,.en: 

Komhalb Komitala 

Csanád............ 79"6 Liptó . ... .. .. . .. .. . u·s 
Alsó-Fehér........ n·s Esztergom......... 20'2 
Borsod ... ·........ 66"6 Túrócz .. . ......... ~0· 9 

Tolna............. 63'6 Zólyom...... ..... . '!6'7 

Weder unter jenen Komitaten, wo das Hilfsper­
sonal den grössten Teil der Gesamtauswanderung aus­
macht, noch d rt, wo es zu deren Erganzung am 
wenigsten beitragt, fiudet man sogenannte starke Aus­
wanderungskomitate. Wii.hrend j edoch die erstere n 
zerstreut, ohne allen territorialen Zusammenhang vor­
kommen, sind die letzterwahnten lauter Komitate am 
!inken Donauuler, in enger Nachbarschart miteinander. 

Die Auswanderung der dem Bergbau, Gewe~b 
tmd Verkehr angehö:-igen Bevölkerung hat vie! kleinihe. 
Massen in Bewegung gebracht. Zur Zeit der gro~~;n 
amerikanischen Konjunkturen gab es zwar einige 
Munizipien (Budapest 6.073, Torontál 4.070, Bács~ 

Bodrog 2.639, Temes 2.164, Szepes 1.911), auf deren 
Gebiet die Auswanderung im Kreise des Gewerbe Una 
Handel treibenden Elements, sowie des Bergvolks eine] 
günstigen Boden hatte, doch nach 1911 wurde · j~ 
ganzen nur mehr in der Hauptstadt eine grössete 
Anzahl (1.663) von dem Gewerbe-Verkehr angehÖri: 

i'C'-'f-

gen Auswanderern erhoben. Die Verhiiltniszahlen 
erfuhren indessen im aligemeinen auch damals k~i;e 
besondere Verlinderung und so erscheint es fü-1 
genügend, wenn wir unsere Beobachtung bloss ·Jü] 
Grund der letzten drei Jahre anstel!en : . 

Charakter 

Komitate .. . .. 
Stadic m. Mun. 

AnzaW der Munizipien, in denen die dem B~~~~- . 
bau-Gewerbe-Verkehr angehöri~en Auswudeier 
O 0/10 10/20 20JS0 B0/50 50/75 75/UlO 

23 !!6 6 9 
6 15 

0/o samUicher Auswanderet betrugen. 
Das Ergebnis dieser Angaben lehrt das Urnge 

kehrte von dem, was wir bei der Urproduktion sah~n. 
es gibt kaum eine Stadt, wo nicht mindestens die 
Hiilfte der Auswanderer gewerblicher oder ahnlicifer. 
Berufstatigkeit ware und andrerseits haben wir k~lru 
einziges Komitat, wo die Verhaltniszahl der gewerbe­
treibenden Auswanderer 500jo erreicherr würde. o'i~ 
ist das Resultat des zwischen der berullichen Gliede­
rung der Stiidte und der Landgemeinden seit lang~m 
besteheuden und sich in einern fort steigemden Un'te . 
schieds; womit indessen der Umstand nicht zu erki"· 
ren ist, dass in zwei Dritteln der Stadte die BeteÍii:i 
gung des gewerbetreibenden Elements in der über.­
seeischen Auswanderung vie! greller zu Tage trlft 
als in der Bevölkerung. Bei etlichen Stiidteil, · u!).CI 
z war gerade bei jenen, in den en die Differenz zwiséhen 
den beiden Verhiiltniszahlen am grössten ist '1(iru 
Kecskemét, Szabadka, Hódmezővásárhely und Szeggg~, 
kann man diese Erscheinung vielleicht so auslegem 
dass die aus dem ausseren Gebiet der nach Tan~a;­
(Weil r·) System aufgebauten Stadte Ausgewande~ten 
eventuell nicht so genau erhoben werden konnt:e 1 
wie die mehr in den inneren Stadtteilen wohnen'Cie 
gewerbetreibende Einwohnerschaft; im abrigen ist ~ 
begreiflich, dass in diesen wohlhabenden Stadten:l.aer 
Gedanke an eine Auswanderung die landwirtsc!iilft· 
liche Klasse kalt liess. In Pécs, Marosvásárhely:tund 
Bdja (lauter Sradte ausgesprochen industriellen Ch~ 
ters, wo das Prozentualverhiiltnis der dem Gewelihe­
Verkehr angehörigen Auswanderer 80-850/o betriigt) 
ist die Ursache gleichfaUs aufzufinden, und zwar Ílll 

Sitz des Kornilats Baranya in der Wanderlus't' '(!er 
Kohlengrubenarbeiter, an den zwei anderen Orten abel 
darin, dass nur der Prozentsatz vielsagend erschelll~ 

in Wirklichkeit jedoch ihre ganze Auswanderung 
belanglos ist. Es ist interessant, dass sowohl aus 
Temesvár, als Arad - beide sind Zentreu einer ent­
wickelten Industrie und besonders Temesvár des wirt· 
schaftlichen Blutumlaufs eines ganzen Landesteils -
eine starke Auswanderung der dem Gewerbe-Verkehr 
angehörigen Einwohnerschaft stattfl.ndet ; unsere Sta­
listik bringt nach 1911 in Temesvár 611, in Arad 
330 gewerbe· und handeltreibende Auswanderet zur 
Nachweisung. Es ist kaum wahrscheinlich, dass das 
Trachten des dortigen gewerbetreibenden Elements 
nach Amerika einen ernsleren wirtschaftlichen Hinter­
grund hatte; möglich. dass diese stadtische Bewegung 
gleichsam 'der Wicterhall jenes grossen Bestrebens 
nach Veriinderung des Arbeitsplatzes ist, welches 
nach 1904 in den Komitaten Temes und Arad auf­
zutreten begann, es steht indessen ausser Zweife!, 
dass auch die grössere Genauigkeit der Datenlieferung 
dazu beigetragen haben mochte, dass die Wander­
bewegung der dem Gewerbe-Verkehr obliegenden Ein­
wohnerschaft dieser beiden Stiidte als lebhafter erschien. 
Schliesslich sei erwahnt, dass in jenen Stadten, wo 
das gewerbliche Element am starksten ist (Budapest. 
Pozsony, Miskolcz), die zurückhaltende Wirkung des 
Gewerbes gut zur Geltung karn, vornehmlich in 
Miskolcz, wo die Verhiiltniszahl der gewerblichfn 
Auswanderer um 8·10ju unter jener der Volkszahlung 

blieb. 
Auch unter den Komitaten kann man die Wahr· 

nehmung machen, dass in jenen, wo nach den °/o-en 
·geurteilt, die amerikanisebe Reise der dem Gewerbe­
Verkehr obliegenden Einwohnerschaft für emster er­
scheinen würde (Esztergom, Csík, Háromszék u. s. w.). 
cdie Gesamtauswanderung eigentlich unerheblich ist. 

, Das Komitat Liptó (34·20jo) ware eine Ausnahme; sein 
W er lust von 46 2 Gewerbetreibenden ist gera de nicht 

;.t•gering, doch neigt sich die Vergleichung hier bereils 
)iizu Gunsten des V olkszahlungsverhiiltnisses. In gestei-
2:gertem Masse gilt dies für das Komitat Zólyom, wo 

,die zu Gunsten des gewerblichen Elements sich erge· 
Ditferenz 13'7''/o erreicht, das Gegenteil hin­
für Krassó-Szörény, wekhes unter jene Komi­

gehört, die eine grössere Auswanderung von Perso­
derBerufsgruppe Gewerbe- Verkehr zu verzeichnen 

ln den gesanrten übrigm Kom fiaten steht die 
V erhaltniszahl de-r Gewe-rbetreibenden 

íiiiii~rJeairi'""-~", als }me der Volkszahlung. Die zurück­
Kraft des Gewerbes steht in geractern Ver-

mit der Verbreitung der gewerblichen Berufs­
t unter dem Volke. 

Wenn mari bei den soeben in Rede stehenden 
ptgruppen auch darauf einen flüchtigen Blick 

mehr die selbstandigen Gewerbetreibenden 
und wo das gewerbliche Hilfspersonal, 

man zur Überzeugung, dass in den Stadtm 

die W mzderbewegttng des gewlrbliclten Hiljspersonals 
weit mehr verbreitet ist, als jene der Selbslan:l.iget~. 

Die in den Stii.dten sich konzentrierende Fabrik­
industrie und der Grosshandel gestatterr das Selbst­
standigmachen der gewerblichen Arbeiter und der Hand­
lungsgehilfen viel weniger, als am Lande ; zum Selbst­
standigmachen ist hier ein grösseres Kapital nötig, 
als in den Dorfgemeinden, wo der Gehilfe nach An­
kauf einiger, zur Befriedigung der einfacheren Ansprüche 
dienenden Werkzeuge oder nach Gründung einer 
bescheidenen Gemischtwarerihandlung sein eigener Herr 
sein kann. Einerseits mag sornit die grössere Abhii.n­
gigkeit, andererseits aber nicht seiten gewiss der 
unbefriedigte Ehrgeiz und die gesteigerten Arbeitslohn· 
Ansprüche (bei Facharbeiten) die Ursache dessen sein, 
dass das z um Gewerbe-Verkehr gehörige Hilfspersonal 
aus unseren Stadten haufiger über das Weltmeer 
ging. Bei den Selbstandigen gestaHet sich die Lage 
ganz anders. W er in der Stadt auf eigene Rechnung 
ein Gewerbe oder ein Geschii.tt zu betreiben vermag, 
ist in der Rege! bereits eine unter besseren wirt­
schaftlichen Verhii.ltnissen lebende Person, die bei der 
Eintriiglichkeit de'l Handwerks oder beim grossen . 
Vermittlungsgewinn des stiidtischen Handels auch 
daheim reichlich ihre Rechnung findet und so kaum 
Ursache zur Auswanderung hat. 

ln den Komitaten errdcht die Auswanderung 
der dem Gewerbe- V erke/w angehöriten Einwohner­
scltajt in der Rege! jme des Hilf spersonals, ja hie und 
da iibersteigt sie sogar dieselbe. In u en Landgem ein- · 
den ist der zwischen den Selbstandigen und dem 
Hilfspersonal in der wirtschaftlichen Lage sich offen­
tarende Unterschied nicht _s.o grell, wie in den Stii.dten, 
die selbstandigen Existenzen entstehen leichter, ver­
schwinden aber auch rascher : in vielen Fallen bietet 
auch das Gewerbe der Person kein volles Auskommen 
und ist letztere bemüssigt, daneben - entweder 
nebenbei oder parallel - auch eine andere Berufs· 
tatigkeit auszuüben. AU' dieses sei zur Bestatigung 
dessen vorgebracht, dass dort, wo die selbs,andigen 
Gewerbetreibenden ihren W ohnort so haufig verlassen, 
wahrscheinlich jene Ho ffnungen, welche sie an ihr 
gedeihliches Fortkommen im W1rtschaftsleben von 
Gewerbe-Verkehr knüpften, nicht in solehem Masse 
in Erfüllung gehen konnten, wie dort, wo das Kr ite­
rium des selbstandigen Gewerbes und Handels einen 
viel starkeren wirtschaftlichen Unterbau verlangt 

Von den Taglöhnern ist es bekannt, dass siesich 
an der Auswanderung in einern ihre Volkszii.hlungs­
Verhii.ltniszah!., um zirka fünfmal übertreffenden Aus­
mass beteiligen. ~s ist interessant, dass unsere Sta­
listik unter den stadtischen Auswanderem (ausser 
Temesvár) recht wenig Taglöhner nachweist, - an 
zahlreichen Orten aber, wie zum Beispiel in Komárom, 
Pozsony, Kolozsvár u. s. w. keinen einzigen. Umso-
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mehr erregen die Verhiiltniszahlen der Kornitatc die 
Aufmerksamkeit. In dem einen (Gömör u. Kishont) 
betragt die. Verhaltniszahl der aus1vandernden Tag­
löhner 32·4, in vier anderen 20-30, in dreissig 10-
20, in den übrigen aber nahe an 1 0°/o und ist der 
Unterschied, welcher zwischen den Volkszii.hlungs­
und .•. uswanderungs-Verhiiltnisziffern wahrnehmbar ist. 
oft geradezu verblüffend. 

der schtnale Streifen, welcher sich auf sie . bezieff 
hat sich erst in 1905 verbreitert. Unter den selbst~ 
digen Gewerbetreibenden und selbstiindigen . Hand~ 
leuten sind die ersteren, besonders von 1905 bis 1 9B~ 
in grösserer Anzahl ausgewandert, wiewohl ihre Z~fr; 
gleichfalls nicht sehr er hehlich ist; dem Gewerb~"'' 
Verkehr angehörige Dtenstboten, Arbeiter, sowie T~ 
löhner haben sich auch zu dieser Zeit massenhafJ~ 

~n tr ern t.; von den Persorren intellektuel_len Berufs V;.:.~.·.~~.r. ·•· 
l1essen mdessen du r ch w e gs sehr w em ge das Lati.<Jl 
Im zweiten Teil des Graphikons ist ferner ersichtlicH 

·'!$.;' 
dass - wenn man die Angaben für die neun Jah)'e 
in drei Grupperr tellt - die landwirtschaftlichl 
Diensthaten und Taglöhner in allen drei Jahresgrupp:~ 
mindestens die Halft<> siimtlicher Auswanderer bet~~ 
gen ; nach 1907 stieg ihre Verhiiltniszahl noch und si1n 
1910 ist dieseibe zwar etwas gesunken, doch n~fi' 
immer grösser geblieben, als am Anfang. Das P~,o­
zentualverhaltnis der selbstandigen Urproduze~tel\1 
nahm zu, ienes der zum Gewerbe· Verkehr gehörig~~ 
Hilfsarbeiter hingegen ab und auch die Bergleute,'i~ 
T.aglöhner in versc~iedenen Zweigen, sowie dic Ha~~ 
dienstboten legten m den ersten Jahren das gröss;~ 

Interesse für die Auswanderung an den Tag. 

In einzelneu Komitaten ist die Auswanderung der 
Taglöhner sieben-achtmal (in Trencsén sogar vier­
zehnmal) so gross, als ihr Prozentualverhaltnis in der 
Bevölkerung und kommen diese Beispiele gerade nicht 
seiten vor. Wenn es auch wahrscheinlich ist, dass 
die Anzahl der auswandernden Taglöhner sich durch 
die Zunahme des Grundbesitzverlustes erhöht, in 

dessen Folge die Person, welche die Volkszahlung 
noch z. B. als Kleingrundbesitz er-Taglöhner in Rech­
nung gestelit hatte, in der Auswanderungsstatistik be­
reits als ganz besitzlaser Taglöhner zur Nachweisung 
gelangt, erhellt es dennoch aus unseren Angaben 
dass das unter armlichen Verhaltnissen, oft von heut 
auf margen lebende landliche Taglöhnervolk, vor 
welcher auch der Winter die Möglichkeit eines Brot­
erwerbs einschrankt, die Auswanderung sozusagen 
als eine Erlosung betrachtete, nachdem es bei u nserem, 
von einer planmiissig betriebenen Freiökonomie weit 
entfernten Landwirtschaftssystem am Dorf kaum leben 7. Einige amerikanisene An g-aben über die Ein~ 
konnte und auch unsere Industr i e sein grosses Arbei ter- wandere r aus Ungarn. 
angebot vor dem Kriege nicht au fzunehmen· vermochte. 

Der ch trakteristischeste Zug der Aus wanderung des 
Ha1tsgesindes besteht naturgemiiss darin, dass letzteres 
unter den Ausw;;nderern der St1idte in der Rege! in 
grösserem Ausmass vorkommt, a ls umer j enen der 
Komilate. In den siebenbürgischen Komitaten ist ill­
dessen die Auswanderung des Dienstbotene!ements 

glei.:hfalls ungernein lebhaft, nur dass sie aus den 
J!letsten dersetben nach Rumiinierr stattfinJet; in Nagy­
Kuküllő und Szeben, die starke Stützen der über­
seeischen Auswanderung sind, hat sich die Auswan­
derung der Ha_usdienstboten schon auf .die amerika­
nische Reiserou te ausgedehnt. 

Das der ungarischen Ausgabe dieses Werks beige­
schlosscne Graphikon wurde auf Grund der Berufsanga­
ben übe r die überseeischen A uswanderer in d. J. 1904 -
1912 angefertigt. Laut dieses Graphikons beranden sich 
in drei Jahren : in 1904, 1908 und 19 11 wenig selbstiin-

Die amerikanischen Einwanderungsberichte 
von 1899 an bis 1909 im ganzen einmal (in 
Gelegenheil dazu gegeben, die muttcrsprochliche 
derung det· aus Ungarn Auswandernden zur 
schaulichung zu bringen; in a llen and~ren 

bringen die Berichte die Verteilung der aus 
und Osterreich Auswandernden nach ihrer 
sprache zusammengefasst zur Mitteilung. 

wurde diese, unserer staatsrechtlichen Lage nicht . 
sprecbende Datennachweisung, .w elche einen 
gegenüber dem früheren Zustand bedeutete, 
Berichte die Angaben für Ungarn unter dem 
t itel »Austria-Hungary«, doch gesondert 

eingestelit; für die früheren Jah re kann jedoch 
S tatistik den Arrteil Ungarns bloss mittels W 

líchkeitsberechnung (siehe Tab. 46 des 
Teiles dieser Veröffentlichung) aus den zus 
fassten Angaben über die einzelnen Nation 

dige Urproduzenten unter den Auswanderern ; in den aussondern. 

übrigen J ahren hat si ch hinwiederum, das Jahr 1904 Dennoch b i e ten si ch interessante Ergebnisse '' 
als Ausgangspunkt angenommen, ihre Anzahl beinahe wenn wir die Nachweisung von einigen neueren 
n jedern Jahre verringert Die Auswanderung der derungs-Jahresberichten der Union mit den An 

landwirtschaftlichen Diensthaten und TaglöÍmet ist unserer statistiseben Beobachtung vergleichen, obg 
in 1905 plötzlich lebhaft geworden und nahm noch hier mit einer zweifachen Fehlerquelle zu rec_ 
zwei Jahre hindurch sta rk zu, spiiter sank jedoch ist; einerseits dürfte der Umstand Verschieb 
ihre Anzahl bereils viel jaher herab. Bergleute und verursachen, dass die amerikanischen Angaben 

Grubenarbeiter gib t es seiten un ter den Auswanderern j auf die Finanz-, unsere ab er auf die Kalende,!J 

bezieben ; in dieser Hinsieht darf man indessen keine 
Bedenken fragen, da die Ergebnisse der amerikanischen 
Stalistik so gleichmiissig sind, dass es nicht wahr­
scheinlich ist, dass das darin gebotene Bild mit der 
Abanderung der Beobachtungsperiode eine Modifizie­
rung erfahren würde. Auch das Material der Stalistik 
ist einigermassen ein anderes : bei uns siimtliche nach 
Amerika Auswandernde, draussen nur die in Ellis­
lsland landenden Einwanderer j mit Rücksicht j edech 
darauf, dass in ·unserer Auswanderung nach Amerika 
vorwiegend Schiffskarten nach den Hafen der Ver­
einigten Staaten gelös t werden und erst spiiter vicle 
unserer Auswanderer in andere Staaten des ameri­
kanischen Kontinents gelangen, ist auch diese Fehler­
quelle nicht von Belang. Laut der Angaben für die 

vier Jahre : 
waren unter den Einwanderern aus Ungarn in 

O/o-en, im 11 inanzja.hr Mutteri!prache 
1g09JIO 1910/1 1911/~ 1912/S 1909/19 

Ungarisch ········ \!1" 6 !a5"1 'H "6 !!5"0 23"9 

Ileulsch . . • . . •. . •. . 15"8 19"6 16"0 13" 6 15' 9 

Slowakisch • .• . •. . !!5"6 !00"9 !!5 "2 2!!· o ~l " 9 

Rumanisch •.. .. . •. 10'6 6·o 7"7 10"2 9 "0 

Ruthenisch ... .... !!"8 !! "6 s·s a ·s 3 ' 1 

Tleheeh.- u. mfihríscb .• 0"1 0"2 0"2 0 •2 0•2 

Bnl""Jr.' IL se bisch •. . . 3 ·s 2"8 !!"6 !!"7 t·s 
K1 o~l.- · .. . slorrenisch .. 18"2 13"7 16"1 19"6 17"2 

Jüdisch . ••.• , .• •. .. !!· o 3"6 !l"! !1"9 2' 6 

Sonslige . ... . .... . . 0" 2 o·s 0 "6 0"6 0"4 

Die eine auffallende Lehre der Angaben der ameri­
kanischen Quelle besteht darin, dass das Pr ozentual­
verhiil nis der Perso1zm zmgarischer · Muttersprache 
- obwohl deren F iuktualion den Berechnungen der 
ungarischen Stalistik vollkommea entspricht (191 O: 27·6, 
1911:34·1, 1912 : 32·1, 19 13:33·u0fo) - gemttss der 
Summiernng des Einwanderun,gsamts weil niedriger 
ist. Jahrlich betragt die Differenz 7- 8°/o, genug vie! 
dazu, dass wir, unsererseits der Glaubwürdigkeit der 
~igenen Stalistik vertrauend, darüber nachdenken, 

wohin unsere Ungarn versch wanden. 
Eine kurze Vergleichung zwischen den absoluterr 

Zahlen beider Angabenquellen wird uns davon über­
zeugen, dass von den Ungarn, als solche, in der 
'amerikanischen Stalistik allzuviel gar nicht verlorerr 
gehen konnten, keinesfalls so viel, dass hiemit die 
Sache zu erkliiren wiire und die Ursache der Verrin­

[~~,rung der Verhiiltniszahl nicht anderswo gesucht 

;~erden müsste : 
Anzahl der Anzahl der 

' .T•hre 

aus dem nach den 
Köt•igreich Vereinig­

Ungarn ten St a1en 
Auswan- E in wao-
d<rnden der nden 

[!ilo.... !!3.5~ !!6.39& 
~líu.... 18.!!35 19.308 

Jahre 

aus dem nach <len 
Königreich Vereinig­

Ung .. m t en Staaten 
Auswan- Einwan-
derodon dernJen 

191!!.. •• ~9. 716 ~.818 

!!!U. H 19HI. ... ~.778 

W enn man namlich versucht die amerikanischen 
[~ngaben so zu gruppieren, dass sie annahernd gleich­
ifaus Angabt n für die Kalenderjahre bieten, was - mit 
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grober Berechnungsmethode - so bewirkt werden 
kann, dass man das arithmetische Mittel von je zwei 
Jahren (eines und des niichsten Jahres) als Angabe 
für das zu beob~chtende Jahr annim.mt, ergibt sich 
folgender Nachweis der seit 1910 eingewanderten 

Ungarn : 
1910 . .. . . •. . U .851 
1911. o o o • o o o ~1.063 

t9a.. . . . . • . ~6.1~ 

So erf:ihrt der Unterschied bereits eine starke 

Reduzierung, umso mehr, weil es nicht unmöglich 
is t, dass ein Teil der jahrlich 2- 3.000 Seelen betra­
genden Differenz in den Angaben über die J uden 
steckt, und auf dieser Grundlage darf auch ruhig als 
entschieden angenommen werden, dass bezüglich der 
Auswanderer ungarischer Muttersprache sowohl die 
heimische, als auch die amerikanische statistisebe 
Erhebung der W irklichkeit anniihernd getreu ist. Die 
Ursache dessen, dass die Ungarn in den amerikani­
schen Auswanderungsberichten gegen über den Aus­
wanderern sonsliget Muttersprache verhiiltnismiissig 
doch weiter rückwiirts zu stehen kamen, dürfte ver­
muttien darin liegen, dass die Auswanderet gewisser 
Nationalitaten in der Auswanderung ohne Reis<?pass 
eine grössere Űbung erlangt haben und so-- aus un­
seren Daten leichter ausbleiben, als aus jenerr det 
Vereinigten Staaten, wo kein einziger Schiffsreisende 
Il. oder III. Klasse die unmittelbare Kontraile um­
gehen kann. Die Deutschen können es nicht sein, 
weil ihre Verhiiltniszahl nach den Einwanderungs­
berichten in der Regel etwas niedriger ist; auch die 
Ru ,nanen wohl schwerlich. Umso grössere Wahr­
scheinlichkeit sprich t.Jür die Slowaken, welche als 
unser am langsten auswanderndes Volk, alle Kniffe 
der Auswanderungsterhnik gut kennen und deren in 
den Grenzkomita ten gelegerren Wohnort mehr Gelegen­
heit zu einer dem Auge der Behörde entgehenden Aus­
wanderung bietet. Unsere Annahme wird nur bestiirkt, 
wenn man die Anzahl der auswandernden Slowaken 
nach den zweierlei Stat istiken zusammenfasst : 

Anzahl der 
nach. d<'n Vereinig-

aus Ungarn t· ·n Slaalen 
Jahre auswandernden einwandernden 

1910 . . .. . 
1\ltt . . .. . 
191!1. o ••• 

17.638 
U .907 
16.616 

H owaken 
3U!99 (23.986) 
i0 .6 13 1!!!.515) 
U .358 (!!5.1f.O) 

Die in Klammer angeführten Angaben we1sen die 
ft.i r die Kalenderjahre berechnete Anzahl der slowakischen 
Auswanderer nach, doch mögen wir was immer für 
eine Gruppe der amerikanischen Angaben betrachten, 
so erhellt es, dass die heirnisebe Erhebung betreffs 
der Auswanderung unserer S lowaken mangelhaft ist. 
Es können indessen auch die amerikanischen Angaben 

nicht als völlig einwandfrei akzeptiert werden, denn 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



70• 

wenn sie wahr wiiren, würde die vielerorts zweifellos 
feststellbare Verminderung der Auswanderung des 
heirnischen Slowakentums als widerlegt erscheinen. Es 
ist wahrscheinlich, dass auch in der Aufarbeitung der 
Angaben ein Fehler geschah und die Einwanderungs­
berichte vielleicht durch den Wohnort der Einwan­
derer irregeführt, manchmal den Zempléner Ungar, 
den Zipser Sachsen u. s. w. als Slowaken annehmen 

Als interessantes Ergebnis der amerikanische~ 
Quellenwerke ist zu erwiihnen, dass dieselben die 
Einwanderung der Kroaten und Slowenen sowohl in 
Verhiiltnis-, als in absoluten Zahlen gerade zweimal 
so gross nachweisen, als unsere Angabcn : 

Jahre 

11110 ... . 
1911 .. .. 
191!! •••• 
1\lta •••• 

Aus Ungarn Nach den Ver~inig­
ten Staaten 

ausgewanderte ein~ewanderte 

Personen k oatisch-slowenischer Muttersprache 
Anzahl Ofo Anzahl •to 
a.oo1 10·1 !!i.aao ts·2 
4..!53 7'9 10.537 13'7 
6.930 
8.031 

U .958 
!!2.970 

16'1 
19•6 

Es ist kaum zum glauben, dass die ungarische 
statistische Erhebung sich in der ·Erfassung der Aus­
wanderung der Kroaten in solehem Masse irren könnte. 
Eher dürfte es mögl1ch sein, dass von unseren nach 
Österreich bereits übersiedelten und von dort weiter 
wanderuden Staatsbürgern kroatischer Muttersprache 
viele in den amerikanischen Berichten als Einwande­
rer aus Ungarn figurieren, wo doch, wenn auch ihre 
Auswanderung einen tatsiichlichen Verlust unseres 
Landes bedeutet, unsererseits durchaus keine Mög­
lichkeit für eine auf soleher Grundlage erfolgende 
Beot-achtung der Auswanderung unserer Kroaten 
vorliegt. 

Sonstige Spezifizierungen bietet die amerikanische 
Statistik über unsere Einwanderer nicht, die Angaben 
über Alter, Familienstand, Bildung und finanzielle 
Verhiiltnisse der einzelnen Nationalitaten bringt sie in­
de~sen zur Mitteilung. Der tabellarische Teil dieser Ver­
öffentlichung führt reichlich Angaben über die Ein­
wanderer ungarischer MÚttersprache an. Weiter unten­
stehend werden - auf die Jetzten drei Jahre be­
schriinkt - die Angaben über die Ungarn durch jene 
der Deutschen, Slowaken und endlich der Kroaten 
und Slowenen ergiinzt, und wir versuchen auf die Art 
weiteren AufschJuss über die nach Amerika stattfin­
dende Auswanderung unserer wichiigeren Nationaliliiten 
zu erhalten. Die Grundlage, welche uns als Ausgangs­
punkt dient, ist keine vollkommene: ausser den Un­
garn ist nur noch von den Slowaken und Rumiiflen 
bekannt, dass sie zum grössten Teil aus Ungarn nach 
den Vereinigten Staaten einwanderu (in 1912/3 starnm­
ten z. B. von 27.234 slowakischen Einwanderem 
25.923, von 13.451 rumanischen 11.955 aus Ungarn) j 
von den Kroaten kann dies schon weniger behauptet 

werden (von 42.499 Einwanderern kamen 22.970 aus! 
Ungarn) und noch weniger von den Deutschen, vozi1 
deren in 1913: 80.865 Personen erreichenden Ein~ 
wanderung bloss 16.002 auf hierliindische entfielenff 
die übrigen auf das Deutsche Reich, Russland, ÖsterA 
reich und die Schweiz. In den Daten der Kroatenl 
und besonders der Deutschen gelangen sornit die Ani,' 
gaben über ein in Staaten mit sehr verschiedenerl 
Kultur lebenden Volkes der·elben Muttersprache ne~ 
beneinander, da aber die deutsche Einwohnerschaft 
auch ausserhalb des Deutschen Reichs überali unte;M 
die fortgeschrittensten Volkselemente gehört und auc~ 
zwischen den Südslaven - ob man nun Ungarn ob~ 
Österreich in Betracht zieht - kein grosser U~ter.4 
.schied besteht, glauberr wir keinen Fehler zu begehen~ 
wenn wir auch an die zusammengefassten Angabe~ 
unsere Bemerkungen knüpfen. 

Im übrigen sind auch die Einwanderer ungari: 
scher Muttcrsprache nicht ausschliesslich aus de~ 
Mutterland auf "cen Boden Amerikas hinausgekommeri, 
Diese Zusammenstellung: 

Liinder 

Nach den VerPinigton Staaten ein­
gewanderten P ersonen u ngarischer 

Muttersprnche 

Österreich . .. . .. . •. 
Ungarn .. .. .... .. .. 
Belgien ..... . .. . .. . 
Bulgarien, Serbi~n 
Danemarlr .•.••.. . . 
Frankt-eich ....... . 
Deut~ches Reich .. 
Italien .... .. .. ... . . 
Niederlaude . . •. . .• 
Norwegcn .. .. ... .. 
Rumanien . . . ..... • 
Russland ......... . 
Schweiz .......... . 
Türkei ........... . 
England . ....... . .. 
SonPtige Teile Eu-

ropas ........ .. . . 
Asi en ..... .. . . .... . 
Afrika . ........ .. . . 
Kanada . ..... . ... . . 
Zentral-Amerika .. 
Mexilro .. ..... .. . . . 
Südamerilra ...... . 
Westindien ...... . . 
Australien ........ . 
Sonsugc Lander •. 

1909/ 10 1910/11 1911,12 1912/18 

4.'U 308 356 399 
~.39' 19.308 ~~ .b18 29 . 4.9~ 

1 6 
Si 

8 
71 
3 

2 
5 
6 

91 

6 
5 
1 
2 

20 
51 

7 
7 
6 
1 

28 

!!U 
2 

' 5 

5 
a 
55 
5 

1 
9 
2 

31 

BS l 
6 
9 
!) 

1 
1 
1 

.9 

3 
1 

10 
30 
ll 

1 
2 

558 
1 
6 

H 
>l 
1 

bringt zur Veranschaulichung, dass die Ungarn , wel@ 
auch ihre überwiegende Mehrheit den Boden unseie.~ 

Vaterlandes verliisst, bevor sie den Boden Ameriká§l 
betritt, sozusagen in allen Teil en der W eit zerstre!!J 
den Vereinigten Staaten zustreben. 

Um nach dieser kurzen Abschweifung zur Be 
sprechung der demographischen Angaben über die un_ID 
interessierenden amerikanischen Einwanderet zurückí 

·--~ 

schwenken, nehmen wir in erster Linie in Augen 
schein, wie sich deren Gliederung nach dem Geschl~Cfli 
gestaltet : 

Eingewandert sind nach den Vereinigten 
Sta.aten wahrend d. J. 1910/11- 12;18. 

Mutteraprache mll.nn- weib- miinn- weib-
lich llch lich lit h 

Ungarisch ............ . 
Deutsch ... .. ......... . 
Kroalisch-Slowenisch. 
Rurnanisch •.••. . ..• . •• 
Slowakisch ......... .. 

An z ahi 

&!!.069 3S.136 
l!!O.Oé! 9\! ,597 
6!! .(.39 ~3.&.08 

!!1.853 5.738 
1.5.051, !!8.876 

in •/o-en 
56' 69 &a·sl 
56"46 IB·M 
7~·73 !!7 '27 
78'82 \!1'18 
60' 94 39 ' 06 
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bende u. s. w.) sich oft schon im Kindesalter daran 
gewöhnte, einen grossen Teil des Jahres fern von 
seinem Heim · zu verbringen und so das Fehlen der 
Frau auch in Amerika nicht so spürt, als der Ungar, 
der dieseibe in seinem Haushalt nur sehr schwer 
vermissen kann, Viel niedriger steht die Verhiiltnis­
zahl der Frauen unter den Kroaten-'3lowenen und 
noch mehr unter den Rumiinen : von ersteren ist stets 

Das grösste Ausmass weist die Einwanderung ein Viertel, von letzteren nur ein Filnftel weiblichen 
der ungarischen und deutschen weiblichen P~rsonen Geschlechts. Bei den Rumiinen kann man die Sache 
auf. Bei den Ungarn ist uns die Ursache wohlbekannt j damit erklaren, dass der Eeginn ihrer Auswanderung · 
abgesehen davon, dass mit der alimahligen Verbrei- auf keinen so frühen Zeitpunkt fallt, wie jener der 
tung der Auswanderung die Auswanderungslust der S!owaken u nd Ungarn, und deshalb auch unter ihnen 
weiblichen Einwohnerschaft sich naturgemass auch jene Arten und Mittel, mit denen draussen das Los 
im ungarischen Volkselement steigerte, hat in den der Frauen gesichert werden kann, nicht so aligemein 
letzten Jahren ihre Verhaltniszahl auch durch die in der bekannt sein mochten. Man kann nicht wissen, wie 
Zusammensetzung der Auswanderung aus Ungarn ein­
gettetene Veriinderong eine starke Erhöhung erfahren. 
Die einzelweise Untersuchung der Angaben für die 
der Durchschnittsberechnung zu Grunde gelegten Jahre 
(1910/ 11 : 41's0(o, 1911/ 12: 4 1'6"/o, 1912/13 : 45·70/o) 
bestiitigt dies klar, zugleich aber auch das, dass 
gerade in der ungarischen Volksrasse auch früher 
schon sehr die Neigung dazu vorhanden war, das 
Weibervolk mit sich nach Amerika zu nehmen. Hin­
siehtlich der Einwanderung der deutschen Frauen sei 
bemerkt, dass dere n Verhiiltniszahl aller W ahrschein­
lichkeit nach nicht durch die Gliederung der aus 
Upgarn stammenden deutschen Einwanderer nach dem 
Geschlecht so hoch gesteigert wurde, sondern durch jene 
der aus dem Deutschen Reich und Russland eingewan­
derten Personen deutscher Muttersprache. Von unserer 
heirnischen deutschen Bevölkerung ist es offenkundig, 
dass sie zumeist zu nicht stiindigem Aufenthalt über 
das Weltmeer reist j es ist bekannt, dass die süd­
ungarischen Geldinstitute für diesen Zweck dem Volk 
auch Reisedarlehen flüssig machten. Eben deshaib 
darf angenommen werd en, dassun ter unseren Deutschen 
die Auswanderung weiblicher Personen nicht so hiiufig 
vorkam, als dies aus der amerikanischen Statistik 
erl\cheint. Unter den slowakischen Einwanderern betln­
den sich fast ebensoviel Frauen, wie unter den Ungarn 
und Deutschen ; die Auswanderung der Slowaken ist 
so alt, dass in einzelneu Gegenden die Einwohner­

. áchaft es sozusagen planmiissig eingeteilt hat, in 
Welcher Reihenfolge sie die amerikanisebe Reise unter­
!limmt; es ist sornit natürlich, dass bei soleher Ein­
richtung auch das weibliche Geschlecht nicht ausser 
Ka.lkulation blieb. Die Ursache dessen, dass die slowa­
!dschen Frauen dennoch in geringerem Prozentual­
;verhiiltnis vor die Einwanderungsiimter der Vereinigten 
~!aaten . gelangten, als die ungarischen, mag vielleicht 
~\Ich darin zu suchen sein, dass das slowakische 
~olk auch daheim bei seinen üblichen Wanderungen 
.(g~werbliche Arbeiter, Schnitter, Wandergewerbetrei-

sich spiiter die Lage g~stal tet hatte j am niichsten liegt 
die Annah ne, dass der Auswanderungskreis der Frauen 
sich auch bei den Rum iinen erwe·tert haben. würde, vor­
liiufig liess indessen diese auffállige Zurückhaltung der 
Frauen die Auswanderung unserer rumanischen Staats­
bürger nach Amerika nicht als allzu gefiihrlich erschei­
nen. Schwieriger ist die Sache bei den Kroaten-Slo­
wenen zu erklaren, umso eher, weil wenn man die 
Angaben für die letzten drei Jahre betrachtet, eine 
fortwiihrende Abnahme ersichtlich ist (19 1 0/ 11 : 29'1°/o, 
1911 / 12: 28·70/o, 1912/ 13 : 25·70/o). Es ist nicht unmög­
lich, dass hier die unmittelbare Ursache nicht in der 
Gliederung der aus Ungarn, sondern in jener der aus 
Österreich Einwandernden nach dem Geschlecht zu 
suchen ist j die Anzahl der österreichischen Slowenen 
ist vJn 1912 (8.849) auf 1913 (17.797) so gewaltig 
angewachsen, dass sie die beiliiufig 50°fo-ige Zu­
nahme der aus Ungarn stammenjen Kroaten weit 

überstieg. 
Einen Schrítt weiter gehend, seien auch die 

Altersverhi.iltnisse einer kurzen Erörterung unterzogen, 
wiewohl die amerikanisebe Statistik kein solches er­
schöpfendes Studium der Altersverhiiltnisse gestattet, 
wie wir dies bei den heirnischen Angaben Gelegen­
heit hatten zu tun j die Statistik der Vereinigten 
Staaten halt namlich in erster Linie praktische Zwecke 
für massgebend und fasst die Einwanderer im ganzen 
in drei Alterspruppen zusammen : a) Kinder (un ter 
14 Jahre alte), b) erwerbsfáhige Personen (14- 44 
Jahrige), und c) Alte (über 44 Jahre alte). Der 
amerikanisebe · Aufarbeitungsplan setzt mithin das 
Anfangsjahr der produktíven Altersklasse viel niedriger 
an, als dies bei uns gebriiuchlich ist : bd liiufig auf 
die Zeit der geschlec"tlichen Reife, des Eintritts in 
das jugendliche, heranwachsende Alter, als zugleich 
das amerikanische wirtschaftliche Leben den Arbeit­
suchenden bereits zahlreiche Arbeitsgelegenheiten 
bietet ; dagegen setzt er die iiusserste Grenze des er­
werbsfahigen Alters um fünf Jahre früher an, einer-

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



seits damit rechnend, dass der amerikanisebe Arbeiter 
im Alter von 45 Jahren bereits so viel erwerben 
konnte, wie viel ihm ein ruhiges Auskommen sichert 
und andrerseits damit, dass nach einern früh begon­
nenen und in harter Arbeit verbrachten Leben auch 
die Arbeitsfahi~keit der Person sich bis zu diesem 
Alter tatsachlich verringert hat. Sehr wertvoll macht 
der Umstand die amerikanischen Angabcn, dass letztere 
siimtliche Einwanderer betreffen, nicht so, wie die 
unseren, die Familienhaupter und die selbstandig 
Ausgewanderten, und auf Grund dessen kann die 
BeteHigung der drei Grupperr mit voller Genauigkeit 
untersucht werden : 

Unter den Einwanderem waren in o;o-en, im 
Muttersprache Durchschnitt d. J. 1910/11-191218 

unter 14 J. alt 14-4~ J. alt 45 u. über 45 J. alt 
Ungarisch • • • • 16"86 76"83 6"82 
Deutsch • • . • • • • 18"16 7,.8, 7"00 
Kro: t.-slow. •. 8"2' ss·,2 a·a, 
Rumanisch. . •. 6·ao sa·o9 1o·u 
Slowaltisch • . • 13·17 sa·oa a·26 

Ungarn und Deutsche haben hinsiehtlich der 
Altersverhiiltnisse gleiche Züge aufzuweisen; in beiden 
Einwanderergruppen gibt es auffaliend viel Kinder und 
auch genug viel altere Personen. Wenn wir eine 
skizzenhafte Vergleichung zwischen den heirnischen 
Angaben und den Altersverhiiltnissen der nach den 
Vereinigten Staaten einwandernden Ungarn und 
Deutschen anstellen, so gelangen wir ungefiihr zu 
dem Ergebnis, dass die produktíve Altersklasse der 
hierliindischen Auswanderer d'eser zwei Volksrassen 
gerade so stark ist (etwa 750/o), wie nach den ameri­
kanischen Einwanderungsberichten, waraus die Lehre 
folgt, dass bei beiden Volkselementen die unerwach­
·senen Kinder haufig vorkommen und daher auch ihre 
Auswanderung in zahlreicheren Fallen die Auflösung 
des ganzen Familienheims bedeuten kann. Genug hoch 
stellt sich die Verhaltniszahl der Kinder auch unter 
den slowakischen Einwanderern, wogegen unter ihnen 
altere Leute kaum einwandern, weshalb die Erwerbs­
klasse in ihren Reihen erheblich grösser vertreten er­
scheint, als bei den -Ungarn und Deutschen. Bei den 
Rumanen ist ungeachtet der anderartigen Gruppierung 
der Angaben klar die Tendenz zu erkennen, die wir 
auf Grund der ungarischen Statistik wahrnahmen : 
sehr wenig Kinder, eine starke produktíve A 'tersklasse, 
doch zugleich au ch zahlreiche · altere Auswanderer. 
Am interessantesten ist endlich das Beispiel der 
K roaten-Slowenen. Die arbeitsfahigen Miinner derseiben 
strebten so massenhaft und hastig Amerika zu, dass 
unter den in die amerikanischen Hiifen einlaurenden 
Einwanderern kaum jemand dem Kindes- o1er bejabr­
terem Alter angehörte ; beinahe neun Zehntel ihrer 
Einwanderer besteben aus erwerbsfáhigen Personen, 
was in unserer BevöJkerung dabeim einen grossen 
Abgang bedeutet, doch gerade deshall) auch- darauf 

Hoffnung gewahrt, dass ihre Abwesenheit nur ei~~ 

vorübergehende sei. 
W enn man die Altersverteilung gesondert naéR 

miinnlichem und weiblichem Geschlecht gegliedert>lrl 
Augerrschein nimmt: 

Unter den 
miinnlichen weibUcben 

Mutter- Einwanderern warenim Durchschnitt d. J. 1910/llL 
sprache 1912 18, in °,o·en 

un ter 14-44 liber 4! un ter 14-44 über 4t 
14 J. alt J. alt J. alt 14 J. al t J. alt J. alt-

Ungarisch .... u·ao 77·ss 7•81 19.!6 76•18 .. -~~ 
Deutsch •• •.••• 16"20 77· n s·sg !!Q· 7o 71.50 7"8~ 
Kroat. -slow •.• . 5·as oo·o7 3•66 t5·oa B>!·,s !J·6r 
Rumanisch •.•• l· to 83·so 11·ao Hí·72 so·4s 3·8~ 
Slowaltisch ..• t o· o~ B6·os u·29 17•og 79.72 a·11t 

ergibt sich als erste interessante Beobachtung, das'§ 
uriter dem weiblichen Geschlecht ausnahmsloa j,~ 

''"'ll allen Volksrassen, besonders aber bei jenen, wo .dJe 
Einwanderung von Kindervolk im aligemeinen selt~i~ 
vorkommt, die Verhaltniszahl der unter 14-jiihrig,~n: 

Kinder weit grösser ist, als unter dem miinnlích~ 
G~schlecht. Dies hat seine einfache Erklarung d~!ji~ 
dass die Einwanderung des weiblichem Geschlech,tJ 
n_icht so sehr von wirtschaftlichen, Gelderwerbs-G~ 
stchtspunkten geleitet wird, wie jene der Miinq~~ 

und daher unter ihnen die Beteiligung der erwer?;~ 
fahigen weiblichen Persorren nicht so ausgebreitéf ... 
sein konnte, wie bei den Mannern. Aus dem Vg 
besagten folgt als Rege!, dass die produktíve Alté~~ 

.--tv 
klasse der weiblichen Einwanderer schwiicher i.st1 
als jene der miinnlichen. Von den Alteren kann dies 
schon nicht mehr im aligemeinen behauptet werc!~h 
Es giht eine solebe Vo!ksrasse (die rumiinisch,ej , 
unter deren amerikanischen Einwanderern sich séht 
viele über 45 Jahre alte Manner befinden, dage~~­
Frauen gleichen Alters kaum; bei anderen (z. B. ti:li 
den Slowaken) stimmt das Anteilverhaltnis der alter~m 
weiblichen und mannlichen Personen beinahe \\berei~~ 
bei . den Deutschen hingeg~n e;.blickt man einen eni 
sch1edenen Gegensatz : dte Alteren kommen unt~Xí 

ihren weiblichen Eingewanderten haufiger vor. 
Aus den Berichten des Einwanderungsamts kaj 

auch die Verteilung der im Alter von über 14 JahfT." 
stehenden Einwanderer nach dem Familienstand, fe~~ 
gestelit werden. Nehmen wir zuerst die 14-44-Jahi!z 
gen in Augerrschein : 

Von den 
mAnnlichen weibliehen 

Muttersprache Einwanderern waren im Durchsehn. d. J; 
1910/11-'-1912/13, in OJo-en 

le· ver- ver· gesch. le- ver• ver· gescll] dig heir. witw. dig heir. witw. 
Ungarisch 86•9 M·, o·1 o·o i6.2 ..a· 9 ,.d 6~ 
Deutsch ••••••. 6ö·o 34.•6 o·, O·o· 58·, 39•2 !J·~ ól 
Kroat.-slow •••• 51•2 ..a·, o·, o·o 56·, loO·a !l·s o;~ 
Rumanisch an 67•9 0'9 o· o !!8•1 63•2 s·s o·, 
Slowak.isch .• • .O•t 53•9 O·ll o·o 59•2 37•9 !!"9 o~ .. 

Die meisten ledigen Miinner .,befinden si ch · unt 
den deutschen Einwanderern. : rund zwei Drittel ;. ~ ei~e 

ahnlich hohe Verhiiltnisziffer findet man bei den übri­
gen VoJksrassen nicht, - auch bei den Kroaten ist 
nur mehr die Halfte !edig. Die Verhaltníszahl der 
Slowaken bedeutet ungefahr den Durchschnitt; jene 
der Ungarn und besonders der Rumanen sinkt bereits 
tief unter díesen. Die Tatsache, dass unter den unga­
rischen Einwanderern das Jedige Element in gcrin­
gerer Zahl vertreten ist, darf als vorteilhaft betrachtet 
werden, weil hieraus eine massigere · Auswanderung 
jener Bevölkerungsschicht erhellt, welche doch weni­
ger Fiiden hierher knüpfen, als jene Personen , die 
bereits Familie gegründet haben. Der verheiratete Mann 
entschliesst ·si ch indessen - w ie sehr au ch die Aus­
wanderung nach Amerika in eil)zelnen Gegerrden regel­
rolissig geworden sein mag - dennoch schwerer zur 
Hinausreise, als der ledige und ist es wahrscheinlich, 
dass ihn auch gewichtigere wirtschaftliche Grü•··de 
anspornen. Unsere Angaben von diesem Gesichts­
punkt betrachtend, können wir auch das 62·40/o-ige 
Anteilverhiiltnis der verheirateten Miinner unter den 
einwandernden Ungarn nicht für günstig befinden. 
Unter den im erwerbsfáhigen Alter stehenden ungari· 
seben Einwanderern gibt es viele ve:hciratete Perso­
nen und wie wir bereils vordem sahen, auch viele 
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Familienstandes anzutreffen sind. Von den Deutschen 
sind zwar 9- 10, von den Kroaten aber 40fo !edig, 
bei den anderen drei Volksrassen betriigt indessen 
diese Verhiiltnisziffer kaum 1-- ~ 0 fo . Die überwiegend 
grosse Mehrheit der Mánner ist verheiratet, in der 
Rege! mehr als goo; o, mit Ausnahme der Deutschen, 
bei denen dieses Anteilverhaltnis nur 81·7°/o betragt. 
Auch Wilwer hat die Gliederung der alteren mann­
lichen Einwanderer schon in grösserer Anzahl zu 
verzeichnen, und zwar hauplsiichlich unter den Deut­
schen (9·40/o). Bei den weiblichen Einwanderern gestal­
tet sich die Lage wesentlich anders : das Prozentual­
verhiiltnis der verheirateten Frauen bewegt sich bloss 
zwischen 40 (Slowaken) und 60°/o (Rumanen), dagegen 
befinden sich unter ihnen noch mehr schorr verwit­
wete: von den Slowaken geht direkt eine absolute 
Mchrheit (68·2°/o), von den Ungarn ungefahr ein 
gleicher Anteil und auch von den deutschen u. s. w. 
Frauen mehr als ein Drittel venvitwet nach Amerika 
hinaus, - vermutlich nach ihren Kindern. 

Einen nicht . unínteressanten Teil der amerikani­
schen Statistik bildet jener, der die Altersgliederung der 
!4-44-jahrigen ledigen weitlichen Personen darlegt : 
in so roanehem Staat •on Amerika besteht infoige 

Kinder ; die beiden zusammen lassen ganz gewiss auf der massenhaften Ein wanderung bekanr.termnssen ein 
eine grössere Anzahl von samt Famili e stattfindenden grosser Miinnerüberschuss, mit anderen W arten Frauen­
Einwanderungsfiillen schliessen. Sehr niedrig stellt mangel und deshalb is t für die Verwaltung die Kenut­
sich hinwiederum das Verhaltnis der verheirateten nis dessen wichtig, wie viel in heiratsfahigem Alter 
Mánner unter den Einwanclerern deutscher Mutter- stehende weibliche Pers('nen sich JJnter den weiblichen 
sprache. Einwanderern befinden. Laut · den diesbezüglich mit-

In der Gruppe des weiblichen Geschlechts befin- geteilten Angaben waren: 
den sich die Ledigen im aligemeinen in grösscrer 
Anzahl, als j ene sonstigen Familienstandes. Dies gilt 
pauptsachlich für die Slowaken, abeJ: auch für die 
Deutschen und Kroaten in fast demselben Masse ; 
von den ungarischen weiblichen Einwanderern ist 
nahezu die Halfte ledig und bloss unter den Rumanen 
kommen auffiillig wenig noch unverheiratete weibliche 
Personen vor. W as mag die . Ursache dieser Gestal­
tung sein ? Vermutlich der U rnstan d, d ass die eine 
~rhebliche Gruppe der weiblichen Einwanderer bil· 
denden Diensthaten zumeist !edig sind. Die kleinere 
Verhaltniszahl der verebelichten Frauen dürfte indes­
fen auch darauf zurückzuführen sein, dass in ihren 
Reihen die zwecks Suebens nach selbstii.ndiger Arbeit 
~rfolgende Auswanderung verhaltnismiissig seJtener 
~prkommt und sie vielmehr als Familienmitglieder 
líh' dementsprechend auch in geringerer Zahl - nach 
~merika kommen. Beachtenswert ist endlich die Ein­
~íinderungs-VerhaltniszahJ der Wítwen, die selbst 
bei l, den Ungarn genu g gross ist ( 4·GOjo). 

"'"' ·Flüchtig wollen wir noch den Familienstand der 
~er 45 Jahre alten Einwanderer überblicken. Es bedarf 
f:o~ keiner ausführlicheren Erkliirung, dass in dieser 
~tersklasse bereits kaum Persorren unverheirateten 

Muttersprache 

Ungarisch •. . . . ..•. 
Deutsch . .. . . .•. .. . 
Kroat.-Slowcnísch 
Rumanisch ..• . . . . 
Slowakisch . . .. .. . 

unter <len weiblichon Einwo.nderern 
14- 21 22- 29 B0-87 38-44 

Jalue alt, in o;o-en 
73•7 19•7 l)• ,j, 1•2 

57·o so·s g·s a·, 
G'· i 28•6 6·o 1· o 

M·a 38•2 6 •1 1•1 

84·a 13•4, 1 •7 o·s 

Am natürlichsten ist noch die Altersgliederung 
der deutschen weiblichen Einwanderer ; das jüngste: 
Element ist auch unter ihnen im Übergewicht, doch 
feblen au ch die alteren Frauen nicht in ihren Reihen. 
Einige Ahnlichkeit mit ihnen weist die Altersgliede­
rung der Jedigen Miidchen rumanischer Muttersprache 
auf, nur mit dem Unterschied. dass über 30 Jahre alte 
Madeben unter ihnen nur mehr seiten vorkamen. Das 
entge~ensetzte Extrern stellt das slowakische Volk 
dar : Madchen befanden sich unter seinen Ausgewan­
derten nur wenig im Alter von über 22 Jahren, über 
30 Jahren aber gar nur vereinzelt. Auch bei den ledigen 
Madeben ungarischer Muttersprache verhált sich die 
Sache so : drei Viertel derseiben ist unter 22 Jahre 
alt und über 30 Jahre Alte gibt es schon kaum unter 
ihnen. Den Übergang zwischen den beiden Extremen 
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repriisentieren die Altersangaben über die kroatisch­
slowenischen Miidchen. 

Von den elemeutaren Bildungsverhiiltnissen der 
nach Amerika Einwandernden gewiiUlt man ein Bild 
durch die Untersuchung dessen, in welchem Masse 
unter ihnen die Kemztnis des Lesens zmd Schreibms 
verbreitet ist : 

Unter den Uber 14 J. alten Einwanderem waren 
im Durchschnitt d. J. 1910/11-1912/13 

Mutter;prache des Lesens nur des w eder des Lesens 
und Schreibens Lesens noch des Schrei-

kundig kundig bens kundig 
in o/o-eu 

Ungarisch ......... 89''7 o·o, 10'{9 
Deutsch ........... 9«-"87 0'22 5"U 
Kroat-Slowenisch. 7''96 o·o8 ~{"96 

Rumanisch ........ 6j."76 O·oa 35"18 
Slowakisch ... ... .. ll!·oo Ű'16 17"8' 

Die wenigsten Annlphabeten gibt es unter den 
Deutsci)en; ihre allgemeine Bildung ist auch am 
heirnischen Boden bekannt und dürfte ihre Verhiiltnis­
zahl durch die noch hessere Schulbildung ihrer reichs 
deutschen Sprachverwandten nur noch mehr verhessert 
werden. Auch im Kreise des Ungartums kommt das 
des Lesens und Sebre bens unkundige Eleme nt seiten 
vor, unter den übrigen Vo!ksrassen aber schon hiiufiger, 
am meisten unter den Rumanen. Wenn man zwischen 
den obigen Angaben und den Ergebnissen der Volks­
zahlung einen Vergleich anstellt, erhellt sofort, dass 
das Lesen und Sebreiben unter den Einwanderern 
viel mehr verbreitet ist, als in unserer dabeim weilen­
den Bevölkerung. Der einfache Beweggrund hievon 
liegt darin, dass man sich dabeim schlecht und recht 
auch ohne Kenntnis des Lesens und Schreibens fort­
zubringen vermag, draussen indessen derjenige auf 
Schritt und Tritt Unannehmlichkeiten begegnet, der 
selbst über diesen niedrigsten Bildungsgrad nicht ver­
fügt; man kann ihm nur die gröbsten Arbeiten anver­
trauen und auch zum Schutz seiner eigenen Interessen 
ist er - abgesehen von den sprachlichen Schwierig­
keiten - noch weniger fáhig. Hierzu kommt noch, 
dass die Regierung der Vereinigten Staaten das Ein­
strömen von des Lésens und Schreibens unkundigen 
Einwanderem schon seit langem geradezu als eine 
Gefahr betrachtet und mehrmals die Absicht hatte, 
dieselben von den Ufern Amerikas mittels Gesetzen 
fernzuhalten. Im Vergleich zum Bevölkerungs-Ver­
haltnis steht die Keillltnis des Lesens und Schreibens 
der rumanischen Einwanderer am günstigsten, namlich 
um 31° /o besser, als lau t der Volkszahlung ; bei den 
Kroaten-Slowenen geht diese Differenz auf etwa 20, 
bei den Slowaken auf 120/o, bei den Ungarn endlich 
auf bloss 10°/o zurück. Mit anderen Worten, was 
auch natürlich ist, je grösser das Prozentualverhalt­
nis der Analphabeten in einer Sprachgruppe ist, umso 
mehr übertrifft die Kenntnis des Lesens und Schreibens 
ihrer Auswanderer jene der ganzen Gruppe. 

Auch darüber liegen uns Angaben vor, zu we'fnl 

die Einwanderer nach den Vereinigten Staaten kamen"~ 

M ultersprache 

Ungarisch ........ . 
Deutsch ........ . . . 
Kroat.cSiowenisch 
Rumanisch ...... . . 
Slowakisch . ..... -

Von den Einwaodorern kamen 
weder zu Freun 

zn Freunden zu V erwandten den. no eh zu · 
V erwandten; 

82"8 u·a 2"6 

1.5'4 17"4 7"2 

70·~ 97'{ i "{ 

68"7 !!7•6 3"8 

90' 0 8' 9 1"1 

Die amerikanisebe Statistik erfragt den Zweck de~ 
Reise bekaiUltermassen darum, weil es den kontrakt~ 

lich verpflichteten Arbeitern verboterr ist, auf da~J 
Getiet der Vereinigten Staaten einzuwandern. Obig~ 
Angaben sind indessen - wenn es auch nicht gan~j 
wahrscheinlich ist, dass sie die inneren Beweggründ~ 
der Einwanderung volli<ommen decken - dennoch1 
sehr lehrreich. Es erhellt aus ihnen, dass hauptsach~ 
lich das Freundeswort es ist, das unser Volk nac~ 

;;i 

Amerika hinauslockt. Zwischen den Ausgewanderten,; 
und ihren hf:'imischen Bekannten erfáhrt der schrift~ 
liche Verkehr keine Unterbrechung; Briefe kommerij 
und gehen aus der neuerr Welt nach der alten Heima~ 
und umgekehrt, und diese Scnreiben üben in zahl~ 
losen Fallen eine unmittelbare Wirkung darauf aus,~ 
dass der Gedanke an eine Auswanderung in imm~r\ 

neueren Volksschichten Wurzel fasse. Am haufigsten' 
karn bei den Slowaken der FaU vor, dass sie zu inreoi1 
Freund hinausreisten, am seltens1en bei den Rumaneq 
was das Hinauskommen zu den Verwandten anbelangt;j 
verhalt sich dies gerade umgekehrt. Es ist beachtens­
wert, dass die Anzahl·jener Fiille, in denen der Eiri::-i 
wanderer sich weder auf Verwandte, noch auf Freunde~ 
sondern auf die eigene Kraft stützend in Ellis-Island.; 
landet, bei den Deutschen am grössten ist. 

Mit dem Zweck der Hinausreise hiingt einiger~ 
massen auch der Umstand zusammen, wer die Reis~~. 

kosten des Einwanderers bestritten hat : 

Die Beisekosten wurden bestritten, durch 

Muttersprache den Ei . wan- eine dritte 
derer selbijt Verwandte Person 

in o;o-en 
Ungarisch ... .... . 61•9 37"8 o·s 
Deutsch .......... . 59"' 38" 9 1"7 
Kroat.-sloweni.sch st·s 18·~ 0"6 
Rumanisch ....... . 79"6 W·1 o·s 
Slowakisch .. . .. . . 75• 2 U·a o·~ 

Der Umstand, dass die Einwanderer ihre Reise~ 

spesen zumeist selbst gezahlt haben, spricht nic~~ 
für ihre völlige Armut ; umso weniger, weil auch do~g 
wo die Verwandten die Be~treitung der Kosten besorgl 
ten, unter diesen meistens offenbar das Familienhau~~ 
zu verstehen ist. ::o wird nun auch jene Eigenhe1~ 
unserer Angaben bereils verstiindlich, dass gerad~ 
unter den Ungarn und Deutschen die VerhaltniszaNj 
jener Einwanderer am höchsten steht, die mit Unter~ 

stützung ihrer Verwandten über's Weltmeer hinüber- blickerrden Auswanderung reichlich Gelegenheil hatten 
schifften. Die meisten auf eigene Kosten einwandernden jene Arbeitsgelegenheiten kennen zu lernen, welebe 
Personen befinden sich unter den Kroaten-Sloweneu sich den Auswanderern erschliessen und mit grösserer 
und Rumanen: dies hangt wieder mit der öfter betonten Entschiedenheit jenen Arbeitspiatz auswahlen können, 
Tatsache zusammen, dass in den Reihen d eser beiden wo sie sich melden sollen. 
hierlandischen Volksrassen die Auswanderung nach Die obigen Angaben sind indessen auch von an­
Amerika (hinsichtlich der Gestaltung der Bewegung derern Gesichtspunkt sehr interessant ; sie werfen ein 
im u· garischen Mutterlande) wahrend unserer Erhe- Licht auf die Tatsache, dass ausser dem grossen volks­
bung noch immer gleichsam ihre Versuchszeit durch wirtschaftlichen Verlust, den die Aussebaltung von 
machte und anstatt des AnsiedeJus samt Fa :·ilie eher tausend und aber tausend Arbeitskraften aus den . bei­
der individuelle Arbeitsverdienst als Hauptbeweg- mischen Produktionszweigen bedeutet, der durch die 
kraft diente. Auswanderung verursachte Verlust auch von tinan-

Noch seien einige Angaben darüber angeführt, zieller Seite nicht zu unterschiitzen sei. W ir dürften 
wi e si ch die ji11a11ziellen Vet·lzal:nisse der einwan . uns ka um irren, wen n wir die annabern de Summe 
dernden Ungarn u. s. w. gestalteten. Die amerikani- der Barscharten der vom heirnischen Gebiet Aus· 
schen Einwanderungsberichte bringen namlich die gewanderten wahrend d. J. 1911-13 auf ungefáhr 
Anzahl jener zur Nachweisung, die mehr als 50 Dol- 10 Millionen Dollar, d. i. 50 Millionen Kronen ver­
Ja.r, und jener, die weniger als diesen Betrag mit sich anschlagen, wozu noch die mindestens 40 Millionen 
brachten ; desgldchen auch die ganze R uschaft der. Dollar erreichenden Schiffskosten, sodann der Preis 
Eingewanderten. Es erscheint nicht als wahrschein- der europaischen und der in vielen Fallen im vor­
Jich, d ass auf dicser Grundlage eine genauc Schluss- hinein gelösterr amerikanischen Eisenbahnfahrkarten zu 
folgerung auf die tatsiichliche Summe des Vermögens, rechnen sind (abgesehen von dem aus der so haufigen 
über welches die Einwan .1erer verfügen, gezagen wer- Verschleuderung der Mobilien erwachsenden roateriel­
den kann, jedoch ist es gewiss, dass in vielen Fallen len Verlust), um zur vollen Giinze zu sehen, was 
das mit sich genommene Geld des Einwanderers zu- für eine grosse Kapitalsbewegung die Auswanderung 
gleich auch sein ganzes mobilgemachtes kleincs Ka- selbst in diesen drei, verhiiltnismiissig ruhigeren Jahren 
pital repriisentiert. unseres wirtschaftlichen Lebens bedeutete ; jahrlich 

Einwanderer im Durchschnitt 30- 32 M1llionen Kronen, vor eini-
die Uber eine Barschart v. ~:.•sac'I:!it gen Jahren sogar fast das Zweifache dieses Betrages. 

Muttersprachc Gesamt- hr 
zahl m~ wenigel' der Ein- Die Ziffern verringern wesentlich den W ert jener Post-

Ungarisch ..... .. ... 74. .!!05 
DeuLscb ... .......... 21!:!.679 
Kroat--slowenisch . . 85.817 
Rumiiní:;ch .. .. ... .. !!i.091 
S!owakiscb .. ... . . . _ 73.930 

als 50 Dollar verfUgen ;;'."r>~![:;~ sendungen, welebe von unseren nach Amerika Aus-
6.7U 46.9~ 

58.617 85.576 
5.101 69.963 
1.527 !!l. W 
3.937 56.115 

1,940.157 
11,«- . 6. \!IB 
~, 138 .32 1 

674-.6M 
1,70J .8~~ 

gewanderten hieher gelarrgen 
Űber die Benifs-Verhiiltnisse der Einwanderer 

findet man in den améríkanis;)hen Berichten gleich­
falls Angaben, obwohl von einer ganz anderen Art, 
als in der ungarischen Statistik. Unsere berufstati-

Als am hervorragend wohlhabendsten erscheinen stische Methode legt namlich - um bloss in grosser 
die deutschen Einwanderer; auf j e einen ihrer Ein- Allgemeinheit zu sprechen - darauf das Hauptgewicht, 
wanderer entfiel durchschnittlich eine Barschaft von wie sich die Verteilung der Bevölkerung nach Berurs­
etwa 54 Dollar ; im F1 i eden ein gen ug hübscher Be- hauptgruppen, weiter herabgehend nach Berufszwei­
trug dazu, dass sein Besitzer das neue Leben in gen gestaltet, und sucht die gesellschaftliche Gliede­
Amerika nicht ohne jedwede Unterstützung heginne rung innerhalh derselben. Dic Berichte des Einwan­
und nicht bemüssigt sei, hastig die erste Arbeitsgele- derungskommissars teilerr die Einwanderer in vier 
genheit zu ergreifen. Von den übrigen Einwanderern Gruppen ein : a) Per~onen freien Berufs, b) Fach­
verfügten die Ungarn, Kroaten und Rumiinen über arbeiter, c) Personerr sonstiger Berufstii.tigkeit und 
ungefahr gleich grosse BarschaCt (25-26 Dol!ar), schliesslich d) Beschaftigungslose (hierher werden auch 
über das wenigste : 23 Dollar die Slnwaken. Diese die erhaltenen weiblichen Personerr und Kinder ge­
letztereFeststellung wirkt gewissermassen überraschend, rechnet) und innerhalb dieser vier Gruppen spezilizie­
da sie den Durchschnitt der slowakischen Einwan ren sie - besonders bei den Facharbeitern rnit klein­
derer als noch arrner darstellt, als jenen der Ruma- ster Unlerscheidung - die Einwanderer. Hauptsach­
nen, was nach Kenntnis der heirnischen Verhaltnisse lich die Berufsgruppe »Sonstige« ist es, in welebe 
der Wirklichkeit keinesfalls entsprechen Jeann. Es ist so eine bunte Serie vielerlei Berufszweige gelangt : 
sehr wahrscheinlich,, dass die Slowaken nur darum Agenten, Bankiers, landwirtschaftliche Arbeiter, Fabri­
bescheidenere Betriige mit sic h bringen, weil sie im kanten, Dienstboten, Handelsleute, Arbeiter ohne nahere 
Laure ihrer auf eine grosse Vergangenheit zurück- Bezeichnung u. s. w. Es wiire eine zuweitgehende 
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Aufgabe, die Berufstatigkeit unserer gesamten Natio­
nalitaten, auf Grund der detaillierten Berufstatistik 
darzulegen; dies werden wir bezűglich der Person en 

ungarischer Muttersprache - auch da nur skizzen­
haft - tun. Von einer Übersicht der Angaben über 
die Hauptgruppen können wir indessen auch bei den 
bereits bekannten fünf Volkselementen der amerikani­
schen Einwanderer nicht absehen. 

Mttttersprache 

Ungarisch ........... . 
Deutsch ......... .. ... . 
Kroatisch- Siowenisch 
Rumanisch .......... . 
Slowak.isch ... . ...... . 

Unterdenim Durellschnitt d. J.l911-1B 
Eingcwanderlen warcn in o. o· en 

freien Fach- sonsf .. Be- be•chi!.f-
Berufs arbeiter rufstiitigk:eit tipmg>los 

0'5 6'5 57'9 35 '1 
ll'7 18. ~ 'IJ·s ss· o 
0·1 3·o 78·o 18·s 
0·2 ll·s 78·4. 18·o 
o·o 

Die meisten Persorren freien Berufs sind dern­
gemass unter den Deutschen eingewandert, etliche 

auch aus den Reihen der Ungarn, unter unseren Ein­
wanderern sonstiger Muttersprache aber nur sehr ver­
einzelt. Facharbeiter, die auc!l das amerikanisebe 
Wirtschaftsleben unter den Einwanderern gern sieht 

und deren gutes Auskommen in der Union am meisten 
gesichert ist, kommen gleichfalls unter den Deut­
schen am haufigsten vor. Es ist wahrscheinlich, dass 
der überwiegende Teil der wiihrend der drei Jahre 
in den Vereinigten Staaten eingelangten 39.369 deut­

schen Facharbciter reichsdeutscher Abstammung war : 
wenn man aber die Anzahl der aus Ungarn stammen­
den bloss auf 2-3 tausend veranschlagt und hiezu 
die, 4.822 ungarischen, 751 rumanischen, 2.085 sio­

wakischen und mindestens halb so viel kroatisch­
slowenische Facharbeiter rechnet, so bedeutet diese 
10-11 tausend Seelen ziihlende Schar von Fach­
arbeitern - welche die dem Kunstgewerbe sich zunei­

genden Gewerbebetriebe in erster Linie benötigen, den­
noch einen ziemlich grossen Verlust fűr die ungarische 

Jndu!'trie. Das Anteilverhaltnis der sogenannten »son­
stigen« Berufstatigkeiten ist bei den Deutschen und 

Ungarn am geringsten, bei allen drei űbrigen hier­

liindischen Nationalitaten aber weit grösser, und zwar 

bei den Kroaten-Slowenen infoige der massenhaften 
Einwanderung von Taglöhnern, bei den Slowaken von 
landwirtschaftlichen Arbeitern und Dienstboten, bei 
den Rumanen aber bloss von den ersteren. Eine 
charakteristische Gestaltung weist die Veriinderung 
der Verhaltniszahl der Beschaftigungslosen nach den 

einzelneu Nationalitaten auf; die meisten solchen 
Personerr (unter die, wir wiederholen es, auch die 

Frauen und Kinder gehören) kamen un ter den Deutschen 
und Ungarn, die wenigsten unter den Kroaten-Slo­

wenen und Rumanen vor, was mit unserer bereits an 
anderer Stelle vorgebrachten Meinung űber die samt 

Familie stattfindende Auswanderung vollkommen über· 
einstimmt. 

W enn wir unseren Blick auf die Vergangenhélt 
zurückrichten, treffen wir einige interessante Dat~~ 
aus jener Zeit an, als die Berufsangaben űber ctf~ 

H~ 

Einwanderer aus Ungarn in den Einwanderungs~ 

berichten noch einheitlich aufgearbeitet w orden sind;! 

Untor deu Einwandm·ern aus Ungarn waren 
Intellektuel- Hand- vermischten Beschafti' 

Jahre len Berufs worker lierufs gungslo3e 
Anznhl •;o Anzabl •;o Anzabl 0,'o Anzahl oj~l 

1875-1879 .. oooo 56 t ·s 379 12'4 . 922 so·2 1.700 55(~ 
1880-1~ .. . • .. lll 7 0·5 t.BiO a· 5 ~7.11'l fíS·o 17.300 a7it 
t88ö-t889 . • .. .. 120 o· 2 ~.465 3·9 58.04~ 5o· a 23.199 ati~ 
1890-1894 ... 00. 195 0'2 5.705 1·5 74,300 5'J·2 &5.SC!! 3~t~ 
1895-1898 ... . 00 71 0·2 2.034 4'8 'U.Il~~ 51·7 ~0.551 43:s 

Der Inteliigenz angehörige Einwanderer weist df~ 
amerikanisebe S tatistik zu dieser Zeit stets nur wenig~ 
aus. Die Verhiiltniszabl der Handwerker unterlg:~ 
wabrend der 24 Jahre schon einer interessanten Fiu~~ 
tuation; ihre im Anfang űber 10°/o stehende Verhal~ 
niszahl ist nach 1880 (als das ackerbautreibendl1 
Volk unserer Kornitatc sich zum erstenmal in grössere::' 
Masse in Bewegung setzte) rapid gefallen, um in de~' 

zweiten Halfte des Jahrzehnts (bis einschliesslicb 18íH·.·.~·.,~.· 
wiederum zu steigen. Im Laufe der neunziger Jahf~ 
wiederholt sich die Gestaltung vom vorherigen Jaht~ 
zehnt und wahrend die Verhaltniszahl der Hand~ 
werker mittlerweile tief herabging, erreichte sie i~ 
18:!8 abermals 6·oOjo. Auch die wechselnde Rolle ct?~ 
vermischte Berufe ausűbenden Gruppe ist lehrreicli1 

otli 
Diese, zumeist aus Ackerbauern, Taglöhnern uri~ 

Dienstboten bestehende Gruppe erreichte in den erste~ 
paar Jahren unserer Auswanderung nicht einmal ei~ 
Drittel der Gesamtauswanderung, seit 1880 ist indess#llll 
ihre Verhaltniszahl sprungweise gestiegen (1880 :45;.· 
1881 : 47'-l, 1882 : 58·a, 1883 : 64·s, 1884 : 63·9) uiÍ 

auch in den folgenden 5 Jahren auf der bereits erreict4 
ten Höhe verblieben ; der Eeginn der 90-er Jahre etc· 
schloss den W eg zum weiteren Vorrücken, darnac~ 
nimmt indessen (man denke nur an die gegen d~~ 
Hineinströmen auslandischer ungeschulter Arbeiter d~ 
richtelen amerikanischen Gesetze zurück) die Anza~ 
und das Anteilverhiiltnis der vermischte Berufe au§. 
űbenden Einwanderer nach Amerika in einern fortiifi 

und unmittelbar vor der Einleitung unserer Erhebut·l··.)í.•j·.g.." 
betragt die Verhiiltniszahl nur mehr 48'9°/o. Gleiche~ 
massen lehrreich ist auch die Gestaltung der EÍfr• 

wanderung der Beschaftigungslosen. Zu Eeginn unser~ 

statistiseben Erhebung gehörte eine starke absollÍ~ 
Mehrheit der Einwanderer unter sie, hiermit andeuteli~~ 

dass die Anhanger der daruals noch herumtastend; 
Auswanderungsbewegung - da sie mit den amef;\;" 
knnischen Verhaltnissen nicht im klaren sein konntep 
- lieber ihre samtlichen Bausleute mit sich nahmep . 
Nach einigen Jahren, als die Auswanderung sich /Í' 

Oberungarn mehr entwickelt, beginnt die Anzahl d~ 

weiblichen und der im Kindesalter stehenden Atiff~ 

wanaerer abzunehmen, biermit nunmehr darauf hin­
deutend, dass die Familie den Er!olg des Unterneh­
mens seines Familienhauptes daheim abwa~ten will. 
Diese Entwicklung verbleibt bis 1892; neben der u m 
diese Zeit heginnenden Einschrankung der Auswan­
derung tritt die Bedeutung der besdüiftigung,Josen 
Einwanderer immermchr wi<:der in den V ordergrund und 
ihre Verhiiltniszahl steigt wahrend der 8 Jahre von 
32·20(o auf 45·1°(o. Der Grund hievon dürfte wahr­

scheinlich darin zu suchen sein , dass damals schon 
ein nicht geringer Teil der in den Verein;gten Staa.ten 

weilenden ungarischen Staatsbürger sich für das 
amerikanisebe Leben eingerichtet halte u nd cleshalb 
die Hinausreise der Fam lienmitglieder immer haufiger 

wurde: die Massregein der Einwanderungsgesetze 
konnten nun die Einwanderung der letzteren nicht 

50 hindern, wie die Einwanderung jener, die ohne 

alle Erfahrung vor den Hii.fen von New-York, Phila­

delphia, Baltimore u. s . w. einlangten. 
Mit den Bcrufsverhaltnissen der Einwandcrer un· 

garischer Muttersprache (dieselben gelangen im tabel 
larischen Teil dieses W erkes bis auf d. J. 1900 rűck­

reichend mit reichlicher Spezia lisierung zur Mitteilung) 
können wir u ns auch gesondert .berassen. Auf Grund 
des auf 14 Jahre sich erstreckenden statistischen Ma­
terials ergibt sich, dass insgesamt 1.739 zur Intelli­
genz gehörige (freie Berufe ausübende) ungarische 
Personen unser Land verlassen haben. Hierunter wa­
ren in grösster Anzahl (272) Maschineningenieure; 

Architekten gab es 57, Elektro tecbniker 73 in ihren 
Reihen. In der 257 Seelen ziihlenden Gruppe der Musi­
ker befinden sich neben den nach allen Gegerrden der 
Erde gelangenden und gut hezahiten Zigeunermusi­

kanten wahrscheinlich viele der d1beim nicht fort­
.kommenden oder besser fortzukommen wünschenden 

Musiklehrer. welche auf die Musiklernbegierde des 
amerikanischen Volkes rechnend, dort ihr Glück su­
chen. Auch Künsth:r haben sich in ziemlich hübscher 
Anzahl entfernt: 80 Schauspie~ er, 140 Bildhauer und 
Maler. Desgleichen ist auch die Zahl der einwan­
deruden Geistlichen (175) und Lehrer (203) nicht 

gering. 
Von der Einwanderung der Facharbeiter ungari­

'.scher Muttersprache (Gesamtzahl: 26. 785) sei vorerst 
,erwahnt, d ass ihr Prozentualverhaltnis in d. J. 1905 - 7 
~llöher war, als im Durchschnitt der vorherigen und 
Jolgenden Jahre. Wer sind d iese Facharbeiter? Die 
,amerikanische Stalistik zergliedert ihre Anzahl in 
.47 Untergruppen, wir können uns aber mit einern 
Hinweis darauf begnügen, dass unter ihnen am mei­
%len Schuhma·:her, Mannerschneider, Zimmerleute, 
,?.chmiede, Schlosser, Handelsgehilfen, F leischhauer, 

~rauenkleidermacher und Steinmetze waren : alle diese 
~iihrend der 14 Jahre einzeln in einer Anzahl von 

rfuehr als 1.000 Personen. 
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Wenn man die Einwanderer »sonstiger« Berufs­
tiitigkeit betrachtet (Gesamtzahl 275.233), ist es be­
achtenswert. dass landwirtschaftliche Arbeiter unter 
den eingewanderten Ungarn bis 1904 nur s parlich, 
von 1905 an aber in rapid anwachsender Zahl vor­
kamen (1905: 13.913, 1916 : 19.:=l27, 1907; 29.891); 
w iihrend der folgenden Jahre ist d ie Anzahl der land­
wirtschaftlichen Arbeiter nur mehr in 1909 grösser 
(14.098), sonst weit geringer ; mehr als die Halfte 
der 120.643 Seelen erreichenden einwandernden land­

wirtschaftlichen Arbeiter hat im Laufe der vorerwahn­
ten drei Jahre an den Pforten Amerikas E inlass be­
gehrt. Diese Vereingerung der Einwanderung ungari­

scher landwirtschaftlicher Arbeiter ist - wenn man 
den amerikanischen Angaben Glauben beimessen 
darf - die Ursache dessen, dass die amerikanische 
Einwanderung des Ungartums keine noch betrühen­

dere Bilanz aufweist. Arbeiter ohne nahere Bezeich­
nung gab es u n ter den · Ein wanderern bestandig viele 

(insgesamt 107 .967), wenn sie sic h auch gegenüber 
den früheren Jahren s tark vermindert haben ; da in­
dessen die Verringer ung gerade mit d. J . 1906 be­
gann, ist es nicht unmöglich, dass an dem Zustande­

kommen der Verlinderung au~h die abweichende Auf­
arbeitung der Berufsangaben mitgewirkt hat. Eine 
erhöhte Beachrung verdient die in raschem Terupo 
erfolgte Zunahme der Ein wanderung von Dienstboten ; 
anstatt der vordem eíngewanderten ein-zwei hunctert 

Dienstboten laudeten spiiter in einern fo rt viele Tau­
sende (zusammen 42 735) Dienstboten ungarischer 

Multersprache in den Vereinigten Staaten, auch in 
1912 ; 3.589 und in 1913 : 5115. Es is t n icht wahr­
scheinlich, dass diese alle zusammen Hausdienstboten 
gewesen waren ; eher, dass es unter ihnen viele land­

wirtschaftliche Dienstboten gibt, bei denen der mas­
senhaftere Aufbruch zur Auswanderungsreise - wie 
es scheint - spiiter eingetreten ist, als bei unserem 

sonstigen, im Kreise der Urproduktion bescbaftigten 
ungarischen Volk. Andrerseits ist es auch nicht un­
möglich, dass unter den Ein wanderern, besonders den 
weiblichen viele auch von j enen auf die dort gut 

bezahlte innere Dienstbotenarbeit nach Amerika gin­
gen, die daheim im Hausbalte lebten oder einen an­
deren erwerbstatigen Beruf hatten. Es ist ferner noch 
auffallend, wie wenig die Anzahl der Grundbesitzer 

(1.857) betriigt, und wiewohl wir nicht wissen, an 
welche Bedingungen die amerikanische Stalistik das 
Kriterium des Grundbesitzes knüpft, dürften von un­
seren Kleingrundbesitzer-Taglöhnern viele wahrschein­

lich in einer anderen Gruppe der amerikanischen Sta• 

tistik zur Nachweisung gelangen. 
Die Angaben über die Beschiiftigungslosen (zu~ 

sammen 102.899 Personen) geben Aniass zu einer 
ahnlichen Erktarung, wie dies an frűherer Stelle bei 

der Besprechung der Auswanderung vor 1899 er-

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



78" 

siehtlich war. Die im Laufe der 90-er Jahre wahr­
genommenen hohen Yerhii.ltnisziffem begannen um 
1900 zu schwinden und von 1902 bis 1907 redu­
zierte sich die Rollc dieser Berufsgruppe; sobald in­
dessen die Auswanderung wieder ruhiger wird, stei­
gert sich die Einwanderung von Beschaftigungslosen 
(hauptsiichlich Frauen und Kinder) von Stufe w Stufe 
und steht in 1913 bereils so hoch, wie nie zuvor 
wii.hrend der 14 Jahre. 

Endlich haben wir einige Angaben darüber zusam­
mengelesen, nach welchen Staaten. der Union die 
Eingewanderten trachteten. Nachstehend bringen wir den 
diesbezüglichen Auszug zur Mitteilung und bernerken 
hiebei, dass die amerikanischen Veröffentlichungen 
die Staaten der Union in neun geographische Gruppen 
zusammenfassen (die Staatsgruppen werden mit Be­
rücksichtigung der geographischen Lage und einiger 
allgemeinsten volkswirtschaftlichen, ethnographischen u. 
dgl. Eigenheiten, aus mehr-weniger Staaten gebildet) : 

Geograph. Abschnilt ; Anzahl der eimvandernden 
Staat Ungarn Deu t- Kroat .-

Rum. 
Sio-

sch en Sio w. w ak en 
New-England .• .••... .• l.l.211 6.313 955 001 !!!.i9~ 
Middle-Atlantic ........ 4{), 7 U 8,_337 37.463 8.39~ .9.569 

New-York ....... .... 13.1U 51,4,72 8.594. 2.1!!9 9.528 
New-Jersey ... ... . .. 10,M8 12.311 Lb 97 1.~97 6.8~3 
Pennsylvania ••. . •.• • 17.052 20.5U ~.4,7'1, 4..865 33.198 

East-Núrth-Ceutral .... !!6.a72 66.5U 61.1186 15.658 18.309 
Ohio ................. 1U!U 15.~60 11.725 8 .690 8.178 
Indiana .............. 9.317 1.83'! 1.9~6 2.579 1.013 
Illinois ... ........... vm !!6.017 9.M1 U .IS 6.338 
Michigan ............ 3.200 10.537 3.815 '!.009 U0 3 
Wisconsin .......... 1,4.94, 1!!.798 4..Bü9 24. 'l 1.577 

West-Not·th-Central ... 1.298 27.396 6.1M 1.4{)8 U 26 
South-Atlantic .. . ... . .. 1.888 4.088 !UB 5 63!! 1.03!! 
East-South -Central .... M 895 18~ '!35 90 
W est-South-Central .. . 151 3.654. 37!!1 88 89 
Mountain .. .......... . . ~78 7.338 '!.960 187 295 
Pacific ........... . .. . . . 259 11.957 !!.808 !07 318 
Sonslige Staaten .... ... 167 4.6 !!3 10 

(Mountain) und dem jenseitigen Küstengebiet ci~~r, 
Vereinigten Staaten (Pacific} hingeko~men. Auch a_._J .e 

Kroaten-Slowenen haben s!ch nach Ihrer Einwande. 
rung in die verschiedenen Teile des nordamerikaÍii­
schen Kontinents ziemlich zerstreut, nicht so wie ci~ 
Rumanen, von denen kaum jemand anders wohin gel:l 
als nach den beiden wichtigsten Staatsgruppen ; es i~ 
interessant, dass die Rumanen in grösster Anzáfi'f 
nicht nach den Staaten von Middle-Atlantic sonde~f 
von East-North Central trachten. Die Eim: anderlln, 
der Slowaken charaktcrisiert endlich eine bei keinf! 
anderen Volk wahrnehmbare Bevorzugung der mi~ 
leren atlantiseben Gegenden : mehr als zwei Dritt'6 
der Slowaken siedelt sich hier an. . .. 

Um kurz auch die Rolle der einze1nen Staateíi'l 
darzulegen: die Ungarn ge!angen in grösster Anza\il' 
in die Fabriken und Bergwerke von Pennsylvanii 
und au ch in den Staaten Ohio, New-York und Ne';._ 
Jersey verrichten unsere Ungarn zumeist FabrikS­
arbeit. Mit Illinois, Michigan und Connecticut ist d~ 
Reihe der Staaten erschöpft, wo die Ungarn masséil1 
haft eintrafen. Einern Viertel der Deutschen bildet~ 
der Staat New-York das Reiseziel, in z weiter Lini~ 
gingen abcr die meisten von ihnen nach Illinoi~t 

l 
Pennsylvanien und Ohio besitzen für sie eine véí:-

h·ii,ltn~smass_ig geringere Anziehungskraft, wogeg···.e····.-•.•. Ji .. ~·· · 
ZI mlrch VIele nach den Staaten Nebraska, Nord.-
Dakota und Kansas (wo die gewerbliche Arbeit v<fh 
keiner so_ übe_rwiegenden Bedeutung ist) reisten, sow,~ 
nach Kalifornien, Oregon und Washington, wo gleich~ 
faUs volkreiche deutsche Ansiedlungen entstandeh 
Die Kroaten-Slowenen ·streben im grossen und ganzJ' .. 
denseiben Staaten zu, wie die Ungarn, doch mit dé;'n 
Unterschied, dass zahlreiche von ihnen auch nai' 
Minnesota, Colorado und W ashington ge h en wolltén. 
Von den Rumiinen nimmt ein Drittel seinen Weg naf'' 
Ohio, doch bleiben viele in Pennsylvanien; die Slo\V~ 
ken lassen sich endlich fast zur Hiilfte im letzterím 
Staat nieder, wiewohl auch genug viele sich von d. 
rech ts: in New-York und Jinks : in Ohio ansieder' .. 

8. Rückwanderung aus Amerika. 
Es erübrigt nun noch die Resprechung der Rüclf~ 

wanderung. Infolge der minderen Bedeutung des W ert& 
der Rückwanderungs-Statistik können wir hier uns~­
Betrachtungen auf keiner so ausführlichen Grundlak~ 
anstellen, wie wir dies in den vorstehenden KolonrÍ~:: __ 
bei der Auswanderung miltels Vertiefung in die A'lli 
gaben über die Munizipien getan haben. 

Das erste lehrreiche Ergebnis obiger Angaben 
besagt, dass alle fünf Volkselemente auf zwei eng 
aneinander anschliessende Gebietsabschnitte der Ver­
einigten Staaten am dichtesten einwanderten : nach 
den Staaten des ll}ittleren atlantischen und des nord­
östlichen Zentral-Gebietsabschnitts. W enn man jedoch 
die Ziffern niiher in Augenschein nimmt, sind genug 
wesentliche Unterschiede im Ansiedeln unserer Aus­
wanderer wahrzunehmen. Von den Ungarn nimmt 
mehr als die Halfte (54·~0fo) ihren Weg nach Middle­
Atlantic, ein Drittel nach der den Michigan-See um­
schliessenden Gegend ; anderswohin gelangt kaum 
jemand von ihnen. Auf die Deutschen übt das mitt­
lere Küstenland des Atlantischen Ozeans keine so 
unwiderstehliche Anziehungskraft aus, - es kamen 
gerade nur rund 40 'fo von ihnen hierher und 300f o 
unmittelbar weiter westlich ; von den Deutschen 
sind sehr viele auch nach den nordwestlichen Mittei­
Staaten der Union (südwestlich von der Seegegend) 
ausgewandert und sogar au ch nach dem fernen W esten 

An anderer Stelle wurde bereils erwii.hnt dá'Ss! 
wiihrend . der fünfzehnjiihrigeu Beobachtungsp,erio: 
rund 300.000 Rückwanderer heimgekehrt sind. NatU 
lich kann diese Zahl selbst auf annii.hernde Genauiglt~i 
nicht Anspruch erheben ; gewiss ist die Rückwanal 
rung, welche mit der öffentlichen Verwaltung nidÍL 
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einmal in soleher Beziehung steht, wie die Auswan- Bewegung 1ebt ·erst nach 1906 auf und liisst auch in 
derung, in Wirklichkeit viel grösser als die oberwii.hnte den letzten Jahren nicht dermassen nach, dass man 
Zahl. Letztere ist jndessen schon darum nicht richtig annehmen könnte, dass die Heimkehrabsichten des 
_ obwohl dies der kleinere Fehler ist - weil, wie es Zólyomer Volks im Erlöschen begriffen seien. Die 
bei der Auswanderung wicderholt Auswandemde gibt, Rückwanderung nach den Komitaten Nyitra, Trencsén 
auch unter den Rückwanderern sich solebe befinden, und Pozsony blieb, mindestens die von Nyitra, auch 
die wahrend der langen Reihe von Jahren mchrmals in jüngster Zeit auf der um d. J. 1903 erreichten 
in Rech n ung gestell t wurden. Diese könnerr freilich H ö he, j ene von Pozsony und besonders von Trencsén 
aus dem statistiseben Material nicht elírniniert werden ; ist indessen viel hö'ler gestiegen. 
wenn die Anzahl der bei der Auswanderung und Jmseits der Donau kehrten die Auswand.erer 
Rückwanderung mehrmals in Rechnung genommenen nach den Komitaten Veszprém, Vas und Tolna in 
Personerr übereinstimmen würde, so wiire dies eigent- grösster Anzahl heim. Nach Veszprém achttausend, 
lich sogar sehr vorteilhaft für , die , Aufstellung der nach den anderen beiden - mil gleicher Abnahme -
Schlussbilanz. um je zweitausend weniger. Bei Somogy ist es inte-

Wir können nun nichts anderes tun, als uns mit ressant, dass in dieses Komitat, obschon vor 1905 
den bisher eingelaufenen Ergebnissen der amtlichen Reisen nach Amerika recht seiten vorkommen, i. J. 
Stalistik begnügen und auf deren Grundlage ein Bild 1907 die nicht lange zuvor noch von grossen Hoff­
von jener Entwicklung entwerfen, welebe die Rück- nungen erfüllten untemehmenslustigen Einwohner in 
wanderung territorial und der Zeit nach aufweist. geschlossenen Reihen zurückkehrten ; dies scheint 

Jene Stellen, welebe die Schauplii.tze grosser Aus- indessen bloss die W irkung des ersten Schrecks ge­
wanderung sind, bilden zugleich auch wichtige Ge- wesen zu sein, denn spiiter ist die Rückwanderung 
genden für die Rückwanderung; bei der Rückwande· viel seltener geworden. In den Komitaten Győr und 
rung ist die oberungarische, transdanubische, süd· Sopron gestaltet sich das Bild nicht ungünstig, umso­
ungarische, siebenbürgische u. s. w. territoriale Ein- mehr ist dies jedoch in Baranya und Moson der FaU. 
teilung ebenfaUs von Bedeutung. Der Einwohnerschaft dieser beiden letzteren Komitate 

Unter allen diesen Zentren verdient das ober- sebeint der Gedanke nicht fremd zu sein, dass es 
ungarisebe naturgemii.ss die grösste Beachtung; seine endgiliig das Vaterland wechsle; diese Neigung wird 
Vergangenheit reicht am weitesten zurück und wenn dadurch gefördert, dass ihre zumeist deutschen Aus­
wir u nseren Angaben glauben d.ürfen, enW.illt auf das wanderer sich mit dem mii.chtigen, wirtschaftlich star­
oberungarische Zentrum von der Rückwanderung noch ken amerikanischen Deutschtum raseber verstandigen 
etwas mehr, als von der Auswanderung. und so auch besser fortkommen können, als unsere 

Die nennenswertesten Komitate des obenmgari- sonstigen Auswanderer, welche in der Union keine 
schen Auswanderungsrayons sind: Zemplén, Sáros, - um uns so auszudrügken - Sprachverwandte mit 
Abauj-Torna, Szepes und Ung; die auf ungefiihr historischer Vergangenheit besitzen. 
80.000 Seelen zu veranschlagende Rückwanderung ln Sild1mgarn müssen wir uns mit den Verhii.lt­
dieser fün f Munizipien reprasentiert fasst ein Drittel nissen der Komitate Torontál, Temes und Bács-Bodrog 
der la ut unserer Statistik stattgefundenen ganzen Rück- befassen ; Krassó-Szörény verdient höchstens von d.em 
wanderungsbewegung Ungarns. Unter diesen fünf Gesichtspunkt Beachtung, dass die Anzahl seiner 
Komitaten steht Zemplén mit 26.748 Rückwanderern Rückwanderer selbst in den heissesten Jahren keine 
innerhalb fünfzehn Jahren, an erster Stelle. bundert Seelen übertraf. Die 20.188 Rückwanderer 

Am östlichen Flügel des oberungarischen Zentrums des Kornitats Torontál spielen eine umso namhartere 
hat auch die Rückwanderung der Komitate Bereg und Rolle und verhelfen ihrem Komitat auf den zweiten 
Máramaros scheinbar kein en grösseren U mfang ange- l Platz im ganzen Land e. Es ist · interessan t, d ass die 
nommen. Am westlichen Flügel liefert das Beispiel Rückwirkung der sozusagen unvernünftig erwachten 
des Kornitats Gömör und Kis-Hont bereits einen Aus wanderung des Torontáler Volks sich erst von 
interessanten Beweis für das Erwachen des Heimwehs 1906 an zu zeigen beginnt; in den darauffolgenden 
der hiehergehörigen Auswanderer. Die Rückwanderung zwei Jahren gestaltetc sich ihre Heimkehr geradezu 
der Komitate Árva, Liptó, Turócz und Zólyom weist sturmmii.ssig und auch seither hat dieseibe im ganzen 
überali eine gewisse Eigenheit auf; hierunter war die Lande die zahlreichsten Fiille zu verzeichnen. Im 
Rückwanderung nach Árva ziffermii.ssig noch am Komitat Temes waren die Anzeichen der Rückwan­
·grössten. Die Rückwanderung nach dem Komitat derung etwas früher wahrzunehmen, als in Torontál, 
Liptó stützte sich bis 1903 nur auf vereinzelte Fiille doch vermochte der Schwung der Rückwanderung 
und schrumpfte nach 1909 neuerlich zusammen. Die jenen des letzteren niemals zu erreichen; auch in 
lRückwanderung nach Turócz war stetseine der flaue- Bi cs-Bodrog nich', wo das Zurückfiuten der Ein­
iSten. Bei Zólyom steht der Fali schon anders; die wohnerschaft i. J. 1907 bloss eine vorübergehende 
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Zeit lang dauerte, obwohl in diesem Komitat das 
Herbergesystem, welches das im Gemeindegebiet zer­
streute Volk vieler Dörfer einen grossen Teil des 
Jahres hindurch gicichsam zu einern gesonderten Leben 
zwingt, ein unstreitiges Hindernis für eine genaue 
Kontrolle der Rückwanderung bildei. Im Auswande­
rungsgebiet der grosseu ung. Tiefebene (Alföld) kry­
stallisiert sich das Rückwanderungszentrum in den 
Komitaten Szabolcs, Szatmár und Borsod. In Szabolcs 
(10.281) und Borsod (7.304) war die Rückwanderung 
schon von Bcginn an genug wahrnehmbar, in Szatmár 
bis 1904 kaum; andrerseits ist es gewiss, dass Szatmár 
(wahrscheinlich als Ergebnis der dort neuestens in 
weitem Kreise sich verbreitenden Auswanderung) in 
jüngster Zeit seine provisorisch verlorenen Einwohner 
in sich rascher steigerndem .Masse zurückerhielt, al:; 
die anderen zwei Komitate. Seit 1907 gewann dit) 
Rückwanderung auch in Heves eine grosse Lebhaf­
tigkeit, gegerr Bihar und Arad blieb sie gemiissigt, 
die Einwohnerschaft der Komitate Ugocsa und Szilágy 
bekundete aber kaum eine Neigung zum Aufsueheu 
des alterr heirnischen Herds. 

In Siebmbürgen lautet die Reihenfolge der führen­
den Komita te: Nagy-Küküllő, Szeben, Kis-Küküllő, 

hinter denen Fogaras, Alsó-Fehér und Udvarhely 
folger.. 

In Kroalien-Slavonim set m erster Linie die 
Bewegung des Kornitats Zagreb erwiihnt. Innerhalb 
13 Jahren, von 1901 an wurden hier mehr .als 18.0 O 
Rückwanderungsfiille verzeichnet und die Rückwan­
derung der ganzen 15 Jahre hat je;·e des Kornitats Toron­
tál gewiss erreicht, wenn nicht übertroffen. Eine Rück­
wanderung von annahernd so grossem Umfange haben 
wir jenseits dP.r Drau sonst nirgends angetroffen; 
Modrus-Rijeka und Bjelovar-Krizevci sind noch die 
wichtigeren Namen, besonders der erstere, wo die 
nach Amerika hinausgegangene Einwohnerschaft zu 
Eeginn dieses Jahrzehnts vieaeicht mit grösserer An­
hanglichkeit heimkehrte, als vordem. Für die drei 
ungarischen Kornitatc Pozsega, Szerém und besonders 
Verőeze gilt es gleichmiissig, dass sie nur wenig 
·Rückwanderer haben, was damit zusammenhan en 
mag, dass auch ctíe Auswanderung aus denseiben 
erst unlangst neuauflebte. 

Geradeso wie die Auswanderung, kann man 
auch die Rückwanderung der Bevölkenmg gegen­
überstellen : 

Auf 10.000 Seelen enficlan Rück-
Komita le wanderer 

1899/918 1899t904 1905,907 1903i91S 

Sáros .... .•. .......... 69"9 6~"1 ss·o 63"7 
Abauj-Torna .. . . .. ... 57"2 4.6"9 6~"7 63'7 
Zemplén ...........•.. 55!"9 50"2 61"tÍ 51"2 
Ung .. ... .. .......... . . 4.6"9 4-ll"o 4.8"7 u.·o 
Szcpes ..• .... . . .. ... . . 4.1"7 4<3"8 .wo 37"9 
Gömör und KbhouL.. ss·s ~3"4 69"9 l3"! 
Árva .•.•...•.....•••. ll'" 8 !!6"7 '9"0 37"! 
Nagy-Küküllő ........ 26"5 15"8 1,9•g !!6'0 

Es geraten da · beinahe dieselben Komita te an dÍé 

Sp'tze, welche bereits durch die Gegenüberstellí.nig 
zur Seelenzahl in den Yordergrund gerückt wurctetiil 
In der Reihenfolge fand iedoch eine und die ander~ 
Veriinderong statt. So wurde das Komitat Ung, desse~ 
im Vergleich zu seiner Einwohnerschaft so grosi J 
Aus\.vanderung uns lebhaft in Erinnerung steht, voífi\ 
ersten Phtz weit zurückgedriingt; die Ursache hievó·~ 
liegt darin, dass die Rückwanderung nach Ung ert{~ 
schieden dekadent ist : sie wies selbst wahrend d .' 'J~ 
1905-7 kelne grössere Bewegung auf. Dasselbe ·;:j~f 
bei Szepes zu bemerken, wo doch dessen Auswah~ 
derung eine von jenen war, welche die Einwohnert 
schaft am meisten durchdrungen hatte · andrersei~ 
ist es wahr, dass die Stárke der Zipser' AuswandJ~ 
rung sich noch rapider verringerte. In die Rückwa~ 
derung der übrigen Komitate brachten die Jahl'~ 
1905-7 einen grösseren Schwung hinein (den grös~~ 
te~. in !ene v~n Nagy-.Küküllő) und ist derselhe au?~ 
spaterhin gebheben, mtt Ausnahme von Zemplén, W;(); 
sich wieder die alte Lage einstellte, und von Nagy~ 
Küküllő, wo der Rückfall sturzartig erfolgte. 

Die Starke der Rückwanderung kann man indes;' 
sen am verliisslichsten so ermessen, wenn man lctzt~t~ 
de·r Azmvandenmg gegmilberstellt. Es genügt, di~ 
Vergleichung in den Komitaten vorzunehmen: ·~ 

•i;:f 

unseren Stiidten hat namlich die Rückwanderung~ 
Stalistik voUstandig versagt und es fiudet sich woHfi 
kaum eine Stadt, in weicher bei der heutigen Meth·o'd1 
einig(! Rückwanderer nachgewiesen werden könnefff 
Gemass den Angaben über die Komitate: <>•· 

Jahr 

1899-9)1. o o o o o o 

l'c05- 907 .. ••..• 
1908-913 .•. 00 o o 

18~9-913. o o o o o o 

Anzahl der Komitate, in derren die Rückwanderuiig 
unter üb~ 

10 1o-2o 20-so so-4o 40-50 5o-eo ep; 
"/• der Auswanderung betrug 
'!O 15 1 

9 BS 18 3 
2 8 15 15 7 

13 

kann festgestelit wcrden, dass es - die ganze .· 
unserer statistiseben Beobachtung zusammenge 
kein solches Komitat gab, wo die Anzahl der 
wanderer die Hiilfte der Auswanderer erreicht 
und sogar auch solche nur vereinzelt 
sind, in denen das Prozentualverhaltnis 
der Auswanderer . stieg. Die Lage hat sich 
bestandig verhessert ; bis 1905 {7 ist die Anzahl 
Kornitatc viel seJtener geworden, wo die 
rung unter to•>jo der Auswanderung blieb, 

gab es aber schon mehrere solche Komitate, 
50°/o überstieg. Wenn man jene Komitate 
die Rückwanderung in dieser 
grösster Starke ist, fallen neben den vwu"'"c:u:;u 

oberungarischen Komitaten Abauj, Gömör, 
Zemplén, vom rechten Donauufer: Győr, 

und Somogy, und vom Alföld : Borsod und 

Auge. In Győr, Sáros Und Gömör stimrnt das 360fo-ige 
Rückwanderungs-Verhiiltnis beinahe auf ein Haar Uber­
ein. Auf der entgegengesetzten Seite stehen die sieben­
bürgischen Komitate : Csík und Háromszék, von deren 
jedenfails sehr wenigen amerikanischen Auswanderern 
kaum jemand wieder heimgekehrt ist. Das Verhaltnis 
ist indessen auch in Alsó-Fehér und im nördlichen 
F'lügel der siebenbürgischen Kornitatc nicht günstig : 
überall unter 200/o. Die Komitate Raranya und Moson 
sind jenseits der Donau, Liptó und Turócz in Ober­
ungarn, desgleichen Bereg ebendaselbst, Szilágy, Ugocsa 
und Aradaber im Alfölder Auswanderungsgebiet beredte 
Beispiele dafür, dass - wie sehr wil· auch die Scharfe 
der aus der Rück)vanderungsstatistik sich ~rgebenden 

Folgerungen abstumpfen mögen - die Auswanderer 
auf ihre diesseits des Ozeans gelegene Heirnat oft 
vollstaodig vergessen. 

Zum Schluss erachten wir es auch bei der Be­
sprechung für intercssant, einige attsliiltdisclze Attga,;. 

ben anzuführen, umsomehr, weil wenn wir die ameri­
kanischen Quellen in Augenschein nehmen, es sich 
bestatigt, dass die ungarische Rückwanderungs-Stati­
stik tatsiichlich nicht. erschöpfend ist. Laut den ameri­
kanischen Einwanderungsberichten sind namlich i. J. 
1910/11:41.182, in 1911/12:42.423, in 1912/13 
aber 29.904 Landsleute aus der Union heimgekehrt 
und so ergibt sich, wenn wir auch versuchen, die An­
ga ben der Vereluigten Staaten auf Kalenderjahre umzu­
recbnen, eine sehr grosse Differenz gegenüber von unse­
ren Angaben. Man gelangt zum seiben Ergebnis, wenn 
die Anzahl unserer durch die konzessionierten auslan­
dischen Schiffah+tgesellscharten heimbeförderten Lands­
leute - welche die Gesellschaften seit 191 1 dem 
Auswanderungskommissariat mitteilen - mit der Rück­
wanderungs-Statistik verglichen wird. Diese ZaWen : 

1911 :35.138 1912 :41.237 19 13:46.018 

?eweisen zugleich, dass unsere Ortsbehörden die Be­
,obachtung der Rückwanderung in 1911 mit annabernder 
'Genauigkeit bewirkten, in den zwei folgenden Jahren 
j"~doch betreffs der Verlasslichkeit dieser ErrnittJung 
,viel zu sagen wiire. Wenn wi.r verliisslichere Anga· 
b,en erlangen wollten, müsste entweder irge11dwelcher 
~~vant zttr LösUttg ei1zer Legitimaliott vor der Ein­
~C:~iffu1eg n.ach Amerika bei tmserelt az~sla1tdischm 
[~7"tretrengm eingejilhrt ader die Schijfahrtgesell­
!~7afte~: dazzs verpjlicMet werdm, dass sie ilber die 
J!flfh Eteropa heimgebracltten Answa1zderer tmgarischer 
'' tc;atsangehörigkeit ausfilltrlichere Angabm erheben 
tmd de·r tmgariscltett Regieruttgo mitteilm. 

"'"'" Bei den Hafenangaben bleibend, sei angeführt, dass 
Wa!u"end d. J. 1911 / 13 über : 
F" ·o 
i.rtg~e ........... ..... .. . 
!8!1!'81 o o o o o o o. o o o o o o o o o 

i0.1a7 
a.sw 

(15.8G6 lifp!ten .. ............ . 
amburg . . . . . . . •. . ... !7.631 

gA.uewanderung aus Un&arn. 

Antwerpen •.. , .. .... . 
Rotterdam . . .. ... . . .. . 
Havre .... . . . ... ... ... . . 
Liverpol. ... ... . . . - ..•. 

10.7,!1 
7.718 

16.311 
156 
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Rückwandeter ungarischer Staatsapgehötigkeit heim­
gekehrt sind. Dem Hafen von Bremen gebührt der 
Vorrang, obwohl auch die Route über Fiume von 
vielen gewiihlt wurde. Am überraschendsteu ist unter 
den Hiifen der Verkehr \•on Havre: an der Abwick· 
lung der Auswanderung betrug sein Antell bloss 5·60/o, 
an der Rückwanderung 13·aOjo, d. i. beinahe so viel, 
wie jener von Fiume. Besonders unsere Rückwanderer 
rumanischer Muttersprache kehren mit Yorliebe über 
Havre heim. 

Hinsiehtlich der muttersprachlichen Verhaltnisse 
der in d. J . 1910/11-1912/13 aus der Union rück­
gewanderten ungarischen Staatsbürger befanden sich 
unter ihnen : 

Ungarn.... . . .. . .... . ... . 37 ·s 
Deutsche ..... ... . .. . . . . . 9·a 
Slowaken . .. ...... . ... .. S7·t 
Rumanen. . .. . ..... . .. . . !l ·7 
Ruthenen. . .. . .. . . . . . . . . ~ · 2 
KroatPn-Slowenen. .. . . . O·o 

Scrbcn-Bulgaren.. . . . . . . ~ ·1 
Polen. . ... . . . . . . ... .. .. . O·G 
Tschcchen-Mahr er. •. .. • •h 
Jud en ..... .. , . . . . . . .. . . . 1 ·o 
Sonsliger Mutter­

spmche.... . . .. . . . . . . . 0 ·5 

Laut den amerikanischen Angaben verlassen mit­
hin die Ungarn und Slowaken die Vereinigten Staaten 
in viel grösserem, die ungarischen S taatsbürger sonsti­
ger Muttersprache aber alle in geringerem A usmass, 
als wie sie dorthin auswandern. 

Betreffs der amerikanischen Ungarn sei noch ver­
merkt, wohin ihre Rückwanderung stattfand: 

Jahr Ungarn Osterreich Som,t. Staaten 

1910/ 11 o o o o o o o o o o i6.i07 2.,11 367 
1911}12 •. o o o o o o o o 16.001 1.386 188 
191'!/13 o o o o o o o o o o 10.M7 57 ö !!7& 

Überraschend ist unter den rückgewanderten Un­
garn das grosse Prozentualverhiiltnis (9 ·10/o) der 
nach Österreich traclÍt;~den Personen, was umso son­
derbarer is, weil die amerikanisebe VolkszaWung die 
aus Osterreich stammende ungarisebe Einwohnerschaft 
flir so unbedeutend halt, dass sie dieselbe gesondert 
gar nicht nachweist. Da wir nicht annehmen können, 
dass die amerikanisebe Statistik sich bei der Fest­
stellung der Muttersprache zu Gunsten des Ungar­
turos geirrt halte, ist es wahrscheinlich, dass ein Teil 
der zu uns rückkehrenden Auswanderer ungarischer 
Muttersprache aus Verseherr auf österreichische Rech­
nung geriet. 

Hinsiehtlich der Berufstatigkeit ist unter den rück­
wandernden Ungarn in überwiegendem, selbst das 
Auswanderungsverhaltnis stark übertreffendem M!lSse 
(bei Beobachtung der Benennungen der amerikani­
schen Statistik) das vermischte Berufe ausübende Ele­
ment - 71 1°/o - vertreten; beschaftigungslose Pet­
sorren (hauptsachlich Frauen und Kinder) gab es 
schon weit weniger, als unter den Auswanderern,. 

W ir gelangen zum selben Ergebnis, wenn wir 
die Verteilw1g nach dem Geschlecht untersuchen : unter 
den riickgemrp.derhm Ungarn befanden _sich im, Durch-
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schnitt der letzten drei Jahre 24·20fo weibllche Per­
sonen, sornit viel weniger als unter den Ausgewan· 
derten. Dieseibe Lehre ergibt sich, wenn man die 
Altersverhiiltnisse betrachtet; bloss 4·s0fo der Rück­
gewanderten war unter 14 Jahre alt, d . i. um 6·s0/u 
weniger, als unter den Ausgewanderten, hiermit die 
Erfahrung besiegelnd, dass wer seine unerwachsenen 
Kinder hinausführt, dieselben schwerer nach Ungarn 
zurück bringt. 

Die Aufenthaltszeit, welche die Rückwnnde:rer in 
den Vereinigten Staaten draussen zugebracht haben, 
gelangt in der ameriks.nis~hen Statistik gletchfalls zur 
Nachweisung. Die Ungarn kamen zumeist nach kür­
zerer Zeit als 5 Jahren nachhause (76·3/o), 19"7°/u 
derseiben aber nach 5-10 Jahren; Ungarn, die 
10-15 Jahre in den Vereinigten S ·aaten draussen 
gewohnt haben, fanden sich nur mehr seiten unter 
den Rückwanderern, nach einer noch langeren Zeit 
heimgekehrte Persorren natürlich noch weniger. Die 
Slowaken kehrten beiliiufig nach ebensoleher Aussen­
aufenthaltszeit heim, wie die Ungarn; ein sehr inte­
ressanter Unter>ch•ed ist j.edoch zwischen der Rück­
wanderung der Ungarn und andrerseits der Kroaten 
und Rumiiflen zu bernerken Von den Kroaten sind 
bloss 67·t, von den Rumanen hinwiederum 86·6~/u 

nach einern kürzeren als fünfJahrigen Versuch rück· 
gekehrt und dementsprechend hahen es von den 
Kroaten nur 23·70/u, von den Rumiinen aber bloss 
11·a0ju 5-1 O Jahre lang in Amerika ausgehalten. Die 
Ursacr e der so frühen Rückwanjerung der Rumiiflen 
liegt gewiss darin, dass ihre Auswanderung erst eine 
kürzere Vergangenheit hat und sornit in der Ünion 
sich noch keine solchen Schichten aus ihnen bilden 
konnten, von denen sich auch ~pater ab und zu mehr­
min-ier grosse rückwandernde Scharen loszutrennen 
vermachten; es ist indtssen nicht unmöglich, dass 
sie sich auch in die amerikani>chen Verniiltnisse 
schwerer hineinfinden können und deshalb heeilen, 
ihre unfruchtbaren oder eventuell auch erfolgreichen 
Versuche rasch zu beendigen. 

9. Die Rolle der Seeschiffahrtgesellsch ~ften 
Cunard und Pool in der Abw1cklung unserer 

Auswanderung. 
Das von der überseeischen Auswanderung ent­

worfene Bild wiire kein vollstiindiges, wenn wir einer­
sdts um(·re bisherigen Darlegungcn nicht dahin er­
giinzen würden, ob und in welcher Richtung die mit 
den verschiedenen Schiffahrtgesellschaften geschlosse­
nen Vertriige unserer Regierungen eine Wtrkung auf 
die Abwicklung der Auswanderung ausübten, und 
andrerseits auch die Rolle der Auswanderungshureaus 
nicht beleuchten würden. Diesbezüglich s:ellen die 
Erhebungen des kön. ung. Einwanderungs-Kommis­
sariats ein reiches Material zur Verfügung. 

Nach der ersten (1Í)03} gesetzllcherí Regelung ~~= 
Auswanderung hat ."..,.. wie bekaunt -- der ungarisc_h 
Staat mit der englischen Gesel!schaft Cunard St,w 1 

S thip Co. Ltd. of Liverpool einen Vertrag betreft~ 
der Versehung einer zwischen Fiume und New-YorJtl 
für Pcr;onen-, Post- und Güterbeförderung eingerich~ 
teten Linie abgeschlossen. Die Gesellschaft war v~'' 
pflichtet wöchentlich zwei Passagierschiffe abgehen ·z. 
assen, die Auswanderet konnte s ie nur auf Grund 

1des mit den im Gesetz umschriebenen BeJingung·e:. 
geschlossenen Vertrags befördem und stand hinsicqt. 
lich ihres hierliindischen Geschiiftskreises unter ct~"~ 
Aufsieht unserer Behörden. So kam die Linie Fiume-:­
New-York zu stande, ein insofern sehr wichtiger Zweig 
unserer überseeischen Auswanderung, w eil die B.e­
stimmungen unserer Auswanderungsgesetze hier alleifi 
von Anfang an in voller Geltung ware11. 

Die Fiumaner Auswandemngslinie hatte so h.é.l 
Kriegsausbruch bereils eine zehnjiihrige Vergangep 
heit Infoige der regierungsbehördlichen Konzessio 
ist es begreiflich, dass sogleich ein genug anscl1~.:: 
Iicher Teil unserer Auswanderer sich über die tJi' 
garische Hafenstadt entf~rnte. Wenn man die übe 
Fiume Hinausgegangenen der Anzahl siimtlicher, üb,e, 
europiiische Hiifen ausgewanderten ungarischen Stanl~ 
angehörigen gegenüberstellt: 

Jn o 'o-en dor 
Anzahl der Auswan-

Jahre über Fmrne dcru•·g liber Jahre 
Au gewan- sll.mtliche 

derten Hafen 
Hl~... . 9~.0t6 9\!" 6 
1905 •••• 
lOOG •••• 
1907 •• -· 
1908 •• . • 
1909 •.•. 

55.961 llt"t 
,9.332 .'1.7"7 
1.7.6i0 in·s 
15."1 31"2 
36.821 28"6 

19t0 •.•. 
1911. . .. 
191~ ••.• 
t91il .•.. 
100!-
1913 •• •• 

In °/o·en l '" 
Anzahl. der Au-wan-~ . 
über Pmruedemng übet 
Ausgewan- siimtllch· 

dmten Harcn 
36.83!- ao·~ 
18.~ gs•2 

!!1.922 18"2 
~0.~7 17:6 

so erhellt, dass die über Fiume stattgefundene . ~l)S 

wanderung aus Unga•n trotz aller Unterstützun()" nicli 
" . 'Ni 

von der minde>tens überwiegencle 1 Bedeu tung Will' 
welebe der ungarb che Staat mit der Regelung·:Jlfe 
Auswanderung erreichen wollte. Schuld war hierá_n 
zum Teile die bis zur Konzessionierung der in · ·a~r­
Contiluntal Pool vereinig~en Dampfschiffahrtgesells~~~ 
ten, d. i. bis 1911 seitens der Konkurrenzunternehthun 
gen (bes·onders der Firma Missler in Breme11J . i 
grossem Masstabe betricbene geheime Age'" 
tiitigkeit, sowie deren anfánglich rücksichtsloser 
krieg (welcher - eine Zeit lang - so sehr aus 
dass die Pool den Fahrpreis der Reisenden III 
ti ef unt er d em Selbstkostenpreis, auf 40 Kronen 
drückte), zum Teil aber der Umstand. dass die C 
selbst niclzt imstande war, auf die der Linie Fjúme 
Ne1v- York zur Verj ilg111zg gestellten S chiffe alle!;j;,eJJt, 
amerikanischen Attswandtrer a1t Bord zzt nel(ffl.ellJ 

d,·ren Befór,~ermzg ihre Pfli.:ht gewesen ware/ ~ 
den seitens der Cunard Line für die ungarische-tifí. · 

in Dienst geste1lten Schiffen hatte nainlich selbst nach l Landes als einen Schade.n betrachten, dass damals, 
günstigster Bereohnung nur für die Beförderung von als die Schwiiche der Leistungsfiihigkeít der Cunard 
jíibrlich höchstens 50.000 Menschen gesorgt werden sich offenbarte, nicht raseber entsprechende Mass­
können; wo stand dieses Transportvermögen hinter regein ergriffen worden sind, mit deren Hilfe wenigstens 
dem natürlichen Bedarf damals, als die Anzahl der nach die grosse Mehrheit der Auswanderer vor den Augen 
Amerika Auswandernden sich 200.000 Seelen naherte? der s taaHichen Kontraile von dannen gezagen wiire. 

Einen Teil derj enigen, welebe von den aus Fiume Die Tiitigkeit der Adria, als Stel!vertreterin der 
abgehenden Schiffen nicht aufgenommen werden konn- Cunard wurde bis einschliesslich 1911 clurch 14 Aus­
ten, hat vom Ende November 1904 bis 24, Miirz 1911 wanderw1gsbureaus abgewickelt, hierunter waren in­
die ungarisebe Seeschiffahrt-A.-G. Adria, als Stellver- dessen bloss fünf solche, we!che alle sechs Jahre 

treterin der Cunard, mit Vermittlung der an der hindurch bestanden. 

nördlichen und westlichen Grenze, sowie auf den Die Auswanderungsbureaus der Adria hatten die 
Budapester zwei Hauptbahnhöfen organisierten Bureaus Hauptbestimmung gehabt, die auf der Fiumaner Linie 
wegbefördert. W enn man die Anzahl derseJben : keinen Platz findenden Auswanderer mit Schiffskarten 

tooo .. .... . . . .... . 
t9J6 . . . .. . ... . ... . 
19J7 . . .. ..... . . . . . 
J!l08 ...••..... . ... 

4<J.Ba9 1(l:J9 ...•..• •.. .... 
r'li].088 1910 •. .. ..... . - .. . 
03.4,56 Hl ll. . .... . . . . . .. . 
n.sso 

23.8~ 

15.930 
~.1~~ 

für die Nordhiifen, beziehungsweise mit Legitimationen 
zu versehen. Unser Staat geriet mithin leider in eine 
eigentümliche Lage, als er einerseits versuchte, dic 
auf Umgehung der Kontraile gerichtele Volksver­

rnit jener der über Fiume Ausgewanderten zusammen~ lockung der in der Contineutal Pool vereinigten Schiff­
fass~ erscheint zwar die Rolle der Cunard an der fahrtgcsellschaft mit Gesetzkraft zu verfolgen, andrerseits 
Abwicklung der Auswanderung aus Ungarn weit aber genötigt war zu dulden, dass einen Teil der dic 
grösser, andrerseits ist jedoch die standige Verringe- Kontrolle überstandenen Auswanderer dieselben Gesell­
rung dieser Rolle noch mehr ins Auge fallend. In schaften nach Amerika hinaustransportieren, mit dencn 
dieser Hinsieht is es charakteristisch, dass in 1905 er selbst halb und halb auf Kriegsfuss stand. Dic 
von den über samtliche Hiifen Ausgewanderten 46'5°/o Rückwirkung dicser - man muss zugeben - Zwangs­
entweder auf Schiffe der Cunard eingeschifft v..'Urden, lage musste sich über kurz oder lang unbedingt zeigen, 
oder letztere wenigstens mittelbar an ihrer Hinaus- insofern, als die Auswanderer, die sahen - aber 
beförderung Anteil hatte und diese Verhaltniszahl in wenn sie es auch nicht bemerkt hatten, würde die 
den folgenden Jahren auf 57·s, beziehungsweise 53·t0/ 9 flinke Geschiiftsschlauheit der Agenten sich beeilt 
stieg, wiihrend gegen 191 1 die BeteHigung der Cunard haben, ihnen zur Kenntnis zu bringen, - dass man 
an beiden Arten des Passagierverkehrs sich staodig auch mit Vermeidung der ordentlichen Reiselinie nach 
verminderte, im letzten Jahre schon auf 28·1°fo. Aus den nördlichen Hafen hinausgelangen kann, sich immer 
aU' diesem sei neuerlich festgestellt, dass die Cunard haufiger jenen Geráhrten- anschlossen, w elch e durch 
die wichtige Roll e, wel ch e die ungarisch e Regjerung die Gier der Schiffahrtgesellschaften und der tauscnderlei 

dhr zugedacht hat, . von allem Anfang n icht verseben Kniffe ihrer gebeimen Beauftragten zur Reise nach 
konnte, und spiiter noch weniger ; dies ist umso be- Amerika angespornt wurden. Hierzu karn noch, dass 
dauerlicher, weil die ungarische Gesetzgebung, als ob die geheime Agentenwirksamkeit der Schiffahrtgesell­
:sie die elementare Gefahr vorempfunden hiitte, w elche schaft damals, als die Auswanderung nachliess, 
,in naher Zeit gegen die Bevölkerung des Landes naturgemass starker arbeitete und mit unablassiger 
theranstürmt, den Entschluss fasste, die Abwicklung Tiitigkeit trachtete, das verlorene Auswanderermaterial 
iter Auswanderung einer behördlichen Kontrolle zu zu ersetzen. Aus den nachstehenden Angaben, welebe 
&Jlterwerfen. Es ware töricht zu behaupten (für was die Anzahl der seitens der Adria, als Stellvertreterin 
~einerzeit die Neigung varhanden war), d .. fi.SS die der Cunaxd von November 1904 bis 24. Marz 1911 

der ungarisch-amerikanischen Cunard- mit Schiffsreisebillet, beziehungsweise Legitimation 
an und für sich zur Steigerung der überseeischen versebener Auswanderer im Verhaltnis zu den über 

beigetragen hatte. An anderer Stelle, die Nordhiifen hinausgegangenen gesamten ungarischen 
Besprechung der Gesamtauswanderung moti- Auswanderern daxstellen : 
wir bereits weitlaufig den wirtschaftlichen 
in dessen Folge die Auswanderung aus Un-

nach 1905 ihren Höhepunkt erreichte. Wenn 
aber auch anerkennen, dass die stürmische Be­

der drei Jahre grösstenteils infoige der weit 
· a.Jle Landesgrenzen hinübervibrierenden Wirkung 

volkswirtschaftlichen Lebens entstand, 
wir es dennoch vom Gesichtspunkte des 

Jahre 

too, ... 
1905 .. . 
1906 .. . 
1007 •. . 
1908 .•. 
1909 • . . 
19l0 .. . 
190,·10 

Bremen Hamburg 
Rott~r· 

d am 
s·s tS!" G 1"0 

Ji"G 57" 2 18"7 
'2"2 53'5 ~2· 4 

4·2"-1 5~·o gs·7 

g~·s 25"3 16"2 
35"·1 18"1 15"1) 
26' 3 if( G 6"8 

3ia"5 30"2 ts· o 

Ant- HP.vrc Sii.mtlicho 
werpen Hafen 

0• 7 s·s 
0"1 00"9 39"7 

iW5 40" 9 ~·7 

~·a 34."6 41"4 
~·t 1a·s 2l"ó 
!!9· o 14"6 !!7• 6 
!W o 15"3 !W~ 

19"7 25"2 st·o 
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erhellt . klar die Umgestaltung,· ·sowie ·- auch das; dass 
wenn auch unter den Auswanderern .der einzelnen 
Hafensti!dte die mit Umgehung des Gesetzes hinaus­
beförJerten Reisenden sich nicht in gleicher Anzahl 
befanJen, die Tendenz bei allen gleichförmig war. 
Vom Gesichtspunkte unserer Beobachtung ist der 
Veriauf der Auswanderungen über den Bremer Hafen 
am wichtigsten. Űber Bremen gingen jene Auswan­
derer hinaus, welebe der beri.ichtígte Norddeutsche 
Lloyd - zumeist unter den ungarischen Auswan­
derern - zusammengeworben hat. Umsomehr ist es 
charakteristisch, dass auf d~r Bremer Linie - obwohl 
sich anfangg eine geringe Besserung zeigte - das 
Antt!ilverhaltnis der legalen Auswanderer bis ein­
schiesslich 1910 50°/u-en gar nicht nahe karn, nach 
1908 aber innerhalb drei Jahren (wenn auchin 1909 
vielleicht eine vorübergehende Wirkung des neuen 
Auswanderungsgesetzes bemerkbar war), .auf ein Viertel 
der auf dieser Linie Auswandernden zusammenschmolz. 
Dies ist überraschend, weil unsere Auswanderung 
gerade damals eine Einschrankung erfahren hatte ; 
von einern geringeren AuswanJerermaterial entgingen 
mehr der vorschriftsmassigen Kontrolle, als vordem. 
Das Studiuru der Angaben über die Hamhurger Linie 
ist nicht minder lehrreich. In der ersten Zeit der 
Tatigkeit der Cunard hatte von den über Hamburg 
reisenden Auswanderern aus Ungarn mehr als die 
Hhlfte einen Reisepass ; sei t 1908 na hm ab er die Anzahl 
der le ga len Auswanderer so rapid ab,/ dass in 191 O 
nur mehr ein Bruchteil (sogar nur ·die Hiilfte der 
über Bremen Auswandernden) der hier in die See 
gegangenen Auswanderer mit Vermittlung der Adria 
nach Hamburg karn. Auch die Linie Hamburg­
Amerika hat sich von den ihr unter behördlicher 
Kontr0lle zugewiesenen Auswanderern immermehr 
unabhangig gemacht, dermassen, dass z. B. in 1910 
- obwohl in diesem Jahre nicht viel weniger auf 
dieser Linie auswandernten, als in 1905 - die Anzahl 
der einen Reisepass besitzenden Auswanderer nur 
mehr ein FY.nftel jener vor fünf Jahren betrug. Von 
den über Antwerpen hinausreisenden Personen hatte 
bis 1905 sozusagen niemand einen Reisepass und 
obgleich auch in 1905 14.246 ungarisebe Staatsbürger 
sich hier auf die Ozeanfahrer einschifften, wurden 
hievon bloss 16 durch die Adria hierher instra.diert. 
Seit 1906 erfuhr die Lag:e eine wesentliche Besserung 
und blieb auch spiiter im Ver.;leicn zur .früheren Zeit 
genug günstig. Ein schlechteres Ergcbnis ist bei den 
über Havre Ausgewanderten ersichtlich, von denen seit 
1908 bloss 13-15 'fo vor den ungarischen Behörden 
nachgewiesen h' ben, dass sie nicht gegen /die betreffs 
der Auswanderer im Gesetze vorgeschriebenen Be.din­
gungen verstossen ; über Havre war die Anzahl 
der : nach Amerik~ trachtenden ungarischen Staats­
angehörigen zum Glück stets sehr klein. Von der 

Rotterdamer· Linie .kanu man dies nicht · ·sagen.; Jite 
ist nebstdem, dass der· Verkehr -jederzeit. genug l~Jm 

haft war, die behördliche Kontrolle am wenigsTh1 
gel un gen. 

Den soeben beschriebenen Zustanden 
abgeholfen werden, umsomehr, weil auch die 
regein des um die Zeit (in 1909) in Kraft getrete 
neueren, sírengeren Auswanderungsgesetzes w 
die Verminderung der Auswanderung, noch wenigs 
eine erfolgreichere Kontrolle der Auswanderet er 
ten. Die ungarisebe Regierung entschloss sich end 
dazu, die unmittelbare Quelle dieser Űbel zu erfas~,u 
und auch mit den, in der Pool vereinigten Schiffa~ 
gesellschaften einen Vertrag betreffend die Modalit~.·.~ 
des Transportes der Auswanderer zu schliessen. l::J,til 
siehtbeh der Priimissen der Sache sei eíwiihnt, . d~~~ 
die Pool sich schon in 1904 der ungarischen R~~l:t 
rung behufs Erlangung der Konzession geniihert ha$,(~ 
ihre Absicht indessen damnls nicht gelingen kori~ 
infoige der Weigerung, sich betreffs ihres 
Geschaftskreises der Kontrolle des ungarischen 
zu unterwerfen. Auch der im Jahre 1910 abgeschlo~ 

sene Pool- Vertrag sicherte nicht im vollen Masse \ik­

Einfluss der ungarischen Behörden auf die hierliig~1áu 
schen Auswanderung;;geschiifte der Pool, weil gq 
Verpllichtung der letzteren, dass sie nur mit Reisep··.····: .. ~. 
versehene Au~wanderer befördern dürfe, sich auNa 
im Ausland abzuschliessende TransportgeschiiftiFffil 
Pool nicht erstreckte. 

W egen dieses Mangels war der Vertrag sein 
so manchem Angriff ausgesetzt und doch ste 
ausser Z wei fel, '· dass derseJ be sogleich eine gün 
Wirkung auf die Űberwachung unserer Auswande .. 
ausübte; unmittelbar vo r Kriegsausbruch hatte · ·~4ó 
aber letztere so entwickelt, dass es sich unzweifel~~ 
bestatigte, wie richtig das Vorgehen der Regie ··--~ 
war, als sie darauf rechnend, dass man mit ent 
chenden administrativen Verft.igungen die Ausw 
rung ohne Reisepass über kurz oder lang ohn 
ausrotten kann, die Hand des Hauptvorschuble 
der Auswanderung ohne Reisepass, der Pool inj­
hierlandischen Qeschiiften festband. 
nachstehenden Angaben betrachtet : 

Jure 

191l. .. 
191!! ••. 
19111 •.. 
1914 •.• 

Unter den über 

Rotter· Ant- ' aUélflffifl 
Bremen Hamburg dam werpen Havre HAfm 

ausgewanderten ungi1riscben StaatsansehÖrigen \~~q'Jj 

n·s 
66·s 
·!11•7 

le~;ale Auswanderer, in "/ren 
ag·a !Já·a J9'9 !!3·! 
lli"s 31·4 as·5 t7•s 
4.5·7 'lO·G tlll'l 18·o 
w·a 80"6 95·~ 60·7 

so erhellt sofort die gute Wirkung, welchen 4e' 
schtuss des Pool-Venrags auf die Kontrqlle . ~ , 

Auswanderung und im Zusammenhang hiermitl 
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deren richtige. RegeJung ausübte. Auf derRremerund eintraglicher · erschien, .unsere Einwohnerschaft ín je 
_Arttwerpener Linie hat sich das Prozentualverhiiltnis grösserem Masse nach · Amerika zu locken, waren 
unserer mit einern Transportvertrag versehenen Aus- - wie es schien- vor über und bei der an Stiinke nach­
wanderer von einern Jahr zum anderen verdoppelt, gelassenen Auswanderung bot sich der Pool auch 
unter den über Rotterdam Reisenden ist dasselbe aber darin eine genügende Konjunktur dar, wenn sie mit 
gerade auf das Vierfache gestiegen. Die Wirkung war den die behördliche Siehtung (die übrigens schon 
umso augenfa.Iliger, weil trotzdem, dass in 1911 die wegen der grossen Anzahl der Falle und der Arbeits­
Anzahi der Auswanderer über jeden nördlichen Hafen überbürdung der zur Aussteilung von Reisepassen 
erheblich geringer war, als in 1910, die absolute Zahl berechtigten Verwaltungsbehörden ohnehin nicht ganz 
der Iegalen Auswanderer - den einen Hafen von fehlerfrei sein kann) überstandenen Auswanderern 
Bavre ausgenommen - in jedern Hafen jene der Vertriige schliesst. Dies konnte für die Pool insorern 
Yorjahre bedeutend übcrstieg. Besonders günstig ge- sogar auch vorteilhaft gewesen sein, weil es einerseits 
staltete sich die Lage in Breme1 und Antwerpen : eine hessere Ausnützung ihrer hierlandischen Organi­
bereits nach ein-zwei Jahren besassen zwei Drittel sation sicherle, andererseits sie von · der Bezal)lung 
der hier Ausgewanderten einen vorschriftsgemassen der keincsfaUs geringen Agentenprovisionen befreite, 
Vertrag; die ungarischen Auswanderer der Ha fen von welebe für die geheimen Auswander er zu entrichten 
Rotterdam und Havre gelangten jedoch auch im ersten waren. Es lag sornit nunmehr im eigenen In tenesse 
Jahre des Pool-Vertrags zumeist auf Umwegen nach der Pool, dass ein möglichst grosser Teil der Aus­
Holland, beziehungsweise Frankreich. Es 11ahte indes- wanderung. die sie in die Hiinde genommen hatte, 
'sm die Zeit, als }ette Hoffnungm, welc1Je die uttg 1.- in vorschriftsmiissiger Form s tattfinde. Von anderer 
rische Regiermtg an den Pool-Vertrag kttüpfle, zur Sei te erlangte indessen auch die ungarisebe Grenz­
vollelt Giiltze itt Erjallung zu gellen begamtelt. Die polizei immerhin eine so grosse Geschicklichkeit in 
vorstehend mitgeteilten Angaben weisen grossartig der Entlarvung der Auswanderung ohne Reisepass 
jene ausserordentliche Verlinderung nach, welebe in rtrotzdem diese Arbeit niemals leicht war, weil bei 
der Zusammensetzung unserer über die nördlichen der mittels Eisenb3hn errolgenden Auswanderung 
Hiifen nach Amerika hinübergeschifften Auswanderer jederzeit mit der Hinüberwanderung nach Österreich, 
ill 1914 zu stande karn. Ztt di.eser Zeit waren bereils als einern schwer zu beurteilend.m Umstand gerechnet 

1111ler elen Attslvattderern der nördlíclzm Hafm werden musste), dass die riskierten und oft misslun­
welchen immer man in Betrachl zieht, die legalm genen Unternehmungen nach und nach den Yor· 
rA.ustuattdet·er i 1t ilber wiegender Melwheit. ln Antwer- schubleistenden und Beteiligten der Auswanderung 
pen, H'\mburg und Bremen überstieg ihr Anteilver- ohne Reisepass gleichrnassig die Lust benahmen. Es 
haltnis sogar 90"/o und auch in Ro~terdam und Havre erscheint als wahrscheinlich, dass die En twicklung 
(wo doch vordem geriug ungünstige Ergebnisse ersicht· der erfolgreichen A:bcit unserer Grenzpolizei auch 
lich waren) wurde die illegate Auswanderung bei- • durch die Grenzsperre eine Förderung erfuhr, welche 
iJiahe voUstandig in den Hintergrund gedriingt. Jener ! im Laufe d. J. 191 3 unserer Auswanderung eine so 
Teil der Frage, dass die überseeische Auswan derung l sonderbarc Gestaltung gab, doch ist e~ Tu.ts~che, da.ss 
unter Kontrolle der ungarischen Behörden. stattfinden : vom Jahre 1914 an - wenn der Kneg mtttlerwe!le 
:soll; war hiermit beiliiufig gelöst, weil wir ja, wenn nicht ausbricht - mit Recht eine d~n Bestimmungen 
jauch eine gúinge Besserung eventuell noch zu ge- des ungarischen Gesetzes sich anschmiegende Akkom­
\wiirtigen gewesen ware, niemals an eine so vollkom- modation des Verlaufes der Auswanderung zu erhoffen 

:inene Administration der Auswanderung denken kön- gewesen ware. 
then, dt ss nicht die Schlauheit eines kleinen Teíls Nach Erteitung der Pool-Konzession hat j ene 
lder um jeden Preis auszuwandern wünschenden Per- Organisation der Auswanderung ;bttr eariS, welebe bisher 
;~onen alle Wachsamkeit der Grenzpolizei umgehen von der Adria, als Stellvertreterin der Cunard unter-
lk önne. 

Diese Entwicklung ist hauptsiichlich auf zwei 
Prsachen zurückzuführen. Die eine liegt gewiss darin, 
?ass die in der Pool vereinigten Schiffahrtgesellschaften 
~·elbst auch daraufgekommen sein mochten, dass ihren 
;qeschiiftsinteressen jenes Kantingent der Auswanderer . . 
~us Ungarn völlig entspricht. dessen Transport sich 
~uf Grund der vorschriftsmiissigen Vertriige abwickelt. 
~ene Zeiten, als die hierlandische Auswanderung sich 
~jn 200.000 Seelen bewegte, wo es also im Interesse 
~iher besseren Ausnützung der Transportmittel für 

halten wurde, eine vollstandige Umgestaltung erfahren. 
Dadurch, dass die Mitglieder der Pool ihren hierlan­
dischen Geschiiftskreis in Selbstbetrieb übernahmen, 
ist das vordem in Oberungarn und an der Grenze 
tatig gewesene System der Adria-Bureaus überflüssig 
geworden ; anstatt dercselben stellte nur die Adria zur 
Ertedigung der Formaiitaten der nach Fiume gelenkten 
Auswanderung neue Bureaus auf. 

Die in den Rahmen der Pool-K_onzession gehöri­
gen Gesellschaften hatten zur Abwicklung ihrer Trans­
porte in Budapest seit 1 91 1 gesonderte Bureaus, nebst 
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diesen errichtelen sie indesSen dort, wo früher die 
Kanzleien der Adria in Tatigkeit waren, gemeinsame 
Bureaus, welebe die Agenden aller fünf Gesellschaften 
verrichteten. Zufolge der neuen Massnahmen hat die 
Anzahl der Auswanderer der Untemehmung l>Hamburg­
Amerika-Linie<< am meisten zugenommen, wiihrend 
bei der Seeschiffartgesellschaft :.Norddeutscher-Lloyd 
und Friedrich Missler« in dieser Hinsieht eine geringe 
Abnahme zu bernerken ist. 

Das Auswanderungs-Kommissariat hat für d. J. 
1913 interessante Date n zur U ntersuchw1g dessen 
angehauft, wie sich die 1VÍcl:tigereu demograpltischen 
V erhiilt1zisse der legalen Auswanderer gestalten: 

Erwachsoue : 
Mann-} a) verhciratet 16.988 
lich b) ledig .. _ .. _ .. __ 4-._196_ 

Dnter 12 Jahre alt: 

Knabnn .. .. . .. . . . 6.510 
Madeben • . . . . . . . . 6.401 zusammen . . . . !!1.18t 
Sauglinge ... ... .. 1.738 

zusammen.. . . 111,.619 
Weib-} a) verheiretet 16.6~ 
lich b) lcdig ... . _._. _ _ 1!Utl 

zusammen . . . . 29.0tl0 

Sehr lehrreich ist jenes Ergebnis dieser Beobuch­
t ung, dass unter den legalen, mit Lösung eines Reise­
passcs hinausgehenden Auswanderern die Manner mit 
einern noch geringeren Prozentsatz (44·o0Jo) verireten 
sind, als dies seinerzeit bei der Erörterung der Rolle 
beider Geschlechter für das Jahr 1913 ersichtlich war 
( 46·40jo). Die Erkliirung hi e von liegt offenbar darin, 
dass damals, als die in militarpflichtigem Alter sleben­
den Manner nicht auswandern durften, diese viel 

haunger - als illegale Auswanderet - sich über 
die Grenze flüchteten. Dies wird einigermassen auch 
durch das numerische Verhaltnis der Anzahl der ver-

Seit 1911 erhebt das Auswanderungs-Komn:tia­
sariat bei den einzelnen Auswanderungsbureaus aq]' 
Angaben über die Mttfterspraclte der übers Welimf 
Ausgewanderten. Um hievon einige charakteristisch~r 
herauszugreifen, sei erwahnt, dass von unserem üb~ 
Fmme ausgewanderten Volk die absolute Mehrhii 
ungarischer Muttersprache war, in der Regel 52-53~/;~ 
aber im ersten Halbjahr 1914 sogar noch me~~ 
63'7°/o. Auch von den Rumiinen mischten sich vielee 

. %P.í 
(1 2-13°/o) unter die Bewohner des Auswanderifr".. 
Hauses in Fiume, von unseren übrigen Nationalitii~en 

aber noch Kroaten und Slowaken, wahrend die S!o~a 
ken, welelle ihre geographische Lage den deutsch"e~ 
Hafen zuweist, beinahe ganzlich fehlten . 1 

Unter den legalen Auswanderern der Nordhiif · · 

(auf die si ch diese Angaben beziehen) waren r~­
Ungam nur mehr in relatíver Mehrheit und auch di~. 
verringette sic h fortwiihrend (in 1911 : 37 ·o, in 1912 3~;i1 
in 1913: 33·~) . Wenn man indessen die AnzahL:ae 

·.f>. 
über Fiume und den nördlichen Hiifen ausgewande 
ten Ungarn zusammenfasst, ist es leicht zu berechnett 
dass unter den legalen Auswanderern die Ungarn:mf' 
einer viel höheren Verhiiltniszahl vertreten · sind,::tiils 
in der Gesamtauswanderung. Der Unterschied betr'-·-. 

ungefáhr 8-lOOjo, woraus auch gefolgert werden k~~~ 
dass die Ungarn am wenigsten jene sind, denen{(di 
Schar der illegalen Auswanderer entstammt :: \Dte 
deutschen Auswanderet nahmen ab, die Slowalft~ 
stellten sich in beilauiig unverandertem Ausíri$i.: 
un tet· den Auswanderern der Nordhiifen ein ;•1 

Rumanen verteilten sich so ziemlich auf die be 
überseeischen Auswahderungs-Hauptlinien, Beh 
Ruthenen, Kroaten und Serben ist es beachtens -

heiratcten und ledigen mannlichen Auswanderer zu dass alle diese sich in verhiiltnismassig geringer 
einander bestiitigt: die Ledigen betrugen nicht einmal zahl un ter den überseeischen Iegalen Auswand 
ein Fünftel der Ausgewanderten, w as nu r so zu ver- aus Ungarn befanden, als un ter den gesamten .. 
stehen ist, dass ein Teil derseiben sich der Kontrolle Um bei Fiume zu bleiben, scien einige- An 
entzog. Unter den weiblichen Personerr gab es bereits angeführt über die seitens der Cunard dem Pii 
weit mehr Ledige (42'7°/o), was wieder darauf hin- des dortigen A-uswanderungs-Hauses an Beherber 
weist, dass das Interesse der Frauen, als _ Erwerbs- und Verpflegung vergüteten Summerr: 
tiitigen, für dic Auswanderung vor dem Ausbruch des 
Krieges sch on re, ht alJgemein geworden war_ Au ch 
Kinder fanden sich in hübscher Anzahl unter den 
Passagieren der Auswanderet befördernden Schiffe 
( 19·u0fo siimtlicher beförderter Reisenden), ja sogar 
Siiuglinge fehlten nicht ; die Anzahl der Kinder ist 
indessen offenbar grösser als der nachgewiesene Stand, 
nachdem auch von den übcr 12 Jahre alten Aus­
wanderern viele noch unter die Kinder gerechnet wer­
den müssten. Hievon unabhangig sei festgestellt, dass 
die Verhiiltniszahl der Kinder genug gross ist, was 
hinwiederum darauf schliessen lasst, dass die Anzahl 
der Auswandcrer, die mit ilirem ganzen Hausvolk 
hinausgingen odcr letzteres nach sich hinausnahmen, 
gerade nicht gering war. 

Jahre Kronen Jahre lüonen 
1008 ........ 123.!!7~ 1911 .•• • . . .• Wo.!!91 
1909 ....... . 5&0.53(. 1912 ........ !001.681 
1910 • . . .•... 589.()()~ 1llHl. .• ••.. • ~00.234 

Auch aus diesen Angaben erhellt, 
Fiuroaner Auswanderung an Bedeutung 
hat. Man sieht, dass der jiihe Rückgang 
wanderung i. J. 1908 auch den finanzi~llen 
des Auswanderungshauses vetminderte ; 
dessen dieser Rückfall in den folgenden 
eine Besserung abgelöst wurde, hat der Pool­
in dessen Folge immer grössere Masscn 
wanderern über die Nordhiifen nach Amerika 
die Einnallmen des Auswanderungshauses 

fast ·bestandig auf heinabe ein Drittel des früheren 

Betrages herabgedrückt. 
Einige Beleuchtung erfahren die Vermögensver­

haltnisse der über Fiume Auswandemden durch die 
Angabe, dassin 1911 ein Wert von 1'67, in 1912 
\'OU ?, ·o1, 1913 vo 1'78 Millionen Kronen auf Dollar 
umgewechselt wurde ; als am günstigsten erschien 
ihre roaterielle Lage in 1912, als auf j eden einzelneu 
Auswanderer ein Betrag von fast 100 Kronen entfiel, 
in 1911 nur mehr 90, in 1913 aber 85 Kronen. 
W enn wir uns jene Zahlen ins Gedachtnis zurückrufen, 
·\velche wir der amerikanischen Stalistik entnommen 
haben und denen gemass je ein Auswanderet ungari­
scher, kroatischer oder rumaniseber Mutter~prache 
durchschnittlich eine Barschart von etwa 25-26 Dollar 
angab, kanu festgestelit werden, dass die beiden Er­
hebungen ein·,nder beilaufig decken; die sich zeigende 

geringe Differenz dürfte daher stammen, dass d e Aus­
wanderer offenbar n icht ihr ganzes Geld schon daheirri 

auf Dollar umwechselten. 
Die vorliegende Veröffentlichung führt auch einige 

Angaben über die hierlandischen Anschaffi,ngm der 
Cunard án. Deren Wesen besteht darin, dass die 

·cunard in Ungarn von 19"4 bis 1913 in jahrlich 
'fluktuierenden, aher doch eher abnehmenden Posten : 
'Einkaufe im Werte von ungefáhr 10 Millionen Kronen 
bewirkte. Dies ist also der magere positive Gewinn, 
weleber dem ungarischen volkswirtschaftlichen Leben 
mittels der Auswanderung sogleich vergütet vrurde. 
!"Ein e rheblicher Teil (79 ·sO/o) der Ausgaben entfallt 
iauf die Verpflegung und Nahrungsmittel; für Druck­
tsorten, Eisenwaren, Arzneien u. s. w. warerr 7 ·r., 
ffür Reparaturen '(Maschinenreparat ur, verselliedene 
gewerbliche Arbeiten, Waschen u. s. w.) aber 12·öOJo 
der Ausgaben nötig. 

A usser der Personenbeförderung befasste si ch die 
:cunard ihrem Vertrag getreu auch mit Warentransport, 
indessen bewegte sich ihr Warenverkehr bis zum 
~chluss in sehr bescheidenen Rahmen, wiewohl es 
~leugbar ist, dass dieMenge der eingeführten W aren 
~ den letzten Jahren in einem fort stieg. Innerhalb 
zehn Jahren hat die Cunard auf ihren Schiffen im 
"'fa·nzen Waren im Gewichte von 98.124 Tonneu ein­
~führt, u. zw. hauptsiichlich Maschinen, Mineralöle, 
~etalle, Tabak, Werkholz und Holzwaren u. s. w. 
~ehr als 500/o des zehnjahrigen Verkehrs wickelte 
[jch in den Jahren 1911- 13 ab, also d.tmals, als 
~ach der Abschliessung der Pool-Konzession die An­
~~hl der auf den Cunard-Schiffen Auswandernden 

~6éh mehr herabging. 
Für d. J. 1913 liegen uns auch darüber Angaben 

(qr, rwelchc Staaten der Union das Reiseziel der aus 
~~n; einzelnen Munizipien , des Landes sic h entfernten 
~f-len Auswanderer waren. 1ndem wir diese Angaben 
!41J~zugsweise zur Mitteilung bringen : 
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Geographische Re<:bllls L!n~es Dan~u~ Reoblo3 Ltnkes 1oDiolls 
"l'lld!S· dM 

Gebletsabschnitte ; Dolllll· Don.u- Th<l$S· rbeiss· 71IOIIS· I!U•!· ll !lJ· titaaten nr er ur or B~ekcn ur or ul er Re<: t eo h!Kó 
Now-England : 

Connccticul . . . . 98 87 ~9 5,9 501 !U 106 
Sonslige Staaten 32 5 55 !!5 75 tlO 

Zusammen . . .. 180 37 u 601 5116 99 a s 
Middle-Atlanlic : 

New-York . .. . . . U 59 8~5 1,39! a. !lG t 3.199 1.96!! US 7 
N'w-Ycrsey .... 698 189 2M 1.1581 !!.161 "5 '!6 !l 
Pennsylvania .. . 1.!!85 1.199 5158 6.0 tt 11.698 I!.U3 21.'! 79 

Zusammen .. . . 3.1.87 !U33 !!.~14 10.853 8.03!1 (..570 3.828 

Eas t No rt h Central : 
Ohio ....... ... .. U9~ 7 !!8 1.088 3.o78 \!.616 1.73t U~9 

Indiana . . .. . ... . 2151 U. i 100 195 Uli 197 1 13i 
Illinois .... .. . . . 9! !8 519 970 619 8!17 1.09!1 '53 
1\fichigan .. .. .. . 189 'l09 au !130 6U U 55 9!60 
Wisconsin ... .. 662 54. 161 ll8 6' 139 'Kl 

- -
Zusammen .... !!.75!! 1.65~ 1.960 &.!!60 '-670 4.. 31' 6.9!il1 

W est North Central 108 8:3 8~ 98 119 5U ! 71 

South Atlanti c ... . 78 28 '!l !!31 ~7 96 140 

Sonslige .... .. ... . 129 67 73 U 7 155 19\l !!05 

ist es Jei ch t festzustellen, da ss die auswandernde Ein · 
wohnerschaft sich mit Ausnahme von Siebenbürgen, 
aus allen Laudesteilen den Staaten des Gebietsab­
schnitts Middle-Atlantic im sta"ksten Masse zmtrömte. 
W iihrend jedoch an beiden Ufern der Theiss die 
Reiseroute der absoluten Mehrhcit samtlicher Aus­
wanderet hierher fü hrte .und die Arbeiternachfrage 
dieser Küstenstaaten zw.eimal soviel Auswanderet aus 
Ungarn absorbie··te, als die Staaten .der Seegegend, 
ragl anderswo, bcsonders im Theis~-Maros-Becken 

die Rolle des amerikanischen Einwanderungszentrums 
nicht so sehr hervor. Im übrL~ en ist in den ersten 
drei Landesteil~n das Reiseziel der Auswandernden 
so ziemlich gleichförmig; -bloss von den beiden Ufern 
der Theiss und aus Siebenbürgen fanden wir eine 
grössere Anzahl von anderswohin - zumeist nach 
den Staaten von New-England - trachtenden Rei· 

senden. 
Eine interessante Neuerung des Ges.-Art. II: 19(19, 

beziehungsweise der in Angelegenheit der Durchfüh­
rung desselhen erlassenen (Zahl 57.000/1909 M. d. J.) 
Instruktion b estand darin, d ass die mann! i chen Per­
soneu vom 1. Januar j cnes Jahres an, in welchem sie 
ihr 17. Lebensjah r vollendeten, so lange, bis sie einer 
auf dem Wehrgesetz basicrenj en Stellu. gs- oder 
Militiirdienstptlicht unterliegen, nur auf Grund der 
im Einvernehmen mit dem Minister für Lande~ver­

teidigung erteilten Erlaubnis des Min-sters des Innern 
und bei Entrichtung einer, ihren Vermögensverhiiltnis­
sen angemessenen mit 100- 1.000 Kronen festgesetzten 
Bar- Kaution auswandern dürfen. Die Einführung dieses 
Kaution-Systems halte den Zweck, die Auswanderung 
von Wehrpflichtigen tunlichst zu verhindern; wie 
sehr dies nötig war, haben leider in den von der 
Auswanderung beimgesuchten Gegenden des Landes 
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die A.ssentíerungsergebnisse in betrübendem Masse nur annahernd den Verlust zu· ersetzen v~rmag, ; 
erwiesen, denen gemass ein sehr grosser - in Ame- unser Land mit dem Draussenbleiben der Auswan 
rika weilender - Teil der Stellungspflichtigen seiner rer trifft, und die Erfahrung erteilt uns den :W~ 

Stellungspflicht dabeim nicht Genüge leistete. class man einerseits bei det Erteilung der Erlaubn! 
Aus den nachstehenden etlichen Angaben : vorsichtiger vorgehen, andrerseits aber im - wi 

Jahre 

1910. - ... . .. . . .. 
1911 ..... ... . . .. 
191! • .. • . • . • ...• 
1913 ..• .. . .•. •. • 

·Anzahl der 
An sueben 

ü.t-45 
6.010 

u •. 97' 

Anzahl der vom 
Ministeríum 
för Landes· 
verteidigung 

begutachteten 
Filile 
8.731 
,.10!l 
7.322 

Anzahl der 
seitens des 

Minist•riums 
des Innern 
~rteilten 

Erlaubnissc 

7.657 
6.776 
5.778 

l& 

erhellt, dass solche Personen, die ihrer Stellungs- oder 
Wehrpflicht noch nicht Genüge geleistet hatten, sich 
haufig an das Ministerium für Landesverteidigung um 
die Auswanderungserlaubnis wendeterr und diese auch 
oft erhielten, sogar zuviele dazu, dass wir, wcnn 
die mit Erlaubnis beteilten Personen nicht mehr zu-
rückkehren, ihre gegen Bargeld erfolgende Enilassung 
mit Recht bectauern können. Es mag auffallen, dass 
laut unseren Angaben ' auch i. J. 1913 beinahe ein 
halbes Tausend wehrpflichtige Persorren eine Aus­
wanderungserlaubnis erhielten ; diese rekrutierten sich 
offenba:r aus solchen, die zur Zeit der Erlassung des 
Reisepassverbots bereits im Ausland, hauptsiichlich 
aber in Amerika weilten, von dort um die Erteilung 
der Auswanderungserlaubnis ansuchten , und deren 
Bitte aus Billigkeitsgründen, ausnahmsweise erfüllt 
wurde. Im übrigen pflegen die Auswanderer die Aus­
wanderungserlaubnisse nicht vollzahlíg in Anspruch 
zu nehmen, wie dies auch die nachstehende Zusam­
menstellung veranschaulicht : 

An abi 
K1utlon Summodor J.n;nJ.l.l Summe AlUobi Summ o 

habrn t.l· der dom Ausw.·fonds der rücLerst.ttetn Jaht c derlr· slnhllcb 
(II.U.tiOD{Jn mgcwlosntn Kantillnett K3.oHonm 

lanbniJIO I 
er leg! x x. 

1\110 •. 7.667 !l.S97 007.050 u 3.600 
1911 •. 3.755 2.0i9 244.750 1.756 ~a.soo 137 16.100 
191!! .• 5.778 6.799 4.7'-650 U !!B 173.950 1!64. SU 50 
1!l13 . • ~ so a !!5., 50 - U 63 3ru..!!50 !!81 33.100 

Ungefahr die Hiilfte der mit Auswanderungserlaub­
nis beleillen Wehrpflichtigen hat a!so die bemessene 
Kaution erlegt ; es ist indessen die Tendenz wahrzu­
nehmen, dass das Prozentualverhaltnis jener in einern 
fort wuchs, welebe die verschaffte Erlaubnis nicht unbe­
nützt liege n li essen (1910: 39·1, 1911:54 G. 1912 65·sOfo) 
und hiermit gleichzeitig stelgt aueh die Zahl derjeni­
gen, welebe die eingezahlte Kaution verlorerr geben 
liessen und nach Aciauf der auf ein Jahr giltigen 
Erlaubnls nach Ungarn nicht zurückkehrten. Es ist 
sehr zweife!haft, ob der kleine Vorteil, weleber den 
>>Auswanderungsfonds« um die Summe der deswegen 
in Beschlag genommenen Kautionen vermehrt, auch 

sebeint - grössten Teil der Falle, die Höhe der. 
dem Minimum festgesetzten Kautionen innerhalb 
Grenzen des Gesetzes erhöhen müsste. Es kamen z. 
auch einige solebe Fiille vor, wo dem Ausw 
rungsfonds bereits zugewiesene Kautionen denjeni 
rückerstattet wurden, die spiiter zurückkehrten "' 
s ich gehörig rechtfertigten, doch ist die AnzahL:, 
Rückerstattungen gegen jene der Zuweisungen s~­

gering. 
Der V ollsüindigkeit halber müssen wir noch 

den Aus1Vatidenmgs-Überlrelungen Erwahnung 
Diese Angiiben reichen bis 1909 zurück und 
denselben, wie es scheint, die Anzahl der 
Auswanderungsübertretung 1rerurteilten Personen , 
sonders i. J. 1913 gross (22.872), namlich das 
fache der vorj ahrigen, was gewiss mit dem 
in Geltung gewesenen Auswanderungsverbot 
menhiingt. Die Auswanderungsübertretungen 
meist Handlungen einer Person; ein Beweis 
ist der U mstand, dass in 1913 und auc h in 
Jahren die Anzahl der Übertretungssachen kaum 
geringer war, als die Anzahl der an letzteren u"''·"'ll'"·"' 
ten Beschuldigten ; die Zeit der scharenweisen 
wanderungen, als viele unter Führung / l!ettei~neil 
Agenten die Grenze zu überschreiten 
infoige der W achsamkeit der Grenzpolizei 
Anspruch auf Interesse dürfte . noch die An gab~ 
heben, dass in 1913 wegen Űbertretung des§ 
Auswanderungsgesetzes (Auswanderung ohne 
pass oder wicter dem in § 2 des Gesetzes 
sprochenen Verbot) 15.565 m1innliche und 733 
liche Person en verurteilt wurden, auf Grund , . 
41 (Mithilfe bei der A:uswanderung von keinen 
pass besitzenden Personen durch Vor1~ctmssetteíl 

Wegweisung, Instruierung) aber 2.515 uJ<<uu!u'-'·'" 

weibliche Personen, endlich auf Grund 
des Gesetzes (Geschiiftsverbindung mit 
mer, die ohne Geschaftslizenz tiitig sind) ü 
Beschuldigte ein schuldigsprechendcs Urteil 
worden ist. 

Die Besprechung der wertvollen Erhebun 
Auswanderungskommissariats könnte keinen ,, 
geren Abschluss finden, als durch die Zusamm 
sung aller jener Angaben, welchc den der Y 
dung der Transatlantique Trust Co. mit der. 
ung. Postsparkassa entspringenden Geschar 
betreffen und welebe die Summen der auf de 
hiete der Lander der ungarischen heil. Krone , · _ 
Verzeichnisses erteilten Auszahlungs-Auftrage ._<ila 
weisen : 
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Mon&te 

Januar .. •· · · .. 
Februar ••. . · ·. 
Márz . . ..... ... 

April · · · · ••· · · · 
ulai . ~· · · ·· · · ··· · 
Juni······· · · ·· 
Juli ... . .... ... . 
August . . . ... . . 
Septcmber .. . . 
OkLober ..... .. 
November . ••. . 
Dezember ..•.. 
Zusamroeu . .. 

AliZ a hl Summe in Kronen 
in den J abren 

1914 1915 191.1 1915 

usa 6.,7!! 1,357.872 835.059 

u " 8.!!06 1,! 38.!U5 1,138.80l 
7.506 15.84.9 1,701.875 2,538.51~ 

7.! 32 15.185 1,745.614 a,o71.7!!6 
o.m 15.il83 1,'W.708 a,&55.97G 
6.685 16.506 1,590.88~ 3,168.792 
7.,1,58 lU-61 1,605.!!114- 9,5!1.993 

!!31 17.,!!9 38.55<! 5,013.34.!1 
191 19.325 !4..990 5,5!!7.391 

!!.166 20. 0!~ !59.5"_,5 5,899.056 
3.985 t.78.lú9 
5. &53 58!!.197 

---- --- -- - ---- ·-- -· - -
56.860 1!!,08&.11\i 

blieben die amerikanischen Geldsendungen vom August 
dieses Jahres an zwei Monate hindurch beinahe voll­
kommen aus. Sohaid indessen die Lander sich auf 
den Krieg infoige seiner langen Dauer sozusagen ein­
gerichtet hatten, und als auch der Postverkehr mit 
Vermittlung der neutralen Staaten seinen Weg nach 
Amerika fand, sind die Sendungen wieder hiiufiger 
geworden und im Februar 1915 schnellte ihre Summe 
schon beinahe auf die frühere Hőhe empor. Vom 
Marz 191 5 an trat sodann eine so erstaunli~he Stei­
gerung der Geldsendungen ein, deren trockene sta­
tistische Daten beredter als alle Worte das Bestreben 
darlegen, mit welchem die draussen sleeken geblie-

Die Summen, welebe unsere Auswanderer ihren benen Auswanderet für ihre Familie zu sorgen 
Angehörigen im W ege der Postsparkassa nachhause wünschten. Von Monat zu Monat wiichst rasch die 
sandlen, waren wie es scheint, unter normalen .Ver- Summe der hierher gelangenden Auftriige - innerhalb 
haltnissen in 1914 auf etwa 18-20 Millionen Kronen 10 Monaten steigt sie auf 33 Millionen Kronen, -
gestiegen. (Diese Summe deckt natürlich nicht einmal hiermit den ersten positiven Beweis dafür erbringend, 
annaherM '<tie Geldsendungen unserer Ungarn in dass das ungarisebe Volk in Amerika als Ergebnis 
Amerika; auch mittels Banken, in einfacben Briefen seiner fle issigen Arbeit zu einer genug hübschen Ver­
langen grosse Summen hier ein, und wir dürften uns mögensreserve gelangte, doch zugleich auch darauf 
kaum it·ren. wenn wir den Betrag, der alljahrlieh von hindeutend, dass das amerikanische U1tgartmn, wetzn 
unseren nach Amerika Ausgewanderten heimströmte, auf es sic h auch an dem 1lm mtser Dasein gefochte-
50-60 Millionen Kronen schiitzen. Infoige des Kriegs- 1ust Kampf persönlich nicht beteiligen kon1tie, tve­
ausbruches und der im Zusammenhang hiermit im ttigstms mittelbar trachiele 1111Se1·en Widerstand zu 
.internationalen Postverkehr eingetretenen Störungen starken. 

IV. Sonstige Auswanderungsrichtungen · und die Hauptwirkungen der 
Auswanderung. 

1. Auswanderung nach Rumanien. 
lm Vergleich zur Auswanderung nach Amerika 

verdient das Hinüberziehen der Einwohnerschaft un­
seres Landes eher nur als eine Bewegung lakalen 
Charakters Beachtung ; als lokale Bewegung kann 
die Auswanderung nach Rumanien darum bezeichnet 
werden, weil diesseits des Königsteigeg - mit Aus­
nabme einiger von Rumiinen bewohnter Komitate -
nur sehr seiten jemand nach dem Königreich an der 
unteren Donau aufbrach. Die Vergangenheit des Hin­
·Üherivanderns nach Rumiinien ist jedoch vie! liinger, 
·als jene des Hinausströmens unseres Volkes nach 
'.'\merika. Die geographische Lage brachte es so rnit 
;sich, dass die mit üppig fruchtbarem Boden gesegnete 
·.rumiinische Ebene schon seit Jahrhunderten eine 
1machtige Anziehungskraft auf .die ungarisebe Ein­
~wohnerschaft der Székler Grenz-Stuhlbezirke und das 
~rumanische Volk der siebenbürgischen Gebirgsgegend 
Wausübte, und hatten w ir im Hinaussickern unseres 
Wolkes nach Hurnanien, im Herabsteigen :in. alle 

Winkel der rumanischen W ojwodschaft gleichsam 
auch einen hőheren sozialwirtsehafúichen Prozess, 
ein Pendant der Kolonisationspolitik der westlichen 
Völker, oder der Verbreitung der deutschen Ansiedler 
in Russland erblicken können. Leider hatten die 
schweren Krisen, welebe die ungarisebe Nation in 
vergangenen Zeiten betroffen haben und der Mangel 
an Organisation, ja sogar auch die l ndolenz, mit 
weleber die Sache der Auswanderung nach Rumiinien 
lange Zeit hindurch behandeit worden ist, zur Folge, 
dassunsere Nation wertvolle Votksschichten an solchen 
Orten ohne allen erheblichen Gegenwert verlor, wo 
ein jeder einzelne Ungar zweifach benötigt wird. 

Unsere Auswanderungs-Statistik erhebt seit 1899 
auch die Angaben über die mit Rumiinien sich ab­
wiekelnde Aus- und Rückwanderung, wobei sie im 
Anfang gegen noch viel mehr Schwierigkeiten zu 
kiimpfen hatte, als dies bei der Beobachtung der 
Auswanderung nach Amerika wahrzunehrnen war. 
.Hauptsiiehlich vew rsacht . die zwecks Arbeitsuebens 
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stattfindende Hinausreise in der Statistik Schwierig­
keiten, weil wahrend bei der überseeischen Aus­
wanderung der Auswanderet selten im seiben Jahr 
heimkehrt, von Seiten Rumiiniens die Inanspruclmahme 
4er ganzen Arbeitskraft je eines Dorfes für Feld­
arbeiten üblich war und in solchen Fii.llen ist cs niclll 
richtig, wenn diese Arbeitermassen in das Material 
unserer Auswanderungs-Statistik aufgenommea werden 
(worauf das statistisebe Zentralamt die Datenliefernden 
oft aufmerksam machte und auf die Art gelang es 
nach und nach die Erhebung zu verbessem), aber 
auch das nicht, wenn dieselben ganz ausserhalb des 
statistiseben Beobachtungskreises fallen, weil es un­
zahlige Beispiele zeigen, dass die vorübergehend nach 
Rumiinien gezogenen Auswanderer aus Ungarn auf 
den Boden Rumiiniens immer weiter und weiter gerissen 
werden. Hier hiitte man also ausser den unzweifel 
haften A uswanderungsfállen sozusagen eine nach­
triigliebe Beobachtung aller über die Berge gegangenen 
Einwohner einführen müssen, ob sie zurückkehren 
oder nicht; es ist indessen vielleicht überflüssig zu 
bemerken, dass dies nur in der Theorie denkbar ist. 

Betreffs der Vergangenheil der Auswanderung 
nach Rumanien verfügerr wir ü ber keine Quellen; 
Rumiinien hat keine Einwanderungs-Statistik (auch 
sein selbstiindiges Staatsleben hegann erst in 1881, 
d. i. viel spiiter, als seitdem die Auswanderung im 
Gange ist) und so müssen wir dem giin,zlich ent­
sagen, auf mehrere Jahrzehnte zurückreichend nach 
irgend einer Handhabe zu forschen. 

Eine nicht unbedingt authentische, aber dennoch 
genug verlassliche Grundlage zur Abschatzung der Wir­
kllngen der A uswanderung nach Rumiini en vo r unserer 
Erhebung ergibt sich indessen, wenn wir die zwi­
schen je zwei Volksziihlungszeitpunkten bestehende. 
sogenannte Wanderungsdifferenz (d. i. den Abgang 
oder Überschuss, der sich mittels der Vergleichung der 
tatsiichlichen Bevölkerungszahl mit der auf Grund der 
Geburten und Sterbefálle berechneten Volkszahl ergibt) 
mit der aniasslich derseiben zwei Volksziihlungen 
errnittelten Differenz der Bilanz der inneren Wande­
rung zusammenfassen. Die Wanderungsdifferenz selbst 
kann man namlich auch zu jener Zeit, als die sieben­
bürgischen Komitate bloss von der Auswanderung 
nach Rumiinierr betroffín worden sind, nicht ganz auf 
die Rechnung dieser Bewegun~ schreiben, nachdem 
einen Teil der natürlichen Vermehrung nicht das Aus­
land, sondern andere Munizipien des Landes absor­
bierten. Von der Wanderungsdifferenz muss also die 
Dirferenz der Bilanzen der inneren Wanderung, wenn 
diese eine negative Zahl ist, ( -, d. h. wenn von den 
in einern Komitate geborenen Persorren weniger auf 
dem Gebiete anderer Komitate wohnten, als vor 
10 Jahren), in Abzug gebracht, wenn aber die Differenz 
positiv ist ( +, cl. h. wenn das G egenteil der 

vorerwiihnten Hypothese zutrifft), hinzugerechn§ 
werden. 

Wenn man die Berechnungen dieser Metho,9el 
entsprechend anstellt, ergibt sich folgendes Bild üo~ 
den in den ac h tziger und neunziger Jahren durc h : d~ 
Auswanderung nach Rumiinien - in den . wichtigst~n 
Komitaten - verursachten W anderungsverlust : 

B~sserunl! (- )o. 
Verschlerhte-

Durch die ·Ad'·. rnng ( +) der Bi-
Wan<lerungs· lanz der inne- ur ~d Rückwan! 

dilfurenz ren W3n. •run- derung verur: 

Komitatc i. d. J . :?en, auf Grund sac h ter V erlus 
der Vergleichung oder Gewihn 
der Volksz!i.hlun- i. d . J. 

gen v . J. 
1880- 189(}- 1890- 1900- 1880-- 18110-=' 
1890 1900 1900 !910 1890 1900 

Alsó-Fehér ... -9.856 - ~'lö - 865 +1.838 -1.991 -1.573· 
Brassó •. ..... -6.603 -MS! +1.898 +3.!l.S7 -8.501 '''!>! -5.319, 
Csik ••. ••• ••• -6.559 -!!.060 -1.903 -9.113 -4.6W +1.0531 
Fogaras . ..•. . -5.05~ -4.lr59 - 919 + 97 !il _,.733 -1r.aa~ 

,,;~ 

Háromszék .. -7.090 -5.2U -1.137 -lr.067 -5.953 -1.171J 
Na•.ry-Küküllő -9.036 -9.072 -!!.676 +1.388 -6.360 -üsóí 
Szeben .... . .. -7.160 +U01 +a.m +5.005 -1t.<m -s.99'tl 
Udvarhely ... -6.!!8(. -t,.o73 -!!.121 -7.914 -usa +S.1,Í.~ 

Gemass unserer Vergleichung sind wiihrend der achtf 
ziger Jahre aus den acht Komitaten ungefahr 47. 
tausend, wahrend der neunziger Jahre aber 17 tausetiCi 
Menschen in Rumiinien geblieben. Wenn man diese 
Zahl noch etwas mehr abrundet auf 50, beziehungJ 

j 
weise 20 tausend - mit Rücksicht darauf, dass auc!l 
aus den i.ibri~en siebenbürgischen Komitaten und eini~ 
gen Munizipien dies,eits des Königssteiges eine gering~ 
Auswanderung stattfand, kann man dies auch mi~ 
Recht . t~~ ~ ergibt sich annahernd die ~il~nz d~ 
zwanztgJahngen Auswanelerung nach Rumamen, de~ 

tatsiichliche Verlust, der Saldo der Aus- und Rück:~ 
wanderung. Wohl ist es wahr, dass aus dem eine~ 
oder anderen der angeführten Komitate (hauptsiichlictl,; 
aus den beiden Küküllóer Komitaten und aus denJ 
Komitat Szeben) sich auch ein geringes Interesse fü~ 

Amerika und Deutschland zeigte, unter diesem Tite 
müsste man jedoch von den Angaben kaum mehr >i 
Abschlag bringen, als für die nameutiich nicht benanrj. 
ten Komitate dazugeben und deshalb kann man d( 
durch die zwanzigjiihrige Auswanderung nach Rum~ 
nien verursachten Abgang getrost auf 70-75 tausen4! 
Seelen veranschlagen. 

Im übrigen ist unseren Angaben als sehr interes~ 
sante Lehre zu entnehmen, dass die Gejithrlichke~ 

der Auswandertmg nach Rtmtit~Zien 1viihrend d, 
neunziger Jahre abgenommet~ hat; n ur etwas meli~ 
als ein Drittel des Auswanderungsverlustes des vót~ 
herigen Jahrzehnts belastete die Gestaltung der Bevö~ 
kerungsbewegung im folgenden Jahrzehnt. Für die~~ 

Entwicklung liisst sich genug leicht eine Erkliirun 
geben. Der Hauptbeweggrund für die rumiinisebe Ausj 
wanderung der neueren Zeiten lag bekanntlich in den~ 
zwischen Rumiinien und Österreich-Ungarn in 1884! 

ausgebrochénen Zollkrieg, der eine lange Serie blühen­
der Gewerbetreibenden des Székterlandes dazu bemüs­
sigte, . ihr Gewerbe jenseits der Berge zu verlegen' 
damit sie mit ihrem seit lan~em gewohnten Markt 
verkehren können. Die nicht glücklich durchgeführte 
Waldparzellierung hegann auch zu dieser Zeit ihre 
Wirkung fühlbar zu machen. Ferner waren jenseits des 
Königsteiges auch die sonstigen Übel vorhanden• 
welebe die Einwohnerschaft zur Auswanderung an­
spomten; nicht einer, sondern hundenerlei Beweg­
gründe trugen hier zur Enifaltung der Auswanderung 
hei, geradc so wie in ü berongarn zum Umsichgreifen 
der amerikanischen Auswanderung, und ihre Wirkung 
war umso mehr fühlbar, weil die Erkenntnis der Übel 

Sl * 

Nach dieset kurzen - und keineswegs genügen­
aen - geschichtlichen Skizze möge ·nun auf Grund 
unserer Erhebung die Charakterisierung der Auswan~ 

derung nach Rumanierr folgen. Von der alJgemeinen 
Fiuktualion dieser Bewegung war schon bei der Bespre­
chung der Angaben über die gesamte Auswanderung 
die Rede und ebenda sahen wir, dass die überwie­
gende Mehrheit (1899-1913 : 102.378) der an der 
Auswanderung nach Rumiinien Beleiiigten nach dem 
ungarischen Mutterland zustiindig war; aus Kroatlen­
Slavonien haben wiihrend der ganzen Zeit unserer 
Beobachtung kaum ein halbes tausend Menschen die 
Reise nach Rumiinien mit Auswanderungsabsicht ange­
treten. 

unsere Regierung erst spiit zum Eingriff veranlasste Es ist nur eine Wiederholurg, wenn wir neuer-
(Aktion für das Széklerland, Ringbahn u. s. w.). dings hervorheben, dass Siebenbürgen das Hauptnest 

Im Laufe der neunziger Jahre nahm die Auswan- der Auswanderung nach Rumiinierr ist: im Laufe von 
derung nach Rumiinien - wie erwahnt - entschie- andcrthalb Jahrzehnten wissen wir schon auf Grund 
den eine mildere Wendung und verlor an Gefiihrlich- der statistiseben Angaben von 87.838 Personen, die 
keit. Wir könnten es nicht genau sagen, ob in der von dort ausgewandert sind, wo es doch wahrschein­
Tat die Auswanderung einen geringeren Umfang lich ist, dass die Statistik auch hier nicht alle Be­
angenommen, o der aber die Rückwanderung eine teiligten zu erreichen vermag. W eit geringer war 
Steigerung erfahren hat. Unsererseits neigen wir eher diese Bewegung im Theiss-Maros-Becken (8.227 Aus, 
zu der Auffassung, dass die Rllckwandertmg erstarkt wanderer) und in den Komitaten am linken Theissufer. 
ist und begründen unsere Meinung damit, d ass gera de Beim Überblicken der Angaben ü ber die Auswande­
in den zwei Székler Komitaten (Csík und Udvarhely), rung aus Siebenbürgen erhellen klar zwei Tatsachen. 
!aut unseren Angaben, wiihrend des nach 1890 ver- Einerseits die, dass die Anzahl der Auswanderer aus 
tlossenen Jahrzehnts die Rückwanderung aller Ver- Siebenbürgen konsequent in d. J. 1904 -7 am höchsten 
mutung nach die Auswanderung übertroffe"n hat, was war, und obwohl der in 1908 begonnene Rückfall lange 
nur so möglich war, dass von den in früheren Jahr- nicht so gross war, als überall im ganzen Lande jener 
zehnten Ausgewanderten viele heimgekehrt sind. Dies der überseeischen Auswanderung. hat die V erringerung 
ist wahrscheinlich auf die gewalttiitige, das Zurgel- doch Anschluss an die Angaben für d. J. 1909- 11 
tungkommen von Fremden erschwerende Politik des gefunden und erst von· 19J2 an ist die Auswanderung 
wirtschaftlich unaufhörlich Fortschritte macheuden und ungarisebet Staatsbürger nach Rumiinierr wieder baufi­
einen beispiellos raschen Aufschwung genommenen .ger geworden. Andrerseits sei auch festgestellt, dass 
rumanischen Staates zurückzuführen, deren auf Schrítt die hervorragend stiirkste Nahrquelle der nach Rumii­
und Tritt erfolgende Ausserung (Grundankaufsverbot ; nien gerichteten Bewegung die Einwohnerschaft der 
Ausspetrung von Gewerbetreibenden nicht rumiinischer Komitate Szeben, Nagy Küküllő und Alsó·Fehér bil­
Staatsangehörigkeit aus Fabriken u. s. w.) den ihr det ; ausser ihr hat das Arbeitsueben in :Rumanien 
Ungartum und ihre Religion nicht aufgebenden Ungarn hauptsiichlich die Entwicklung der Bevölkerung der 
immer mehr zu verstehen gab. dass der übertriebene Komitate Kis-Küküllő, Szolnok-Doboka und Fogaras 
rumanische Chauvinismus ihre Existenz bedroht. bedroht. Die rumanisebe A uswanderungsrichtung ist 

Wenn wir auf Grund unserer Angaben jenes jedoch auch in allen anderen Komitaten Siebenbür­
Gebiet bezeichnen wollen, von wo die nach Rumiinierr gens ausnahmslos heimisch und hat selbst in Maros­
Auswandernden sich vor dem XX. Jahrhunctert am Torda - wo doch ihre Starke am geringsten ist -
meisten entfernten, müssen wir in erster Linie die beinahe 2.000 Menschen an sich gezogen. Das zwi­
Grenzkomitate benennen, deren Einwohnerschaft (von schm die Maros 1md dm bei:lm Kilkilllő·Flitssen, 

Csík angefangen und über Háromszék, Brassó bis so1vie dem Wasser des Altj lusses eingekeilte Gebiet 
Fogaras, Szeben fortsetzend) der Auswanderung nach Siebe11bilrgens bildet sornit - wie uns aus der Er­
Rumiinien fleissig Tribut abstattete. Am nennenswer- örterung der überseeischen Auswanderung erinnerlich 
testen war unter ihnen das Komitat Szeben und dessen ist - ein typisches Austva1zdenmgszentrum. 
würdiger Nachabrner das Komitat Brassó. Ausser Am bemerkenswertesten ist unter den hierher ein­
diesen beiden Komitaten ist noch Nagy-Küküllő zu zureibenden Komitaten das Komitat Szebm, dessen 
erwahnen, wiihrend die ungarischen Munizipien erst Einwohner sowohl gemass unserer statistischen Erhe­
nachher an die Reihe kamen (als erstes: Háromszék). btmg, als auch laut unseren für die früheren Zeiten 
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angestellten Berechnungen in grösster Anzahl . nach 
-~umanien · hinübergewandett sind, wiewohl d i~ An­
ziehungskraft Rumaniens nur bis 1905 wahrhaftig zum 
Ausdruck karn ; von 1906 an trat das Streben nach 
Amerika dermassen in den Vordergrund, dass die 
Auswanderung nach Rumíinien ihre frühere Position 
nicht mehr wiedererlangen konnte. Um 1899, als die 
statistisebe Beobachtung eingeleitet wurde gingen - mit 
Ausnahme des Újegyház-er Bezirks - aus allen Ver­
waltungskreisen des Komita ts, hauptsachlich ·aus den 
die . Landesgrenze bildenden Szelistye-er und Nagy­
szeben-er Bezirken viele nach Rumanien hinüber. 
Diese beiden, sowie der sich ihnen anschliessende 
Szerdahely-er Bezirk blieben auch weiterhin das Nest 
der rumanischen · Auswanderung, wiihrend der Szász­
sebes-er Bezirk, in welchem doch vordem die Bewe­
gung gleichfalls genug lebhaft war, sich spiiter fast 
ganz ausschaltete. Auch die Betrachtung der Angaben 
über Nagyszeben ist nicht uninteressant. In den erst~:n 
paar Jahren (bis 1902) ist die Starke der Auswande­
rung nach Rumanien gross, dann verringert sie sich 
und hört gerade in 1905-6 beinahe ganz auf. Wei­
tere drei Jahre hindurch ist die Lage schwankend,in 
den letzteren Jahren wuchs indessen die Anziehung 
der Bewegung wiederum rapid (1911: 198, 1912:279, 
1913 : 305). 

Die Entwicklung der rumanischen Auswanderung 
aus dem Komitat Nagy-Kilküll6 bietet ein ganz an­
deres Bild, als jene von Szeben. Auch bei diesem 
Komitat ist zwar zu Beginn unserer Erhebung eine 
allmiihlige Verringerung wahrzunehmen, doch hörte 
die um 1905 eingetretene plötzliche grosse Lebhaftig­
keit auch nachher nicht auf und gingen in 1912 und 
1913 von seinen Einwohnern weit mehr in die ebe­
malige Walachei hinüber, als 10-15 Jahre vorher. 
Bei der Forschung nach den territorialen Gründen 
dieser Verlinderung kann leicht festgestelit werden, 
dass, wiewohl die Auswanderung nach Rumiinien sich 
auch in den seit langem bedrohten Kőhalom-er und 
Medgyes-er Bezirk verstiirkt hat, der unmittelbare Be­
weggrund dennoch der war, dass die anderen drei 
Bezirke dieses Kornitats : die Segesvár-er, Nagysink-er 
und Szentágota-er Bezirke gleichfalls in den Rayon 
dieser Auswanderungsrichtung hineingeraten und mit 
den früheren beinahe gleichwertige Faktoren der aus 
diesem Komitat nach Rumiini en stattfindenden W an­
derbewegung geworden sind. Von den beiden Stadten 
des Kornitats haben sich aus Medgyes jederzeit mehr 
rumiinisebe Auswanderer entfemt, als aus Segesvár. 

Die Bewegung des Kornitats Alsó-Fehér blieb, 
wie wir vorstehend sahen, hinter jener der soeben 
besprochenen zwei Komitate kaum um etwas zurück. 
Unter den dreien war indessen zu Beginn der stati­
stiseben Beobachtung die Bewegung in diesem Komitat 

- am ·. geringsten und erst die im Jahre 1904 eingetretene 

grosse Veranderung hat der Entwicklung der AusJ 
wanderung aus diesem Komitat eine neue Richtung, 
gegeben. Diese Entwicklung verblieb auch fernerhin 
so, dass das Komitat Alsó-Fehér in der Gestaltung 
der Auswanderung nach Rumiinien endgiltig ungeráhr 
den Platz einnahm, welchen in den neunziger Jabren' 
das Komitat Szeben innehatte. Im Komitat Alsó-Fehér' 
ist also dem grossen Aufflammen der Auswanderung 
nach .1\merika jenes der rumanischen Richtung um 
ein Jahr zuvorgekommen und hat sich auch spiitet 
zwiscben der Anziehungskraft der beiden Richtungerí 
zumeist jene der rumanischen als starker erwiesen: 
Die alteste Vergangenheit hat diese Bewegung i~ 

Nagyenyed-er Bezirk zu verzeichnen und wir d der Kerrt 
der rumanischen Auswanderung auch nach 15-jiihrit 
ger Zusammenstellung unserer Angaben durch die Gei 
meinden des Nagyenyed-er Bezirks gebildet. Inzwi~ 

schen (besonders aber wahrend der Jahre 1904-7.} 
entfernte sich zwar auch die der Auswanderung schoiÍ' 
vordem nicht abgeneigte Einwohnerschaft der Balázs'~ 
falva-er und Marosujvár-er Bezirke in dichteren Reiheií' 
nach dem rumanischen Boden, ja .es gab sogar eine' 
Zeit, wo auch das Volk der Kisenyed-er und Alvincz-e~ 

Bezirke mehr rumiinisebe Auswanderer . verlor, al~ 
jenes des Nagyenyed-er, im ganzen kann indesseri• 
dennoch dieser Bezirk als das territoriale Zentru~ 
betrachtet werden. an welches sich die übrigen ge~ 
fáhrdeten Gegenden anschlossen. Sozusagen gar kein~ 
Wirkung der Auswanderung nach Rumanien ist hin1 
wiederum in den Magyarigen-er und Verespatak~e'a 
~ezirken zu bcm~r~en (trotzdem .alle b~ide eine zie~j 
heh starke rumamsebe Mebrhe1t besttzen, u. zw1 
ersterer mit 88·6, letzterer mit 92·oOfo Einwohnern ~t 
marrischer Muttersprache). Unter den Stiidten ist a~ 
der eine 750/()-ige ungarisebe .Mehrheit besitzende!\l 
Stadt Nagyenyed kaum jemand nach Rumiinierr aue 
gewandert, aus Vizakna aber, die eine absolut rum~ 
nische Mehrheit hat und Gyulafehérvár , deren unga· 
rische Einwohnerschaft mit der rumanischen glei~ 
stark ist, sind bereits weit mehr rumiinisebe AÓ!i.ii 
wanderer zu verzeichnen. 

Die rumiinisebe Auswanderung aus dem Kc>miim.!l 
Kis-KilkUll6 hatte bis zur jüngsten Zeit keine 
Schwankungen aufzuweisen, obwohl gegen früher · 
zweifelhaft eine Steigerung erfolgte (wie dies auch · 
der Auswanderung nach Amerika wahrzunehmen 
Die Anhiinger der Auswanderung nach 
haben sich in allen vier Bezirken des Kornitats 
mehrt, am meisten aber dennoch im 
deren Einwohner übrigens schon früher stets 
ersten Reihe der Teilnehmer an der A'.'""'"n, rtet 
nach Rumiinien gestanden sind ; aus den 
über die letzten drei Jahre erhellt klar die 
Raumgewinnung der rumanischen Aus wanderung · 
den Einwohnern dieses Bezirkes, doch auch im 

szentmárton~ét · Bezirk war di~ Entw1eklung · kaum 

geringer. 
· Um beim südlichen Teil von Siebenbürgen zu 
bleiben, wollen wir nun das Komitat Fogaras in 
Attgenschein nehmen. In den ersten vier Jahren unserer 
statistiseben Beobachtung nahm hier die Auswande­
rung nach Rumiinien von Stufe zu Stufe ab, in 1903 
hörte dieseibe heinabe ganzlich auf und wenn sie 
auch nachher wÍeder zunebmend sogar die früheren 
Grenzen i.iberstieg, betrug sie im Mittel auch spiiter 
nicht mehr als 400-500 Seelen. Die Untersuchung 
der bezirksweisen Verteilung bietet das Bild einer 
sehr schwankenden Bewegung. In den ersten paa:r 
Jahren des.· Jahrhunderts stammte beinahe die Hiilfte 
der nach Rumiinien Auswandemden aus dem am 
westlichslen gelegenen Alsóárpás-er Bezirk ; sobald 
jedoch die Anzahl der Auswanderer abzunehmen 
begann, wurde die Abnahme hier am bestiindigsten 
und spiiter verlor diese Bewegung hier schon ganz 
ihre Schiirfe. Anstatt dessen ist Mitte des Jahrhunderts 
die Auswanderung aus dem daneben gelegeneu Fo­
garas-er Bezirk lebhaft geworden, doch auch dies 
dauerte niéht lange und von 1907 an zieht das 
Zentrum der Auswanderung noch weiter, in den Törcs­
vár-er Bezirk, der über die beste Verhindung mit 
Rumanien verfügt. Der vierte Sárkány-er Bezirk des 
Kornitats ist von der Auswanderung nach Rumanien 
heinabe voUstandig frei geblieben. 

Der geographischen Lage folgend, fallt beim Ko­
mitat Brassó die grosse Kluft ins Auge, welebe zwi­
schen den Angaben für d. J. 1899-1904 einerseits 
und jenen für die seither verflossenen Jahre andcrer­
seits ersichtlich ist. Laut unserer Stalislik sind im 
Anfang aus Siebenbürgen al!jiihrlich von hier die 
meisten hinausgegangen, in so maochen Fallen Massen 
von nahezu 2.000 Seelen. Seit 1905 hat aber die jahr­
Hehe Anzahl der Auswanderer nicht einmal hunctert 
erreicht. Die Verringemng ist indessen bloss eine 
scheinbare und rührt wahrscheinlich da von her, class die 
seitens des statistiseben Zentralamts diesbezüglich auf­
roerksam gemachten Datenliefernden die zwecks Arbeit-

welche si ch doch tu Eeginn unserer Erhebung. aUf 
ungefáhr 300 Seelen stellte, nachmals beinahe voll· 
stiindig aufgehört, was umso beachtenswerter ist, weil 
die Gemeinden dieses Bezirkes über den Ojtoz-er Pass 
eine gute Verhindung mit der Moldau besitzen. In 
neuerer Zeit hat auch die Bewegung des Miklósvár-er 
Bezirks nachgelassen, obwohl von da sich noch um 
1905 viele entfemten. Der zum grössten Teil in Gebirgs­
gegend gelegene Orba-er Bezirk, den von Osten die 
Bereczke-er, von Süden aber die Bodza-er Gebirgs­
gruppe von Rumanien trennt und dessen bewohnte 
Gegend sich bloss weiter drinnen betindet (das 
Kovászna-er Becken), war j ederzeit der Schauplatz 
einer massigen Auswanderung, im Gegensatz zu dem, 
um den Altfluss herum sich ausbreitenden und abwiirts 
bis zur Grenze hinabreichenden Seps-er Bezirk, der 
seit 1900 bestiindig die meisten Auswanderer beistellt. 

Im Komitat Udvarite/y war die Auswanderung 
nach Rumanien im Homoród-er Bezit k von Hl05 b is 
1908 intcnsiv, vordem und nachher aber recht miissig. 
Im Udvarhely-er Bezirk modifizierte sich diese Ent­
wicklung dahin, dass die auf d. J. 1905- 6 gefolgte 
Abnabme alsbald wiederum von einer starken Stei­
gerung abgelöst w urde. Als am gleichmiissigsten 
erscheint die Gestaltung der Auswanderung im Szé­
kelykeresztúr-er Bezirk. 

Im Komitat Csík ist die Verbreitung der Aus­
wanderung nach Rumiinierr darauf zurückzuführen, 
dass die Einwohnerscbaft der Gemeinden des Fel­
csík-er Bezirks - welche über den Gyimes-er Pass 
schon früher biiufig nach Rumiinien hinausströmte -
auch laut unserer Statistik in s~hr grossem Masse 
durch die dortigen Arbeitsgelegenheiten angelookt 
wurde. Die Bewegung des Kászonalcsík·er Bezirks 
ist weit bescheidener, jene des Gyergyószentmiklós-er 
hör te sogar ganzlich auf, wahrend aus dem Gyergyó­
tölgyes-er Bezirk, den doch über den Békás-er und 
Tölgyes-er Pass gleichfalls gute Wege mit Rumiinien 
verbinden, niemand als Auswanderer nachgewiesen 
wurde, was wiederum kaum als \Virklichkeit anzu­
nehmen ist Aus der Stadt Csíkszereda fand eine 

suchens nach Rumiinien vorübergehend hinausreisenden mittelmiissige Auswanderung statt. 
Personen nicht mehr als Auswanderer nachweisen. Am westlichsten Flügel des südlicben Auswan-

Bei jedern der drei Székter Komitate weist die derungszentrums sei das Komitat H unyad erwiihnt: 
Auswanderung nach Rumiinien eine abweichende Ge- der Schauplatz einer neuestens einigermassen zuneh­
staltung ab. Laut unserer Erhebung war die Bewegung menden, doch nicht gefiihrlichen Bewegung, welche 
im Komitat Háromszék am grössten ; hier tritt gegen- ihr Material hauptsachlich aus der Einwohnerschaft 
über den Anfangsjahren ein Rückgang zu Tage, im der Hátszeg-er und Szászváros-er Bezlrke schöpft. 
Gegensatz zum Komitat Udvarhely, wo die Auswan- Die Sitze dieser Bezirke, beide Stadte mit geordnetem 
derung immer mehr Anhiinger gewann. Die Mittel- Magistrat, haben gleichfalls viele Auswanderer ver­
Stelle zwischen den beiden nimmt das Komitat Csík loren, vornehmlich Szászváros. 
~in; hier betriigt der Durcbschnitt der letzten Jahre Gegen Norden gelangen wir über Torda-Aranyos, 

,ungelahr so vie!, als jener der Jahre um 1900. Kolozs und Maros-Torda zu einern ebenfaUs wichti-
Im Komitat Hár o1nszék hat die rumiinisebe Aus- gen Komitat der Auswanderung nach Rumanien, d, i. 

Wanderung der Einwohnerschaft des Kézd-er Bezirkes, zu Szolnok-Doboka. Das territoriale · Zentr.um der 
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Bewegu.tig im Komitat · Tőrda-A_ranyos biídef ·der im Theiss-Maros-Becken eine die Eiriheit übersteigend ~ 
Marostudas-er Bezirk; ím Komitat Kolozs ragt die Verhall11iszahl (:2·s), anderswo sinkt letztere aus 
Rolle der Kolozsvár-er und Teke-er Bezirke hervor, in nahmslos unter die Einheit und aucham linken Theis;~ 
Maros-Torda hat hauptsachlich das Volk des Maros-er ufer betragt sie bloss O·s. Unter den Komitaten stéhe~ 
unteren, in den letzteren Jahren aber jenes des in clieser Beleuchtung Nagy-Küküllő und Brassó ah'l 
Maros-er oberen Bezirks den Wanderstab ergriffen. der Spitze (58·1 und 54•1), obwohl auch SzebeJ 
Endlich sahen wir im Komitat Besztercze-Naszód, wo (50·s) nicht v.,-eit von ihnen steht. Die rumiinisch~ 
die Auswanderung nach Rumiinien unstreitig in lu- Wanderbewegung aus den Komita ten Alsó-Fehérl 
nahme begriffen war, dass die Gefaht sich in elem Fogaras und Kis-Küküllő ist beinahe gleichmassiJ 
mit dem T el,e-er Bezirk in engem Zusammenhang stark (37 -:38), desgleichen jene aus Udvarhely uri~ 
stehenden Besenyő-er Bezirk in entschiedenerer Gestalt Háromszék (21), wahrend in Maros-Torda, Hunyad~ 
entfaltet, obgleich auch in den übrigcn Gegenden des Kolozs u. s. w. die Verhaltnisziffer unter 10 sinkt~ 
Kornitats an die Stelle der früher vereinzelten Fiille \Venn man andere Landesteile in Augenschcin nimm ;r. 

bereils eine mehr wahrnehmbare Bewegung trat. erscheint im Theiss-Mnros-Becken wiederum die ruma~ 
Aus dem Komitat Szolnok-Doboka gingen bis nisebe Auswanderung aus dem Komitat Krassóf 

1904 nicht v i ele nach Rumani en; da begannen ind es- Szörény als am kraftvollsten ( 4'3), in zweiter Lini~ 
sen aus dem Dés-er, Bethlen-er und besonders dem jene aus dem Komitat Arad (4·o) und auch am linkéj 
Szamosújvár-er Bezirk so starke Gruppen auszuwan- Theissufer können bloss Máramaros (3 ·~) und SziláJ 
dern, dass im letzten Jahr unserer Erhebung die Anzahl (2·7) in Betracht kommen. 

der Fortgegangenen bereits tausend überschritt. Die Vergleichung der rumanischen Auswandil 
In den sonstigen Laudesteilen kann die Bespre- rung mit der natilrliche11 Vermehr1mg ergibt , das§ 

chung der Auswanderung nach Rumanien rasch erstere durchschnittlich gerade 30/o der natürlicb.efl 
abgetan werden. Der nach 1905 aufflackernden Bewc- Vermehrung der betroffenen Munizipien betrug, d. i! 
gung des Kornitats Máramaros diente die Einwohner- nicht einmal ein Zehntel so vie!, wie die Aus~ 
schaft des Taraczviz-er, Visó-er und neuestens des wanderung nach Amerika. Diese VerhaÍtniszahl stie~ 
Izavölgy-er Bezirks als fast ausschliessliche Quelle. in Siebenbürgen auf 23··•fo, ím Theiss-Maros-Becke~ 
Aus dem Gebiete des Kornitats Szilágy haben sich erreichte sie jedoch nur 3 2 und am Jinken Theissufét 
von der Einwohnerschaft des Zsibó-er Bezirks mehrere gar bloss 0·60f~. Unter den siebenbürgischen Komitate« 
auf den Weg gemacht. Im Komitat Arad waren in erscheint die natürliche Vermehrung des Komita~ 
keinern Bezirk viele nach Rumanien Auswandernde Nagy-Küküllő als am bedrohtesten (6S·aOfo), aber auÖ~ 
zu finden, mehr oder weniger dagegen in jedem in den Komitaten Br~s~ó und Szeben betrug die A~1 
Bezirk, ausser deru Borossebes-er. Aus Csanád gingen zahl der nach Rumamen ' -Ausgewanderten mehr <IT5' 
einige der rumanischen Ansiedler des Bakonya-er die Hiilfte des fünfzehnj iihrigen natürli\:hen Zuwachs/~ 
Bezirks hinaus. Interessant ist die Lage im Komitat Im Komitat Alsó-Fehér gestaHet si ch d e Lage - im Ve~1 Kt·assó-Szörény: hier gewahren wir die seJtene Gesta!- gicich zu den übrigen statker betroffenen Munizipien "' 
tung, dass die meisten nach Rumiinien trachtenden milder und au ch in den drei S~ékler Komitaten, ,i~ 
Personen die beiden Stadte mit geordnetem Magistrat: das sich uns darbietende Bild nicht besorgniserregen~l 
Lugos und Karánsebes verlassen haben (Lugos mehr- Eine charakteristische Eigentümlichkeit der Au: 
mals über 100) und neben letzteren nur aus dem wanderung nach Rumanien besteht darin, dass d8:s 
Gebiete des Bozovics·er und höchstens noch des weibli.-!Je Geschlecht sich an derseiben in vie! grö~ 
Resiczabánya-er und Temes-er Bezirks eine nennens- serem Ausmass beteiligt, als an sonstigen Reisericlf• 
werte Auswanderung stattfand. Über das Komitat ttmgen. Laut unseren bis auf d. J. 1901 zurückreichen, 
Temes liisst sich schliesslich dasselbe sagen, wie über den Angaben waren im Durchschnitt d. J. 1901 ·:' 
Arad: hie und da fanden sich einige Auswanderet von den dorthin Ausgewanderten 41·s, in den f() ~ 
nach Rumanien, aber in keinern Bezirk so viele, dass genden drei Jahren 44, in den letzten sechs Jnhr~ 
man von eiuer ernstere n Be\vegung re den könnte. 52'2, im Laufe samtHeher 13 Jahre ab er 47·1n fo weib • 

W enn man die Auswanderung nach Rumiinien lichen Geschlechts. Die Durchschnitte steilen gét~~ 
der Einwohnerzahl gegenübers•ellt, so entfielen wah· die steigende Tendenz dar, in weleber die Ausw '':~ 
rend der ganzen Zeit unserer Erhebung bloss 3-4 derung der Frauen sich entwickelt, die Angabem,J;7 
Auswanderer auf 10.000 Seelen. Die verhaltnismassig die einzelneu Jahre jedoch, die mit 40·gOjo begin4e 
niedrige Verhiiltniszahl karn darum zu stande, weil und mit 60·50/o endigen, bestatigen noch meht/~ 
die sehr hohe Verh1iltniszahl Siebenbürgens (22·7) wclch' steigenderu Masse die Auswanderung níia ' 
durch die, eine untergeordnete Rolle spielende Bewe- Rumanien, vermutlich inColge der speziellen weiblic~~ 
gung dér sonstigen Gegenden des Landes sehr herab-l Arbeitsgelegenheiten, auch in neuerer Zeit die Fratfb 
gedrückt wird. A usser in Siebenbürgen sieht man nur aus Siebenbürgen an sich zog. 

bie ungewöhnlich starke Betejligung der weih­
lichen Bevölkerung an der Auswanderung nach Ru~ 
rnanien wird besonders dann offenbar, wenn wir 
den Vergleich so anstellen, w ie vie! Frauen auf 1 00 
nach Rumanien auswandernde Manner entfielen. Bei 
der Auswanderung nach Amerika betrug, wie erinner_ 
lich, die Verhiilmíszahl im Laufe d. J. 1905-7 : 40, 
wiihrend der letzten drei Jahre aber 91 ; demgegen­
über beg<:gnet man bei der Auswanderung nach Ru­
míinien einer Verhal tniszahl von 79, beziehungsweise 
124. Die Rulle - oder spiiter schon das Übergewicht ­
des weíblichen Geschlechts ist natürlich in Sieben­
bürgen am meisten zugespitzt, anderswo (mit Aus· 
nahme des Theiss-Maros·Bt!ckens) ist dessen Beleiiigung 
auch hier nicht grösser, als bei anderen Auswande­

rungsrichtungen. 
ln jenen siebenbi.irgischen Komitaten also, wo 

die Auswanderung nach Rumiinien die meisten An· 
banger hatte, kann dies zum grossen Teil auf dit! 
gesteigerte Bewegung der Frauen zurück~eführt werden 
Welll1 wir nun auch n icht bestimmt entscheiden kön­
nen, worin die Ursache hievon liegt: ob im Nachreisen 
zu dem bereils hinausgegangenen Manne, oder aber 
ausschliesslich in dem grösseren Anwert der weib­
lichen erwerbstiitigen Arbeit in Rumanien, so ist es 
dennoch zweifellos, dass der letztere Beweggrund, 
vornehmlich die grosse Nachfrage in Rumiinien nach 
siebenbürgischen weiblichen Hausgesinde und die gute 
Bezahlung des letzteren zur Verbreitung der weiblichen 
Auswanderung sehr erheblich beige1ragen hat. 

Es ist eine interessante Erscheinung der Alters­
g;iederung der in d. J. 1911-13 nach Rumanien 
Ausgewanderten, dass das Anteilverhaltnis der unter 
20 Jahre alten in Siebenbürgen halb so gross war 
(4"1°/o), als bei der Auswanderung nach Amerika, 
jene der über 50 Jahre Al.en dagegen dreimat so 
stark (26·40jo). Auf die produktíven Altersklassen ent­
fallen so - bei nahezu gleichrörmiger Verteilung auf 
die drei zehnjiihrigen Altersgruppen - ungefahr 700/o 
der Auswanderer. 

Bei der Besprechung der Jvfuttersprachverhalt­
nisse ist in erster Linie die Auswanderung des Ut:g..~r­

··~ulns nach den einzelnen Gegenden in Augenschein 
zu nehmen. 

Unsere Stalistik w eis! auf dem Gebiete des im 
-~ngeren Sinn genommenen Ungarns (von 1901 bis 1913) 
~~·7·.366 rumar.ische Auswa~derer ungarischer Mutter­
[ prache nach. Ihr grösster Teil (14.803) hat das 
i'!lngartum . Siebenbürgens ver ringert, obgleich die An-
~" ' ~~hl der nach Rumiinien gewanderten Ungarn auch 
~m !inken Theissufer, im Theiss-Maros-Becken und 
i~>· Donau-Theiss-Becken ein halbes Tausend gut über­
~tieg. Am meisten hat die Auswanderung nach Ru-
_ihien das Ungartum in dim drei Székler Komitaten 

1l[d im Komitat Brassó gelichtet ; aus Háromszék und 

H5" 

Udvarhely sind j e 3 tausend, iius Csik und Brasso 
mehr als 2.009 Ungani nach Rumiinien ausgewandert, 
in der ungarischen Einwohnerscltaft des Kornitats 
Maros-Torda vermochte indessen die Bewegung kaum 
sich Anhiinger zu verschaffen. Die Entwicklung der 
Auswanderung des Ungartums ist beilaufig mit dem 
identisch, was wir bei der Auswanderung det ein­
zelneu Kornitatc gesagt haben: in Udvarhely ist sic 
auch in neuerer Zeit tmstreitig zunehmend, in Három­
szék fast gleichmassig abnehmend, in Csík un ver- . 
linderlich fluk,tuierend ; Brassó wurde durch die ausser­
gewöhnliche, aber zur Grösse nicht akteptable Bewe­
gung der ersten Jahre vorwarts gebracht. Unter den 
übrigen siebenbürgischen Komitaten stagniert die Aus­
wanderung des Ungartums in Nagy-KüküllÖ, wogegen 
ihre Grösse in Kis-Küküllő gradatim steigt, in Alsó­
Fehér aber - obwohl in geringerem Masstab - ­
fortwahrend wechselt; in all~n anderen Komitaten 
spielen die nach Rumiinien Auswandernden ungari­
scher Muttersprache eine massige Rolle. Auch in den 
übrigen Teilen des Landes ist letztere nur noch in 
J en Komitaten Máramaros und Pest erwiihnenswert, 
in Máramaros bezog sich indessen das Aufraffen des 
Ungartums zur Auswanderung nur auf die Jahre 
1900- 10, im Gegensatz zum Komitat Pest, von wo 
sich fast in jedern Jahre eine nach Rumiinien aus­
wandernde Grupp e von 20 -30 Ungarn zusammenfand. 

Die aus den Komitaten Csík und Háromszék nach 
Rumanien ·Auswandernden sind beinahe lauter Ungarn, 
wo doch in der Einwohnerschaft dieser Kornitatc auch 
die Rumanen genug erheblich vertreten sind; in 
Udvarhely gestaltet sich die Lage fut das Ungartum 
bereils besser und betragt die Difl'erenz zwischen der 
Volkszahlungsziffer und d eni. .. Auswanderungs-Anteil­

verhiiltnis des Ungartums ungefiihr 20°/o; in Maros­
Torda steigt aber dieset Unterschied auf 40°/o. Auch 
arrsonsten ist es beruhigend, dass die Auswanderung 
nach Rumanien in jenen Komitaten, wo das Ungar­
tum in Minderheit ist, für dasselbe - wie es sebeint 
- vom Gesichtspunkte der Starkeverhiiltnisse unserer 
Nationalitaten keine Gefahr bedeutet. 

Das Zentrum der Wanderbewegung nnserer Be­
völkerung rumanischet· Muttersprache wird durch die 
Komilate Alsó-Fehér, Nagy- und Kis-Küküllő, Szeben 
und Fogaras gebildet, obgleich ihre Auswanderung 
auch in den übrigen Komitaten nicht seiten ist und 
d1e Anzahl der in den letztcn drei Jahren Ausgew an­
derten rumaniseber Muttersprache auch diesseits des 
Königsteiges (in den Komitaten Arad, Krassó-Szörény 
u. s. w .) 100 Seelen zumeist überschritten hat. W enn 
man die Volkszahlungs- und die Auswanderungs-Ver­
hiUmiszahlen vergleicht, gibt es im ganzen zwei · Ko­
mitate (Cs1k und Háromszék), wo die Vertrelung der 
Ruíniinen in der Auswanderung geringer ist, als 
in der Einwohnerschaft, und es ware der Umstand, 
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dass beide Szélder Kornitatc sind, geracie kein· gürt~ 
stiges Zeichen, wenn wir rucht wüssten, dass in neuerer 
Zeit die Starke ihrer Auswanderung abgenommen hat. 
In den in Betracht kommenden Komitaten übersteigt 
das Anteilverhaltnis der Auswanderer rumanischer 
Muttersprache anderswo überali das Volksziihlungs-Ver­
haltnis, besonders in den beiden Küküllő-er Komitaten, 
sowie auch in Maros-Torda, Kolozs, Hunyad und den 
nördlichen siebenbürgischen Komitaten. 

Die Deulsc!tcn sind in d. J. 1911-13 ammeisten 
aus den Komitaten Nagy-Küküllő und ,Szeben aus­
gewandert, doch fanden :wir vereinzelte Falle in Sieben­
hUrgen noch in den Komitaten Besztercze-Naszód, 
Kis-Kükü!lő und Alsó-Fehér ; anderwarts schon kaum. 
Diesseits des Königsteiges hat das Deutschtum der 
Komitate Bács-Bodrog, Krassó-Szörény und Temes 
!aut der dreijahrigen Beobachtung eine erhehlichere 
Anzahl von Auswanderern verloren. 

Auf die Berufsverhaltuissc übergehend, wird 
auch die rumlinische Richtung durch den starkeren 
Hindrang des Urproduktions-Elementes auf den Aus­
wanderungsweg charakterisiert. Am grössten war das 
Prozentualverhaltnis der nach ·Rumanien sich ent­
fernenden Urproduzenten am linken Theissufer: hier 
i.iberstieg es auch die Volkszii.hlungsziffer um 5·6°/o, 
sodann in Siebenbürgen (70·90/o), beilaufig in gleicher 
Höhe mit dem vorstehenden. Vveit geringer ist ihr 
Anteilverhaltnis (43·o0jo) bereits im Theiss-Maros­
Becken, - an den beiden Ufern der Donau befanden 
sich aber kaum Urproduzenten unter den Auswan­
derern; und auch im Donau·Theiss Becken und am 
rechten Donauufer nur wenige; die Wanderbewegtmg 
dieser Landesteile wird bekauntlich dermassen durch 
die Grunderwerbsucht charakterisiert, dass ihre aus­
wanderuden Urproduzenten ihr Zicl viel sicherer und 
raseber in Amerika zu erreichen glaubten, als wenn 
sie ihren Weg nach Rumanien einschlagen. 

In der ziffernmlissigen Mehrheit der siebenbürgi­
schen Komitate ist die Auswanderungsbereitwilligkeit 
des Urproduktionselements geringer, als dies nach dem 
Volkszahlungsverhaltnis dieses Berufszweiges zu er­
warten wii.re. Die hohe Verhliltniszahl des !inken 
Theissufers wird durch die vorwiegende, die Volks­
ziihlung!!zifl'er um t 8° fo übersteigende Urproduktions­
Berufstii.tigkeit der Máramaros-er Auswanderer her­
vorgerufen ; iihnlich ist dies auch im Komitat Csanád 
der Fali, - anderwlirts überllisst das Urproduktion 
treibende Volk den Platz mehr-minder den sonstigen 
Berufstiitigkeiten. 

Auch nach Rumiinien sind von den dem Berg­
bau, Gewerbe· Verke/zr angehörigm Personen ver­
hliltnismiissig die meisten aus den Stiidten ausgewan­
dert, unter den Laudesteilen aber aus den ersten 
vieren, wo indessen die Auswanderung nach Rumanien 
- wie schon bekannt - sehr mlissig war. Ander: 

wlirts hat die Auswanderung det zum Ge-:erbe.:Ver~ 
kehr gehörigen Einwohnerschaft im The1ss-Maros; 
Becken den grössten Umfang (22"7) angenommer(~ 
am linken Theissufer betriigt die Verhliltnisziffe~ 
13·-.0/o, unter den einzelnen Komitaten bilden jedo~~ 
die Gewerbetreibenden hier und da bisweilen in überl 

)> 

raschend grossem Masse die Vertreter der auf vér~ 
einzelte Fiille sich stützenden Bewegung. In Siebe~ 
bürgen betrligt der Durchschnitt 8·60fo. Hier gab e~ 
- mit Abrechnung von Háromszék und Kolozs :~ 
kein Komitats-Munizipium, von \VO die gewerbetreibend~ 
Einwohnerschaft in einern ihre Volkszii.hlungs~iff~~ 
übersteigenden Ausmass ausgPwandert wiire. ' 

Das Arbeiterelemmt ist auch bei der Auswarrl 
derung nach Rumiini en eine charakteristische Erschel~ 

-~ 

nung und konnte vornehmlich im Theiss-Maros-Becke~ 
· c-il'! 

eine lebhafte Auswanderung desseiben beobachté" 
werden. In Siebenbürgen (7'3°/o) ist die Auswanderun; 
der Taglöhner in einigen Komitaten mit lebhant 
Bewegung (Szeben, Szolnok-Doboka) genug erheblic~ 
indern sie beinahe 200/o erreicht und die Volksziihlung~.,; 
ziffer mehrfach übersteigt ; die Taglöhner der KOinitatl 
Csík und Háromszék verrieten, abweichend von ci~' 
aUgerneinen Tendenz, keine besondere Neigung zúll 
Auswanderung nach Rumiinien. 

Endlich hat sich die Bewegung des Hattsgesinde} 
unler welcher hauptsachlich die Auswanderung dl _ 
weiblichen Dienstboten zu verstehen ist in auffallettil 

' ""''!llli 
dem Masse (31·6°/o) im Komitat Krassó-Szöré~~ 
gemeldet, aber auch in Siebenbürgen gibt es zahlreich11 
solche Munizipien, wo ihre Verhaltniszahl den ohrii­
dies nicht niedrigen (10·60/u) Landesteil-DurchschtÍif 
überstieg. Im Komitat Szeben betrii.gt die Beteiligu~ 
des Dienstbotenelements an der Auswanderung nac. 
Rumanien 23·sOju und auch in Hunyad, Háromszé,~ 
Alsó-Fehér, Nagy-Küküllő und Torda-Aranyos st~pi& 

dieseibe über 10°/o, wobei es überraschend wfr~ · 
dass unter den Székter Komitaten (obwohl in jedi~ 
derseiben die Auswanderung der Hausdienstbo,fe 
grösser war, als deren Volkszlihlungsziffer) Csík 1§~ 
Udvarhely an der Spitze der Liste nicht zu ~ehg, 
sind. 

Die Rückwa1tder-ung aus Rumii.nien ist 

figer, als dies aus den Angaben unserer '·""'Ju<'""'' 
erhellt ; gemass unserer Statistik waren im 
15.646 Auswanderer aus Rumanien heimgekehrt, 
vermag diese Ziffer keinesfalls ein Bild der 
Lage zu bieten. Der Löwenanteil der statistisch 
weisbaten Rückwanderer kehrte nach Si 
zurück (13.937), nach dem 
gefahr 1000 Menschen, nach dem linken 
die Hlilfte hievon, anderswohin aber nur als 
Ausnahme jemand. Besonders gering- doch 
auch mlt den Schwierigkeiten der 
klarlich - ist die vor. Jahr zu Jahr 

Rüchwandcrung nach den Szélder Komitaten. Am 
stiifksten war im Vergicich zur Einwohnerschaft die 
Riickwanderung nach den·· Komitaten Brassó und 
Nagy-Küküllő; u. zw. im ersten 12·9, im letzteren t 1"6 
auf zehntausend Seelen, • in Szeben und Alsó~Fehér 
gleichfalls genug hliufig, in Csík, Maros-Torda und 
Hunyad dagegen kaum von Belang. Auf Grund des 
V'ergleichs mit der Auswanderung erscheint uns die 
Rückwimderung aus Rumanien als am lebhartesten 
am rechten Theissufer, wohin genau j eder vierte 
ruroanische Auswanderer auch heimkehrt. 

z, Die · Auswanderung nach dem Deutschen 
Re i cb. 

Auch ctie Auswanderung nach dem Deutschen 
Reich ist eine typische raumlich gebundene _Bewegung, 
welche, zugleich zweifellos einen nationalistisch be­
schriinkten Charakter aufweist. Laut unserer stati­
stischen Erhebung waren in d. J. 1899-1913 das 
rechte Donauufer und Siebenbürgen die Hauptschau­
pliitze der Auswanderung nach dem Deutschen Reich, 
doch au ch die nach Deutschland gerichtete W ander­
bewegung des Theiss-Maros-Beckens, !inken Donau­
ufers und Donau-Theiss-Beckens war genug bemerkens­
wert, wahrend von den beiden Ufern der Theiss nur 
sehr wenige nach der, für uns nach Österreich, zweiten 
Auswanderungsstation des Kontinents gingen. 

Vom rechten Donauufer und auch hinsiehtlich 
des ganzen Landes, haben sich die meisten aus dem 
Komitat Tolna (5.030) nach dem Deutschen Reich 
entfemt, und obgleich auf .die Belebung der Auswan­
.déruilg nach letzterem auch hier - wie in den mei­
sten, ·an dieser Auswanderungsrichtung interessierten 
Komitaten - das Umsichgreifen der amerikanischen 
Auswanderung unstreitig von Einfluss war, fand sich 
auch nach 1908 alijahrlich eine genug hübsche An­
Z~~hl von Menschen, die in dem ihrer Heirnat niiher 
'gelegenen Ausland ihr Glück versueben wollten. Die 
.Bewegung des Kornitats Barany a (4.858) bleibt kaum 

l . 
um etwas hinter jener von Tolna zurück und wenn 
.~an den Komitatssitz, die Stadt Pécs hinzufügt, ge­
langt sie mit der etwa 2.000 Seelen zlihlenden Aus­
wanderung der letzteren sogar entschieden an die 
~jjitze. Im Komitat Moson gab es bloss in 1905 im 
. ider-er Bezirk . eine lebhartere Bewegung, im Ko-

t. Sopron & ber im ganzen n ur im Kismarton-er 
"rk zwischen 1905 und 1910. Am !inken Donau-

flt erscheint im Komitat Nyitra die Auswanderung 
~ch Deutschland als eine völlig geschlossene Bewe­
~hg und ihre Teilnehmer entferrien sich fast aus­
~.~slos aus dem Privigye-er Bezirk. Nicht so im 
1[-~~nau~Theiss-Becken, wo es im Komitat Bács-Bodrog 
~~!allen Bezirken nach Deutschland Auswandemde 
~Jf" Im Komitat Krassó-Szörény ist die Gebietsgruppe 
~l!Clloh wieder vie! enger: die Oraviczabánya-er, Re-

Auswanderung aus Uu~arn . 
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siczabánya-er und Újmoldova-er Bezirke bilden den 
Kern der Auswanderung nach dem Deutschen Reich, 
In Siebenbürgen hat sich die nach Deutschland ge­
richtete Auswanderung aus cien Komitaten Nagy-Kü­
küllő, Szeben und Alsó-Fehér ln jener Wellenlinie 
entwickelt, welche die Landesbewegung rharakteri­
siert; jene aus den Komitaten Besztercze-Naszód und 
Kisküküllö sebeint sich hingegen auch in neuerer 
Zeit immer mehr zu steigem. Im Komitat Nagy-Kü­
kllllő, welches die grösste Bewegung aufweist, ist das 
Streben nach Deutschland ziemlich altgemein ; iihnlich 
ist die Lage auch im Komitat Kis-Kilküll5. Die Ko­
mitate Alsó-Fehér, Besztereze-Naszád und Szeben, so­
wie die Stadt Nagyszeben sind die Orte, von . denen 
die statistisebe Erhebung über zahlreichere Fii.lle von 
Auswanderung nach dem Deutschen Reich berichtete. 

Hinsiehtlich der Rolle des manruichen und weibH­
chen Geschlechts ist es in der Auswanderung nach 
Deutschland eine beachtenswette Erscheinung, dass die 
Aniahl der weiblichen Personen - obwohl sie auch 
hier merklich zunahm - noch immer unter jenem 
Ausmass bleibt, das z. B. auch bei der Auswanderung 
nach Amerika zu sehen war. Auf Grund der Angaben 
flir die letztverflossenen Jahre war die Beteiligung 
weiblicher Auswanderer - abgesehen von dem eine 
geringe Auswanderung verzeichnenden Komitat Sop­
ron - im Komitat Krassó-Szörény am hliufigsten, 
u. zw. mit einern nahezu gleichfórmigen Prozentsatz 
des mannlichen und weiblichen Geschlechts. 

Der kraftvolle deutsche Charakter der Auswande­
rong nach dem Deutschen Reich könnte kaum anders 
besser charakterisiert werden, als damit, daÉs der 
überwiegende Teil ihrer Teilnewner deutscher Mutter-
sprache ist. · 

Obwohl jedoch infoigedessen die Endbilanz der 
Vergleichtmg fúr das Ungartum sehr günstig ist, er­
scheint die Auswanderung des Ungartums in jenen 
Komitaten, wo die Deutschen nicht sehr ansassig sind 
(Zemplén, Gömör u. s. w.), als genug gross. 

In der Berufstlitigkeit der nach Deutschland Aus­
wanderuden spieit das Urproduktion treibende Element 
eine weit geringere Rolle, als bei sonstigen Auswan­
derungsrichtungen, wogegen sich jene der Hauptgrup· 
pen Bergbau-Industrie-Verkehr vervielfiiltigt. Die Be­
teiligung des Taglöhnerelements nimmt ungefahr zwi­
s,·herl den bei der Auswanderung nach Amerika und 
Rumanien ersichtlichen Verhiiltniszahlen Platz, woge­
gen die Rolle des Hausgesindes völlig belanglos ist . 

3. Sonstige Auswanderungsricbtungen. 
Unter den sonstigen Auswanderungsrichtungen sei 

infoige des engen territorialen Zusammenhangs zuerst 
Serbien erwiihnt. Die Anzahl der aus Ungarn nach 
Serbien Ausgewanderten (die Anzahl der aus Kroatien­
Slavonien nach dem Balkan Ausgewanderten kann 
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nicht spcútlzicrt werdcn) bctrug 3.898 und das Maxi­
mum entfiel !aut unseren Angaben auch bei dieser 
Auswanderungsrichtung auf d. J. 1905-7; seither 
verringerte sich ·dessen Bedeutung und zwei Jahre 
hindurch - in J 911 und 1912 - pausierte sie sogar 
fast giinzlich. Zufolge der Nachbarschaft und Sprach­
verwandtschaft ist es begreiflich, · d ass vier Fünftel der 
ganzen Auswanderung nach Serbien der Einwohner­
schaft der Komitate Torontál, Bács-Bodrog, Krassó­
Szörény und Temes entstammte. Die liingste Vergan­
genheit hat die serbische Auswanderung aus dem 
Komitat To'rontál zu verzeichnen. 

ÜaÜt:ll, ~owie nucb sonstígen wcstlichc11 Landeni voill 
Europa Auswandernden vor. 

Nach Bulgarim sind noch weniger : zusammen 
2.131 Personerr aus Ungarn ausgewandert. 

Die Hauptrolle fállt auch hi er d em . Komitat To~ 
rontá!, mit 686 Auswanderem zu; wei t geringer ist 
bereils die aus den Komitaten Krassó-Szörény und 
Temes nach Bulgarien stattfindende Auswanderung. 

Nach sonstigen Balkan·Staaten: Montenegro, Grie­
chenland, Albanien, der Türkei und wiihrend d. J. 
1901-1903 nach den gesamtenBalkanstaaten (nach­
dem für diese Jahre die Spezifizierung fehlt) sind aus 
Ungarn im ganzen 1.644 Auswanderer hinausgegan­
gen : der grösste Teil derseiben wanderte indessen 
gleichfalls nach Serbien und Bulgarien, weil auf die 
erwii.hnten drei Jahre allein 1.370 Auswanderet ent­
fielen; im übrigen war die unserer Statistik zu ent­
nehmende Bewegung eine minimale. 

Die Auswanderung aus Kroatien-Slavonien nach 
dem Balkan kann nur zusammengefasst nachgewiesen 
werden ; die Endsumme von 8.243 Seelen deutet auf 
eine ziemlich lebhafte Wanderbewegung, welche aus· 
nahmslos in jedern Jahre von grösserem Ausmass war, 
als die gesamte Auswanderung aus dem Mutterlande 
nach dem Balkan. Ihre Zentren waren einerseits die 
Komitate Pozega und Srijem, andrerseits die Stadte 
Zagreb und Osij ek. 

Für Ungarn kann-die Jahre 1901-3 wiederum 
ausgenommen ~ auch die Anzahl der nach Russland 
Ausgewanderten nachgewiesen werden ; im Vedauf 
von 12 Jahren betrug -diese 4.090 Seelen, d. i. jahr­
lich mindestens 3-400, so dass die Auswanderung 
nach Russland immer nur sporadisch blieb. 

Die Anzahl der nach den .übrigen europaischen 
StaaiClt Ausgewanderten belief sich in Ungarn auf 
10.536; jenseits der Drau 13,905 Seelen, wobei be­
merkt sei, dass in Ungarn die Angaben für d. J. 
1901- 3 auch die nach Russland Ausgewanderten 
urnfassen, in Kroatien-Slavonien aber die Trennung 
(wie bei der .A;uswanderung nach dern Balkan) auch 
hier nicht . durchführbar ist. Im Mutterland v.erblasste 
die Bedeutung dieser Richtungen in neuerer· Zeit völ­
lig, in Kroatien-Slavonien ist sie jedoch unveriindert 
genug gross. Unter den nach sonstigen Staaten Europas 
trachtenden Personerr kamen am haufigsten die nach 

Die ausser Europa und Amerika nach awlereJi 
Erdteilm gerichtete Auswanderungsbewegung Ungarii'~ 
ist gering, obschon die Statistik wohl kaum die ge~ 
samten hierherg~höri~~n Fiille erfas~en dürfte. ~aut ~ris~ 
r.er. Erhebling smd wahrend der-J unfzehn Benchtsjahr.t;i 
aus Ungarn im ganzen 4.187, aus Kroatien-Slavoniem 
aber 1.181 Persorren nach. a.nderen Weltteilen hinübe·~ 
gesegelt, u. zw. .zumeist an die Nordküste Afrik;s; 
und nach Australien. 

4. Die Hauptwirkungen der 
Die Erwiigung siimtlicher Wirkungen 

wanderung kann nicht in den Rahmen der ":"'""""''n!ll 
gen dieser Veröffentlichung gehören ; die 
wiirde zu · wei t führen - wir gerielen auf 
und Tritt in den Stosspunkt von immer anderen ,. 
dankenkreisen, so, dass es als zweckmiissiger 
uns nur mit gewissen Verschiebungen der 
rungsverhiiltnisse zu befassen, auch da nur kurz 
bloss mit jenen, deren tatsiichlicher Zusamm 
mit der Auswanderung wahrscheinlich ist. Die 
suchung sonstiger Erscheinungen der 
bewegung, die V erringerung der Geburtszahl und;. 
Abnahme der Eheschliessungen sei nich~ zum 
stand unserer Besprechung gernacht ; die "'u'"'""·'-·~~J!li 
rassenden Berichte über die Volksbewegung 
haben bei zahlreichen Gelegenheiten auf den 
menhang hingedeutet,· der vielerorts die 
der unmittelbaren und mitt_elbaren Faktorerr der 
kerungsvermehrung als ~_ine auf die A 
zurückzuführende kausale Folge erscheinen 
einigen wichtigen Gruppen der stabilen 
so von a) dem durch die Auswanderung 
Volksverlust, b) der Veriinderung des 
hiiltnisses des mannlichen und weiblichen 
und endlich c) der Modifizierung der 
müssen indessen auch wir skízzenhaft ~r'wiihnunl 

obwohl die Scblussbiinde der Vu. '"'"""'"u"5'"·'~j 
1900 und 1910 (siehe Ban~ 27 und 
Druck befindlichen Band 64 der Unl"lUÍ~Ichen. 

.stischen Mitteilungen) auch in dieser 
bis auf die. Details gehenden, viel • """'""v"''"' 
Aufschluss erteilen. 

Ü ber den durch . die .Auswanderung . verlll'~ 
VolksverlJtst .bietet die Vergleichung ,der stat!~, 
Erhebung der \'olksbewegung mit den Volkszli 
angaben das richtigste Bild. Die sich so erg, 
sogenannte Wanderungsdifferenz (Unterschiedz 
der natürlichen und tatsachlichen Z~nahme)). 

d~zu nicht geeigret, um aus ihr den durch ,. 
.wanderung verursachten Verlust der . Bevö .,, 
zahl mit_ · voller Verliisslichkeit feststeilen zu 
- besonders dort, wo gegenüber der Auswa. 

auch eine grössen: Einwanderung slultfindet, - bei 
uns jedoch, wo die Einwanderung, sowie die Auf­
nahmen in den Staatsverbimd nur von geringerer 
Bedeutung sind, verspricht diese Vergleichung mehr 
Erfolg, nachdem die genug haufigen Rückwanderungs­
faile an und für sich den durch die Auswanderung 
verursachten Volksverlust miissigen. 

Die für dreissig Jahre berechneten Angaben über 
die Wanderungsdifl'erenz: 

Landesteilo 

Rechtes Donauufer . .. . .. . . . ... . 
Linkes Donauufer . ..... .. .. .. . . 
Dona u-Theiss-Beck.cn .. . . . ... . 
Rechtes Theissnfer .. .. . .... .. . 
Linkes 'Tbeissufer . ... . . ... . .. . 
Theiss-Maros-Becken .... . ... . 
Jenseits der KirAJ.yhágó ... ... . 
Fiume .... . . .... ... .. ..... . .. . . 
Ungarn zusammen . ... ... .. . . . . 
Kroatien-Slavonien ... . .. .... . 
Königreich Ungarn zusl\mm~n 

Wanderungs· 
dllferenz zwischen 

1880 und 1910 

399.878 
2&7.065 

+ 33i.697 
!!9!.500 
oo.m 

1U.895 
9~.851 

+ 18.656 
886.078 

·- 110.897 
991), 975 

geben mit nahezu einer Million Seelen den Verlust 
an, den die Bevölkerung Ungarns infoige der nach 
dem Ausland gerichtelen Wanderungsbewegung erlitt. 
Wenn wir indessen - in grossen Zügen - mit der 
Untersuchung der W anderdifferenz nach den typischen 

· Gegend en der Aus wanderung beginnen, müssen n eben 
die Angaben über die Wanderungsdifferenz auch die 
Daten über den Volksaustausch der einzelnen Muni-

innere Volksaustausch der Einwohnerschaft der Komi­
late (mit Ausnahme von Nyitra) die mit der Auswan­
derung zusammenhiingenden Bevölkerungsabgiinge nur 
vergrössert. Scheinbar sehr gross Gener von Nyitra 
gleich) ist die W anderungsdifferenz des Kornitats 
Pozsony, obwohl diese nicht zur Giinze angenommen 
werden kann, nachdem das Hineinzieben des Volkes 
dieses Kornitats in die Stadt Pozsony unaufhörlich fort­
dauert. Andrerseits können wir es jedoch sowohl hier, 
als auch in den übrigen Grenzkomitaten mittels der 
Wanderungsdifferenz besser ermessen, was für ein 
schadlicher Gegner der Entwicklung unserer Bevölke· 
rung ausser der Auswanderung nach Amerika auch 
das Hinüberwandern nach Osterreich ist. 

Jenseits der Donau gibt es eine ganze Schar von 
Komitaten, die eine ho he W anderungsdifferenz auf­
weisen: Vas (34.676), Zala, Sopron, Veszprém, Fejér 
und Somogy. Hier kann bloss der Verlust der Komi­
tale Vas und Veszprém auf Rechnung der amerikani­
schen Bewegung geschrieben werden ; doch auch in 
Zala, wo eine aussergewöhnliche Strömung nach 
Kroatien-Slavonien stattfindet, ist die Auswanderung 
die Triebkraft, desgleichen in Sopron, welches be­
kanntlich die Nahe von Osterreich nachteilig fühlt 
und bloss die Wanderungsdifferenz des Kornitats Fejér 
fiudet ihre ErkHirung in der nach der Hauptstadt 
gerichtelen inneren Wanderung. 

In Südungarn haben Bács und Torontál eine 

zipien untereinander hingenornmen werden, um so riesige Wanderungsdifferenz zu verzeichnen - in bei­
den Komitaten bei 50.000 Seelen - doch auch im eine sicherere Grundlage für die Schlussfolgerungen 
Komitat Temes ist dieseibe erheblich. In Torontál zu ~ewinnen. 

Im oberungarischen Zentrum ist die Wanderungs­
differenz des Jahrzehnts überall gross : 

v.rird die Wirkung der W a.nderungsdifferenz durch den 
Volksaustausch kaum gemBelert ; im Komitat Bács, 
wo die Niihe von Budapest und die Anziehung Kroatien­!:::: Slavoniens sich sehr fühlbar macht, ist der tatsiich­
liche Verlust viel kleiner und auch in Temes, nach­
dern der aktive Volksaustausch dieses Kornitats abge­

was nur noch gesteigert wird dadurch, dass der vom nommen hat. In der grossen Tiefebene (Alföld) ist 
inneren Volksaustausch herrührende Verlust sich zur die Wanderungsdift'erenz natütiich in Szatmár und 

en ·zeit in den Komitaten Zemplén, Sáros und Szabolcs am grössten; unter ihnen hat die Auswan­

Zemplén . . . . ..... . 
Sáros •. ... . . .•. . .. 
Szepes . .. . .... .. . . 

ao.7ss 
U .liM 
17.8aB 

Ahauj-Torna .... . 
Ung .. . ..... . ... . . . 

um mebrere tausend Seelen gemildert hat : um derung eher im Komitat Szabolcs P.ine Wirkung auf 
vie! war die Bilanz anderen Munizipien gegenüber die Entwicklung der Bevölkerungszahl, wiihrend im 

schlecht in 1910, als in 1900 und auch in Volksaustausch von Szatmár eine gut wahrnehmbare, 
zwei Komitaten milderte sich die Lage das Gleichgewicht haltende Kraft steckt. In Sieben­

- so, dass die Auswanderung auch bürgen hat sich in jedern der in den Auswanderungs-
·vorteile, welche die Wanderungsdift'erenz ver- rayon im engeren Sinn gehörenden Komitate, haupt­

nnll>'et't~>n verschlang. Auf der rechten Seite des Zen- siichlich aber in Alsó-Fehér, Nagy- und Kis-Kükülló 
(Komitat Bereg, Máramaros) ist das Bild nicht die Einwohnerschaft nicht so vermehrt, wie dies nach 

besonders in Máramaros nicht, wo die dem Ergebnis der Volksbewegung zu erwarten gewesen 
Einwanderung und innere Wanderung ver- wiire, und steht es ausser Zweifel, dass auf die Ver­

Verschiebuog ein mit der Auswanderung schlechterung der Vennehrungsverhliltnisse auch die 
cnvo;erti.,.,•r Faktor der numerischen Gestaltung der Auswanderung von \Virkung war : nicht so in den 

war. Gegen Westen ist die Wanderungs- Székler Komitaten, wo der infolge der inneren Wan­
von Trencsén, Árva und besonders von Nyitra derung enistandene Verlust mit der Wanderungsdiffe-

1) sch on e her bedrohlich, Űmso mehr, weil der ré!tz_beinahe übereinstimmt, so, dass in der Bevöl­
) ::(i;z. ~ n-:"" 

/t/ .' e •, ~\' 
1- · ·•·l'' ' "'~ J>- . \ ~ 'i.,Vf'· . ;,_., ; 

\ (.i · ....... ; 
\ --
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kerung dieset Kornitatc '-'- infoige der wahrschein­
lichen und an anderer St~lle . dieses Werkes bereits 
erwahnten Rückwanderung - die- Auswanderung gar 
keineo ernsleren Charakter annehmen konnte. In 
Kroatien·Slavonien;. wo doch die Wanderungsdifferenz 
infoige der aus dem Mutterland stattfindenden Hin~ 
wanderung im Laufe der früheren Jahrzehnte in den 
meisten Komitaten positív war, ist bis zum Jahre 
1910 d.iese Lage unter den Komitaten nur mehr in 
Pozega unverandert verblieben. Anderwarts hat sich 
die (ungefáhr 30.000 betragende) negative Wande­
rungsc;lifferenz überal!, besonders in den Komitaten 
Zagreb, Lika-Krbava und Modrus-Rijeka vergrössert, 
was kaum eine Milderung dadurch erfuhr, dass der 
zwischen den Komitaten stattfindende Volksaustausch 
jetzt auch für diese Kornitatc schon mehr-minder ver­
lustvoll geworden ist. 

Die . Stönmg des natilrlichet~ Prozentualver­
hallnisses der manHlichen .und weiblichen Bevölkerung 
kann gleichfalls in vielen Gegerrden mit der Aus­
wanderung in Verhindung gebracht werden. Laut den 
letzten vier Volkszahlungen : 

Staatsrechtliche Beslandteile, 
Landesteile 

Rechtes Donauufer ...... . . .. . . 
Linkes Donauufer .. . . .. . . . .. .. . 
Donau-TI.Jeiss-Becken ...... .. . 
Rechtes Theissnfer ...... . . . . . . 
Linkes Tbeissufcr ...... ... . . . . . 
Theiss-Maros-Beckcn ........ . 
.r enseits dcs Királyhágó ~ . .. . . . 
Fiume, Stadt ......... . ..... .. . . 
Ungarn zu~ammen ... .. . . . . . . . . 

.Kroatien-Slavonien . . .. .. ..... . 
Königreich Ungarn zusammen 

Auf 1000 Miinner eniilelen weib· 
liebe Personen l. J. 

1880. 1890. 1900. 
1.018 1.006 !l9fj 

1.07!! 1.063 1.050 
1.016 1.008 1.009 
1.0Gt 1.085 1.0i8 
1.0U 1.009 1.006 

996 996 99i 
991 989 978 

1.110 1.037 1.0U 
1.()~1 1.018 1.011 

993 99I 998 
1.018 1.015 1.009 

1910. 
997 

1.~ 

1.010 
1.~ 

1.01! 
l. ()()<J 

gs. 
963 

1.015 
1.015 
1.019 

wanderung geschrieben werden, um so mehr, wei 
!aut der Einwanderungsbericht~ der Vereinigten StaatJ7 

gerade von . cier kroatisch-slavonischen Bevölkeru ·t, 
hauptsachlich . Mann er an den Uf~rn Amerikas land~ti 

Am niedrigsten haben unsere Volkszahlungen~~ 
Verhiiltnisziffer des weiblichen Geschlechts · allemaid · 
Siebenbürgen gefunden, wo dieseibe ni ernals . d~k· 
Tausend zu erreichen vermochte. 

Im Zentrum der eberungarischen Auswl).nderungi!j 

Komita te 

Abauj-Torna ... . . ... . 
Sáros .. .. .. . .... . . . . . 
Szopcs ... . . . . .... . .. . 
Ung .. .... .. .... .. . . . . 
Zemplén ..... .. .. .. . . 

enllielen auf 1000 Manner weibliche~ 
Person en i. J. 

1880. 1890. 1900. 1910. 
1.071, 
1.00.~ 

1.965! 
1.028 
1.077 

1.18~ j .1~0 

1.152 1.135 
1.1!3 1.()92 

1.05a 1.oS1 
1.109 t.t!á 

1.107 
1.137 
1.088 
1.103 
1.1!9 

Mit Ausnahme von Ung war in jedern 

das numerische Verbaltnis des weiblichen Ges..,w"'"'·lll!J 
schon i. J. 1880 widematürlich. Es ist . auch 
unwahrscheinlich, dass die Aus wanderung schon da 
zur solchartigen Gestaltung des Zahlenverhaltnisses 
beiden Geschlechter zu einander beigetragen hat, 
steht jedoch ausser Zweife!, dass sie eine der 
ursachen der darauffolgenden, beinahe 
Entwicklung war. W ahrend der achtzio-er Jahré 

• t> 

sich das Übergewicht des weiblichen Geschlechts 
oberungarischen Zentrum gesteigert und auch in 
trat bloss in den Komitaten Sáros, Szepes und 
eine geringe Abnahme ein, wogegen in Zemplén, 
und Ung der weibliche Überschuss sich nur 
mehr verscharfte. An den beiden Flügeln der 
ungarischen Auswanderung ist unter der 
der Auswanderung des letzten Jahrzehnts 
hiiltniszahl der Frauen stark gestiegen; 

hat sich das weibliche Űbergewicht im ganzen König- den Komitaten Gömör, Trencsén und Árva; 
reich Ungarn (und im Mutter!and) drei Jahrzehnte sind hesonders Trencsén (1.187, 1.170, 1.162, 1 
hindurch verringert, im letzten jedoch stark gesteigert, und Arva (1.082, 1.084, 1.101, 1.134) sehr 
wiihrend jenseits der Drau das Anteilverhiiltnis des Beispiele für den Beweis dessen, wie die schon 

.weiblichen Geschlechts bereits in i900 langsam, im traditioneU ungünstige grosse Verhiiltniszahl 
letzten Jahrzehnt aber sprungartig vorgerückt ist. die Auswanderung vom Gesichtspunkt der ;V 

Die Angaben über Kroatien-Slavonicn dienen mehrungspolitik noch bedenklicher gernacht 
sch on . für sic h als überzeugendster Beweis dafür, wi e kann. Interessant ist die Tatsache, dass in 
sehr die Auswander ung das numerische Verhiiltnis Prozentualverhiiltnis des weiblichen Geschlechts . 
der beiden Geschlechter umgestaltet. Zwischen den quent abnimmt; die . von da · fort- und 
ersten zwei Volkszahlungen ..,.... als sich die. ersten slowakischen weiblichen Arbeiterinnen .und . . 

. Anzeichen der Auswanderung nach Amerika zeigten .;_ dienstbcten dürften indessen wahrscheinlic.h 
hat. sic h das Zahlenverhiiltnis. de~ miinnllchen und tige Erktarung hiefür geben. Jenseits . der 
weiblichen Bevölkerung kaum geandert, das f~lgencie sich die Verhiiltniszahl der frauen · 
Jahrzehnt . brachte indessen sch on eine merkliche Ver- Komitat T.olna versc):llechtert, . in Veszprém unct 
schiebung. zu GtÍnsten des weiblichen. Geschlechts.' . ist dies sc hon in geringerem Masse der ·. 

,In 1910 stieg soda~n die .Verhiiltnis.ziffer desletzteren .Komitat V as aber ( dessen weibliche 
~ngemein und vergrösserte· sich in abnormem Masse. weiten Gegenden . beliebte ·hiiusliche 

m_. al.len Komitats-Mu":~~ipien. Dieses berei ts fast na tur- .besserte sich .die :V erh~ltniszahl sogar etwas.­
~tdnge Anschwe~e~ des weiblichen Anteilverha.It-l lichen Auswanderungszentrum erhellt a~s den . 
mss~s kann. dort mtt Recht auf Rechnung ·der Aus- · Uber die Kornitatc Bács, Temes und Torontál: , 

riJill ·krar die unsere Bevölkerung umgesta!tende Wir­
){Ung der Auswanderung, im . Alföld haben es aber 
die Kornitatc Szabolcs und Szatmár offenbar gleich­
falls der Auswanderung nach Amerika zu verdanken, 
dass in ihrer Einwohnerschaft innerhalb zehn Jahren 
cter Übecsehuss der Frauen so stark angewachsen ist. 
Auch über Siebenbürgen ist die statistisebe Angabe 
nicht uninteressan t, , dass das wei b lich e Űbergew:icht 

sich früher nur in drei (Brassó, Nagy-Küküllő, Szeben), 
in 1910 dagegen bereits in fünf Komitaten (ausser 
den vorgenannten noch in Fogaras und Kis-Küküllő) 

zeigte ünd · dort; wo die · Auswanderung ·nach Amerika 
zahlreichere Arthanger hatté, die Verhaltniszahl des 
welblichen Geschléchts im allgemeinen stark aufwarts 
stieg · (Komitat . Alsó-Fehér, . Besztercze-Na.Szód; . Kis­
und · Nagy-Küküllő u. s. 'w:): Ah · diesen Steilen hat 
somit die Auswanderung nach Amerika jene Jahr­
zehnte hindurc h ausgeübte · Wirkung der rumanischen 
Auswanderung ausgeglichen, welche sich in der Aus­
wanderung des weiblichen Geschlechts nach Rumii­
oHm ausserte. 

W enn wir uns bemühen, die auf die Altersver ­
háltllisse der Bevölkerung ausgeübte Wirkung der 
Auswanderung aus den Volkszahlungsangaben klar­
zustellen: 

Unter 20-89· 
20-JIIhrige J iibrige 

im Jahre Landesteile 

40- 59- Über 
Jiihrige 60-Jlihrige 

und unbek. 

1900 1910 1900 1910 . 1900 1910 
Altera 

1900 1910 
in •t~ren 

Rechles Donauufer . . . U·1 ' l"{ ! N !!!6"6 111"9 19"6 8•& (1·5 
Linkcs Donauufer . . . . ~S·s 4.7"0 !7"3 !!6"2 19"1 18"7 7·s S·l 
Donau-Theiss-Becken. ü·a !B·s ao:o oo·s 18"{ 18"2 7·o 7·{ 
Rechtes Tb eissufer . . . 48·5 49·s '!6·2 Ü "4. 17"9 18·4. 7•4 7·9 
Linkcs Theissnfer .... 48·s 48•t !!7•1 !!6"7 18·1 ts·s 6"6 6·9 
Theiss-Maros-Becken. U ·s 'h 28•5 28·s 19·s 110·1 7•t 8•8 
Jenseits des Királybágó ü·9 u ·o !!6•7 ~·a 19"9 19"8 8·6 9·1 
Fiume . . . . . . ...... . ... . 40·5 S!l·o 35·& <!7"1 17·5 17·s 6"( 6·1 
,Ungarn zusammen ... . 4<>·6 15·2 !il7·s 97•7 19·o .18"9 7·7 _ S·ll 
Kroatien-Slavonien ... 'N u·s !!B·o 26•9 18•1 ts·s 7"3 8·0 

.Kön~reicb Ungarn zus. 41>·7 15·, ~-s !!7"6 18·v 18·s 7•6 8·2 
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lehrreichen Angaben der in den letzten . drei Jahr­
zehnten durchgeführten Volkszahlungen (flir 1890 
kann bloss die Altersverteilung der Zivilbevölkerung 
angeführt werden) ist die . Verha.Itnisziffer des \.vert­
vollsten Teils der produktíven Bevölkerung, d. i. der 
Altersklasse von 20 bis 39 Jahren in diesem Landes­
teil von 27'9 auf 26·2, dann auf 24·40/ u gesunken ; 
iihnlich ist die Lage am !inken Donauufer, wo der 
Rückgang der Verhiiltniszahl sich in 27'7, 27·s und 
26·20fo-en ii.usserte. Ein lebhafter Gegensatz besteht 
im Donau-Theiss-Becken : hi er betrug die Verhiiltnis ­
zahl dieser Altersklasse in 1890 30·o und ist in 1900 
von .ebensoviel 0/o-en zuletzt auf 30·sOfo gestiegcn. 

. . Bei kleineren . Gebietseinheiten erstrecken wir uns 
bloss auf die Untersuchung der Angaben über die 
20 ~59-jahrige Einwohnerschaft und da finden wir 
die niedrigste Verhiiltnisziffer im ganzen . Land natüt­
lich in einem Komitat des eberungarischen Auswan­
derungszentrums, in Sáros : im ganzen 39·aOfo (und 
auch diese Zahl wird nur durch den Antell der Frauen 
so hoch gehoben) ; von der mannlichen Bevölkerung 
gehören gerade nur 36·tOfo der produktíven Alters­
klasse an. Im Komitat Sáros steht besonders die 
Verhiiltnisziffer der 20-39-jahrigen Einwohnerschaft 
sehr niedrig (21·1°/o). Etwas höher, doch noch immer 
nur um 41- 420fo herum stellt sich die Verhiiltnis­
zahl der 20- 59-Jahrigen in den Komitaten Zemplén, 
Ung, Szepes und Abauj-Torna und aurh die Ver­
hiiltniszahl der 20-39-jiihrigen · Einwehner dieser 
Komitate hat sich laut der letzten Volksziih.lung um 
1"6-3°/o vermindert. Es ist jedoch betrübend, dass 
wenn man die Maoner in Betracht zieht, die Anzahl 
der 20- 39-jahrigen Personen nicht nur in o;o-en, 
sondem aurh in absoluter Zahl kleiner geworden ist. 
Wenn man um 40 Jahre in die Vergangenheit zurück­
greif! und die Angaben für 1910 mit der Volkszahlung 
v. J. 1869 vergleicht, hat sich die Anzahl der 20- 39-
j iihrigen Manner im Komitat : 

die Verha.Itniszahl der im produktíven (20- Sároa um . . . . . . . . . 10.51U Abauj-Torna um .. . . . 7.76! 

.~11-jiihrigen) Alter Lebenden als am geringsten am· Zemplén » • • • • • • . • • 8.378 Ung • . . . . . !1.966 
Theissufer, wo die N erheerungen . der Aus· Szepes » · · · · · · · · • s .. !&S 

'"'A,nn"~"M am stiirksten waren und am lioken Donau~ verringert, was in Ofo-en ausgedrückt bedeutet, dass 
welches ebenfalls schon ein altes Auswander.ungs· die glefchartige Einwohnerschaft v. J. 1869 in den 

ist j ~m linken Theiss- und am rechten Donau- . einzelnen. Komita ten, die . .obige Reihenfolge beobachtend 
wo ·die Auswanderung erst im Laufe dieser um : 32·5, 43·a, 22·a, .16·9 und 20"f,Qf(} seJtener geworden 

""'1"'"Dl1Il~< eine emstere Gestalt annahm, stellt sich ist. Kaum besser gestaltet sicb die L11ge in den 
bereils höher und steht im Donau- Komitaten Bereg, Gömör und Kishont ; dic Verhiiltnis-

'""";-o,ecK:en am höchsten, wo indessen die geringere zahl der wertvollsten Altersklasse . ist auch in diesen 
der Bewegung auch durch das Hineinströmen: unter den Landesdurchschnitt gesunken. Am westlichen 

produktionsfáhigen Alter . stehenden Personen Flügel des eberungarischen Zentrums, namlich am 
Budapest noch aufgewogen wird. Bezüglich dessen, 141ken Donauufer ist die Vertrelung des produktíven 
· das Prozentualverhiiltnis der in arbeitsfabigem Alters gleichfalls dort am geringsten, wo die Aus­
·Stehenden dort abnimmt, wo die Auswanderung wanderung eine grössere Vergangenheit aufweist: in 
eingenistet hat, ist es am besten, wenn wir uns den Komitaten Ár va, Liptó, Nyitra, Trencsén u. s. w. j 

auf das rechte Theissufer berufen; !aut den in den von der Auswancterung minder berührten 
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Komitaten Nógrád, Hont u. s. w. stehen die Ver- ferner in Szolnok-Doboka u. s. w. weit höher stelí11 
haltniszahlen um vieles höher. Interessant ist auch jene Wirkung d~r Auswander~~ 

Jenseits der Donau dürfte der niedrigen 42·70/o- auf die Altersverhiiltnisse der siebenbürgischen Kb. 
igen Verhiiltniszahl des Kornitats Győr wahrscheinlich mitate, dass in den zum Rayon der Auswanderu'ii" 
die Einwanderung der erwerbstatigen Schichten der nach Rumanien gehörigen Munizipien die Verhiiltn1t 
Einwohnerschaft in die Stadt Győr zu Grunde tiegen ziffer der im produktíven Alter stehenden weiblichl 
und ahnlich - die Anziehungskraft des Komitats~ Einwohnerschaft niedeiger steht, als jene der Mam~~ . 
sitzes - ist auch die Ursache der geringeren Ver~ Beispiele hiefür sind die Komitate Brassó, Csík uti' 
hiiltniszahl des Kornitats Sopron ; in den Komitaten Háromszék, in denen die Verhaltniszahl der 20......:.5.~ 
Vas und Veszpém indessen, wo die Vertreter der jahrigen weiblichen Personen um 1-2°/o kleiner is~ 
Altersklasse von 20-59 Jahren bloss 43·6, beziehungs~ als jene des mannlichen Geschlechts. 
weise 44·aO fo der Einwohnerschaft betragen, tritt die In manchen Gegenden Kroatien~lavoniens st~!i' 

Wirkung der nach 1900 sich stark verbreitenden die Verhaltnisziffer der im produktíven Alter steheg­
Auswanderung klar zu Tage. In den südlichen Teilen den Bevölkerung ungernein niedrig; im Komit~~ 
des Landes, wo bekauntlich auch die Auswanderung Lika~Krbava auf 37·6, in Modrus~Rijeka auf 40;~g[ 
nach Deutschland und dem Balkan eine Rolle spielt, u. s. w. (beide sind typische Auswanderungsgebiet~a­

findet man in der Gliederung der Altereklassen keine ja es werden diese V erhliltnisziffern sogar n ur durr 
solchen auffaliend en Erscheinungen, wi e bei den die Frauen auf diese Höh e · gebracht, weil das I?f,ó~ 
übrigen Landesteilen, ja es ist z. B. in den Komitaten zentualverhaltnis der Manner im ersten Komitat blq~ 
Torontál und Temes die Verhaltniszahl der im pro- 32·s, im zweiten 34·sOfo erreicht. Im Komitat Lil{a: , 
duktiven Alter stehenden Einwohnerschaft wahrend Krbava ging übrigens auch die Verhaltniszahl cler 
der letzten zehn Jahre sogar etwas gestiegen. 20-39~jahrigen Einwohnerschaft in bedenkliché 

Jenseits des Királyhágó ist das Prozentualver~ Masse herab : wahrend der letzten zehn Jab,re vt 
haltnis der im produktíven Alter Stehenden wiederum 24·s auf 2hP/o (desgleichen in Modrus·Rijeka vf{ 
in jenen Komitaten am geringsten, welebe in den 24·! auf 23·oOfo) und ist auf dem Gebiete dieser Komita~ 
Rayon der Auswanderung fallen, u. zw. Fogaras, Csík, die 20-39-jiihrige mannliebe Bevölkerung auc h in abs~~ 
Kis-Kükülló, Nagy~Kükülló, Udvarhely u. s. w., luter Zahl in starker Abnahme begriffen: in Lili:~~ 
wahrend sich diese Verhaltnisziffer in dem von der Krbava weist die Stalistik bloss innerhalb zehn Jahr~~ 
Auswanderung minder betroffenen und sogar einer schon eine Verringerung von 9.317, in Modrus-Rijel(": 
grossen Hinwanderung sich erfreuenden Kom. Hunyad, von 4,078 Seelen nach. 

V. lm Ausland lebende ungarische Staatsbürger. 

Um Kenntnis davon zu erhalten, wie viel die 
Anzahl der im Ausland lebenden ungarischen Staats~ 

angehörigen betriigt und wie viele von ihnen ungari­
scher Muttersprache sind, musste eine spezielle Me­
thode in Anwendung gebracht und die Anzahl der 
ausgewanderten ungarischen Staatsbürger errnittelt 
werden (schon deshalb, weil die im Ausland lebende 
ungarisebe rechiliebe Bevölkerung nicht ausschliesslich 
aus Ausgewanderten besteht, sondem z. B. aus 
den draussen geboreneu Kindern der Ausgewanderten 
u. s. w., deren Nachweisung wir vergebens von unserer 
W anderungsstatistik erwarten würden). 

Leider sind au ch die diesbezüglichen Angaben nicht 
vollkommen erschöpfend. Ein sich oft wiederholendes 
Hindernis besteht z. B. bei der Zusammenstellung 
der Anzahl unserer Ungarn darin, dass die Veröffent· 
lichungen mancher Staaten keinen Unterschied zwischen 
den ungarischen und den österreichischen Staats-

bürgern macben und sie gleichsam als 
eines gemeiusamen Heimatsverbandes betrachten. 
Stalistik anderer Staaten schenkt der 
der ungarischen Staatsbürger überhaupt keine 
tung. ·Das kön. ung. sta lisliselte Zentraiam t, 
Erwagung dieser und ahnlicher anderer 
keiten und von dem Beosíreben geleitet, möglichst 
führliche Angaben ü ber . das auslandisebe 
zu erlangen, so, wie schon in den vorherigen 
zehnten, auch im Laufe der Vorbereitungsarbeiten 
die Volksziihlung d. J. 1910 versucht, sich von 
einzelneu statistiseben Arntem Abschriften von 
Zahlkarten der im Ausland gezahiten 
Staatsangehörigen im Tauschwege zu verschaffen, 
waren die mit Vermittlung unserer · auswiirtigen 
tretungen gepflogenen Einigungsverhandlungen 
wenigen Orten von Erfolg begleitet ; 
es dan1m schade, dass auch die Regierung der 

einigten Staaten von Nordamerika in die absclíriftliche 
Mítteilung der Zahlkarten nicht eiilwilligte und sogar 
auch v or Ausbruch des W eltkrieges die Ergebnisse 
der in Aussieht gestellten und den ungarischen Interes~ 
sen entsprechend geplanten · Aufarbeitungen nicht 
übermittelt (und ist es auch gar n icht wahrscheinlich, 
dnss wir dieselben für d. J. 1910 jemals erhalten), 
weil wir so gerade in jenern Staate auf die wort~ 

kargen Mitteilungen der Volkszahlungsangaben ange­
wiesen sind, wo sich die überwiegende Masse unserer 
Ausgewanderten aufhiilt. 

Vielleicht wiire, wenn der Krieg nicht dazwischen 
kommt, die zur Herstellung ·des Tauschverkehrs ein~ 

geleitete Aktion erfolgreicher gewesen und hatten wir 
von ein-zwei Staaten die Volkszahlungsangaben über 
urisere Staafsbürger bekorilmen, als Gegenleisti.lrig für 
die Zuvorkommenheit, mit weleber das ungarisebe 
süÜistische Zentralamt für die Regierung eines jeden 
Staates ausnahmslos die Abschriften der Volksziih­
lüngskarten ihrer hierlands weilenden Staatsangehö­
rigen aufertigen und im Wege des Ministeriums des 
Aussern auch weiterbefördern liess ; so ist indessen 
selbst im Falle einer raschen Besserung der inter­
natianalen Verhiiltnisse eine neuere und auf alle 
Staaten sich erstreckende genaue Orientierung über 
die Aniahi der Ungarn erst von der niichsten alige­
meinen Volkszahlung zu gewartigen. 

Bis dahin müssen wi!' uns mit j enen - obwohl 
mehr-minder . lückenhaften - Angaben begnügen, 
welche das statistische Zentralamt für d. J. 1910 ge­
sáminelt hat und können auf dereu Grundlage dennoch 
ein genug gutes Bild von der raschen Entwicklung 
der Anzahi des auslandiseben Ungartums bieten. 

l. Ungarisebe Staatsangehörige auf der 
Balkan-Halbinsel. 

a) Bos_t~ien ·ttnd Herzegowina. 

Über die Anzahl der auf der Balkan-Halbinsel sich 
i;:" Lll<W.LC11UCil Ungarn tiegen uns bloss tur Bosnien und 

Herzegowina neuere und 'gimaue Angaben vor. 
engere Staatsverbarid, ·in welchen dieser alte Be~ 

· tJngarischim heiL Krone mit der Moitarchie 
878 geriet, ermöglichte es schon i. J. 1880, dass 

über die dórt lebenden ungarischen Staats­
~''""JnJ~en informieren. Laut der damals abgehalte­

betrug die Anzahl der ungarischen 
in Bosnien 11.765. Keine grosse Zahl, 

--... ~ ... , .. darauf, dass zwischen dem Volke un­
aterlandes und Bosniens sch on viel früher eine 

lebhafte Verhindung bestand und der in den 
ungernein frqchtbare, dabei gar nicht teuere 

allem anderen auch nahegelegene bosnische 
besonders auf das den Grundbesitz lieberide 
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Volk der :Munizipien jenseits der Drau eine standige 
Anziehungskraft ausgeübt haben mochte. 

Wahrénd der Zeit der Besetzung ist die Anzahl 
der ungarischen Staatsbürger rapid gestiegen : nach 
fünfzehn Jahren wies die Volksziihlung v. J. 1895 
deren Zahl bereils mit 42.358 Seelen nach. Man 
hegann die ·an Reichtum in einem fort zunehmende 
Provinz zu entdecken ; auch das Kapital wendete ihr 
immer mehr Aufmerksamkeit zu, gründete zahlreiche 
Unternehmungen, deren Arbeiterbedarf es aus dem fast 
jedweden Gewerbes entbehrenden und zumeist als 
freie Bauern oder Hörige sich kiimmerlich durchbrin~ 
genden, ungebildeten Volk Bosniens nicht zu decken 
vermochte und genötigt war, von zu Hause Aibeits~ 

krafte zu holen (hauptsachlich unter den sprachver­
wandten Kroaten und Serben) ; von einzelnen Gebie~ 
ten Kroatien-Slavoniens, wo die Auswanderung nach 
Amerika schon zu Beginn der achtziger Jahre kein 
unbekannter Begriff war, hat es auch - wie es 
sebeint - genug Bewerber bekommen. 

Nach Vertauf von weiteren anderthalb Jahrzehn~ 

ten : in 1910, hat sich die Anzahl unserer Staatsbür~ 
ger dort auf 62.531 Seelen vermehrt, hiermit wieder 
beweisend, dass aus dem Königreich Ungarn nach 
dem Gebiet Bosniens und der Herzegowina eine in­
tensive Auswanderung stattfindet, und wenn auch die 
Zunahme (47·60/o) jetzt schon nicht meht so gross 
ist, wie vordem (260·o0fo), 0bestatigt sie dennoch die 
grosse Anziehungskraft Bosniens auf unser Volk jen~ 
seits der Drau. Die Ursache dessen, dass die Steige­
rung der Anzahl der nach Bosnien Auswandernden 
zuletzt langsarner wurde, ist· übrigens ganz gewiss in 
der extremen Verbreitung der. Auswanderung nach 
Amerika zu suchen. 

Nach Kreisen hat sich die Anzahl der ungari­
schen Staatsbürger in Bosnien folgendermassen ent· 
wiekelt: 

Name des Kteises 1880 1895 1910 
(der Stadl) Anzahl .,. Anzahl Of o Anznhl . .. 

Banjaluka-er Kreis .. . . U65 10'8 10.701 !!ó'S 16,780 ~-s 

Bibile-er » . .. . 7.51ö 63'0 15.991t 37'7 18.971 29·· 
Moslar-er • .. .. 1110 1'6 1..~ !!'8 !!.~ lt'O 
Saraj evo~er • .... 1!15 1'8 1.1!!5 !!'7 3.100 s·o 
Stadt Sarajevo .. .. . . .. 75(. s·• u u 1o·a 8,i59 13"2 
Travnik-er Kreis . . . . . . ,7, 4'0 1.568 3'7 3,708 5'0 
Tuzla-er • . .. ... 1.36!! 11'6 7.595 17'8 !1,831 15' 7 

Nach Beendigung der Okkupation hielten sich 
die meisten Personen ungarischer Staatsangehörigkeit 
- beinahe zwei Drittel des gesamten ungarischen 
Volkes in Bosnien - im Bihaé~er Kreis auf. Letzterer 
grenzt im langsten Bogen an kroatien-Sis.vonien (ist 
mit den von einer zur Auswanderung sehr geneigten 
Bevölkerung bewohnten Kanútaten Lika-Krbava, Mod­
rus-Rijeka und Zagreb benachbart) und sornit ist es 
begreiflich, dass auch früher schon viele aus unserem 
Lande sich da angesiedelt haben. Auch die zum ge-
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nug ansehnlichen Teil ungarlandische Herkunft der 
Einwohnerschaft der Tuzla-er, Banjaluka-er Kreise 
(alle beide sind an die alten ungarischen slavonischen 
Komitate anstossende Gebiete) findet ihre Erktarung 
in der geographischen Lage. Fünfzehn Jahre spiter 
bewohnten die aus dem Königreich Ungarn Ausge­
wanderten noch immer den Bihaé-er Kreis am dich­
testeR, ihre relative Bedeutung wurde indessen durch 
die Zunahme der von uns stammenden Bevölkerung in 
den beiden anderen Kreisen sehr herabgedrückt. lm Jahre 
1910 hat die nach Ungarn zustandige Einwohnerschaft 
des Banjaluka-er Kreises jene des Bihaé-er schon bei­
nahe erreicht und auch die von Stufe zu Stufe sich 
entwickelnde Landeshauptstadt Sarajevo nahm immer 
mehr von . unseren Landsleuten zwischen ihre Mauern 
auf. Nach Vertauf von drei Jahrzehnten kann übrigens 
auch festgestellt werden, dass die aus Ungarn her­
gekommene Einwohnerschaft sich auf dem Boden 
Bosniens und der Herzegowina immer gleichmassiger 
nieder!iess : nunmehr war ihre Vertretung in der Ge­
samtbevölkerung auch in den südlicher gelegenen 
Travoik-er und Sarajevo-er Kr~isen und sogar auch 
im Mostar-er Kreis beachtenswert. 

W enn ma n die Personen ungarisch er Staatsange­
hörigkeit der Einwohnerschaft gegenüberstellt, ist deren 
Anwesenheit im Bihaé-er Kreis am dichtesten, ja es 
steht die genug hohe Verhiiltniszahl (8·oOfo) dieses 
Kreises unter den sonstigen Kreisen Bosniens ohne­
gleichen da; iJn Banjaluka-er Kreis betragt der Prozent­
satz der ungarischen Staatsangehörigen nur mehr 4'leOfo, 
im Sarajevo-er 3·~0/o. im Tuzla-er Kreis aber noch 

heit befinden, was durch die geographische Lage ·u, :m 
die Sprachverwandtschaft hintiinglich erkliirt erscheinf 

Vi.>.f 

ihre Anzahl betrug 47.101, jene der nach dem ungá~ 
rischen Mutterland Zustiindigen aber nur 15.430. Wen· 
man indessen den Band der basnischen Volkszahlutf 
gen um 15 Jahre früher aufblattert, ergibt sich a.: 
Grund der Vergleichung die wichtige Tatsache. dali · 
wahrend dieser Zeit aus dem Mutterlande eine ve~ 
haltnismiissig starkere Auswanderung nach Bosnje,' 
und der Herzegowina stattgefunden hat, als aus de~· 

Gebiete jenseits der Drau. Im Jahre 1895 besass~ . . 
von den Einwohnern Bosniens 9.604 eine ungarisc~ 
Zustiindigkeit, 32.754 aber eine kroatisch·slavonisc~i 
die Vergleichung weist die Zunahme der nach dl!., 
ungarischen Mutterland Zustiindigen mit 60·T, j!l.ileJ 
der nach Kroatien-Slavonien Zustindigen aber rili1 
43·sOfo nach. 

Die Hauptansiedlungsorte der nach 
standigen sind die Tuzla·er, Sarajevo-er und Banil!,· 
luka-er Kreise ; in den beiden letzteren leben y§y 
ihnen etwa 8 tausend, in Tuzla-er Kreis über 5 taú: 
send; auch in der Stadt Sarajevo ziihlt die aus unsj!· 
rem engeren Vaterland dorthin geratene Einwohn~~ 

schart beinahe 3 tausend Seelen. Unter den Bezirkén 
· ·~"' 

findet man im Bjelina-er Bezirk die meiste - 2.090 
übersteigende - Einwohnerschart ungarischer Ab sta·.·­
mung ; ausserdern haben sich noch im Bosna~Gt 
diska-er, Derventa-er, Gradacac-er, Brcka-er Bezit 
za.Wreiche ungarische Staatsbürger niedergelassen, !\~ 
in lauter Bezirken am Saveufer, wohin, wie es schein 

. - - -- . . - ~ 

auch das neben dem Wassertauf sich ausbreitend..é -- . . - . . ... 
weniger: 2·a1°jo; in dem territorial entfemter gel~· gut zu bebauende Ackerland unsere Landsleute zó. 
genen Mostar-er Kreis schliesslich - wo nicllt ein· Auch in den Stiidten Tuzla und Mostar hielten. ~ib 
mal 1°/o der Bevölkerung ungariaeher Staatsange· einige bundert ungarisebe Staatsbürger auf, zumeis 
hörigkeit war - verwischt sie sich schon beinahe als Gewerbetreibende, welebe Berufstatigkeit (wie w)" 
giinzlich. Innerhalb der Kreise betinden sich indessen spiiter kurz berühren werden) für unsere in Bos~e 
unter den Bezirken solche, wo das Prozentualver- lebenden Staatsangehörigeh ausserord~nllch charalcte· 
haltnis unserer Landsleute viel grösser ist, ja es gibt ristisch ist. 
einen Bezirk, der Tuzla-er Stadtbezirk, wo beinahe Die nach Kroatien-Slavonien zustiindigen unga-
die Halfte (43·a0jo) der Einwohner - oder deren riscben Staatsangehör,igen h?-ben sich hauptsachJls 
Nachkommen - von uns ausgewandert ist ; auch in im Bihaé-er Kreis in starkeren Gruppen anges~ed; 
der Stadt Sarajevo wohnen verhaltnismiissig viele dort, wo es aus Ungarn kaum jemand gab. 
ungarisebe Staatsbürger. Ausser ihnen hat Bosnien Das. stati.stische Zentral~t ~t auch dar:ij 
und die Herzegowina noch sechs Bezirke (hauptsaeh,. eine . Zusamm~stellung vcrfasst (si~ij.e '(jngar:i 
lich im Bihaé-er Kreis), wo die aus Ungarn stam- Statistisebe Mitteil,ungen .. Band 64. Tab. 1,3), wo: 
mande Bevölkerung mehr als 100fo betragt, andrer- der Gehurts- oder Zustiind_igkeitsort der in· _Bos, 
seits ist auch die Anzahl soleher Bezirke nicht gering, und der Herzegowina konskribierten ungarischen St 
wo ihr Anteilverhiiltnis nicht einmal 1 °/o erreicht, angehörigen befindet1 welche Komitate odez: Mu· 
besonders in den Mostar-er und Travnik-er Kreisen. palstadte dies sind. Indern wir diese Angab~n : ' 

Auf Grund unserer · Statistik sind wir in der Lage zugsweise nachweisen: 

a~:~ch darüber zu berich ten, w eleher der Zustiindig- Rechtes Donannfer . .. !!.oa7 'fheiss-Maros-Becken . . 
keitsort der in Bosnien und Herzegowina lebenden Linkes Donannfer . . . . 1.1!8 Jenseitsdcs Királyhágó 
ungarischen Staatsangehörigen ist: Ungarn oder Donau-Theiss-Becken 5.7~ Sonslige ...... .. .... .. 

Kr · SI · E · 1. h h Rechtes Th0issufcr . . . 5!3 Ungarn .... ... . . . .... . . 
,oa tlen- avoruen. s 1st natür IC , dass die nac Linkes Thcissufcr. .. . . 1.\!ii Kroalien-Slavonicn . . . 

Kroatien-Siavonien Zustiindigen. sic h in gross er Mehr- Königrcioh Ungarn . . . Gi.~t 
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kaM klar festgestellt v..-erden, dass je entfernter ein bürgern des Bihaé-er Kreises herrscht dic Einwohncr­
Landesteil von Bosnien liegt, desto · weniger von seiner schaft serbisch-kroatischer Muttersprache (98·o0/o} vor ; 
einstigen Bevölkerung dahin ausgewandert sind. Die in den Sarajevo-cr (56·!0/o) und Tuzla-er (41'3°/o) Kreisen 
Anziehungskraft der Nachbarschaft ·ist auch dann ist deren Roll e vie l geringer. Die Deutschen betragen 
wahrnehmbar, wetm man untersucht, von w elchen im Tuzla-er Kreis gerade ein Drittel der Einwohner­
Gegenden unseres Landes die in den einzelneu Kreisen schaft ungarischer St atsangehörigkeit, anderwiirts 
Bosniens lebenden ungarischen Sta.atsbürger herrüh1·en. zerteilen sie sich sehr gleichmassig. 
Die aus dem Komitat Lika-Krbava weggewanderte Unter unseren in Bosnien und der Herzegowina 
Einwohnerschaft hat zumeist im Bihaé-er Kreis Halt lebenden, nach dem Mutterland zustiindigen Staats­
gemacht und die aus Modrus Ausgewanderten gleich- angehörigen waren (laut der eigenen Angaben) 5.084 
faUs dort; den Hauptansiedlungsort der Auswanderet (32'9°/o), unter den nach Kroatien-Slavonien Zustiin­
des Kornitats .Zagreb bildet der Banjaluka-er Kreis, digen aber nur 521 (1'1°/o) un~arischer Muttersprache. 
desgicichen jenen der aus dem Komitat Pozega Aus- Wahrend also an der nach Kroatien-Slavonien statt­
gewanderten ;, beim Komitat Srijem fáll t der Yorrang findenden inneren Wanderung, das Ungartum .:.. wie 
dem Tuzla-er Kreis zu. Bei den übrigen . kroatisch· bekanot - sich hervorragend beteiligt, sind aus dem 
sla.vonischen Komitaten findet man keinen solchen. Gebiete des Mutterlandes Personen ungarischer Mutter• 
territorialen Zusammenhang, wiewohl es eine interes- sprache .in geringerem Masse als das Volksziihlungs­
sante Beobachtung ist, aass aus allen die meisten .verhiiltnis, nach Bosnien hinausgegangen. Wenn man 
nach Bosnien fortgegangenen ungarischen Staatsbürger !unsere gesamten in Bosnien weilenden Staatsbürger 
in der Stadt Sarajevo anzutreffen sind. ·ungarischer Muttersprache zusammenfasst, gibt es bloss 

Vom Gebiete des ungarischen Mutterlandes war sechs Bezirke, beziehungsweise Stiidte, wo deren 
die aus dem Komitat Bács-Bodrog stammende Ein· Verhiiltnis zur Bevölkerung 1°/o überstieg, u. zw. den 
wohnerschaft am zahlreichsten in Bosnien ( 4.120) ; Tuzla-er Stadtbezirk (3·u0fo), Tuzla ( t·ss0/o), den B je­
die Hiilfte dersetben liess sich im Tuzla-er, ein Viertel Jina-er Bezirk (1·s6°/o), Sarajevo (2·s6°/o), den Zepce-er 
im Banjaluka-er Kreis nieder. Bezirk (1'oa0fo) und den Banjaluka-er Stadtbezirk 

Alle diese Angaben bezieben sich auf die Zivil· ( 1'16°/o); anderwiirts betrug die Verhiiltnisziffer der 
bevölkerung. In Bosnien garnisonierte indessen i. J. Personen ungarischer Muttersprache zumeist 0·1-0·a0jo, 
1910 auch ungarisebes Militar in der Starke von an manchen Orten war sie ganz unerheblich. 
1'5:903 Mann, deren grössier Teil (12.872 Mann) aus Ziffernmassig wurden die meisten ungarischen 
Ungarn herrührte und bloss 3.022 aus Kroatien- StaatsangeMrigen ungarischer Muttersprache ín dei' 
Slavonien. Die wichtigsten militiirischen Stationen Hauptstadt S;J.raj evo geziihlt (1.226); im Bjelina-er· 
sind: Bilek, Mosta.r, Trebin je, Foca, Sarajevo; in Be;tirk 781 und . di~ Gemeinden der Prnjova-er und 
diesen Stadten stationierte .beinahe die Hiilfte des aus Derventa-er Bezirke (Banjalu~a.-er Kreis) u. s. w. 
Ungarn hinaus vetsetzten Militiirs. Da die ungarischen heberbergen gleichfalls einige h undert Ungam. 
Garnisonstruppen in Bosnien aus dem Stand zahl- Von unseren nach Ungarn zustiindigen Staats­
reicher ungarischer Regimenter gebildet werden, .gab bürgern nicht ungarisebet Muttersprache waren recht 
·es kein hierlandisches Munizipium, un ter dessen wenige (2.042) der ungarischen Sprach e machtig, die 
Söhnen nicht mindestens einige Mii.nner i. J. 1910 m~ist!ln. noch in den Sarajevo-er (721), Tuzla-er (525) 
'in Bosnien Militii.rdienst geleistet hiitten. und Banjaluka-er (430) Kreisen. 

Auch über die Muttersprache der ungarischen Die aus den demographischen Ango.ben über die 
Staatsangehörigen in Bosnien liegen aus den Volks, in · JJosnien lebenden ungarischen Staatsangehörigen 
zlihlungsergebnissen entnommene Angaben vor : ungarischer . Muttersprache verfasste n Zusammenstel­

lungen weisen einen geringen Übersch1iss des weib­
lichen Geschlechts nach, ; die Manner betrugen .. i.mter 
ihnen im ganzen 2.789, dic weiblichen Personen 
2.81.6. Der miinnliche Überschuss ist bloss in. zwei 
(Banjaluka-er und Bihaé-er) Kreisen von B~lang ~ in 
den Travnik-er und Tuzla-er Kreisen ist dqs Ver~ 

hattnis der beiden Geschlechter ungefáhr gleichförmig, 
in den Mostar-er und Sarajevo-er Kreisen, besonders 
in den Stiidten Mostar und Sarajevo sind indessen 

Muttersprache Anzahl · 0/o · Multersprache Anzahl •,. 
~iach-kroat.. . . tó .ot B 73'6 polnisch , ... .. . . . Si O.'. l 
dnutach . ........ . S.405 13' 8 spanisch· jüdisch 31 0'1 
'@gariscih ..... ... 5. 7il9 !l ' ! zigeunerisch .. . . 19 
rúthenisch .. ... . . 56tS 1 ·o russisch ... . . . .. .. 7 
:s!owakis ch .. . . .. '10 0•7 bulgarisch . .. . .. . a 
,!~echisch . .. . . . 007 .O' li gri echisch . . .. .. . 't sr . h !196 0•6 englisch 'líh:-e~ac .... .. ~ .... .... 
'· amsPh . .... .. 187 o·a französich ..... .. 1 
jtatienisch . . .. . . , 8I 0 ' 1 

Drei Viertel von ihnen sind also serbisch-kroa- die weiblichen Personen in Mehrheit. 
0 .cher Muttersprache und ausser diesen kann nur Vom Gesichtspunkt der Altersverhiiltnisse ist es 
· das deutsche und das ungarische Element in sehr wichtig, wie viele von den in Bosnien lebenden 

rac h t kommen. Un ter den ungarischen Stants- . ungarischen Staatsbürgem ungariaeher Muttersprache 
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in schulpflichtigem- .6-11-jahrigem- also in solehem 
Alter stehei', in welch<!m der ungarische Staat in ir­
gendeiner Form flir ihren Volksunterricht Sorge tra­
gen müsste, damit der Gedanke der Zugehörigkeit an 
den ungarischen Staat in ihnen wach gehalten werde. 
(Ungarische Schulen unterhiilt der Julian-Verein -ge­
meinschaftlich mit dem Ungarischen Verein in Bosnien 
und der Herzegowina - in Bjelina. Brcka, Ivlostar, 
Sarajevo (2) und Vucjak). Die Gesamtzahl derseiben 
betrug 577 (10.a0fo) und kamen sie am hiiufigsten in der 
ungarischen Einwohnerschaft der Banjaluka-er (12·!0/o) 
und Tuzla-er (11·70/o) Kreise vor, im Bihaé-er Kreise 
hingegerr bloss in einem Anteilverbii.ltnis von 2·a0jlren. 

Hinsiehtlich des Familienstandes war der grös­
sere Teil, 52·*0fo der Ungarn in Bosnien ledig (weni· 
ger, als im Königreich Ungarn), 42·a0fo verheiratet, 
wahrend Verwitwete, Geschiedene oder Persorren un­
bekannten Familienstandes wenige, bloss 5·aOfo unter 
ihnen gefunden wurden. 

Bezüglich der Religion fállt zwar den Anhilngern 
der römisch-katholischen Kirche eine dominierende 
Rolle zu (74·s0fo), doch sind nel;Jen ihnen auch die 
Juden in so grosser Anzahl (795) vertreten, dass ihr 
An teil verhaltnis die Volksziihlungs-Verhiiltnisziffer der 
Juden in Ungarn weit übertrifft ; die Anhiinger der 
beiden protestantischen Konressionen sind schon vie! 
weniger (450), die G!iiubigen der beiden griechischen 
Kirchen ziihlt~n aber im ganzen 173 Seelen. 

Es stellt kein gutes Zeugnis über die Elementar­
bildung der ausgewanderten Ungarn aus, dass im gan­
zen 66'9°/o von ihnen des Lesens und Schreibens kun­
dig waren. Sehr günstig war natütiich die Kenntnis 
des Lesens und Schreibens unter den Sarajevo-et Un­
garn (87'!0/o) und am schlechtesten unter den Ungarn 
im Tuzla-er Kreis: nicht einmal 500 fo. 

Solebe Gemeinden, wo die Anzahl der Persorren 
ungarischer Muttersprache 30 überstieg, gab es in 
Bosnien und der Herzegowina zur Zeit der Volkszah­
lung 32; ausser in Sarajevo betrug dic Anzahl der 
Einwobner ungarischer Mutterspraché in den Gemein­
den (Stiidten) Bjelina, Vucjak-Jasici, Bosna-Brod, 
Banjaluka, Mostar, Tuzla, Zavidovici, Dragaljevac, 
Brodac und Brcka mehr als 100 Seelen. 

Brrufsliiüskeit 

Landwirtschaft, Garteubau, FOl-sl­
wirtschaft und kleinere Wirt-
schaftszwcigc . . . .......... . . . ... . .. 

fl ergbau und Hüttenwesen . . ... .. .. . . 
Industri c .... . . . .. ... . . . . . . . .. . .... .. . 
HandeL . . ....... .... . . ... . .. . . .. . . . . . . 
Verkehr .. ............ . ........ ..... . . 
Öffentlicher Dicnst u. freie Berufc . . 
Taglöhner ohne nah. Angabe . ... . .. . 
Renlner, Pensionislen, Privatiers . .. . 
Hausdienslbot~n .......... . .... ... . . . 
Lustdirneu ...... . ... ... ....... ..... . . . 
Person en sons!. u. un bek. Bcl'llfs ... . 

An•ahl 

4,!1(j 

10 
~6 

17! 
988 
~Ol 

'fo; 

zeigt, dass unter den Ungarn in erster Linie jene ein) 
Fortkommen in Bösnien-Herzegowina finden, die eine1 
zur Gruppe Gewerbe-Vetkehr gehörige Berufstatigkej~ 

~ 
ausűben: die Vertretung der Urproduzenten ist wei~ 
geringer. Verhiiltnismassig sehr gross (8·o0fo) ist auc~ 
die Anzahl der im öff. Dienst angestellten Ungar.ni 
und noch grösser jene der Hausdienstboten. Eine g~J 
werbliche Berufstiitigkeit ausübende Ungarn gibt es, 
in allen Kreisen Bosniens genug viele, obwohl naheZ\J· 
dii Hiilfte von ihnen sich in Sarajevo niederHess ;~ 
beachtenswert ist die ansehnliche Vertrelung des selb~ 
standigen Elements, was auf ein gutes FortkommeríÍ 
unserer Gewerbetreibendcn deutet. Unter unseren Han;' 
delsleuten, die bereits in den Bihac-er und Mostar-erJ 
Kreisen kaum anzutreffen sind, tritt die selbstandigel 
Handelsberufstatigkeit noch mehr hervor. Die Land'. 
wirtschaft Ireibenden Ungarn haben sich endlich bei;.~····· 
nahe a)Jsschliesslich in den Banjaluka-er und Tuzla~ei\ 
Kreisen angesiedelt, u. zw. zumeist als Grundbesitzer: 
Pachter odcr deren . mithelfende Familienmitglieder. 

b) Ungarische Staatsangehörige in Rmua1tie11. 

Unter den am Balkan lebenden ungadschen Staats~ 
bürgem . verdieneu die ungarischen Staatsangehörige~.~ 
in Rumani en eine besonders grosse Beachtung: di~ 
unstreitig ansehnliche Anzahl derselben, ihre zum er­
heblichen Teil ungarisebe Muttersprache und andre··~ 
seits die übertriebenen Bestrebungen der rumiinisch:e'n, 
Staatspolitik macben es gleichmassig für nötig, dast 
wir uns mit ihnen befassen . . 

Die Anzahl der ungarischen Staatsbürger in . R~j 
miinien vor dem Kriege kann man nur erraten, ~ti 
vermittelnden Methoden anniihernd abschiitzen : tl~· 
genauen Feststellung hat die rumiinisebe Statístl _ 
damit den W eg versperrt, dass sie neuestens weiú~r 
die Angaben über die ungarischen Staatsangehörig~ 
und die in Ungarn geborene Einwohnerschaft, t1<i,~ 
aber über die Personerr ungarisebet Muttersprache.Z.:~: 

Unter den Persorren ungarisebet Mutterspráche 
entfielen auf 100 Erwerbstii.tige 122 Erhaltene; dieses 
Prozentualverhiiltnis ist kein allzu hohes und in drei 
(Bihac-er, Sarajevo-er und Travnik-er) Kreisen war 
die Anzahl der Erhaltenen sogar kleiner, als jene der 
Erwerbstiitigen. In Banjaluka und Tuzla besteht hin­
wiederum ein wesentlicher Unterschied zu Gunsten 
der erhaltenen Bevölkenmg ; es ist wahrscheinlich, 
dass in den früher erwahnten Kreisen viele solche 
Ausgewanderte leben, die ihre Famille noch nicht nach­
kommen· liessen. Die Betrachtung der Berufsverhlilt­
nisse der Erwerbstiitigen : 

Nachweisung bringt. Rumanierr hat sich aniasslich d} 
in Angelegenheil der jüngsten Volksziihlung gepfl.9-
·genen Vorverhandlungen auch dem verschlossen, da~ 
die Zahlkarten der ungarischen Staatsangehörigen n1,i 
jerren der hierlands lebenden rumanischen Staatsange 
hörigen ausgetauscht werden, vordem aber - :in 

1899 - erstreckte. sich die amtliche Mitteilung -
trotz des entgegengesetzten vorherigen V ersprechens -
auf die österreichis.chen und ungarischen Staatsange­
hörigen zusammengefasst. Nachdem uns fürd. J. 1910, 
beziehungsweise 1913, als die n1miinische Volksziih­
Iung c!urchgeführt wurde, nicht einmal diese Angaben 
zur Verfügung stehen, müssen wir auf früheren Fiihrten 
schreitend versuchen, die Anzahl der ungarischen 
Staatsbürger und besonders der Ungarn zu ermitteln. 

Die rumaniselle finanzielle Volkszahlung v. J. 1889 
erbob die Anzahl der Personerr ungarischer Mutter­
sprache mit 47.948 Seelen, d. i. mit 39·IOjo der ge­
samten katholischen und protestantischen Einwohner ; 
wenn man nun dieses Verhaltnis als unveriindert an­
nimmt, . dürfte in 1899 die Anzahl der Ungarn bereils 
auf 70.000 gestiegen sein. Diese Zahl ist natürlich 
noch immer viel geringer, als die wirkliche Anzahl 
der ungarischen Staatsangehörigen in Rumiinien, ande­
rerseits jedoch zum Teil auch grösser, weil auch die 
Angaben über die eventuell in den rumanischen Staats­
verband aufgenommenen Personen ungarischer Mutter­
sprache und hauptsiichlich über die Csángós in der 
Moldau, welche zwar ihr Ungartum bewahrten, doch 
das rumiinisebe Heimatsrecht langst erlangt haben, 
darin inbegriffen sind. Die Anzahl der letzteren konnte, 
nach glaubwürdigen Berichten zu Anfang dieses Jahr­
hunderts bereits auf kaum mehr, als 10-12.000 
Seelen veranschlagt werden, - vielleicht waren es nicht 
einmal mehr !;)O viel - so, dass von den einst blüben­
den Csángó- ' nsiedl ung en, die vorzeiten in der Moldau 
und besonders in dem Tal der Besztereze und Tatros 
bestanden, nur mehr zerfallene Ruinen übrig blieben. 
Nach Abzug der Csángós - dererr immer raschere 
Entnationalisierung und Einschmelzung in das rumii­
nisebe Volk wir leider nicht hemmen konnten -
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8°/o der in denseiben Jahren ausgewanderten Ungarn . 
Wenn man nun sogar das Vierfache dieses Prozent· 
satzes (zirka 33°/o) von der .'\nzahl der Ausgewan­
derten in Abzug bringt, d. h. sagt, dass von den 
nach Rumiinierr (nicht zur Verrichtung von periodi­
scher Arbeit) ausgewanderten Ungarn jeder dritte­
vierte heimgekehrt ist und bloss den Rest als Verlust 
betrachtet, hat sich die Anzahl unserer in Rumiinierr 
lebenden Staatsbürger ungarischer Muttersprache um 
ungefiihr 12.000 Seelen vermehrt und mochte in 191 3 
rund 70.000 betragerr haben. 

Die ungarisebe Einwohnerschaft Rumiiniens bildet 
jedoch nur einen Teil der dort lebenden ungarischen 
Staatsbürger. Aus der Resprechung der Auswanderung 
mag es etinnerlich sein, dassunsere Landsleute rumii­
niseber Muttersprache eifrige Teilnehmer an der Aus· 
wanderung nach Rumiinierr waren und auch von der 
deutschen Einwohnerschaft Siebenbürgens genug zahl­
reiche die Reise nach Rumiinierr unternahmen ; von 
diesen b!ieben offenbar gleichfalls viele endgiltig draus~ 
sen oder hielten sich zur Zeit der ungarischen oder 
rumanischen Volksziihlung in Rumiinierr auf. Wie vie! 
mag nun die Anzahl derseiben gewesen sein ? In Er­
manglung einer sonstigen Grundlage muss man aber­
mals die lehrreichen Ergebnisse der W anderungs­
statistik zu Hilfe nehmen, welebe so auch zur Ab­
schiitzung der Gesamtzahl der ungarischen Staatsbürger 
in Rumanierr verwendet wird. Laut unserer Wande­
rungsstatistik waren 82'1°/o der in d. J. 1'905-1913 
in Rumanien gebliebenen ungarischen Staatsangehöri­
gen nicht ungarischer Muttersprache. Wir dürften uns 
kaum sehr irren, \venn wir dieses Mass auch auf die 
früheren Zeiten anwenden, und -wenn das tatsiichliche 
Ausmass der l~ückwanderung von neuern mit dem 
Drei-Vierfachen der aus der Stalistik ersichtlichen 

wiiren in 1899 für unsere Ungarn in Rumanien bei- Bewegung angenommen wird, kann von dem ungefáhr 
lii.ufig 60.000 Seelen geblieben. Wenn man diese Zahl 65-70.000 Seelen erreichenden Verlust der Abgang 
. als Stamm annimmt - der sich zwar mittels der der hierliindischen Bevölkerung nicht ungarisch er 
natürlichen Vermehrung sicher entwickelt hiitte, doch Muttersprache auf 53-'--58.000 Seelen veranschlagt 
·wird die Zunahme zu Gunsten der Rumiinisierung in werden. 
Abschlag gebracht - hat sich die Anzahl der Ungarn Hiermit könnte man also ein annaberndes Bild 
In Rumiinierr bis zur Vorkriegszeit infoige der Ein- darüber gewinnen, von weleber Wirkung wiihrend der 
~anderungen gewiss noch · mehr vergrössert. .Kann fünfzehn Jahre unserer Erhebung die Auswanderung 
nun ·diese Zunahme errnittelt werden ? nach Rumiini en auf die numerische Entwicklung unserer 

Es ist uns woblbekannt, dass urtsere rumiinisebe Nationalitaten war. Es besteht indessen noch die Frage, 
;.Y:anderungs-Statistik nicht vollstiindig ist; dasseÍbe wie vie! die Anzahl unserer in Rumanierr lebenden 
~Hhindessen (sogar in gesteigertem Masse) auch für Staatsbürger nicht ungarischer Muttersprache zur Zeit 
~.j,~,; Rückwanderungs-8tatistik, so, dass man es mit der Organisierung der ungarischen Auswanderungs­
~lh.öriger Yorsieht dennoch versueheu kann, mit den stalistik betrug, d. h. wie gross der Stamm war, der 
~ggaben der Wanderungsstatistik zu einern Ergebnis sich nicht nur im W ege der nati.irlichen Vermehrung, 
~:;~gelangen. Die Anzahl der nach Rumiinien ausge- sondern auch infoige der neueren Auswanderungen 
~~~derten Personerr ungarischer . Muttersprache betrug vergrösserte. Auch dies ist keine leichte Sache fest­v· . 
V$~~ 1901-1913 zusammen 17.366 (seit. 1900 rund zustellen, doch steht es ausser Zweife!, dass, schon 
t~i,jlOO); demgegenüber sind seit 1905: '950 Persorren inrolge des sprachlichen Verbandes, der zwischcn den 
~~nrischer Muttersprache rückgewandert, ·ct, i. zirka aus Ungarn Aqsgewanderten rumaniseber Mutter-
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sprache' und der Einwohnerschaft des rumanischen 
Staates bestcht und dessen Wirkung auch aus den 
Angaben unserer . Auswanderungsstatistik über die 
Muttersprache klar erhellte, diese in weit grösserer 
Anzahl vertreten waren, als die Auswanderer unga­
rischer Muttersprache. W enn man aber auch die sehr 
hohe Ziffer, welche sich so ergeben würde, darum 
abstumpft, weil es wahrscheinlich ist, dass in unseren 
ausgewanderten Rumiinen ein minderes Mass von 
Treue zu ihrer Heirnat varhanden ist und sie aus 
ihrem Staatsverband rascher austreten, muss die 
Anzahl unserer i. J. 1899 in Rumiinien geweilten 
Staatsangehörigen nicht ungarischer -- zumeist rumii­
nisehet - Muttersprache noch immer auf mindestens 
80-90.000 Seelen geschatzt werden ; wenn man nun 
die weiteren Berechnungen auf dieser · Grundlage 
anstellt, ist es wahrscheinlich, dass die Gesamtzahl 
der i. J. 1913 in Rumiinien lebenden ungarischen 
Staatsbürger sogar 200.000 Seelen erreichte. 

Auf den ersten Blick mag diese Ziffer vielleicht 
als allzu hoch erscheinen, nachdem die rumiinische 
Volksziihlung v. J. 1899 die Gesamtzahl der öster­
reichischen und ungarischen St~atsbürger bloss mit 
108.285 Seelen errnittelt hat und wenn wir auch die 
letztere Anzahl zum grössten Teil als unseren eigenen 
Anteil betrachten, könnten wir die Anzahl unserer 
Staatsangehörigen in Rumiinien selbst nach Verglei­
chung der positiven und negatíven Seite der Wander­
bewegung nicht so hoch hinaufdrücken. Es ist indessen 
nicht unmöglich, dass gerade bezüglich der Frage der 
Staatsangehörigkeit in vielen Fii.llen lrrtümer zu Gunsten 
des rumanischen Staates geschehen sein mochten, 
so dass das Ergebnis unserer Berechnungen tatsiichlich 
als die >vahrscheinliche Anzahl der ungarischen 
Staatsbürger in Rumanien angenommen werden darf. 

Zur Besprechung vieler sonstíger persönlíche] 
Verhiiltnisse benützen wir - in Ermanglung eíh~ 
anderen Grundlage - die Angaben über die öst~~ 
reichischen und ungarischen Staatsangehörigen t :i~ 
1899, von denen es ohnedies oÍ'fenkundig ist, dá~~ 
sie zum grössten Teil von uns und nicht aus Ost~';: 

reich hinübergingen. 
Das Prozentualverhiiltnis der Mii.nncr und Fraim r 

(auf l.COO Miinner entfielen 1.025 weibliche Pers~ 
nen) weist auch hier ein Übergewicht des weiblichi~ 
Geschlechts auf, wenn auch nicht in so starkem Masf~· 
wi e z. B. in Serbien, aber doch die Verhiiltnisse in Unga} l 

(1.000 : 1.009) wesentlich · übertreffend. W enn rriln; 
diese Lehre unserer Angaben mit jener verglelcli!J 
die sich bei der Auswanderungsstatistik ergab ·.un:a! 
welcher gemass - wiewohl unter slirotlichen Hau~'~ 
richtungen in der Auswanderung nach Rurriiinien é!P 
Beteiligung des weiblichen Geschlechts die hervorr"a~: 
gend grösste Verhiiltniszahl zu verzeichnen haf ·:\ 
es bis zu den jüngsten Zeiten auch dort mehr inan"rt~ 
liche Auswanderer gab, als weibliche, erscheint es a.is.í 
zweifellos, dass das Fortzichen unserer weiblicheh 
Bevölkerung nach Rumiinien den endgUtigen VerlŰs. 

t> 
Ungarns mehr vergrössert, als jenes der Miinner. ·' 

Interessant ist die Altersgliederung ; selbst werih 
man nur die wichtigsten Altersgruppen in 
nimmt. 

Von den in Rwnii.nien &e· ". 
ziÜllten österreichbehen Von der Bevölkerunc 

Alter angehórigen waren i. J. "'rn waren ill 1910 · 
1899 

und ungarischen Staats· des Köniereichs Unl~ 

in •J..en 
nntcr !O J. alt . . . . 31l·7 .S·7 
t(}-atl ~ » 38'6 !!7'8 
&o - 59 • " 18'2 18'9 
über ro • • a ·5 7 ' G 

Der Aufenthaltsort der meisten in Rumiinien erhellt deutlich die naturgemasse Wirkung der Au~l 
lebenden Ungarn war vor dem Krieg Bukarest; hier wanderung, welche sich in der Anziehung de~ i, 
überstieg .ihre Anzahl bereits nach 1900: 30.000 erwerbsfáhigen Alter stehenden Personen kundgibt•~ 
Seelen. Galac und Braila bildeten den Wohnort von 20-39-jahrige Personen betinden sich um (a~t d~~ 
ungefiihr 3-3.500, Plojesti und Turn-Severin von Hiilfte mehr unter unseren Ausgewanderten, als m de;J 
etwa 2-2.500 ungarischen Staatsangehörigen unga- heirnischen Einwohnerschaft und 40-59-Jii.hrige bei­
rischer Muttersprache; o;lie übrigen lebten zerstreut laufig so viel, wie im Volke daheim. W enn man df 
und fast jedern Verwaltungsgebiet Rumaniens wurde mannlichen und weiblichen Personen nach Alted· 
von íhn~n zu Teil, hauptsachlich aber den Tecuc·er, klassen unterscheidet, ist es ein beachtenswerter Mq 
Rimnik-Sarat-er, Valsca-er, Valoce-er Kreisen. Unter men\ in unserer Untersuchung; dassim jüngeren Alte. 
den Ungarn Rumaniens verdient die grösste Masse die weiblichen Altersgruppen viel volkreicher sind, a(s 
als Dienstbote ihr Brot, doch leben dort auch genug jene der Miinner, wahrend mit dem 30. Lebensjahl,J 
viele als gewerbliche oder sonstige Arbeiter. Selbstan- das Blatt sich wendet und hernach in je einer Alters· 
digen Gewerbetreibenden und Handelsleuten begegnet gruppe in der Rege! schon die Maoner in grösser~· 
man ziemlich hiiufig in der Hauptstadt Bukarest, en t- Anzahl vertreten sind, als das weibliche Geschleeh" ·· 
lang der Donau aber vielen Taglöhnern. Verhiiltnis- Die einfache Erklii.rung hievon liegt darin, daas di, 
mii.ssig gering ist die Anzahl der ~Feldarbeiter unter weiblichen Auswanderet zumeist als Dienstboten nácit 
den Ungam, denen dies doch daheim ihre Berufstiitig- Rumiinien hinauagehen, da sie sich zu dieser Beruf~ 
keit ist und die hier hiiufig bemüssigt sind, sich auf tatigkeit schon im jüngeren Alter eignen, wiihrend,' di 
eine andere Arbeit zu verlegen. erwerbstiitige Arbeit der. Miinner doch eine gesteigerie: 

hysisch~ Entwicklung erfordert und de8halb deren 
· ~igentliche Auswan derung erst spiiter begi)Ult. 

Die Staatsangehörigen der beiden Staaten wehn­
ten zumeist (66·1°/o) in Kreissitzen, in sonstigen 
Stiidten nur sehr wenige (4·sOfo) und auch in Land­
gemeinden nicht allzu viele (30·1°/o); hieraus könnte 
auch gefolgert werden, dass in der beruflichen Ver­
teilung der Ungarn in Rumiini en die Urproduktion tat­
siichlich nur eine kleinere Rolle spielt. Auch der greile 
Unterschied sei erwahntj welehet in der Verteilung 
der Stadt- und Landbevölkerung nach dem Geschlecht 
ersichtlich ist. In den Kreissitzen, den grösseren Stadten 
sind die Frauen in starker Mehrheit (1.000: 1.221 ), 
w as mit der .· grossen Anzahl der inneren wei b lichen 
Dienstboten iu erkliiren ist ; in den kleineren Stiidten 
steht das Prozentualverhiiltnis der beiden Gesch!echter 
beiliiufig irrt Gleichgewicht ; nicht so in den Land­
gemeinden, wo wegen der grösseren Haufigkeit der 
Jandwirtschaftlichen Arbeit. die Ansiediung von Man­
nern viel allgemeiner ist (t .428 : 1.000). 

Die Untersuchung der Religionsverhiiltnisse gibt 
nur neue Nahrung dem Argwohn, dass die rumii­
nische Statistik nicht die volle Anzahl der österrei­
chischen und ungarischen Staatsangehörigen zusammen · 
rasst. Laut der Volksziihlungsaufarbeitung befanden 
sich namlich in 1899 : 

Griechisch-Oriental. •. at·a Proteatanten .. . ..... .. 
Katholiken .... ... . .. . 59" 2 Israeliten ......... .. .. 

Porsonen sonat. Rel.. . 0•1°/0 

unter ihnen una wenn man auch annimmt, dass ein 
Teil der Katholiken auf die Rechnung der Griechisch­
Katholischen entrallt, wire der Anteit der griechischen 
Kirchen nach dieser Statistik noch imrner sehr gering, 
gegenüber jener unserer Ermittlung, dass nahezu drei 
Viertel 'ünserer Auswanderer nach Rumiinien rumii· 
tuaeher Muttersprache waren. · 

Endlich liegert noch etliche Angaben über den 
Bildungsgrad der österreichischen und ungarischen 
Staatsangehörigen vor. Demgemiiss waren von der 

7-15· liber 7 
jahrigen J. allen 

Bevulkerun,, ln •Ja-en 
des. Leaens u. SohrCibcns kundig .. , . . . . . 61'S 52·2 

·• • itichtkundig . , 38•7 '7·a 

Uje Kepntni!! des Lesens und Schreibens ist a.l!lo 
- obwohl das Bild im aligemeinen kein günstige~ 

war .- unter den jüngsten, teils nQch ~hulbesuchen­
den, teils die Schule erst kürzlich verlassenen Ein· 
gewanderten weit hiiufiger anzutreffen, als im iilteren 
Volkselement. Die Kenntriis des .Lesens und Schreibens 
ist beim weiblichen Geschlecht etwas schwiicher, als 
bei ciém .minnlichen, besonders unter den über 15 
Jahre_ .ai ten weiblichen Personen, wo die · Verhiiltnis­
~aljl · der Frauen 45·oOfo betragt, gegennber dem 
59·&0/o-igen Verhaltnis · der Miinner. 

!Oli' 

C) Ungarzt iH Scrbicn. 

Über die ungarischen Staatsangehörigen des Ser­
biens vor dem Kriege li egen uns aus der · Zeit von 
drei Volksziihlungen genaue Angaben vor : 

in 1890 be tr ug ihre Anzahl. .. . .. .. . 
in 1896 .. . .. . . ..•.•• . ... : . . . .. .. .. . . . 
in 1900 . . .. . . .. ... .. .. .. · · · · · · · · · .. · 

11.63ü, 
1!.2CU, 
1U19 

Über die Volksziihlung v. J. 1910 stehen uns noch 
immer bloss die provisorischen Ergebnisse zur Ver­
fügung und diesen · gemass betrug die Anzahl der in 
Serbien gezahiten österreichischen und ungarischen 
Staatsangehörigen 12.123 (gegen 16.267 i. J. 1900, 
so, dass die Abnahme 25'6°/o ausmacht). Von der 
Gesamtzahl der österreichischen und ungarischen 
Staatsbürger dürften - die Verteilung v. J. 1900 in 
Betracht gezogen - dem ungarischen Staatsverband 
ungefahr 10.745 Personen angehört haben, d. i. vie! 
weniger, als in 1900. Mit Rücksicht auf die genug 
lebhafte W anderbewegung, die über die Grenzen Un· 
garns nach Serbien stattfindet, ist es einigermassen 
überraschend, dass die Anzahl unserer Staatsange­
hörigen in Serbien abgenommen hat ; die früher be· 
obachtete Gestaltung der Anzahl der in Serbien ange­
troffenen, aus Ungarn gebürtigen Einwohnerschaft 
bietet indessen eine vollkommene Motivierung dieser 
Entwicklung. Die serbische Volkszahlung v. J . 1890 
hat namlich unter 24.562 aus Ungarn gebürtigcn Per­
sonen bloss 47·iOfo, jene d. J. 1895 unter 28.796 nur 
42·&0/o, die i. J. 1900 aber unter 27.581 : 52·~0/o fúr 
un:arischc Staatsangehörige befunden. Es haben sornit 
von tmseren Staatsbürgem in Serbien viele ihre Zu­
gehörigkeit zum ungarischen Staate schon verloren, 
was in vielen Fiillen offenb~r durch die Sprachver­
wandtschaft eine Förderung erfahren dürfte. 

Jn 1900 wohnten diemeisten (8.980) ungarischen 
Staatsangehörigen Serbiens in Belgrad, so, dass bei­
nahe zwei Drittel (62·aOjo) der in Serbien lebenden 
Gruppe der ungarisch~n rechtlichen Bevölkerung sich 
in der Hauptstadt kon~entrierte. Im Jahre 1910 hiel­
ten sich von den österreichischen und ungarischen 
Staatsangehörigen 8.617 in Belgrad aut und so ist 
e_s, obgleich die Anzahl der Ungarn in absoluter Zahl, 
wic überali im ganzen Land, auch hier abnahm, wahr· 
scheinlich. dass von unseren Staatsbürgern auch jetzt 
die meisten ihr Beruf an Belgrad fesselte, nach­
dern beinahe drei Viertel (7h0fo) der Staatsan ­
gehörigen . Österreichs und Ungarns damals in Bel­
grad lebte. Ausser Belgrad gab es i. J. 1900 keinen 
einzigen politischen Kreis, wo die Anzahl der unga­
rischen Staatsangehörigen tausend erreicht hiitte. Die 
meisten haben sich noch in den Podrinje-er, Bel· 
grad-er, Valjevo-er, Pozarevac-er, Smederevo-er Krei­
sen · konzentriert, anderwiirts war ihre Anzahl weit 
geringer, manchenorts betrug sie kaum einige Seelen. 
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Jn 1910 tlndet man bloss drci Kreisc, wo die Anzahl Die Gesaml;:ahl der Öslerrcichischen und ungarische!il 
der Ungarn vermutlich zugenommen hat ; diese sind Staatsangehö1igen in Bulgarien betrug 
die. Tim ok-er, U zi ce· er und · V ranja-er Kreise, wo die i. J. 1887. . .. .. . ... . . Ul!-5 i. J. 1000.. . .... .. . . . &.foó61 
Volksziihlung (lnstatt der 137 Ungarn v. J. 1900: 236, i. J. 1B9~. .. .. .. .. .. 5.161 i. J. 1~05.. . .. .... . .. 6.~ 
beziehungsweise anstatt 19: 70 und endlich im V ranja-er i . .T. 
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Kreise anstatt 63 : 78 österreichische und ungarische In neuerer Zeit haben sich also in Bulgarien die Staats~ 
Staatsangehörige vorfand. angehörigen der beiden Staaten der Monarchie tr~~ 

Unter den ungarischen Staatsangehörigen in Ser- standiger Einwanderung nicht vermt!hrt, was ums~ 
bien betinden sich - gerade so wie in Rumanien - interessanter ist, weil die Anzahl Jer in Österrei~'~ 
mehr weibliche, als miinnliche Personen. Die Mehrheit und Ungarn Geboreneu hinwicder eine grosse Zunah~J 
des weiblichen Geschlechts ist indessen hier noch aufweist : 
viel bedeutender, als in Rumanien ; in 1900 gestaltetc 
sich das Prozentualverhiiltnis der Manner und Frauen: 
1.000 zu 1.1 O L Das weibliche Űbergewicht karn 
indessen ausser der · Hauptstadt, wo das Verhaltnis 
1.000 : 1.270 war, anderwarts kaum zur Geltung. 

Der überwiegend grössere Teil (85·DOjo) der un­
garischen Staatsangehörigen in Serbien wohnt in Stii.d~ 
ten, . die Vetbiiltniszahl des Landvolkes ist aber sehr 
geringfügig, weshalb - wenn wir auch das serbische 
Stadlleben nicht als so entwickelt kennen, welches auf 
der Industrie basiert - es Cür wahrscheinlich ange­
nommen werden muss, dass die Rolle der landwirt­
schaftlichen Berufstii.tigkeit, gerade so wie in Rumii­
nien, auch hier keine hervorragencle ist. Die grosse 
Melirheit (9rnofo) der aus dem Königreich Ungarn 
gebürtigen Persorren stammt aus dem Mutterland und 
ist es sozusagen überraschend, wie wenige aus Kroa­
tien-Slavonien nach Serbien gingen : auf die Eínwoh­
nerschaft der südungarischen Kornitatc übt indessen 
Serbien schori. seit lii.ngerer Zeit eine genug lebhafte 
Anziehung aus und ist das Ergebnis híevon in der 
ziemlích grossen Anzahl der in Serbien angetroffenen 
Personen ungarischer Geburt ersichtlich. 

Auch über die Muttersprache der aus Ungarn 
gebürtigen Einwohner Serbiens liegen uns Angaben 
vor; der grösste Teil derseiben (61·10/o) ist natürlich 
serbischer Muttersprache, Ungarn gibt es nur wenige 
unter · ihnen (1.956 = 7·10fo), die · hauptsachlich in 
Belgrad leben ; sehr víele waren indessen deutscher 
Muttersprache (7.494), ·was offenbar darauf zurück-: 

.geführt werden kann, dass auch die deutschen Ein-· 
Wohner der Bácska und des Kornitats Torontál sehr 
haufig über die Donau nach Serbien wandern. 

d) Ungarisclie Staatsangehörige in Bulgarien. 

i. J. 189!! .......... .. 6.536 i. J. 1910 .... .. .. .. . 9.~ 

Da die Steigerung hier 46·o0fo ausmacht, ist es wahri 
scheinlich, dass von unsereri nach Bulgarien aus~~ 

wanderten Staatsbürgern, zwecks Erreichung eine~ 

leichteren Fortkommens, viele aus dem Verbánd ihl-e~ 
alten Staatsangehörigkeit austreten. 

Unter den Kreisen be~rug i. J. 1905 im Sophia.:e+r: 
Kreis die Anzahl der dort wohrienden österreíchischefi' 
und ungarischen Staatsbürger 1.960, im Roussé-e; l 
Kreis 953 und ín den Várna-er, Vidin-er und Ploodiv~·e~ 
Kreisen mehr als je ein halbes Tausend, aber auéh' 
in den übrigen Kreisen (mit Ausnahme von Kustendíi: 
und Stara-Zagora) lebten in der Rege! einige bundert 
Seelen. Unter den österreichischen urid ungarische'fl'; 
Staatsangehörigen stellte sich die Anzahl der Manné'r" 
und Fra u en j ederzeit ungefáhr gleich hoc h ; in j ene " 
Kreisen indessen, deren Sitz eine grössere Stadt is] 
(Sophia, Ploodív, Vidin), war da;; weibliche Geschle_~~~ 
unter unseren Staatsangehörigen starker vertreten, .. ~~ 
das mii.~nliche. Aus Ungarn gebürtig waren un,~er. 

cl.en Einwohnern Bulgariens i. J. 1910 zusam~~n 
6.219 Personerr und wiewohl sich hicrunter gewiss 
auch Kinder von solchen bulgari~chen . Eitern b~~ll?. 
den, die in Ungarn Erwerb gefunden hatten, k.l,L!In 
hieraus auch die Schlussfolgerung gezogen werde~ 
dass auc h aus der zusammengefassten Anzahl :·. d.e 
österreichischen und _ungarischen Staatsangehöri&"t 
etwa 62-640fo auf die ungarischen Staatsbürger en.t­
fallen, deren Anzahl míthin beinahe auf 4.000 Seelen 
geschiitzt werden kann. Einwohner ungariaeher M~t~~~­
sprache hat Bulgarien 1.035, welebe grösstenteils (7~~2 
Stadtbewohner sind und worunter gleichfalls das 
weibliche Geschlecht in Mehrheit (619) ist. 

Űber die Anzahl der ungarischen Staatsbürger i11; ·e) Ungarisclú• Staafsangellih'ig·e i11 · 'sonsti,Ken Balk ~ 
Bulga!ien liegen ·uns keine genaueri Angaben vor,' · ~taat~f. 
nachderu aie bulgarische Statistik gleiChfalls nur vo~ In Griecl,enla1zd wurd~n in. 1907 : 890 (i'ste'rt "· 
österreichischen und tingariseben Staatsangehörigen chische und ungaris.che S.taat~angehÖrige gez~hJt,~l)íí· 
spricht, insofern ist indessen die bulgarische Nachwei- zw. <Úe ineísten (510) in Attika, sodann: in l<erkyr 
sung dennoch vollkommener, weil die letzte Volkszah.l und in de~ .Kykladen; ín den übrigen Kreisen ~e_tta · 
!ung die in Ungarn geboreneu Persorren auch gesem~ ihre Anzahl kaum einige Seelen und auch hier\íiiten 
dert nachweist und in ihr sogar die . Angaben ü ber stellt sich der An teil der Ungarn gewis_s víel ge ... 
die Personen ungai;ischer Muttersprache zu findÉm sind. (kaum mehr als 2- 300 Seelen), als jener der <'fst 

lll ' 

reicher, die mittcls ihrer Handelsbeziehungen vie! eher 2. Ungarisebe Staatsangehörige in Österreicb. 
in den südlichen Zipfel der Balkanhalbinsel gelangen Unser enger staatsrechtlicher Verhand rnit Oster-

können. reich und das entwickeltere wirtschaftliche Leben der 
Die Anzahl der in manchen Teilen· der Tilrkei österreichischen Erblander übten seit lange~ Zeit eine 

lebenden ungarischen Staatsangehörigen ist uns aus grosse Anziehungskraft auf die Einwohnerschaft der 
den mit Vermittlung des Ministeriums des Aussern westlichen ungarischen Grenzkomitáte aus und dic 
erhaltenen Volkszii.hlkarten bekannt. Die Konskription Auswanderung ungarischer Staatsbürger reicht in die 
wurde mit Hilfe. der daheim verwendeten Zii.hlkarten ferne Vergangenheit zurück. Der über die Grenze 
dort, sowie auch in den, die Institution eíner Volks- sich abwickelnde hii.ufige Personenverkehr gestattet es 
ziíhluog nicht kennenden anderen Oststaaten durch nicht, den nach Österreich gerichteten Auswanderungs, 
unsere Komulate bewirkt. prozess mittels Erweiterung der Auswanderungsstatistik 

Für d. J. 1910 líegt uns über das Gebiet der stiindig zu beobachten und so bitden bezüglich Öster­
Türkei, nach Aufarbeitung . der so erhobenen An- re:chs die zeitweise durchgeführten Volkszii.hlungen 
gaben, die Anzahl der Bewohner ungarischer Staats- unsere alleinigen Quellen, in denen jedoch ·- wie 
angehörigkeit in nachfolgenden Stiidten (und wahr- uns bekannt, als Endergebnis der Auswanderung -
scheinlich auch in den nahegelegenen Landgemeín- bloss die Anzahl der in Österreich lebenden ungari · 

den) vor : schen Staatsangehörigen (beziehungsweise neuestens 
Konslantinopel. .. .. . .. 596 Saloniki... .. . ..... . .. . ~ der aus Ungarn <;ebürtigen o der d ah in zustandigen 
Űsküb · · · · · · · · · · · · · · · · · 56 Smyrna · · · · · · · · · · · · · · · 75 Personen) zu finden ist. 

Gemass der Ergebnisse der Konskriptionen betrii.gt 
die Anzahl der ungarischen Staatsbürger 773 Seelen 
(hierunter j ene der Fra u en 359), es ist indessen w ahr­
scheinlich, dass eine systematische Volkszii.hlung die 
Anzahl unserer Staatsbürger ín der Türkei für grösser 
nachweisen würde. Betreffs des A lters dominiert (un­
gefáhr 75°/o) die Vertretung der Alter11klasse von 
20-60 Jahren ; in der Verteilung nach Religioneu 
ist neben der Rolle der Römisch-Katholischen (520/o) 
jéne der Juden (240/o) am grössten ; die Anzahl der 
Personen ungarischer Muttei:sprache betrii.gt 203 
(26·s0fo), der Yorrang fállt indessen den Deutschen 

Die Anzahl der Ungarn in Österreich entwiékélte 
sich, wenn man bloss jene Kronlii.nder hervorhebt,in 
denen unsere Staatsbürger am dichtesten leben, \'öh 

1857 bis 1910 folgendermassen : 

Kronlll.n der 

Niederösterr . . . 
Sleiermark . . , . 
Istri~n* • . . . . . . . 
Böbmeil . .. . .. 
Mühren .. . ... . . 
Galizien .. . .. . . 
Sonstigc Kron-

Hindcr .. .... . 

!857 

37.819 
5.767 
1.174 
1.719 
a. ou 
1.()07 

!!.537 

IS69 1880 

63."37 119.170 
10.37l ~1.481 

1.108 3,891 
!Uí32 7.5U. 
4.493 8.!!5' 
2.3:!1 5.9il8 

6.900 17.171. 

1890 !900 1910 ,, 

156.G73 196.9.19 215.1100 
't5.7E' m ... !OL au w 
a.o.u 4.0U U 79 
6,869 9.231 10.!!65 

10.33G 11.606 11.919 
7.780 9.9!8 8.868 

18.231 !!3. 700 .. !!9.93A-
Zusammen... 53.0i7 01.16~ ·- 183.<1!!2 Hll.IU-7 ~.7'!9 áY .+!Iö 

zu: 298 (38·s0jo). Vetheiratete und Ledige gibt es Ö 
Die Steigerung der Anzahl der in sterreich 

beilliufig ebensoviel unter den ungarischen Staatsange- lebenden ungarischen Staatsangehörigen fand iri un­
hörigen der Türkei als daheim, die Kenntnis des 

gemein raschem Tempo s tatt, in viel schnellerein, ·als 
Lesens und Schreibens steht indessen auf einer sehr 

jene der eigenen Einwohnerschaft Osterreichs, was 
entwickelten Stufe (82·sOfo) ; hinsiehtlich der Berufs· 

auch dadurch anschaulich bestiitigt wird, dass zur 
verhiiltnisse gehÖren viele von ihnen der Berufsgruppe 

Zeit der Volkszii.Wung v. J . 1857 die ungarischeú 
Industrie-Verkehr an: 42·?0/o (in Wirklichkeit dürfte 

Staatsangehörigen noch bloss 0'29°/o der Bevölkerung 
jedoch ihre Anzahl weit grösser sein, weil es wahr-

Österreichs betrugen, wahrend ihr Anteilverhiiltnis : 
scheinlich ist, dass ein grosser Teil der die grösste 

i. J. 1869 auf. .. .. .. . .. O·tr. 
i. J. 1880 • .. .. .. .. .. o· ss 

i. J. 1910 auf . . . . 

i . J. 1890 auf . .. .... .. . 
i. J. 1900 . .. : ..... .. 

1'H 

Gruppe bildenden (55·90/o) Personerr sofis tiger und 
·unbekannte'r Berufstiitigkeit gleichfalls dorthin gehört), 
in sehr geringer Anzahl sind hinwieder die Urprodu­
,zenten vertreten, ,;...... im ganzen hat das Konsulat im 0/o stieg. D ie Zunahme \yar besonders wahren.d der 
Üsküb·er Kreis 10 solebe konskribiert. Unter unseren Jáhre . 1869 - 1880 sehr gross ( l OhOjo) ; da init 

· Eeginn der konstitutionellen Ara der grosse Gegen-
ih der T ürkei lebenden Staatsbürgern gibt es ver-
hiiltnismassig w enig (42.90/o) ~us Ungarn gebürtige satz schwand, der früher zwischen den . Völkern 
Personen, dagegen aber genug viele (31.20/o) in der Ungarns und <)sterreichs nocj.l bestand und ~uch die 
Türkei Gebarene ; die Zeitdauer ihres Aufenthaltes in Arisprüche der Einwohnerschaft si~h rasch steigertén, 
der Türkei ist zumeist (51.20/0) langer als fünf Jahre hegaim 'unser . Volk. schcin vor der Auswanélerung 
· · na~h Amerika in grossem Ausmasse nach dem W esten 
:tina ungefáhr ein Viertel von ·ihnen wohnt bereits 'Uíb · · · auszuwandern. Die grosse W irkung, welebe die Aus-
, er 20 Jahre dorf, so, dass zwischen ihnen und 
"hr. wanderung nach Amerika .auf j ene nach Österreich 
'J er Heirnat woh( schon kaum mehr ein Veri:Íand· 
;pestehen dürfte, ' ) Sam t Triest und Gebiet, Görz und Gradiska. 
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unstreitig ausgeübt hat, erhellt klar daraus, class nach 
1 ~80·-.die Zunahme der pngarn in Osterreich immer 
l~gsamer wurde (1890: 24·7, 1900: 26·7, 1910: l2·oOjo), 
was nur damit _erkliirt werden karm, dass das Gros 
jener,: .welche die Grenzen des Landes zu überschrei­
ten beabsichtigten, nach 1880 und . besonders nach 
1900 bereits den Weg der amerikanischen Auswan­
derung wiihlte. 

In der territorialen Verteilung der Ungarn nach 
den einzelnen Kronliindern stand jederzeit Nieder­
österreich an der Spitze und laut den sechs Volks­
ziihlungen haben i. J. : 

1857: 71·3 1880: üS·O 
1869: 69•6 1890: fl8·5 

1900 : 67'9 
1910: 66•3 

Krunllludcr 

Niederösterreich 
Steiermark .... . . 
Krain ...... ..... · 
Triest und Gc- } 

biet .............. . 
!stricn ..... .. . .. 
Böhmcn.. · . . .. . . . : 
Miibren .... . · .. .. 
Galizien ...... . 
Sonslige Kron-

lander .. .. ... .. 

Kronlii.nder . 

Niederösterreich 
Steicrmark . .. .. 
Krain .. .. ... .. .. 

Unter den untarj,;c~'en S\aa\Snn~cbörigen ;n 
Osteneich wareJt 

18.'57 

36.7116 
5.057 

1Ü 

1.~6 -

·'!,976 
9ll7 

1.618 

a) nach Ungarn nist11ndlg: 
1869 1880 1890 1900 1111~ 

6U7C, UU17 15U91 191.780 !107.85Q 
9.705 18.00ii it.a96 !!9.7()G 31.&77 
. 5 ri 1.&115 4,\)9 1 .718 . 71' 

uo; U68 1.002 1.51.0 !.~ 
i? 3 US9 t,c,ag 2.073 o:si . 

. !U07 0.812 6.!73 8.179 g;óij 
Boo 7.968 10.089 11.356 11.~1f 
9.!!88 5.7" 7.519 9.6&7 S.llllö· 

3. !lat 7.761 1!1.100 1ü.3a7 1G.á4Q 

87.«118 166.807 !1B.<IM 27Uií0 i~.i61 
b) nach .Kroatien-Slavonien znstlindig : 

1.85·7 1869 1880 1890 1900 1919~ 
1.0i3 763 6.063 US! o.l69 . 7.15361 

710 666 iU76 u as U 98 7.~ 
528 27t 1.ooa 1.579 700 3 .Í 

T~~::.~~~ -~~---.l 8all* 85 1.G6G U9 G 79 U to 
Iatricn . .... .. ... J 8a6 U52 1.685 1.9"8 - 3,~ 
Böhmen .... .... 73 1~ 70'! 596 1.0ö8 i ill! 
Mahren .. .. .. .. . c,s 1as 291 !!'7 '1150 4IR 
Galizicn ...... .. . 10 33 191 261 2tl1 

. ..... ~ 

it 8 
Sonstigc Kron-

Hinder .... .... !ln 6i7 2.722 B.~G 2.75G ol.~ 
Zllsammr.n . . . 3.498 a. w 16.615 15.283 17.379 . gg,i!g 

0/o der Ungarn (i. J. 1910: 68·,o;o der Zivilbevölkerung), 
also jedesmal ungefáhr zwei Drittel oder ein noch 
grösserer Prozentsatz in Niederösterreich gewohnt ; 
die grosse Anziehungskraft der machtigen Industrie 
und des regen puJsierenden Handelslebens der Stadt 
Wien eddiirt uns dies im Nu. An zweiter Stelle folg­
ten hinwieder gelegentlich einer jeden Volksziihlung 

die Ungarn der Steiermark, an dritter Stelle jene 
Miihrens ; wahrend j edoch in dieser Hinsieht die 
Bedeutung der Steiermark gradatim wuchs, fielen crgibt sich als erster und sehr wichtiger Unterschied 
Miihren - verhiiltnismiissig - immer weniger von dass die aus Ungarn stammende Einwohnersch~~ 
unseren Staatsbürgern zu. In Dalmatien Schlesien Osterreichs unáufhörlich und mit immer wieder sibli1 
Krain, Triest und Gebiet wurden gemass 'der letzte~ ~viederholenden grossen Sprüngen zunahm, wiih~efi~J 
Volksziihlung zirka 4-4.000 ungarisebe Staatsan- ~~ der Entwicklung der Anzahl der Bevölkerung krol!­
gehörige geziihlt, in Tirol und Karnten ungefáhr' je tisch-slavonischer Herkunft drei Zeitabschnitte festge• 
3.000, anderwiirts ist jedoch - noch Oberösterreich ~tellt werden können: bis einschüesslioh 181:\9 gibL~s 
ausgenommen - ihr Anteilverhiiltnis ganz unerheb- . 10 O~terreich sehr wenig ungarisebe StaatsangehörÍge 
lich. Aus diesen Angaben erhellt unstreitig die Lehre kroatisch-slavonischer Zust iindigkeit; in 1880 bel~Bt 
- worauf wir übrigens an spiiterer Stelle noch zu- sich plötzlich ihre. Einwanderung und die Volksziiii­
rückkehren, - dass die meisten unserer Landsleute lung v. J. 1880 tri1ft viermal so viel von ihnen d~ 
nach den in unmittelbarer Nachbarschaft von West- an. Zwei weitere Volkszahlungen hindurch erfuhr die 
ungarn gelegenen österreichischen Gebieten auswan- · Za~ der nach Kroatien.Slavonien Zustiindigen _ trii 
dern . . W enn man die Zunahme der Einwohnerschaft germger .Fluktuation kaum eine Veriinderong -bis .zJm 
ungarischer Staatsangehörigkeit in den einzelneu Jahre 1910 nahm jedoch· ihre Anzahl neuerlich· !ll~ 
Kronlii.ndern untersucht, ergibt sich, dass die Ver- zka 75°/o zu, womit sie die Vermehrung, der na·~ 
mehrung am hervorragendsten in Niederösterreich Ungarn Zustiindigen abermals um vieles übertrafen: 
war, wo die Anzahl unserer Staatsbürger sich innet- · Ein wichtiger .Unterschied ist _auch ctann walif~ 
halb eines halben Jahrbunderst beinahe versechsfacht zunehmen, wenn man die territori!lle Verteilung ::íÍn 
hat; in Galizien ist zwar ihre Anzahl gegenüber der serer -~taatsbü~ger _.ungarischer ,und jener:-kroatiscli­
V~lk~~iihlung v. J. 1857 bis 1900 noch· rapider ge- slavomscher Zustiindigkeit nach den Volks~ii.hlung:en 
sttegen, doch seit 1910 erlitt die Entwlcklung eine ~ntersu.cht per . überwiegende,_ fast jederzeit .'l91Zo 
Untetbrechung, Im aligemeinen findet man tmter jenen ~ber~tetg~~de TeiL der nach Ungarn Zustiindigen Ie~te. 
- zumeist kleineren .:.._ Kronliindern,. wo ·die Ungarn m Ntederosterreich ; bei den nach . Kroatien-Sla vori~n 
i~ geringeret Alizahi vertr~ten .sind, inehrere solche, Zustii.ndigen ist dagegen .die Abwechslung aro~s. :NI 
in den en die Anzahl der Ungarn ·.im letzten Jahr~ehrit derösterreich hat . zwar , auc h :von , unseren "staa~~Űr. 
abgertommen hat, · wi e iri: · O berösterreich · S~hlesien gern aus Kroatien-Slavoniea.·zumeist die. relative. ·M~Ílr­
uiid der Bu~owina. ' · heit an sich gezogen, doch eine heinabe ~b~nbü~ 

Wenn man die Vérteilung der ungarischen Staats- ode_r manchmal sogar grössere .Rolle spieit ·ll,UC 

angehörigen nach ungarischer, od er kroatisch-sliwo- Ste1ermark; auc h in Krain, . Istrien und . Dalml\ · ·~ 
niseber Zustiindigkeit untersucht : •) Samt Glil'% und Gradi~ka. 

babeil sich genug nach Kroatien-Slavonien zustiiridígé ·untet jenen Kronliindern, die eine.r grösseren Ari.Jahl 
ungarisebe Stáatsbürger niedergelilssen. lm übrigen von .ungarischen Staatsangehörigen Broterwerb bieten, 
sei festgestellt, dass die Anzahl der aus dem Mutter· steht noch in Miihren die Verhiiltniszahl der Frauen 
land stammenden ungarischen Staatsangehörigen in genug hoch (765), wiewohl das weibliche Geschlecht 
dert meisten Gegenden Osterreichs stiindig zugent>m- auch hier entschieden zurückgedriingt wurde ; in Gaii­
men hat, wahrend die numerisehe Starke der aus zien ist ihre Ziffer scbon vie! niedriger und noch mehr 
J{roatien·Slavonien hingewanderten Einwohnerschaft in Istrien, ln Dalmatien errelcht sie aber nicht die 

fottwiihrend fiuktuiert und es gibt unter den Kron- Hiilfta jener der Miinner. 
Jiindern wenige sole he, - ausser der Steiermark das W enn wir bisher die Anzahl der ungarischen 
ístrische Küstengebiet - wo die Anzahl der ungari· Staatsangehörigen in Österreich nach den einzelnén 
seben Staatsangehörlgen aus Kroatien-Slavonien in Kronliindern untersuchten, hatten wir noch keine Ge- . 
tinem fort zunahm j anderwiirts (auch in Niederöster- legenhelt ihre Zab! der Gesamtbevölkerung gegenüber­
reich) und besonders in Krain, hat die Volkszahlung zustellen ; nach Durchfübrung der Berechnungen bietet 
b:Ud mehr, bald weniger von ihnen angetroffen. sich, bei Weglassung jener Kronliinder, in denen die 

Die Verlinderung des Prozentualverhiiltnisses der Ungarn bloss in gerin~erer Anzahl vertreten sind, fol­

beiden Geschlechtet nach den einzelnen Volksziihlun- gendes Bild dar : 

gtt~ bildet glelchfalls ein sehr ínteressantes Detail un­

serer Zusammenstellungen : 
Auf tansijnd· mlS.nnlicM Personen énlfielen 

weiblicho 
Kronl11nder 

!869 . 1880 1890 

Nicderösterreich . . . . . . 89~ 876 9&1 
Sleíermark... . . . . ... . . 878 'lU 898 
lslricn ... . ... .. ·.. . .. .. . 79a !lJ8 U l 
Böbmen.. .. .. . .. .. . .. . 714 .06 708 
Ma h ren • .. .. .. . .. . .. .. 877 910 gc,o 

!910 

956 

Kronliinder 
Auf 10.000 Einwohner ~"Dtfielen ungarisebe 

Staatsaogehörige 
1857 1869 1880 1890 1900 1910 

Nicderöslet·reicb. .. . lU·~ ats·e 1111'9 588'8 685'1 809'8 

Stciermark .. .. .. .. . 54.' 8 91 '1 177'0 !00'6 w·:~ !171 ' 7 

Kiirntcn.... ..... ... . 1·1 tt·a 58·e 56' 6 57'8 88'1 

Krain ...... ...... .. . U.· a 18' ll 53'2 C,t·e c,s·a 7S•t 

1!!1'2 !85'S 1it7' o 1i'"ll 171'6 

'3'6 1<13' 2 lllí ' ll 116'6 !184·• 
Triest und Gobict .. } *!i· 6 
Istrien . .. .. ...... .. . 

!900 

916 
·oos 
576 
685 
871 
366 Galttien .. .. .. .. .. .. .. . 9iQ 517 6S1 

Sonstige Kronlánde_r_ .. __ ss_7 __ ,_6_9 __ 653 ___ 591í ___ w_,_ Hieraus erhellt, class in Niederösterreich die 
Zusammeii.. .. 88i 757 881 831 860 Ungarn schon seit 1857 jederzeit in genug ansehen­

licber Anz~hl vertreten waren (noch mehr in Wien, 

7\l'l 
SGa 
7~ 

765 
599 

Unter unseren Staatsangehörigen in Osterreich wo in 1910 unter zehntausend Einwohnern sich 765 
b~fanden sich aniasslich sii.mtlicher Volksziihlungen ungarisebe Staatsangehörige befanden). Sodann folgen 
rnehr miinnliche, als weibliche Personen und es scheint Steiermark, Istrien, Triest und Gebiet, worunler jedoch 
sogar, als ob das mii.nnliche Übergewicht gegenüber die Verhiiltniszahl des Ungartums sich bloss in der 
den vergangenen Zeiten in Zunahme begriffen wiire. Steiermark stufenweíse entwickelt, wahrend sie im 
Zweimal, in 1880 und 1900, hat sich !aut den öster- Küstenland bald steigt, bald . sinkt. Am gcringsten ist 
reichischen Volksziihlungen das Prozentua l verhaltnis das Prozentual verhaltnis der ungarischen Staatsange­
des weiblichen Geschlechts unter den ungarischen hörigen in Ga!izien, wo !aut der letzten Volksziihlung 
Staatsangehörigen stark vermindert. Auchin Osterreich bloss 11• und in Böhmen, wo nur 15'

2 
ungarisebe 

bestatigt sich die bei der aUgerneinen Besprechung Staatsangehörige auf 10.000 Einwohner entfielen. 
ilet Auswanderung gezogene lehrrciche Schluss!olge· Auch der grösseren Stiidte Österreichs sei Er­
nmg, dass die Frauen im Falle einer Belebung der wiihnung getan. ln der Zivilbevölkerung von Wien 

A d b 
. h d M" t .. alle in lebten 14 7.856 ungarisebe Staatsbürger, d. i. 

uswan erungs ewegung stc en annern ers spa- . . . 
tét ans hl',essen o·

1
e R''ck · k n d W . wett mehr, als ausser Budapest m Jedweder unga-' c 1 • u wtr u g er grossen an· · . . . .. . 

'derbewegung in den 70-er und 90-er Jahren trat unter rtschen Stadl Dte ungartschen Staatsangehongen 

der 
'bl' h E' h h ft t . d ~ 

1 
d von Graz (10.048) würden für die Einwohnerschaft 

, wel tc en mwo nersc a ers m en 10 gen en 
Jnhrzehnten ein und ist die Ausgleicbung mehr-min- einer kleineren ungarischen Provinzstadt ausreichen ; 
,der gelungen. Am höchsten steht die Verhii1tniszahl aus jener von Triest (3.773) für eine Grossgemeinde. 

:~es weiblichen Geschlechts - beinahe gleich mit je- In Prag und Brünn wohnten beinahe tausend un-
garische Staatsbürger. 

lfier der Miinner - in Niederösterreich, wo sie auch Es wiire ausserordentlich lehrreich clavon Kennt-
entschieden als in Zunahme begriffen bezeichnet wer-
den· kann. In Böhmen und in der Steiermark entfielen nis zu erlangen, wer von unseren, auf österreichischem 
~hon nicht einmal 800 (gena u 792) weibliche Per- . Boden lebenden gesamten Staatsbürgern zu Hause, 
&ó nt n auf 1.000 Minner ; w ihren d• j e doch im -ersteren in ih r er Heirnat geboren word en ist und wer bereils 
!hand ~t VerhiUtni~nahl für 

191
i) das' Ergebnis einer (in der zweiten, eventuell dritten Generation) in der 

:in:.neuerer Zeit regel.miissigen Steigerwtg darstellt, ver- Fremde. Die Angaben der Volksziihlung sind il_l dieser 

'1icten im Ietztere11 die Frauen gradatim all Ra-um. 

Auswanderun&laus UlliarD· 
8* 
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Richtung - . Jeider - nicht völlig zufriedPnstellend, 
weil sie nach der Geburts- oder Zustandigkeits Ge­
meinde aufgearbeitet wurden (die letztere ist in j ed em 
Falle eine Gemeii1cte Ungarns) und wir sornit nicht 
in der Lage sind, die Anzahl der im Iniand und 
Ausland Geboreneu von einander abzusondern. Es ist 
zweckmassig, die Frage der territorialen Verteilung 
- wie dies auch bei Bosnien-Herzegowina geschah 
- für die Zivil- und Militarbevölkerung gesondert in 
Betracht zu nehmen: der Aufenthalt der Soldaterr in 
Osterreich ist kein freiwilliger und deshalb kann für 
die Feststellung der Quellen der nach Osterreich statt­
gefundenen W anderbewegung bloss die Zivilbevölke­
rung massgebend sein. Laut den Angaben für .d. J. 
191'0 betrug die Anzahl der in Österreich lebenden 
und 
vom rechten Donauufer . . . . . . ....... ) 

• Jinken Donauufer .... .... ..... .. 
• Donau-Theiss-Beckcn . . . ...... . 
" rechten Theissufcr . .. .......... . 
» linken Theissufer . .. ........ . . . 
• Theisa-Maros-Becken .......... ' 

· a~s ~~~:~~~~~~~.:: :::::::: : : :: ~:::::'l 
• Ungarn zusammen ... ... . . .... ... -
• Kroatien-Slavonicn .•... . ....... 

von unbekannteo Orte n .... . .. ...... . 
aus dem Königt-. Ungarn zusammen. J 

1!!9,018 
86.850 
!!(}.(.98 

7.677 
6.536 

11.U8 
11.8,!! 
1.797 

269,7!6 
27.16! 
,.191 

001.089 

Ihr überwiegender Teil ist sornit am rechten Donau­
ufer geboren worden oder dorthin zustandig, u. zw. zu­
meist in den Grenzkomitaten Vas und Sopron~ von 
deren Zivilbevölkerung einzeln fast 50.000 Menschen 
in Osterreich leben; aus dem Komitat Moson sind 
mehr als 12.000 Persorren nach Österreich hinüber­
gezogen, aus dem Komitat Zala und der Stadt, Sopron 
gleichfalls zahlreiche Tausende. Am linken Donauufer 
sind zwar keine Spuren einer so starken Bewegung 
wahrzunehmen, doch könnte die Einwohnerschaft der 
Komitate Nyitra und Pozsony ohne die Auswanderung 
nach Osterreich gleichfalls um beinahe 30.1 00 Seelen 
grösser sein. In Kroatien-Slavonien ist der auf die 
Art erlittene Verlust bereits weit geringer, wahrend 
in anderen Teilen des· Landes diese Wanderbewegung 
bloss in Budapest von grös,erer Wirkung (12.304) 
war. Vermutlich stellt hauptsachlich die deutsche 
Einwohnerschaft die Schar der nach Osterreich Aus­
gewanderten bei. In gesteigertem Masse macht sich 
die Wirkung der unmittelbaren Nachbarschaft bemerk­
bar, wenn man den Au•wanderungsort innerhalb der 
einzelneu Kronlander untersucht. Die Auswanderung 
nach Niederösterreich fiudet aligemein vom ganzen 

Zeit der Volkszlihlung gewohnt; die Komitate SoPfon 
Pozsony und Nyitra, sowie die Stiídte Sopron ·-©f.~ 
Pozsony, sornit unsere zu Osterreich am nachite , 
gelegerren Munizipien umfassen indessen allein m~ 
als 50°/o der ungarischen · Staatsangehörigen die~~ . 
Kronlandes und ausser ihnen waren noch die Ung' t 
von Vas und Moson, also der geographisch ebenfi 
nahegelegenen Komita te, sowie der Haupt- und Residif 
stadt Budapest (von wo indessen die Fortgewandetfe~J; 
fast ausschliesslich nach Wien trachleten) in grös~~ 
Anzahl in Niederösterreich vertreten. .. 

Wenn man den Aufenthaltsort der im ·Miliffu; 
·~ dienst nach Wien gekommenen ungarischen Staats, 

angehörigen untersucht: 

Wien.......... ... . 7.668 
Űbrige Teile Nic-

derösterrcichs . . 1.78!! 
Stciermark........ 1.!07 
Karnten . . . . . . . . . . . 1.003 
P ola .. . ... . . ... .... 3.7, 7 

Űbrig. Tcilelstriens 
Galizien .. ... ... . . . 
Dalmatien . .... . . . . 
Sonstigc Orte . ... . 

Insgesamt . .. . 

ragt wieder die Rolle Wiens hervor. 
Um die skizzenhafte Besprechung der dem<?graP, " 

schen Angaben beim Familienstand zu beginne~; .!( 
men unter den ungarischen Staatsbürgem in ö' 
reich die Ledigen viel hautiger (64·20jo) vor, a 
der Einwohnerschaft Ungams (53·iPfo), obgleic 
Verhiiltniszahl der ledigen Manner seit der V 
zahlung v. J. 1900 (68·20/o) etwas abgenommen 
Unter den Mannern gibt es viel mehr Ledige (52· 
als unter den weiblichen Personen (47·60jo); die , 
hii.ltniszahl der Witwen (73·20jo) übertrifft hinwi 
weit jene der Witwer (26:sOjo). 

Bei der Vergleichung der Altersverhii.ltnisse ;1 

unter 10 11-20 21-30 81-40 41-50 51-60 61-70 üli~ó(9) 

J ah re alt, in •/o·en 
19·7 16 ·s 10·4 6·2 

ergibt sich, dass die produktíven 
unter den nach Österreich Ausgewanderten viel, 
.vertreten sind, als in der Bevölkerung des 
landes. 

Die konfessionelle Verteilung unserer in .. 
reich gezahiten Staatsbürger gestaHete sich i. Ú 
folgendermassen : 

Religion •t• Religion 
Römisch-katholisch. . .. 7!!·6 
Gr:bch.-u. armen.-kath. 0·6 
Grir ch.-u. arm.-orient.. 0'7 
Evangelisch A. K . . . . . 6·s 

Reformieri ... . . . .. , ._, . -~ 
Sonslige christliche·: .~,1 
Israelitisch .. . ...... . ;o;•,i! 

Konfessionslos ... . , .. ;. :i 

Gebiet des Königreichs Ungarn statt. Es gibt hier- Die Verhaltniszahl der Anhanger der r 
lands kein einziges Munizipium, von wo nicht jemand katholiseben Kirche ist also unter ·den úng 
nach Wien zum standigen Aufenthalt hingezagen Staatsbürgern in ·österreich weit grösser, als 
wii.re und auchin den übrigen Tei!en Niederösterreichs (im 'Königreich Ungarn betragt diese Verhal 

' hat - rriil Ausnahme des Kornitats Borsod - aus ·bloss 52·IOjo), ein noch grellerer ,Unterschied 
jedern Komitat und jeder Stadt Ungarns jemand zur jedoch bei den Israeliteri, ·deren Verhalmisza 

4.60jo in Ungarn hier ·auf 18·70jo anschwellte und die 

50rnit . beinahe ein Fünftel des Ungartums in Oster­
reich bilden (Handel). Evangelisebe gibt es annii.hemd 

50viel unter den Ungarn Osterreichs, als im heirnischen 
Volk, wogegen die Reformierten tmd die Arrhanger 
der beiden griechisch-orientalischen Kirchen, welebe 
grösstenteils in solchen Gegerrden wohnen, die ent­
femter von Osterreich liegen, beinahe volistandi g fehl en. 

Es liegen uns auch Angaben über die Anzahl 
der des Les'ens und Schreibens nicht Kundigen vor. 
Laut diesen Angaben waren unter den in Österreich 
sich aufhaltcnden - über 10 Jahre alten -- unga­
rischen Staatsbürgern im ganzen 9.701 (3·~0jo) Analpha­
beten, was als ein · recht günstiges Verhii.ltnis bezeich­
net werden darf. Die Kenntnis des Lesens und Sebrei­
bens ist in allen Altersklassen gleichförmig gut, selbst 
bei den . übe r. 70-Jahrige?, sornit auch im Kreise der 
noch in einern früheren ,Z.eitalter Geboreneu ; die Ver­
hiiltniszahl der Fratien st~ht kaum etwas schlechter, 
als jene der Mii.nner. 

Die Zeitciauer de!> dortigen Aufenthalts der in 
Osterreich gezahiten u~garis~hen Staatsbürger i . J. 
1910 war zwar seiten .~17·s) kürzer, als ein Jahr 
(bei den Mannern kommen die Fiille von so kurzem 
Aufenthalt in Österrei~h ~twas . hii.ufiger vor), dennoch 
llisst der Umstand, dass ungefáhr ein Fünftel der 
ungarischen Staatsangehörigen in Österreich seit noch 
nicht einmal einern Jahr in der neuen Heirnat lebte, 
darauf schliessen, dass unter den ungarischen Staats­
bürgem in Österreich ein ziemlich haufiger Austausch 
stattfindet. Beilauiig 25°/o der Ausgewanderten betindet 
sich seit 1-5 Jahren in Österreich, 15-160/o aber 
sei t 5 - 10 Jahren ; dies alles ist keine so lange Zeit, 
.dass selbst nach den bei der Auswanderung nach 
Amerika gemachten Erfahrungen nicht auf ihre even­
tuelle Heimkehr gerechnet werden dürfte. N ur bei jenen, 
die schon langer als 10 Jahre in Österreich leben 
(30·9°/o), ist die Besorgnis begründet, dass ihr Ver~ 
bánd mit Ungarn sich vollkommen !ösen wird, oder 
bereits zerrissen ist. 

.Aus der beruflichen Verteilung unserer Staats­
bürger in Osterreich : 

Berutst.ati&keit Anz.ahl 
Urproduk.tion. . . .. . . . . . a2.505 

J!<;rgbau . . . . .. . .. . .. . . . 10.&10 
G' t'.ewerbe . . . . . . .. . • . . .. 132.065 
.!illlldel • . . . . • • .. . . • . .. . 39.399 

Berufstiitlgkeit Anzahl 
Verkehr . . . . . . . . . . . . .. . 21.151 
Freie Berufc . . . .. . .. . . 10.175 
Hausdienstbott'n . . . . . . 15.5!!9 
Sonslige Bcrufstaligk . 39.86! 

!!" 
~~elit klar, dass hauptsachlich das Gewerbe jene 
,~'rufstlitigkeit ist, welebe unseren Ungarn einen 
~oterwerb bietet. Das Prozentualverhaltnis betragt 
\<iss 16°Jo, wogegen diese Ziffer unter den in Öster­

reich lebenden ungarischen Staatsbürgern 43·9°/o 
e~icht. Auch beim Hande(.,(3·6, bzw. 13·1°/o) und 
~~rkehr (3·o, bzw. 7·oOjo) gesthlt~t sich die Lage 

ich, was · mnwieder naturgemass zur ·Folge hat, 
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dass das Urproduktion betreibende Element (1QsOjo) 
weit hinter den heirnischen Verhaltnissen (64'611/o) 
zurückbleibt. Unter den einzelneu Gruppen des Ge­
werbes ragt. die Anzahl der zur Bekleidungsindustrie 
geí1örigen ungarischen Staatsbürger (27.549) hervor, 
obschon auch beim Baugewerbe viele (18.436) Arr­
stellung finden, desgleichen in der Eisen- und Metall­
índustrie (17.846) ; des weiteren sind noch die lndu­
strie der Nahrungs- und Genus~mittel, die Textil-, 
Holz- und Bein-, endlich die Maschinen-Industrie jene 
Gewerbezweige, welebe das Fortkommen von mehre­
ren Tausenden ungarischer Staatsangehörigen sichern. 
Unter den einzelnen Zweigen des Handels stellt der 
Warenhandel, im Verkehr der Strassenverkehr· und 
die Schiffahrt die wichtigeren Berufsgruppen dar. 

Bereits die Verteilung der Ausgewanderten nach 
dem Familienstand, sowie deren Altersverhaltnisse 
lassen darauf schliessen, was dann aus der Berufs-· 
statístik eine entschiedene Bestatigung erfáhrt, dass 
es namlich unter den ungarischen Staatsangehörigen · 
in Osterreich mehr .erwerbstatige Personerr gibt, als 
daheim ; auf 100 Erwerbstatige entfielen bloss 65 Er­
haltene un ter den Ungarn Österreichs, · d. i. ungefáhr 
clie Hii.lfte der Verhii.ltniszahl für das Königreich Ungam· 
(133). Am zahlreichsten sindunter den Erwerbstatigen 
die Arbeiter (4.8·9°jo) vertreten, obschon a.uch das 
Prozentualverhaltnis der Selbstandigen genug gross 
ist (3Q·gOjo); die Beamten, Lehrlinge, Taglöhner, mit­
helfende Familenmitglieder u. s. w. betragen aber 
nicht einmal zusammengenommen · soviel, als z. B. 
die Selbstiindigen. Wenn man die Anzahl der Erbal­
teneu untersucht, ergibt sich, dass es die meisten 
Erhaltenen (auf einen Erwerbstatigen beinahe zwei) 
bei den Pachtern gibt ; bei ·cren E!Werbstatigen mit 
sonstiger Berufsstellung ist das Prozentua\verhii.ltnis 
weit geringer, besonders aber bei den Arbeitern. 
Gegenüber den heirnischen Angaben besteht besonders 
bei den Selbstandigen eine grosse Differenz. Im König­
reich Ungarn entfállen auf einen Selbstandigen 2·~, bei 
unseren Staatsangehörigen in Österreich abe~ nur O·s 
Erhaltene. Die Sache verhalt sich indessen nicht bei 
allen Berufsklassen so: bei den Urproduzenten betrii.gt 
das Verhii.ltn:is 100: 251, wogegen es bei den im 
öffentlichen Dienst Angestellten und freien Berufen 
ungernein niedrig ist, 100: 30. Interessant gestaltet 
sich die Lage bei den Arbeitem ; sowohl hinsiehtlich 
der landwirtschaftlichen (100 : 42), als aucn der ge­
werblichen Arbeiter (100: 73) ergeben sich sehr nied­
rige Ziffern, was seine Erklii.rung wahrscheinlich darin 
findet, dass die Arbeiter entweder ein noch nicht 
lange d ort lebendes ( eventuell auch heiinkehren wol­
t endes) Volkselement sind, dessen Familie sich daheim 
befindet, oder aber bei ihrer bescheideneren roateriellen 
Lage · unter den fremden Verhii.ltnissen noch keine 

Ehe zu schliessen vermochten. 
8** 
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Die in der österreiclriscben statistiseben V:er- Der grösste Teil der ungarischen StaatsángehÖ~ 

öffentiichung nachgewiesene Anzahl der österreichi- gen des deutschen Reichs hiilt si ch in Preussen ali­
seben Staaisbürger ungariaeher Muttersprache ist so · Ausser in Preussen betindet s ich noch in dem recií 1 

g.ering (10.399), das!! ihre Auihenti.zitiit einem gerecht· vom Rhein gelegenett Teil Bayems und in Sach'~ 
fertigten Zweife! unterliegt, um so eher, -ais anch hieV<:lll eine. grössere Anzahl 1'011 Ungarn, desgleiehen iif 
ein grosser Teil (1-0.389) auf ·die Ungarn der Buk:ewina den drei Han9estadten, besonders aber in Hambut 
ea.tfoiiüt, die do rt i:hr Ung ar tum als Űberr-est ihrer v or zkka In den drei wichtigsten Landern gestaltete sic b ) ' Q 

anderthalb Jahrhl.mderten stattgefundenen Ansiediung Entwieklung der Anz:ahl des Ungarturna folgend~. 
bewabrten. Es . ist - schon zufelge der durehaus massen ~ 

nicht Belitemen A~zthmen in deu S taartsverband -
kaum m ghuben, class in. ganz Niederöstetreich; Mmt 

W1ett ·bloss 2"38 ös.terreichi9CM Staatsbürger unga­
riscber Muttersprache wolmen solhen. Laut Nachwei­

su-ng ·dw 9silerreiehischen Stalistik würdcn noch üt 
Böhmen 5,0, ie Mihren SD, in Tirol Wld Obefiöstff'-

Jahre 
11180. ........ ... . 
1885. ....•• •••• 
f890 .• . •••.••• 
!OOO • ••••••••• 
til1Q. .. . .... .. .. 

Preussen 

15.1il 
91.181 

Bayern 

'6I& 
l. !W 
U9i 

·sacoieíi 
691· 
ill 
91-

1.&9 
•. 510 

reidl ei!Weln 16 esterr.eichische Staatsbiirger llflga- 'Das grösste Ausmass erreicht die 

rilll:cllcr Mu~ache wOihnen; es steht illdessen auss.er Am:ahl der Ungarn in Preussen wo indessen U~ 
Zweife!, dass es der a:bw eichenden Methode. der Volks- · Bedeutung einzelner Provnm;~ 'ein~ interessante Ff te 
zaMung ~u!>o.hreiben ist, 'Wfmi .die in ik n :ister- ' tuatien aufweist. Raseh ierinehren sit: h die Un; 
reichischen Staatsverb.amd acl'genommenenAuswarulerer · in den Rheinprovinzen, wiihrend -.fu· S~hlesien :· i 

aiiB U:ng1m ihres UJ~gaitums in <der Stat>is.tik der Ungarlum in nenerer Z-eit' auc-h in".ábsoluter 'lz 
Muuterspooohen sciron V!Öllig verll:IStig wurdtm. . abnahm. 

Qie S.pezifizienmg der Ungarn Jin der &ke.wina ' Die Verschledenheit der Altersverhliltnisse ·ct= 
~e auf -em b$~nrleres Interesse ~elmen. Von heimisobeft Bevölkerung und 'tmserer Staatsang~h(. 
tl!aell.w.urdeo. 7.048 rmSzereth-~, 2..50:2w.Radautz,e:r, : gen 1m Deutschen ~eich fst aus der folgenden ·V:~r 
~7 u:n Gurahumora-er, 1-fi9' 1m ·&rczawa~.e~:, tl. im : gleichU.ng ·deutlich zu ersehen: 
Kami"Gl~-« politiischen K-reis, und iODCllioh: '5í1 1tt ~ 

CzemOOMitz :gezii.hlt .Z om iilierw,itegenden 'Teil :sind: : 'Bemnnun: 

síe Jrömtsch-4rathonscher Religion ·(~5·~:/D.), Pro testanten der ..staaten 

Ű b 

Un
6
ter 6~12 12-14 15-19 20-'89 40-59.1:. 

'.It 
Altii 

gjlllt -es Sil& .unier ihnen, der germge Rest íbes:teht : 
aus Griechisch...arientalisahen llaflal ..!Juden. Hinsiehtlich Preun.cn ...... . 

ilir!es: .Familienstandes sind 5Ihf>fi• l edig, .a.&.·tOjo Ner- Rayern · · · •· · ·. · 
miratet .n:- C ' ' · · ,_._ Buk . ·'- ---......:~- . Boiillt. Staaten .. . = ~- m ·""'l >o'Wlna ,.Qn=u~.,n ' Deutwcbcs Reicb 
sich ill -fiimgem Gemeinden. 

U·'e :9·.1 
10·2. ~·.o 

10' 8 ' 6"6. 
tt-~ 8•!1 

·waren ln ·•;.1-en 

~· l0•7 ,.., • ., 
, a·,g B"T •1·s 

a·2 tB·6 5t·s 
a·a 11'·1 ·18·1 

u ·e 
.17·2 
.li: B. 

König.:. UDilllll· ta·.t 15·.7 .6·.e ir:& .9(1 ·6 18.·.s 
3. Ua,gorische Staatsange.hi\r~ge im Deutschen 

.Reic.b. 1Der ~llt>te Teil ,def produktive,n . .H.II:ers.KI!ti 

U.ter den 'IM~e.w:opiis.chen Staalell lwilJ csich. :die. 'Z0......;39-;tiihrigem. Ji'eml0nen, betrageB 
- :aussex- ÖSberlleidh - illlllf .diem Gehtete ·del! · !D~1:,1t,.. 1 HB.lf~ sii:mtlich,er· ·dra:nssen •we~Ienden !UngiU!n, 

seben Reicbs: l)iae ~ssel!e &mahl ·Nm~ ungalll11o0~ : :erreichen - ausser Preussen und :Bayem -
Staa~hW:igm anr:· lhrer 'll1!8p.1lű.tJglicien -Q~Ie iiWr.igen ®nmchen ;Staaten sogar ·die .absomte 
IWlh ·bedeutete die .Ausw.amdernng l'lJtOh ID~m~hl&ll;Gl!i !heit und sind auf die Art zweimal '9& :Vid, 

nidlts ;anG!mes, als :ein Hinmmreiaen der Eun.voGhnw:~ ; IUIL\lf.fer heimis.ch:en. BevölkerUQg. 

~t ~nzelner <iiflgfnden ·na.ch 4em Ji)l)litsohml.. iR~ Hinsiehtlich des .F.aniilienstandes si.nd 
bohWs ;peri.odischen ..Mbetieuchems; w sw &W1. , {(fugam im Deutschen ·Reich !edig (da:hin 
iad~ ·diese 'l\O.rilberg!Obe:rrde .&bwesenh$ lin.liau:ni;Ji ni.eJ:kigsten :ateht .mr.e. )l;i:ufu.altnisüffer ill 
stii;llketJCm Masse á.u. :ein :stindiges LDI:UM~ VO!IilltJ Das Prozentualverhaltnis der 

~rllnwle nrwam:hili, ;erb6llt 1dar aw d~ Aneahlo >S.c.hen (Ii.'l·,.O;fo.) üb~teigt um lftic.ht rides :die: 
dat m :DBlitBc:hlm .lleroh, ,~Mten :ungaischea'Slaat&"o n~dische :V~~hl. ·(&2:'1o,fo.), jeo.es c 
aDgokö~ dic,: ! sohela .Augsbw:.ger !Bek.eW1tnisses :(191",0f.o~ 

li. J. lBBtt :~~Doh :bloss ;5..~05 ~. : ~ (~6~0/&,), hatmis~h .3ber; ,~ .d.er 
i. J~ .1J2&5 ;auC .6_7fl5, (1:1•J..0;Í!) -4:rNe,). 
i .J.. '~ -.. Q,2i%. Nach &we,~:bltiit4gen !Ufld Brbalienea .verte· 
i J:. .WOQ :mUJPl~he:r-Steigerl.ltlC au(2a,6~ die .Ee\li;ijkertJBg •uq~s.cher .Staa.tBa:agebönig 
i. J. 1910 aber ber . .-, 6Wl~.~ -~ ~~ w.ie~; 

Staaten Erwerbstll.tige 

Preussen ...... .. . ... . 
Bayern . ...... .. . ..... · 

11.88i 
i,O&S 
,,aiS 

18.055 
Sonslige Staatcn . . . .. . 
Deutsch es Reich .... . 
Konigreich Ungarn . . . 

Er halteDll 

9.600 
1.695 
~.756 

U .0-51 

Auf 100 Er· 
werbstiílige 

en Ilielen 
Er haltene 

Si 
83 

6' 
78 

Im Deutschen Reich entfallen gleichfalls viel we­
niger Erhaltene auf 100 Erwerbstatige, als dabeim (was 

seine Erkliirung zum Teil bereits in der höheren Ver~ 

hiiltniszíffet der ledigen Miinner findet). 
Unter den 'Erwerbstatigen ist die gewerbliche 

Berufstiitigkeit am meisten verbreitet (8.249, 45.7°/o). 
In Bayern b.etriigt die Verb.iiltniszahl gerade 56 6, ín 
einzelDen kleineren Staaten (Oldenburg, Württemberg, 
I\aden) stebt sie sogar noch viel höher. Selbstandige 

gewerbetreibende Personen gab es ziemlich viele (1 .227) 

un ter ihnen, Benmte (4 LB) bereits weniger, wii'lrend 
die überwiegende Mehrheit dem gewerblichen Hilfs· 
personal angehört. In Berlin aliein lebten 1.971 un­
serer Gewerbetreibenden, hierunter 401 Selbstandige. 

Einen hiufigen Berurszweig bildet unter den dortigen 
Ungarn der Bergbau (14·4°/u), u . zw. beinahe aus­
schliesslich in W estfalen und den Rheinprovinzen ; 
einen landwirtschaftlichen Erwerb hatten schon viel 
weniger (9 ·2°/o), grösstenteils in der Eigenschaft von 
Gehiifen und diese lebten hauptsachlich in Branden­

burg und Schlesien. Nicht gering ist auch die Anzahl 
der dem Handel und Kreditwesen Angehörigen (1.941, 
10·70}o), unter denen die selbstandigen Personen (777) 
eine auffaliend grosse Rolle spielen. Dnsere Handels­
Jeute konzentrieren sich zumeist freílich in Berlin, 
wiewohl man auch in Hamburg genug von ihnen 

antrifft. Einen freien Beruf übten zusammen 747 un­

garische Staatsangehörige aus, am haufigsten in Berlin 
. und Brandenburg, in der Eigenschaft als Selbstandige 

oder Beamte. 

4. Ungarn in so.nstigen Staatea Earopas. 

1tf" 

ren wu.rde. Da.s űbergewicht (!er Manner (1.0.00 ;~ 60~) 
besteht auch unter <len Ungarn d4r Schw~i:/l. 

Die Anzahl der ungarischen Staatsangeh~n m 
[tali en : 

1001 . ... ...... .. . . 673 11110 ••• ; •••••••• :. 

ist glekhfalls im Steigen begriffen. P er g)!ÖS3~ 1~-t!~ 
von ihnen wohnt in Stiidten und ihr ~bur!$®t ~t 
vorwiegend in Ungarn. Der Űberscb.uss d~r Mil'nner 
(1.000 : 755) ist kein aUgemeiMr; in den. St~tell 
findet man ihn meistenteils vor und ntanchen..<l#.!l 
schiirft er sich sogar recht zu, am Lande befin~n 
sich indessen in genug vielen Provinzen die Fra.~ll 
in Mehrheit. Hinsiehtlich der Altersverhiiltnisse ragt 
die VemetlU)g der Alterskl11sse von 21 - 40 Jp.hren 
hervor (48·JOjo), doch steht aucb die Verhli.ltf).is:;>;a.hl 

der über 4:0-j iihrigen Personen hoc.h (27·o0/ u). B!!if!l 
Familienstand komrot dir! bei den ausliinctisclH~.n :Un· 
garn aUgernein wahrgenommep.e Tend~nz ~).lr Gtltl.ln~: 
d~~ Prozentualverhiiltnis der Ledigen (58"2.0/ o) ü~r- · 
trifft stark die vateriiindischen Verhiiltnisse. llie R.Óll(! . 
der Katholiken dominiert (7.3 "6°/o) ; einige PerSOI)\!11 
evangelischelJ. und jüdisch(!n Glaubens vervollsW,pdig,en . 

die Anzahl der Ungarn. Nicht \lninteressant ist - ~e- : 
mass der Angaben für 1900 - die GestaltUJ.'I~ der 
Berufsverhiiltnisse: eiiJ. Viertel der draus.sen Iebe.ndep 
Ungarn . bestand aus Kapitalisten l.)nd Pep$io!Jiste.n, 

auch gab es sehr viele Professoren1 L~hrer p_nd s9.Q~ge , 
Persone!) intellektuell!m Ber~, sowie Kü,n.stler ; l:m.d­

wirtsc.haftlichen Berufs faod sic.b .k.aum J!lroand ll.rítf;!r 
ih,nen. Als se)lr .gut .rouss .die ElementarbHd:ung · d.er 
Ungarn in ltalie~ br!~e.icbJlet werdeiJ. ~ .n·G01o <;lerse.l­
be~ waren des Le~~.ens und Schreib,ens .ku.n.ctig .. .P.ir! 
ZeHdauer, se.it w elcher uns~.r:e Staatsbürger io ltlllico , 
wohnen, ist meistens ke.i,ne hP:J,ge; in 1910 Ub~Jrstit:;g 
sie in 38 ·sojo der Falle nicht einmal fünf Jahre . 

In Frankreich befanden sich die Ungarn bereits 

· in g:tösserer A!IZAl:rl: 

tlllllh . . . . . • t ,M l ·iStG.. • • .•.- •·• I;.!JIIi ·:tP)l • .•.• •• • • ll~ 

Űber die in · ~onstigen Staaten Europas konskri- F:iir d. ). 1.00~ ~te~ ~s :&war 4:i.e ~m ~W; 
bierten ungarischen Staatsangehörigen liegen uns wenig ~ Ve:®guag. ,e!) kaJW j~9c\l. .d~aus •. ~- ~. 
Angaben vor. V,:~'S@.hlu~ p~ .(Je~tz~ .der .~r,rekbis~h.en ·~ 

Die Anzahl der ungarischen Staatsbürger in der JJngacisch~n St~~g,er ®t 1~.,021· .aa.~we~t (m.:ge,nr 
Schweiz : í.iJ>er AAt" Anu!iú Q.er ~ll.t~_icb.il;c~: u® l;I#1.[~ÁS~ 

187o.. ... .. .... ... 960 1890... ......... .. "' Staatsangehörigen i. J. 189 l ein :Z1;1.W<!-C~ ((§)(l :wew 
1880. .. ..... .... . . '115 1900.. ...... .. . . . . 978 llls 2.,QOQ Se elen). ~enQmw,~~ w~EJ..l!A, 4J&!I die 

19!.1~.. . . . . . . .... .... t.a63 Anu!h!· des .V.Ll,~dlWls ~ ,F,ra:uk~Lch -~j~~ Win 

ist nach mehrf.acher Fluktuati.on .in den le.tzten .z.ehn einige h!J.Jlliert .$~len g~e~en ist. .l)!lr g~;~$St~ W 
;{ahren plötzlich gesti~gen. Das Ungartwn der Schweiz Y9n. ihn!!.n lebt1:1 in Pa,ris. Das P.r-o~tualv.ex-PiiJ~. ~s 
\dr:iingt .sich zumeist in den .Stadten zus.amm~n. ~llen u,nd w~iblic::,h~ (;eschlec.l;l.t,g -~~igt vo@ 

Die Schweizet Volkszii.W.u~ v .. . J. 1!11.0 w.ies nu:bi" .~nen Ű.~-$~h.u~ :W ;M~e,r: ~~~ ;A~B, 'il~ 
,auch die Anzahl der in Ungarn geborenen Personen nehmlich jedoch infQ,Ige m .~~b~· ,übw dll~ ~; 
~Illlcll ( 1. 809). WOIOal!S erhellt, daBs ein Viertel Jll,1ils.et:llr Dep~rtement; .in J>a.tis und lJRlgebung haben. .~h 
l$.taatsbürger in der Sohweiq; be!'rils,im Ausland gebo- ~nsere .Ffa.uen ........ _. es sebeint "...... selteoli!r ~~ 
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si ed élt, in den entferflteren Depa1 ternén ts fand die 
indessen schon méhr proportioniert mit den Miin­
nem· statt. 

In Spmtien, wo die Gesamtzahl der österreichi­
schen und ungarischen Staatsangehörigen i. J. 1900 
im ganzen 604 betrug, mochte die Zahl der ungari­
schen Staatsangehörigen i. i. 191 O hunde:rt nicht um 
vieles übersteígen. 

Für Grossbrita1:nien liegen uns gesondert An­
gaben über die Ungarn in England, Schottland] und 
Iriand vor. Die Anzahl der Ungarn in England betrug: 

1871........... ... 890 
1880... ...... ..... Ul 

1911. . ..... . ..... . 

1810 .......... . . .. 
1901; .. .......... . 

1.501 

7 ilS 
1.109 

Jn grösster Anzahl leben sie in der Grafschaft 
London. Di~ Verhiiltniszahl des weiblíchen Geschlechts 
ist zwar im Steigen begriffen (in 1891 entfielen 320, 
iri 1901 : 290, in 1911 : 380 weibliche Persone n auf 
1.000 Miinner), doch sleht sie sehr niedrig. Unter den 
in England lebenden Ungarn standerr im ganzen 41 
im Alter von unter 10 Jahren. Hinsiehtlich de~ Berufs 
reiht die englisebe Stalistik unsere ~andsleute meisten­
teils unteJ: die Persorren nicht besonders benannter 
Berufstiitigkeit o der unter die Beschiiftigungslosen ein; 
von ihrer. 420 Seele n ziihlenden Anzahl beste h t j edo ch 
die Zweidrittelmehrheit aus Frauen, sornit wahrschein­
lich aus erhaltenen Familienmitgliedern. Beamte (127) 
in Hausdienst Stehende (100), Handelsleute und 
Spediteure ( 187) befanden si ch au ch in ziemlich 
grosser Anzahl unter den ungarischen Staatsangehöri­
gen in England, die meisten fanden aber dennoch in 
den gewerblichen Berufstiitigkeiten einen Erwerb, 
hauptsiichlich in der Bekleidungs·, Erniihrungs-, Metall­
und Maschinenindustrie. Im anderen Königtum Gross­
britanniens, in Schottland lebten 

i. J. 1871..... 6 i. J. 1881..... 71 i. J. 1891. .. .. 4-1 

Jn Ungarn gebarene Persorren; in 1901 wurden aber 
39 ungarisebe Staatsangehörige geziihlt. Von der letzten 
(1911) Volksziihlung ist uns nur die Gesamtzahl der 
österreichischen und ungarischen Staatsangehörigen 
(528) bekannt; es ist indessen wahrscheinlich dass 
die Anzahl der Ungarn sich auch jetzt nur z~íschen 
fünfzig und hunctert bewegte. In Iriand hat i. J. 1901 
bloss ein ungarischer Staatsbürger im Alter von mehr 
als 40 Jahren gewohnt. 

auf. Die Anzahl der Miinner (91) und der Frauen: 
(88) ist beinahe gleich gross. Der Geburtsort des 
grössten Tei!s (133) der in den Niederlanden lebenden 
ungarischen Sta :tsangehörigen ist in Ungarn gelegen ; 
24 wurden in Holland geboren. Die aus Ungarn 
(MutterJand) dorthin Ausgewanderten sind zumeist 
stiidtischer Geburt. Hinsiehtlich dér Alterverhiiltnisse 
stehen unter den Ungarn in Holland genug viele in 
jugendlichem Alter: 

un ter 10 Jahre alt..... 1111'8 10-19 Jahre alt.... .. . 11'~ 
!10-ill .. • .. .. . !!ö·1 ao-39 .. .. . ...... u· 0, 

über 40 Jahre alt . . . . 17·o 

Ihrem Beruf nach . betrieben sie hauptsiichlich 
Handel und Spedition, sowíe verschiedene Gewerbe~ 
betriebs-Berufstii:igkeiten, doch auch unter den freie; 
Berufe ausübcnden Personerr befanden sich 23 Unganh 

Für Diinemark ist · uns die Anzahl der in Ungarn' 
Geboreneu aus der Zeit der letzten zwei Volksziihlun~ 
gen bekannt; in 1901 betrugen sie 128, in 1911 inli 
dessen bloss 84, hierunter 20 weibliche Personen. 

Űber die auf dem Gebiete der skandinavischenl 
Staaten, sowie von Russland sich aufhaltenden un~ 
garischen Staatsangehörigen Jiegen für die neuererté 
Zeiten keine Angaben vor ; von diesen Landern haben i 
wir jedoch mit Norwegen und Schweden sozusageri' 
keinen Volksaustausch und bloss in Russland magJ 
es infoige der spiirlichen Hinwanderung eine geringej 
Bevölkerung ungarischer Staatsangehörigkeit geben. . 

5. Die aus Ungarn gebfirtige Bevölkerung de~ 
Vereinigten Staaten yon Nordamerika. 
Das im · Ausland lebende Ungartum wohnt in 

grossen Massen ín der Union. 

Die Volksziihlungen bringen schon seit 1870 d['e) 
in Ungarn gebarene Einwohnerschaft zur Nachweísu~~ 

Grundsiitzlich wiire also die Möglichkeit des~~'íi1 
vorhanden, die Anzahl unserer Staatsangehörigeil v6m 
der ersten Zeit der Einwanderung aus Ungarn a11! 
mit Aufmerksamkeit zu verfolgen. 

Jahre Anzahl 
Zunahme-
in Ofo-on 

1870 ............. .... 3.7if1 
1880 ... .............. 11.5!6 !108 
1890 .......... .. .. . . ·. 6U35 Ul 
1900 .. .. .......... ... U.5.7U. lU 
1910· .... ......... . .. ,95.60!1 i &O 

In den Niederlanden wurden in 1900 zusammen 
555 ungarisebe und österreichische Persorren geziihlt 
und hievon dürfte nach glaubwürdigen Schiitzungen 
die Anzahl der Ungarn 100 betragen haben. Laut 
der Volksziihlung v. J. 1910 erreichte die Gesamtzahl 
der in den Niederlanden lebenden Ungarn 179 Seelen. 
Hievon hielten sich die meisten in : 

Es ist eine Folge dieser raschen Entwickh.Íilg 
der Anzahl der in Ungarn Geborenen, dass das am '~ 
kanísche Ungartum in der aus dem Ausland s 
menden Bevölkerung der Vereinigten Staaten e 
immer g.rösseren Platz einnimmt. Von der Einwo!Íner-· 
schaft ausliindischer Herkunft stammten . , 

Haag . .. .. .. .. ........ 4o0 Amsterdam .......... .\~ 
Rotterdam .......... 15 Harlem , .. . , ........ u 

i. J. 1870 .. .......... 0 ·1 i . J. 1800 ... .. .. .. .. . O;( 
.... 1830...... ...... 0·2 .... 1900 .......... ... 1;·~ 

i; J . . 1910 ......... .. ... ·.S·1 
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Ojo aus Ungarn und wiihrend das Ungartum früher ansetzt (und zwar sowohl in -der bereits . i. .. J . . 1900 
kaum in Betracht karn, drang es besonders in Folge dort angetroffenen,' als auch in der spiiter · hinausge­
dessen , dass die Bedeutun~ der Einwanderung aus wanderten Einwohnerschaft ungarischer Geburt), hatten 
Deutschland und England eine Verminderung erfuhr, wir doch mit Recht erwarten können, dass die Volks­
immer mehr in den Vordergr1.]nd. ziihlung v. J. 1910 in den Vereinigten . Staaten .min-

W enn man bloss das in Betracht zieht, um wie destens 750.000 aus Ungarn Ausgewanderte erheben 
vie! die Anzahl der aus den einzelneu ausliindischen wird~ Diese Ziffer würde noch vie! höher sein, wenn 
Staaten stammenden Bevölkerung w ah rend der letzten ma n - was auc h als ·wahrscheinlich dünkt - dara us 
10 Jahre zugenommen hat, rückt Ungarn i. J. 1910 ausginge, dass die Anzahl der aus Ungarn staromen­
noch mehr vor, j a direkt auf die erste Stelle. Hinter den Einwohnerschaft auch durch die amerikaniselle 

.der 240·IOjo-igen Vermehrung der Ungarn bleibt der Volksziihlung v. J. 1900 unrichtig angegeben wird ; 
177·50jo-ige Zuwachs der Einwanderer aus Italien, der es steht ausser allem Zweife!, dass schon · das Jahr 
170·~0fo-ige der Russen und der 139'2°/o-ige der Öster- 1900 weit mehr - ._ mindestens 250-300.000 -
reicher weit zurück; noch mehr j ener der aus den Auswanderet aus Ungarn, in der Union gefunden 
übrigen Staaten Eingewanderten, unter denen die hatte und dementsprechend kann auch die Angabe 
Anzahl der Irliinder und Reichsdeutschen seít 1910 für d. J. 1910 rtthig auf wenigs/ens 800.000 SeeleH. 
absolut abgenommen hat. 

Die Auswanderung nach Amerika war besonders 
nach 1901 so intensiv in Ungarn, dass dessen Ver­
Just an Arbeitskriiften schon im letzten Jahrzehnt 

all~in höher veranschlagt werden kann, als ' ' 'ie vie! 
die Volksziihlung der Union i. J. 1910 ·als die Ge­
samtzahl der ungarischen Einwohnerschaft Amerikas 
nachwies. 

Von 190 1 bis 1910 haben !aut unserer Auswan­
derungs-Statistik insgesamt 908.890 amerikanisebe 
Auswanderer Ungarn verlassen; gemiiss der Auf­
zeichnungen der Hiifen schifften sich in denseiben 
-Jahre n 1,236.892 ungarisch e Staatsbürger nach den 
Vereinigten Staaten ein, so, dass die hierliindischen 
Angaben ungefiihr bloss drei Viertel der Hafen-Vor­
merkungen betragen. Zur seiben Zeit belief sích die 
überseeische Rückwanderung auf 224.877 Seelen und 
wenn man nun annímml, dass unsere Rückwanderungs­
Statistik beiliiufig 600fo der über die Hiifcn tatsiichlich 
Heimgekehrten nachweist (worauf aus dem Umstand 
gefolgert werden kann, dass zwischen den zweierlei 
Erhebungen ·sich in den Jahren 1911-13 eine solche 
DiCferenz ergab), muss die Anzahl der wii.hrend zehn 
Jahre Rückgewanderten auf zírka 315.000 Seelen, 
der zehnjiihrige Gewinn der Bevölkerung Amerikas 
:aus der ungarischen Auswanderung aber anniihernd 
.auf 920.000 veranschlagt werden. 

Diese Bevölkerung konnte i. J. 191 O naturgemiiss 
nicht zur Ganze varhanden sein, gerade so, wie auch 
die Anzahl der í. J. 1900 nachgewiesenen ungarischen 
Einwohnerschaft nicht unberührt blieb ; der Tod hat 
gewiss viele von ihnen abberufen, vielleícht sogar in­
folge der überanstrengendeh Arbeit, der Unfiille u. s . 
;W. mehr, als daheim aus der gleichalterigen Bevölke­
·rung. L eider ist uns die Altersgliederung unserer in 
;Amerika lebenden Staatsbürger nicht bekannt, doch 
t:Wissen wir, dass der grösste Teil derseiben in pro­
tduktivem Alter steht; w enn man auch nun die Sterb­
~Íichkeit mit 25-300jo - a!so eigentlich sehr hoch -

erhöht wer den . Die Einwanderung geriet indessen 
bekanntermassen auch mit dem Jahr 1910 nicht ins 
Staeken und die ersten drei Jahre des laufenden Jahr­
zehnts brachte Ungarn einen neuedichen Verlust von 
200 .000 Seelen, so, dass das Ungartttm in A merika 
vor Kriegsausbntch, um die Mitte 1914 gewiss eine 
Mill ion Seelen erreicht hat. 

Zwischen dem Ergebnis unserer Berechnung und 
den Angaben der amerikanischen Volksziihlung besteht 
eine DiCferenz von 60°fo. Die Ursache hievon kann 
nicht Jeicht errnittelt werden. Wenn die amerikanisebe 
Stalistik die Staatsangehörigkeit erfragen würde, könnte 
man noch an Irrtümer denken, die Erhebung des Ge­
b urtsortes sollte indessen eigentlich einen Irrtum grund­
satziich ausschliessen. Dennoch sind wir bemüpsigt 
zu glauben, dass in der Methode der amerikanischen 
Stalistik irgendein schwerer Fehler zu unserem Nach­
teil steckt und in der Sfatistik der Union von der 
aus Ungarn stammenden Einwohnerschaft viele als in 
anderen Staaten Gebarene verbucht sind. Gerade nach 
der Vergleichung mit den nach Nationaliliiten spezi­
fizierten Angaben der amerikanischen Eh~wanderungs­

berichte ist es z. B. unmöglich, dass. í. J. 1910 : 68.602 
in Osterreich geborene Personerr kroatischer und slo­
wenischer Muttersprache' sich in der Union aufgebalten 
hiitten, von den in Ungarn Geborenen aber blóss 
9.050 ; desgleichen erscheint es als unwahrscheinlich, 
dass in Amerika aus Osterreich 57.666, aus Ungarn 
aber nur 107.954 Personen slowakischer Muttersprache 
gelebt hatten und so darf es als gewiss angenommen 
werden, dass ; e11er Abgang von mehrer i11 hundert­
tausend Se elm, ~~m dm der V er lust des Ungartuins 
gemass der amerikanischm Volkszahlung far geringer 
erscheint, auf die obér fliichliche Ennitllun~ lies Ge­
burtsortes oder auf die 1tnricMige Attfarbeituttg. der 
g~tt erltobenen Gemeindeattgaben zurílckzuf ahr eH. sei. 

Die Anzahl der ungarischen Bevölkerung Ame­
rikas hat sich auch im Wege der natürlichen Ver­
mehrung gesteigert. Die amerikanisebe Volksziih1Üng 
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w&st zweók& 1!ividé11zfiihrung der Bevölkerung rein 
lmttikanischet Rasse aucfl dié Zahl jener nach, die 
!ltt'~r b!!reitg at1( amerik-anischern Bodert geboren wur­
den, detett titern jedoeh ~ beide oder eines - atis­

iindischel' Gebutt sirtd. 
Anzahl der ill don Ver~inllrf;en 
Staaten geboreneu amerikan. 

Jahre 
lb.· tJiitf'l'll ill" 
borene Ein· 

•ohllet Attuirika:s 

Etuwohnet., dcron 
beide Vater 

Elfem o. Muttct 
awl lJngarJi. geb'lltti~ ls~ 

i91J0"........... :Uö.i09 6&:713 6.oi5 
1~10..... . .. ... .. ,99,600 191.059 13.568 

Anf órund dieser Angithen erscheint die Anzahl 
dér tJn·garn Irt Amerika ats noch viel grosser und 
n:o'C'11 mehr ist dies der Fall, wenn man die zwischen 
der Anzá:hl der im In:- uttd Ausla:nd geboreneu 13e­
v-ölkerUtig bestehendé' Propörti()n auch auf die fest­
gestellie Atrzahl det in Ongarn gebarenerr E:irtwohner 
det ti'nion b'ezieht. So dilrjte die Anwhl der Ungarn 
i# Amerika i. J. iflto t·1 ivlillion, in 1914 auer 
f•4 Millionen Seelen iiberstiegett haben. Von den 
~ltern der in Amerika zur Welt gekommeaen ungari­
~éhen· Staatsangehörigen sind übrigens zumeist beide 
IlUS Ungarn gebürtig ; interrrational gemischten Éhen 
mtstammten bloss 13.568 Kinder, was auf eine 
scirwerere Assimilation hindeutet 

Die· tenitoriale Verteilung der in der árrterikani­
S'éfren 'Volkszlihlung mit 49'5.600 Sederr nachgewie­
!l'ellen Bev-Olkerung ungarischer Geburt gestaltete sich 

fólgenáerm:assen : 
In Ungatn in tJneo.rn 

Geo&raphische ~eb• ·rene Geo::raphische geborene 
Absdllnltte : g{aafett evoli:e- Alfschn•tle; Slaaten Bel"öike<-

~ung run& 
New-England ••••.. 16.007 Indiana ... . . ... . . H. 370' 

Co no ccticut .... . 1:!.85.') Illinois ........ .. il9. 85~ 

Soost.. Stáaten •. a~Oó'l Michigan ... •. ... 11.001 
Middlt'~lttlantic ••.. i6'l.951 Wisconsin •.. . .. 10.551-

New-York ...... 96.8(.3 West-North-Cenlr ... !!U7~ 

.N'cwwY rrsny .•.. '7-«HO MissoUL"i ...... .. 1!.~ 

P elmSylvania ••. 1~>i98 Sonst. Staaten . . 1ft. 7 W 
South-Atlanti c ••• . •. 10.600 Soulb-Central . .• ... S.G9S 
E'ast-N'orfu-Ccntr ... fllU6t Monlain . ..... .. ... . . 9.\iW 

Űbio' ............ 85.B8t Pacitic .......... . ... 5.594 

Hinw-ieder gestaltet sich díe Proportion bei t1e~ 
Ein wanderern 

aus England 
aus Frankreich 
aus Deutschland . 

sornit wefta.us günstiger. 

100: 119'2', 
100 : 125'2) 
100 : 115·o, 

Eine charakteristische Eigenscháft der übetse·er; 
schen Eimvanderung besteht darin, dass dlé d.a'~ 
Ungarn Eingewanderten in der Regel nicht bei ihre~ 
alten Beruf verbieiben können, sondern in Industtti~ 
unternehmungen, Bergwerken u. s. w. eine AnsielJ 
lung finden. :Kurz könnte dies auch so ausgedrücikt 
werdert : aus den Landbewohnern werden in Ametíli~ 
stadtische Leute. Unter den aus Ungarn E:ingewa:D.~ 
derten befanden sich in: 19 f O : 77·a0fo StadtbewohHe2 
und ln einzelrren Teilerr der Union war das Űbet'g~ 
wicht der stadtischen Bevölkerung noch grösiler (Ne\Vf 

''! tngland: 94·2°/o, East-North-Central 86·7°/o), in den 
westlichen Staaten hat indessen die geringe Arizihí 
von aus Ungarn tingewanderten eher eine landlld~~ 
Berufstatigkeit gefunden. 

Im Vergleich zur Einwohnerschaft ist das nume­
rísebe Verhaltnis der Ungarn am dichtestert in dé~: 
Staaten 

New-Yersey .. . . ... . . } 
Ohio................. wo 
Pennsylvama ...... . 

aur 10.000 Seolen 
tSB·o 
180'0 
161'o 

in Ungarn gebarene Personerr entfielen. 
Unter den einzelneu Distrikten flndet martjed{i~ffi 

zahlreiche solche, wo die aus Ungár'n gebürtigm. Ei~:. 
wohner noch starker vertreten sind. 

6. Ungarn in sonstigen Teilen Amerikas .ig.~ 
in ánderen Weltteilen; Zusa:mmenfassunk~, 

ln den sonstigen Teile n Amerik as dürfte sic h . 

eine geringe Anzahl von Ungarn aufhalten, 
uns indessen für keinert einzigen Staat Vu•~·"""'"'"uu,5e.ill 

Vormerkungen zur Verfügung. Bei der 
Der gr.ös!lte Teil der aus Ungarn Ausgewar.lderten der überseeischen Auswanderung brachten wir 

konzentriert sich in den drei Staaten cies mittleren Angaben zur Mitteilung, die von der dorthin 
atianlischen. Gebietsabscbnittes, Untet den sonstigen denden Einwanderung für Ungarn von Interesse 
Staaten hielten sich noch in Ohio und Illinois zahl· Diesen gemass kann bis jetzt weder in Kanada, 
reiehe: aus• Ungarn duhingew:andetié' Einw ohner au[ in den zentral- oder südamerikanischen Staaten 
ond ausser den in obiger Nachweisung angef'ührte:n g.rössere Anzahl von ungarischen Staatsange 
SisiMén ·haben sic h. von ihnen noch in W est-Virginictt,. ángenommen: werd en. In Kanada dürfte die 
Mirmesóta, CalifGmien und Colorado einige tausend. der letzteren, selbst mit Einrechnung der 
~en angesa:mmelt. Union stattfindenden Abwanderung, kaum 

ln· dét .ungarischen EinwohnersGhaft Amerikás 25-30 tausetld Seelen betrageil, und auch 
·entfiel-en am t O€t weibliche Persorren 160·s,mannliche ; amerika, wo zumeist nur nach Brasilieu, r u·cge•nnl 

es• ,i~ dies ein; .hohes, Prozentualverhiiltnis, doch. !Pbt und Urut,1U:Zy eine Ein wanderung aus Ungarn 
e& Staat~a, ckren Einw.anderer sichin dieser Hinsieht mag ihre Zahl, nicht grösser sein, weil die 
nt ungűllstirner Lage· befinden1 a.ls .Qi~ ungarisch én. wan~er.. harrenden Verhaltnisse hier. besondettil 
EhiWaJIIÚl:'et. ckend sind. 

Die Regierung von Kanada befasste sich schorr 
i. J. 1902 in einern in ungarischer Sprache verfassten 
Heft, welches die: Förderung der Einwanderung be­
zweckte, ausführlich mit ;der Lage der im Distrikt 
Assincbia gelegenen und i. J. 1885 entstandenen unga­
rischen Kalonie »Kaposvár«, sowie jener in 1886 
entstandenen »Eszterháza« und der dort wohnenden 
(grösstenteils aus den Komitaten Aba uj-Torna, Szabolcs 
und Sáros eingewanderten) 960 Ansiedlern. 

Lau t ein es i. J. 1903 erstatteten Berichts des 
k. u . k. österreich-ungarischen Generalkansuis haben 
selbst in den Provinzen Manitoba, British-Columbia 
und Alberta nach Kanada gewanderte Ungarn gelebt. 

Namhartere ungarische Ansiedlungen betinden sich 
noch in dem Assiniboia-er Distrikt, der Provinz Mani­
toba, in British-Columbia, Alberta und ausserdern in 
der Hauptstadt Montreal der Provinz Quebec. 

Unter den sonstigen Weltteilen s tehen uns fü r 
Afrika über die ungarischen Staatsangehörigen in 
Agypten und für Asien übér jene in Japan und Persien 
einige Angaben zur Verfügung. Auch diese An;;aben 
\~m·den durc h die Auslandsvertretungen Ungarns gleich­
zeitig mit der Volkszahlung v. J. 191 O erhoben ; die · 
selben sind gewiss nicht vollstandig, weil sie s ich 
naturgemass zumeist nur auf u nsere im Standort der 
Zahlungsbehörde wohnenden Landsleute bezichen. 

In Agypten hat d. J. 191 O: 455 ungarisch e Staats­
bürger angetroffen. Nach dem Alter befanden sich 
úrrter ihnen in überwiegender An~ahl die 20- 60-
Jahrigen, nach der Religion neben den Römisch-Katha­
lischen viele Israeliten, nach dem Familienstand aber 
waren die meisten !edig. Als Geburtsort konnte 
Ungarn bloss bei 163, als Muttersprache aber die 
ungarisebe nur bei 107 ungarischen Staatsa ngehörigen 
Ágyptens entschieden festgestellt werden. Ihre Berufs 
tatigkeit bestand zumeist in Gewerbe und Handel, 
die Zeitdauer ihres dorligen Aufenthalts war aber bei 
zwei Dritteln von ihnen limger als fünf Jahre. 

Űber die Anzahl der in sonstigen Gegerrden 
Afrikas wohnenden Ungarn liegen keine Angaben vor. 
Es ist uns nur so viel bekannt, dass besonders aus 
dem Gebiete Kroatien-Siavoniens sich eine ziemlich 
lebhafte W anderbewegung nach Tunis hinzieht: hier 
dürften sich sornit gewiss einige ungarisebe Staats­
bürger aufhaltcn. 

Gleichfalls aus den jenseits der Drau gelegeneu 
Teilen der Lander der tmgarischen Krone konnte im 
Laufe des verflossenen Jahrzehnts eine Auswanderung 
nach Australien wahrgenommen werden. Über den 
tatsachlichen Verlust, der hierdurch das Königreich 
betroffen hat, liegen jedoch ebenfaUs keine Anga­

ben vor. 

121" 

In Asien wurden - wie erwiihnt die unga-
rischen Staatsbürger i. J. 1910 in Jap an und Persien 
konskribiert : in Japan fand die Ziihlung 14, in Persien 8. 
Es steht indessen ausser Zweife!, dass ihre Anzahl 
in Wirklichkeit grösser ist. 

Hiermit schliessen wir auch die Űbersicht der 
Angaben über die Ungarn im Ausland. Zum Schlusse 
erachten wir es indessen für nötig, noch eine kurze 
Zusammenfassung der Angaben zu bieten : 

Aufenthaltsort 

Balkanhalbinsel : 

Jahr, 
fllr welches 
die An~aben 

lauten 

Bevölkerung un­
garischer ,,taats­

angehörigkeit 
(oder Geburt) 

Bosnien-Herzc~;owina 1910 78.Ul 
Rumanien .. .. .. .. .. .. . . .. .. . 1913 zka !!00.000 
Serbien.... .. . . .. ........ .. .. 1910 zka 10.74-5 
Bulgarien . .. .. , .. . . .. .. .. .. . 1910 6,219 
Grie-:henland . . . • . . . . . . . . • . . . 1007 zka 9!50 
Türkei . .. .. . .. .. .. .. .. . .. . .. 1910 773 ----------------------------

Zusamme!l . . . . ~6.431 

Österreich . . . .. . . . . ..... , . • . . . . . 1910 3U.49ó 
Deutsch es Rcich . . ... .... .. .... 1!l10 ~.107 
Sonslige Staaten Europas : 

Schweiz ...... ...... ........ . 
Italien .. . . .. . .. .. .. .. ..... .. . 
Frankreich .. .. . ............ . 
Spanien .... . .. . .. .... .. ... .. 
Grossbri tannien: 

England .... . . ... . .... .... . 
Schottland . .. . .. ........ . . 
!t·land . . . .. .. ... .. . .. .. .. .. 

Nicderlan de . . . . . •• .. . .• •. . . .. 

1910 
1910 
1906 
1910 

1911 
1911 
1901 
1910 

Danernal'k. . . . . . .. ... . ... . . .. 1911 

!!,363 
93~ 

zka !UOO 
zka 100 

1.501 
zka 60 

1 
179 

Sj. 

------------------------
Zusammen . •.. 

Europa zusarnrnen .... 

Vereinigtc Staalcn von Nord-
amerika . .. .. ......... . ... . 

Kanada ... .... ... .... ...... .. - -

Argentinien ... .. . ... . . ..... . . 

1910 
1910 

1910 

7.69!0 

6tl0.653 

zka 800.000 
zka !!5,000 

zka 25.000 
Brasilien . .. . . . . . . ..... . .. . . . . } 

UtUguay ... .. ...... . _ .. :_'_":_·_ .. _·:__ __________________ _ 

Ameriktt zusammen .... 8.50.000 

Agypten .. .. . .. .. .. .. .. .. .. . . 1910 4líó 
Persien . .. .. .. .. . .. .. .. • .. .. . 1910 U 
J apan .. . ........• .. . ,.. .. _._ .. _._ .. _. __ 19_1_o ________ s __ _ 

Zusammen .... 1.77 

Ins;gesamt. . . . 1,5í1.100 

Anderthalb Millionen Seelen zahlten sornit die 
zur Zeit der Volkszahlung v. J. 1910 im Ausland 
zerstreut lebenden Ungarn, vor Ausbruch des Krieges 
aber war ihre Anzahl bereils noch um ungeflihr eine 
Viertelmillion grösser ; rechnet man aber auch die 
Kinder der Ungarn Amerikas hierher, so kann die 
Bevölkerung, welebe ausserhalb ihrer Heirnat die 
Einwohnerschaft fremder Staaten vermehrt, auf rund 
2,000.000 Seelen geschiitzt werden. 
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Közjogi alkatresz, 
országrész, 

törvényhatóság 

l. A kivándorlás és vissza~-
t. A kivándorlás és visszavándorlás alakuiáe1'1 

2 S l 4 5 l 6 7 l 8 l 9 l 10 11 l 12 ! 13 l 14 15 l 16 17 IS 19 l 20 :1: 

Magyarország. l 
1 ~ar~:;: ~:r~~~~:. 81 - 133 H 89 118 1! 160 !!4 101 ~ 832 81 1.126 13! 1.~7 -~ 

Pécs tjv............. rn - !!05 - !!U. : 96· 1! 1~ 3< 118/ - 333 - ua - 7~ -::~ 
! F~;;k:=~~:;·lj~:: .:_"' _:1 ~ _4 1~ i ~ _ 1 3!! _,~ ~; ~ 6: 7; s:! ~61 1.~; ~'l 

Gb~ó;~:.~::~.:::::: ~ -~ a: 1! ~ ~ ~: ~rM 61~ ~5! '~ ~9 9~ ~51 9~~ ~ 1.: .~ : 
< Komárom vármegye . a l ~ 1 37 1 96 - 1!!3 1! 14-5 2f !!8I !!! sos 61 '85 '1~ 

1 M~~:~~~~;;~·::: : :~ -~ : 1 1: -~ 1~ 1~ ! -l ~: -14 ~: -3~ ~: -!!! ~: ~ 
Somogy • • • . . - - 19 - 9 - 238 - m 51 1& 6l 895 107 1.555 15"- !!.371 9.!1 
Sopron • • • .• 101 ~ 237 22 4-68 3~ 493 51 568 161 680 19 1.351 115 1.!:!6~ iH l.&.u ~ 

Sopron tjv. •••••••.. 60 - 17 11~ - 45 - 62 ~ 4-9 - 15 - !!6 87 ...:. l 
E Tolna vármegye.... . 55 E 106 2 133 42 !!Bt 4I 575 75 591 ~ö 1.700 36l U46 491 a.!!ilt 1.~ 

1 ~ Vas • ..... ~ ~ 371 ll 4-oo !!ö t.a6t 31: 1.w !!80 Ut 7 351 4.30a 3lJI: 3.833 46~ a.9U ··~ J 
1~ Veszprém • ..... !97 4~ 677 9 BU 167 1.68!! 300 1.14-1 '7S '1..!!77 7iE UJ5B 551 t..299 88( U51 1.~~ 1 
11 Zala • • • • .. 21 ! 41 g 66 - 110 u 179 !!7 ~~ 4I 9ü 5 t.OU 100 1.~ ást : 

összesen.... uo 14: 2.m 1~ 3.tl! ~ 5.335 ~ s.ut l:rt= ---wt 1:9ü t7.4S9 ur 17.8'16 ii 23.ll{S:w 1 

~~~~ i 
1~ Árva vármegye ...... ~ _'1.4 698 6 1.017 U! 1.W !17S 67S 4-G 8!( 34 1.971 M~ 1.7!11 a: 1.6!!5 eJ 
!: :::ergom.várm~;;~: 2~ f ~ : : 1: ~ : ~! ! ~! 1: ~; : : 4< :~ \ 
11 Hont vármegye • . . . . • 8 2 iO 1 5 - !!5 - 10' - 90 e 4.!!5 11 804 6C ~o il 

Selmeczbánya tjv. .. - 6 - 6 4 11
5 
_: !!ö 1 11 , 38 1 71 6 lOE ~i 

11 Liptó vármegye...... 16i 4 3il4 H 5~ 31 913 '" 616 !U~ su 151 !!.Oil4 101 Ul91 ~ t.m a{, 
1~ Nógrád • • • • • • • ! { 74. ' 13& 1 2" 21 ;uz "' 4-5~ 5( 1.os.. 61 1.a19 m t.oos ~ 
H Nyitra • • ••••• ~ 11 619 1'!{ 1.a!!E 161 !1.090 'Ul 1.756 '84 Ull.t 55! U61 4.3( ,,716 5U 4-.905 t.4't 
1! Pozsony • •••••• 7!! E 175 !! !!~ ! 387 ~ 701 10:: 591 181 1.776 U! 1.6~ !!9« 1,965 6~ 

Pozsony tjv........ . 17 ~ W 1 06 ! 15!! c 1.2 ~ 118 - 71: - tu - 191 - j 
i! Trencsén vármegye.. 171 3E 621 SE 696 w 90I 141 1.100 !!6í t. O!!! 211 3.937 !!59 3.718 '81 s.asr 1.~ 
!l Turócz • . • !!61 31 ~e s.: 657 31: 593 3'< 51!9 GC 65!! 81 ·1.'60 101 1.~31! ar 959 !!Oc 
i! Zólyom • . . _lll 1 55 1 " 4 359 2<~ 5I 5071~ Ul-! 1~ U9E1~ 1.537!~ 

. ~:::::~::· ·:. : : : :. : ::.': .:1--: .: ~: :~: ~ .: : :: .J 
~:~~a~~·ij~.":::::: -~ = ~ = !_ll =l 9 = ~ = 1~ = : = : _ 1 ~~ ~~ 

·~ c.~~;~~;;~::: ~ =. ~: =. ·: : ~ =_2 n _= -~~ =_ ~ l
1
.0
6

6 
=_ f ;

9 
_-. ~r~- ~-' -_f 

Hódmezóvásárh.tjv. - - - 1 a - .. 6 '" ·o 

Szeged tjv ......... ; 9 - - - 13 -- ~9 - - - - - u - ~ - 155 2j 
~- Heves vármegye..... !Ut•, i 6I < 98 11 566 6 6~!! 114 617 G 1.818 1~ 2.086 37 ~.oa 1.~ 
:o Jász-N.-Szolnok vm.. ... - !!6 - a5 - B!! - 161 1 6i 1 65 11 20!! 11 1!31 ?-~ 
i' Pest-P.-S.-Kiskun • .. t!U 1f 108 ~ ~36 f 5 7 5!!1 ~ 536 10ö 1.0U 8 1.355 166 t.W! j 

Budapest székesföv. - - - - - - - - 97f - 2.559 - 3. 69f - 4-.001 f~ 

••.,k·~.~,;:;:::: -;, -, i -, , .. ~r-T. '·~ -' ~., -. ..~r-=., "~r" •. ~u;; ·~W 
d) Tisza jobb partja. l .l, 

21: Abauj-Torna v&rm ... 3.321 4.61: 2.382· 58ó 3.716 50( 3.05' 800 U81 1.33! U!!"< 81~ 5.179 57C 4o.12ö 93€ 3.33E 1: l 
Kassa tjv. . • . • •. • •• . Bt - 111 - 81 - !!~3 - aoo - uo - 637 - 555 - 58t. il_ 

: Bereg vármegye .. • .. '8t. 5~ 633 6! 1.310 10! t.a..g !!ö~ 1.166 31~ 1.1191 at< 3.077 2~1 !!.613 ,;r. uoa ,r 
"" Borsod • BOt 71 776 91 t ,iO, H! 1.37( 24-2 1.565 5~ 1.619 991' 91.813 a..- !!.59C 6'( 3.007 t:1 

Miskolcz tjv.'l ... ... - - - - _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ \:g 
St Gömör és IC-Hont vm 1.251! 71 1.131 17! t.B99 211 !!.SM 40 2.390 1.05 !!.583 66C 3.59!! 591 2.803 1.10!: ll. 70C ilk-
31 Sáros vármegye ..... 3.96e 734 ,.031 96C ua 96! a.at.l 1.16 a.,62 1.664 3.30!! t.tU 5.961 90l ,,296 1.6!!1 U67 i,~ 
31 Szepes • •••.. 3. 36C 4-il 3.tocJ ~ 3.9H 56 3.50~ 1t. 3.261 um 3.W2 t.w. 6.051 4gj 3.917 "l U5t t>~r 
34 Ung • ... .. U17 39( 3.152 5& 3.~6 73i !1,980 87! Uli! UH U92 801 4.875 591 3.729 Glf 3.797 ~~71 
3I Zemplén • ..... U 67 9'1 &.95~ 1.~ 6. 771 t.at.s 5.603 1.8'2 4.529 !!. 78! U 33 1.871 B. 923 Uli 7.621 1.9& 8.93( ·g~ 

Összesen •••• 19.3.1( 3.12& 20.2691 t!~ 26.'19 4.593 23.984 s]i 2U59
1to:fu 22.sl6:89' (1.1if5T2 32.&!9 8.11 3!.79 -~~ 

vándorlás összefoglaló adatai. 3 

tllrvényhntóságonkint az 1899.-1913. években. 

1908' 1909 1910 1911 1912 

s z á m a. 

1913 1901-1910 1899- 1913 

Kivándorlá; i 
t~bblet 

1901- 1899-
1910 1913 

91 22 l 23 ·, 24 25 26 27 28 1 29 so 31 32 l sa 1 S.J. 35 86 sr 88 39 

11 -

' 1~ U.! 
16 -

5 105 40 
6 '!!() 534 
7 351 t.a2 

ao -
8 1.17!! B3li 
9 756 1.~ 

10 U39 1.18< 
11 liO 391 

1! 
13 
u 
15 

iG 

6.illl 5.66 

57( 7'1.4 
U6 WI: 
1!!< 7f 
1~ iB( 

E -
67( 371 

17 1~ 37! 
18 1.~7( 1.54< 
19 3li5 791 

81 -
!O 96!! 1.18j 

37( 
63C 

6~ 

21 339 
H 331! 

l 5.t7l 

664 10!: 617 11E 361 71 6;69_'1 9llf 8.5& 1.!!4-E 5.76! 7.337 
I!U - 21! - m - 91.735 7~ B.755 77 2.65E 3.67B 
!!5C !!3I 4!!8 U9 311 m 4.87! 1.191 , 5.97( 1.70! 3.67. UM 

26 -<><>< .~ -:.. u -=~ ~:t -:,. 35! ~ ' . ~ 7 ~ ~ 
470 ~ ""!" ...,. 61.ó too. ""-' !.x 6.386 91.!!7i S.1il.! 3.091 Ut. 5.4.911 
63 - 51 - 5I: - f.1 - 311 ' ro: 4 SO! ' 501 

146 7( 131 10! !Illi 74 186 51 1.97~ M 2.57! 77i Ui! 1.80!! 

5 - 16 - fj - B - 15!! ""; !!4~ ""': , 15( US 
136 i! 113 37 88

1 
21:"" 51 !!ll !UBE "'"' 2.691 .".. i •.OGl ~.37i 

su
680 

w
1
"'" ut !!9! 1.14.' • ..., 851 9:1 7.'U7 2.~11 9.806 3.mn 4.~ 6.769 
·~ 3~6 301 '81 WI 16< 1& B.656 1.87( 10.i64 2.607 6. 78( 7.657 

9 - 34 - 8 - U · - 465 S 584 • W 58(] 

!!.0,1! 8!!6 1.591 4-74 1.607 570 91.310 456 1.794 561: 1U7l 3.9« 19.3i€ 5.561i 9.534 13.781 
2.m ~ 1.112 5005~"" sm 701 1.m 416 u 9E il84 !t0.974- 4.54< 25.006 6.06< 16.~ t B.I}iO , 
!!.691 ,._ 1.5!!E v~• 1.6i5 682 1.775 101 1.37~ 31.! i4.413 6.53( 30.1~ 8.103 17.8BS 22.063 : 
~ 94 51~ i!!lí 598 212 838 t Bií 881 u~ 5. W~ . 1.~ 7.657 t. 796 ...o~!! 5.861 

----;:-:;::l--;:-;;;:l-:-:::l----::-c=l-~~=-l----:c-:c::l--:7.:1-~ \--;;;:-;;;;: ~~ --1-= --
11.756 2.057 8.23'/ 2.83! 7.551 3.5S! 10.14S 2.~( 8.3~ Z.411 106.28!1 ?.S,w 136.116 34.401 ~.st~ lOl.'iiH 

UtO 
4 !!8 

lU 911l !!5~ 530 W 5U !!51!
90 

596 !UB 11.B4-8 
sa ~ m o w m a m ~ 

1!!6 M 161 16 166 ~~ 117 10 1ü ~ U11 
50• 5S 361 tss too '''" am t37 tao _w a.~ 
u - u - ~ - w - 8 ~ 

t.oos ~ ;;: 9E 37e t8t 734 tH 776 t& · 9.86~ 
488 •• ~ t(lf' ~ !!11 575 111 318 1~ 5.717 

3.56j 464 1.695 57'i 1.395 70:: 1.7t.S 5& UO!I 511 27.!!!!9 
usa 1se 918 W' 576 374- 697 !!61 688 194 9.836 

4.9 - t8 - 39 - 41 - m - wc 
U90 3l:f. 1.37e 53~ 7!!0 661 1.!U9 57E 1.110 461 19.65~ 

8( ;:-,; ~~ 396 6f 525 4.9 ül " 7.697 
m - _ w ~ ~ ~ n n ~ 
vm 8.m 2.48; 5.351 3.~ 7.7~ 2.381 6.4« 2.21 un.soo 

3.611 14: .• 61,!' 
636 3.34 
!!95 1.901 
~ 4.070 

!!li 36i 
1.635 12.!!51 
1.~ 7.071 
6.39"1 33.001 
91.61€ a.ou. 

21 1.4-80 
4.7{i 913.560 
1.181 9.596 

,,,1~ 

l .OH 
391 

1.!!81 
!H 

!!.111 
1.964 
B.4.'!1 
3.50! 

5~ 

6.571 
t.i~Jj 
!!,6!!j 

33.W 

8 .9137 
1.771 
1.11( 
2.571 

!!7~ 

8.~ 

US< 
20.831 
7.190 

91 
U.!)()j 
6.51 
5.40 

&22) 

10.i31 
!!.31!5 
1.608 
!!!.787 

837 
10.110 
5.117 

!U. 609 
B.535 
1.1.!8 

16.981 
B.t~ 
6.515 

9&.71li ~~~; . .. . :~~~~- l 

23 ~-!!53 1.6~ 4-.654 51! 4.001 90! !!.31.7 l.SSE U OB 1.~ 2.6!U 991 31..5U 7.095 44.691 
as t< 45 H 61 ~ 57 1 '~ , a 1 l!iE {l '63 

10.621 
57 

~.'5l 

:. 
U .07C 

406 
H - U 1 10 - l 13 - 17 - 140 1 17 1 
83 ll 165 13C 1 107 ~ 169 f 162 H t.t.a~ a2 1.891 72 

~ - 57 • 53 H ~ ~ ~~ ' ~ 26 t 616 te so] !!3 

B: = 5 lE = . ~ = 17 ~: = t!! - 1 -~ = < ~ = 44 ~:- - ~ 
65o 1.000 uoo m 9i8 m 1.01 ~ 1.053 aae 5!!9 371 t o.920 3.36< t2.997 UBI 
75 4.'l 134 H BS 3E 1!8 3tl 149 3 53 10 1.138 16< 1.507 W: 

u oo 
60(; 

176 
1.822 

731. 
MB 
118 
795 

4,6(] !l6S ' 687 15"< 49i 11l 575 131 569 lii 535 00 7.!!75 1.!!81 9.186 1.55, 
:27 1.0-!.1, - 1.110 - 1.396 - 1.06E - 1.10\! - 1.!!73 - 15.077 - 18.5i0 - 15.07 18.520 

8.3:11 
U67 
7.533 

4.91 
7E 

5!!(] 

7.557 
976 

5.994-

<- 8- 3- 1- 9 - 7 - 52 l 72 E ' 9 69 
u:~ 3.1)!9 --=s~.6o'"'t -=1-ss; --::7 .27'1=1--:-:t.~4--5""i.5'1!d--=2-= .. aM :1--7.-=li?.i.l--:-:1.5:::161 r---,5,.,-.W::I-t:--:.~::l--=n.-::::s59'1-.."12=-=.ru-:::t--9::-t.~~~J--::17:-::::.41 ~ -u:i9 

!!8 1.00l !!.!!!!! 2.956 '81 91.540 7M 1.887 1.057 2.795 7Bli !!.55l 7'1 31.319 9.967 4-U5t 13.5()( Sl1.ám 30.69'.! 
174. - 939 - 201 157 - 208 - 009 - 3.524 - <!,.390 - 3.524 4,,390 

2g 799, 43~ 1.997 IUl U 76 W: 1.014, 374 1.595 287 1.8" 18l 17.295 11.1!!5 22.868 4..094 U.17C 18.774 

fCl ::10~1 ~& 2
·
3
: ~ 1.~ ~ 9!! 7:~ 1.7~~ 51~ 9~ w! 19.!: 5.4: !13.: 7.a!: 1a.~~ 16

.: 

3! 993 1.64-~ 2.600 lH 1.953 68! 1.315 945 1.852 591 1.340 6!!! 24..087 B.,37 OO.!r.X 10.84-E 15.61JC !!0.110 
:~ un ~~-~31 2.~! 76l !!.18~ t.O!!! t.779 1.13 !!1.368 t.o7~ 2.4-i!! 971 35.B~' 13.59! 50.69C 1B.4.7! z~.\i~6 ill.918 
fS 1.11 1.53! 2.59~ 471 !!.501 50' 1.651 581í 1.997 i!!< :!.111 WI 33. 78j, 8.\íH 16.00~ 10.831. Sl5.!m 35.1!!, 
;st t.at 1.5!!1 3.8~ 4 a s .sos 4.64 2.!!59 w !!.91.5 65f 3.S7d 54< 31.510 B.331 45.65• t t. tili 2a.m · 3uu 

!~~! 3.,!!(~ 1.04!! 5.5!l!!1~ 3.555~1.~9'.!::1-t-:::5.,..,265c:::l--1.::-:::110{1-:3.:-:99:::!!l ü SJ 60.65!! 19.801 8!!.584 !!6.76< W.BM 55.8!!1 
~ f !Q.m! 14.21 25.72/J 4.094 al-613j 5.62'/ !US~ 7.~l 2ll.817 5.74 !S.S62 .--::5:-::.3l~-~ --:::'W1:::-.::c23l:ll---:77::-::.~:::1- 3il.2ll~~-- --:-::103,-,.12:::11- 1-79-.938.11-- 2!-8.!il8-

t• 
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' S .... . ~ 
•-<> 
.!=-. o ·r=. 

Közjogi alkatrész, 
orszá~ész, 

törvénybalóság 

2 s 4 5 l 6 7 l 8 9 l 10 ll l 12 18 l 14 - 15 - l 16 -17 l 18 19 l -~ . ---- .. .... .. ..... ... . -v ! 
•J Tisza bal partJa. L~ 

~ Békés vármegye..... u · - 71 ! Gó 6!! - 16& 1 158 f.75 !!l U6a JI 1.319 ~ 
Y; Bihar ~ . • •• • 6 • f(l • 66 1 69 - 17 5 w.! l!' &81 A« 1.56& 114 uao r_l 1 

· a~ H~~;:::~~:: :: : ~o = ~o : ~ = ~ -2 ~ - < !~ -t, !~ t;, :! ~ : ~M 
Debreczen tjv.... .•• 9.0 - as - ..s '-"' 7 69 1 61 ~~ U 7 1 95 l t 77 ! tS& ü 

. 1!1 Máramaros várm.. •. • 50
5 

1< 647 E 5&1 116' 7!!:! 1!4 7&E """' a&6 100 1.&71! 1~ 1.19A 17« 1.!&17 3t 
; ~ Szabolcs ,. •• . • . 566 v• 71E 11( 1.10& 15« 1!.806 ~ U& l 71E !!.090 61!( UM 591 4.86!1 97! ... 31!8 l.:Zl 't Szatmár • • • •.• 60 li 160 t< OOO !li 78l a~ 1.693 ta 8II< 1!4-" !. 776 w a.sot 4-61 3.66a ~-~1 

Szatmárnémeti tjv.. - a - f - 6 - a - 88 - !!U l !!!!C H !!96 i · 
: l! Szilágy vármegye... . !la f 26 ! 51 ! 51 f 95 11 . 1!00 e 509 7( 661 97 689 ~ 

A< Ugocsa ,. .••• u 2 Wi • 1!!5 1, 4öa 1!2 jó() 00 &951~ t.ti~ ___! U75 l~ UU ~ 
Összesen. .. . &ll · & 1.839 Hl 2.334 ~ U{~ 32l 5.281 !.lll 4.711) !.W 11.636 f2S 15.6'/1 2.1li 16.285[~ 

j) Tisza-Maros szöge. ;. , 
~ Ara~ vármegye...... tM e 119 tc 98 18 179 !!9 aa. 'i aa5 f.S t.Qf7 51 t .Si;S l !!'l a .oao ;í 

Arad tjv. .. • . . .. .. • . '2 - 1!8 - 16 - 53 - 188 - 56 • 1&5 •
1
; ~{ ~ &08 ;~ 

~ Csanád vármegye.... 119 4 57 - 70 7 &a 11 18 5 89 .: iiGa " 519 151 717 }~ 
. ~ Kras~ó-Szörényvm... &18 2 UO t< ~ ::

5 
17' 1 1!95 27 906 .u U76 Gt · U78 ll! a.t~ ~~ 

' Temes vármegye .. . . Ball ~ · atg 14 lll~ u• 666 ac 1.64.~ ~ !USa 191 5.~65 25! 5.358 69 9,a5a t.iSí 
Temesvár tjv... .... 68 · - 60 57 - 53 - 76 - !!01 - 751 868 < 1.095 , 
Versecz tjv... ... .. .. ti : ,; 5 -~ 61 5I! .~ ~~ -" 8& 2 109 • .! 113 tsa j~ 

: &E Toronté.l vármegye.. su : 10, 567 oc 539 &5 1.117 .", !l.7.c 7, 3.988 911 7,(.56 6;r: 1U98 1.67! 18.138 a.~ 
Pancsova tjv. ...... 6 1 - - - Ut ...- 1!!l 1!!0 97 - 62 - !!1<3 - !!67 :~! 1 

Összesen •.•. r-1:-:.94-::3l-:-. -:-1417.!--:lc-=.~=l-..,-"~ 1.558 .lól 2.461"rn 5.4ii ~ ~ ~ 17.~ t -:ni 22.921 2.76: 36.2.i1 ~~-' 
g) Kfrálybágóntúl. )1; 

· '' Alsó-Fehér vár_ m..... . &SO _85 ~601"",. 100
68 

51~~ 7097~ !!1 58e
86 

~~ t.:';! 100 6.164 64' 3.m líSI 3.713 9"~ ~ · Besztercze-Naszód . . • 51 : •• ,. tS J u .,.,, 8 74-G 111 1.07S ti!!: · 1.'?77 i] 
51 Brassó várme~n e.... 1.878 5' 1.1Bs ti!5 1!.007 ~tc 1.088 584 . 91!8 &9'i na ta w ~ . ~!a;! ~ 4.fJ7 ;~é 1 

5q Csík ,. - •.•• 268 16 169 A-a . t60 1 50 tE 62 s 2~1 :!< &aa "" 375 ,., 21c i . e , 

5< Fog~ as ,. .. • • 4-!!5 17 !!65 1' &38 ~ 3~ 65 71V 79 . 697 1~~ _1_.9
50
'l6
1 

1~ 1.~ 1~: • t .aS7.'
6
6 ~- · 

1 

64 Háromszék ~ • . . . 84-9 ~ 009 7€ &79 8! !!ali 5• 115 ~l" . &a2 "' u •"" ~ • w 
, 55 Huny~d. • . . .. 191! !i :loo ~ . 14-6 4. \14, H 261 •o 705 11 93& 1Sl uoo 1&: 1.ílűl1 ~~ · 
~ . Kis-l{_ükülló • • . .. &aG 100 1!11. oo 515 15< 801 1U 1.00& 295 1.&41 1~ :!.419 &91 !!.807 677 !!.581 UO 
5 : Kolozs • .. .. 86 sa &7 !!e M 5< &a · A 53 16 191 ~ 3&1 til< 576 1!!!: 780 ~· 

Kolozsvár tjv....... - - - 1C • 7 1 10 - 10 - 60 - ~ , ~ -
1
" !:~ -

5 
,. !~6 -1~.~ 5E Maros-Torda várm. .. 45 1!5 53 1!4 100 1.! · 85 ~ 11!C 6 1!75 z """ « """ vv ~~ 

Marosvásárhelytjv. 2 - - - - - 7 - 29 - · u . - . 16 - 913 - as ;" 
~ Nagy-K~ó várm.. 889 15«1 773 !!54 1.669 1!8!! 1.578 001 1.6!!4 6&S 1.996 605 ; &.61!8 81 I.S&a 9&~ · '-.533 1.61 
fl! Szeb.en vármegye .... 1.!1.04 15! 1.9.07 ' W 11.689 1&1 1.5!5 17 U8E !!«W t.97A- !WI' : 3.155 il~ í 3.260 66<> 3.111 ~ 
61 · Szolnok-Doboka vm. 18!! Sl 81 !!í 8!! 1~ 121 11 · 16!! :!1: iiSl ~ : 772 11€ 794 ~ 1.!!!!11 }

1
·!."'' 

lll Torda-Aranyos • 199 15! ~7 &l : 79 ! 17€ ! 1&3 " 259 19 1 &52 6~ 477 o-: 7f.9 ~"' 
6l Udvarhely • 95 ! 137 1 ' 189 ru t&S !ll ts~ 51 510 !!< · t .ou 171 1.6S!! !!!r. u oo ~ 

O ~!-:;-;;;;; .....,-;;; 1---,;o - 1---:- lll 1----;;';;;; 
sszesen.... 7.2&1 $ 4.946 l.LOJ< 7. '" !."' 7.fl/9 !.,.. · 7.311 2.61 12.333 1.4~ 21.212 3.171 23.2h 3.74 , 2W71 7~~ 

h) Fiume v. és ker. &O - 67 ( 79 - · 1.09 1!- 1!6 - , '~ ' 78 109 - -f 

Magyarorsz~g össz.1_ 32.998. i.73i 3'-712 6.1~ 47.498 . f.i 53.C&'i 9.83 fU( 17.1!:1 65.6l0 1~ r 138.719 tDS m.m 2l"i 16'1.4S31~ 
t · . lorvát-Szlayonorsz. : l 

; 6j Bjelovar-Kriievci vm. lU - !67 - 813 9( 967 U 1,'!)' l!8l iSi A-J t ; 1!.765 184 ~.889 34; 3.4.29 ~ 
; 61, ~ Lika-l}rbava • 197 - 50 - !!66 2l w . - , &SO . 1 '7' u . 5.817 18! ~.873 !!6 a.Cl'O ~ 
i tit Modrus·Rijeka " U9i - 1.867 - 1!.786 1!9! 3.905 619 i,o7o 71 U19 56< ! 6.!!AS 65E '-360 771 a.t76 t.{ál 

6 Pozega ,. 1!56 - ns - sat 11 61!! ~ 800 · 1H &87 !!~~ 1 
1.609 W 1.989 191 1.9G1 ~-

1 6j ' Srijem • 173 - 199 - 1!66 ~ &ali "' 889 t ()( 62!! 16! : 1.6~5 261 UU a<Y. !,776 
Zemun tjv... . . . ... . . 64 - 75 - 19.0 ,,. tH lll 6t 4 1" - 146 !! 8I! 1 140 U 

Gl ·V ara.Zdin vármegye.. ~ - ~ - ' 1!6 E · 15«1 r !!iO 7 u !!1 1.186 ~ 1.31!8 27! 1!.00! 6~ 
Varazdin tjv:... ... . . - - t - 111 1 57 - 1011 f 5t s 11u. •• t 75 6! 9.05 · • j' 

· 7C ~ Virovitica vármegye. 7! - Ul - 62 E 55 ~ 153 24 18f. 32 1.0U lll 1.777 1&1 : 1!,553 
Osijek tjv... . ... . ... 218 - 162 - 116 1 9o - 7 a ! 6S - ~3 4 !6! il5i 

; 71 'Zagreb vármegye .•. . 1.51!a - 1.170 - 1!.889 &ó( 1.077 76< ~.117 1.59( t,.~ 1.30i 8.6!!9 777 7.101 t.W 5.659 · 3.~ l 
. Zagreb tjv . ......... ' M - &9 - 116 5 1!17 62 : !!1! !!!l 108 ~ 111 &l &76 l «<l . 190 · , 

Összesen.... U$ - 4.171 - . 1.m Lal IO;~it , 1.6:1J ( 13-U/7 3.1t 4.!1 2]il 27.1~ 2.71 1 24.'fal 3.9!1 2i_.!9l ~, 
M~arbirodaJom 1/.193') 4.'/a! 38.8i! ') 6.1~ 55.~ 8.49: &4~ 11.16: · 68.45: :>íJ-:zjj 70--:i tW: 165.861 17.i6t 169.:m Z/.61 19'H&! 51~~ 

1) Horvát-Szlavonorazágok nélkül. 

&tli"véilyhátóslgonltiilt az 1899- 1913. években . 
..., --~oA>• - - · - - - ' 0 0 - · · · - · - · · · -~-- ·-·~- -

Kivándorlási 
többlet 

s.sse ... 56!1 
5.~ 9.o6o 

1.1U 
1.176 
1.189 
9.551 

V.<m 
H.<»s 
1.91 
... 791! 

io.its 
----rui.i 

8. 7U 11!.756 
1.6S!! 1!.373 
1.986 1!.667 

11.609 lU-17 
ll7 .84-! 65. !!04-
...aai 6.oa 

84-7 1.1~ 
1.7.~1 65.84-0 
1 .1184- 1.5A-1 

1Qi.521 131.938 

9.0.6!!0 
7.ioi 
7.oll8 
i.818 

1!.165 
... 00!! 
6.958 

16.4.18 
2.621 A-.at6 

689 933 

11.6~~ 

t a.371 

2.919 
271 

21.2s& 
~3.8&a 

8.1!17 
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2. Kivándorlás a Iélekszámboz viszonyitv.&~ 

Ezer lélekre esett kivándorló az 

Közjogi alkatréEz, 
OrEzágrézz, 

tőrvényh:::.tóság 

átlag átlag 
1899 1900 1901 !902 1903 1904 1899- 1905 1906 1907 1905- 1908 1909 1910 1911 1912 1913 1908 l átl~átl 

1904 1907 1913 191 

években 

l 9 l 3 l 4 l 5 6 7 l 8 9 l 10 ll 12 l l~ l 14 l 15 16 17 18 19 

Magyarország. l 
a) Duna Jobb partja. 
Baranya vármegye... o·s 0' 5 o·s o·~ 0· 5 1'4 0' 6 ll·s 3·s 6· t &·2 s·s o· 2 t·8 2· 2 !:h t·2 g-1 

Pécs tjv.. •. . . •. . . . . 3' 7 1<7 5· 6 2·1 3'2 2· z 3·e &·g 9· o u·~ 10'( 5' 8 3·2 3·1 ,.8 &·4 ,.5 , ., 
Fejér vármegye...... o·t 0' 4 O' ó t·s 1'6 l'! t·o 3· a 9' 7 5· c 3' 7 1'6 3'1 ~·o 1·2 g·o t·~ 1'! 

Székesfehérvár tjv. - 0·4 0·2 0·1 t·o 1·z o·e 1·9 1·2 1·9 t·, 0·6 0·1 0·1 0·1 o·6 o·7 o· 
Győr vármegye....... 0·9 ' ' l 3·7 a·s 6'5 &·4 &·t to·o 10·1 Hh 11·1 ih 7' 2 5'1 o·s 7·o 5·4 s·5 &E 
Győr tjv. ........... o·s o·u o·t o·~ o· 2 o·s o· o·s 0·1 !h i·• o·s 0' 8 t·, 1·1 1·2 0· 9 t·o ~ 

Komárom vármegye. o·t c·1 0·2 o·c 0'7 0'9 0'4 1'7 t·s 2·s !h 0·9 1·1 o·s o·7 1'4 1·o 1·o ~~ 
Komárom tjv... .... 2·2 1·o 1·2 0·1 1'1 o·s t·1 0' 6 o· 9 h o·g 0·1 o· t o·2 o· 7 o·s o·a o· ófs 

Moson vármegye..... o·o t·t 1'4 1·s ,.9 3·o 2·1 1•9 2·s 2·~ a·s t·t 1'8 t ·~ t·2 o·9 o·6 1· [ "" 
Somogy • .... . - 0·1 o· o o· 7 0· 3 o· 5 o· 3 2· 5 , .s 6· o l< G 0' 6 ll' 8 2'8 1·5 3·1 s·s s·o if 
Sopron • ... •. o·, 1·o t'9 2·o 2·s 2· 7 t·1 o·s 5· o 7·1 6·o t·• 3·s 2·1 t·s t·9 t·9 11·1 ~ 

Sopron tjv..... .... 1'7 0·5 3'3 t·s t·s 1'4 t·; 0'4 0·1 2·4 1·s o·s 0'8 o·a t·o o·2 o·s o·6 ti 
Tolna vármegye..... 0· 2 0' 4 0' 5 1·1 s·s 2·s 1·1 6' 7 8' 4 12·a 9·o ,.a 7· 9 5·9 s·o 8· o 6·7 e· a i•~ 
Vas • ... .. 0·1 O· g 1'1 3' 2 3' 6 3·8 lh 9'9 8' 8 9· o 9·• 1·1 o ' l 2· 6 2· o !!·s s ·o 9·9 a:§ . 
Veszprém • .. .. . t·s a· o iJ·s 7·s o·t 10·1 o·t 20·1 18'9 18·2 19· 1í·4 11·7 6'7 7·1 7·7 6· o 7· 4 á-1 . 
Zala ,. . .. .. o·o 0·1 0·2 0·2 0' 4 o·a 0·3 !h 2·3 3·5 2·1 o·s o·s 1·1 1·s 1·8 1·9 t· i~ 

Összesen .... --:-0·4:1--:0co·81-t""·l1-,...h -2,...,·1·1--2·-1--1-· ~--5·8 - 5'""·91--7.-1,· --6· ~-~2·0 3'8 -z-i ---r-4 ---,3,...,·31-2=--. J--=2-,~· -"'=3'0 

'~ b) Duna bal partJa. 
Árva vármegye....... o·1 8'2 U· o 13·2 7' 9 9'7 
Bars ,. .. .. ... o·t 0·1 0·1 0' 4 0· 4 0' 4 

9'4 sa·s !!()'J, 

o·~ 1·5 !h 
Esztergom vármegye. 0·2 o·s o·s o·s t·o 1·o o·o 
Hont vármegye...... 0·1 0· 2 o·o 0· 2 O·g o·s 0· 4 

1'1 
s·o 

Se!meczbánya tjv.. . - o·, o·, o·7 1·5 0·1 o·o g-2 
Liptó vármegye...... l!· o ,.1 6' 4 ll'o 7' 4 to· o 6·s llh 
Nógrád ,. .. .. . • o·t o·s o· o t :o t·• 1'8 o· 9 4,· 2 
Nyitra ,. .• •. .. 1'4 1'5 3·t 4.·s ·'·o a·1 a·1 9·6 
Pozsony • ..... . 0·2 0'6 o·s t·s !!·s 1'9 1·2 5·7 

Pozsony tjv. .. . .. .. a·s a· g 1'4 '!'2 0' 6 t· 2·1 1·1 

g-g 

6'8 
, .2 

1S·s 
0'2 

10'5 
5'1 
1' 6 

Trencsén vármegye.. o· o 2· 2 g·, a·1 l· o 3' 4 2·1 ta· o u· 2 
Turócz • .. L·s 5·s 1!!-6 u·s 10·1 19'4 9·4 97'7 9iJ·s 
Zólyom ,. .. o·s o·, o·a !!·s 6·2 3·s 1'9 9·o 11·5 

Összese.u .... --rö ---y.s 2·3 -..,3:-:.3:1-73·"11· -3-· 1--2~. 1-....:8·7 &· 

c) Duna-Tisza köze. 

19' 2 
3'1 
l'! 
7'9 
6'0 
ta·~ ,. 
10'8 
6'2 
g·, 

10'9 
18'0 
11' ' 

s· 

~-:,'J 

21'S 6'8 16'7 11'6 6'8 6'7 7'8 9' 6 Ú's 
ll'ó 0' 8 9·• 1·9 1·1 !h t·s t·, d 

~:1 2'9 

6'2 
''5 

17'9 
,.6 

10'4 
o·s 
1'8 

lll·s 
!!~'7 

11'1 

8· 

1·s t·s 
1'2 .,.2 
0'5 fJ7 
7'8 11'6 

1'8 
tl' l 

l' l 
9'2 

1'8 
1'1 
1'8 
''S 

t·s 
!!·s 
t·s 
8 ' 4 

1'6 
1'6 
Ű' ó 

s·s 

1'5 
9' 4 
1·o 
8'4 

h 
H 
ld 

0'6 1"9 t'8 1'8 2'2 1'2 1'5 ú~ 
!!'8 7'7 3'7 a·o 3·s 3 ' 4"" 
1'1 h 2'9 1'9 2'2 !:!:~ 9:~ ti l 
t·t o·o 0·2 0·5 0·5 o·, o·a 1·4 · 
ih 7'9 ,.4 2'8 .&·o 3 'a 5'" 

7··
6
s 8··9 11i~a ' 6'8 13·4 .. to· o 7'1 9·s , 

2·s 6'5 &-o~1_o7·s: l---:s,..,·81 __ ,:-:.3J--'•:";·1~l 
2•4 5'9 3'7 2·5 3•5 2•9 3•5 :4' 

~~ 
-3 

s·s !h t · 8'4 s ·g 12·9 10·2 3'6 7·s 6'4 4·5 6·o ,.1 o· ~ 
1·1 0'5 o· 1·2 1·2 3'5 1·9 1'8 2·2 2·9 2·7 2·2 o·1 !!·c :t:•s 

Bács-Bodrog várm... 0·1 0' 6 t·o ll'l 
Baja tjv...... ...... 1'1 o·s 1·1 0·4 

o·o o·t o·o o·s o·, o· o·s o·1 o·2 o·1 o·1 0·1 o·2 o· ó;l 
2·2 3· t·~ 10·1 7·s 7'4 8'4 s ·a o·o 3·9 a·2 o·o ,.7 ,.1 ~ill 
0'5 0·1 0·2 t·s 5'9 6'1 &'€ 1'6 t·s 1'7 t·s 3'6 0·1 1'9 ~lis 
o·s o· 0·1 0'5 0·1 o·a o·a o·2 o·g o·s o·s o·5 O'l o·, q~ 
0·1 - o·c 0·2 0·1 0·2 0·2 o·t o·2 o·1 o·2 0·2 0'8 0·2 ~4 
- - o·c o·t 0·9 t· o·s o·1 o·s o·a o·a 1·o 0'6 o·1 0'5 
!!'4 !!J• t·s 6'8 7'8 7'0 ,., !!'4 0'4 3·a 1'5 6'7 1'8 3'0 a~ 
0'5 0'2 Ű'2 0'2 0'6 o·a 0'6 0'2 0'4 0'2 o·s 0'4 Ü'l o·a ol~ 
0'6 O·a 0'4 1"1 1'5 1'6 1'4 0·5 0'7 G'ó 0'5 0'5 0'5 o·z Ő,~ 

- 1·2 0"2 3"1 , .3 ,.9 ,.S 1"2 1"2 i"G 1"2 1"2 1•4 t·~ t § 
- 0'< o·o 0·2 o·t o·2 c·2 o·o o·1 o·o o·o 0·1 o·1 o·1l oíi 
08 ll O f-----r~--1~ 

Szabadka tjv.... ... - o· o - o·o 
Újvidék tjv.... ..... o·s 0· 5 o· 5 2·1 
Zombor tjv......... - - 0· 2 0' 4 

Csongrád vármegye.. 0·1 0·1 o·t 0·1 
Hódmezóvásárb. tjv. - - o· o o·t 
Szeged tjv. ...... ... o·t - 0·1 o·1 

Heves vármegye..... o·t 0' 3 o·., 'l'2 
Jász-N.-Szolnok vm.. o·o 0·1 0·1 0·2 
Pest-P.-S.-Kiskun ,. . . 0· 2 o·t o·s 0·1 

Budapest székesfóv. - - - -
Kecskemét tjv...... - 0·1 o· o o·1 

Összesen.... O·l---:o:2ro-a -o:s 
d) Tisza Jobb partJa. 
Abauj-Torna várm... Hl·s 

Kassa tjv....... .. . . 2· o 
Bereg vármegye...... s ·s 
Borsod • ..... . t·a 

Miskolcz tjv.') . • .. . -
Gömör és K.-Hont vm. 6'7 
Sáros vármegye...... 5l0·9 
Szepes • .. .. .. 18'8 
Ung • ..... . 'Ío'4 
Zemplén • • . .. .. 19'2 

Összesen.... ll· 

') 1908-Jg ri. ,·aros volt. 

t5'2 
2·s 
3·o 
6· o 

6'2 
!!3'1 

tB·o 
so· o 

. . . 3•2 3•8 j· 3·9 t·3 2'31 1'9 J•j 2·0 t·í t·~ ~ 

23'7 19·• llh 16'6 18'5 ag·7 2s·o !!t·c 9ö·s 8'2 18' 5 16·1 11·9 17·7 16'1 1h 1~ 
2·o 5'4 9'2 tO·t o·o u·, H!·a 12·o th a·1 o·o 1.'6 a·5 h 6'8 &·g 7~ 
6'2 6'3 5·, o·t ,.s 13'9 11'7 10'6 12·1 6'5 8'5 6's &·8 5·6 7'6 s·2 ~;/! , 
t-·o 5'2 5·s 6·o ,., 10·2 9·s 10'< 10·2 3·9 9'9 6'1 3·9 7·1 3·9 o't ~~ , 

- - - - - - - - - - 1·s 0'7 0·5 1'6 t ·s - - , 
10·s 13·s ts·s ta· e 10'6 19·2 U ·9 u·s 16'8 o·2 13·6 to·, 7·0 9·8 7'1 8'9 1~i · 
!!6'4 19'1 19'7 t8·e 21'4 33·8 u·s 2&.·1 !!7'8 8'8 16'4 th 10·2 111·6 13'9 t!!'( l~jl 
23'7 !!0·2 18'8 19·s 19·~ ~·a 0 i·s 19'( 26' 6'S 1& u·5 9 11 1~ 11 17' 
21·s 19'2 15'4 to·s ts·o ao·, ~-a ll3·a 23·~ 8'1 !!3:: 17'! 13:: t8:~ ~:: 17:~ t~k.~· 
!!0'6 16'9 13'6 1&'7 15'5 1!5'4 ~-\.~ 2.\'6 7'0 17' 6 16'1, 10'4 t 5·s 11'6 16'1 l §ij . 

12·1 !5·~1 H·t 12·t m 13· 23·7 18·5 ts·1 :lJ· s· w4 11·7 fi ui 1o·s 10· ~f 
1 

7 

törvényhatóságonkint az 1899-1913. években. 

Ezer lélekre esett kivándorló az 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság "'" i """ "'" ,.. '"" ("" átlag átlag átlag átlag 
1899- 1905 1906 1907 1905- 1908 1909 1910 1911 1912 1913 1908- 1899· 
1904 1907 1913 1913 

években 

9 10 11 12 lS l 14 l 15 l 16 17 l 18 19 l 20 

e) Tlsza bal partja. 
Békés vármegye..... 0·2 o·s 0·2 0· 2 0'6 o· 5 o·s 1' 6 ,.4 4.' < 3· a 0·9 1'6 1·2 0' 8 t ·5 o·~ 1·1 1·s 
Bihar ,. ... .. o·o o·1 0·1 o·t o·s o· 0·1 0'8 !!'8 ,.a !!·7 o·9 1·1 1'8 1·1 a·s !!·o 1·9 t ·' 
, Nagyvárad tjv...... - - 0·2 0'6 0' 5 1'! 0'< h ,.1 , ., 3'5 1·o t·t o·s 0'9 o· a 1'6 t ·o 1'8 
Hajdu vármegye..... o·1 o·t o·o 0· 8 o·2 0' 6 o·1 o·s 1'6 2·o · t ·~ o·o 1·2 t·o o·s , 0· 5 0·1 0·7 0·7 

Debreczen tjv....... o·s 0'5 o·a 0·9 o·a l'! 0'! 1'1 i'l 2·2 t·~ 0'8 O·g 0'5 0'4 O·s 1·1 o·s t ·o 
Máramaros várm..... 0·2 !h t'7 · 2·3 !!·s 1·1 1'6 &·5 3' 6 3· c a·1 1'8 3'5 !!'6 t ·s !!1'4 2·ö 2'3 !1'4 
Szabolcs • • • .. 2· o 2·5 3'8 7'8 7·1 6'! 5· 13'5 to·a 13'! · u·e ''9 1o·s 7' 5 5'8 9' 2 s·1 7'9 8'1 
Szatmár • .... 0:2 0'6 t ·o l!·s , .o 2·s 1'7 7'8 10'6 t O·t 9' ? !!'5 7'0 5'7 3'8 9·s 11'! 6'! 5' 4 

Szatmárnémeti tjv.. - '0·1 0·2 0·2 o·1 a·c 0·7 s ·s 7's 9'6 · s ·1 !!'8 a·5 lN 3's 6·7 10·9 5'2 , .2 
Szilágy vármegye.... o·t o·1 0·2 0·2 . 0' 4 o·g o· 2·s 3·o 3'1 2·~ o·s t·s !!' 4 t '2 3'6 5'7 l!'6 1'8 
Ugocsa • .. .. o·s 1·5 1·5 !í·s 5'2 5'7 a· . 13'4 16'6 15'7 15'4 5·s t9·o 9' 7 · 7'1 t1í·7 t6· 11·2 9'o 

Ö 
----~----f--::-, ~ --1---1--1--1---:-:i--:-: ---,:-::~ 1--:-: 

sszesen .. . .. 0•3 o·g 1'0 ]·9 f2 z· 1•4 {•7 6' 6'l 5• 1•9 {·1 l'3 2"J 4'7 5• 3' 3'2 
f) Tisza-Maros szöge. 
Arad vármegye... .. . o·~ o·, o·s 0' 5 o·g 1'( o· a 2'9 o· 2 8·~ ö· 1·9 ,.a ,.1 

Arad tjv....... ... • • . l'o o·s 0'3 o· g 3'2 11'9 1·2 !!'4 il'9 6' 4 , .4 !iJ·o 3'5 , .2 
Csanád vármegye.... 0'8 o·, 0·5 o·s 0·1 o· 0' 6 2' 5 3'6 .1.·9 3'7 t·s 2' 9 1'5 
Krassó-Szörényvm... 1·o o·s o·a o·, o·7 2·c 0'8 4·s 5·o 6's 5·5 2'8 t·s !l'l 
Temes vármegye • . . . 0'8 o· 8, 0' 8 1'7 , .1 5· !i!·s t '!·s 13·o !!9•5 16'7 ,.2 9·o 8· 5 

Temesvár tjv.. ... .. 1·7 1·1 1·1 1·o t·s a ·1 1·5 13'0 t&·s t s ·s t;;·o 5' 6 7' 8 1'>'8 
Versecz tjv..... .. ... 0' 5 o· 2 2· 4 !!·o 1·2 a· t ·a t-· o ' '2 .,.e ,.4 3· o a-s 3' 6 

Torontál vármegye... t·s 0·9 o·g 1'9 ''6 6· !!1'7 l!il·s 19·o !!9·s !!Q·~ ,., 11'9 10'9 
Pancsova tjv.... ... . o·s - 7· 4 6'5 6' 5 5·o , .s 3' 2 10'9 12·2 s ·e 3' 2 lí'4 5' 6 

Összesen •••• •. ~1-7o·'I-70·8:J-71·=2I-~z·s-3· r-p, g-.~'-=16:..:. 1-~12.-=:1-...:.,3..::·31 o·s 6·3 

g) Királyhágóntúl. 
Alsó-Fehér várm..... 2·s 1'1 1'9 a·s l!·7 s·1 3' 4 a·s 1h 16'5 
Besztereze-Naezöd ... 0'5 0' 5 o·o o· a 0'7 !!·5 0·9 5'9 8'5 9'9 
Brassó vármegye.... 20·o 12·4 go·s 11·s 9' 6 7' 4 t 3·o 3'1 2' 4 .1.·7 
Csík • .... !h 1·s 1·2 0'4 o·2 1·7 1·1 3'2 2'8 t ·G 
Fogaras . ,. .. .. ,.6 2· 9 .,.7 6' 5 7·o 7· 5'1 20· a t6'7 19'7 
Háromszék • .. .. 6·1 s·s 3· 5 1·7 o·s 3·t 2· 9 3·o 3' 6 2· 5 
Hunyad • .. .. 0·1 o· 6 o· 5 o·s 0'8 2· o· o 2·9 ,.o ,.o 
Kis-Küküllő • . . . • h !!·o t-·7 7·s 9·o l!!l·9 6·7 111·5 ~·7 9!!'6 
Kolozs • •••• 0·4 0·2 o·s 0·2 o·s o·s 0·4 1·o !!·7 3'6 

Kolozsvár tjv... .... - - 0·1 0· 2 o·2 0' 6 0·2 1'7 9'5 3'2 
l'rlaros-Torda várm... 0·2 o·s o· o 0· 5 o·7 1·5 o·a 1·5 2·1 3·o 

Marosvásárhely tjv. 0·1 - - o·s t·! 0·1 0·5 0·1 1·1 1'7 
Nagy-Küküllő várm.. 6'1 o·s 9·4 10·s tl'l t3· 9'4 31·s 32'6 ao·s 
Szeben vármegye... . 7'6 7·s 10·1 9· o 1·a 13'2 9'2 18'2 18'7 17· , 
Szolnok-Doboka vm. 0'8 o·s o·s 0·5 0'5 t· 0·7 3·1 3'2 t-·g 
Torda-Aranyos • 1·2 0·2 o·5 1·1 o·9 1'5 0'9 !h !!'8 ,.4 
Udvarhely • o·s 1·o t·o 1·2 t·ó , .s 1'8 &·6 13·4 a ·> 

;o. ------ ~ --~ 
usszesen ..... · 3·0 2·0 3·1 2' 8 2· 9 4· 3·1 8·; 8·9 9·' 

15'5 0'7 10'5 7'4 
8'4 11.'5 b'l 5'2 
3• 0'5 0'9 1' 6 
2·~ 0'8 o·1 t ·g 

19·2 7·5 to·á t lí·1 
3'2 1'4 1'6 1'4 
s ·e 1·2 1'6 1·s 

113'2 7'8 1A'7 13'5 
h t·a 2'8 t ·s 
!!·5 t ·s 1' 4 o·g 
!il'2 0'7 t ' 4 1'4 
t ·1 0·4 o·9 0·1 

31·9 tt·c 18'5 14.'8 
18' 5'6 11'8 U ' l 
3'! a·o e·4 3·2 
s·s o·o 2·2 g-6 

11'! 5'5 7'0 5'6 

8• 3'{ 5•7 5·2 

lN 6'5 , .7 
2'5 " 'S , . 

1' 6 1'8 t'! 
t·s 1'7 2· 
5'9 9' 9 8'6 
6' 6 . 7'7 6' 7 
3'! 6'7 3'2 
6'6 10'0 6'1 
5'9 3'2 3'2 

~·3 6'6 5•1 

5'1 
3·o 
0' 9 

7'7 9'8 
7'8 10'9 

t'2 
0' 4 

12'1 

0'9 

,.2 r.·l 
3·5 l!·s 
1'8 1'7 
2'0 2'2 
7'8 , ., 
6' 4 6' 2 
3'4 !!'9 
8'4 8' 6 
1.'8 5'1 

5· ~ 

7'8 7'6 
6'8 4.'6 
t·o 6' 4 

1'3 1'5 
11'6 10' 6 

1'2 2'2 
0'7 2·o 1'8 1'4 1'7 
7'4 17·8 !U·o 14·8 13'1 

1'1 

2'2 1'5 
'h 11'8 
0'8 0·1 

1'S 3'7 3'6 2·5 1'7 
0'8 1·5 1'8 t ·s 1·1 
0'8 !!·o 2·s t ·, t·s 
0·7 1·1 1·7 o·g 0'8 
9'4 19'1 ~1'2 15'9 16'5 
7'0 11'2 10' 10'1 11' 4 
2·2 , .2 s ·c t-·o 2·1 
1'1 2•5 3'7 g-~ 1'9 
2'6 6' 7 7' ! 0'9 5'4 

· 1-4--:~1---...::n 
3·[ 5•7 !0 5·( 6•1 

h) Fiume v. és ker. 1·2 1'7 2·o 2·7 3'1 t·o 2· o 1'8 ll' ó -

Magyarország össz ... 'z.o --z.·ll· ---=z .... ·s1_ 3,...,·l·l-.:...3·=i l--3..:t. -.:,..2.+-l-=7"'·91--:-:s·l s· 
1' 4 -

8· 2•6 
1·o 

N'"3-ö'-~~-sl--:-4.:t--:h-.J --=-4·5'11 

Horvát-Szlavonorsz. 
Bjelovar-KriZevci vm. 0·4 0·9 e·1 s ·1 ,.5 0'8 2·1 8·a s·s t O·s !l'4 1·o 3'7 &,·4 1'4 t-·a a· 
Lika-Krbava ,. o·g 0·2 1·1 t ·t 2·s 2·2 t·s 17'8 13'8 t3·s 15'9 .t.·o 9·o 8'8 , .o 5'2 .1.'4 
Modrus-Rijeka ,. 6·2 s·t t9·t 11·1 17·o 6'1 11· 1!6'8 1!!'7 ts·e 20·2 ,.4 11'8 12·1 8·1 11'7 8·s 
Pozega ,. 1·2 0·9 1'4 2·o 3·3 2'( 1·9 5 's 7"9 7'6 7'1 s ·s 3'7 6·1 a·7 5'6 6'5 
Srijem • 0·5 0·5 0·1 1·2 t·o o·s o·s .,.2 3'6 7·o 5'1 1·5 l!·s 6'8 2·o 3'5 3·o 

Zemun tjv....... ... &,·z 5· o 7'9 7' 4 4'1 n·s 6'4 9· o 5·o 8'5 7' 6 2· 5 s ·2 3' 6 6' 4 , .e 3· 7 
Varazdiu vármegye.. 0·1 o·t 0'5 o·o o·s o·1 o· 4'2 ,.7 7·o 5·4 1'5 2·1 2·5 1·2 !!·o s·o 

Varazdin tjs...... •• - 0·1 t·o , ., 7' 8 t ·s 3'2 20' 6 1~·1 llí' ! 16'5 9' 8 10·s 9' 8 9·s u ·o 16' 7 
Virovitica vármegye. 0·3 o·o 0·3 0·2 0·1 0'! 0'5 &·4 7'5 10'7 7'8 1'3 3'9 7'1 3'9 9·s 6'1 

Za"ooreb vármegye.... 3' 2 !:!'4 6' 0 8' 4 10'4 2'€ 5' 5 16'5 13'9 11·o U·1 0' 7 5·s 6'7 2' 4 7' 7 7'9 

3'1 
6'1 
g· 

4.' 7 

1'9 
11'7 
5·s 

10'6 
5 ·s 

, .o 
6'1 

t!!·s 
( ' 2 

!h 
6'0 
2·o 
9 ' 4 

4·o 
8'5 
7'1 
! '9 

Osijek tjv.... ....... 11'4 5·a ,.o 3'61 2' 8 2· j 4· o 12·1 9'7 12' 9 10·9 8'4 l!ll't 13'0 l O'o 11·s ·g·~ · 

Za"ureb tjv....... .. . 1'6 o·a 1'9 3· 4 3'2 t· 2·1 t·o &·a 2· 3'7 1·2 2·s o' ó !!·s 4· 5 2·1 s ·1 

Összesen...... t·s 1'7 3'2 ~~~1___!:.. ___!!~-9_· ~__!.~ ~ 6·131 G·O_ s:-:·'t-....,4-::·l - ...,.5·"211 
Magyarbirodalom 2·01 2·0 2·9 3·?.i 3·5 3\ 2·9 8·2\ 8'31 9'4 8· 2'S 5·4 4·6 3·1j fi· 4· {· 4'6 
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Kor-

3. A kivándorlók (családfők és önállóan kivándoroltak) kormegoszllisA a ~gyarbirodalom kilz.jogl 
alkatrészei szerint az 1905- 1907. és 191f-lll13. években. 

Horvát- Horvát- Horvát-
Magyar- Sdnyon· ~agyar- Magyar- Szlavon- ~agyar· Magyar- Szlnvon- ~agyar- Magyar­
orszag . országok btrodalom ország országok btrodalom ország országok btrodalom orszá~: 

Horvát-
!zlavon- ~agyar: 
országok bJiodalon 

szám sr!m szám szám szám szám 
sze- •!o sze- •'o · t 0/o sze- •Jo sze- •Jo sze- •!• sze- •1• l 

szám !lim szám szám sz!m 
sze~ . ,. mrill 

. ,. sze- . , . sze- ., . sz etin t ., . 
r int rint rint 

csoportok 1-c-- --:;-·-11-~-+--.-J---,.--- szám/ l ·. ] 
rint rin& szcnn rint rint rint rint i 

ll----"--;l-;,--l-;;--i--;-i-::-t--.--J--;;-11-;;-il-;;-•l-,-"-+...,..,.~-.,.,12,- --..,.13""" ctiil5 16"11'71'81t9 20 21122 23 "24 25~ l 2 s 4 5 6 7 8 9 10 11 

1906 1808 1907 1905-1807 

19U 1912 1913 19U-1813 • 
i 

~ év!ln aluli 6.398 15'S 1.791'!5'6 8.1!!9117•3 9.~1~U.·l~.500'!!5•5 !!.8ti116·o 10.51517'1 ~.87Ufr'l H1.3S718•s ~3U5'7 8.163125'0 al.377jt7· ~. 
!!0-!!9 éves, 15.010 37·e ~.M!!36•• 17;i'a37'4 U.360136·s~.86135·5f!!l.til36'416.793!!7·9~.859821· ~0.65!!!!8·6 56.16333'7 U6tlll4-.6 67.1~E·~ 
ao-39 • . 10.586!!6· 1.M3ti•ll1!!.12!l~·st9.3&5!!9·1~.406ju·8~.75U8•4 9.51915•! 1.99U6•! 11.51116'0 99. ~~·7 6,9ukt•s fr6.91l1r:~s 
A0-'9 · • • 5.88 u· 80711.· 5 6.69'~'·-to.t.SU5·rt.59!1!11·aU.8761,·st6.!!6H7·o~.386!lO·ot8.65a~~9 au 19'6 fr.7851U.·7 3~·18'7 
50évenfelüli U99 5'5 iK!7 &· 2.506 5· 3.131 &•7 aGC !!·a 3.4.91 &·4 7.11611•! 7& 6'! 7.89610'9 12.4~6 7' U~~~ ,., 1 6•9 

Össze~en.. 40.!0: 100· 6.900 100 {7.010 ll)) GS.!81 !oo-'an9 too·o
1 

so']jj 100·( 60.21( tOO· 11.88! tOO· 72.009 tOO· tss.ru'Ttif ~ too·o --m,- tOO·~ 

4. A magyarbirodalmi kivándorlók kormegoszlása az útiránynyal egybevetve az 1905-7. és az 1911- 13. években. 
(Családfó'k és önállóan kivándoroltak.l 

l 

A kivándorlás iránya = "' § :: "' 
;; :: '" 

;;; 
d "' ~ d ., ~ d ., ~ .. .. > 

" 
-<> ::: " 

.., 
" " '" "' "' Cl> "' 

., 
Cl> "' "' "' "' "' ... > > 

l > .. i .. 
"' l '" ." .., 

"' . ." 
o o s o s g o o 
"" Ol "" "'' CN '-' 
2 3 4 5 ----;}j---;;- - 8- 9 10 

1905 1808 1907 

Amerika .................. 30.30!!~ 9~.827 1.807 35.397 93.06(] 1.85"1 35.3!!1 110.!!16 2.31~ 

Németorsz~g ....... .. ... · 975
1 

3.355 U9 912 3.1M !!12 1.105 &.37~ 334 

•n ; 

~ "' = ~ ., :] ., 
~ > ~ 

" 
·:.> g § "' " "' "' "' > ... "' > ... > 

·:.> l 
.., -o l 

.., 
o o o o o o 

"" Ol "' "'' "" •O 

ll l 12 13 14 "'15 ---ys 

1905-1907 1905-1907 .,. 

101.0!l0 !!96.103 5.98~ ~·l 73•51 1 .. ~ 

'!.lm 10.866 795 !l0'4 7&• 2 5'( 

2.&32 15.~ 3.185 11'7 7S·o 15·s Románia .. • .. .. • .. .. .. .. 973J 5.917 1.'l!3C 805 4-.931 95li 65& ,_381 UlOC 

Más eur. és balk. áUam. 1.1~ 3.388 500 713 2.559 U5 6!!9 2.533 U ! ':U51 8.~ 1.39 19'9 68·s 11·s 

""' llH"'":··· ......... ~ "'11-.,...GC-1--55-1 ass 61 130_:=-::77"'9l-.,-,8:::1-!--::.,-,'!t::::o·l--:::1~.a!!B:::: !!tE t!!·o 75·~1 a·~ 
Osszesen.... 33. llli.698 3.849 3l.SS1 104.tm 3.53! 37.839 !Z!.281 U9D 10:!.11Xi 332. !))i~ u·t '13·~ 2·í 

1911 1912 1913 

Amerika .. • .. • .. .. .. • .. . • 7.111 30.585j 1.'!57 1!.168 57.35( 1.984 a. 778 u.95l 5.51< 

1ill 7~ 1.197 272 

Románia .. .. . .... .. . .. .. ·- : o" .,., 3.737 1.U~ !!63 3.867 1.859 

Más eur. és halk. állam . 3lli' 1.121 !!Dl 33\! 1.U1 !!01 ~7 

1911-1913 1911-1913 °/o ' 
' 

3!.359 1a~.oo1 s.751 18·6 76·' 5·o 

34o!! 4..371 

639 10.516 

98'i 3.017 

53! 6'6 83'S 10'1 
; 

3.881 4.'2 70· o ~·s 
i, 

6&< 21·a 65·o 13·7 

Németország._............ .~1~ ~--96l!!űl : ~~81 1.5M 

Más földrész............. !!t 137 6-! 12 66 !!f 10 u 2 50 w 81 18·1 63•7 !!iJ•i 
ö 1-'7;;: -:J~ - --..."..=l--:-:::cl---:-.,.:,:.i--,..,....1---:-+---:--l--- ......... - --

sszesen .. --1 s.tc.: lS. 2.500 12.861 63.848 3.491 13.387 50.816 7.898 lUnj 15l.l'Gi ll.~ 17'3 ra-~ 6;~ 

l 
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5. Férflak és ntlk kivándorlala a Magyarbirodalom közjogi alkatrészei ezerint az 1899- 1913. években. 

·p-

A kivándorlók 0/o-os meg- A kivándorlók a m~ar· 
A !..ivándorlók száma birodalmi kivándor ás 

oszlás a nemek · szerlnt 0/o-ában 
Év; nem 

Magy_ar· 

l 
Horvát· Magyar- Magyar· Ho""· l M..,M Horvát. Ma,.",.ar-
Szlavon· biro da- ország Szlavon· biroda- Magy!J-r· Szlavon· biro da· orszag 
országok lom országok lom orszag országok lom 

~ l 2 l 3 4 ö 
__ 6 ____ 7 __ 

- -S- -9- --10--

~ 
.y, { ' i1.6ie 3.662 25.!!9' 65·a 87'8 68·o 85'6 U'5 tOO· o ~' ferli ............. 
tifjg9...... .. ........ nő ............. .. 11.366 533 11.899 34-'4 1!! ' 7 S!!·o 95'5 4' 6 t OO ·o 

~ ........... .. ... { té;fi ............. M.!!68 U 94 1!7.76!! 69'9 83'7 71'4 87' 4 ti·e too· o 

1. no .. .. ........... 10,U& 68~ 11.1!!6 30'1 16·s ':!8'6 93' 8 6'2 100·o 

~ {férfi ............. 34-.!!1& 7.0"..1 ,1.!!35 71!'0 89'1 7&'5 83'0 17'0 100·o ; !................ " 
13.2B' 858 1,.wt 2S·o 10' 9 25•6 93' 9 6'1 100' 0 .,· n o .... .. . . ....... 

': {férfi .. .. ... ...... 39.110 9.!W 18.933 73' 7 89 '5 76' 4 79' 9 !!0•1 tOO·o 
;t9(l'!.. . .. ..... ....... " 

13.975 1.14.7 15.1!!2 26'3 10' 5 '!3'6 99 ' 4 7'6 100 ' 01 i1: n.o ..... .... ...... 
39.786 11.61f 51.W 71'8 88·8 75'1 77' 4 ~·a 100· o ,: . { ferfi ......... .... l i/1J... ............ nő .. ............. 15.591 1.461 17.055 !!8'2 11•2 2''9 91'4 8•6 

!::~1 { fé~fi ....... . ..... U.655 3.9!.1 48.4.76 67' 9 80'9 68'8 91•9 8 ' 1 
i !{ro~o ........ -.. . 

!!1.085 '»:l !!!!.oa 3!!'1 19 '1 31' 2 ll5 ·8 4.'2 100'0 ,.. no ............. .. 

: iÍS!J9-190' összesen { férfi ... .. ........ aa.sro 39.53 2ll.llll '/0'4 --~:s --72- -----wi --wl --wfö· 
·,., n ö ............... 85. US 6.1ll8 91.3.\S 2S·S 12'4 ~1'3 93• 9 s·v too-ol 
; ' 

i 

~-- { fé;fi ..... .. ... . .. 97.966 !U.OOO 1ti.o:í9 70'6 ss·s 73·c 80•3 19 ' 7 t OO ·o 
~1005 ................ n o ............ . .. 40.753 3.04.~ 13.802 !!9'4 11 ' 2 26 ' 4 93' 0 7· o too ·o 

{férfi ............. 100.1U !!!1.16!: 1'!1.!!89 69 'S 85 '6 71'7 81! ' 5 17'5 100· o 
1906....... ......... " 

U .36!! 3.55!: 4.7.9!1!0 30'7 U ' 4 28·s 00 ·6 7'4! too ·o n o ........... . ... 
{férfi ....... . ..... 119.71'! 2 U& 140.977 71 ' 5 83•4 73'1 8' ' 9 15'1· too· o 11KJ7.. ... ........... " 

4.7.777 &.tiB 52.005 28' 5 16' 6 26'9 91' 9 8 ' 1 100 ' 0 , · no ............... 

'1005-1907 összesen { fé;fi ....... " .... 317.792 6G.52t llt318 --w:s -gfc ----n:s ~ -----m --roJ-0 
n o ..... .. . .. ... .. m.m 10.835 H3.72i ~-5 H·O 21'2 92•5 7'5 100'0 

· {férfi .. .. .... .. ... OO.U !! 3.739 34-.151 63•5 " 'l 61'5 89' 1 10'9 100· o 11100................ " 
17.'85 1.306 18.791 36' 5 !!5'9 35' 5 93' 1 6 ' 9 100'0 n o ............... 

· {férfi . ............ 68.673 10.761 79.434. 68'8 80'1 70' 1 86'5 13'5· 100'0 
1009.... .. . ........ . " . 

31.~01 !!.68C 33.881 <11' 2 19' 9 ~9·9 9~·1 7'9 100· o n o ............... 
' {férfi ....... . ... .. 50.901 1!l!.79~ 63.700 63'5 79 ' 5 66'1 79· o 20 ' 1 10o· o 
<1910. .. .. .. ......... " 

!!9.319 3.30ó 3~.6!4. 36' 5 20•5 33' 9 89· o 10 ' 1 100· o · · no .... .. .. .... ... 
{ fé;fi ..... . ...... . !!9.107 5.561 34-.668 5!!' 1 67 '7 5''1 St.·o 16·o 100'0 

1911 ... ....... . ... . . 
n o ... ... .... . .... 26.735 !!.65' 29.389 4.7' 9 3S!·a 45' 9 91 ·o 9 · o, too· o 

!191~ { férfi .. .... .. .. .. . 51.140 11.167 6!!.307 57' 7 69'9 59• 5 8'!·1 17'9 lOO· o 
". .... ....... ......... .. 

37.5U <1. .81~ ,~_356 &~· g 00'1 40' 6 88·o 11'4 100·o ·. no .. .... .. ... .. .. 

91 {fér fi .. .. .. .. .. .. 38.!!36 8.07!! 4-6.308 4.6' 2 57' 7 &7' 9 st·a 17·4. 100 ·o l 3....... ......... . 
U.4.86 5.9!!7 50.U3 sa·s &2·s 52' 1 ·- 88' 2 11'8 t oo·o 

ltol-1913 összesen { ~~r~::::::::: : :: : l 281.46! ~,őjl ~).563 59•0 -m . 6(1•7 ----sr-7 ·--lS·l --roJ-0 
.: n o .... . ...... . ... l !86.770 ~.6ii 207.454 41•0 2.N 39 '3 90'0 tO· o too· o 

--st:o ---
~ --J-E·7 -----wf-ö férfi .. ....... . ... 7&U2S 158.16í ~7.988 GG·t 68'2 1899--1913 összesen 

nő ... .. ..... .. . .. {l)j.MO l7.12i ill.537 33• 9 19'0 31•8 91'6 s·4 1oo·o1 { 

6. Férfiilk és nők kivándoriása Magyarországból úti.rányok szerlnt az 1901-1913. években. 

Utirány, nem 

!Németország . . . . . . o J~ 
, {férfi 

, no 

.. {férfi Ro . . o '.; manta.. ... .... . fo 
' . ~ő i 

~·. {férfi 
.Egyéb ország . .. . • 0 f~ 

no 

1001 1 1902 1 1903 1 1904 1 1~Ő4~ 1905 1 19oo 1 1907~ 1~~190B I 1909 1 mo 1 1911 1 1912 \ 191a l 1~~8~ 1~~3 
években kivándoroltak száma és •to-a 

2 1 a 1 4 1 s 1 6 1 1 1 8 1 9 1 10 1 11 1 12 1 1s 1 1-1 1 15 1 1e 1 11 1 18 

28.686135.o!ltj36.363ja7.5H m . .a1G.aoojw.satl107. 7221283.5:í3~2.579 Gll.!!09145.9!7 ~.111 15.663~.131~.600~4..656 
7t.'6 75' 2 7!!'8 69'3 7!B•;r 71'9 69 ' 9 7~·11 71-l' 63' 8 69'0 6&'4 51'2 58'2 &6' 4 59' 5 66'9 

9.80511.5'2113.57316.63' 51.557 33.665 38.578 4.1.650113.893 ~.805 26.8!!6 ~.396 ti.935 W.76!!38.!!78 159.000~!U.45~ 
650 5871 510 1.39l 3.139 3.54-6 3.668 5.051!1 12.i66 !!.896 1.797 1.518 1.G32 1.537 1.!!95 10.675 !!6.080 

n·o 76'6 76'7 7S·s 75'5 73'2 76'6 76·oJ 75' 4 75's 75·s 68' 6 68' 2 68 ' 6 67'4 71·s 73· a 
111' ~79 151 t9i 1.0!!1 U <J7 1.1!!3 1,500~ 4..01~ IlU 590 696 760 7~ 6!!{ ,.300 9.333 

~ ~~~ ~~~~~~ ~~~~ ~~mm ~ 
59·1 58'6 60·2 56· 58·2 56' 1 56' 7 55·o 56·o 53· 5 50' 8 ' 9' 8 49' 5 4,7· a 39'5 4-7 ' 8 51!· g 

2,737 1. 

1

. U16 3.'!'Jl !>,334 ~.790 3.781 3.&85 1!.05! 2.97( 3.:!31 2.730 9 .788 3.829 5.351 !l0.90ö 1.9.!!91> 

U l'!7 SH 77!! Ulü 4..033 1.9!)() 1.963 '!.68il 6.636 1.518 1.3!!7 753 630 507 311 5.04e 15.715 
65' 2 69·•1 sa·2 68·oj 66' 6 66' 6· 69·o 71·~ 6~·s 66 ' 11 70 ' 5 60· 2 71· 5 67' 1 57'4 66·sl 67 ' 6 

5.1! u~ 450 6(» 2.02s t.ootl sso; 1.oroj 2.~31 780 554 ' 97 9!5Q ~9 2<11 2.56~ 1 .5!!0 
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!899 
Közjogi alkatrész, 

országrész, 
törvényhatóság 

férfi l nő 
·~-l------:2r----li:l 4 

Magyarország. 
a) Duna jobb partja. 

1 Baranya vármegye .. 
Pécs tjv . . . .• ... .. .. 

Fejér vármegye .. .. . 
Székesfehérvár tj v. 

Györ vármegye . . ... . 
Györ tjv ... . . . ..... . 

Komárom vármegye. 
Komárom tjv .. .... . 

Moson vármegye ... . 
Somogy 
Sopron ~ 

Sopron tjv ........ .. 
Tolna vármegye ... . . 
Vas ~ 

l Veszprém • 
Zala • 

Összesen .•. . 
of o ... . 

b) Duna bal partja. 

l 
591 
91 
10 

31 
177 
165 

11 

m. 
!1•7 

Áxva vármegye...... ma 
Bars · • 
Esztergom vármegye. 17 

1 Hont vármegye ...... :5 
Selmeczbánya tjv .. . 

Liptó vármegye . ..... 123 

Nógrád • !l6 
1 Nyitra 30!l 
1 Pozsony • 35 

Pozsony tjv.. . ... ... 115 
Trencsén vármegye.. 1!7 

il Tur ó ez . . 221 

1900 

Zólyom ~ I--,-:-:19~I---::::!!-::--=I---::--::1--:-::::I---,-:::J--:-::::I 
Összesen . . . . l-36C 

0 j o.. . . 61"4 
c) Duna-Tis:ta köze. 

Bács-Bodrog várm.. . 62 
Baja tjv.... . ........ 13 
Szabad.ka tjv • . . . . . • 
Újvidék tjv .. ...... . 
Zombor tjv ....... .. 

!! Csongrád vármegye.. 12 
Hódruezóvásárh. tjv. 
Szeged lj v. .. . . . . ... 6 

Heves vármegye... .. '!O 
Jász-N.-Szolook vm. 9 

2 Pest-P.-S.-Kiskun • 8 
Budapest székesföv. 
Kecskemét tjv ... .. . 

Összesen ... . 
o fo .. .. 

') J90S·i~ rt. város volt. 

7. Férfiak és nökdrivándorlisa a .·Ml\gyarbirodalomb.ól 

Kivándorolt 

1899-1904 1905 ! 906 

ll 

ilirvényhatóságok szerint az 1899-191B.··évekbeD. 

r?' Kivándorolt i 1 l 
] ----;----:----.,------;------.----;-----;----.--:--~ 1899 1905· 1908-Jl899-
li! 1005-1907 1gos !909 1910 1n1 1912 1913 1908-1918 1899-1918 1904 1907 lgtap9ts 

! férfi l nő férfi nö férfi nö férfi nö férfi ~~ férfi ~~ férfi ~~ l érfi ~~ férfi nő 100 .férfira esett'Ull : 
~1--z. ·!25 2627......".,2s'-+""'2""9:-~-""'s"'o-1-....,a""t-l-..",32"'"" 33 g4 35 se 87 l-as1 89 ;.........,4""o -l--4""t4""'4."..2-:-:4."-S ..,.....,~""4~45--1 

f,'- J 
; 1 !1:.699 t. OSt G79 30! 4.24. 1SJ 348 2

7 
w
100

7 21~1 3
8
9
9
6 201 199 164 2.U3 !.37C 5.829 !!. 75t 4S5( ~~ 5{ '' 

912 601 169 t ili 75 9( 83 " 130 85 llol 601 70S 2.1<:9 1.6H "' W 76 
kl U!!i 907 183 14.! 376 29< 173 261 124. 1~f ~ 206 1!!4. 187 1.20!! !.!Ut 3.375 !1!.53< 6~ 64 101 77 

107 6< 11 l 13 1 15 11 15 11 6 l 10 16 70 78 266 17{ 38 6( 111 66 
~~ • !!.199 951 189 9~ &as l!l!l: !Ut m !Ul! <u2 30~ a.u s 1s 28S 1.6~ u!!o 5.& 75 3.037 ;l(; 4.l 81 55 
IF 91 79 5 6 16 19 2l'í SE 91 SO 29 S;J 18 !!8 102 154 'U6 ~9 &9 8~ 151 105 

11.~. 4 7~! 291:
1
" 9

7
s lí.l 119 n 91 55 n 62 uo 11c 67 119 58{. &75 1.671 oo.1 41 ill: st M 

- ..., LL 9 l 2 2 a 9 7 !! • 1 7 29 32 11.9 00 57 ,. 14<: ('o(i 

. : 533 au 55 50 11G Dl' 93 4.E 55 Dl' 4.9 39 2l'í 96 393 274. 1.65!8 t.07c 6< 7< 7< 66 

.· ! Ulí!í 666 13& 86 576 257 573 !i!51 3W 1137 709 4.31 W Ui 2.700 1.717 7.3«1 !U Sf: 17 16 64 34 
'l 8.368 1.069 !36 HE OO.S. 31! W5 !!St 180 U E !U3 !!.38 197 26{ 1.915 1.36E 7.952 a.012 !!\ 3~ 71 4.2 

77 51 21 9 !ll 9 5 A 13 !!1 6 !! .l t 70 51 M7 237 6E 66 73 68 
~ 5.737 1.84.9 ~...6 84.~ U9tí 54.7 1.059 53i 94.3 66l U7+ 836 9118 84.{ 6.7415 3.771 13.867 5.&.7~ 2 'U 56 4.0 

. , 8.398 3.~ 399 357 1.387 857 6!/:7 1181 tm 4,5( 592 635 M4 75.l 3.951 3.53E 16.1ü 8.86! 4S U 9C 55 
1( 8.855 U5! 721 51! 1.701 993 74.0 789 714. 911 8:>7 91~ '113 9öl 5.16!! 5.07E 19.0B5 11.131 31 1.7 00 58 
11 a.OW 61E 80 4-< 21.8 1!!2 328 18.1 373 21! 520 illE 1.81. 397 !l.063 1.276 5.607 !I:.OiíO !!9 21 62 37 

f--;; --1---1---1--- ----:-c:::l-:-:::: 1-~--::-:::: 1-:-:::--;;;-- f-:.- ---;:;;1-:-:-= -f--;; -,; l-
j2.l8( 15.9& 3.81 2.Zll 7.698 ÜN ---r.798 3.4~ 3.963 3.58: 5.631 Hl 3.71< 4.6.1 l!l.651 Zl.5" 00.31i8 45.74 11 " 7 51 
n·6 ZI· !2·7 37· .. M 34·' .~i·3 41· 52·5 47· 55·! 44· 44·6 55· 56·& 43· 66·4 33· - - - -

1! 3.621 1.698 !!81 195 962 l.ll' 571 33l 290 !W 275 936 !!6Z ~ 9.7U 1.79° 10.2!!7 1..4!i!1 ~4 l. 65 43 
H 1.095 197 110 31 35.\ 74 256 71 11.7 líJS< 301 7( !1:35 10! 1.4.01 1.1( 9.668 671 aE lE !!9 2l'í 
14 5115 i:52 8!! " S5 1.1 10,!, ó1 S5 57 GC 67 77 .SO ~ U 17 68d 33 4~ 7! 56 
1e 1.77'7 381 118 ac '33 75 tn 9C 71. oe 229 too 97 ~ 1.~1 &39 3.1113 s:>7 t 7 21 36 26 

1(.5 67 S 9 4 3 lZ 8 l l 13 6 9 € 1.3 ~ 231 1111 37 1.6 11~ 57 
16 3.303 1.196 530 uo 786 222 535 26> 183 19E 4.10 au 371 l-Ol' !1:.815 1.5141 8.890 a .361 ~t~ ~ ~ ~ 
17 !!.8Z9 609 103 líli 370 118 350 la.!: 24.7 107 '~ 1i50 164 154 1.659 69~ 5.573 1.{98 18 "" " 
18 9.038 ,.st7 sos &sg 2.278 1.!!86 t.oso 6R 595 80C 897 m6 614 79t 6.U!l t.!!ru !!ll.3U 11!.707 oo M 7' 63 
1g I..05lí 1.00: 237 11S 9&!! iUl 581. a34 301 !B7t 368 3~ íl55 a:; 9.757 1.73< 8.1.57 3.58< 31 sa 6~ !.2 

251 13< 60 21 2l'í u 6 1~ 13 2I' 10 ill 10 "' 1!U 136 ~2 53E {.5 óB 11( 57 
i ·~ 8.839 2.171 701 261 2.075 (15 1.075 301 "9 '.14.1 g36 ll6:l 635 50( 5.851 2.086 18.737 '-823 u 2[ 3{ 26 
21 !!.6<M 1.017 275 (>l 505 29! 3ü !!Ol 226 17( !!9& 231 166 27( 1.810 1.167 6.935 !!.661 19 3~ ()j 38 

l ~ a.4.05 87E 212 120 709 171 ~ 15( 271 17 570 27E 16~ 915 2.307 1.101 6.!)69 !!.177 U !!f ll' 31 
-~ - '"'iU - -,-";-1- --"1-.,....".,f-:-4-----:-:+--:3-=.mn - 3.1"" 3;:;;; 1-29·.,,. 16.'' ~9'."' -38.-ll.J.-.:-,;-l--,j-1-r,--l--~-ll ~!.5!tl 14.75 3.1i'l.i 1."" 9.5.12 3 • .,; 6.531 2.591 2.919 2.43: 4.718 ""'' ., •·;JI.l '"" ,.. • 01 "' ~ "' 

73·8 20· 70·1 29·' 73·5 26· 68·1 n· 54·6 45· &~·o 39·! 4&· .11· 64:3 35· n· 2~· - - - -

l 21 1uss ' ·"oo uu s~ a.t'!o t.!íM !!.&75 t.~t 1.419 u~ 2.189 2.02e 1.198 U!!t 11.818 · ·s :7sg 30.,26 14.!!61 '.14 31 74 4.7 
69 " 89 ll! 22 16 30 11 '!7 31 31 21 29 !M 1 H l 133 117 sm tS! 56 ts Si 

55 il7 5 7 8 { € j ' 1 8 ~ 7 38 33 102 71 56 67 8 
l 90 at7 4.0 ' 3 89 76 66 SJ 5~ öl: 80 B~ 4.9 111 376 ü< 1.05!: 831 1.1 6I' 117 79 
34.7 7~ 30 2! 3íl ~ a!B 21 W 17 118 61 9 17 191 16! 560 U i 5~ 21 85 U 

j-24 m 71 !!3 11 111 .. , 2' 15 20 23 31 38 1 ~ 211. too ' 65 !l~ 55 't 61 5!! 

~~: 1~ '~ n: ~ ~ ~ ~ 2~ 6! '~ 6; !~ 4.e ~~ ~~~ ! a~~ ~ 1~ 1~ ~ 
[ ~ 5.170 771 M~ 107 1.!!93 !!Ot 711 217 1137 170 773 28( !UO ~~ 3.797 U68 10.71.9 !!.!US 1" 15 33 !ll 
l !Iti 007 191 .u 31 79 6! 1.9 39 60 68 78 71 115 !1:7 3!l9 !!:lll 866 641 66 6~ 91 7I. 
l r; !l.593 1.1BE !!77 183 A!lS 25\ !!95 199 313 !!8: 304. 25; !!30 ao< 1.84.7 u 1a 6.037 3.U9 a1 ' 5 sc 5!! 

5.991 4..564 500 Ml 551 líli\ 630 76€ 4.80 58f 15!! 65C 381! 891 2.995 a .99E 9.573 8.04.7 66 75 13ö 93 
181 H 9 1 3 t 1 ~ 1 3 6 1 6 11 !lC 37 3l' 9i5 7~ 18~ 9!! 

l!l.S75 u]Si1 2-963 l~ 5.794 fm 414& 2$j 2.685 2.69: 4.035 3.59[ ---rrss 3.16 Z!.Olll7.!1Jl 60.619 31.31 . &i 4I Tt 5l 
71·6 2&· 61·8 38· 6N 32· 59·8 4()· ~-J 50·1 52·9 47· 40·9 59·1 56·4 43·6 65·9 34· - - - -

l·· 
J~tE 7.07~ '-66S 733 571 1.990 D6f 1.596 9'l 930 957 l.U7 U~ 

.i.t.. B7a 90S 66 1~ 111 W 7ll 1(!1: 53 tOl 77 1~! 
l·"' 5.035 !l.l!í!: 518 281 1.4·5lí M~ 968 1í0E ó'.!o ASI 88!1 71• 
'ltac 6.2Js 11.1~ s;u 27{ 1.s2o on 1.000 Ui 53o w. 1.09< 6u 

,, - - - - 51 " u 2( ' !!( 31 51 
'jlt 6.a85 2.71( 676 317 l.Sü 751 U97 60I 696 61! 1.105 71.7 

li_~ 8.933 5.591 900 564 1.925 997 1.373 809 9aO "'\ U 8!! 1.1(){ 

~~f 7.693 5.7!!6 575 53( U 93 1.09\ U2S 1.07 7~ 90' 971. 1.01' 
\~ 8.061 1..350 815 504 2.613 1.'209 1.611 1.197 988 1.!!71 1.331 1.6U 
li&! 15.5!!9 9.25!: t.lílO 891 U59 1.955 a.m u ac 1. 713 1.a~s !1:.661 !!.GOA 

67.6!11 37.49l 6.6351 4.ffi1 17.4611 8.28 12.657·1 8.01 7-117 7-~ 10-865 i.$l 
61·3 3i·; 62"1. 37·~, G7·9 Il·! öl·? 38· 48·8 51· 52 2 47'S 

l l 

8oo 1.681 7.561 6.1.71 !1:7.080 17.m 5° 5\ 81 63 
93 ilf 1.73 SU 1!.018 2.371 !lí 10< 17! llE 

710 1.137 5.058; 3.67C 15.972 6.896 21 se n ~.a 
3!l9 611 5.613 2.93( 16.97' 6.8!; 3[ 3I 5! 4o0 

11 5( 1H 18! 11( 185 - - 161 161 
&79 861 6.097 3.95( !!1.938 9.02( 2( t.! 6i' 1.1 
957 u s: 7.31ít 5.79< 31.075 19.311 5.1 6( 7\ 62 
781 1.ll3< 5.991 5.97l 26.867 19.11.< 5€ 74 9\ 71 

1.15C 11.!!!!4 8.509 8.01~ 28.35.\ 17.301 49 M 94 61 

,... '·"' ..... "·"' " ·"' " ·"" .. 00 i 60 
6~ 12.31 öl.~ - so-:os: Z!Un~ 129?i 45 ----si - 58 
35·1 64·9 s~·l «· !J .s· - - - -

l 
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(7) .Férfiak és na kivátldotlása a :Magyarbii.'bdaliiiiílloíil 

Kivándorolt '7' 
] Közjogi alkatrész, 189~ 1001 1902 - 1903 19M- i899=-t904 l905 -1906 

1~1 
~ országrész, l----,---l--1...,900_--1--~-1---- L!~l 
!?:: törvényhatóság j l l ~ ~ ~ ~ férfi _n_ó-1-f.."érfi-l--:no,_· +-t-,ér:-fi _nö férfi nő férfi nó férfi nö férfi nö férfi n ö férfi nó férfi- i li& 
t- ~--z---3 - 11 

4 5 
...,."-J-,.,-11-'-:-::-l-= - - -li l 2 6 7 8 9 10 ll 12 lS 14 15 16 17 18 19 20 . 2l.: ~ 

e) Tisza bal par1ja. ~ i= 
a! Békés vármegye • . • . . SI ~3 55 16 &3 17 48 14 137 Sl7 113 4E 4~ a c 376 99 965 39! 1.01 1-;! 
a, Bihar , . • . . . 5 - ss 18 S4 1 !>i H 137 M 188 " .r.ac 1!!1 4,04 77 1.331 931 \!.09 -

Nagyvárad tjv.... •• - - - - 7 ~ 31 ~ 13 1& 58 3~ 109 5, 7G 6S 137 8 13!! 
l 31: H~jdu vármegye.... . 5 r 7 ; 3 1 !!l H 91 1 68 2! 13i G! ~ 8! lS~ 6! 34< L~ 

Debreczen tjv. . ••.• • a •1~ 2I 14 25 ló u !!8 40 11 104 43 ~ 13( 58 37 110 6~ toq"Js 
l al Máramaros várm.. . .. 35 .. 390 ~7 505 Z! 657 7~ 660 Sl ~9 87 2.506 551' 1.937 ~ 1.01! 181 1.00 1 -:~ 1 

ll( Szabolcs • • • .. 401 161 564 tili 856 ~ 1.801 50J 1.578 56i 1.399 698 6.592 9.~ .080 1.()5j 3.499 U H 3.07~ It~ 
41 Szatmár , .. .. 41 1! 131. 2! sta 37 66ií m 1.190 200 G28 197 2.971 60U.09( 68f !!.965 b3i 9.91! n 

Szatmárnémeti tjv.. - - a - 5 l 6 - 2 1 Glr 24 so !!E 159 8! tM Sf 169 . ~. 
~ Szilágy vármegye.... 16 7 17 9 as 11 39 H 87 E 173 27 370 7€ &34 71 570 91 549 Ui 

. " Ugocsa • • • .. 16 E 85 6< 98 !i - 576 77 369 81 409 93 1.346 32€ 945 ~ 1.15li 3g( t.a( ,!i!Si 
Összesen .... ~-z! Ul!;~ 1.9Z! 4ii 3 7i7 85! 4.1) !.1)11 3-449 1321 15-:ul HZ 8.956 2.61J 11.995 3.6~ 12.!* ~lr.i 

0 fo.. .. ss-2 lO· 70·7 29- 8'H 17· 8I· 186 so· 19· 72-3 zr TI·5 22- 11'0 23-1 76·5 23-1 TI· li@' 
j ) Tisza-Maros azöge. 144 Arad vármegye...... 80 !í4 63 5! 60 ~ 113 6€ 21o 91 915 19( 753 41 7~U 30( 1.999 59! 9.19! -83 

Arad tjv...... ...... 91 91 17 11 1~ • 36 17 111 7. 33 2o 23< t5i 89 öf 14.9 91 g;ú , •1-7 
,. Csanád vármegye • • • 67 5! 30 9'l 40 ac 31 H 18 - 64 !!< !!50 W 259 10J ~m 111 w." 11 
~ Krassó-Szörény vm... 217 201 100 6{] 14.9 m 99 76 198 97 550 35€ 1.313 88A L 280 89f 1.381 SOl Ulll i''l~ 
4 T emes vármegye..... 179 15l 194 11~ 19~ l~ 431 ~3!i 1.000 lll• U99 851 3.4'!5 ~.1!!!:~.~04l.B61 3.4,98 1.9lí< 6.361~Í~ 

Temesvár tjv.. ..... 29 3! 33 97 39 !!i 31 2! U 9! 110 91 279 i3i 361 39C 4!!8 U C 5541:ii: 
Versecz tjv.... ••••• 6 f 4 1 89 !!:.. 49 H 19 li 59 2i 169 7~ 68 41 59 5! 7iffi 

l ~ Torontál vármegye • . 4.50 351 il89 2~ 330 20! 678 ' 3!: 1.653 1.12i~.588 U ()( 5.998 3.77! 1'-·634. 9.SgJ 7.1~) 4.36~ 12.77( 
Pancsova tj v. • ... •• 3 3 - - 48 93 53 71 50 71 55 &1 210 !!84 35 21 ua JOC iB! l ~ 

Összesen.. • 1-002 - 881 730 ~ 911 64 1.514 M 13.i 2-15: 5-1114 2.93. 12-627 8-0'J 10.85 6 W: 1U76 8-5!.1 2.i:!Z ~~1lí!1 
0fo.... so 4i·l ss-o 42· 58·5 fi· 61·5 38· 60·5 39· 63'5 lS·f sos 39- 62·5 m· 62·7 37 &H 3r 

g) Kirá1yhágóntúl. 
4 Alsó-Fehér v:írm. • . •• !!85 19!: 197 100 ~7 a 4S6 933 395 1911.397 598 2.877 Uiil 3.217 931 2.638 59' !!.977 ' 

15( Besztercze-Naszód • .. 35 ll 83 97 4~ 1( 47 91' 6I 9l g~ 73 459 181 576 171 937 136 1.199 ~li 
51 Brassó vármegye .... 1.049 8:!! 711 - ' 7' 1.1\!3 S8l. 671 417 699 99( 428 1!91' 4.611 3.191 917 9I 179 &\ 3lol ~~~- '1 
5! Csik • .. • • 155 W 96 7< 94 5~ !!& 9S Hí 17 tó~ 7l 510 a5! 975 1iíl 933 W ~1!6 · 

IS< Fogaras • .. • . 93~ tm 173 ns 339 99 ~73 5f 677 3f 507 HX 9.901 66< 1.577 35 1.397 2lX !.531 : 
l 54 Háromszék • .. .. 4 !}4 as· 155 153 977 909. 131! 101 74 4.1 230 !!OS 1.i!33 1.08' 953 2'l 9.8~ 91~ 91&l-~fu: 
l ö: Hunyad • . . • . 108 s<: 110 8< so 6( .s,s lrf 195 66 509 19 t.05C M! 633 arn 920 37( 1.0301--{il: 

51 Kis-Küküllö • .. .. 974 16í m " 367 1~ 655 u · 8~ 180 1.15f. 9.87 iUW 99 1.953 46C 9.m 508 l!.llC !~t71 
5'i Kolozs • .. .. 45 ~ 33 U 3!l 2E 26 17 37 16 U 9 .t,~ 3!.17 llí~ 93:! !OC 451 1~ 63i ~~: 

Kolozsvár tjv.. .. ... - ~ - - 6 1 7 f S ! 17 H as H 50 4! 9~ U aa\·::7 
l 5I' Maros-Torda várm . .. 23 17 30 93 61 4~ 46 3! 65 5l 181 94 411 97! 193 SS 315 71 wj .;-~8 

Marosvásárhely lj v . 1 i - - - - 5 !· 99 1 9 5 37 ll 7 ! 11 1! 27{ 1 
51 Nagy-Küküllő vilrm.. 550 33( 517 i lí 1.038 331 1.259 81! 1.309 311 1.5051 &~O 6.189 !t04.0 3,2&91.34." 3.46U.1li ! 3.93 1i;oo 

l& Szeben várm egye.. . . 774 43C 830 ili 1.205 ~ 1.09~ 4.31 936 30~ 1.609 679 6.491 9.691 3,330 S'!" !U~4 76 !!.358 ~-~ 
61 Szolnok-Doboka vm. 120 of 1.7 31 5! !!8 SO; 51 90 4~ 202 132 609 34( 551 991 599 19 1.0141'.,~ 
6! Torda-Aranyos • 113 85 19 E ~tG as 90 80 83 6t 160 83 519 35 308 tU 400 6 653J'- 9 
61 Udvarhely • 45 '~ 76 61 119 77 116 as 151 31 ass 17i 839 .t,3! 757 !!SE 1.293 ~D 1.101 j~ 

Összesen.... Ul9 2.98 3.102 1-:M 5.1« --z:sl' 1 
s:QS: 2.01 5-623 !.IS '8.7il 3.&ü 31.916 ll.7SI 15.400 5-[Jl~ ~ !9.1lillfll 

0 fo.... 59·0 H- lll·7 '!/' SS-l 34- 71·: 23-' TI·O 23- 70· 7 29- 68·4 31·6 72 71 ~ 3 71'3' ~H 'i'i ll ~<t 
ll) Fiume v. és ker . 32 49 l '12 100 10 26 2l l 3.í2 81 59i l 74 l' 1\~-

0/o.. .. so·o 20 73-1 26-, _J!:! 8·~ 91- 8· 79-i m- 69· 31- S2-5 17· ra·s1 u 67 9 32·1 r -~ 
Magyarország össz.. . 21.132 11-lSö U-208 to:# 31.211 132M 39-11 13.flr. 39.786 !5-:5& «.ss: 21.11 lm ~ 85:7 il' n.I!SI10 'fal l00-111 «li 119.7 

0(o... . 65'S 31· 69·9 31)·! '12-0 2& 73 29· 71·8 ~-2 67- 32-1 í0-4 29-6 70-S 2:l- 69·3 ~)7 7I 

Horvát-Szlavonorsz. l F-l~ Bj elovar-Krizevci vm. 101 9i !!4.1 9( 733 7l 89! 6: US& uc 200 53 3.413 3813.407 351 9.439 45 2.S9t~ 
l G: Lika-Krba>a • 19~ < 49 1 991 U 937 ~ 479 1 4.'58 16 1.638 '~ 3.6i 9 131 9.7<115 lt: 9.S5i , '"' 

IX Modrus-Rijeka • 1.~9 U 3 1.634 33f 9.533 9líC 3.51!! 4~7 3.516 551 1.159 ~G7 13.703 1.S7415.596 64.7 3.716 s.r.~ 9.o1GI~~ 
6'• Poiecra • 173 Si lU 7~ 936 ~ 501 111 633 l~ e79 10! !:!.059 6ir. 1.076 ga; 1.581 &O:: 1.5771~ : 
6! Srije':n • 133 &C Hl ~ '!9& 4! 367 6! 305 7C 201 1'-!1 1.117! 40< .900 4g; 1.03~ 38C 9.iils ,,,"'.: 

Zemun lj v... .. ..... 36 11 40 "' 5f. 6t 58 5 98 3' 87 61 300 97! 80 6e .s,g 3i! 7\la"~ 
69 Varazdin vármegye.. 90 ! 16 6 119 14 133 17 911 g 3i! E 5i!i o•UOS 84 1.2150 7E t.S8& 1;J~ 
- Varazdin tjv. ...... - - 1 - 11 E 55 g 75 97 1r1 t& 190 5E 171 tos 98 77 1141. lll 

7( Virovitica vármegye. . 58 14 77 64. 41 H 35 9! 135 17 15l Sj 50I 16 863 Hí! U19 351 9.Ó~t l~ 
Osijek lj v.......... . lU 74 70 6! 6G li( ' an ' 51 39 ~ 3< 9! ll9' 30I 200 19i 169 101 !!Oo ll 

71 Zagreb vármegye .... U14. 100 1.047 til 9.71i: 18 a.B\14 i 53 4..787 33! .11< 179 lr.89i 1.16l i.65i- G7l 6.371 7eC 1. .8+9 ;~~ 
Zagr eb tjv. . ..... ... A( 24 87 1~ 79 lt4 157 60 t .lE 61 6é &l (.517 941 G5 .if 804 17! i91l! o 

Összesen.... 3.6!: 51: 3 491 'i 7.1!J.l 85 9.823! 1.14 11-616 1.461 3-[(),1 92i 39-531 5-:!ii 24-llll l-Ol 2!.1Sd$ 2~~!f11:7l 
0/o.... ~- 12·7 !3·7t !6· 89·1 10· 89-si 10- 18·~ u- so·s 1s-1 8'/'6 12- 88·8 n· 85·6 u- _83-- U 

Magyarbirodalom ~ 11 899 ~-7~ 11.l?J 41.235 !Ut 4&.933' 15.!Z 61-ím 17-~ 48.4761 Z!.Oll 2ílltr! 91.356 22-lli9 43-SU 12!.2&!:~ líÓWi•j~lf.:: 
"fo... . &J O, 32-o n·{ 28·1 n-s ~i·" 7S·f 23 75·1 21· ss-s 3!· n-7 ~h 73 St 2N n·7t 28 l n-11"-lli 
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8. A magyarbirodalmi kivándorlás megoszlása. útirinjok szeJi.n 

Amerikaba N ömetországba Rom&niába 

vándorolt ki a kivándoroltak közlll •;o-ban ') Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 
1911 

1911 1912 11913 Ilma 1911 1912 ' -1...,9"..1S-+1-~9"1~-s+1--="' l "" l "" l ·m.-
----1----•-2- -~-4 -5;;-----I--::6-J-7-,- 8 9 101 ll ~-1___,3--f.-1-4-

Magyarország. 
a) Duna jobb partj11. 
Baranyavármegye ... u·1 61'0 71< 

Pécs tjv. .. . ••. • .. .. .u·o u·a 
Fejér vármegye...... 93'2 97'7 

Székesfehérvár tjv.. 100·o 100'0 
Gyór vármegye...... 99'4 100·o 99'4 

Györ tjv. . .... ...... 90'2 79'7 97'6 
Komárom vármegye. 79'0 69'6 91'4 

Komárom tjv... . .. . 68'8 66'6 100·o 
Moson vármegye .. .. 99'1 86·4 90 '2 
Somogy • 97'6 98 '0 98'6 
Sopron • 89'9 89'8 97 ' 9 

Sopron tjv...... .. .. 17'6 1!!'5 60·o 
Tolna vármegye .. .. . 69 ' 2 87'1 Sií·o 
Vas • 99'2 99'1 99 '6 
Veszprém • 99'S 98 '4 99'2 

57• 53'2 38'6 94• 
ns·s Gl'' :ít·1 
96 ' 9'4 1'4 

76' 7 

0'2 
3'9 

20'S 6'0 

9!1"9 0'9 1'1 \! ' 
98 '1 t·s 1·1 
99'8 1'0 
l!5·o lílí'9 75·o 
st· 00'4 a·o u· 
99' 0'1 0'1 0'4 
98 ' 9 0'2 0'6 0'2 

4-1 ' 
57'6 

1'6 

0'1 
g·o 
9 ' 6 

1 '2 

1'1 
o· 

55·8 

o·s 
0'4 
0'8 

i·o 

o·• 
0'6 

0'1 
0'2 
0 ' 1 

0'2 
0'9 
0'7 

10'9 
1'6 

16'7 

0'2 
0'2 

O'ti 
0 '1 
0'2 

o·s 
0 ' 9 

o· 

0 '1 

0'2 
o· 
0'6 

o· 
o· 

o·s 
3'7 
0'2 

16' 
0'7 9 ' 8 

. l1'2 16'7 
1!!'6 

0'7 0 ' 7 
9'6 9·o 

!t6'6 1\!'6 
o·s o· 
0'6 0'7 
o· 0 '8 

Zala • 99 ' 5 99'2 99'7 99'6 0·2 
Összesen .... - 8!·4- 9l'4- 93·11--:89::-,:1--:-:14"'·01 

6' 6• 
o·s o·7 

o·~~,-o-

s·o ,,J 
0 '1 0'2 

s· --o------o:4·1--o-· 1----r 

17 ' 9 
0'2 
0 ' 4 
o·o 

lJ) Duna bal partja. 
Árva vármegye...... 96'2 91'9 
Bars • 93'6 97' 
Esztergom vármegye '1 ' 9 68'4 
Hont vármegye .. ... . 95 ' 4 100·o 

Selmeczbánya tjv... 09 ' 6 1GO·o 
Liptó vármegye...... 9G·s 97'4 99·o 
Nógrád • 93'2 91·• 95·a 
Nyitra » !l3 ' 8 91'7 97'8 
Pozsony • 0' ' 5 93'7 97'4 

Pozsony tjv.. ....... 84 ' 6 00·2 100·o 
Trencsén vármegye.. 85' 7 ss·o 95' 9 

9a·s o·• o·• 0·2 
96'7 6'6 Ö'O 1'6 3'2 
61 ' fi 5!1'1 23'9 . 18'7 33·1 
98• 0'6 
96 ' S 
97 ' 8 
94-' 
95• 
95' 2 
91'1 
90'6 

0'6 

7'6 

0'4 

a·o 
o·9 

0'2 

6'8 

o·s 
0'2 

0'1 

o·s 

t· 

o· 

o· 

a· 
o· 

o· 
o· 

a·o ~J 
3'8 = l 
0'8 1'8 
4.'8 3 '7 
1'2 Ű'3 

4-'S 4.'7 
15'4 9'8 

Turócz » 79 ' 0 Sto·e o7'8 
0 '1 Ö' 4 4-'61 

s~·1 o-ti 0·2 0·1 !!IJ·o t5·o 
Zólyom » 99·s 97'8 99'2 

Összesen •... - -91·0-93'4- 9o· ~· 4-6'-...,..
3
.+
1 
-.,.-,1---+--o;-o-~·2_1 __ o.,..~~-:l--o--=-~-l.2 _o_;.i, 2~4 ---:1-":...,-; 

c) Duna.-Tisza köze. 
Dács-Bodrog várm... B9·s 93'8 !l0'7 7'9 4'6 

Baja lj v . .... .. ..... 33· s 4-J'6 36 ' 8 G6·7 lí5'6 
Szabadk:a tjv. .... .. 100:0 100·o 64'7 6~·9 
Újvidék tjv. ..... ... 100·o too· o 99' 99'8 
Zombor tjv. .. .. .. .. 100·o 99 '1 100·o 99 '5 

Csongrád vármegye.. 55'8 94-'2 100·o 83 ' 6 7·o 
Hódmezövásárh. QV. 100·o 100·o 100·o tOO ·o 
Szeged .tjv. .... ..... too·o 100·o 100·o 100·o 

Heves vármegye..... 98 '8 99·a 100·o n9·5 
Jász-N.-Szolnok vm.. 9''6 95 ' s 96 ' 2 95 ' 2 

0 ' 2 
0'7 

Pest-P.-S.-Kiskun » . B7·s 88'7 9i'O 90'9 4-'3 ~·s o· 
o· Budapest sz.-föv.... b7 '2 98 ' 3 98's 94. ' 9 c·o o·s 

Kecskemét tjv... ... tOO·o too· 100·o 100·o 
Összesen .... - 89·~~ -!f -j=- ----s-4 ~ 

d) Tisza jobb parlja. 
Abauj-Torna várm... 99 .. , 99 '7 99' 9 99· 

Kassa tjv. .... ...... too·o 99'6 99· 99· 
Bereg vármegye .. ... 99'0 99'8 99·s 
Borsod • 97'9 98·9 100·o 

Miskolcz tjv. .. .. .. . 100·o 98' tOO·o 
Gömör és K.-Hont vm. 99 ' 2 98'8 99 '8 
Sáros vármegye . .. .. !JS·g fl9 '6 tOO·o 
Szepes » 98'6 99·s 99' 0 
Ung • .. ... 99 ·5, 99'9 100·o 99 '8 
Zemplén • .. .. . 99'1 99·8 99'9 99 · 

Összesen .. .. - 99·1-99·5- Sf -'i' 

0'1 0 '1 0 '1 

0'1 0'2 0 '1 
o·• o· 

0'7 0'1 0 ' 4 
o·o 0·1 
o·s 0·1 0 ·2 
0·1 o·o o ·t 
0'1 0 '1 

o 2 o·o o·1 
Jegyzet: Az abszolut számokat L a -12., 82., 91. és 9ő. sz. táblákon. 

\!7'9 

o·o 

0'.1 

1'9 

1·s 
il'2 

0 ' 6 

0'7 0•2 
1'2 
0'2 

0·1 o·o 
1·1 o·s 
0'1 

~·t 

az· 

1' 9 
l' 
o· 

0 '6 

0 ' 1 

0 '1 

1' 
o· 

s· 

9'1 
g·9 
l'·! 

i 

1.,1 o·; 

9 '3 

1'2 
9'3 

0'11! 

5 ' 8 

o· 
!! '7 

4-'2 Ö'S 

4-'3 0'3 0 ' 5 

-J-T.- ' 
0'2 

o·s 
0'5 

0'5 
0'9 
0 ' 1 
0'4 

0' 2 

0 '6 
0'1 
0'5 

o·s 
0 ' 6 
0'1 
o·o 

•to.ok.ban, törvényhatóságon}tint az 1911-1913. években. 

Ametikába 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Je;yzetet lá-,d az elözö lapon. 

1913 
1ms 

Ném etországba R om ániába 

vándorolt ki a Itivándoroltak közlll •;o-bau 

15 

En éb irany-ba 
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Közjogi alkatré&z, 
országrész, 

törvényhatósig 

l3. Kivándorlás az egyes tl!rvényhatósások teröletér41. 

1899-1904 1905-1907 ' l 

években Itivándoroll 

~ ...u -a>- ~:4) Q ~ ep .C:S-4>t- ,Q 4) 

~ _ a :S;:;;b-o ~ ;r~ ... ad~~ = 
e s e~,.g:;:~,YJ e= :s ee ... :.J ,YJ :;; ~_J c:l s:: ~ - ~Jr·: ~_J~~::;; ~ ~ 

11---------;-1-----11-;;-~- 4 5_6_1_7 ___ 8_910 ll l 12 13 14 15 161:7"" 19 
-------~-------:----

Magyarország. 
a) Dunajobb partja. 

11 - 5 f szám Bl"6 586 10 9! 98l 1.~53 9.1JSB 1 SS !! il.785 
Baranya vármegye ... 1 Ofo 35· 59·7 _ 1·1 - o·t 1·o !!'9 too·o B3'4 65'1 0·1 0·1 o· o 1·o 1'6 o·.. 100:,0 

. J sz:ím 78C U6 - - - - - 12 9aB 1.071 m 1 E - 9 1 < 1.5U 
Pécs tJv ............. \ Ofo sa· t5 ·o - - - - - 1·s 100·o 70'7 !!7·a 0·1 0'5 - o·a 0·1 0·2 too·o 

f szám 5'9 669 !! - - - - !! ug~ 1.19! 1.115 t - 1 - 9 11 !U~7 
Fejér vármegye ...... \ Ofo '·~·9 54.·7 0·2 - - - - o·~ 100·o :st·s 47'9 0·2 - Cr o - 0·1 0'5 100·o 

Székesfehérvár tjv.{ ~i~ 0~~~ 4 .~ o·! = = = = = 1~~ 9!~~ a·~ 9·! o·! = = = = 1~:! , 
• { szám V!lli ~ - - - - - - !!.SO' 3.1'!ö !!8 4 - - - - - 3.158 

Gyor vármegye .. .. .. Ofo 9S·s h _ _ - - - - too·o 99·o 0· 9 0·1 - - - - - 100·o 

G 
• t ' ( szám 77 - - - - - - s 71 16E 2 - - - - - - 170 1 

yor JV ............. \ o/0 97'5 - - - - - - ll'6 too·o 9S·s 1·2 - - - - - - tOO·o 

{
szám 388 31: 11 - - - - - 437 851 lll l 9il 1 - - - - 1.079 

Komárom vármegye. Ofo 88•8 s-7 <.1·6 _ _ _ - - too·o 78'9 12·1 8·9 0·1 - - - - too·o 
. { szám 12! 4 - - - - - - 13! 59 1 1 - - - - - 61 

Komárom lJ V ...... • Ofo 97•0 3·o _ _ - _ - - 100·o 93'8 t·a t·s - - - - - 100·o 
J szám 6~ ~.D!n - - - ae - - 1.191 170 71! - - - 19 - ~ 907 

Moson vármegye .. ···\ Ofo 5.7 91'l _ _ _ 3·2 - _ too·o ts·s 78'9 - - - 9'1 - 0·1 too·o ' 
f szám ~39 !!58 1 - - 11 - 5! 56f 3.414 SOJ 1 - - ill7 - i '5l 4.si1 

Somogy • · .... \ Ofo ü·1 45'4 0·2 - - 1'9 - to·~ wo·o 70'8 16'7 o·o - - 7'2 - 5·a too: o 

{
szám 1.957 55~ - - - aa - "i !!.5>7 3.7281 $5 a - - i~O - - UB7 

Sopron • .... · Ofo 76·8 9!.:~ - - - 1' 8 - o·s wo·o 84'0 u ·o 0·1 - - ''9 - - 10o·o 

S . { szám 50 ~"" - - - - - - 33' 35 87 6 - - - - - 1!!8 
opron tJv .. •• ... ·•· Ofo U·9 8'5'1 - - - - - - tOO·o !!7'8 GB·o 4'7 - - - - - tOO·o 1 

{
szám 529 1.20C 1 i - - 4 ( 1.7U !!.937 '-036 - - - 1 53 l>~ 7.085 

Tolna vármegye .. ·.. Ofo ao·s 6S·s 0·1 0·2 - - 0·2 o· 100·o H '6 57·o - - - o· o 0'7 o·e too·o 

{ 
szám 1.50! !.98 - - - !!39 - 661 5.!31 5.060 4.8SE ll - - 7lli - UO' 12.086 

Vas • ..... Ofo 27'8 M'9 - - - 5'0 - 12'6 100'0 41'9 40'4 o·o - - 6'1 - 11'! 100'.0 
V é {szám 4..68~ !!.!!!! 151 - - - - 1 6. 91f 9.51~ a.Ul: 7 - - g - c 13.000 

eszpr m • ..... Ofo 67·c a0·8 <.1·2 - - - - o·o 100·o 73'4 '.13'6 0·1 - - o·o - 0'( 100·o 

{ 
szám 5B7 '1 - 1 - H» - H 691 \!.150 77 i - - 694 - 69! 3.622 

Zala • .... • Ofo ,.-.!!.:3 ö·g - 0·1 - h' 9 - 1·9 toO·c 59·s 9'1 0·1 - _-_1.t:.:.9..:.'2:1_-_1...:.t9:....'+-..:.1.:..00:....·.:;~II 
Ö {

szám 14.17 9-:i:ii 169 16 - 4&1 1 799 25.5a 3U31 18.~ ~ l 2 Z.004 118 2.4~ S8.3ll1 
sszesen.... Ofo 55·4 38·9 0·7 O·t - 1'8 O·! 3· lill· 69·9 31·9 Q·2 O·O O·t 3'6 O·l 4· 100i! 

b) Duna bal partja. 

Árv . {szám a varrnegye .•• •• . 0/
0 

{
szám 

Bars • ... . . . 0/
0 

{
szám Esztergom vármegye. Ofo 

H. {szám ont vármegye...... Ofo 

S lm . {szám e eczbáuya t] v... Ofo 

L. t ' ár {szám 1p o v megye.. .... 0/
0 

, { szám Nográd • ... ... o/o 

{
szám 

Nyitra • ...... Ofo 

{
szám 

~zsony • ...... Ofo 
. {szám Pozsony tJv... .. • • .. Ofo 

{
szám 

Trencsén vármegye.. Ofo 

' ac 
0·1 o·o 
68 !!6 

!!8·o 10'9 
110 17c 

B7'2 59'1 
35 17 

13' 9 6'7 
5 < 

8'5 8'6 
9 Gl 

o·s 1'8 
667 H 

:Si·o 1·o 
107 409 
1'8 5'1 

,s:~ ~~~ 91 7!!9 
H· B>·• 

7 l:!j 
o·~ !!·si 

US!-
99·s-

14.1 -
60'5 -
11-

3'7-
!OC-

79··-
-'9-

83·o-
3.llti -
97'9-
601-

' 6'9-
7.M:i-
93'6 -

1.88:'; -
87 'S-
lf-

1'9 -
Uiii-
96'7-

- - 4.79< !!1 76 l>.!!l6 -
- - 100'0 0'4 1'4 98'1 -

!!SS 179 169 91.i -
- - 100'0 lll'9 la'l 73'0 -

296 599 !!98 70 -
- - too·o 5i·o a8'9 9'1 -

!!5i 475 59 1.6i{ -
- - 100'0 !!i'O !!' 7 75'S -

59 17 ~ 190 -
- - too·o s·o t·, 89'6 -
- - 5.692 47 97 ,,i152 -
- - 1oo·o t·o 2·2 95·8 -

1 UBi 1.755 !!1 1.659 -
- 0·1 100·o 51·o o·o 4S·s -

! 8.07C 317 617 12.9,1.9 -

1-
o·o -
- 1 -
- o·o -

1 

! 
5.81~ 

0'1 100'Q 
U9t 
too·· d 

76 Í 
100~0 
U sS 
100:-ó 

!lii 
100:~ 

1 '·~~ 0'( 100'0 
g usa 

o· too·o 1 

- o·1 too·o 2'8 1"·4 93·s - - - o·o o· 
1 13.885 

100'0 
5.8~ 1 - 1 !!.16 366 !"'iB ,,50< 1 - 1! -

- o·o - o·o 100·1 6'8 8'8 Bl·o o·o - o·, -
' 83 109 18~ 89 -

- 0'5 100'0 !!8'4 48'4 23'2 -
·u UU 69 !US 10.69i -

- o·~ too·o o·o !a·s 97·1 -

o· 100~0 

aBi 
- tOO}~ 

1 u.~~ 
o·c tOO~l 

,, 

a )tiyándorlók anyanyelve szeríni az 1899-1913. t!vekben. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

tör..-ényhatóság 

l 1908- 1918 

19 

1899- 1918 

években kivándorolt 

Magyarország. d J !' l 
a) Duna jobb partja. 

. { szám 1.2il~ ! .261 - 18 - 6\l ua 8' ll.S1!! s.nos 5.93- ;; 31 1 78 t 95 13. 8.585 
Baranya varmegye... Ofo 33'9 5~ ·i - O' ó - t·o n·2 9 ' 2 tOO·o 3~~s r.o·~ 0·1 0'4 _o·o O~o7 s ·<>.s\ t· t OO·o 

. (szám 6!! l 69!9 1 8 - 18 1 17 u oe 9 ... l 1.19o 2 16 ,. _ · ;r: a.7:>!5 
Pécs lJ V ............ '\ Of o 48 '3 48'S 0'1 o·o - t·s 0'1 t· e 100' 0 tn" O 31' 9 Ü' l 0'4 - 0 '7, o ·~ o·e 100' Q 
.. , { szám 1.B3íl 1.040 U 1 - - - - 9.421 1l.ll7<ll !!.Si>~ 90 1 1 ' · ts 5.970 

FeJer v .. rmegye...... Ofo Ó:Í ' 2 ~·2 0'6 o·o - - - - 100 '0 ö1' 6 47'8 0'4 o·o ~·o =l' _o·o 0'.2 100' 0 
f, h . á f f szám Hb - - - - - - - Ut< 4~: 11 5 1 - - - (,~ll 

Székes e erv r JV .• \ o/o 100·o - - - - - - - t OO ·< 96·; s·r. 1·1 0·2 - - - - t oo· o 
( szám 2.S88 56\ & - - - - - 3.0iS S.3S~I 193 t> - - - - - 8.51\l 

Győr vármegye ·"" 'l Ofo !JS·o 1'9 0·1 - - - - - 100· !JS·& 1·~ 0·1 - - - - - t oo·o 

G • . { szám !!5:> l l - - - - - - 251 5·JO[ S - - - - - ' 505 
yor lJ V ...... .. . "" Of 0. 99'6 0'4 - - - - - - t oo·o 99·ol O·G - - - - - 0·4 100·o 

J szám sso 151.1 75 e - - - 7 1.05 s .o:>9! B23

1 

18~ .s. - - - , 1!.1575 
Komárom vármegye.\ Ofo 77'4 l<L' ál 7'1 o·s - ~ - o· . 100'0 80·oi H'5 7'1 0'1 - - - o·s 100'0 

K , . { szám 51 3·\ - - - - - - ol ~:J.s'l s· 1 - - - - - 9,1,7 
omarom tJV .... "· o/o 94'4 5'6 - - - - - - tOO· < 06 '1

1 
s·o 0' 4 - - - - - tOO·o 

á { 
szám 190 517

1 
- - - 91 - 2 613; a.>~~ !:.!::55 - - - 75 - 11 2.696 

Moson v nnegye "" o/0 1s·o 77'51 - - - a ·2 - 1·a 100·o t3 ·t i 8'l '7 - - - s ·a - O·J toO·o 

Somogy • .. " Ofo 68'4 95'4 - - - 2·9 - 3'3 t ;)() ·o (;8 ·1, :23 · 3 o·o - - 4.'9 - 4.'7 too·o {
szám i:l.();.U 1.123 - - - 197 - Uí 4.4,17 ü.G74i ~.184

1 
9 - - 485 - f B1 9,805 

{
szám ~.613 439 n - - ~17 - s 3.2SD 8.293' u,;5 é - - 4.70 - 1~ 10..1!~ 

Sopron • •.•. 0/o 7il'7 11;) •4, 0'1 - - 6 '6 - 0'2 100' 0 8;)'91 U ' 4 o·o - - .S.'G - o· 100'0 
. f szám 2 l St 2 - - a - t 121 1a1 453[ s - - a - ~ :;s~ 

Sopron t] V."· ... '"\ Ofo ~~·o 65'9 1'6 - - 2·5 - o·o !íJ.) · o 10' 5 7i ·a 1·4 - - 0' 6 - t·c 100·o 
. {szám .S..OOJ 6.1~ 3 - - g • 68 91 10.51< 7.í63 H .<:;;s 4 4. - a tgs S' 1,},;;.s.s 

Tolna varrnegye • • ... Of 0 W · g líS·2 o·o - - o·o 0'7 0·2 100 ' < w ·2 líS '7 o·o o·o - o·o 0·1 o· 100·o 

{
szám S.il\lS 9.Slű 7 - - 505 1 1.03 7.43~ ű.89í 10.683 10 - - L~OS 1 3.10, !15.003 

Vas • • .... Of o U'4 37 ' 6 0'1 - - ''l o·o til ·e 100 ' C 30' 6 &~· a o·o - - 5'21 o·o a·· 100'0 

Veszprém • • .... O fo 71 '2 !!8'7 0'1 - - - - - 100'0 ';'1'2 ~· 2 0' 6 - - o·o - 0'( 100'0 Í 
szám 7.\!99 9.\liU H - - - - 10.:lt.( ~Uíil 8.510 174., - - !ll - , 30.100 

szám !'U,3G 69 i - 165 - 66'i <'.33i 5.133 187 4 1 - 953 - 1.379 7.6o7 
Zala • ..... 0

/ 0 n·g 9'1 0·1 ~ ·o !!o·o t OO ·< Gs · ~l 2·4 o· o·o t!l·e - 18'< too·o 

ö { szám l ~.600 !&}U -w 3ii 897 m 1l.i ~T?6 79.76~ {6.8, - 431-::sB --2 3.115 32.i 5.26: 136.116 
sszesen.. .. Ofo 58·! 35·0 o· 0·1 - 1·7 O·l 3· iru· ss·6' 3!·4 O·l O·t O·O 2·5 O·l 3· 100' 

J b) Duna bal partja. 

Ár {
szám 

va vármegye .. .. .. 0/
0 

B {
szám 

ars • ... .. . o/
0 

. {szám 

::::r:::::.e.~~:~ s;~~ 
S lm bán · szam e ecz ya tjv... 0/

0 

L. · ~ , _ {szám lpw v ... megye...... 0/
0 

N' ád { szám ogr • ...... o/o 

N {
szám 

yitra • ... .. . Ofo 
p {szám ozsooy • .... .. 0/

0 

p t' {szám ozsony JV... .... .. 0/
0 

T . , {szám renesen varmegye.. 0/
0 

1!! 
o·s 
155 

59 U19 S - - -

1·s 97·• o·o - - -
995 uao -

s·o t!!·• 
387 3~5 

79·o-
83 1 - - -

' 6'2 4·3'6 9'9 0'1 - - -
4.38 00 1.186 -

~il '4 

21 
i3'1 

B 7 
o·s 

1.'365 
5a·s 

9!> 9 
2'6 
500 
u·o 

7& 
28'6 

S!'l 71'4 -
8 63-

s·s 68·1 -
81 U35-

1'9 97 '1 ·-
1 -

- o·o -
19 1.050 1 - - -

o·a (,;)·1 o·o - - -
4.'!1. 10.359 1 - - -
3'9 9il'6 o·o - - -
3!!9 3.687 -
7'5 81'7-
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59'2 9'6 -
106 7.7951-
1'' 9S·o· -

• "i 

1 -
- o·o -

1 
0'4 
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t·c 1oo·o 
- 1.811 
- 10J·o 
~838 

0'2 100 '0 
1 1.66ú 

0·1 100·o 
- 91 
- 100 '0 

7 4.361 
0·2 100·o 

( 2.351 
o· too·c 

' 11.07€ 
o·o too·o 
- '-517 
- 100·o 

( 26C 
'i!·s tOO·c 

1 7.937 
o · ~ tOO·o 

o·s 
1"03 

12'1 
b 96 
,~:~1 
~a~ 

431 
11'91 

e.~~:l 
ö~h 

71 
2"2 
o~ 

7'9 

'!77 
18' 7 
110 
o·; 

163 llt.393 ~ 

1·1 !JS·s o·o -
d,~O 2.518 -

12'6 75'3 -
838 1M 1 -

u·11· 8·s 0·1 -
111 ll.otO - -
9'7 7&·o -
18 001 -

5·o sa·1 -
939 11.909 -

4.' l.S..ME 
o· 1oo·o 
- (),3&1 
- ·10o·o 
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0'1 100'0 

1 ,,07( 
o·c t oo·o 
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- - - 100·o 

1 -
1'9 97'2 -

53 3.S9C l 
o·o o·o -

- 1-

81U51 
o· 1oo·o 

l 7.071 
o·a 47·o o·o -

1.1.50 30.851 1 -
,., 93'4 o·c 
9SS 10.07! l -
8·2 83'7 o·o -

1.069 150 -
71'7 S·s -

~~g~~~ = 

o·o - o· too·o 
1 1l 83.031 

o·o 0·1 100·o 
' 1!!.01"6 

0·1 1oo·o 
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Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

c) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrogvárm .•.. { s~~~ 

B
. . Jszám 

aJa IJV ••••••.•••... l % 

S b dk . { szám za a a tjv. . ...... Ofo 

Ú. 'd ' k t" f szám JVI e JV •..•••• .• \ Ofo 

Z b · { szám om or IJV. •.•.•. .. % 

C ád · ("szám 
songr varmegye .. ·\ Ofo 

Hódmezövásárh. tjv-{ 
8~~~ 

S . {szám zeged IJv. •• •.• ..•• Ofo 

H {
szám 

eves vármegye..... 0/
0 

Jász-N.-Szolnok vm.·{ 
8~~~ 

Pest-P.-S.-Kiskun ,._.{ 5~~~ 

Budapest székesföv-{ 
5~~~ 

Kké . fszám 
. ecs em t lJv •••... \ Ofo 

Ö {
szám 

sszesen.... 0/
0 

d) Tisza jobb partja. 

Ab . T · {szám atQ- oma várm... 0 /
0 

K . f szám 
assa tjv •..•...•.. 'l 0/

0 

B árm {szám ere~ v egye.... . . Ofo 

Borsod ,. ······{ s~~ 
Misk l t. 1) { szám o ez JV. . ••• . of o 

Gömör ésK.-Hontvm.{ s~~~ 

Sáros vármegye •••. -{ s~j~ 
"-- · { szám =<:pes ,. •• • .. of o 

U f szám 
n~ ,. ..... , % 

(szám ..... \ % ZIIIIlplén 

Ö {
szám 

sszesen. •. • 0f
0 

') 1908-i' rt. Yilros volt. 

(13) Kivándorlás ar: egyes törvényhatóságok teriileter~ 

1899-1904 1905-1907 

21 

a kivándorMk anyanyelve szerint az 1899-1913. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

1908- 1918 

években kivándorait 

1899- 1913 

-

. . f szám !!9 183 9. 769 - 3 - - - 9.977 80 583 8.995 1 3 1 - ;: 9.596 
; furoez varmegye .... l 0f

0 
0·7 6'2 93·o - 0·1 - - - 100·o 0"8 6·1 93'1 O·o o·o o·o - o. too·o 

'·Z' l ro (szám se !.7 6.!?86 - - - - - 3.11,1€ t!* ta& 8.807 - - -- - - 9.139 
: 0 yo ,. ····\ 0/ 0 1!·4 t·~ 96·2 - - - - 10o·o !!·2 1"6 96•3 - - - - - too·o 
; Összesen { szám "3]8 21i31 ~-3W 6 3-~------: ~ 45-:831 8.W 6.548 lli.lSi ---r, --4 -"7: Z:l---,l--:-:-ill:J---:::m;...,.-~~11 

~ • • • Ofo 1·2 ~- &~·1 o· o· o·o o·t o· too· &· 4· 88·6 o- o· O·( Of o·1 100· 
i 

c) Duna-Tisza köze. 

~Bá B dr · { szám 3.50811.919 1.688 8 !1,87 lU .It'!t SU '.110.58i 7.055 !!4..161 3.815 & 1.690 18 6.71~ 1.1001 U.691 
: cs- 0 og varm... 0f

0 
11·o 57·9 8'2 o·o '.11'4 o·1 11'8 !!·s 10o·o 15"8 M·1 b'6 o·o 3'8 o·o 15'1 '1'7 100·o 

B . r J szám 1~ 81 - - - - 13 !!7 !!5( ~7!! t'l9 - - - - 2lí 37 ' 6ii 
aJa JV. ······ ·····\- Ofo 51·o 33' 4 - - - - 5'2 10·e too·o 58"7 '.117'9 - - - - Ih 8"! tOO·o 

8 
b dk . f szám 57 3 1 - - - 7 E 71 157 3 1 - - - 8 f 177 

· za a a tJv ....... \ Ofo so·a 4·2 1·4 - - - 9'9 .r.- ~ too·o ss·7 1·7 o·o - - - 1·5 1"6 too·o 
ú· ·dék · { szám 3111, 290 11.\! 1 18 10 138 S 8H 703 586 189 It 30 !!9 34.6 7 1.89& 

JVl tJV ........ · Ofo 38"6 !!7·o 13·7 0·1 2·2 1·2 16'9 o·4 too· 37·1 30·9 10·o 0·2 1·o 1'6 t8·a 0·4 1oo·o 
. {szám 1'.111 31 - - - - 131 7C 353 ~7 95 1 1 - - 32lí 158 807 

Zombor tjv. • ... .. •• Ofo U·a 8·s - - - - 37'1 19·a 100·o !!8"1 u·a 0·1 0·1 - -,- t.O·a t9·e too·o 
; ád { száni 333 8 - 3 - - - - 3M 688 13 - 7 - - - - 709 

:.Psongr · vármegye.. Ofo 95·s !!·s - o·n - - - - too·o 97'2 t·s - 1·o - - - - tOO·o 

Hódmezóvásárh. tjv-{ s~i~ 100~~ = = = = = = = 10a~: 1~~ = = = = = = = 1~~ 
·
8 

<r d r { szám '111 10 3 - - - g - 491 750 33 3 g - - 7 - 795 
· ze., e JV .. · ••• ·•· · Of 0 97·o '.ll·o o·o - - - 0'4 - 100·o 94.'4 <1,·1 0" 4 0·11 - - 0"9 - too·o 

!Íi · { szám 5.057 - 6 - - - 1 1 5.065 1!!.98'! 6 7 - - - 1 1 1'.11.997 
eves varmegye..... ofo gg-9 - 0·1 - - - o·o o·o wo·o 99·9 o·o 0·1 - - - o·o o·c tOO·o 

:Jisz-N.-Szolnok vm. -{ 
8~i~ 9~~ !!~~ o-! o-! = = = = 1~:i 19!~ 3~! 0.~ 0.! = = = 0.: 1~~! 

'P t p s Kisku { szám 2.322 5i9 181 9 - 2 18 213 3.32( 6.687 t.sro 545 a !! 18 69 519 9.185 
1 es· .- .- n • .. Ofo 69 ' 9 t6'o 5·5 0·1 - o·1 0' 6 7·s too·c 79'8 a·7 5·9 o·o o·o 0·2 0"8 5· o 10o·o 

1 Budapest székcsföv-{ s~i~ 6:! ~~! !~! 0~ o-~ 0~: 0~~ 0 .~ ::.~ 179!~ ~! :~~ o~! 0.: 0~~ 0~: 0~~ 
1

:~~~ 
1 K k . f szám 30 - - - - - 1 - 31 71 - - - - - 1 - 721 
' ccs · emét t) V .. .. . 1 0f \ 

0 
96"8 - - - - - 3'11 - 100·o 98·o - - - - - 1'4 - tOO· o 

Összesen .••• { szám t9.2.51U~2Js3 53 fj)9 3I 2.7!9 !XX 39.01. 4~ Z/.&>4 5.034 71- 1.72185 7-5&6 1-:i 91.931 
% ~-3 31. 5.6 0-1 1-3 o·t 1·1 2· too·o 52·s 2'J·s 5·5 o·t 1'9 o·t &·lz·t too·o 

d) Tiszajobb partja. 

~b . T . { szám 10 1.0!! wo 9.303 - 6 - 4. 1 14..031 30.8Sií 1.193 1'.11.076 - 93 'j 4 4.1.!!58 
'x auJ- orna varm .• • 0{

0 
;~~,. 1 '.ll·s 213·5 - o·1 - o·o o·o too·o 69'8 9·7 21·s - 0· 2 o· o o·o o·c l OO·o 

X f { szám 77& 103 399 - - ' 2 ~ 1.98i: 3.479 176 7~7 - il- !! ~ 4.300 
~;' assa JV ....... ·•· · 0(

0 
60'4 8·o 30"9 - - o·s o·2 0·2 tOO·o 79·s <~,· o t6· s - - o·t o·o o·o too·o 

~~,·~_'reg vármegye .... ·{ s~a,·0m 4.078 669 57 - 3.937 1 !! 1 8.72:: 9.175 1.998 !:128 - 11.14-lt 6 !! t< !!3.868 
45·7 7·o 0·7 - <~,E· o o ·o o·o o· o tOO·o 11,1·4 8'8 t·o - '1!"7 o· o o·o 0·1 100·o 

~" J szám 8.2lí9 39 24.7 1 - - - - 8.516 23.079 93 611 < 9 - - ~ 213.797 
l f~rsod ,. .... , of 
1
,, 1 '- .o oo·o 0·5 ~-9 o·o - - - - too·o 97·o o·~ !!·o o·o o· o·~ - - o · ~ 100·o 
lf'l-filisk 1 r { szam 998 1 •l - - - - soc !!98 1 - 1 _- -_ - - 300 
_: 0 ez Jv. · • · · .. · 0f

0 
99 - ~ o·s o·s - - - - 10o·o 99·4 o·s - o·s - - too·o 

llötnör és K.-Hontvm.{ sz
0
áf

0

m UtO 165 5.768 4 1 4 1 - 10.053 1!!.61' 773 17.555 5 1
1 

ó 1 4 30.958 
.r.o·g 1·7 57'4 o·o o·o o·o o·o - too·o 40'8 2'6 56 '7 o·o o·o o·o o·o o·o too·o 

1 Sái'os · { szám 16i 304 10.28i- 1 '.11.370 - - 19 13.1V {'!7 1.193 <1.1.593 U 7.065 - - 9E 50.300 
- ~~8:-.: varrnegye • .... { sz0a(om 1·a !!·s 78 ' 2 o·o ts·o - - 0·2 100·o 0·9 !!'4 82'5 o·o a·o - - 0·2 too·o 

zepe !!U 1.844 9.'!00 - 703 9 - 10 11.9n 615 7.655 U .869 3 2.780 a - 71 ,1,5.007 
1 "'"i 8 ,. .... · 0/ 1·8 15'4 76·s - 5·9 o·o . - o·1 too·o 1·s 16'7 75·s o·o 6·o o·o --'- o·• 1oo·o 
i - :4 o ~ f szám , .750 U5 7.UO 5 U 83 - 1 3 16.:59"- 13.5U 599 18.980 8 1!!.5i'! 6 1 10 45.657 

1 
·~ • ..... \ 0/

0 
!?S·e 0·9 Aa·2 o·o !!7"1 - o·o o·o 100·o 99·7 t·s <~,t·6 o·o 27·4 o·o o·o o·o too·o 

! li~pléll ,. {szám 10.398 183 13.513 - !!.7!!4 1 - 3( '.116.84.S 30.101 856 !I,U69 - 7.355 1 - 10! 8!!.584. 
• ••• • • Ofo 38'7 0·1 oo·s - 10·11 o·o - o·t too·o 36' 6 t ·o 5i1'6 - 8' 9 o·o - 0·1 100·o 

Öau {szám "43.454 3.116 -49.911 f lUU 12ito- ! 111.44-i 121.5141~1 170.81l136 -:m.l'l (ij 101 31 3ál.al! 
eaen •• · • 0f 39- N 44·8 O·( 1Z·7 o-~ o·o o·t 100· 35·5 u (S·6 o-o 11· o·ol o·o

1
· o·t too·o 

o l l l 
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Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

e) Tisza bal partja. 

{
szám 

Békés vármegye . • . . . Ofo 

Bib f szám ar ,. ... .. , Ofo 

.N ár d t' { szám agyv a JV..... . Ofo 

. {szám HaJdU vármegye... . . Ofo 
. { szám Debreczen IJV....... Ofo 

Már árm f szám 
amaros v .. . .. \ Ofo 

{
szám Szaboles ,. .. .. Ofo 

{
szám 

Szatmár » . .. . 0/
0 

·s tmárn. u· . { szám · za eme IJV.. Ofo 

Szil6
_ • • { szám 

'"IS: varmegye.. •. •fo 
fszám 

Ugocsa • .. .. \ Ofo 

O f szám 
sszesen ..... , o/o 

15) Királyhágóntúl. 

A1 . F bé árm f szám so- e r v . " " \ Ofo 
. f szám 

Besztercze-Naszod . "l 0/
0 

. {szám Brassó varmegye.... 0/
0 

{
szám 

Csik • .. •• Ofo 

Fogaras • f szám 
" ' '\ 

0/o 

(13) Kiviindorlás oz egyes törvényhatóságok terlile~u·n 

1899-1904 1905-1907 

a kivándorlók anyanyel ve szeJ•int a.z 1899-1913. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Királyhágón túl. 

F . ( szám 
ehér varm .... ' \ Ofo 

f szám ... , % 
. f szám 

varrnegye .... \ Ofo 

{
szám 

• .. . . 0/o 

{
. szám 

• .. .. 0/o 

1908- 1913 

23 

. 1899- 1913 
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Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvénybalósag 

1899-l90i 

(13) Kivándorlás az egyes törvényhatóságok téröletéri)J 

l 1905-1907 

években k.;vándorolt 

Hár ' k . { s1:ám !!.9a.l l - 1St 1 - - - !!.•U? 1.178 '! ·ö>Wl 
omsze vann .... • 0/

0 
!Ji·s O·o - 7"6 o·o - - - too·o B7·o 0·1 0·1 1!'2 - - - - 100·o 

1 t6l - l - - - 1::.' 

H {szám tat ll6 '! t.Ssa - - - - um ~ 2!9 t\! U:í9 1 1 - ., á~litl 
unyad • .... · 0/

0 
8' 2 6·1 0·1 ss·s - - - - too· o t6'G 6'6 o·s 7o·s 0·1 o·o - t·~ too· 

Kis-KiÍkülló ,. ..... { s~/áom 87~~ 004 - 2.Gt!! - - - 21 UU 1.899 Ut\! 1 '-650 _ _ _ 41 .. 7~ 
t 9·s 90'6 - 59'2 - - - o·5 1oo·o !!t ·s 15'5 o·o 09·6 - .- - o·e too· 

Kolozs • ·····{ 8~~~ 19.~ ~~~ = 6~! = = = = t~~~ 1:~ 2~~ = 1~!~ o·! = = o·1 ·~f~ · 
· K 

1 
. r { szám - 1 - - - - 57 aoa o - 39 - - - _ '•;il.s 

0 ozsvar JV . .. ".. 0f
0 

98'2 - - t ·a - - - - tOO· o ~·• 1'5 - U·t - - - - too·o 
M T d . { szám 18i 16 - tSS - - - 1 681 666 oa - .:>s - - - :; to.. 

aros- or a varm... 0/
0 

'!6'7 2·2 - 70'9 - - - 0·2 too·o st ·5 7'6 - a;·5 - - - o·• too7' 

Marosvásárhely ljv.{ 
8~~~ too~~ = = = = = = = too~: 9/~ 1.! = t·! = = = = 100~ 

Nagy Küküll- . ~ szám 653 a.ats - uos - - - 52 8.2!!9 t .oss 4.7at ( s.tat 1 _ 2 6( il:ÓOI 
- 0 varm. • 0(

0 
7'9 to·a - 51 ·t - - - 0'7 too·o 7"7 aa·8 o·o ss·t o·o - o·o 0'4 10011 

Szeben • szam 6!! '!.a7ií 87 6.6;la - ll - 18 9.187 tU U20 1 7.271 - - - i C o.5t! 
.. "fo 0'7 25'8 l·o 7'!·a - O·o - 0·2 100·o 1·9 22·s O·o 76'3 - - - 0·2 tOO·o 

Szolnok·Doboka • .. { 8~~~ 1!~ /! = s!~! = = = 0.~ 10~~: :~ 2~! o·!~~! = o·! = : . :~~ 
Torda-Aranyos • { szám 68 7 - 801 - - - - 876 456 s - 1.\!U - - _ _ t ;ÓlS 

• • 0/ 0 7'8 O·a - 91'4 - - - - 100'0 \!i'2 0·5 - 7'! '3 - - - - 100tC 
Udvarhely ,. .. { sz :ím 1.017 at - !31a - - - - 1.261 a.6\!'5 90 7 431 - - _ 11 4Tilll 

"fo 80'6 '!'6 - 15·9 - - - - 1oo·o 87·o 2·2 0·9 10·s - - - ~ o~ 1~.!~'1 i 
összesen {szám ~ 7.~ -s9 28.914 l 1öi 4s.73l

1 
12.hll 1Ciit! · 4 44.7~ 6 l ""' ~~ 

· .. • Ofo 21'3 t6·4 o·2 6t·9 o-o o·o o·2 l!IJ·O 18·6 1s·o o· t 65·( o·o
1 

o·r o·;l o· !lll· 

{ 
sz

0
:

1
·1

0

m 9 1 1 - - 77 - a7lí 46" 34 \! 47 1 ~ ··t"" 1 
It) Flume v. és lcer. uo - - - oo '! Ol 

1·9 o·9 0·9 - - 15·7 - s1 ·o t oo·o 28'9 1·1 - - - 2:>·1 o·5 44' 4 ' too; 

Magynrország össz f szám 89.19i 43.01á 00.$1 ~.431 lUIS 617 3.211:ü/ ~.313 1 tS!.7« 9l.!t75 103.696 65-:i 16.!11. 2.500 12.l 4.91 l5Q·tl. 
. ' l "lo 31· U·9 31'9 11·2 1·1 O· 1·1 0·7 tOO· 33·9 ?JN 2J·O 14'4 3· 0·6 2·8 t·t ·.-w': 

.. 
Horvát-Sztavonországot ·' 

B Kriíevci várm f szám ta\! 56 t - a\! a.aoo - 307 3.828 H S ua 10 - gs G.ai8 1.97 161 'ö.Cs; 
.- ..... l "fo a·s 1·5 o·o - o·a 85·2 - s ·o 1oo·o 4' G t·o 0·1 - 0' 3 69 ' 8 21'8 t· too· 

Lika-Krbava • { sr.ám - - - - - 1.680 - - 1.680 - - - - 4.967 4.763 - 0.73: 
.. "fo - - - - - 1oo·o - - too·o - - - - - ot ·o 49·o - t 00•1 

Modrus-Rijeka (szám - t - - - 15.57!:! - a 15.576 2 - - - - 10.070 a.703 ia . .Ti1 
,. " \ Ofo - o·o - - - 1oo·o - o·o 1oo·o o ·o - - - - 73'1 96'9 o·o ~oo'a 
• f szúm 5:ít 445 tG - !!ü 1.143 - :m ~.60C 5S:í 5'58 W! - 2:: 1.9~ 1.454 ;;st 5.95 

"l "fo '!0·5 16'5 o·o - t·o ~!!·s - t9·t t oo·o 11·1 10'5 '! 't - 0·5 a1·o '1.7'7 11·1 too·c 
Srijem • . ·{ s~/áom 66 55~ \!\! 7 11 !l8a - 1<14 t.m 357 1.699 401 11 210 U.l5 !:!.Oli '!O 5,8li 

a·1 at·t 1·2 0'4 0'6 :>5·4 - 7·o 1oo·o 4'4 20·2 6'9 0·2 4'1 19' 7 ao·t 0'4 ,too·~ 

Zemun lj v ...... .. ·{ s~:i/om 38 11'50 . t 4 7 !!13 - 69 57o 9 944 1 - - 51 7( - · ~ 
6"6 43·5 0·2 o·1 1·2 l!7·o - 10·a 1oo·o 0·5 66'3 o·s - - 13'9 t !l·o - 100'1 

Varaidio vármegye .. { s~a/·om - 18 - - - Dal - al! 581 4 - - - - U\!\1 !lj; ~ "i.líte 
- a ·1 - - - 91 ' ' - s·6 too·o 0·1 - - - - 97'9 9·o o·o . too·o 

v ' d' tj' {szám 7 oa - - - 100 - 77 !!l.' 14 86 - - a 2" !! ao· - -.... araz ID v.. . ..... 0/
0 

'" · - '" __ ""' 
2·9 21·5 - - - 4í·t - a1·4 too·o 2·1 1a·1 - - o·5 a1·2 0'8 46' 6 - too·o 

Virovi ti ca vármegye.{ s~a/·om at UO !15 - - 008 - 7!. 667 550 1.117 188 ~ i!! \!.Si E LOU 51 5.~ 
4·6 2t·o a·9 - - S9·7 - to·s t oo·o 10·a 20·9 :;·s 0·1 0' 4 «·4 10·5 0·1 · too·c 

O.sijek tjv .. ...... . .. ~ s~(; o~! 4~~: o·! = = ~~~ = ~~~ 1~~ ':!:: :! = = = !!~: t!~~ = l 't~~ 
Zagreb vármegye .. •• s~a/m 3 15 1 - - 15.00S - 7~ 15.061 !! 5 11 - - 15.296 5.756

1 

!!G 21)8 
o o·o 0'1 O•o - - 99 ' 4 - 0'5 too·o O·o O·o O·o· - - 7!!'6 !.>.7'S 0·2 rtoo·a 

Zagreb ljv ..... ... .. { szám 16 87 - 1 - . 'lll - 931 76e 15 9ili -- 500 36 m 7I1 
0/ 0 2·1 H·s - 0·1 - 56·s - 00·2 too·o t·o1 U·a o· - - 6'5'' t · s tG·~ ' .t. oo·a 

Ósszesen ••• Jszám -!8I 1.896~69~1U1)40.5ll 2)- 1.6'16 45.lli~4.4rol 71 Js~ 47~\ 21.~ l~I J ~~ l "fo 2·o t·2 o·, o·o O·l &'1·7 - l too· 2·41 s·s o·9 o·o o·l 61·6 21· 1· . !lll 

Magyarbirod. össz.{ szám ro.~9 « .!111

1

. Ol.~ ~']j 17.112 U.U9 3.ZI4 3.74 334.4.18 154.6141~.465 104.4111' &í. 17.29" ro.l2lj~ Ui ~~ 
"fo M/ 13'5 ~ .• 

1 
s· s·3 12·3 1·v 1·1 too· 2!·j ts·3l 19·8 12·1 3·& s·j N. t· ....!;\'!, 

Pozega 

' ) A horvát és szerb anyanyelvilek cgy~tt. - ' l A horr:\torszilgi szerb anyanyclv'lek adatnit l:i ,d a horvit anyanyelvüek ru;alába 
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s )iivándorlók anyanyel ve szerint az 1899-1913. években. 

1908-1913 1899- 1913 

Közjogi alkatrésx, 
országrész, 

lárvényhatóság 

években kivándor ol\ 

t 1 1 J 1 1 ~ 1 1 t i Li ~ l , J ~ l ~J ~I~ 
-----,58::-;;-----·l-o=-=· g:-l·-z:60:-l"'6i"'62-!-1'64 65t 6G 67 68 69 70 ~727374 ~ 76 

Háromszék vánn { szám 8701 6 ' 144 - - - - 1.Qa.A USi ~ 5 489 1 - - _ 4..786 
, . .. • • 0/

0 
85·o 0'6 o·, u ·o - - - - 100·o so·5 0·2 0·1 10·2 o·o - - - too·o 

1-
8
. d {szám 354 llt 2 !U7 - - - - 2.93~ 1.070 "l~ 16 6.'95 2 1 - 4 s o60 

: ... unya • ·• · • Ofo a·o 3·7 o·1 s' ·2 - - - - t oo·o 13·3 5'' 0·2 80'6 o·~ o·o - o· ~ too·o 
·,".lus-Kükülló ,. f szám 11.039 1.207 l 6 .671 - - - !ll 9.9H 4.812 S.al!i g 13.93< - - _ 81 1!!1.158 

.... t o/o !!0'5 1!1'2 o·o 67'1 - - - 0·2 100·o 21 ' 7 16'0 o·o 62'9 - - - 0 ·4 too·o 

) tolozs • .... { 8~~; 1~! t~: = 97~ = = = o·: ::: 1~~~ ~~~ = '~!~~ o·! = = 0•

4 

:Öo~ 
i K l . r {szám 333 u - 125 "- - - - 4& 74'! 11 - 185 - - _ _ gu 

; 0 ozsvar JV .. •• .. • of 0 n·o 2·s - 23·7 - - - - t oo·c 78'6 t· s - Hl ' 6 - - - - t oo·o 
.M T rd . { szám 595 !Y:l - 9!l3 - - - - 1.67~ t.us '!00 - t.\laa - - _ e 3.58\! 
. aros- 0 a varru.. . •f 35'4 5·5 - 59·1 - - - - t oo·o 40·s 3'6 - 5ll' 9 - - - o·• too·o 
· { ·

0 
127 g - H - - - - u~ 331. .;; - 14 - - - - 211 

; Maros vásárhely l jv. s~f; Blh 1' 4< - 9·2 - - - - 100'( 93·7 1·1 - :í'2 - - - - too· o 

'Nagy-Kükülló várm { sz:im 907 4.0a~· t 9.'!'51 - a t a!! 1·'-!!31 '!.6!.31'!.005 nt.oss 1 ~ s 131 au st : .. •fo o·, 28·, o·o 6S·o - o·o o·o 0·2 1oo·o 7·s aa·1 o·o 59·2 o·o o·o o·o 0 ' 4 too·o 
·
8 

b . { ~zárn 185 '!.ll7t li 8.12S 9 1 - ts t 0. 70S a:;t 6.006 91 5!!!.042 '! li - of ~uu 
. ze en vannegye.... Ofo 1'7 s!!·2 o·o 7ií'9 o·o o·o - 0·2 100·c 1'2 ga ·, o·s ?!·s o·o o·o - 0·2 too·o 

f szám sas 11' tO SAllll - 1 - t 6.()9;í ma t 9:í a 8.699 - 2 - '! 9.8!!3 
Szolnok-Doboka vm .. \ •fo s ·s t· s 0·2 89' 2 - o·o - o·o too·o !J ·3 s·o 0·2 88'5 - o·o - o·c too·o 

{ 
szám 4.16 l-1.81.7 - - - - 2.1172 910 2' - a.SGi - - _ _ A.8t6 

. Torda-Aranyos • •· Ofo t8·s o· - 81·s - - - - too· o 19·5 0·5 - so·o - - - - too·o 
Udvarhely . { szám 3. 70S 79 - 59!! - 1 - 16 4.381 8.3.!7 200 7 1.225 - t _ 27 0.800 

. • · · 'fo 8!.'5 1'8. - t 3·s - O· ( - 0' 4 too· o 8'5'1 !i!·o 0·1 19'5 - o· ( - o ·~ too·o 
ö { szám 13.1W 10.5.'131~ 57.016 _ __ 6_ 1 lö3 ro.i 35.928 29.7JIJ1W tro.751 u 1r -3~~ t9C.647 

sszesen. • · • ' fo 16·3 13·11 O·O 70·5 O· O·O O·O O·I IIIJ· 18·3 H·9l O·t 61'" O·! O· O·O O·l 1001J 

. . ( szám - - ~ - - - - - - - 6S 3 l - - !IH 1 4'58 650 
i h) F1ume v. es ker. ·\ o(o _ --=._ .:::_ - - - - - 9·7 -~ ~ - - 10·1 o·1 .~ ~o·o 

M { szam 15!.161 8U2•M.4Dí 86.953 19.61 1-:i 10.347 3.771 ~.239 396.100 21S.'i7: 299.~ 184.476 54.?.88 4.4U 2S.i15 !O. roS l,!ii.Zl6 
' agyarország ös•z. • j 

0 
3'.1·9 18·6 lll'7 19'1 4'3 0·3 2· 3 o· 100· 33·z 18· 2.i·O 15·4 H o·· 2·2 0·9 100·0 

Borrát-Szlavonországot 
·.Bjelovar-Kriievci vm.{ sz

0
.a/:om 997 1!!71 4 - 4 4.591 1.063 m 1600.1~0 774 a\!! - 15! - 6 14.93! a.ou 586 HJ.~ 

a·1 s·1 0·1 - 0·1 74·s t 7·s t ·g 4·1 1·1 0·1. - 0·3 '' ·7 1G·o 3·1 t oo·o 
~Lika-Krbava f szám - - - - - a.S07 a.6'5GI - UGS - - - - - 10.4Sl. s.tt9 - 18.87a 

· ,. l o/
0 

- - - - - 51'0 49·o, - too ·o - - - - - 55' 4 41 '6 - t oo·o 
Modrus-Rijeka { szám 1 7 1 - - 9.9!!0 3.088 - 1S.017 s s 1 - - ® .562 6.791 7 ~2.ll7!! 

• 0/
0 

o· o o·t o·o - - 76 ' 2 \!3'7 - too·o o·o o·o o·o - - ss·9 16·1 o·o too·o 
.Pozega { szúm 7l:í BOi 137 7 91 a.a'\0 l.Gl - 748 7.50i l.SS~ t.B!J.! 26~ 7 u.:; M I9 s.059 1.8« 13.46'5 

• 0/
0 

9' 9 t0'7 t ·s 0·1 1·2 u ·a !!1 '5to·o 1oo·o 12·2 11 ·1 1·:1 o·o 0·9 4.1'7 19·9 11 ' i t oo·o 
Srijem { szám S62 2.031 309 - l lilJ 1.~9 1.80C ~ 6.597 GSö 4..98! 71!S lS 419 a.970 a.~\! 176 14.117 

• 0/
0 

5' 6 a1 ·1 4'6 - 2·o !!8·2 1!7'6 O·! too ·o t ·a ao ·s 5·2 o·t a·o 98'1 97·2 1 '3 1oo·o 
Zem f ( szám - a87 5. 1 - Si 7C 50C 40 881 7 5 7 301 HO ~ 1.443 

un JV . ..... .. .. \ Ofo _ 77·4 t· ~ o·2 - 7·4 u·o - 1oo·o s ·s 61'o 0·5 0'3 0·5 20·9 9·7 4 ·3 t oo·o 

Yaraidin vármegye •• { s~i; = 0.~ = 1 = = 39~~ 2~! o: ! ;:! 0.! 0:~ = = = 89~~; !~~ 0~ :~~: 
Var ·d· r { szám !!S 16!1 - - - &ar, 7 3f1i 9i2 ' o aoa - - - a m 9 69C t.su 

az m ~v. ...... . 0/
0 

3' 0 17 ·~ - - - 46·s 0' 7a\! '6 1oo·o !·s 16'6 - - 0'2 '!! '7 0·5 37·5 100·o 
Virovitic . { szám su 1.991113ll 1 il!! 3.7!H 9!5 59 7.636 t.e.\!9 a.218 aJ7 o 5!. 6.480 l.!lS~ 18\! ta. 707 

a varmegye. o/o 11 ·o 23'9! 1'7 o·o 0·4 48 ' 2 12·o O' ! 100·o t o·, sa·1 2'5 o·o 0'4 ' i ·s 14' 4 t ·s 10o·o 
Osr k r { szám r. 8~6 10 - - SS7 sa'! 6 1.\liE 108 t.6i6 12 - - 1.2~1 3i!! 170 a .GOi 

Je JV..... .. .. .. 0f
0 

!! ' 4 '!! ·aj o·s - - &i·s 11'7 o·s too·o a ·o ' 5'6 eni - - as·o 9 '5 4 '7 too·o 

.. Zagreb vármegye .. .. { sz
0
a,·

0

m 1 a - - - 1\!.1~65 ~.0•9 14 16.!!03 6 !!S 21
1 

- - &a.d~i 9.80:5 l ll!! 53.389 
o·o o·o - - - 75·o '!1 '9 0·1 too ·c o·o o·o o·o, - - 81 ' 4 18·4 o·2 1oo·o 

za'!I'eb . {szám 17 111 1 - - 793 193 431 U 76 48 \!90 al 1 - 1.7311 159 786 3.019 
o lj v. .. . .... .. Ofo 1·2 7'6 0·1 - - sa·7 s·s2!! ·2 t oo·o 1·s 9·6 ~ o·o - 57 '4 ií·s !!B·o too ·o 

Öss es { szám 2.?1)9 6:ffi.Sf--g\- 295 « .6!11 16.119 Tm 12.763 5.!ID 12.!59 1.3771~ 6~ 132.855 --m6s 4:00'19i.~ 
z en.. .. "fo 3'1 &·9 O O·O\ o·4 61·4 230 2·1 tOO· 2 6 t;· 0·7j O O 0·1 IB· 19· 2· 100·0 

M:auarbirod. össz.{ szám 156~91.1$M.9!! 86.9~U 45.98:)12/.0SS 5.49' "'i!.ar 401.123 2ll.55111X!.ill 1St512 &l.9~Ü 6-l.tro 15.lit 1,3~.5?S 
"fo 29'6 17·3~ 18·0 !Hl J·! 8·'/ 5·1 t·( lOOU 28·91 tS·? 21·6~ Jl·3j 3·9

1 

9 9
1 

4·6 1·1 100·0 l 

KS
H 
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Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

14. A magyar anyanyelvliek k.ivándorlása 

Kivándoroltak száma az 
· i 

l 

"" <000 <'<J< ""' """ <O<W 'l:l.l,_J_90_5_,__1906--'-190---'7 Llfl_g_g7_, 1908 1909 

é v e k b e n 

--:-:-- ... -_--.....:..1-:_-:_-:_:_:_---'~J2~~:_~s:_+1 :_-:-4;.. -.. .r:--=..::5':~1 Js~+l :_""7:.... -=4--...,..:;~=~!="JD:::41 :_""'1:,::o:::~1 };t""t:..=ll--,-,12".-,l--:-:13:-:-1 ....,1,_,.4-,-l .,..,15:--;-l ""16:;;--;1'1-;;-7 -:1"'1;;;8,...1 -:1;;;9-.·~' :.~':.~~~~:~ 
Magyarország. 

a) Duna jobb partja. 
Baranya vánnegye . .. 

Pécs tjv ........... .. 
Fejér vármegye ..... . 

Székesfehérvár tj v .. 
Győr vármegye . ..•.. 
Győr tjv ... ........ . 

Komárom vármegye. 
Komárom tjv ...... . 

Moson vármegye ... .. 
Somogy • 
Sopron • 

Sopron tjv ......... . 
Tolna vármegye .... . 
Vas • 
Veszprém , • 

Zala ·• 
Összesen .. .. 

b) Duna bal partJa. 
Árva vármegye ...... 
Bars ,. 
Esztergom vármegye. 
Hont vármegye •.. .•. 

Sehneczbánya tj.v . . . 
Liptó vármegye .... .. 
Nógrád • 
Nyitra • 
Pozsony • 

Pozsony tjv ..... .. .. 
Trencsén vármegye . . 
Turócz • 
Zólyom • 

Összesen •... 

c) Duna-Tisza köze. 
Bács-Bodrog várm .. . 

Baja tjv ... . ........ . 
Szabadka tjv ...... . . 
Újvidék tjv ...... .. . 
Zombor tjv ....... .. 

Csongrád vármegye .. 
Hódmezővásárb tjv. 
Szeged tjv ......... . 

Heves vármegye .... . 
Jász-N.-Szolnok vm .. 
Pest-P.-S.-Kiskun • . 

Budapest székesföv. 
Recskemet tjv .•. . .. 

Összesen •.•. 

d) Tisza jobb partja. 

3!! 81 
1!!6 200 

JS 

366 
2 11 6 
1 20 90 110 
31 23 u 22 

a ' 1 ' 36 
19 8 Ga 76 

76 159 36& 4-16 4-16 
a 1 !!5 6 
2 6!! !!&76 

104- 134- 335 
S67 56t1.ua 

9 5 " H. 
!!O 6 19 
1 7 u 

1 

18 4.7 51 100 
4. 18 5 19 
2 8 5 4- 63 

18 aG ts 17 2 

' a a 
1 ta 3 

63!42-93-1 ~ 

17 lO 70 92 196 
16 5 18 9 

2 a 
2 5 &a 

1 1 
20 13 5 

3 ' 
9 13 9 

23 6{. 566 
13 20 35 73 
93 96 19 4.7& 

Abauj-Toma várm ... 1.738 1.719 !U619.12l1.732~. 11.791 3.4.71 ~.90112.51 
Kassa tJv. .. .. . . . ... 80 111 81 923 38\! l31 U l 637 6!7 !! 

Bereg varrnegy e..... 91 !!4-6 &OS &09 317 4-87 1.95 1.011 1.!2801.1'" 
Borsod • ... . .. !!75 711 1.1711. • 1.5~U.57 6.61 1!.752 9.54-6

1

\!. 
Miskolcz tjv. 1).. .. . - _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Gömörés K.-Hontvm. 429 510 798 958 90l 80 U9 1.355 1.325

1

U!31 
·Sáros vármegye.... .. 5 3 4- 19 17 a• 73 5' 5 
Szepes • .. .. . . 10 13 9.8 2o 2:9 <> 13 84. 107 8 
Ung » .. .. . . 6S9 94-l- 9081.04-7 883 77 5.- - t.26i 1.09311.1 
Zemplén • .... . . 1.035 1.3S9 2.194.1.9171.6081.79 9.91. 3.01213.'!59;3. 

Összesen.. . . 4.3'J5 5.586 8.008
1 

8.1frl 7.3.S618.0? 41.58 13./li'lj 13.09ZI12.1 

1) 11!08-ig rt. város volt. 

t53 tGA !!56 m 
78 76 1" 

341 !!12 159 
!!5 !!6 !!6 

654- 4<")3 &81 
35 63 51 

151 115 90 
tG a 5 u 
9 34 !5 

517 573 
796 MO 

6 a 
74-9 659 

796 659 U9 750 
17 23 39 18 !!9 
11 1a 6 a 
32 59 &5 4.5 56 
18 26 16 19 3 
Si- 131 . 35 39 69 
9 10 8 a a 

7~ lU 
&05 1.050 

75 12!! 128 148 
391 
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az 1899-1913. években törvéuybatóságoukint. 

Kivándoroltak száma az 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 
1899 1900 1901 1902 1903 19J 1899-

l 1904 
1905 1900 lj 1905-

ov• l 1907 

években 

1908 1909 1910 1911 191Q 191J 190~-
• - 1 1913 

1899- átlag 
1913 1899-1913 

2 4 5 l (; l 7 l 8 9 l 10 i ll \ 12 l 13 14 l ó l 16 l 17 JS 19 l.'O 21 
e) Tls za bal partja. 
Békés vármegye.. . • . .a 48 37 36 9!l 111 527 216 8561-!!0tl !!.07E 156 S2!:! 210 136 355 183 1.368 a.77S !!52 
Bihar • ·.... 5 St 28 4-6 136 187 4-31 3!U 7901.081 U5 !!5< 4.63 4-31 !!80 699 65E 2. 76C 5.65( 376 

Nagyvárad tjv...... - - 9 a3 27 9~ 16{ tU 2!!3 U ! 60! 5I' 6!! 4.i 59 35 s;; 331: 1.114 74 
Hajdu vármegye..... 10 10 4- &5 3!! 94 19:i 134. !!5& &5I a4g 97 189 160 &9 85 10!! 682 1.71( 115 

Debreczen tjv.... . .. !!O 38 4-S 68 51 U.1 361 9& 177 184 '51 73 80 &5 4.'! 75 11~ 4.!!1i 1.2' 83 
Máramaros vánn..... 9 31 &8 83 &5 SE SOl 2&5 273 30E 8!!! !Wl 235 !!08 U 7 199 !!72 1.891 2.431 162 
Szabolcs • ..... 56a 71& 1.000 !!.301~.134-~.0BE 8-890 Ul!! &..8!!6'-319 13.!!.'>1 t.G&! a.S!!52.39!!1.87U .99 2.9&1 15.061 37.!!U \U81 
Szatmár • ..... líli 1&9 332 74-61.068 575 2.9!!5 2.107 2.635M89 7.031 665 1.6!!71.2561.079!!.11118.!!3& 10.0!!!! 19.978 1.63!1 

Szatmárnémeti tjv.. - a 6 6 a 88 106 2U m !!91 755 87 111 107 118 !!29 a&a 995 1.85€ a &-
Szilágy vármegye • • • 2 11 19 !l5 36 58 Uti 180 2&3 225 GAB 78 138 168 129 !!OE 4.U U 15 2.~ t 34-
Ugocsa • • .. 10 28 &9 S!!ó !!86 319 1.01 701 7'!5 851 US( 356 5&.7 4.0!l lOlí 807 88( 9.39 6.69j 4-lll 

Összesen .... ~ 1.1163 !.Sili 3.714f-3.iw'T84 1C~'8:5ft 11.?/.l11.4~ 31.231 3.605 7-0'15 5.421 4-:i 7.&96 s1ii ~.571f-i31ii 1 5.579 
j) Tisza • .r.taros szöge. 
Arad vármegye..... . !!8 7 26 25 5!! 6:i 2os 202 eoo us 1.110 11a 227 196 195 m tso 1.16li ~-~ 165 

Arad tjv.. ........... !!7 
Csanád vármegye . .. í!O 

15 4-S 11! ;;! 25 104- 160 276 54.0 75 136 16!! 93 1&~ 182 79~ 1.587 105 
3 9 9 ..,~ 7{ 184. !!34- illía 771 114. lS!! 7! 77 SE · 8( 563 1.4-10 9& 

Krassó-Szörény vm... 21 ts 11 a 29 8( 91 197 u t 4-!!9 5' 69 51 63 87 to8 &3!! 9'-1 63 
Temes vármegye ... • as l 13 16 aB 124 !!SS 23~ 210 505 94-7 113 171 lU 156 226 12!: 91E 2.09!1 Hű 

Temesvár tjv. .. • .. • 5 u 13 l 7 !!7 7C 88 lU 20 4.63 63 78 165 190 210 15< 85~ 1.36" 91 
Verseez tjv. ........ - _ !l 1 8 ( ' 1~ 15 15 H ~ 4- 7 li 7 7 S 4.E t OO 7 

Torontál vánnegye... &a 10 U '-1 112 i!.:Xi 511 608 816 Util: 2.89! 197 ._12 353 !!93 S93 201 1.!ll3 G.316 355 
Pancsova tjv........ - - 13 15 o 22 51 11 10 22 " .~- 7 6 1!! 6 a ss 136 !l 

141 17ll 346 sg: l-i.5ii 1 u.1.1 z.152 3J2!1.21 -m ~.~TtiJJ.isl]iiTu -6Ji1 1 
15-:# 1~ Összesen,: .. r-m 63 

g) Királyhágóntút. 
Alsó-Fehér várm..... 4-6 13 36 36 16 61 !Ol: 183 167 277 6~ 
Besztercze-Naszód... . 16 8 6 10 7 2!' 76 76 113 8< !!72 
Brassó vármegye..... 866 U6 8!!& 47f ~ 36E 8.255 99 61 11C !!7C 

·Csík • .. .. 267 169 150 50 ai! 165 83l &06 375 !!O!! 9Sö 
,Fogaras • .. .. 9 a 11 ' 10 1! 4-l 4-1 52 6! 151 
:Háromszék » • .. • 790 979 (.56 197 107 411 2.!!34 4-7!1 U5 !!61 1 .17! 
'_Hunyad • • .. • ts 5 19 13 23 5! 131 160 235 19< lí& 

~~~~~~ö : .. '. &O 28 96 156 !!03 351 &74 .. 92 672 73[ 1.899 
21 ' 5 8 9 13 6<! 4-7 90 81: !!~ 

·• Kolozsvár tjv. .. .. .. - - 7 10 10 2S 56 73 121 159 il5E 
,Maros-Torda várm... 11 17 H 24- 26 9C 189 138 !!&6 !!82 666 
:, Marosvásárhely tjv. 2 - - 7 29 14 52 15 !!~ SE 75 
: Nagy-Küküllő várm.. 19 99 69 tUi 179 14-2 653 299 w 5 399 1.083 
;s zeben vármegye .... s 1 13 10 18 12 62 !!5 !!9 61 114 
l~zolnok-Doboka vm. ' 8 .1. so ~!! 58 t S! w 59 13! 1!.!.1 
,Torda-Aranyos • 9 < ' 6 11 ru 6! Sl5 103 26! 151' 
;,Udvarhely • 74- 116 151 1'!9 137 4.1C 1.01'1 861 US11.3H 3.6~ 
;.' Összesen.... 2.1951Lm 1.865 WiS"T.iii 2~ 1-9.2l: 3.517 4.696~ 12.E{M 

115 183 tat 88 118 15~ 78! 1.62< 109 
32 7!! 56 !!6 78 5E 31~ 66C U 
u. 24. Si- !!.ö 19 2c tae 3.661 2U 

113 93 ~a12 318 m ~ 1.085 2.901 19a 
1!!3 116 til- ' 5 u "' 428 63! '~ 
166 !!00 159 111 90 14-j 87~ uss ~ 
83 57 öS !!6 79 5t' 3M 1.')7( 71 

1!!3 3S6 .299 . ..18~ 5U 55[ ~.039 , ,81! 3!!1 
23 67 61 u 71 94 357 63! 43 
DtJ 61 u S9 4,9 & aaa m ro 
79 11~ 89 39 137 139 lí~5 1.4-l< 96 
s 20 19 18 23 39 1!!7 !!54 17 

1~ ~ 1~ l:~ ~~ 1~ ;~ ~-~~ 1~ 
56 n5 94- 58 107 12! 538 911 61 
62 86 96 3!a 72 IX '16 9M 62 

595 746 553 ~ 7!!3 831 3.700 S.Si-1 1>:56 

1.784 2.51.1! 2.m'J Uli/l 2.556 2}7, ~3.fu ~]2: 1 
2.395 

- -~~-=--=- - ~--' 
í6.976 32.45 25.069 19.8-10 ~-950 28.87. 154.161 ~.lll< 26.4l1/ 

lJ h)Fiumev.ésker. - - 3- 4- o 9 4- 50 - 54 

~:: Magyarország össz. ~ 9.800 14.17.1 17.63017.i 211\1 89.19' 43.210 51.liC 57.9'/í 1~.7jj 
[ Dorvát-Szlavonorsz. 
j~~~~~!,~zevci~ . _4- _ 9 _23 _:1 ~6 _ .!_3 ~2 ~ ~ .:_1 _!1 _:_n ~7 _S< _4-B _~A _'!!!:l ~74 _!_9. 
,Modru~-Rijeka • - - - - - - - 2 - - ~ 1 - - - - - 1 o _ 
~~ozega • (.7 4-5 n taa 137 11! 004 196 2!!6 161 5& 71 1&5 .m 96 11~ 14.0 7U> .. ~ 1!!5 ~~1jem • 12 9 17 7 8 1< 66 u 61 tos 257 26 58 8'! 31 112 5< 36'! 

1
.685 4-5 

l' emun tjv. .. . . . . .. . - !! 6 7 5 1~ SE 1 - 1 9 - - - - - - - 1.-C z 
jfarazdin vármegye.. - _ _ _ - _ _ _ 4- _ • _ _ , 
í\', Varatdin tJ·v 6 1 7 ~ 5 ' • 5 • - • - • - - -"" y - 9 ':y· ... . . . .. - - - - ~ , H .. ~ .. 7 1. ::o ' g ., 

llz g~~tclj;:~~~~~: : - 9 ~ : ~:1 -.~- ~ : '~ "': ': ·: ~ '~ '~ , ", r::: ~ 
.z-gre b vánnegye .. .. !! - - 1 " 1 - - • 1 - - - 1 _ - 1 ~ 

1'-"'a~:re b t~:V . .. . . . .. . .. !! - 1 71-=:: H 6 7 ! 11 1 n 6 a 1 s 1 3 

Os~zesen .•.• ~,-74 129 191~~.-E_ -""fg; ~Si si7f U'/( ml 3ro ~93~ !& 'if-2.2l _5.[1:" ~ 
Magy:n·b1rodalom 8-~1 9.8l3 H.?IJ117.821 17.~6j ZI.&i !0.!17. 43.751 62.1~58$. 154.61 17.141 32.1fj 25.mn

1 
31.47& 29-:i 'lls.i !Ol. - 26.742 
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15. A magyaron kívül más anyanyelvnek kiváiidólj" 

Kivándoroltak száma as 

------------- --.----,----. 
Közjogi alkatrész, 

országr~sz, 
törvényhatóság 

1899 1900 1901 1902 1903 190! 18Y9- 1905 1906 1907 1905- 1908 1909 1910 
1904 1907 

Mar;}arország. 
a) Duna jobb partja. 

Baranya vármegye .. •. . . 4.9/ 5:1 75 9~~ 10i 

F ~éécs, t.jv. ...... ..... .•. -
16

1 .~6 a1 25 
eJ r varmegye......... .. 63 15l! 

Moson • 57 91 103 
Somogy • 157 
Sopron • 17 74. 65 

Sopron tjv. • .. .... .. ... 1.7 16 3 
Tolna vármegye........ 53 IS ~ 

Vas • \!!G iS!! 708 
V eszprém • 189 309 UO 
Más törvényhatóságok... ' 1~ 13 1 

Összesen.... 658--U 1.9.11 2.5401:62 9.· 

b) Duna bal partja. 

Esztergom >Úrmegye .. ••• 7 16 2 
Nyitra SO 70 70 
Pozsony • 5 13 25 

Pozsony tjv. . .. . ••• .. . • U5 8~ 1ll1 
Trencsén vármegye... .. . l!! 15 17 11 
Turócz 2 19 30 51 20 
Más torvényhatóságok... 17 as 39 26 51 

' ÖsszP.sen . ••. m1---"jjm 581 

c) Duna-Tisza köze. l 
Bác.s-B~dro~ vám1egye.. 19 162 277 5SO 64-9 

ÚJVldek (JY. • .. • . . • • . • j SI 9 ~ 
Pest-P.-S.-Kis~un ;á~·m. 10 ;u 35 76 

Budapest szek.-fovaro - - -
Más törvény hatóságok . .. 3 8 39 

Összesen.... 32 179~~ 7

90
81~:--+-...,.-+--l 

89 67 76 
'8 98 1 169 

~ 1~ 1:1 : 
• 614, 1.7 5731 700 

Összesen •.•. 
g) KirályhágóntúL 

Alsó-Fehér vármegye .... 
Besztercze-Naszód várm. 
Brassó vármegye .. . .... . 

'!B7 
207 !79 

4.5 36 
1~ 5 

ass 389 
6 

9& i 

években 

~~ 31.9 366 
79 109 

3 !U 
89 163 
37 !!69 
25 l!U 

ÍJ 1899- 1913. évokben n toniosabb tllrvéuyhntóságok kiemelésével. 

Kivándoroltak ez:i.ma az 

J{özjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 
1899 1900 1901 1902 1908 1904 1899- 1905 

1904 

Eo~as vármegye ...... . 
g~yad • ... ... . 
Kis-KükiHlö vármegye .. . 
Kolozs • 
N"agy-Kúkülló • 
si:ben • 
Más törvényhatósagok . •• 

.Összesen . .. . 
h) Fiume város és ker . . . 

· Magyarország össz. 

1 .norrát-Szlavouországok. 
Poíega vármegye ...... .. 

i Srijem . • .. . .... . 
i Zcmun tJV . .......... .. 
1 1\'irovitica vánnegye .. •. . 
) , Osijek tjv .. ........... . 
l Más törvény hatóságok .. . 
[ Összesen .• •. 

! Magyarbirodalom össz 

l Magyarország. 
a) Duna jobb p :trtja . . . . 

b) Duna bal partja. 
:~rva vármegye .. . ... .. . . 
:Bars • 
:Esztergom vármegye . . . .. 
'Hont • 
?.:Selmcczbánya tjv .. .. . . 
'Liptó vármegye ....... .. 
;Nógrád • 
!fyitra • 
·Pozsony 
.. Pozsony tjv . ... .. ... .. . 
·Trencsén vármegye ... . .. 
Turóc1. • 
,~?Iyom • 

Összesen . .• . 
. , c) Duna-Tisza liöze. 

2 1 4 5 ö l 7 

iG '2 18 ul '1.7 38 
8 5 1611!!t 35 

89 72 '1.26 16~ ~10 

ll 5 ' 66 
679 007 

UA. 001 337 4()8 
!! 

' 6 35 
i 11 69: 1.~0j!.l~ 

2 4 !! - 2 
16 ! 18 82 

' 7 ~ 
l lí3 316 520 895 610 
tö '1.7 81 a s 163 

;Baca-Bodrog vármegye. . 10 U 

1 
r. Új\idék tjv. . • . . .. .. .. 3 ~ 
Pest-P.-S.-Kiskun várm. Hl 

Budapest szék.-föváro 
Más törvény hatóságok... 1 3 

Összesen ... . - - 1 -~1 131 

8 

években 

29 

1909 1910 1911 1912 1918 1sosJ 1899-
1913 1 1919 

15 l 16 l 17 l l:l l í9 l 2ű 

84 171 97 
3M 367 3ll9 
10~ 41 91 
~~ 418 288 
llíS 195 171 
65 9ö 

998 

1.800 
,.982 

881 
3.Wl 
1.676 

9í0 

3.815 
189 
~ 
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(15) A magyaron kivül más anyanyelvűek kivándorlá<• 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 
1899 1900 1901 

Kivándoroltak száma az 

190:? 1903 1904 1899J 1905 1906 1907 1905J 1908 1909 
' ~ 1904 1 19071 

--~--~~--~-· ~--~--~~--~--~--~~--~--~~--·--~~~ 

--------·- 2 l 3 4 l 5 7 

f) Tisza-Maros szöge. -l 1~1 Arad vármegye ......... 7 

Csanád • 90 4.4 

Temes ~J 2 9 

Torontál • - l 15 2 
Más törvényhatóságok ... 5• 

' 
Összesen .... -991-6& 

g) Királyhágón túl.. .• . 

h) Fiume város és ker ... 

= \-'" 
c) Duna-Tisza köze.. ... - j 

d~) ~:::aj::~::~~· .. . Z, ~3 ~t -
Bihar vármegye • .. .. .. .. 9 ' 9 3 4" 
Máramaros vármegye. .. . 9 8 3 
Szatmár • 17 99 255 192 

~~~~~ : . . .. 9~ _:< .:1 9:1 ~~~~~; 
Más törvényhatóságok. .• - 6, - l -

Összesen . . .. -"'3ii 

6
3

9
!1

1
~861 

1

387

30

1 
t) Tisza· Maros szöge. 

Arad vármegye... .. ..... 99 31 SI 
Arad tjv ........ ... .... . 

Csanád vármegye .. . .... . 
Krassó-Szörény várm .. .. 
Temes vármegye . .. ... . . 
Torontál • 

Pancsova tjv . ........ . 
Más törvényhatóságok ... 

Összesen .... 

g) Királyhágóntúl. 
Alsó· Fehér vármegye .... 
Besztercze-Naszód várm. 
Brassó vármegye .. . .. . . 
Fogaras • 
Háromszék • 
Hunyad • 
Kis-Küküllő vármegye ... 
Kolozs • 
Maros-Torda • 
N~-Küküllő • 
Szeben • 
Szolnok-Doboka • 
Torda-Aranyos • 
Udvarhely • 
Más törvényhatóságok .. . 

Összesen ... . 

Magyarország össz. 

1 
8 

83 
~i 

171 

1~ 

4, p 

10 19 ~' 
15 U l "'' 17 1!! &9 
25 M 3lí 

5 7 

518 

113 
38 &5 
3:> 87 

378 700 
817 l.! iS 

70 77 
u 
20 

"' 

években 

8 ' 9 l 12 13 l H l 15 l 

41 891 ~ 55 !!l ~1 

!m 67 19 47 91 7 

9 25 28 19 
4.1 

C) Románok. 

IS _ l l ll 12 , - ,1 
~~ l 

9 ~ _131 
ts! 2 

' 

73) 1.121 551 587 
33 41 23 33 

Sölí • 755 
9'Xi 37 ,j. 

u 67 100 
!! 

31 (g 

lín ~()() 95 
371 337 191 3g7 

671 4.75 1.1&5 
976 603 1,4,5~ 

35 

91 ~'3 
65 11, ffi 

aZ 1899-1913. években a fontosabb törvényhatóságok kiemelésével. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

• 
• .. 

törvényhatóságok . . 

Összesen . .. 

Íluna bal partja ... . . 
Duna-Tisza köze ... . 
Tisza jobb partja . .. 

bal parija ..... 

Kivándoroltak száma az 

1899 1900 1901 

31 
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32 (15) A magyaron kivül mas anyanyelvűek liivándorlása az 1899- 1913. években a fontosabb 
törvúnyhatóSágok kiomelésjivel. 

Kiv(Lndoroltak száma az 

Közjogi alkatrész, 
' országrész, 
Úirvényhatóság 

"" ""' '"" '"" ....... 'l:< ... '""' ,;.+~ ... ... "" 
Poiega vánnegye .. . . ... . 
Srijem • 

Zemun tjv .. .... . . ...... 

Magyarország. 
a) Duna j obb partj~. 

Baranya vármegye . .•... . 
T olna • 
Más törvényhatóságok ... 

Osszesen .•.. 

b) Duna bal partja ... . 

c) Duna-Tisza köze. 
Bacs·Bodrog vármegye .. 

Újvidék tjv ... .. ... .. .. 
Zombor ljv ..... ...... . 

l\Iás törvényhatóságok . . . 
Osszesen . . . . 

tf) Tisza jobb partja. .• 

e) Tisza bal partja .. . • 

f) Tisza-Maros szöge. 
Arad várme~e .. .... ... . 

Arad ljv . .... ........ .. 
Csanád vármegye . . . .. . . . 
Krassó-Szörény v árm . .. . 

2 l 

us 
85 
~ 
19 

T em es vármegye .. ... , . . 57 
Temesvár tjv. . . . . .. .. . a 
Vcn;ecz tjv . ......... .. 

Torontál vármegye. . . . . . 196 
Panesova lj v ..... ..... . 

Osszcsen ... . 

g) Királyhágón túl. . . . . 

l1) Fiu me város és ker •.. 
Magyarország össz. 

Honát-Szlavonországok. 
Bjelovar-KriZcvci vm .. . .. 
Lika.-Krbava 
Modrus-Rijeka • 
Pozega 
Srijem , 

Zemun tjv .... ....... ... . . 
Vara.Zdin vármegy!! .... .. 
V~zdin tjv ... .... . .. .. 

Viro.~\i~a. várroe~rre • .... 
ŰSJ,Jek: tjV ....... . .. ... . 

Zagreb vármegye ...... .. 
Zagreb tj v ... ........ .. . 

a 

években 

ó 6 7 l 8 ll 12 lS l 14 l 

1~\ 1 75!!! 

!!ll 
aoa M;! 

53 
1 9 

587 6S9 51 u 

- 11 !u 1 
1 - 1 - -

- -~- -
1--z, 1 -1 

1- -

ó o 1 
8 

4.9 33 !9 

5 80 89 !!9 

10 11 

' 

59 !~! m 
9~ 1.111 
i)O" SIS 

19! 313 

a~~ 
M!l 

7 
a !! 

- l 1- - l 1 
103 

l - -

17 l 18 

70 

Úss~esen.... ) -

Magyarbirodalom össz. 

'l A ho~~~ ts szerb anyanyelvúek c~yüttvéve . - ' l A horYáto~z:i~i ~zerb :..n)"nnyold'ick adatnit lasd a horvát anya.nyclvú~~ 1 

16. A kivándorlók anyan!e.lvi. megosz.láss. a kivándoriasi iránynyal lisszevetve a Magyarbirodalom 
köZJOgi alkatreszei szerint az 1910-1913. években. 

.Év; anyanyelv 

19 10 . 

Magyar ••.• .. •• ••. ••• . •• 
Német . . ... . .... . ...... . 
Tót. ••• . •.... .• . • . .• .. .•. 
Román ....•• ••. .. •• . .• . . 
Ruthén .•• •.. .. .••.. •.. . . 

Sze r b . :: :: : :: : :::: :::: :: 

33 

Egyéb és ismeretlen . • . . 
Összesen. . . f-~-:::-cl--.-:::l-....:::..:·l-...:: l- ;,-;ml-ili~-;;;:;l--;ol-~!·--;:,;i,l-i;;~l--i:l-~;/---;-.;;.l-;-;;;:-..;;.1._..,;:;_~~..;11 

19 11. 

Magyar . .. .. ..... ... . . . . 
Német .. . ... .•..•.••..• . 
Tót . •.. •. . •.. •• •••..... .• . 
Rom án . •..•. . . . .• ••. .... 
Ruthén 
Horvát ................. . 
Szerb •.. .. • . .•..•..••• .• 

és ismeretlen .•. . 
Osszesen ... !~?wil--r;;:;;,l-~1-~l·-·~;[--.;;l~iil--.~1-~l-.:;;,]---;;-;l·~;;l-~;;l--~~:l-;.!.---,:~il-~~~-::._. iJ 

1912 . 

. .. .... .......... . 
Tót ... . . . . . ... .. . .. ..... . 
Román . •• .. • . • .. ..• . ... . . 
Ruthén •.. ..•. . . •.• •. • . •• 
.Horvát •..• .• ••• .• .. .•.• . 
Szerb ....... . ....... . . . . 
Egyéb és ismeretlen ••.• 

Osszesen . •• l-99ii[--.-;;;;;;i-1ii.l-r;;;I-.;;OJ;; [--;;;;I-;;;;;;[·--;;;;[--,;;;; [-~;[--;7~1·-d-~~---~J-.;;i-:~l-'7_~~!--:11 
1913. 

0/o-okban. 

........... ...... ... 
és ismeretlen .••• 

összesen. ·. rtM:i~--,irf~I-:~J-iiJ-·in:~f.ii!f-;i.;,;:--;;;c:.h~l....:~j--~;6.1·~:'J-...;;;"i--.;..:;J-:.;~ . .....;~1-~,."1-~~II 

~~arországi kivnndotlás. 
3 
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ole 
Q .. 
lS :.. 
"" ~ 

17. A mgyarbirodalmi kivánd~rlók kor~iszonyai anyanyelv szerínt , az 1905-1907 és az 1911-1913. években. 
(Családfők és önállóan kivándoroltak.) 

.. 

1905 1906 1907 1905-1907 1911 1912 1913 1911-1918 ; 

Anyanyelv; '· 

korcsoport 
években ki11ándorlók < 

számaio/o-a száma o 'o-a száma Jo'o-a száma l 0/o·a szám:~Jo;o-o.l szám:!. l •;o-a l száma l "/o-a szám:~ l o/o-~ ' . 
l 2 3 4 5 ~1-r -s-·jg- 10 ll 12 lS 14 ·j[5 161~ 

l., '"" •l•ü 

7,373 20·c 10,'1), 23'9 9.861 20'0 ~7.728 !l'S !U 651 l h 3.359 1&' 4 u u !!0'2 ''~ 16! 
!o-\!9 é\•es ... 1!.86~ 35'0 tUU 35'• 19.030 38'7 ,7.336 36' 5.tm· as· 8.668 37'2 6.163 !!9'6 20.4 á(~ 
30- 39 .... 10.55'! 28'7 11.606 26'5 13.128 !!6'7 35.!86 27' 2 uo; 28' 4 6.991 30'1 S,53S 17'0 U .636 25• 
.W- l9 .... 5.132 13'9 5.393 ~~-s 6.179 a·5 16.70' 1~'9 2.059 u· U51 14.'8 5.101 !''5 10.611 isá 
50 éven felüli . 87( ~·4 90l. ~·l 1.028 !!'l 2.80~ 2'2 553 S' f 810 a·5 1.837 8'8 · 3.200 

§.• 
5' 5 

Összesen ... 36.189 too·c 43.841 tQO· (S,Zl! too· 129.&\S too· IU&I 100' ?J.2i1 . tOO·u r--w 100'D í&-~8, t5 

!6.011 ti'6 27.388 !6'9 27.978 2''3 81.377 !:!5'2 5.96l t8·a 9.50!! 16'7 9.163 17'9 !!,,6!!9 17'5 f !0-!!9 éves ... 36.50!! M'4 3l.9l1 Sl'4 '1.637 66'2 116.050 35'0 66'7 ::0.563 66'1 1US9 !!S'S ,6.99~ as· 
!!7.10o !!5'6 !'-569 24.'2 27.676 !Wo 8.03'> U '? '1:1' 7 7.9i3 15'6 

o 

l " i"'" •l illi. "'l E o:s ao-39 ,. ... 79.3&ó !!h 15.760 31.755 22· ': 
~ ~W-19~ ... 13.5(.7 19'8 tUO i 11'9 1'-63' 12'7 40.285 1!!'5 U 35 U 'ö 8.&~ Urs 13.55~ 26'4 !!6.GH is'~ , 

E 50 éven felüli. l'koi U 79 !!'8 !!.631 !!'6 3,16S. 2' 5 8.775 !!'7 1.953 6'0 US1 4.'7 6.059 11'8 10.69ö 

Összesen . . . 106.Til too·o 101.1i06 Iloo-U ll5.1l.l tOO· lZ!. 832 too· .l too· 56.921 too· 5t.l:l6 li)l'O Uil.&n 100 
~· . 

j "'···~ •l• 'i. 
5.3&1 !H'9 6,090 26'S 6.333 !!3'1 17.767 !''8 1,(!2 15'5 1.558 15'5 1,680 18'5 U61 ~~~ 

ole !!0-!!9 e ves .. . 7.7~ 36:o 8.323 36'5 10.07!! 66'7 26.119 66'5 !!.959 37'6 U67 M ' 6 !!.511 27"7 8.937 t~ ' t 30-39 ... . 5.004 !!3' U 77 21'0 6.593 24<1 16.574. 23'1 1.959 !!4.' 9 !!.768 27'6 1.5!!9 16'9 6.!!56 23' 

~ W--4.9 ,. ... !!.638 12'3 2.680 11'8 3.'80 12'7 8.798 12'3 1.16 14-'7 U 90 14.'9 2.101 23'2 1.756 17;1 
50 éven felüli. nal a· 68~ a·o 9'!! 3' 4 2,337 3' 3 531' 7'~ 737 7' U4.5 13'7 2.5631 9~ . 

Összesen ... ~l too· 22.1i5 tOO· 27.(00 10011 71.595 too·~ 1.~ too· IO.OaJ too· 9'.0&9 too·u 

,~j! j"' .... ''"li. !6'~ 8.9!4 00'9 S.W5 !9'! !!6.369 28'9 !U'!5 !!.936 \!\1'0 !!.881 !7'7 9.0W U' 4 
20-!9 éves . .. 11.6!!7 M 'O 9.78E 33'9 9.898 as· 31.3to 34.'3 3.280 37'6 5.!!61 39'5 '-05!! a~·g 1!!.593 :;~ 

ole 30- 39 . ... 9.3W v·s 6.9~ !li'O 6.609 !!3'6 !!2.87~ !.!5'1 1,965 !!l'6 3.153 !!3'7 1,571 15'1 Q 6.689 20' 

~ 40- 4.9 ,. . .. 3.71!! 10'9 !!.765 9'6 !!.783 g·~ 9.'!60 10'2 1.0:!9 u·s 1.591 1!!'0 1.3&7 i3·o 3.967 1l 
50 éven felüli. ~ 1'4 U 7 1'6 Ul 1'5 U l71 1'5 S1!! 3'6 576 !!'S o !a 5'3 1.24-q li l 

Összesen .. . ---ci l-=-: 
10.~5 i"llifo 34. IOO·u . ~-&ft too· 2m too· 91$ tCIJO 8.11 too· o 13.l!i too· /2.c:l ft . 

j Ol'"'" oloü 
'!.31! 15'4 3.M6 18'7 .:.281 17'6 10.169 17'3 3~7 6'0 83' 5'4 1.085 6'6 2.!!(.!; .'5· 

ole 20-!!9 éves ... 5.1" 33'9 6.533 M '6 9.311 as·2 !!1.018 35'9 U 90 35'1 5.ai8 M'S 3.061 18'4 10.67g ~: 
" 4..15~ !!7'2 ~-;:: 30-39 •• .. 5.099 !6'9 6.06& U'g 15.316 !!6' 2 1.926 !9'6 11.197 33'5 !!.301 16'9 U !!l .., 
l W--4.9 ,. ... !!.601 17'0 !!.97~ 15'7 3. 751 15'4 9,5!!7 15' 9 U 61 19'4 3.ou 19'5 6.867 u· 11.1'9 28' 
A; 50 ~ven felüli. 988 6'6 795 1'2 985 h '!.768 . 4'7 713 10'9 1.1M 7' 8 3.2l33 19'! 5.100 1a· 

lwo:ü l "'ToD-ö 
.~ 

Osszescn ... 15.2.i8 100'0 18.915 100· ----u.i too· 58.59i 6.517 t5.51 too· 16.597 tOO· l8.~ }' 
l .. '"~ •l•li. 1.74.9 !!5'4 1.512 33' 4 1.5Hl at·8 '·80' !!9' 6 583 28' 2 778 '!3'S 684. '1:1'9 !1.015 \!8' 

ole 20-'!9 e ves ... U'!'! 35'1 1.563 33'9 1.6U M'2 5.609 M'5 816 39' 4 l.ll77 &1'2 856 M'9 3.0&~ ,eSS' " 1:: 30- 39 • .• • 1,79S !6'1 1.05' i2'9 1.131 !!3'8 a. 983 !ln ~~~ 20' 4 746 H'S 319 13'0 us :Í8' .., 
-:: ,0--4.9 • • .. 817 11'9 4.11 8· g '~ 8'9 1.652 10'2 210 10'1 383 11'5 &90 !!0'0 1.08il ~~~ ~ 50 éven felüli. tOl 1'5 'l 0'9 61 t ·a 204 1' 2 39 1'9 58 1' 7 103 4.'2 !l()() 

Összesen . .. 6.~ tOO·u 4.611 100• u~ lOCI' I8.Zi i "'!iD ~ 100'0 3.3!2 w 2.452 100'0 1.864 '[111 
~~· 

\ ...... ol•ü 
&.632 !!7' 9 ,_60.S '29'9 ,,3!7 27' 4 13.563 28'2 1.~7 !6'6 '!,333 26'S 1.878 ~·g 5.1.5!1 ~~~ 

ol! 20-!!9 é v cs ... 5.716 33'7 1.997 S\!'5 5_,98 3i'8 16.!!11 33'7 1,()1.() 35'3 3.038 31'9 '!,,78 3!1'9 7.151] Sl1 
~ .., ao- 39 . ... ,,063 23'9 3.630 '!3' 6 3.670 23'3 11.363 23'6 1.033 2~"2 '!,10! 24.'! U77 16'9 Ul!! . il .. 

1. ~ .. W-4.9 • . •. !U W 13'2 1.760 11'5 1.901 1'!'o 5.901 19'2 523 11'3 996 11'4 U iB 19'0 !,9,? 

~ 50 éven felüli. 333 1'9 386 \!'5 390 2'6 1.10E 9' 3 ~0 6 4.'4 S39 2' 8 4.78 6'3 
~· 

i' ,. 
Összesen •.. ~ IIJO· 15.3n tOO· 15.7&1 1(0·0 4S.147 tOJ·O Ul9 1iiY 8.708 100'1 7.539 100'0 20-~r~ 

j " '"" 'l•li. 9.593 '!6'8 ! 3~3 2''8 !!.716 '!1'6 7.6391 !!i'l a61 17'1 907 17'7 7 !!9 17'2 1.99 !'l' 
ole '!0-29 éves ... 3.2'29 33'4 3.Qi!! 3'!' 8 '-433 S5'0 10.73li 33'8 749 35'4 1.74.7 M'! l. !!!O !8'8 a.7iol~ ar 
" S0-39 • .. • 9.260 '!3'! !!.~!!S 25'8 3.1361 '!h 2'"7 5~ 2ö'9 1.5~ 00'2 761 18'0 2.857 9I .., 7.819 .. 

40-49 > • . • 1.3!!9 9.3~ : ·~ "' 13'7 1.3!!5 W1 !!.0~31 16'2 '-697 14<8 379 17'9 805 15'8 1.181 'Kl'S .. 
"< 50 ~ven felüli. '!61 '!'7 233 !'6 32' !!'5 818 !!'G 79 3'7 107 9'1 346 8' 2 53~ ,J --::-::: 

IIXI't --a:m-w illil-U Osszeseo .. . 9.6'il 12.6S!i 100· 31.700 tOO·O 2.116 100•0 5.114 tm 100'0 11.4,~ 

18. A m11gyarbir~dalmi kivándorlók vallás szerinti megoszlása az 1905- 1907. és az 
1911-1913. években, 

l l 

35 

1905 1906 1907 1905-1907 l 1911 l 191 2 l 1013 1911- 1913 

Vallás l -
é;·ekben kivándorlók 

l 
~áma l 0/o-:l száma~~~ száma 1°/~a ~~~ 0/o-a l száma ~~~ száma,•;~a l szam~~ ·:~a l száma ~~ 

2 3 4 5 6 'T s 9 lU ll 12 13 14 15 16 17 

Latin { szert. római . 87.059 5!!'5 89,581 63'0 101.!199 5!!'5 '1:17.939 5'!'G lll.S19 54.'3 50.710 ' 8' 4 ,~.5~5 u·o 12S.Oö4. 
Görög kath .. ...... . 23.1!1!7 a·o '!O.aas 1!!-o !U.571 11'2 65. 0U a·3 8.4.00 13'3 16.301 15'6 17.006 18'5 4.!.697 
Református ..... .. ... 1!.018 7'2 13.~ 8' 2 14..74.3 7'6 , 0.606 7'7 '-879 7'6 8.6U s·s 8.739 9'0 !!U 69 
Ag. hitv. ev . .. ....... 1U63 10'5 16.6!!9 9'7 17.361 9' 0 51.156 9' 7 5.559 8' 7 8.570 8'2 U 93 7'7 1!1.6~ 
Gör. kel. .. . ... . .. .... ! 1.637 13'0 23.!!15 13'7 31.t 7a 16'2 76.0~1 W! 7.987 1!!'5 17.7M 16'9 16.~,!! 16'8 4.1.953 
Unitárius ..... .. .. . . . 350 0'2 593 o·s 703 0 ' 4 t.S~bl o·3 160 0'2 390 0'4 S:S'! 0'4 90! 
Izraelita .. . ....... .... , ,!!7! 2'6 5.'!09 6'1 5.8l6 3' o 15.327 !!'9 ! .120 a·s S!.!i!M 2' 2 3.~, ll'5 7.ns 
Egyéb és ismeretlen. a5 o·o 94 o·o 183 0'1 . 3121 0'1 '3 0'1 50 o· o 120 0'1 i l 3 

Összesen .. .. t65.861/ IOO·O 1oo·o tlt!.982 100•0 
__ , __ 

64.Qj7 IDíJ·O lOt663 96.7211 100•0 26.5.141 169.:1Jll 52&.0'-íl 1oo·o too·o 

19. A k ivándorlók: (családfők és önállóan kivándoroltak) foglalkozási megoszlása a lll agyarbirodalom kllzjogi 
alkatrészei szeriut az 1905-1907, és 1911- 19ta. években. 

l 

~-a 

16'1 
8' 4 
8 '1 

15'8 
0'3 
!!'9 
0'1 

llliJ·o 

1905 1906 l 1907 l 1905-1S07 1911 

l 
1912 1913 1911- 1918 

Foglalkozás l l 
é•·ekben kivándorlók 

l 

számai 0/o-a,száma 0/o·alszáma, 0/o-a ~~áma l 0/o-a,szá~~ 0/o·olszáma l 0/o·alszá~~ 0/o-a,számal •;o-a 
2 B 4 5 6 7 l 8 9 10 ll 12 13 14 15 16 17 

a) Magyaro1'1JZág. 

Önálló östermeló . ........ ....... a .e 12'2 1!!.()1.() 10'3 16.!06 9' 4 W.128 10'6 5.619 13'3 9.120 13'7 9.333 15'5 '!3.77!! H' a 
Mezógazd. cseléd és na psz .. ..... 6!.732 63' 5 66.839 M'7 78.758 56'0 208.3!!9 M's 19.975 4.9'9 S6.350 54.' 7 00.709 51'1 87.03' 5!!'2 

:}lányász és bányamunkás .. ..... !!.940 1'9 1,U6 0' 9 :1:.9!!3 1'4 5.509 1 '4 591 1' 5 836 t ·a 4.i6 0' 7 1.853 1'1 
:Önálló iparos . .... . ..... .. .. .. ... 2.5!!5 9'2 !il. 958 2' 4 3.308 !!·s 8,791 ll'S l.MO a·s 1.880 !:!·s !1.071 1.1'4 5.!a71 3' 2 
:önálló kereskedő . .. . .. ... ..... . !:!4.9 0'2 618 0' 3 4.00 o·3 967 o·s U6 0'! !U 9 0' 4 657 0'6 75'! 0' 5 
~arforg. segéd, m. és na psz .... . 1!:!,691 10'8 15.109 1!!'4 16.968 12'1 U . 768 11'8 ' 3.9!3 9'8 5.~ 8'1 U 75 7' 4 13.769 8's 

rtelmiség .. .. ...... .............. 4.80 0' 4 GS3 0'6 69' o·s 1.857 0 '5 358 0 '9 !!96 0' 4 351 0'6 1.005 0'6 
K. á. és k. m. n. na psz .... . .. . .. 13.1!!0 11'2 1!!.653 10' 4 16.'!64. 11'6 4.~.057 11'1 4.,905 1!'2 7.785 11'7 7.~ 1~·o 10.91'! 11'8 

l Házi cseléd ..... ... .. . .... ... .... 7.?.87 6'5 8 .14.7 6'7 7.092 5'0 H .6!!6 5'9 !!.582 6'6 3.315 5'0 3.754. 6'!! 9.651 5'8 
. Egyéb és ism. foglalkozású .... l. ö« 1'3 1.6!!1 1'3 1.896 1'4 5.061 1'3 901 !!' 2 1.!!86 - 1'9 1.519 !!'5 3.699 \!'2 

Összesen . .. . li7.lSO Too:o JZl.IU ~ U0.509 too·o - m.m lllJ·O 4 o.ll2ll 100·0 66.4H 100'0 60.210 1[lJ·O t66.711 Wfo 

'önálló ös termelő ..... ...... . .... 
b) Ho1'~át·Szlat1onor•zágok. 

1!!.156 4.7'8 11.359 ~·7 13.191 55' 4 36.706 50' 4 3.001 'S'O 7.653 55'8 7.391 6!' 2 18.0Ui 55' ! 
:Mez5gazd. cseléd és napsz . ..... 9.M8 ll7'2 8.598 66'9 U 07 51'1 !5.553 35'1 1.85! \!6'5 8.377 ti'6 U 84 18'4 7,4,13 !l!!' 7 
t Bányász és bányamunkás ....... 100! 0' 4 10 o·o 8 o· o 1!!0 0 '2 17 0' 2 12 0'1 6 o·o 35 0' 1 
·Önálló iparos ... .. ......... ...... 1!97 1'2 U 6 1'9 41!! 1'7 1.155 1'6 uo ! 'O !!33 1'7 iB l ll' 4 6 !a '!'O 
i. Önálló kereskedő ........ , .. .. .. . 59 0' 2 51 0 '2 60 o·a 170 0' 2 !!8 0' 4 !9 0' 2 33 o·s 90 o ·s 
;iarforg. segéd, m. és napsz . ... 2.591 10'1 1!.011 8'6 1.651 6'9 6.!!53 8' 6 1.~ 17'\! 1.188 8'7 605 5'1 2. 997 9' 2 
\· rtelrniség ....... .. .. . .. .. .. . .... 106 0' 4 13! 0'6 108 0'5 a 46 0'5 10i 1'5 ua 1·o 119 l'O 369 1'1 
;K. á, és k. ·m. n. napsz ......... 253 t·o !!91 1'2 4. !!9 1'8 973 1'3 lll 1'6 178 t·a 1!1! 1'0 ,11 1'2 
' Házi cseléd .. .. ..... ............. 1!63 t·o 271! 1'2 W!! 1'3 837 1'2 17! 2'5 33! !!'4 394, 3 '3 898 ~·s 

~yéb és ismereUen foglalk. . . . 306 1'2 163 0 '7 233 1·o 700! 0'9 358 5'1 57.!, 4.'2 7M 6'8 1.686 5'2 

Összesen .... 2.í.&n mH 23.333 liö ?3.801 too·s 72.815 IOO·ö - 6.990 IDfo . 13.719 Ioo-o 11.889 too· o -3Ü98 too· o 
j 

c) lllagyarbírodalom . 

[Önálló östcrmelö .. .. ........... . 2M SS 18'5 ~.999 16'5 ! 6.397 16'0 76, 8~ 17'0 8.320 17'7 16.773 20'9 16.7!U 1!3'2 4.1.817 i i 'O 
iMezögazd. cseléd és na psz .. .. .. 72.!80 50' 6 75.~7 5!!' 0 86.165 5! ' 4 !63.88\! 51'6 !!1.8'1:1 4.6'4 39.7!!7 4.9'5 32.893 4-5'6 9U47 V/'4 
,Bányász és bányamunkás ..... .. !.M!! 1'6 1.156 o· 8 ' 1.931 1'2 M!9 1'2 60S 1'3 8~8 1'1 411!! 0 '6 1.888 0' 9 
~Önálló i paros ... .. .. . ... ......... !.~3 i 'O a. w !i!· a 3.7~0 2'3 9.94.6 !!'2 U 60 il'l U13 !!'6 !!.352 s·s 5.925 a·o 
~Önálló kereskedő .. .... ... ..... .. 308 0'2 369 0' 2 4.60 o·a 1.137 0'3 174. 0'4 !?8 o· a 390 0'5 su 0' 4 
[farforg. segéd, m. és napsz .... 15.!!B9 10'7 17.120 11'8 18.619 11'3 51.0!!1 11'3 5.127 10'9 6.55!! 8'2 5,080 7'0 16.759 8'' 
· .rtelmiség .... .. ... .... .. ........ 586 0' 4 815 0'5 802 0'6 2.!!03 0'5 ' 65 1·o 439 0'6 4.70 0'7 1.371 0'7 
~K. á. és k. m. n. napsz ......... 13.373 9' 4 12.9U 8'9 16.693 10'2 .. 3.010 9'5 5.016 10'6 7.963 9 '9 7.3U 10'2 ~0.3!33 10'2 
Hiázi cseléd . .. . .. .... .. ......... . 7.650 5'3 S.U9 5'8 7.39{. 4.'5 23.W3 5'2 2. 75~ 5' 9 a.~7 .t,·s u~ 5 '8 10.549 5'8 
;Egyéb és ismeretlen foglalk .... . 1.850 1'3 1.784- 1'2 2.1!9 1·3 5.7G3 1 '2 1.259 9'7 1.860 g·a 2.265 3 '1 5.885 !h 

Összesen . . .. t4B31 Tooii - i4s.«7 ""i'J-ö rn.llo liO 4s2.ssf'IDfo 47.ow ""i'i:o 8o.ID:Ji to1·G 7 z:o99 Tooii 19uof100ii 
l l 
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20. A magyarbirodalmi kivándorlók (családfó'k és önállóan kivándoroltak} foglalkozása az anyanyelvvei 

összevetve az 1905-1907. és az 1911-1913. években. 

l l l 1

1907 1 
l ' OOO l "'' 

!905-
1911 1 1912 

19!1- !905-
1905 !907 !913 !913 1905 !906 1907 1911 !912 

1913 l 
Foglalkozás l 

években években években években 

o/o szám szerint 

2 l 3 l 4 7 l 8 l 

~parforg. segédszem . . 

0"1 

Önálló őstermelö . .. . . 1.008 865 1.!» · 908 
1\Iezőgazdasági segéd­

szcmélyzct . . • . .. •.. 
Bányász és bánya-

munkás • . • . . • . . . . • . !lM ó s
8
l 

Önálló iparos . . . . . . . . 33 23 12 
Önálló kereskedő • . . . 9 l - i 1 
r.~arforg.' segédszem .. 89 80 171 6!.1 
Ertelmtsegl. . . . . • . . . . . 8 10 2

1 

_ 

~zámos : · .. .• ... . . •. 1.119 801 sa ~.75 t~ · o 338 ''?4 

9 ' l 

0/o 

10 ll 

K. á. és k. m. n. nap- l ' 
Hazt cseled .. . •. •. . . . 188 14' 1 16 ~· 9 431 8' 

Egyéb és ISm. foglalk. ~~-~-~_E_ l'o!~ g;;rl-::-=1--:-11---ll 
Összesen... . 6.8S$[ 4.611 4.)531 16.~i2j 100·~ G.(l]Q 3.3!2 

G) Szerbek. 

O/o 

12 l 13 l 14 16 17 l 

1.561 U~7, U 9 709 

9.767 10.531)13.~1-

'~ aMI 16~ 

716 8311 91 167 
90 90 10 61 

'-~ 4..613 5.,~ 

w 1!22 o·o 86 

sw 1.133 

1.597 U ö' 

Önálló östermelö .. •.. 3.8U 3.S89, 4.75~"!2.4t·al 883 ~.687! !!.5j9 6.08 53"1 316 
Mezögazdasit.gi scgéd-

685 w; 432 

29 u 21 g 
BB 60 10 
(. 41 1~ 

546 110 206 181 !! 93 

" 

Értelmiségi.. .... .. . .. 35, 39 u~<> 0"4 16 ':l3 6 7 7 a 11 
K. á. és k. m. n. nap· l l 1 l 

szám os . . . . . . ..... .. 231 214 57 1.019 3 ' 2 82 159 1 389j a· ~ 1!7a 181 20 GS! t!!·s 5' 73 

~;l~~~~~:~: í~~i~ik·. 1:1 ~~ s, ~ ~: G !!O 1~ 1~ 3~ ~:5 1~~ :~/ ~ ;:~5 3 !61 : 
Összesen .. •. 9.b72j 9.3'76 12.65~ 31.'i00 100· 2.116"""5.lli-4.- ll.i 100· l.&S8 1.695 1.9 5. · 100· 577 - 91 -

l l 

21. A magyarorsz:igi kivándorlók (családfők és i)nállóan kivándoroltak) foglal kozása az útiránynyal 
összevetve az 1905- 1907. és az 1911-1913. években. 

,,·=-

Foglalkozás 

l l 

l 
! 1905-

!905 1n00 j 1907 ISO] 

_ _i~ l __ l __ 
cvekben 

'Önálló östermelö . . •. . 
,Mezógazdasági segéd· 
~ személyzet •• . .. . . . . . 

ányász és b ánya-
.. munkás •. .. •. .. .. ... U 7 

fÖn:í.lló iparos ... •. . . • 73 97 
~n álló kereskedő •. . . 8 11 
f_parforg. segédszem .. 733 756 
íErtelmiségi • . • .. . . . . . . 26 97 

r ~- á. és k. m. n. n ap-
!!63 !!71 .{ számos . . ..•. •.•. •• . 

lHázi cseléd .• .• •.. • . . 79 90 
;~gyéb és ism. foglalk. 73 58 65 

Összesen . . . . 3.~ 3.839 5.111 

1911 !912 !913 

c,·ekben 

710 

251 197 
as 63 
5 6 

961 195 
21 19 

151 

<;!' 
99 

1.53';; 

1911-
1913 

7 , .9 
1 0"G 

26 18 "1 
7 4"9 

l l 
""] 1305-

1905 190~ 1907 1911 1191:! 1918 

l 
é\.-ekber! években. 

szám szerint •;., 
! 4 l 1~ 

67 

327 
. 54,\!J . 

D) Szerbia. 

36 lj 7 7"1 -, 6 

l U 99 - l 5 3 
l 

3 
l 

' 11 7 =i 
3 3 - , 2 

47 42 9 5 5 
l~ 5 t ' 3 

29 2 ' 87 !! 4 

F) E gy élJ BaZkált 'áUam. 

- ~ 1 2~11 -J_ ) 
4 7 14"6 

=l !!•J 

1 5 2 2 

~ 
4r 

<>' 2 
~l 

2 3 

R) EgyélJ eur6pai állatll. 

41 
101 

l l !! 

319 101 a 

~'l l 
57 l 
33 u l u 

101 10 

74.1 61 

491 

' 81 
6, 3 

131 16! 
l 

19r-rn
1 

37 

1911-
1915 

7"' 

1"2 

,., 
7 "6 

, .4 

J 7"6 

6 "5 
6 6"5 

92 toc·o 

11 tS·o 

1"6 

5 s· ~ 

&t too·o 

13 3·o 

as s·6 
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22. A kivándor l as czélj ából kiadott útlevel ek és a.z azokkal utazáar a jogosultok szama a Magyarbirodalom 

közjogi alkatrészei szerint az 1905-1913. években. 

Közjogi alkatrész 
1905 1906 1907 

1905-
1907 

' " l 

1908 

6 i 

1909 11910 

l 
cve.kben 

7 l 8 

"" l "" l 1913 

" l 10 l ll l 

1908-
1913 

12 l ta.-

.A.) Útlevelek száma. J 
Magyar ország • • • . • •• • . • • • • . . . 15U!!! 16i.097 178.299 &95.118 56.609 93.120 65.8ia "'-6~ 78.095 78.ao '15.'31 910:549 

·
0 fo..... ... .. ........... 76"8 78"7 79"0 78· 2 78" 6 7!!'' 65" 4 73"2 7S·o 79's 73"1 · .15·a 

Horvát-Szlavonorsz:lgok. . ... &6.796 lil.S35 ,7.53& 198.165 17.916 95.511 auos 16.000 28.907 !!O.W 153.009 ~Ú~~ , 
· 

0/o • ••• ••••• ••• • • • • •••··~~~~-!!9·4~~~~~~ o~ : 
Magyarbirodal om....... . .... 2ll!.518 2Uí.m Zl5.8.13 633.28.1 73.9&; 128.631 100.731 59.667 111/.!m 98.484 568.«0 t,lm"13. 

B) Útl~velekkel utazásra jogosultak száma. ! 

Magyarország • • • • .• • . • • •• • • . 185., 98 191.9~ 1 !13.653 591.099 71.766 117.&97 88.300 61.685 105.!!28 tOS. Dó' 55!!.~ t,l&a~il 
0fo... .. .. ... ... . . . ... .. 78" 3 79"91 80" 4 79" 6 78's 75·o 69"6 76"6 75"7 80·g . 75"9 :ma 

Horvát-Szlavonországok • • .• ól.S'G ~.!9!! 5:!.037 151.675 19.855 S9.1U 38.7!!1 18.909 S3.7a5 !!5.5!!6 175.860 at7;5a:; 
0 fo.... ................. 21·7 i0"1 19"6 ! 0" 4 !!1'7 !!5·o 90"5 iil"6 !!''8 19"1 !h Út 

~l:igyarbirodalom .•• . .• •. • . . 236.8« 210.W 2S5.G90 7í2.71~ - 9t.62lli.6ii 127.~ &1.594 tU3 133.680 --m.- t,m1 
· ·~ 

l 

23. A l•isszavánd orlás leg fó'bb adat.ai' a Magyarbir odalom kllzjogi alkatrészei szerint az 1899-1913. években, 

Visszavándorlók száma 

Közjogi J . ,:'1 
alkatrész • 1899· • 1905- 1908- 189# 

1899 1900 1901 1902 !90S ,904 !904 190o 1900 1907 1907 1908 1909 1910 1911 1912 191 1918 ~~-~S' 

----1--- 2'""' - a--nr;---r;j--;; 8 - -9-i""!! 11t213114T 1511&1718 19 ~ 
l 

a) Aba:oh•t udmokban ~B Ofo-okban. l 
Magyarország .. . . .... &.7a9'6.169'U659.8a' 17.030'U.O~I ~9.!5i U.860'23.6!!!l '&a.5!!l: ~Moo!&G.106 U.913'!!U031~.07120.!~ 18.1(.1; U8.8Se !!90.fP 

o fo.... - - Si .. 9 f5'8 ~·s 83• - ~-6 85'6 85'0 85·o 85"8 87' 8 86"6 85"6 85"7 83' 3 85"7 -::. 

Horvát-Szlavonorsz.. 1
) 

1
) t.O~B1.6!!~ 8.182 2.84l' - !!.716 3.990 7.7~ tUU 7.666 2.07i 3.i119 &.716 3.390 9.63 U.7~ J~ 

0fo. ... - - 1!!"1 u·2 t5"7 16"! - 15"5 u.·, t5·o t 5·o 14."2 th ts·~ 1'"4 u·s 16"7 u.· -
lllagyarbirodalom •. • -::- -::-'8:493 U.«i ~It2 16.8'11 ·- 17.565 2/.11~15i]i 95.414 53.7/0 ls.985 24."4 32.'187 23.83! ZI.7SI t'/3 .~ ;;;.). 

b) A k ivdndorl dB Ofo-dban . 

3i'7 Magyarország .. . ..... 14'4 t7·8, t5"7 t8·5 90·s:

1 

2t'4 ~0· 5 

Horvát-Szlavonorsz.. 1) 1) 1a·o U·8 !!4·3, 58"8 -

Magyarbirodalom •.• . -::- -::-lt5·a 17-9 -29·f23-9 -

l 0'71 tG·s ~6·o tB·l 96's U"9 !6"7 so·2 !!!!'8 !!t·9 

10'0 16"1 90'2 18'{ 151"9 15·· 20'6 57'4 2t' 2 !!5"9 ~-l ~ 

w·s' 16·3 2s·s ts·· 101·6 · ts·0-25·7 ~~-=12:-:t. i--32~.::~-~1• 
l .-:.. 

1) Adat mncs. 

24. A vissz:\vándorlás a népességhez viszonyítva a Magyarbir odalom közjogi alkatrészei szerint a:Z 1899-1918. éve.t lir 

Ezer lélekre esett visszavándorló ;;r' . 
. . 

t 
Közjogi alkatrész -~~ ~:J- 1lJ(l8; l 

1899 1900 1901 1902 1903 1904 190-l 1905 1907 1907 ~"00 1910 1911 1912 1919 í9]8 
áUag átlag á~ 

· '~~ 
1 2 1-3- - 4 - ""ői_C_ - 7- _8 _ __ 9 _ 

ll~ H · 15 '""ie 17 18 r1i i 
M.,yomm'ig · · ···· · ···· · · ···~ o· o •• o·ol t·o •• o·o ' o· 8 1·s 2·4 1'6 ,, "' ,., 'k t ·o , 1~~' 
Horvát-Szlavonorsr.:igok..... - - o· 4 0·7 1'3 1·1 - 1"1 h a·o 1·a 2"9 o·s 1·3 1·s t·s 1"4 

~~ Magyarbirodalom . ........ . .. - 1-=-0-4jO:Sjn Jfi.iJ-=-r----1-------- ---o·B u 2·: t· Hj o·s/ 1·1 t·s t·t t·t 

39 

25. A férfiak ~s nők visszavándorlá~a a ~ligynr~i~odal_o~. lr_öZ.i~~ ~Ik:lh-észei szerint az Ül05-1913. é~ekben. 

Év, n em 

A visszavándorlók 
száma 

A visszavándorlók 
Ofo-os megoszlása 

nemek szcrint 

'A visn•?ándorJó'k 
& magyarbirodalmi 

Tieuavá.ndorlé• 
o,. o.at a.n 

VisszavándorlŐk u 
az évi Irivándorlók 

0/o-ában 

1\.la'"'ar- Horvát- Ma~ar- lieJal· ~omt- ~>car- Magya,. Bonlt· M•GJar· HorTI.t- ilairar-
or~~á~ Szlavon- biroda- omt~ S:lm•· birodalom orsdg Sllm D· OtS!IG Siiavon- birodalom 

0 orsza\lok Jom or!llgot. orsrlgot omleot 
llr--------~J-------1---::!;- - -3- --4=- - 5- -G- ~7- -:-ti- -9- - J-0 - l-1- - - 1-2-

' "" 8·" · ' 0 s~-5 8~·7 17·s 1~· 2 10·4 u·D f férfi...... . . . .. . .. . 11.9~ 2.505 u.~" v' 7 J~· ll 
t905 ... . ..... ·· · ·• ·• • n ö ... . .. .. . .. . .... 2.s66 ~t 3.077 19· s 7' 8 17· 5 S3· t G· g 7· o G· ! 7·o 

' ()Q(} 91 84-· s s.· s 15' 7 19"6 11·~ 19'2 
{

férfi .... .. . . ....... ! 19.6!!9 3.Gü0 23.':"" 83•1 ' 7 
9 1905 ........... ···• · nő .. .. . ....... .. .. 3.993 aao 4-.320 16·9 8· s 15·7 ll!h 1· c !J· o 9·s · o 

, f férfh. .. ...... .. . .. 37.721 7.e96 f-5.'017 sth 91 ' 7 87" 9 63·8 16'2 31" 5 a&· s 31'9 
1907 ....... .. ... . ... l nő .... .. ... ....... 5.807 4-1!! Íl.!!1~ t 3·s 5·s t!h !J!l-4 6· c t!!· 2 9·7 12·o 

- ••.• ,. - 1' ... ".1 - 82.7"'" - 84•6 - 93"4. - 8.1•9 - 83•7 - -16-· --zf-8 - 3] - 21·5 - f férfi........ .. .... . "".." " ••ft s· s 5 
:1905-1907 osszesen l nő .. . . . .. . .. . . . . . !2.6!6 ~ U.SI 15·~ t-o !4·1 !J·D 1·1 5·5 · · 

g~ f.5.80~ 93·7 93· 9 85·2 &· s 15' 7 1!6'9 192· 6 134.·1 
{ 

férfi .............. . · 38.607 7.1"' -· ~= ,
0 tnos ...... . . . . . . . . .. nő. .. . . ........... 7.f.99 &66 7.965 16"S 6'1 1&" 8 9f."1 5' 9 ·~·9 .,;;· , .. ~·· 

OJ f férfi......... . . ... . 11.106 1.87E 1!!.984 7f.' 6 90' 6 ~::46 :: ~ 1&'5 !::: 1~:: !~: : 
19 · . . .... . · · · · • · · · • nő .. . . . . . ... . .. .. . 3.807 19t 4-.001 !!!~ ·5 9't s·•·

9 
&· s 

' 95!!9 77 89"1 79"0 ~ 15"1 32"6 ~-1 30"7 
{

férfi...... . .. . ..... 16.57!!! 2.957 1 . - ., 
93

.
0 1 1

-
1!!10 .. . . . .. : .. . .. ·· · nö .... . .. ...... .. . ,_831 362 5.193 !!!! ·G 10·9 9t ·o 7· o 16"5 1 · o · o' 9 

o6 51 79' G 91"6 81·3 63'S 16"2 76"7 77"6 76"9 . {férfi. . .. . ... . . . . ... !!!.336 '-315 - .6 . . o th 20·9 
1911 .. · ·· • · · · · · · · · · · nő .•. . . . . . . . . . . . . . • 5_ 735 ,01 G.13ű !!o·4 s·s 18· 7 93' 5 6"6 21·5 

· no 79·7 &a· 7 t~· a 36.-á ~7 · 5 · 30·2 f féi-tl.. ... . . . ,... . . . 15.764 3.1172 18.836 77'9 "G 
11

•
9 6

.
6 191~ · · · · · • · · ... · · .. · \ nő .. . ... .. . . . . . . .• USt atE f-.79~ . 2!!·1 9 ·4 '!O·s ~3·4 fi· c 11·3 

{
férfi... ..... . ...... 1'-011 3.S~E 17.339 77' 2 91' G 79·c 80' 8 19"2 36: c 11'2 37" 4 

19t H ......... . .... .. nő...... . . . ....... u 37 SO& uu ~-s~~0·4_.93 ' 2 _. _. ~_9·s-~~ 

{
t · fi -m 396~ --w:m 1-75·51 51· &1·3 83·9 16·1 H 1 43-'1 4H 

1908-1913 összesen n~ . :::::::: : :::::: &1:is0 _ 2:ru _32.~35 -~5,_. _!E --~_. 93·7 ~ ~ ~ _. _. 15:" 
.. {férfi .. . .. . .. .. .. . •. fJ~.730 31.~ 223.935 81·3, 92·~ &J·S S3·8 16·l 32 0 30 5 31 i 

1905-1913 osszesen nö • . .. • . . . • . . . . . . . ~1156 2.9!11 46.154 1s·71 1·6 11·1 93·5 6 fi 13·5 s·5 lJ·! 

26 A ma!!:varbirodalini visszáVámlorlók_lizáma hón:tpok sze,r~~t a~ lY~.?;:-~~08. 6s az 191l;;-:191.S. évekbe_n. 

Viss~avándorlók számn: 

g l ] l ! >~ ] ~ ; ~! ; 3 ~ ~! l 
-e ·~ ' ·~ -~ ~ ~ ~ ~ ~ o ~ ~ ~ = ~ § ·3 

1 

.... 1 e - ~ ·a:: .a ·§- ;:; ~ ~ ~ ~ 2'~ - CP ..., a ~ -~ .:. cP ~ ·~ .:: ::: <=.Q Jj,:q < = ~ ~ .J :s <c < :E """) < ~ o 
11----,1----~-;;2:- --si-4--5-c---7---8- --9-1'0 11 , 12 13 14 15 16 17 18 

Év 

{
szám .... !!.!:!751 2.079 3.!:!00 7.55< !!.9«! 2.9701 3.061i 8.971 3.20J a.OOl U87 9.71S - ~,Í57 6.1~ 1f..691 2'-99< 5U36I· 

1907..... . . o/o...... ,., ,.0 6. 3 u·7 5 .7 5•8 6.0 17·5 6 ·s 5· 9 s·1 t 9 o 81 t !!· o !!8· 7 ~- e l OO ·o 

{
szám ... . 8.188 8.399 6.385 !!~.97!! 6.535 1.996 4-.782 16.31i 3.&ti6 !!.7!!l:i 2. W 8.31! !!.059 1.995 U~! 6.1:< 53.7~0~ 

1
nos •... . . . o/o ..... . t5·~ :1,5' 6 H·g ·· '2·7 1!!·1 !!'.B s·9 ao·s G--.~~ 15'5 ~~~~ 100 0 

. f szám . .. . 'lö.f 10.471 9.58l ~]2 9.475 7.966 7.84 2i-~ U89 5.736 5.60 ~~ 6.216 8.1~ 16.81~ 31.16 1~00-~ Jno,-tnos. ' o /o .... , • 10. 10•0 5.1 29.1 9.~ 7.6 7• 2 H 6-4 5-5 5· 11· 5·91 7'7 ts 1 !9· 

1911. ... . .. {~Í:~:::: ~-~~ !.~! 2.:; 7~:( ~-~::: a.:.~ 2.~~ 82::: 2.:~ !!.~~ !!-;~! 7~?~ !!.~ 2.~~ ai~~~ 8~~ 3iö~~ 
0 

f szám.... !l.3!!tl 1.883 H!!6 6.63< 2.G61i U95 t .SO!l 6.66l 1.660 U99 1.661 &.8!!{] 1.711 U 73 !!.39~ 5~!!1 !!3
100

.635 
191

- · · ... · · ' ó fo...... 9·s 7·9 to· s !!B· o 11'3. 9·s 7'G 28'2 7· o 6' 4 ? · o !!0· 4 7•s 6"2 9' 9 ""' 4 · o 
. {szám.... 1.355 1.35! t.97E ua< 1.835. 1.783 1.717 5.331' 1.970 1.557

1
1.58'i 5.111 1.537 1.7"' a.36l: 6.6j8 21.780~ 

1913 . •.... · ol ~-2 6•• 9•1 • 1. , 8•4 8•2 7•9 2f.·s g· 0 7·1 7·s !!3~4 7"1 8· o 15·5 ao·a too· o 

{ sz
0

á~:::: 6.174 5.~ 7.33ris~ 7.292 7.Cl.Tl6.m1 al.671 6.265 5.548.1 5.791 17.~ 5.532 5.~5.167 ?JJ:~'?i: 
1911-1913. o/o... .. . 7·! 7·4 s· 24·1 s·3 s·ol s·1 2~· s·o 7·1 7·~ ZJ· 7-t 7"2 12·1 26·4 100·~ 

27 A b ' d ] ' v·sszav"ndorlók v allási megoszlása az 1907-1908. és az 1911- 1913. években. · magyar, ll'O .~ m1 ., 1 a • ., • ~ r · : · ',, ;. ' ~ . , .,, ., ,.,. ~ l, . .. '' 
~ ., . . .. ,, 

\isszavándorlók ~ Vi=• imdodó> 

' Vallás száma 1•/0'-~ száma ~;o-a száma ~/o-a száma lo.o.a 

"'"l'"" ....... "" l"" i'"' ,..,.,... ""' l•"'!'"'"'""' ""l"" l"" 1911-1913 .. --
. 1 .,. . . 2 a 4 5 6 1 7 1- s - - -9- l iO 2 l a 4 s 6 7 s 9 l 10 

(,,". \ '"'""mh"t "' ... <• pt• o ''"t""'i""' ,._".),,. < Gó<. kcl. • • • •••• ·l•· "i '·'~'"' ":~ •oo4 '·1 0.50< "·:~""' -c,,,, Jk>tb ' "" " ' "" ,..,. """'"" •-•~ .,_,,.,., u"u;,,., ........ , "' " "' ,. • 'l " • ·"""' "' • .. • . .~ . . · cr · - ~ · <> 1 lU 1 - 48 o· 6 :~cformátus .... r.100, 4.591 8.699 s ·s 3.0&r l.213,1.i6í 7.0~ 9 · c lzra~lit~ ......... . - oG: '"1 '!~ 0•71 -0 Q-1 , . 
Ag. hi tv. ev .••. . 5.8U 5.507 11.3~1to · sj2.96& ~.to~Í 1.7!!4 G.Sa 8" 7 Egye b es 1smer. . t 3; • --~ O o 7 ::..:> O l 
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H 
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28. A visszavándorlás föirányai a Magyarbirodalom közjogi alhtrészei szeriut az 1899-1913. években. 

Közjogi alkatrész 

1899 1900 J 1901 1902 1903 'c;'"-

0/o.............. 75·u 0·1 19'6 ,., 80· o 1'4 15'7 s· 79'9 !!'4 15'1 !!!·c ss·, 1'3 11"6 1·1 92" 4 o·~ 6·2 . o:
6 

Magyarország . •. . 3.58~~8 9~ !!'l(] U37 87 970./17 5.960' 180, 1.130'' 191" 8.400, 1!!8/ 1.145, 161 15.730, 151, 1.061 :,87 

Horv .. Szlav.-orsz.' )t - - - - - - - J - 8U 15 5 167 UO~i 1 m 3.086 - ~ - . <;~ 0
/o .... : ......... _-:.__ - - - - - -=-L=-_81'a~j_ o·~1~1-~6·1 0·2~~ 97'(.=_-=-!~ 

M;gyarb1rodalom - - j - - - -1 - l - 6.~1 19~ l-l~~ ~ 9.~ lll 1.1~6 ~ 1&.8~6~ 1~1[ 1.0~ c/183 
fo ...... .. ...... - - - - - - - - 1111, 2lj 13 ~ 4 SJ~ 1'2 100 3 93 1 07J 5"31 O: 

1904 1899-1904 ö .. z. 1905 1906 1907 :"':! 
Magyarország . . .. 13.187, 106 64.8 81 ö1.796l 660 5.88&/ 919 11.968[ 83~/ 1.770 !8( ~0.910, 773 1.701[ !!3o" ,0.4.83, 1.239, 1.598/ .~ 0

/o.............. 91."1 o·s ,.6 0'5 87· 4! 1'1 g·g 1·a 80'6' 5'61 11'9 1'9 ss· 5 3' 3 7"21 t'o ga·o s·a 3'7 G; 
Horv.-Szlav.-orsz. 2.635 37 - 17! - ~ - -~ - 1.9581 1831

1 

2 571 3.i !!1\! i 66f 6.692 '92 s
1

1 5). 0/o • ........ . .... 99H6 1'3 - 6'2 - - - - 7!!"1 6"7 0'1 \!1'1 76'8 5'3 1'2 16'7 86'8 6'4 0·1 6·, 

M:gyarbirodalom ~ l~ ~~ ~7--=-,-=-,'--::--~-- 13.~~ t.O~! t.TIÍ'I~ ~ ~-~6~~~ 1.7~~~ 47.~~a 1.~1 1.~1 :-~ 
/o .............. 938 Oi l 38 l - - - - 7n_ 5~ 101, 4 86 9, 36 6 J, 9.1 34 H ~ !~ 

1905-1907 a .. z. 1908 1909 1910 1911 

Magyarország .... 73.3~1 2.8U/5.069 72ti .l3.937li 9'51 1.07~~15 tii.W!'r· 6581 SilSj m 20.0711 5~1 6i7j 134 \!6.688 4811 8tn; '. 18! 0/o.............. 89'6 3'5 s ·1 0'9 95'3 !d 2'3 o·s 39·1 n j 5'6• o·~ 9a·s 2·~ a·2l o· o 95'1 1'7 ~·g o·s 
Horv.-Szlav.-orsz. 11.716 887! 56 1.755 6.86• 331 1 &.68 1.5791 11!!1 ' / 37, \!.81911 55 1 M4 .\.305 1051 11 >áiii 0

fo .............. 81"3~~~ a·2 _s9·6~~ 6"1_76'{_~~-o-~1~_8h1~ o·o ta·~ 91·3 2·2~ '6~ 
Magyarbirodalom 85. 1 l 3.131 S.12íj 2.481 51l.8011.276 l.lnJj~ 14.8!'/1 TIO/ ~ f<l6 ~.sro; S/61' 678 578 W-!9~ SS61 81~~~_ .· 0/o.............. 88·2 3·9 5'31 2·s 91·5 2'4 2·0 t· ~-; •·s s·~ 3·0 92'6 G·J 2'8 2· 91·~ t·8 2·s, -ll 

1912 1913 1908-1913 öaaz. 1899-1813 össz. 1899-1913 átl~~ 
Magyarország .... 1U01/ .\06 559 79 16.996 35!Bj 731/ 6~ .\0.181[3.363' '-693/ 64! ~55.33Sjs.arr:t5.6'6

1
'g.2\Jj 17.689/ 458 1.0~ ·--í_~ 0

/o.............. W s 2·o !'a o·~ 93'7 1'91 ,.o o·j 94"21 ~·s 3'1 o· 91"6 !!"41 5"4 o·1 91"5 2·4 5·4 oW 
Horv.-Szlav.-orsz. 3.06~1 68 - !6( 3.306 84cj - l U! \!1.9351 755 7

1 
!!.09! - - - - - l - - :f' 

0/o.............. 90·sj ~·o, - 7"r91'0 !!"3 -l 6'7 SB·sl 3"0 O·oi 8"6 - - - - --=..J - - j_; 

M;gyarbirodalom ~-~147~' 5~~ ill., 4~/ ~i'~~li2.t~sl tl~81-t~! 2.7~~ -=-,1--::-,:-- - --=---=-
1

: ~ fo.............. 9I 2 O 24 l 93'2 201 3 í l í 93 ~~ 2~ 2'/r l - - - - - - - -
l : l l 

l i l i i l l l l l l 1
) Az. 1899. és 1900. é;·ekről adatok nincsenek. 

29. A Magyarbirodalomba visszavándoroltak (családfök és önállóan visszavándoroltak) foglalkozás 
az 1907-1908. és az 1911-1913. években. 

A visszavándoroltak száma és "í~>-a 

Foglalkozás 

Onálló őstermelö .. . .. . . . . .. . . . .. .. 1.95\!jl 4"2 1.568! a· 3.520 a·a 950! 3' 5 6561 
Österme!ési segédszemélyzct. ..... 9.135 19·s 7.5!61 16·2 16.661 18'0 tc.U!!l 15·7 . !l!.810j 
Bányász és bányamunkás....... . . '·!

99
5 9

1
:s
1 

5.5
65
11
1 

111:~ 1 9 .. 9
150
63 101 :~ 3.0356!71! t

1

1:
3
s 9.

3

59

15

s

11 

Önálló iparos...................... • • ~ 
Önálló kereskedő.. ............ .... " 0'1 67 0'1 111 0'1 ad 0'1 . 29 
~pari és forgalmi segéds1.emélyzet U.6!!3 53'2 2ö.745 55'3 50.368 M·s U.64.8! M·o 1U301 
Ertelmiségi.. ......... .... . ......... 71 0· 2 75 0·2 U6 551 0·2 51

1 
Különféle fogi. ágbeli és külön l 

meg nem nevezett napszámos .. 3.79~ 7'9 7.US 2.581 9·s 1.ül/ 
Házi cseléd........................ 1.123 U06 -~·a !!.3!!9 680' i·s .\75 
Egyéb és ismeretlen fogla!kozású. 5n 1·• 545 1'1 1.116 1'2 ;m' 1'9 310, 

Összesen .... 

1

-46.262lloo- 41.&XJ

1 

~92.81, 100·.-21.11, 100·0 -~~.IIG~ 

il"4 
U·7 
13'6 
1'7 
0'1 

686 3'9 
2.596 14."6 

1!!"7 
1'3 
0' 2 

M·o 
o·s 

9.761 55·o 
31 0'2 

7"5 1.3631 
h '69 
1"6 328; 

too· -t7.r<JS/ 
l 

7"7 
!!'6 
1"8 

100'0 

4 t 
30 A mao-yaror szági visszavándorlók (családfők és önállóan visszaváudor oltak )_ fogla~koz:isi_ m~~o~zlása 
~z 1907~1908. tÍs az 1911-1913. években· azon országok szerint, a honnan a v1sszavandorlas tor tent. 

Foglalkozás 

években években években evekben 

" ~------.-------t-<>s_zálm-os-ze1ri_njt c-ll •: ~r-7s_zá"m~sz_e"ri~n1t-c~j : ·
0
o 

szám szerint j •.o s~ám szerint •;o 

Ic 2 l 3 j 4 v f, l 7 l ~ö~j~9--~-~~ li l 12 13 l~ 15 l lG 1 17 l-18- "'i9 
A) Am~rika. 

önálló östermelő...... 1.870 Ullil 3.363 
,!{ezógazdasági segéd­

személyzet..... . . . .. . 7.438 6.560 Hl. 998 

4.·s 907' 631 65~ 
19·o 3.6l3 U 67 2.~ 

;Bányász és bánya-
munkás • • .. . . .. .. . .. 3.E07 

Önálló iparos . . .. .. • . . 4.26 
önálló kereskedő ..... 
.Iyarfor~ .. s~gédszem •. . 18.11 19.U 37.52 _ 
(Ertelm1seg1 .. . .. .. ... . . 17 . 
'Í(. á. és k. m. n. nap-
,. számos .. :.. . . .. . . .. • 3.4.75 6.932 
Házi cseléd...... ...... 778 1.721 

rEgyéb és ism. foglalk. _.\56 891:1-::::-:f--:::--:::l 
Összesen. .. . 36.394 

C) Németország. 
Önálló őstermelő ...... 
Mezögazdasági segéd 

személyzet.. .. . ...... 391 
Bányász ~s bánya-
" munkás . ......... .. . 
Önálló iparos . .... .. . 
Önálló kereskedö ..•. . 5 
Jparfor_g. s_egédszem.. . 4.77 
Ertelm1ség1 . . . . . . . .. . ... 3 
.K. á. és k. m. n. nap· 
liszámos ... ...... ..... 8!! 
"Házi cseléd .. . . . . .. .. . 12 
}:gyéb és ism. foglalk. i 7 

669 as·~ 

191 9'6 

785 39"2 
9 o·s 

1 

Összesen . ... -1.168---2.0CO 

Önálló östermelö ...... 
~Jezógazdasági segéd-

személyzet. ........ .. 
Bányász és bánya-

munkás .. ........... . 
'Önálló iparos .•.• . · ... . 
Önálló kereskedö .... . 
lparforg. segédszem .•. 
~rlelmiségi ....•.• . ... . 
K. á. és k. m. n. nap 

6 

1 
1 

E) Bulgária. 

8 

1 - , 

so· s 7 

'Ws 1 
1 3'6 
3 10"7 !! 

1 

11 3"7 

14 51'9 

3"7 

' 4: a·9 
2 7•4 

1 3"7 

. 1 

5 
1 

5 17"8 
1 a·s 

1 

1 
Összesen .... -13--1 - - , 100" -----10-

1 9~1"4 -
- - 1 

1 9 7•4 -
8 --27 tOO· ---2i 

· ~~álló őstermelő ...... 
- l~zógazdasági segéd­

személyzet. •..•.•.... 
B~yász és bánya-

munkás ............. . 
2nálló iparos ........ . 
-ll. álló kereskedő . .•. . 

rforg. segédszem .. . 
lmiségi ......... . . 

á. és k. m. n. nap-
rnos ............ .. 

azi cseléd .......... . 
gyéb és ism. fogiaik 

Összesen .. .• 

' 11 
6 

6) Oroszország. 

~ 3 "6 -l 
.: J 

7 

1 
8 

3 il 
!!1"4 991 ~ 10 

j 
t ·o 

1 16"5 

1 t·o 
aJ 35·1 
~ .\'1 

1·s 11 

d-1 = =~ -1'8 - !!, 1 
10)"0 - -4!-'2S1--; - 97 

l . 

3' 

l 
8 _, 
3· 
~ 

' l 
9 

ll 
11 
1; __ , 

36. 
l 

B) Románia. 

9'4 31! t g! >!! 
l l 

45"3 301, 1!)gj 

1"6 ol -l 
t·a ' ' al 
o·c t j 

11'4 47j - 631 
1'2 Si 13 

13"1 ,gi 121 
91" 199! . 701 1 

t·G ~~-u!_ 17 
+-:.-:::t-1:-::00"~J 598; W! s· 

1 

D) Szerbia. 

9 11'8 

1 25"0 

' a·s 
~ '!"6 

9 '2 

3 4'0 

l 
!!! 

l 

l 

l 
l 

l 

J.l) EgyélJ Balkán állam. 

1 a ·a 

-, 
11 

l 
l 

lS, 
1' 

i 

.!! s·o 

1 4"0 

23- ~í - li]N 

- ___ , __ 
1 28'0 4 - j- ' 
1 _ _2~--=---=--=---

1rToo~ s ~. --
H) M ás eur6pai á llam. 

6 9"7 - l 11 

3 l 8 19' 9 

5 8"1 
5 8'1 

- 1 l 
!!J 
41 
ti 9. 

" 15"8 

15"8 
96"3 
15'8 

- l -l 
a·2 - 1·-
1'6 - l - l - - -4·s_:_-_ , _ ___ !!1"1 

100· 12 3· 4 11 tou·o 
l l 
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H 
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31. A visszavándorlók (csaláilfök és önállóan visszavándoroltak) korn az 1907-8. és llZ 1911-13. években 

a Magyarbirodalom kiizjogi alkatr~szei szerin't. - . . . - -. - • +• ~. - ~- - .. .. -. - .. -

20 éven aluli 20-29 éves .,_" ··~ l .,_., .... liO éven felüli Összesen 

Év, közjogi alkatrész 

sz:i.m l+ szám~~ szám ~~ szám ~~ szám~~ szám l •:o 
- ... ~Ili! 

! 2 4 5 6 7 8 9 10 ll 

1907 ....•••.....••.•.........•...•••.•. 100~l Magyarország ......... . .... ... . •• •• 1.727 4'4 13.66:í 95' 7 u.tm 37'5 7.337 18·a 1.697 3'6 38.9!8 

Horvá t-Szlavonországok . ..•. .. • . •• 4.:!2 5'8 a.to~ 4.2'3 !!.!!71 31'0 u~ 16' 7 a1a 4 '2 7.334 100: 

Magyarbirodalom .. . . •...... .. . •• • • !!.U 9 4'7 16.967 36'6 16.873 35'6 8.563 18'6 1.710 3' 7 46.!!G!B tOO· o 
1908 . . . .....•.. •.. • ••. •... . .• •. .. ..• ••• ; 

Magyarország . ..• . . . .• •.•.• •....• • •• 1.941 1'9 16.087 4.0' 9 13.396 M·o G.5G5 16'7 1.356 3'5 39.345 t(_)(): o 
Horvát-Szlavonországok .. . .• . .•••• 481 6'7 a.!!l& U'G !!.108 !!9· s 1.111 15 '4. 291 4< 0 7.!!05 1!Jll·c 

Magyarbirodalom . . •. •. . ..• .. ..•••• U!!!! 5' 2 19.301 &1' 6 15.504. 33'3 7.676 16'6 1.61.7 3'6 46.550 1!Jl)· ~ 

1907~1908 ..• . .. .•.. .... •....••... • ••• • 
Magyarország . •... . .. . ••.. .. ..• •••• • 3.668 4.'7 29.95!! il8·3 27.998 35'8 1~.!10!! 17' 7 !!.753 3 ' 5 78.1!73 tqG·c 

Horvát-Szlav onországok ...... . .... 903 6'2 6.316 t.a·• 4.379 30' 1 !!.33 i 16'1 60t. 4'2 1U39 t OO· 

lllagyarbirodalom .•.......• . .. ••••. 4..571 4'9 36.268 39•1 3!!.377 3''9 16.!!39 17'6 3.357 8'6 9!!. 81!! 100· ~ 

1911 .. ·· · ········· ··•·••• ·· ··· · ••·••••· 
. ;_, 

Ma.,uyarország ........ . ............. 396 1'7 7.931 S4.·s 8.605 37'7 4..7i0 20'9 1.1U 4'9 ~.816 100·o 

Horvát-Szia vonországok •••.... •••• 161 3·6 1.794. 41'7 U lB aa·o 707 16'6 !UG 5 ' 0 4..!!99 1Q!l·o 

Magyarbirodalom . ... . . .. .. . . .. .. . . · 560 2'1 9.7!!5 35· 9 10;023 36'9 5.17i 20'2 1.330 1'9 1!7,115 100·c 

191!1 .................... . .............. 
Magyarország ........ .. ........ .... 219 1'3 5.339 33' 2 6.213 38' 7 3.3!15 !!1'2 900 5'6 16.060 100·c 

Horvát-Szia vonországok .•.... . •• •. 113 1'7 1.16~ 38'2 1.030 33' 7 5~ 17'1 lll! 6•3 3.0:56 100·o 

Magyarbirodalom .................. 3o G 1'9 6.508 a4o·o 7.!!43 37' 9 3.917 20•5 1.09!! 5'7 19.116 100·~ 

1913 ................... . . ... .. . ........ 
Magyarország ...... ... . .. .. . . ...... 216 1'5 U-10 30'6 5.~ 38·o 3.!!89 !!!!·a 1.0!9 7'1 1U!6 1ooto 

Horvát-Szlavonországok ...•.. . ; ••. 107 3'2 1.!!93 a8·a 1.136 34'1 586 17'6 210 G·s 3.33i 1(!9}~ 

lllagyarbirodalom . .. ......... ...... 3! 3 1 ·s 5.703 32'1 6.618 37· s 3.875 21·a 1.!!39 7 ' 0 17.758 t~i; 
1911-1913 ........ . .. . . . .. .. ...... . .... 

Magyarország .... .... . .. . ... . . . .... 8!! 5 1'6 17.680 33•2 !!0.300 38'1 1U54. !!1'5 3.0'3 5'7 53.30!! t oO·o 

Horvát-Szlavonországok ...••. .•.•• u~ 3'9 4-.256 oo·s 3.584- 33'6 1.815 11·o 618 ö·s 10.689 ióo"Q 
Magyarbirodalom .... ..... .. ...... . 1.239 1'9 !!1.936 u·s !!3.881 37'3 13.269 !!O·a 3.001 fí•7 63.987 ~OO·o 

-
32. A Magynrbirodalomba visszavándoroltak (családfők és iinúllóan visszavándoroltak) kora az útir&cynyal egybevetu 

az 1907-8. és az 1911-13. években. 

Ev, kor 

Német· l . .. . l Más Balkán Más európai l . . . l Más t ',. 
országból Romaruábol államból államból Amerikába! földrészról Összes 

vissza vándorollak 

számai' "'•·a l szamal •to·a l számai •;o-a l•záma\ Dfo·a l száma 1'/o-a számai •;o-a l szám~ l ~; .. a 
~:-------..,--------l-~2,.-- a 4 5 s 7 s 9 10 11 12 .t.a . t4 I;"W 

1907 . ... . . .... . . . . ... . ... . ... ........ .. 
!!O éven aluli ... .... ........... .. . .. 
~~!l éves ... .... . ....... .. .... .. .. 
50 éven felüli .............. .. ..... .. 

1908 ...... . . ....... . . .. .... . . .. . ...... . 
!O éven aluli ... .................. .. 
!0~1.9 éves . .. . ... ... . ............ .. 
50 éven felüli ... .. .. : ............. .. 

1907- 19CS .... .. . ... ...... .. .. . . .. . ... . 
20 é ven aluli ...................... . 
20-1.9 éves ..... . ................. .. 
50 é ven felüli .. .. . .... .. .. ....... .. . 

1911 . . ..... . ..... .... .. ....... .. . .... .. 
!O éven aluli ........ . . ........ .... . 
!!0-l.!l éves .. . .... ..... .... . ....... . 
50 éven felüli .... . .... .. ....... .... . 

191!! ... . . . . . .. .. . .. .. ... .. . ....... .. .. . ' 
!O é ven aluli .. .. .................. . 
20-1.9 éves . ... .. ... . ...... .. ..... .. 
50 éven felüli ... . . .. ............... . 

1913 .... .. . .... .. . ... .. ......... . ..... . 
!!O éven aluli .. . .. . .. .... .. . ...... .. 
20- 49 éves ... ... . .. ....... .' . . . . . .. 
50 éven felüli . .. .. .. .. .... .. ..... ... ,. 

1911-1913 ..... .. . .... . .. .. .. .. ....... . 
!!O éve1~ aluli ...... ..... ....... .. ... 

1 
!!0-4.9 e ves ... . ..... ... . .. . ..... .. .. t 
50 évr n felüli .... . .. ... .. . . . ....... . 

1 

!ll.!! 14'9 

1.269 78'4. 
108 6' 7 

126 11'2 
916 81'2 
86 7•G 

368 13' 4 
S.185 7!1 ' 5 

194. 7' 1 

4o5 !J ·s 
4~ sa·~ 

35 7'S 

~6 7' 2 
310 85'G 
26 7'2 

16 5 '2 
263 84.·s 
31 to· o 

Si 
!175 
fl~ 

88 7'1 
958 77'7 
187 15' 2 

(i() 7' G 
650 71'7 
151. 17'7 

15J 7·s 
1.608 76' 5 

541 16' 2 

u !!·a 
1.39 n·s 
H6 !!4. ·4 

() 2' 0 
3~8 73'9 
107 21'1 

21 3·9 
ro~ 72·o 
135 21'2 

4o4 2'8 
1.169 73 '0 

cES 24·2 
l 

9 7' 7 
67 74- '4 
21 . 17'9 

G 6'7 
64. 71 ' 9 
19 !!1 ' 4 

15 7·s 
151 73'3 
ro 19·4 

15 71'4 
6 :!8' 6 

G 12·o 
3& GS·o 
10 !!O· o 

ö 12'8 
19 '-8' 7 

15 38'6 

11 t o·o 
es 61·s 
Hl !!8' 2 

75 17'S 
310 71'6 
48 11•1 

79 18·3 
289 67'1 
63 U•G 

151 17'8 
599 G9· s 
111 12'9 

ss u ·a 
1G1 68·2 
ro 17·o 

63 28·9 
131 59 ' 8 
25 11'4 

40 19'0 
151 71'6 
20 9'5 

138 20·7 
443 66'6 
85 12·9 

1.735 ,.1 
39.738 9! '8 
1.335 3'1 

!!.11.5 4'9 
4-0.M!! 92'1 
1.817 a ·o 

3.880 4'6 
80.280 92·5 

2.G5:! a·o 

4.49 1'8 
24..132 94-'0 
1.086 ~ · 2 

!!öO 1·4 
16.8f3 93'6 

917 5 '1 

24.0 1·6 
15.310 99'3 
1.035 6'2 

939 1' 6 
56.315 93'4. 
3.038 5'0 

!!O 71'4. 
8 !!B'G 

61 76'2 
19 !!3'8 

17 15'6 
76 69' 0 
17 15' 5 

!! 6'4. 
gg 7t·o 
7 fl'6 

1 4•o 
21 SA-·o 
3 t!!· o 

.20 1!!·o 
119 71' 7 
2i 16'3 

... 
o 1'9 ..... 
-· w •:· r .1 

&U 03 91'1í 
1.710 .'3· 

!!W . .'Ii:l 
12.4.-81 .• 91'S 
t .~7 a·~ 

4.571 . , ., 
84..881 . 91'~ 
3.357 · a·a: 

500 S'l 
!!D.m ss·J 
1.330 ,. 

356 1' 
17.6GB gs• 
t.m . o·1 

aiii 1'1 
16.1!Í3 ·91' 
1.!!39 7' 

1.239 g· 
59.089 ''le'! 
3.001 :;' o·'li 

-' 

Közjogi alkatrész ; 
anyanyelv 

SS. A visszavándorlók anyanyelve az I!ÍOrí- 1913 években 

1905 !908 
átla~ 

1907 1905- 1905-
1907 1907 

1208 ! 909 1910 19ll 1912 

e•ekben visszavándorolt 

átlag 
1918 1908- 1908-

1913 1918 

40 

á tla n 

190~ 
!913 

I J---------~~ ---------+~2~~~ ~~~~~ ~4~J~f~· -LI ~~7~1~8~1--~~~~ ~~o~I~I~l~l ~~~2~~ ~~a~-~i~i~4-·~-· IL·-· ~[5~I I 

..J.) Magyarok. 
a) a bn olut .uámokban. 

orva • ..,avonorszago . . . .. 36 65 _ _ 1""3c"J-~~-I---7~9 '-_1_i2 .••• __ as 59 111 65 ' 1 136 7S 75 
~Hiagy~;o8r~zág ..... : ... k.. .. .. 4.5391 7.782 11.7~ 27.001

1 
9 ,()()( a.935J U 991 7.615 9.6181 MO~ 5.786 48.951 8.15~ s . ..as 

Magyarbirodalom .... - 4.57~- 7.?'/i !Ul Z/.~ 9.Ul. 15.(671 4.f3'lj-w4--s:ml-s:HS --:5:-:i .~:::l--::49:-:: .. 38'1 cJ---:-8.~;::;1--S-.51-411 

Magyarország .. .... .. .. .. .. . 30' 61 3!1'71 33·s 3!·91 
Horvát-Szlavonországok. .. .. 1·s 1'6 1'8 1·sl 

>------1-
l\Iagyarbirodalom . ... 26·~ 2t!j ~· !8'1 

b) a oiuo:at:ándorlók •;o-ifban. 

3!!'gl 3!!'4 3o·~ ~:6~ u·31 s1·u~1· 3!!·~a9·~~ ~-g, 
1'61 1'6 l'~j-g 2'4 . 1'9 1•1 t · 1'8 t ·7 

21·; 2s·u 27·3i n- 1~~ 20· 28-' u·1~ 

c) a kioándor l ók •;o-4ban. 

Horvát-Szlavonországok . • .. 'f- 7'8 10·1 
Magyarország .. • .. .. .. . .. .. . to· r.~ 15'01 

Magyarbiroda!om... . 10·5 mj 
25' 4 
17'S 

17'l 
12'7 !~:~. ~::. !~:: ~:~1 :::1 ::~ ~:~ :~:: ~~:: ~:~ 

n·, í7·9r 14•1 lJ·~ 48'~ an '-7:-19'}--::31:-=J. ~-~31:,.:' ~....:2:.:4 :61 1 :s· !7• 

B ) Nem magyarok. 
a) abuolu t 1o:dmokban. lllagyarbirodalom : 

·Német . .. .... .... .... . .. • .. .. UöS 3.987 6,MI 19.9611 , ,327 7.595 U 72 &.0651 ,.91!! 3.985 3.268 !!7.!!97 ' ·~' . '·"5 
Tót .. . .. . .. . . ... .. • .......... t-.038 6.56!! 11.881 !11.931 7.31( 1il.538 3.58!! '·95~ 6.m '-.112\l &.717 38.009 6.33 6.653 
Román .. .. • • . .. • .. . . ... .. .. • !!.506 a.10!! 6.84.3 1U51 U 5(] 5.518 1.902 !!.881 1.613 !!.O!ö 2.566 !!0.13, 3. 3.651 
Rutbén .. . .. .. . .. .. . .. .. • .. . . 1.01~ 1.560 !1.371 1.913 1.6t.E U OS 810 1.07~:~ 1.505 U OO 1.121 8.3!!2 1,38, U 71 
Horvát· .. ...... .. . ...... .. . .. l.SEö !!.711 5.4,15 10.011 3.317 5.697 1.596 !!.217 U 90 !U 79 U l.l: 17.31!7 !1. 3.041 
Szerb .. .. . .. . .. . . .. .. .. . • .. .. 930 1.670 3.!!7( 5.8711 1.95, 3.3iíl! 815 1.632 !!.125 1.<173 1.83! 11.16!i 1.861 1.892 
Egyéb és ismeretlen .. ....... 1G7 ,_:-:-!!2-::3:f--~w.;:=lf---:::-:9ő::f-~ --::-::-c3!!< 1--:::-5-.-:69J-...,.1~&1 !123 !!92 !!79 !!Ol 1.70! - 297 

lllagyarbirod. ö ss z. . .•. f-Í2.591 !9.S15 36.37 . 69.171 23. !Ji, 38.71 12.34 17.048 23.tE817.i7 15'ji 124.29 ~).715~ 
Ebb öl : 

Magyarország • •••• . •.•.••.••• 
Horvát-Sz.lavonországok ••.•. 

10.311 15.890 28.79!1 51.999 18.33~ 81.171 10.311 13.788 18illí3 1ii.BI5 1'!.366 
!!.680 :1.925 7.572 1U77 1.7!!e 7.512 !!.034. 3.!!00 ,.605 3.3!!5 3.59 

99.9a1 
!!Uö~ 

16.656 
'-0 59 

17.!!15 
H SI 

l l 

Magyarbirodalom : b) a ~·i••zaodndorlók •,'o-dban. . . l 
Német......... .... .. ... .. .... a·o, 11'4 1!!'8 13'5 13'6' u.·1 \!0'4 16'41 15·o 16'9 t s · c l u ·9' 
Tót.. ..... ... .. .. . .... ... . .. .. !!a·o !3'6 2h 22'7 !!!!'7 !!5' 2 21·1 20· o 19'2 20·s !!1'7 ~·7 ;~·7 ~·2 

. Román .. .. .. .. .. .. • .. .. . .... U.' 3 11·2 t3·• 12'9 1!'9 10'3 11·2 11'7 16:1 12'4. a ·s 11:8 ;1:: 1! ·2 
;Ruthén .. .. .. . .. • . . .. • .... .. . 5'8 5' 7 1·a 5'1 5· t-·5 6.'8 , ., ,.G 5·9 5'2 ,.s , .s , .9 

;~oe~~á~ : : :: : : :::: : :::: :: : : :::: 1~:: ~:~ 1~:~6 ~~:: 1~:: 1~:: ::~ ::~ 1~:~ ::: 1~:: ~~:~~ 1~:: 1~:~ 
Egyéb és ismeretlen...... ... o·9 o·8 1·1 t ·o 1·o 1·1 o· 9 o· g o· 9 1·2 o· g 1·o1 . 1·o 1·0 

Eb~l~~arbirod. össz . . . •. -ltii - 7f'1i-TI-7f.i --n:7'7f --ni 69-ö

1
1ö-3~11--::73"'· l--?l:-.1~--~7,...:1 · +-----=7:...::1·6! 

. Magyarország.... ... . .... .. . . 69· 4 67'3 66'1- 67'1 67'1 67' G 69'2 M'4. G5'7 68' 4 68'1 67'1 67'~ G7·1i 
'Horvát-Szlavonországok .. .. . 98'7 98·• 98· 98' 4 gs·~ 98·• !B·~ 98'2 g;· a 98'1 98'9 98'2 ss· gs) 

l l l l 

Magyarbirodalom: c) a k il·dndorlóh •;o- <íban. j 

Német.. .. ..... .. . . ......... .. 8'71 m·ol 17'41 13·~ 13'5 n ·c 17·71 u·3 a;· 2 !!3·7 !!3'1 i9'9 !!l)· g! !?l ·s! 

~~~á~ ·:: :::::::: :: :: :::::: :: ~~:: ~:~ =::1 :!:~ ~!:~ ~~:~ ~~:: ;~:~ ~::~ ~:~ :!:: ::~ ~:~ ~:~i 
i Ruth én . . . .. . .. .. ... .. .. ... .. 13'9 31'7 .«>·fo !!8' 6 !!8' 6 1~5'6 15'7 28's 66's 37·2 37'3 u · '1'8 as·7j' 

~orvát ..... ... .. ... . . .... .... 10'7 16'9 a2·s 20·< 2o·o 175'2 18·1 :!2·s Gt·o !!2'g !:!5'6 37'? ·37'7 ~·5 
· l zer.b .. ..... .. . .• .. .. .. . .. . .. 9· o 16'6 24'2 17'! 17· 193'3 15'1 !!5· 4 84.'6 !l3'2 37' 5 u ·a u·a '!S'oj 

~('feb és ismeretlen... . .. . .. 7' g 11'9 !!5'7 15'5 15'5 81'4 16'5 22'9 38'8 25' 3 18'S 31'1 31'1 ~2·g 

Magy3rbirod. össz.. .. . 10·6 J6·S 2J·t i F 18·' -:rof1 15·~ 24·1 ~·5 23· ---zrí~ --33-· -mJ 
. Ebböl : j ' 

illágyarország....... . .. . .. . .. ta· a 17'1 26' 3 18'5 18'5 100'8 15'31 25· o 51'S . !!h 
Fl?rvát-Szlavonorszúgok . .... 10·o 16'31 ilO' G 1S' f IS· o 154·c1. 15·s

1 
2()· g 58' 2 20' 9 

l~ l "t l 

!!3'0 33'2 
2G·6 an 
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H 
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34. A visszavándorlók anyanyelve a fontosabb' 

1911 1913 1911-1913 

Közjo~i alkatré~z, 
országrész, 

törvényhatóság 
években vi;szavándorolt 

Közjog i alkatrész, 
országré-sz, 

törvényhatóság 

Magyarország. 
a ) Dun2 jobb partja. 
Baran.ya vármegye... 56 37 35 
~~ ,. m n n 
Győr » 351 178 ~38 

Komárom ,. 89 58 ~6 

Moson • 3 8 
Somogy " 173 1~ 178 

7 Sopron » !!73 lM 1!t 
Tolna • ~59 100 26" ~ 

Vas " 304 !W! 15 3 

Veszprém • 606 Ul ~ 
Zala " lM 118 12 1 

Összesen •... ----ri -w --rrs2 
b l Duna bal partja. 

Áiva vánnegye ••.••. 
Bars • 
Esztergom vármegye. 
Hont ·•ármegye ...... 
Liptó • 
Nógrad • 
Nyitra " 
Pozsony • 

ll 6 
17 7 
!!7 !14, 

5 
86 l3 
1 8 

W !!O 

Trencsén • 1 
Turócz » 1 
Zólyom • !l 

Összesen ••.• -w --1-13 

cl D!l::lt.-Tisza köze. 
Bács-Bodrog várm .••• 

Baja tjv ...... .... .. 
Újvidék tjv ...... .. 
Zombor tjv ... . • ... 

Csongrád vármegye •. 
Hódmezóvásárh.tjv. 

Heves vármegye •.... 

H~ 

11 

8 2 

609 331 
Jász-N.-Szolnok vm. . 36 30 

lí 

' 
6 

9 9 
1 
1 
o 
9 
1 

1 

189 

l 

5 

3 

37 l 
o 

Pest-P.-S.-Kiskun " . 105 68 67 

Összesen •. . . ---s95 --s8i --6-l 7 

a'> Tisn jobb partja. 
Abauj-Torna várm... . 753 575 M 1 
Bereg vármegye • . .. . ~05 163 7 1 
Borsod :> 7!!9 509 'o o 

Miskolcz lj v. • .. .. .. 11 9 !!l 
Gömör és K.-Hont vm. 597 319 !!7 8 
Sáros vármegye • . • . • !! !1. 5 
Szepes " 9 6 2 
Ung • 135 133 13 6 

Zemplén • ~ ~ ~ 
Összesen... . 2.998 2.100 !.786 

1 

l&gyarország. 
a ) Duna jobb partja. 

B:..ranya vármegye •.. 
Fejér • 
Moson • 
Somo~ :> 

Sopron ,. 
Tolna ,. 

50 
113 

30 
85 
\ll 

il13 

1!!9 
9().1, 
767 
195 

11 

"9 
60 l 
71'! 
669 

Ul !9 
593 

5.450 

5 
21 
48 
77 
6 
~ 

9! 5 
79 

9! 
l 
3 

495 

557 

' 17 
1 

13 
1 

1.31& 
76 

'!!1.0 

-w 
1.869 

'89 
1.638 

!!l~ 

1.1!14. 
11 
17 

4.05 
1.309 

~ 

151 
!!3~ 

a) Magyarok. 

90·7 
4.9·t 
!1.7'9 
U·s 
91•2 
27'2 
{j3·~ 

!l9·o 
'1"3 
36"3 
!:!''5 

~'6 

too· o 
31'3 
2ő•2 

U ·o 
1»'5 
30·o 
15'3 
33'1 
u ·s 
12"6 
5·c 

ZJ·2 

3'"6 
s·o 
9'6 

1'6 
9·s 
2·4 

66'2 
93•2 
20·5 ---

24'9 

<v. ·s 
21'3 
4.6'{ 
12'7 
65'0 
a·s 
16"2 
15"2 
Sl3·1 ---
3~·o 

e! Tisza bal partja. 
Békés vármegye .•. •. 
Bihar • 

Nagyvárad t j v .... .. 
Hajdu vármegye .... . 

D ebreezen tjv ... .. 
Máramaros várm ..•. . 
Szabolcs • 
Szatmár • 

Szatmárnémeti tj v. 
Szilágy vármegye ... . 
Ugocsa ,. 

Összesen .... 

f i Tisza-Maros szöge. 
Arad vármegye ...•.. 

Arad tjv .......... . 
Csanád vármegye . .. . 
Krassó-Szörény vm .. . 
Temes vármegye ... . 

Temesvár tjv ..... . 
Torontál vármegye .. 

Pancsova tjv ...... 
Összesen ..• 

g ) KirályhágóntúL 
Alsó-Fehér várm .... 
Besztercze-Naszód .. 
Brassó vármegye .•. 
Csík • 
Fogaras • 
Háromszék • 
Hunyad • 
Kis-Kükülló • 
Kolozs " 
Maros-Torda várm ... 
Nagy-Küküllö várm .• 
Szeben vármegye .... 
Szolnok-Doboka vm .. 
Torda-Aranyos " . • 
Udvarhely • . • 

Összesen .. .. 

Horvát-Szlavonorsz. 
B.-Krizevci várm . .. . 
Pozega • 
Srijem • 

Varazdin tjv ...... . 
V iravitica vármegye. 

Összesen •.. 
Magyarbirodalom 

b) !íémetek. 

Vas vármegye ..... . . 
Veszprém vármegye. 

7~ 33' 3 b) Duna bal partja. 
198 33·t Bars vármegye . . . .. .. 
lít ti' 9 Esztergom 

859 '!i·o Liptó vármegye ..... . 

1911 tWl 1913 

Hirvéuyhatósagok .kiemelésével az 1911-1913. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

1911 11912 11913 l 1911 - 1913 

években visszavándorolt 

szám szerlnt 11~~\tf~ ------~l~------ l--~z--~l --73--7! --~4--7i--·7~-- ---c--

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

1911 

8 

45 

11912 1 1913 l 1911- 19 l3 

években visszavándorolt 

la kiván-
szám szerint doroltak 

l•tc-ában 
9 l 10-,--11- ~ 

Nyitra vármegye..... 18 l!! 7 37 5!4'2 Krassó-Szörény vm.. 6 9 - 15 t·s 
Pozsony • . •••• ~ 7 5 a~ ~-& Temes vármegye... .. 707 578 511 1.796 3t ·o 
Más törvényhatósagok !!ll u 9 u t 5·9 Torontál ~ .. . .. 1.!?.56 t.tM 834 a.m 50·1 

Összesen.... 96 4!---51·1---1-9€1--='2-·711 Pancsova tj v. .. .... l 5 -- 6 3·o 
Más törvényhatóságok a H- - 17 1'4 

c) Duna-Tisza köze. Összesen. .. . 2.123 --wiij --u6i 5.l!8 34'4 
Bács-Bodrog várm. •• 68!! 585 j,9ó 1.760 !!!J· o 
Pest-P.-S.-Kiskunvm. 8 lll 4, 33 11' 5 g) Királyhágóntúl. 
Más törvényhatóságok s 3 5 16 3'7 Besztercze-Naszód . .. 30 ~ 1t 67 w·o 

összesen.. . . Sl8~ -----sfij --1 ,.,11)!+---=-'ti,.,·J" Brassó vármegye.... !14. ta 8 '5 39 ' * 
. ' Kis-Küküllö ,. .. .. 58 a7 !lS 1~3 17 ·1 

d} Tisza jobb partja. Kolozs ,. . .. . 38 36 !!C !Jol &~. ·s 
Abauj-Torna várm... !!O 6 l!! 3b 26· 2 Nagy-Küküllő várm.. 207 tU 1~ '55 !!0 ' 4 

Bereg vármegye..... 9 9 9 '!7 S' 4 Szeben vármegye.. .. 126 106 68 300 !14.· 7 
Gömör és K.-Hont vm. 25 13 1'! iíQ 75·s Mástörvényhatóságok 39 l' 4 líO ~ ·o 
Szepes vármegye.... 7& 50 59 187 21·4 Összesen .... --5-15-m --24-7 ---wil~ 
Más törvényhatóságok lS 15 23 56 15'1 Magyarország össz. ~ ----a:m --m 11_519 2& i 

Összesen . ... --150 --93 115 35! -aM 
e) Tisza b:1l partja. 

M :iramaros Yárm ..• .. 
Szatmár • •••. 
~!ás törvényhalóságok 

Borvát-Szlavonorsz. 
57 U·t Pozega vármegye . .. 39 !lS 17 84, t 7· c 

78 !!1 10 109 50" 2 Srijem • .• . 73 8' 36 193 16"4 
11 17 4 3~ 21' 1 Virovitica • .• . 98 70 76 U!~. 1;) ·7 

13 

Összesen . ... 

j) Tisza-Maros szöge. 

113 ---Si ---3j :--.,-19&+ --.."25"'·6'11 Más törvénybatoságok 15 16 U 45 5 · 6 

Összesen . . . . ~~ --1-43 --56li-~ 

!!7•s Magyarbirodalom ----wi'2 ~ ~ 12.165 --zfi Arad vármegye ..... . 150 150 

c) T ótok. 

Gömör és K.-Hont vm. 393 950 339 999 3~·4 

23"7 Sáros vármegye..... 836 7U 7!!3 2.303 4.3 '! 
Szepes • ..... ~~1 a~s ~ 1.069 !!<1. ·1 
Ung • •. . •. ~ !!9:! 167 n9 !W·2 

' 3" 5 Zemplén ,. . .. •. 916 674 783 2.373 36"2 
u ·o Más törvényhatóságok a 9 6 99 t9"1 
8!ll '1 ------ ---

Összesen ••.. ~ · 2.fiJ8 2.528 ---s:i& 33'3 

M&gyarország. 
a) Duna jobb partja .. 15 18 

b/ Duna bal partja. .. 
;Arva vármegye. ..... 940 !!34- ro? 681 
. Bars • .. .. • • 116 71 l !!C 307 
Hont • . • . • • . 17ll tOS SD 367 
Liptó • • .. • • . 176 118 155 4-56 
Nógrád • .. .. . . 125 68 00 !!83 59"7 e) Tisza bal partja. 

Békés vármegye . • • .. 23 ~ 3<1. S9 .t.S · 9 

Mástörvényhatóságok 5 1 - ö 4. · 7 
Összesen .... ---~ ----33 ---34~ --]- & 

, Nyitra » • . • • • . 683 510 '97 1.720 tW· 7 

,Pozsony • . .. .. . 311 !!39 17(] 790 .t5 · 5 
;Trencsén • . . .. • . 609 570 4<>'5 1.68+ 55· 4 
~Turóez " . .. . .. 59 4-6 !1.~ H.7 11 ·6 
!Zólyom • . . .. . . 256 906 17~ GU 30'7 f ) Tlsza-Maros szöge. 
'Mástőrvényhatósagok !! - 7 9 9'7 Torontálvármegye.. . 90 7 !!S 119 5 1"3 

Ö --~ -----,.-=rm=l---:-":-:.
5
:11 Más törvényhatóságok 15 !!1 16 5~ !M· L 

sszesen. ... 2.1100 2-all z.""' 1.... "' - ----- ---1----::: 
Összesen.. .. 105 28 38 171 ]·2 

j c)Duna-Tiszaközc. ----------~ ---
jBács-Bodrog , várm. .. 164 101 97 362 5-5· 9 Magyarország ös sz. 6.214 l-889 4.7()j 15.86'1 36·8 
lfest-P.-S.-Kiskunvm. 17 15 ~ 3I !1.7'9 Horvát-Szlavonorsz. 
\Más törvényhatőságok 1 !! 9 5 3'6 Srijem vármegye . .. . 28 29 6 63 ss· ~ 

Összesen •••. --1-lrl --1-18 --1-01 --~-m ---rs:5 Más törvényhatóságok 19 __ 1_1 ___ 7 ~ ~ 
'tilJ Tisza jobb partja. Összesen •. . . 1--:-:::::----47 ____ 40 ___ 13 ~ __ 31_·6 
fAbauj-Torna várm... ~~ 203 158 675 39 '5 Magyarbirodalom 6~ Ul9 4.717 15.9S JS·? 
! 

d) Rom dnok. 

f) Tisza-Maros szöge. 
33· 3 Arad vármegye..... . 33!! 1ó5 217 731 U · 6 

Csanád • .. . . .. 91 6 19 3~ tO·s 
Krassó-Szörény vm.. . ' 8 !!5 !!5 00 8 · 4 
Temes vármegye. .. . 3!!8 186 188 709 !!i ·o 
Torontál " .. .. 470 %9 !!30 959 3'!"5 
Mástörvényhatóságok 10 3 3 16 o ' 5 

Összesen ... . -rn ~ ~~---rs.sg ---zB 

igJ, ~:~!~o0::z:;~ja.. - l 
t~J Tisza b!'l partja. 

196
1 

~ihar vármegye...... 1!!0 lU 4-50 19"5 
.;§za tm ár • .. • . . . !ll7a

1 
239 1!!3 600 !!6" o 

~su __ Zilágy • . . . . . . 95, 761 59 !!30 a ·1 
,. gocsa • •• .... 231 10 11 ~ 13'3 
Ilfistörvény hatóságok !!ti 4 3 ~ s· 2 

Összesen . • .• --Gm-,~:--io ~ --1--S·S 
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(34) A visszavándorlók anyanyelve törvénybatóságonkini az 1911-1913. években. 

Közjogi alkatré.sz, 
országrész, 

törvényhatóság 

1911 11912 11913 l 1911-1913 

években vissza vándorott 

szám szerint l~o~~~f~k l-""7---,c----,:-----;-..,.---,..-~ 0
/o-ában -----::1,----- 2 l 3 l 4 l 5 --6-

g) Királybágóntúl. 
Alaó-Fehér várm .... . 
Besz!ercze-Naszód . •• 
Brassó vármegye . ..• 
Fogaras • . ..• 
Hunyad • .... 
Kis-Küküllő • ..•. 
Kolozs • ...• 
Maros-Torda várm ... 

'59 
161 
· u 
310 
93 

307 
89 
!!3 

17!! 
100 
18 

919 
79 

186 
91 
19 

191 
113 
11 

116 
39 

185 
9!! 
g 

839 

3 i' 
"' 675 

911 
6 i 8 
90~ 

' 3 

18'1 
ts·s 
u ·s 
25.·s 
15"5 
17'9 
13'8 

6" 9 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

1911 11912 11913 l 1911- 1913 

é,·ekben vi;szavándorolt 

sz:á.m szeriet 1~0~~~~\ 0/o-áliar 
-öS-'I --::9~~, ,--,~0-1~71~1 -·1~ 

.·i 
Nagy-Küküllö várm.. 38i 281 933 899 18f7 
Szeben vármegye.. .. 566 I GO 336 1.3Gl ~~! 
Szolnok-Doboka vm.. ~57 153 155 571 17·s 1 
Torda-Aranyos • . . 73 55 56 18' 16:6 
Udvarhely • . . so 35 19 77 25· 
Más törvényhatóságok · 1 5 1 7 ~:j 

Összesen . ... ~ --uöi ~ --s:rril~ 
Magyarország össz. -ui3 2.~i 2.565 --wJruly 

e) Butl1ének . ·· 

. Magyarország. l 
c ) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrog várm... 7'!. 75 51 193 87'6 
Mas törvényhatóságok SJ 6 - 8 66'7 

Összesen . .. . --7á --W--51~ ----sf5 
d) Tisza jobb partja. 
Bereg vármegye..... 103 107 103 319 17·a 
Sáros • .. .. .. 291 316 939 8'6 82 ' 1 
Szepes • .. . .. . 76 U 93 UO 11· 5 

Ung • .. .. .. 2'6 2'35 23~ 703 s2·e 
Zemplén. • .. .. .. '17 3' 51 307 1.069 93·o 
Mástörvényhatóságok - 1 - 1 16'7 

Összesen .... ~.1.035 --9!U 3]7i ~ 

e) Tisza bal partja. ! l , 
Máramaros várm..... 179 m, 196 179 ~j? 
Ugocsa • ...• ~;~.~~~ 

Osszesen. .. . 27ö 2.i3: 151 61!0 ·'l· 
i l :r: 

j) Tisza-Maros szöge.. ( ti: 6 2.i .i31 

g) Királyhágón túl... ti - l l 2 ?•'IK 

Magyarország ösaz. -usii:----wii:--uii ~ --iW 
Horvát-Szlmnorsz. l i • 

Srijem vármegye •. .. 19 H i 7 ao S7:o 
Más törvényhatóságok ___ 5

1

1 
___ 6: ___ 1 ~ ~ 

O ilszesen... • 17 !71 8 l2 . 31· 
Magyarbirodalom ~-woo!~~~~ 

f) HoMJátok. 

Magyarország. l 
a) Duna jobb partja . . 
Baxanya vármegye... l J - - 1 s·s 
Somogy • • • . 18!' 9 6 33 53·~ 
Sopron • • • . 7 !!4 9 33 81"7 

·vas • . .• H 11 2{ '5 45· 9 
Zala • •• . 181 17 9 U &6"8 
Mástörvényhatóságok 7 1 - 8 57•1 

l Osszesen ..... --G,i~--62.~ --164 ~ 

d) Tisza jobb partj&. . 6 ll l 8 88· 9 
fl Tisz&-Maros szöge. l 
Torontál vármegye... 37 95 ló 76 '7· a 

Osszesen . . .• ~~--2S --13--76 --i-3· 
Magyarország össz. --1-08! ___ &9

1 
___ 51 ~ 41 i 

Dorvát-Szlavonorsz. 
B.-Krizevci vm.... m 204o 18f ~6 . ::~· 
Lika-Krbava • .. . 9i6 ~m 189 687 '&2·, 
Modr~-Rijeka » 689 153 4.93 1.564 ·.~,· 
Pozega vármegre.... l 99 9' 90 306 .:·15· 
Srijem • . . . . 89 55 79 216 · 2&· 
Varazdin • . . . • 202 139 150 j,91 · ;~:·1 

Vara.Zdin tjv...... . - 19 99 34 :'•1tl 
Vircvitica vármegye . 196 116 80 33~ . 1~'• 
Za" re b • • .. 1.999 87' 965 8.062 ' U • 

Zagrob tjv.......... 19 90 go 59 15· 
Más törvényhatóságok 1 1 ~ , ~-

Összesen .... ~ ---wö --z.i9i ~~~ 
Magyarbirodalom ~ 2.219 ~ · 7 .8t/-~ 

g) s~erbt'1k. 

Magyarország. Borvát-Szl;svonorsz. 

f) Tisza-Maros sz ö ge. 

Csanád vármegye.... 1~ 9 6 90 '1"7 
Krassó-Szörény vm.. a 3 8 95 at·s 
Temes vármegye..... 105 57 199 ~1 '9·s 
Torontál • • . . . . 669 3~ 3~5 1.32~ wa 
Más törvényhatóságok 1 1 1 3 9· 2 

Összesen . . .. ~--391 409 1.661 ~ 
Magyarország össz. ~--63& --6-~~ 45·l 

a) Dunajobb partja. B.-Kl'izevci vm.... 79 63 55 190 $6' 

Baranya vármegye... ~ 7 ' 13 19'1 Lika-Krba.~a • . .. 104o 165 113 889 :f' ag· 
Tolna • . •• 5 _ 8 13 39 .~ ' ModrllS-R!Jeka • ... 18/i 116 '!00 600 ig, 

O 
---------, -. --.- Pozega vármegye... 76 38 6' 178 · 17' 

sszesen.... 7 7 12 tb 2.1·5 Srijem • .. . 107 79 !li ~78 · st· 
c) Duna-Tisza köze. Vircvitica • ·. . 27 U 31 Si 16' 

Zagreb " • .. 518 349 648 1.515 ·:, 6i' 
·Bács-Bodrog várm. .. 918 139 lU 501 59'6 Más törYényhatóságok 6 2 a 

11 
· ,. 

Mástörvényhatóságok ' 1 1 6 a·s 0 --- ~~ 
O ----1 -- -- sszesen. ... 1.095 ~ ~ ---r.i3i · 

sszesen.... 2Z! í!J lí5 fff/ «1 'f b ' d 1 -- ----
" agyar uo a om 2.125 t.3i3 t.~ 5.330 , 

I&>nétlé6. 

Magyarok . • • .. . .. . .. . 9.799 6.165 5.8i5 2Ml9 • !7 
Németek............. ua 3.985 8.953 t!U65j.l !7' 
Tótok .. .. .. ... .. ••. .. 6.321 '-9~9 !l. 717 15.967 !W 
Románok . . . . . . • . . . • . 4..613 2.9!5 9.565 10.10ll 91~ 
Ruth~nek............. 1.505 UOO 1.1!!1 Ui61~ Ai' 
Horyatok .. .. .. .. .. .. 3.290 9.979 9.9.13 7.817 Si' 
Sze r bek.: .. ·.:·....... 9.1\!~ 1.37_3 ~ ~~~ 

Mmdossze.... 32.19a; 23.356 21.576 Tl.mn _zZ 

ll. Az Amerikába irányuló kivándorlás. 47 

35. A t!logerentúli kivá!J.dorlás a Magyarbirodalomból az 1871-1913. évekbeo kikötönkint. 
il' ,. 
i n émetor::Jdgi kikütököu i t ~ ném~ta.lWld.i kikHtök i:Sn l 
~ ÉY ~ ~ él pedig g át ~~~ pedig ..§ _ 5 

1 1 i ~ ~ 1 f 1-i ~ t i l I_ 
. ~ ES :i~ ~.d ;~ ~ -t1 j; ~;; :~ ~-d :I: ö·::S 

<> 
N .. .. 
'" "" " il 

~:...· ---.!----+-...:' 2::..·~.-:a::..-1 __ ....::4-::::--+---....:sZ:~::;::~;:~+...:s~i-"-+-_;:;.-l --~-1-l211a 
!:1871... .... .... .... .... ll361 ---·;;.:;..-:-, -=-=--+-;;..:_;-.:.:-:-.::;;_+-- ~ 

:187~ • •• o. o ...... o .. o . o. '57 595 
l :1873 .. . o. o •• o ......... o 7 116\! 

rf!~!::::::::::::::::: :: 1.:! i ;1871-1875 összesen.. . J.&l3 
;1876. o . ... ..... o ••• o o . o 501 6i5 

':~::::: : :::: : ::: ::::: :: :: 
Ü879...... ••• .. .. ... •.• 1.759 
't8SO .• o •• o .... .. o...... 8.766 

lt876-1880 összesen... 12.605 
\1871-1880. » 16.«S 

StBSt....... .. .......... 1U57 
it88'! •• o .. o ... o o. o...... 17.520 
,1683.. . .. . . • .. . .. . . .. . • U .839 
)188L.... .. .. • .. .. .. .. 7.885 13.195 

;188ó.... ......... ...... ,,179 l---1----t---l---- U.3.13 
;1391-1885 összesen... 50.!Eli - 69.159 
~ .. --
21885 ..... ............ .. . 1U76 !!5.U9 
.1887 .................. . 

' :1888 ........... .. . ... . . 
1889 ....... ........ ... . 
íáoo ... ...... .... ..... . 
886 -1890 összesen .. . 

881-1890. • 

-1900 összesen .. . 

90.299 

'-12' 
2.6!ó 
1.857 
1.365 
a. 679 

13.681 

3.08:! 
1.584 
!!.185 
'-855 

.......... ... .. . ... 23.008 
• .. . • .. . .. .. • .. • • • • !!!i!.016 1<1.508 
.... o..... ......... 85.951 867 97.66' 

.-1905 összesen ... -57.'!i7--8-6 98.171 

- ··················· 

············· ·· ···· 
-1910 összesen ... 

-:-1910. >: W.998 

.... o ........... o 18.532 9.379 
21.9!a2 3.95 

.............. o.. .. 20.84r7 4r.31.'5 9!9.941 39._26-1--·-1 

, 191a összesen. . . 61.301 10.683 _7~ 100. 
, :-t9t3. • • ·1 l05.299 ll.fmj lZJ.ooz, su. 

18.971 
17.680 
:!ö.U.4r 
81.'70 

- "ü 
186.8Z3 

33.000 
85.1'!5 
22.996 
B.OU 

U.6,9 
1U06 
~!!.~ 

A-3.394 
5i.767 

l--1--:-:-::t- 159.718 

28W1 

7 U 74 
91.76'! 

U9.9ü 
97.310 

170.,30 

- 600.9fJJ 

178.170 
!!09.169 
19.365 

- U9.337 
119.901 

::l---::-:1-~t- sgj ,942 

1,2.1U92 

73.551 
120.516 KS

H 
Kö
ny
vt
ár



48 

36. A németbirodalmi kiköt6könl át kivándorolt magyar honos egyének kivándorlási iránya az 1892-191:?. évekbe)( 

" .Q 
·<.: "' é "' ~ ' l ·2 ;; .Q .Q 

~- ~'!~ "' ..:: .. ·d ""· ... 
..o ,.Q 

~ =<5~ ci ::l 

~~ •O ~ 
... 

"'~ "' .c ... 
Ev ~ •• .Q ·~t; .... ::l ~ ... .!3 

to~ d>-~ .... = ·x .. ·~ ;;; .1'3 
== "' ~ 

.., . ., "' c 
.,]~~ 8 ~-2 o .. "" i~ .!::: ~ ~= ~ < .!l l o ;:;; z < "' o 

l;l 
kivimdoroltak száma " •O 

1 2 l 3 l 4 l 5 l c l 7 l 8 9 IlO l ll 12 13 

189L .. .,. - !!0.113 6~~~ 1 11 75 59

1

1 1 - - - 20.313 
1893 ....... - t3.66í !!H 4 - 16 4. - - - - 13.93° 
189L.. ... - 5.353 571- i 11 1 1 - - - 5.4-!!7 

1895 ....... -=- .-!2_.081 138f-= -=\ 306 __ 1[~ -=~. 2 ~53( 
1892-1895. - 5C.2l4 l99l 5 5

1

! 408 t~~ 3 -[ 1 57]1 

t 896 • . . . • - U. 660 851 l 1 5SI 19[ 2 - 18~ - 15.005 
tó~l7 :: ..... - 9.701 m l t- 5: u l 9 !! 2s a 9.880 

!:: :::::: ~371 !~::~\ :~~ =j ~: ~· _l ~. ~~l ~ !~:~: 
1900 ..... .. 186 W,963 161 - -- t i 6 ! -i 1 - 41.3W 

189&-1900. ~ 114.835 5GS 5l11&s-4114 --r-~;-:'ns. Oil 
189!!-1900. ~ Í71.049 1.00/lo --rm,w 11 -r~'T! 173.26\ 

1901. .. .... 17!! 54..678 ~75 - - 1 10. 9 7 - : !! - 55.153 
190!! •. ., ... i!06 6S.4c!1 Gö5 - - 17! 26 - -

1 
10 -- 69.335 

1903 .. ..... 108 90.979 1.566; - - 1 64. 61 - - 1 251 - 93.029 

l • 

Év c' lll -l ., .. . 
kivándoroltak száma g;,_ 

l Z l 3 l 4 : 5 [ G l 7 l 8 9 [101 11 12~ 

19()4.. ...... 751 50.056 '2o1~ - - ~~ 1u '1-1· 19 < ~~ 
1905. .. .. . . 10l 101.195 a!a - - 28 2.839 - - 12 - iou~1 
1901-1905. '6653í;.í.:!1!1 3.2591,.-=-=w

1 3.049li-=29i-;~ 
1906 .. ..... · 25 98.537 227 - - 2 1.660 1!!- 1 - 100.4 
1907. .. . .. • 11 111.634 302 - - B Sa6 - 1 1 ttf 

~::::::: : ~: ::~;~ 2~~1 = = ~ ~~ = = = l ~ ·6 
191o....... a: 56.232 261~ - - a 362 - ,.... - - 5 • 

1906-191o. '7ö:3i9J7G 1.153-='= 5i 3.76'112-=-2-~ [ 
1901-1910. '?iilnollí~:~ _-= m &.816 2.i - 1 2JI6 ~ 
1911. .. .... !!Ol 38.S6ú1 4.!!7 - - 6 190 - - 1 4 39(00J 
1912.. ..... t s: 67.9781 7681-=-= 4.2 lOOI-=--= ___!:~ ~·~~~ 
1911-191.!!. ~i~iJ8 1.195-= .=ns ~· - - 5 1( 1oiji 

1892-191~. 1.W6i 9:11.092 6.614 10 si7fui 7.515h 3: r.\8 2! l,OOS,j 

37. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államokba iranyult bevándorl:is az 1821--1913. években. 

A bevándorlók származási országa: 4' 

Év ~~~f:~ Magyar- Ausztria Nemet- ~agy-. Olas.z· Orosz- ranc~ia· e~l~~ Kanada . !'Z'I:~b~ l 
ország birodalom bntanrua orszag orszag orszag országok vilagre~el 

----;------;------;----· . 

Összes t '" l 

szám szam l o,o-~ szám l '/o· szám l •;o- szám l •.o- ~szá.m~ Ofo· szá:m ~/o •dm 1°/rr szá:m l 
0/•·1 szá:m l Ofo- szá:m :~ szerint szeríni ~ ~ ban szerint ban __.::::•~ ban szeunt ban szenot ba szertnt baD szenot ban szenot ban~zermt~JE 

1 -~ s 1 ~ 5 r; 7 8 9 l 10 11 12 13 1~ to [ w 17 18 19 20 21 · _21 

1821-1830. us.~ - ! - - 1- 6.7611 4.·7 7s.soa
1
5!·< 4.08~ o ·" 911 o·t 8.49715'9 7.2ií615·t ! ,'1.77 1 · 4c2.3J;!!9. 

1831-tS!O. öoo.te< - 1
- - - 152.454.!!5'4 283.19tli7· s 2.!!53 o· 6'6 o·t~.575 7·~ 11.569 1'9 13.6!!4 2· s 89.813~5!! 

184.1- 1850. 1,713.251 - - - - W.6~6~~5· 1,04-7.763161'2 1.87 o· t 6561 o· op7.26!~~ , .5 35.325 SJ ·t 4-1.723 \!' 4 74-.00..CI(f:'~ 
1851-1860.~,598.214 - -- - - 951.6ü736·s t,338.093,. l' ö 9.231 0·4 1.6!!1 O't76.358 2·9 75.687 \!'9 59.309 !!·s 86.~11! 1:~11 
1861- 1870. ~,3U.S!M tm o·o 7.1!!' O·s 787.46S34.' 1l,Ol\!.67U5·o 11.728\ 0' 5 4.5361 0'2fls.98f. 1'6 7U09 7· t 53.871 6' 6 96.5&6!' 4:: 
1871-1880.~,812.191 9.960 o·~ 61!.009 \!· 2 718.18!

1
25 ' 5 984..9u35·o 55.759! \!· c sg.254.1 1·9~UOO \l'o305.620tO· o383.\!69 13 · o~67.01S ~· 

1881-1890.:5,2&6.6H 27.681 ~h~!!6.038 4' 5 1,45~.970~'71,4-62.839~·g307.309

1
5 . ~65.0881 5'tf5o.4.64. ~$\lU1315's39~.80:! 7' 5 132.2001J: 

18\!1-1890.~ m.12.j o-. 29&.171
1 

t·s 1,sot 128 2:1· ~2774f4 JB8.55S z· 324.&~2j 2·1~ 2·4 1,439.(119 9· t,046.ó'ls s· 688.~ li v 

t891-1895.~,!!80.m ~~ 163.07\!17·2 4.36.'10

1

19'1 508.5061~2 · 2 s92.010I12'8~20. ,!!6'

1
u-tf.!6.013 l 't350.51S15· 4 -- - 65.o1~1~t-· 

1896-1900. 1,5G3.685 315.269 ~0·1 107.512 6' E !!37.3"115'2 363.658,!!S·s~GS.UO 17' 2 9.993 O' o183.08011'7 \!.631 O· 75.75\) ,. 

1891-1900. 3,&4Uil ,__:_~ftl7 15·5 54H22
1

14·1 7!5.&53!19-i ~i5.6681 17·1 58!.886 lS· 36.006 o·~ J3·S-r.ffi 0·1 HO.~ ~31 

1901. .. .... 487.918 113.390 !!3'2 21.651 4 ' 6 45.54.6 9· s 135.99627'9 85.25717·5 3.150 o·o 6U!713'2 540 o·1 18.Hí a· 
190L..... 730.798 171.989 23'1> 28.3()4. 3'9 4.6,036 6' 5 178.375124·~ 107,34.7 U·7 3.117 0' 4 83.900 11 ' 5 636 O·t111.0011D' 
1903.. ... .. 9U.a15 200.011 22·, 4.0.086 ;~,· s 6S.9i7 7'6 230.622li5·o 36.093114-'8 5.578 o· o 127.170 13'8 1.058 o· t105.7~jP· 
19()4. .. ..... 84.0.71 177.156 !!1'1 46.380 5'1 S7.5901o· ,193.296

1
ga·c 4.ö.14H7·s 9.4.06 l't 108.96us·c ~.837 o·s 69.944 .s· 

1905 ....... 1,059.75< 161l.703lt 5·411t.990j10·o 4.0.5í4 3' f 137,13U3· o~U.70:120 ' 9 184..897

1
~17' 4 ~168 ~ 10U38~ U6S ~, 83.31'~ 

t90t-1905. 7!o-:50' M4.239 zH 176.99; l'4 3J.iZi3 s·s 9.ís.m 23· 65&.735 1s· 31A19 o· m.@ 12· 1.239 o·z l .•• 
1906 ....... 1,100.735 53.5WI13'9111.59S1

1

to·t 37.5&1- a· ~ 102,193 9'3 ~73.120112l· s ~15.6651t9· o 9.386 O·g 115.299 10'6 5.063 0·6 77.~ ifi 
1907 .. ..... 1,285.34.1 93.4.6o.t5·JtU.99211·s 37.807 s·n 113.567 8 ' 8385.7312:1' 0 ~58.94.3'20· 2 9.731 o·s t55.33512 ' t 19.918 1·5 65.~s· 
1908 ....... 783.87( 85.526110·9 82.983110'G 32.309 4<2 93.38011'9 138,5oa

1
t6' 4156.7112Q•c 8.7881' tl03.70113·a 38.510 4' 9 52.45,1)6: 

1909 ....... 751.78{ 89.33811·9 80.853tO·s 25.540 a· 71.8~6 9' 5 183.91SIU '4 20.4.60t6·o 6,672 0' 9 76.96810' 2 51.941 6'9 U.~!~ 6 
1910 . ...... ,()4.1.57< 122.9H J11·s 35.793t3·t 31.!!83 a ·o ~796~ 21.5.53720'7 186.792 17·1 7.383 _!!:! 127.763 1'!'3 56.555 ~ ~~ 
1906-1910. 4,9B2.31 &«.ffil J3·o'üj1~1ü· 3·, 479. 1~ .J:_~1~'9üi1~~i.9W .!_ ~ 11· 171.9S'I 3-. 2JI9.1 J 
t90t-19to. 9,oce.FJ 2,H5.2bo 2n 3!1.49~ 3· 865.015 9·o 2,045.81/1 :2· 1,51UJB 11· 73.379 o· 1,067.615 11· 179.Z16 2·c fiS'I.: : " 

1911... .. .. 878.5S 76.9"...3, 8·~ SU2919·a 3~.061 a·o t02.l96l11 '71182.88\!:~o · 8~~~~15S.72118 'ij 8.02~ 0'9121.518ta· sj56.830 6 ' ó 57.~ o: 
1912 .. .. . .. 638.~7• 93.0i!SU·t 85.854.•10'21 !!7.78 a·~ 83.027 9'9157.134.:18' 716!!.39519' 8.628 1·c 101.021t!·~ 55.990 6' 7 61!.§27 ~1 
1913 ....... t ,197.8W u 7.580 9- 137 .~4.5!11·4 34..329 2·9 88.~~~ 7· 65.54.2:9!' 2991.ow

1
u·s 9.675 o·s u<t.\l4.0 n·~ 73.80!! 6·1 ss.~~ 

Mindössze 3i,l&JA - 3,769.;7312-·t- 5,483.726,"17-' S,119.S12( 26-ö 3,69ii.G6! 11·913,1Zl.2'/!li 10·0 5~2.0S6M ~,375.1l!,lo: 1,i15.&ii 4·s l~ rÍ 
Forr~s : Annuni r eport of the Commissionner-General of Immígro.tion for the ilscal year ended june 30 (190!--1913). 
lmmígration j nto the uniled States showing number, nationality, ; e>:, age, occupation, deslination , ~;tc. from 1820 to lEOS. 
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38. Az amerikai kivllndorlás kikötői adatai a természetes szaporodáshoz sa népességhez viszonyítva az 1881 1913 években --

1901-Az adatok megnevezése '""'-l ~ ,."_ 188 1 1890 1890 1891 1WO 1900 1901 1910 1910 1911 1912 1913 

össze: ·__ = összeseh 

1 2 3 4 5 6 7 --8- l 9 10 ll 12[- 18-

l 

~~ w.~ M~ ~"' 
l 

Ki'dl'k . l 
71.l74.

1
119.901 1,2ll6.89si '= "o "=· . . . . . . . . . . . . . . . . "·l , .... 73.6M a o.5t6 119.159 

Természetes szaporodás nagysága.. 134..011 138.295 
Kivándorlás a természetes szaporo 

1,910.1.63 161.153 !!37. 1,956.14.~ !39.917 !!0~.21( 2,~8.U8 208.~1 ~7U6~ W.751 

dás százalékában... .. .. .. .. .. .. . s · 2~· 
Kivándorlás 1000 lélekre számítva.. 0·1 

9'8 ~·5 !!3'1 1(.' 29'8 '7'5 5l' 2 35'~ U'O 50'8 
1'f 11'5 1'9 2'9 15'( ll' 7 5'S 62'1 3'5 5'7 5'6 

l 

39. Az Észak-Állleríkai Egyesült-Államokba irányuló magyarországi és ausztriai bevándorlás áz 1S61- 1898 evék ben 

Beván dorlók számá 

Ország 
1861 1862 1863 1864 1865 1866 1867 1868 1869 1870 1871 1872 1873 1874 1875 1876 1877 187& 1879 

Magyarország !!j 17 28! 40: 322! 45 25 -- 4 1 3 ~!!8 1.347' 962 775 630! 373' M6 63i 
Ausztria· ·· · · '9 9! 571 100: 100 4.8, 667 - U95 U !U ol;,884. l .183 5.765 7.SSB ii.SSi 5.64.61 5,023 4..50' 5.331 

. 1880 1881 1882! 188311884 1885, 1886 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895, 189éi1ÖÖ7 1898 

Magya;orszag 4-.363 6.8!!6 S.W9,1U4.0l1i .798 9.383 1U20 15.!!56 15.800 10.967 ~.06g 28.006 37.!!36 !!3.50114-.397115.206 30.898 15.o25 16.659 

Ausztna •.... tl!.ooyu09j~-~1Jt6.385rt.77317.9!!6:16.!!60 !!5.00!J oo.o1Y a.201 34..137 4.2.676,,2.9bolS6.t3!!1\!3.t08;ts.256;a'.~ts.o06 I!!S.1as 

F orrás : Immigration into the tinited States, showing number, nationality, sex, age, occupo.tion , destination, etc. fröin 1820 to i 903. 

~O. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államokba bevándorolt magyar áÜampolglirok nemek szerint az 1869-1898. években. 

Bevándorolt Bevándorolt Beván dorolt 

Év 

18G9 ...... .... . 
1870 .... ..... .. 
1871. ....... .. . 

' 1872 ...... .... . 
;1873 .......... . 
:1871 ..... .... ; . 
' 187ö . .. . .. . ... . 
>1876 .. .. . .... .. 
;1877 .. ........ . 
'1878 . .. . ..... .. 

férfi 

, 1 100' 0 

11 1oo· o 
11 33' 8 

170j k 6 
715: 53'1 

6~' 1 

61 ' 5 
65'1 
6!!'2 
58'0 

n ö Év 

: l 18/!l .. .. ..... .. 
1880 .. .... .. .. . 

\! 66'7 1881. ......... . 
58: 25'~ 1889 .......... . 

632 M·~ 1883 .. .... .... . 
365 37'9 18SL . .. . . .. .. 
!!W i!S ' 5 1835 .. .. .. .. . .. 
220 3~'9 1836 . ....... .. . 
U.t ' 37'8 1887 .... . .... .. 
271' !!!·o 1888 .... .. .. . .. 

F orrás : Mint a .39. hibJánáL 

férfi 

ar,s; 
!!.964. ' 
4:.554. ' 
6.753: 
8.9071 

11.!391' 
6. !!5~ 

9:3611 
10.721 

11.9991 

57'9 
67'9 
00 '7 
7lh 
79' 8 
75'9 
66' 6 

75 ' 4 
70' S 
76 '0 

n ö 

200 4\h 
1.399 32 ' 1 
'!.97!! 33'8 
9.176 24.'4 
!!.333 '!0'7 
3.559 u ·1 
3.129 33'4 
3.059 2~ '6 

4.535 \!9' 7 
3.8011 \!' ' O 

l 

Év 

1889 .. .. .. ... .. 
1890 .. ........ . 
1891. .. . . .... . . 
18~ . .. ..... .. . 
1893 ...... .. .. . 
189'4 ....... .. .. 
1895 . ...... .. .. 
1896 .... .... .. . 
1897 ...• .• ..••. 
189'S ......... .. 

férfi 

7.866 
16.589 
20~560 

\!Ú6S 
17.1611 
9,,31, 

10.01;2 
21.39!! 
8.698 

9.557i 

41. Fér fiak és nők kivándorlásil Msgyarorszagból Amerikál.Ja :~z :1901-1913 éveliben 

71 ' 7 
75'2 
7~'5 
73•7 
n·o 
títi·5 
66' 1 
69· o · 
57' 8 ' 
57·4 

n ö 

3 ..• 1. 0··.1.·1 5.4.73 

7.8ÍI6/ 
it7'i3 
ő.3i.ó 
t .9631 
5.1'4-tl 
9.576, 
6.3S71 
7.10!!: 

l 

1
1 ~; N 1901-- 1005- : 1908- 1901-

~' cm 1901 t 902 !903 1904 t 904 1905 1906 1907 1907 1908 1909 1910 1911 1912 1913 1913 1913 
l ~: r 
f ,~''t össz. össz. össz. össz. 

t:, .. ~ j: 2 -g- 4_- - 5- --G- -7--8--9-~ 1112131~ 151 6 --:1'7 --1!:!-

~f ; ' l ! i l l l l l 
~~!lirfl ...... i23.58Gi 35.091 ~ 00.363

1

! 57.513 137.4'83 80.300 89.531 1107.7~ 283.553 2\!,579l 6!!.20914,5.927 94.111 4.5.058 B3.131 ! 33.620 C5Í:656 
'ji! ~ " .... • 74-·5· 7ó'2; 72' 8 09'3 7\!'7 ' 71'9

1 

69' 91 72'1 71' S 63'8 : 69'9 64.'4 51' 2 58' 2 ·4,6'4 59' 5 00'9 
~§· · · ·.. .. 9.8051 11.54-2~ 13.573 16.637 51.557 S3.665l 38.578

1
141.650 113.893 1~.8051' !!6.8!!6125.396 22.935 3~.76'1. 38.\!78 159.002 3!!U-5!! 

. ~~. 0 ... .... !!.~· 5 ' u ·s 27' 2 30'7 21·s ~·1 ao·t 27· 9 28' 7 36'2 ao·t 35'6 lS· a u ·a 53' 6 40·5 3~·1 l l ' 
: : : l ; l ! ! 

M"llyorországi kivándorlás. 4 
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Közjogi alkalré.sz, 
oraz:igrész, 

törvényhatóság !899 

Mi\gyarország. 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye . .. 8 

Pécs tj v .... .... .... 
Fej ér v6.1·megye . . .... 
Székesfehérvár lj v . . 
Győr vármegye .... .. 93 
Győr tjv .... .. .. .... 10 

Komárom vármegye . u 
Komárom tjv .... .. . 

Moson vármegye ..... " Somogy 
Sopron • 68 

Sopron lj v ........ .. 1 
Tolna vármegye .. ... 
Vas • 
Veszprém • 
Zala 

!! 

159 
!!O 

55' 
• 27 

5 

• 

c) Duna-Tisza köze. 
Bács-Bodrog v6.rm ... 3~: 

Baja tjv .. .......... 1 
Szabadka lj v ...... . 
Újvidék tjv .. ....... 
Zombor tjv .. .... .. . 

Csongrád vármegye. ' Hódmezőv:is:irh. tjv. 
Szeged lj v ........ .. 5 

Heves. vármegye ..... u 
Jász-N.-Szolnok vm. 1 
Pesl-P.-S.-Kiskun » 69 

Budapest székesföv. 

42. Az Amerikába ir:inyul6 kivándorlás t~rvény· 

Kivándorlók szúma 

!908-'= !918 1918 

7 349 305 395 
581 78 4.1 97 

~l 
645 4.-~3, 4.-18 
25 1 2I 

9.272 
6581 6i5 

Q~ 7· 36 3~ 59 4.0 
13 oo' 

18~1 13~1 ~· - l 1~ 1 1· ' 8~ as! 

293 
6 

876 
316 

2 13 

' !! 2 i 
\! 
1 

35 86 
7 16 121 

38 106 

hatóságok szerint :<z 1899-19Hl. 6vekbtm. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

tőn• ényhatóság 

t} Tisza bal partja, 

Békés vármegye .. ... 
Bihar » 

Nagyvárad tjv .... .. 
Hajdu vármegye •••. . 

Debreczen tjv . . .. .. 
Máramaros várm . ••.. 
Szabolcs • 
Szatmár • 

Szatmárnémeti tjv. 
Szil:í.gy vánnegye ••.. 
Ugocsa • 

Összesen . ... 

() Tisza-Maros szöge. 
Arad vármegye • • • • . 

1 
Arad tjv .......... .. 

Csanád vármegye •••• 

g) Kir:ilyh:ígón túl. 
Alsó-Febér várm ..... 
Besztercze-Naszód . . . 
Brassó vármegye .... 
Csík • 
Fogaras • 
Háromszék • 
Hunyad » 
Kis-Küküllő ,. 
Kolozs • 

Kolozsvár tj v. 
Maros-Torda vár ro .. . 

Marosvásárhely tjv. 
Nagy-Küküllő várm .. 
Szeben vármegye .. .. 
Szolnok-Doboka v m. 
Torda-Aranyos ,. 
Udvarhely ,. 

Összesen .• .. 

h) Fiu me v. és ker. 

Magyarország őssz. 

,. 
.. 
,. 

2 

--~ 

-~1 
-'J 

1 

241 
136 

i 58 

3 

9 10 14a 191 
l S 43 

8 11 ll 
6 

198 m 656 
~ 5 

11 u 11 
61 205 502 673 

1 6 4 
1 7 9 
3 15 19 

6 17 
252 831 1.!!0.5 UJS7 
170 291 4.30 689 

1 9 2 
9 25 

~~ 110 

ll5 

342 
87 197 35 ü 290 

s 
115 202 

17 
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Kivándor lók száma 
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<l3. Az Amerikaba irányuló kivándorlás Iitlagos nagysága és •Jrros megoszlása törvényhatóságok szerint 

az 1899-1913. énkben. 

Közjogi alkatrész, 
Ol'SZágiéSz, 

törvényhatóság 

Kivándorlók száma 
az 

Az oldalt megn eve­
zett törvényható­

sá"«ra esett n kiván 
dorlásból O fo-ban az 

1899-,1905-11908-11899 1899-11905-11908-1189g 
1904 1907 1918 11113 1904 1907 1913 1913 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

!üvándorlók száma 
az 

1 899·1 1905-11908~ 1899 
1904 1907 1913 11913 

Az oldalt megnevi! 
zett törvényható- 1 

ságra esett a kiván., 
dorJásból 0/<>-ban'id 

'l 

1S99-J 1 905-1190B·Il899~ 
1904 1907 1913 191~ 

'Jl 

év!lk átlagában évek átlagában -~ 
l ~ l s l 4 ~ 5 l 6 7 l 8 l 9 l 2 l s 4 5 6 7 8 l 9 4 

Magyarország. 

3

1 e) Tisza bal p artja. l · ~ 
a)Dunaj'ob'b partJa. Békés vármegye. . ... 73 994. 321 35"1 o·2 O'G o· 4 o·" 
Barany'a vármegye.. . 35 U3 !!8!i Sl1E 0'1 o·s 0·4 0· 3 Bihar ,. . . . . . 76 U-58 1.071 752 o·2 0· 9 1'4 Ö~ 

Pécs tjv. . . .. . ... •• . . 19 l Q~ 72 61 o· o 0"1 o·1 o·1 Nagyvárad tjv. .. . . • H 200 ö' 70 o· o o·1 o·1 o·l 
Fejér vármegye..... . 190 746 a&.! 381 0· 4 o·5 0'5 o·5 Haidu vármegye... .. !!9 275 111 111 o·1 o·2 o·• Ö:~ 

Székesfehérvártiv. . u i ll 24 !!4 o·o o-o o·o o·o n" ·• 
G 

· '"''' 
0
.
8 0

.
7 0

.
7 0

.
7 

ebreezen tjv ....... 49 139 67 74 o·1 0·1 o-1 Qtr 
yör vármegye.·· . ·· · 37\J 1.04\J ~ 50 Már amaros várrp.. . . . 484 1.081 6BS 663 l' o o·7 o·s !!J] 
Győr tjv. ~ • . • ·. · · · · · 6 55 a·s 2~ o· o o· o o· o o· o Szabolcs • . .. . 1.484 4.~16 !!.504 !!.4.78 3·2 ! '9 a· 3 i!·'í 

Komárom vármegye. 67 348 150 15~ 0' 2 0· 2 0·2 o· z Szatmár ,. . . . . 587 3.360 U41' 1.885 1·s Sl-2 a· 2 t~ 
Komárom tjv. •· · • · · 7 17 7 E o· o o·o o· o o· o Szatmárnémeti tjv. . 17 226 l Oii 118 o·o 0'1 o· oj! 

Moson vármegye..... 169 !!00 106 15S o·, 0·1 0·1 0· 2 Szilágy vármegye.. .. ilS 477 ö5 331 o-1 o-3 o· 0.-.i'! 
S.omogy • ' . . . . . 8~ 1.575 71° 035 0'2 1'0 1'0 0'9 u 1 ' " 783 "' '" ~~· gocsa " . . . . 275 .331 1.01u 7 0' 6 o· 9 1'4 t· .... o,· 
Sopron ,. . .. .. 358 1.399 50( 6!!.- o·s o·g o·1 o·5 ---::'-::-,- ~~--,t---l--'""1 

8 t• Q O' < < o• o o·o o· o O•o Összesen. • • • • 3.131 13.957 8.91 u 6'8 9•0 u· 9:5 opron JV.... . . . .. . _ ~u • • !jj 
Tolnn vármegye..... 193 1.545 1.~~ 9~ 0' 4 t·o 1·1 1'2 j) Tisza-Maros szöge. -~ 
Vas " ••.• . 864 3.988 1.2:,;: 1.63 1'9 ~-s t ·c !!'O Arad vármegye... . .. 10~ 1.676 1.!9< 893 0·2 1·1 1' l 'I 
Veszprém " 1.134 4.300 1.67e 1.984 2' 4 2·s 2· 2 !!'4 Arad tjv. . . . . . . . . . . . 50 265 Sl!!l 16° o·1 o·2 o· o;::l 
Zala • ~l-1:-:-.1-::9'::l--::-5-::4~:1-::-c49!::+-o-:·21-:o-:-·8=-!-..,o·+7 _0,.:J· 6 Csanád vármegye. . .. 13 393 211 17( o· o o·s o· o~ 

Osszesen.... 3.61í 17.!E8 7.6l 7.911 7• u·o 10• s· Krassó-Szörény vm.. 1()4. 1.9.81 4,3( 497 0' 4 0'8 o· a o~ 
b) Duna bal partj n. Temes vármegye . . . . 795 6.357 Sl.9M 2. 70~ 1'7 1·1 3· ~ 3·5 

Á . 
20 41 

Temesvár tjv....... 40 SU 4-51 365 0'1 o· 6 O·! o:li 

B
rva varrnegye .... . . 7911.7:!5 72 94 1'7 1·1 l'o 1·2 Versecz tjv... .. .... 27 117 93 7~ 0.1 0.0 o-1 0,1 
ars " . . . . . . 31 418 28, 211 o·1 o·e o· 4 o· g T l ~· ·; 

Esztergom vármegye. 26 134 85 71 o-o 0'1 0'1 0'1 oprontá vármegye .. . 1.30511748 '·": '-805 0!!:08 07:16 06:1 a·o 
Hont vármegye...... 30 710 974 266 o-1 o-5 0-4 0-4 ancsova tjv. · · · • · · ~ 167 00 7

€ _ 1....,.4 __ 0__,'!~1 
S elmeczbánya tjv.. . 6 68 :i5 ! o· o o· o o· o o· ol Osszesen. .... . 2.518 22.848 10.5~ 9.[11 5' 4 14'8 H· !?il 

Liptó vármegye...... 560 U65 707 """ 1'2 0' 9 0· 9 1·o g) Királyhágón túl. ,~ 
Nógrád • ... . . . 19í 1.106 37~ UE o·~ 0· 7 o· 5 0' 6 Alsó-Fehér várm.. . .. 176 1.879 769 75< 0' 4 1'2 t·o o.;~ 
Nyitra • . . .. .. 1.!!!». .r,,a79 1.68< 2.06e s·s !!'8 2· 2 s·e Besztereze-Naszád. .. 41 687 5!!< 36 0·1 0· 5 0·1 oi5 
Pozsony » . . . . . . 306 1.733 71€ 751 0· 7 1·1 t·o o·o Brassó vármegye... . 10 213 8( 7! o·o 0·1 o·1 o) 

Pozsony t] v... .. .... 18 ~ 31 a,c o·o o·1 o· o O'! Csík ". . . . . 1 17 11 1( o· o o·o o·o o\~ 
Trenc~én vármegye .. 667 3.339 1.19C U -1 t·~ 2·2 ra t ·e Fogaras • . .. . 2~3 U!98 62'< 60 o·5 0'8 o·5 o~ 
Turöcz » . . 358 1.o7' AGE 59! 0' 8 0' 7 o·5 o· o Háromszék • . • . . 3 45 1~ 17 o· o o· o o· o o~ , 
Zölyom _ • . • !33 1.S89 55d 59 o·5 -~ o·1 ~ Hunyad " . . • . 5!! 668 :!5~ 25t o·1 o· 4 o·s ?,~ ' 

Osszesen . ... 4-áaJ 17.634 7]il 8.15 9-'1 11·4 9·3 10· Kis-Küküllö • • . • . 40!! 1.536 871 81€ 0·9 t·o 1· f 'O 
Kolozs • . . . . 12 !!18 !!21 137 o· o 0·2 o· o:" 

c) Duna-Tisza köze. oc - - ll Kolozsvár lj v. • . . . • 5 74- "" g, o·o o·o o· O~o 
Bács-Bodrog várm... 703 5.755 3.081 !!.665 1·5 8'7 ,.1 3·3 M T d · " ,. ,. aros- or a varm... 2! 976 139 l b o·1 o· 2 o· o~ 

Baja tjv... •. . . ••• . . . ~ 25 lu 1~ o-o o·o o· o o· o Marosvásárhely tjv. 5 !!5 18 lf o· o o· o o· ofó 
Szabadh lj v.... . ... 9 ~ 10 11 o·o o· o o· o o·o Nagy-Küküllő várm.. 85E 9.7'1.7 1.!l()ll t.a6S 1'8 1'8 t · 1~ 
Újvidék tj>.. . •. . . . . 27 !!06 136 106 0'1 0'1 o· o 0'2 Szeben vármegye.. . . Üd 1.981 9W 95C 1'o 1'4 1' ,_r 
Zombor tjv. • · • · · . · . 3 139 5\ M o· o 0·1 0·1 0·1 Szolnok-Doboka vm.. 6 346 49í 271 o·o 0·2 0'7 oli 

Csongrád vármegye.. 10 7~ 36 SE o· o o· o o· o o
0
,:, Torda-Aranyos ,. • . lG 358 23f 175 o· o o-2 o·s ó;f 

Hódmezővásárb. tjv. !! ti 11 E o· o o· o o-o , , Udvarhely ,. • . 85 895 (4I' 39 0.2 0.6 o-7 o~ 
Szeged tjv. .. .. .. . .. . 1 82 77 4 o· o il'l o-t 0·1 O 1-:--::-: 1~ 

Heves vármegye.... . 317 1.970 83E9lC 856 0'7 1'3 1'1 1'1 sszesen...... 2.m 13.2!3 6.901 s.r s·t 8'6 91 '~ 
Jász-N.-Szolnok vm. . BS 150 ,. 8f o·1 o·1 o·1 o-1 h) Flumc v. és ker. ~ M1_ 2í o·o o·o - !lll 
Pest-P.-8.-Kiskun • • 2í5 1.0i0 l-ű~ 4-97 o·5 0·7 0·7 0'6 Magyarország ö;sz. 4().008 132-:i 65'Ai: 68.61 86'< &í'6 86· ~Í 

Budapest · ·sz.-főv.. . . 123 3.385 1.05C 1.1« 0· 8 i·~ 1·4 1'4 H ! t g J ~· 
Kecskemét tjv. . • • . . - 10 5 o· o o· o o· o o· o B_orl~ ' - zKria-~onorsz. __ . r

1
' ,_. 

Ö ----:--f--::-=1--,-,1 , 3e ov:u:· zevci vm. 605 !!.967 991 1.1!3> t·s 1·9 1· • 
sszesen. . . . l.íí5 12.005 5.87 5.!iZ U 8·3 7· 6· Lika-KrJ?avl!- ,. lilQ U38 sSG si;; o·s 1'6 1·2 ·ru 

. d) Tisza Jobb partja. Modru.S-Rijcka " 2.439 U7~ !!.O~ 2.6,q 5·s !!'8 2'7 ~ 
Abauj-Torna várm . .. 2.9!!!1 í .193 !!.330 !!.~2 6' 8 2·7 s·1 a· 7 Pozega • 187 1.880 9'!8 72; o· 4 o·9 t · . :i 

Kassa ljv. ... ...... . . 210 585 211 !!86 0· 4 0·3 o·s o· 4 Srij em • 179 1.H3 959 73€ 0· 4 o·9 l'a ''-~ 
·Bereg várme~e . .• ... 1.004 íl.679 1.uo 1.514 2· 2 1·7 t·9 1·9 Zemun tjv .••.• • . . . 27 78 83 6(1 o· o o·o 0·1 91 
Borsod » ..••.. 1.135 1!.786 UOE 1.57 2· 5 1·s 1·9 1·9 Varaidin vármegye.. 71 1.15Q 37E !l.lt o·2 0'8 o· 5 : ;~ 

Miskolcz tjv.l).. . .. . 1.! 2( - - o·o o·o Varazdin tjv. . .. . . . 3 10 lE l ( o.·o o·o 0'( ·:,:IÖ' 
! Gömör és K_:..Hont vm. 1.96~ 3.017 1.66' 2.05< 4r2 !!•o 2·2 !!'G Virovitica vármegye. 80 1.576 1.189 82< o·2 1·o l'! ( ll 
:Sáros vármegye .•• . •. 3.777 í.753 2.174 3.331 s·1 a-1 !!'9 !1.'2 Osijek tjv. . . . .. .... . 51 98 lill 74 o·o o· o o·1 . O 

E?zcpes " ... . . . 3:393 !1..430 1.97e 3.031 7·s 2·9 2· a a-1 Zagreb v~rmegye .... !!.64,3~' 6.98.~ 2.67> 3.526 5·7 !1.'5 a-~ ;)",_'tk_• 
Ung • ••.•.• 2.783 ~.ap 2.74~ 3.03.' 6· o !!•7 a· c a:e Zagreb tJv.. . . . .•. . . 6 116 3! 3!: o· o 0·1 o· e ·BiZ 
Zemplén • . •.•• . ~8'!151-t.% 5.ÍS!i~l~ 5·9~9~ Összesen . . . . . . 7 -22-.28.1- - 10.25 , 11.1~ t3· J4·j 13: l_!l 

Összesen.. . . Z!.~S~ 34.783, 1Ui1 23.Z/6 4&·~ 22·~2f 23·~ Magyarbirodalom ~33->: 15i.7Gi 7;-:'6i
1
-ms:,loo-oj JOO·OI IOO'L · t~ 
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44. Az Amerikába irányuló kivándorlás nagysága a lélekszámhoz viszonyítva rs a természetes ~zaporodás 

OJ<>-ábrili törvényhnt'ósúgok szerint az 1899-1913. évek ben. 

10. OOO lélekre A kivándorlás a term. 
esett kivándorló az szaporodás "/<>-ában az 

Közjogi alkatrész, 
orszáarész 1--.~--;-~ --;~;--l--;-1 --,i--1-

törvényhatö~ág 1899- 1905- 1908- 1899 1899- !905 1908- 1899-
1~ 1907 1918 1918 190! 1907 1913 1918 

évek átlagában 

l 5 

Magyilrország. 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye. t·~ u-s 9'5 7'3 
Pécs tjv.. .. ... • .• . 4'4 9.5'7 1.1.·5 13·1 

Fejér vármegye. . .. 9'2 35'e 18·2 18·2 
Székesfehérvár tjv. !1.'3 12·2 6'6 7'0 
Győr varinegye.... i o·8 116'1 55·o 61'8 
Győr tjv ,. . • . . • . . . . 1"7 13'8 8' G 7'8 

Kornáí·om vármegye í '1 20'6 8'7 9'5 
Komárom tjv. ... .. 3· c s·o a·1 . 3·s 

Moson vármegye . • lS' G 99' 6 11'2 16'4 
Somogy > • • 9· 4 t4'2 19·7 17'8 
Sopron • • . 1''2 56' 4 20' 3 25· o 

években 

6 l 7 l 8 9 

J 9.5'6 
'!()·sJ ' ) 
7'11 !!7''< 
ö·ol 111·1 

26'51 9i'8 
3'2 19'4 
a·o, t8·o 
7' ' !!1'51 

tn . !!1·1 
!d 68'0 

17'0 10'9 
2) 2) 
13'4 13'8 
s·4 8'8 

39'0 49'9 
10'6 10' 
5• 6' 
8'4 10'4 
8'7 13'1 

!!1'5 18'5 
10'7 50'8 15'6 19'G 
o·1 9'2 3·o 3·o 

10.000 lélekre A kivándoriils a term. 
esett kivándorló az sznporodás 0/<>-ában az 

Közjogi alkatrész, 
országrész, l----:~--,-\ --~:--l--:-1 --;1-.....,i--ll 

törvényhatóság 1899- 190!).! 1908- 1899 1899· 1905- 1908 1899-
1004 190í 1913 1913 1904 1907 1913 1913 

l 

é•·ek átlagábnn években 

1 2 1 3 1 4 1 5 6 1 7 1 8 19 

t ) Tisza bal partja. . l l \ 
Békés vármegye.. . nl an 10·1 1!!'3 !l'll 89'1 9' 4 i0·8 
Bihar ,. . . . 1'41 2fi·a1 18'5 13'5 1·1 23· 3 12·2 10·1 
.Nagyvárad tjv. . .•. 3·81 M'6 s ·9 a·2 8'2 !1.73'2 33' 6 i 2·o 

Hajdu vármegye... 1·9. 17'8 6' 9 7'1 t ·a 17'2 , .E 5'1 
Debreczen tjv.. . .. . s·5\ 1G's 7'2 8·8 7'8 93·7 6'e 9·6 

Máramaros várm . . ; l ó' ' 39'61 17'7 19'1 10·o 1~·o 9'S . 11'6 
Szabolcs ,. . . 50'6 lt4'8 78' 4 st·o 3Í'o 103-6 !1.6'! . lj()' 4 
Szatmár • . . 17'1 95·a, 67· o 58· 5 13'o 87'& IO' f W·a 
Szatmárnémeti tjv. 6·s 72'61 47'1 as·o 7' 4 t4-il·6 4.7· f.5·o 

Szilágy vármegye.. 1'8 21·a lla·n 15'1 1'6 1ü·a 17· 11'9 
Ugocsa , . . ' 32' G 151'9 110·5 ss·s ~·1 9b 69· 57'o 

Összesen . •.. lf3---s6i lh ~-! tO·[ m 23· 22·1 
Sopron tjv.. .. . . .. . o· a 7·7 \!'? 2·1 

Tolna vá!'megye ... 7'6 59·2 oo·s 65'4 7'4 75'8 67'8 u ·1 () Tiszn-l\larosszöge. 
15'5 84·9 5!3'6 at·! Arad vármegye . .. . 3'1 48·9 36' 9 !!6'1 !!'2 10·5 M'fj 2!·o 
4-3'1 199·5 71'o 81'1 Arad tjv. . •. . . . . •• 9'1 U'1 35'1 27'& !U'S .118'9 178'? 117'9 
1'6 2a·o s·9 8·3 Csanád vármegye.. o·9 27'4 H '9 11 '8 0'6 'l6·t 11'1 · s ·7 
10·3 59-z"--zf r-zr: Krassö-Szörény vm. 3·71 28·1 9·• 10'9 G·o 68' 3 20' 7 21'5 

Vas " • . • <ro· 4 93'1 !18'4 88'1 
Veszprém • .• . 50'4 189'9 73·o SN 
Zala • . .. 2·a ~6-s u ·a 11·o 

Összesen .... "lz.'' 56· 24· ~-
6) Duna bal partja. 
.Árva vármegye... . 9\!1'9 211'7 91·o 116'1 109·o 949'7 125'9 lt4'6 
Bars • .. •. 1·9 24.'4 16'1 19'2 1'4 '!0·1 11'7 f!·s 
Esztergom vm. . . • . • 3·o t5·o 9· 7· 9 2·2 U' G 7' E 6's 
Hont vármegye. .. . 3·1 61'3 !!3' !!í!·9 3·3 105'4 9G·e 21· 
Selmeczbánya tjv. 3'7 43·s 9'9 H<o 6'8 97'6 18'4 !!ih 

Liptó vármegye.... 67' 6 174'7 81'6 9i ·s 6'!· o 2!t·4 63'7 85· 
Nógrád • . . . . 8' o u.·1 14'2 17'8 6' 8 43'' 11·4 15·2 
Nyitra • . . . • !!9'8 98' 8 36' 8 46' 4 20'7 711.' 6 24:6 32'1 
Pozsony ,. . .. • 10·1 56' 4 93· o 24' 6 7· 2 w ·o 16·s 18'4 
Pozsony tj v...... . . 9· a 12·9 4'0 5·a 7· o 40· o 9' 4 13'6 

Trencsén vármegye S!S·o 111'9 S8'4 47'1 16'7 S6·s !W'3 33''1 
Turócz > 67'9 200'6 73·5 96'G 71·o !!26'7 63'1 93'9 

·Zólyom • 18'6 107'9 U'5 i5'9 15'7 101·~1 31'6 37'8 

Összesen .... ---zf 83· 32· 38·. tí·& 76·8 ?,}·! 31· 

c) Duna-Tisza köze. l 
Bács-Bodrog várm . 11'5 02·5 I.S'7 42'S s·s 81'2 40·5 B3'9 
Baja tjv. . . ... . . .. . 2·o 12·o 7'2 6· c 9'21

1 

QQ..5·o ') 10tl'6 
. Szabadka tj v... ... o· 2 3'2 1·1 1·2 0· 2 6·3 1·1 1'3 
~ Újvidék tjv. . .. .... 9'2 ll4-'7 40'5 33·o 15'ol153'6 117'8 73'? 
: Zombor tjv.. ...... t ·o of.6·o 19'3 t7·n 2 o 1! 2'9 4-3·2 39' 6 
Csongrád vármegye 0'8 5'2 2·5 9· o·6 5·s 1·7 1· 
Hódmezövásárh.tjv o·s 2·o 1'8 1'3 o·, 6'6 2'9 2· 

: Szeged tjv. ... .... . o·1 7· 4 6' 6 6-'2 o·11 8· o 5'8 3· e 
:Reves vármegye ... 19'2 73'0 ao·o 31'8 8'8 67'6 21'8 !WI 
'Jász-N.-Szolnokvm. 1·1 ,.2 9'7 s·s 0'8 4'5 2·o 1·9 
'Pest-P.-S.-lűskuo • 'l·g 11·5 H 5'3 9·1! 9·c 3'0 3·a 
[;;.Budapest sz.-föv.. 1'7 ' 1'4 11·9 111.'2 1'61 61'1 17'G 17'2 

Kecskemét tjv... . . t·o 0'7 o· a G-1, 1'7 0·6~ 

Temes vármegye .. . '!0'1, 159'3 n· a 69' 6 21'1 269' "< !!ll· o 1».·2 . 
Temesv:U: tjv.... •• 7·11 as·1' 6!·2 56'1 79·o 3) 501·e su·2 
Versecz lJ V. • • • • .. 10'7 Ü '1 u ·o 27' 4 !!í!• o 266'1 96'6 7''6 

Torontál vármegye. 21'9 197'5 81'S 80'? !!0'2 !!55· 93'c :86·1 

Pancsova tjv . •. . . ~11~-4l_ ~!11!~·.9 '1'3 3i'9 30'7 ~) 2
) 507'1 

Osszesen... . • 49· (6· 12·5 1!3· ! b7' 57·2 

g) Királyhág6ntúl. 
96

.
9
i ~-.• . ~a-1 Alsö-Feber várm... 8'3 86'9 34.'( M'7 9·o 1 =" .• . "-· 

Besztereze-Naszád • a·~ 55'6 40·o !!9· 4 3·7 57'7 ,~-7 at-o 
Brassó vármegye .. 1·1 21'7 7'9 8·o h 26'6 7·1 8'6 
Csík ,. . • o·1 1·2! 1·1 0·7 0·1 1'1 0'7 o· a 
Fogaras • . . 26·o 138'61 oo·o 64.·5 82'6 150·2 oo:s 71·o 
Háromszék • . . 0·2 a·2l 1'2 1'2 0·3 a·s l 'U 1'2 
Hunyad > • • 1'7 20'61_ 7·5 7·o 2'2 M'2 1~·4 11'9 
Kis-Küküllő • • . B6'61137·o 75'0 72· a 37·5 135'5 57'8 64.'9 
Kolozs • • • o· a 10·2 9'8 6'8 o· c 8' 8 6'7 5'o 
Kolozsvár tjv. • . • • t ·o· 13'8

1

1 6'3 5'8 1'5 aa·2 10·2 9'8 
~Iaros-Torda v árm. 1·2

1
1 14-'9 7'2 6'4 1'1 15'2 5·5 5'5 

Marosvásárhely tjv. 2'6 11·o· 7·o 6'6 12'5 115'1 13'2 19·o 
Nagy-Küküllő vm. . 68'6 186'31 80'9 93'1 80·2! 1!37'4 81'1 109'6 
Szeben vármegye .. 26'71115'8 53'1 55·3 30' 4 16~-s 50'8 60' 6 
Szolnok-Doboka ..-. . o·s. a-2 19'7 11·1 o·a 15'1 18·1 11'5 
Torda-Aranvos ~ 1·o'1 21·s 13'4 10·2 o·s 21·1 10·1 8·~ 
Udvarhely · • 7'1 74ro 36' 32'2 8'7 84'7 3í'( 35'1 

- - - 1--,-,- ----,:ccl- -::-::l--:::-1--:::-:11 
Összesen. . .. n· 51·41: za , U· 10· 58'2t ?J· 2.i·O 

h) Fi um e v. és ker. G'l li'l - 6-'9 7' 3 21' 61 - 5'7 
Magyarország össz. 23; 75·~~"3fo W. 76·~ 31· 3H 

llorvát-Szlavonorsz. l l 
B.-Krizevci vm... .. 19'S! 92'6. !!9' 38'6 a·g 82'o 29'1 33·2 
Lika-Krbava • . . . . 6·s, 109'5 6-t·o !1.0·5 6-'5 7'-'1 !!G·s !:li·o 

d) Tiszajobb partja. Modru~-Rijeka vm. 10ö'7 187'6 88'1 11!1.'9 79'8 175'2 60'9 Sü·s 

, Abauj -Torna várm. 184'6 266' 5 U 7' G 181h 148·o 259'2 1~W3 157'7 Pozega vm. . . . . . . . . 8·1 55'5 S5'1 29'1 6'1 39' 6 29'7 22'8 
' · K Srijem ,. • • . • • .. . 4·9 36'9 26-'1 19'2 !1.'5 33·3 26·s t 9· o 

. Összesen .. .. - 4- 3N!If6 ts· 3·5 J'i·O !3· 13· 
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~~) Fiume v. és ker. 5{)1 1 6 2 - - 118 í 73·3 28· 3( - - - - - - - - - - -

:, 
0 fo. . .. 78·1[ 21 · 70·11 ~)', - - 73·3 21· - - - - - - - - - - - - - -

. ;.Magyarország össz .. ,86.300/ 33.6S'i 19.53ii 3S.57l 107-'m! -ll.!ii{ 2-13.5..\!1113.89 TI-l"zf1 i 24-111 Zl.931 45.663 :12.7~ 33.131'i:zii !ll.mi 93.9'/5 52·3 47· 911 
0 fo.... 71'9j 28·11 B.G·9J J0·1 72·11 ~~-, 11·3; ?&· - j - 51·2 48· 58·2 !l· 46·4 6.l 62· ~7- - l 
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46. Az Egyesült-Államok magyaror szági és ausztriai bevándorlói anyanyelv szerint az 1900,1-1912/3. években. 
·-

A bevándorlók száma l 
l 

-------------- ---- . ------·------
< 

Anyanyelv Ö9,9~8;j 
1900/1 1901/~ 1902/3 1903/4 1904/5 1905/6 l 901J/ 7 1907/8 1908/9 1909/10 1910/11 1911/12 19b/13 

sen .o1 
1900!1-
1912,1_18 

l 2 -3- - -4- 5 -6- -~---8 - -~,-w- - il -e- -13- -u-- -w-:: 
l 

a) M.,agy aroraz.ágbú' éa .duaztriábó' be11á11do•·oltak. ; 
! 

Magyar ...... . .... . . 13.310 ga, 609 ~.113 il3,851 

~l 
~.8&8 50.593 ~.~ !!7.\11.1 96.818 19.616 ~.174. *.8!1 S87.~ 

Német .. .. ........ .. 7.816 16,~9 ~-~7 !2.507 33.64. 34..818 4.0.4.97 \!7,576 \!1.096 \!6.3\!4. \!1.350 \!1.1\!4. ·!U.t15 . ato"f' 
Cseh és morva .. ... 3. 766 5.589 9.5!7 11.838 11.59 li. 635 13,363 9.899 6.609 8.16\! 8.673 8.031 10.54.1 

~)~ Len"o-yel . .. . •... . .. .. 20.~ 3!U!!ll : 37.l 99 30.!U3 50.785 6.3.803 59.719 26.4~ 36.&83 ' 60.675 \!7.E15 30.6&9 54..997 öll:: 
Rutbén ........ . .... 5.!!76 7.533 9.819 9.4.15 1UOO 15.889 23.751 1!!.100 15.~ !!H 38 17.068 20.875 !!8.579 ; !!D7: 
Dalmát, bosnyák . .. ; 717 1.~ 1.7!13 ! .0!!3 ~.5ö!l 4._. 424 7.\!63 3.685 1.805 

} 9.4.52 6.334. 6.311 7.333 79.:1 Bolg~r. szerb .' . : •... · u 461 4..!!27 !!.088 \!.579 3.!!24. 6.W 3.759 1.8~3 " O!:.sz ..... . ......... U 63 1.71& !!.170 1 .98~ !!.35ö, 1.96!! 1.506 1.1!!1 1.1111 1.858 U 86 1.099 1.96!! !!l.aa~ 
Horvát és szlovén .. 17.905 30.'!!13 3~.89~ ~1.105 34..93!!! 43.157 4.7.125 19.78!! 19.~73 S8.785 18.152 !!3,807 1,0.767 &38.!1 Román ...... . .. .. . .. 557 1.7Sfí '-173 6~851 H~ l 10.811 18.~~ 8.791 7.&j'l.l. 13.4.59 '-77~ 7.1:;5 a~ 1PU1 
Tót. ..... . ...... . .... ~.ua 36.93) w._.M~ !7.895 5~.~~ 66.550 4.1.815 1ó.979 2!!. 3" suos ~1.145 !!5.017 !!6.834. 4.01,;~ 

l~ 
Zsidó . .. .......... .. 1,3.006 1!1,8&8 18.759 ~.\!11 17.3;í~ U.SSI. 18.885 15.~3 8.431 13.1&i 12.785 10.757 15.~ . 
Egy~b ... .. .. . ... . ... !! 1,664 50 U5 ~ 103 !!83 !!75 sas '21 661 583 l ,i!Só . 

Összesen. . . . 113.300 171.9S9 -2!.)6.011 ITI.!~ Zi;'jj ~.138 33S.4&2 ISS.i>99 170.121 ~m l iil-057 178.~ 2.}!.~ ' 2;'1li~ 

l 
b) Magvaror•zágból bePándoroltak. 

1 Magyar .. .. ......... 13.300 !!3.500 t7.000 ill!. 551 1-5.3001 I.!.BOO 59.000 !13.600 !!7.500 ~6.39' 19,308 !2~818 j9,,!!2 SS\!.9~ 
Tót .. .. . .. .. ... .. ... !!8.\!00 35.900 33.400 !!6.895 51.009 35.000 69.815 14.000 !!1.000 SU 99 !!0.673 !U.358 !!5.~3 387.67 
Rutbén .. .... .. ...... \!,OOO 2.500 a.ooo 3.000 S.Wl 4..000 6.000 !!.500 4,.000 3.4.33 1.908 3.591 3.879 1.3.0:~ 
Román . . .. ..... . . ... 500 1.600 <UOO 3.700 7.167 10.700 18.000 8.600 7.000 13.07\! 4-.58!! 7.199 11.955 98.1E 
Német ......... . .. .. 5.000 10.000 15.000 14..000 !!5.759 26.500 26.000 17.000 u .ooo 19.'83 15.0!7 a, 859 16.00~ i!18.6á_! 
Horvát és szlovén • . 10.000 19_.000 \!1.000 U . OOO !2.007 9.8.01.0 S\!.000 1'!.000 11.000 !2. 330 10.537 11..958 22:970 !!39.sí'! 
Sz er b és bolgár .... . - 400 uoo !!.OOO !!.3i0 3,000 6.000 S.500 1.600 4-.14.7 1.753 !!.Wa a.sta i u.~ 
Zsidó .............. . , ,OOO A,OOO 6.000 7.000 6.!!38 4..000 6.000 4-.000 \!.500 !!;438 9.1m \!,9\!i S.S71 541.4§1 
Egyéb ......... . ..... 615 645 3 !!6 738 3 &8 _ ~56 _ _ 6!~ _ 84.5 _ui~ 

Összesen . . . . - 63.fi]J -l6.900 l !3.600 - 91.146 Isi :i 153.510 l 93.460 - 85.5U -89.338 ~~-9« 76.92& 93.0"...! . 117.5ro ' ~~ 
' l 

Forrás: Annnal report of the Commissioner-General of Immigration for the fiscal year ended june 30 (1901-1918) ; a magn 
orszagi bevándoroltak adatainak részletezésa csak az 1904/5, tovabba 1907/8- 1912/3. években nyugszik pozitiv alapon, másutt számit 
eredménye. ' 

47. Magyar anyanyelvű bevándoroltak az Észnk·Amerikni Egyesült-Államok eg yes állnmaiban 
államonkint az 1898!99-1912!13. evekben. 

Bevándoroltak száma a jun. SIJ..án végződő pénzügyi évben 
>-

-"' "' Év ... '1.! ..!, o "' >;o 
,.., 

~d 
~-~ 

" " :::§ 
"' "' ~l> z z 
2 -8---4-

~ 
~ 8 s 

G l 11 
235 501 113 6 
4.13 5 155 f, 

555 760 313 20 
4.21 830· 914.1 17 

1.0!!5 1.354- 1.~~:! !7 
896 U~7 (.1 

1.708 ~.916 4.1 

1898/1899 .. .. ......... . 1.976 89\! 
1899/1900 •.••.• • ...•• • • !!.4.35 !!.71~ 
1900/1901. . ............ !U~O !il.381 
1901/1902 .. .......... . . 4..4.75 (..!il5~ 

19m/1903 ..... ..... . .. . 5.291 3.661 
1903/1004,._ ............ . 4.781 3.&86 
1904./1905 .... .. . . . .. . .. 8,076 7.177 
1905/1906 . .. .. .. .. . .... 9.905 6.63!! 
1906/1907 .... .. . . ...... 10.573 8.565 

613 U ll 57 
77~ 1.5861 ~ ~-

1907/1908 • • . • •• • . ..• •• . 5.609 !.758 
1908/1900 . .. .... . ...... '-639 '-581. 
1900./1910 •. .• .. •• . ••• . . 4.712 , ,008 

' 1910/1911 . ........... .. 3.987 2.97!! 
· 1911/19U ...... . .. .. . .. U 36 3.619 ' 
. 1912/1913 . .. ...... ... .. 4-.9\!1 0.957 

1898/9:-191!/3 • .• .• . • •. 11-~ GL 
ofo . .. .... . .... . .... !&·g . 15'0, 21'1 

Forrás : liiint a 46. táblán:il. 

48. A z Eszak-Amerikai Egy esült-Államokba bevándor ol t magyar anyanyelvűek nem, kor, i r ui-olvasni 
tudás, p énzügy1, stb. viszonyok szerint az 1898199-191:.!/13. években. 

Nem 
szarint Kor szelint 

A 14 évesek és azon 
felnJiek imi-olvasni 

tudásuk szcrint 
~ Pénzüsri viszonyok Az utiköltséget 

·= 
Év csak sem um 

olvasni sem olvasni 
tud nem tudók 

.., 
o 

.;:! 
3 ... 
o 

>r: 

13 

o • 

"'" "' " o o" 
:5 IH 1! ". d :~ 
"" 

jöttek 

l 14 l 15 

~~ ~~6~ ~ ~ ~..!, -"' 

l 

... :::: o l~ ~ ::::1~- ::: ..b4:§ ,.!.d•a,l .g;;:: .. = ':!"" o o l ,.:d ~=L! ~ " o 

~"' '0 !8 -o :a; ~ &~ ~Q~ ·a ... 
o~ o= ~ ~ dö~~ ol 2 _..t! 
l.'? 10 l a N rr. Jo.o ," 

ho zt o.)( l _g :~ ;$ fizették tna.f;UkktJ.l ~ 

16 l 17 [- 18 19 20 21 

' _ , ___ . _ 

Mindössze .. Ill.559 ~.ni1&>13 43.4S'I 349.513 1&.576 .WS 
0 fo........ . - 69· 41 :w· 10'6 84•9 4'c o·t 

Forrús : Mint a -±G. t ábl:inál és a jelentések 1898/91!- 1899/900. évi kötetei. 

49. Az Eszak-Amerikai Egye!ült-Államokba b evándor olt magyar anyanyelvűek k ora és családi álls110ta 
nemek sz.,rin t az 1910 11-1912!13. években. 

Férfiak 
14- 44. évesek 45 évesek és azon felül 

Év 

Forrás: Mint a .J.G. táblanáL 

50. Amerikába i r ány uló kivánd orlás a Magyarbir odalomból anyanyelv szerint az 1905- 1913. években. 

l 190~~ 1901) 1\>07 1908 1009 1910 1911 1912 1D13 Ó,;szesen 

Auyanych• :ám l •ío szám l.:_ : ám l.:_ :ám ~~ szám~~ szám ~~ szám~~ szam l.:_ szá:_l:::__ szám l •,o 

t 2 3 4 5 (; 7 $ ~ 10 ll 12 13 14 !5 lll 17 18 19 20 2 1 

ar . .. ... .. ... . .. , I.O.sos:!B·s 43.!!5!! a>1· 2 5bt,621a1 ·61u.gda7 · s 30.64~!30· 6 ~3.59.8~· 6 '18.2a&'34 · 1 29.ns1a!!· t i27.77S!aa · o 287.165! 31·s 
met .. ..... . ..... . . !ll3.U7 16·s !!6,!ilU 17·_5 a_uuftS·s 7.awl19·117.19~ t 7· 1R588 t 7 · 1111.oSG1

1

20· 7 14.8~7 16·o 1uo~11& ·7 1ó9.210 i t 7 ·s 
t . .... ....... ..... . 31.81U6· 6 31.878 !B1' 3 31.6~~18·4 8,US!ll~ ·1 !1!3,, 61 !!3'4 17.638~0·7,'1U!07 !i!1•o 16.616 17 ' 9 14..65717'4 193.a41 St·t 
mán.............. 8 .798 6 · 2 13.683 9~ 19.!!4.0

1

11'2 '!.995 7 ' 8 10.857 10· s 10.6311'!· 5 3,786 7•t 12.5!l7 13•51~.70015·1 95.'!17 10 · t 

thén.. ... .. . ..... . 7.14~ s ·o !1..790 a~2 ;~,.sso s·s 1.759 .t· s (.,987 5 · o 3.678 4•s !1.2301 <~,·2 a.5M s · s ~.994. s·o eG.O!!Si s ·~ 
rvát .. ... . . ........ U .959 10•51U-55 -9: 7

1

15.130.- 8· s 1.970 5'2 7.674. 7 · a 8:607110· 1 <~,;\!53 7 · 9 8.930 9 · s 8.031 9 · s 84.0091 9 ' 1 
b... ..... .. ... ... 8.4.93 6 · o 9.158 6·11!!.672: 7'4 1.185, a·1 5.001 5 · o 5.9<~,7, 7 · o !!.198 , .1 5.609 6 ·1 4-.594. o · s 54..8571 G· o 

éb ............ .. . 1.512 1·1 U72 o · g 1.780 1 · o 299! o · s 610 0 · 5 631 0 '7 506

1 

0 · 9 875 1 · o 928 1 · 1 8.6t3J o · g 

összesen . ... 142.169, 100·0 H9.932[!00·of!n.200
1 

too·o JS.2141 100'01 1oo~m !OOii &l.~. 100·0 53.9J2i 100·0 ~-6&!/ !oo·o Si.os4/100·0j i!&.mj!iöl 
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öl. A magyarság kivándoriása }fagyal'Ol'Szágból Amerikába 

------------·--- -- ,--- ~-,-~-,~- ' :- , 
Országr esz, l 1 l l !lOl ·u 

1 

Itirvényhatóság 1901 !902 1903 190·1 11905 1906 1907 11908 1909 1910 1911 1912 1913 191S 100~ l l ' ossz. 1918 

l-----.,------lz-I-:J-I-.j,-~!-c-I-7---8---9-,J0/-11-Ilnl3---u-h&~a, 
Magyaromág. i l l l l 

a) Duna jobb partja. 1 i l · 
Baranya vármegye.~ . .... .. .. .... 

58
4 

1
; 1"

7
,1 50

1
-
1

1' ~~ t
10
as
61 

291.~1 
3
55
3 

1~~ 1
3
08
1 

163~ 14-7 
Pécs tjv. .. ...... .. .. .... .... .. . ~ "" .., .... ~ 83 

Fejér vármegye . .... . .. ..... : .... ao 108 166 116 2m 264 581 14.!! 3~1. 203 U G 255 
Székesfehérvár tj \' ........ 00 .. .. ;; 18 21 a1 43 a 66 19 ~ ~6 !!6 !!4 

Győr vármegye ........ 00 ........ 35'! 372 637 '91 934 96~ 1.291 279 6'9 !51 478 619 
Gy ö r tjv .. ... .. . 00 00 oo 00 .... 00.. 1 5 6 33 26 106 11 39 59 46 40 

Komárom vármegye ...... . 00 .. 00 a 99 135 9!!8 245 353 91 U6 108 79 17!! 
Komárom tjv .. ....... 00 00 00 .. 00 13 17 6 U 10 97 1~ a ö 10 4 

Moson vármegye........... .. .... 4 36 15 57 as 51 8 34 2ö ~1 7 
Somogy ....... .. ... ' .. .. 36 72 67 563 1.093 1,()84. 161 503 ö51 366 779 
Sopron » • • . . . . . . . . . . . . . • . 363 U3 1.09 öl!! 1.127 1.113 U55 3::00 783 637 913 393 

Sopron tjv .......... 00 
.. . 00 .. .. . 1 2 1 4 21 ~ 8 5 3 ö 

Tolna vármegye ... .. .. .... 00 .. 00 16 70 ~18 89 r>01 626 U32 !ro6 657 588 697 Ul23 
Vas ~ .. oo oo 00 00 00.. .. . tW 399 882 500 1.163 1.776 9.089 306 931 449 429 619 
Veszprém » .......... 00.... . 539 1.118 709 1.700 3.174 3.19~~ 3.098 913 1.977 978 1.016 1.3:!0 
Zala ..... 00 ......... : 43 69 86 232 '9~J &w 1.163 93 3B9 3771 413 595 

Összesen .. .. 1559 2.6~ 2.883 3.S~ 8$ 7 I@.Oiiii 13.71S 2.1tl 6.555 tm!'J:i 6.033·l-,-4---:-c---l----"::JI 

b) Duna i: n! partja. j 1 

~;: várm:g) e ::::: :::: : ::::~:: : 3 
11 -a,, ; 1: a~ a:l 89 16 9; aG 1! 22 

Esztergom vármegye .. .. oo .. .... . 1 16 as !!9 66 u~ ~5 27 " ~.~ 32 
Hont vármegye .. 00 .. .. 00.. .. .. .. 6 12 6 w 114 308 40 110 93 as 78 

Selmeczbimya lj ,·. 00...... .... • - 1 - ' 11 a 1 2
1 

5 9 
Liptó vármegye ... .. . 00 .. .. 00 00 .. 1! 8 7 u 8 4 5 

~:!d • :::::: :: : ::::::::: 30 ~~ 1~1 2;1 ~~ ó~,l ~~~ : 1: 
Pozsony ~. 00.... .. .. .. • .. .. • \l !:!O 2al 63 97 170 a;; Sl 

182 
31 
99 

Pozsony tJV. .. .. .. .. .. . .. .. .. .. 1 a 18 ~íj 41 10 10 
Trencsén vármegye . .... .. 00 .... . 2 12' !l5 18 4 s 2 
Turóc z .• 00 .. .. 00.... - - - 3 7 !!ll u 1 5 4 
Zólyom .. .. .. 00.. .. .. - l 1!! 2 3 15 9ö !!6 6 8 7 

Összesen .... --'11---us ~ ~ m!Toi ~~ --si2--50 

c) Duna-Tisza ](ÖZe . 

195 
as 
46 
B 

()11 

68 
75 
u 
9 

3 !! 
18 10 1 
399 --sJ.i·l--51-+--

Bács:Bo~rog vármegye ...... . ... 51 73 148 152 609 s~o 1.200 3W 7ö8 636 395 70i 34° 
BaJa !Jv .... ... 00 ... 00 .. 00 .... .. a 3 11 6 9 5 28 6 10 !!3 13 a 
Szabadka tjv................... 3 7 !!í 29 33 11 13 5 a 10 
Újvidék tjv.. . .. .... .. .... ...... _a:/ !!3 1~ 071' 58 93 87 32 59 45 45 56 
Zombor tjv .. .... .. . .... .. 00.... w 1 9 -o 9• 39 45 18 26 16 19 rn 

Csongrád vármegye .. 00 .... 00 .. .. 5 27 sÖ 51 ss 71 28 43 ~o 93 65 
Hódmezővásárhely lj v....... ... 21 3 6 16 9 12 G 10 sj 12 U 
Szeged tj v. ... . .. • .. .. .. .. .. • .. . 1 1 - a 73 128 50 77 651 72 119 

Heves vármegye . .. .. ........ 00.. 80 55l 598 611 1.817 2.0i0 !UY'..3 635 1.493 9171 400 1.046 
Jász-N.-Szolnok vármegye....... 16 63 77 49 48 172 219 71 115 81 121 at 
Pest-P.-S.-Kiskun • .. .. . .. 79 3!!7 321 312 6U 839 787 912 4U 273 352 340 

Budapest székesföváros .. 00.... - - i - 684 2.!!61 3.514 3.785! 91!! 915 897 82!! 946 
Kecskemét tjv ...... .. 00.. ... .. . - - 1 -

1 

!:! 10 8 12< 3 81 3 1 9 

Összesen .... ~~J.ziö!Ji2i 5.56 7.SSI! &A~J~i 2.~ >.:J.Ili 2.!S9

1

: 2.211 3.4J• 2. 1 

d) Tisza jobb par tja. l 1 

Abauj-To:na vármegye .. .. .. .. . 2.461 2.1!!2 1.731 ~.022 3.43~ 2.694 !!.305 1.051 2.197 1,759 1.887 2.059 1.92 
Kassa tJv .. ... .. . .. . 00.. .. .. • .. • 81 !!21 368 494 637 537 199 53 7I 71 106 187 

Bereg vármegye . ... . .. . . .. ... , . . 403 ~07 316 485 1.005 1.976 1.1U SU 777 651 504 705 
Borsod • · .. .. • .. .. .. .. • .. . 1.171 1.354 1.515 1.572 9.747 2.536 9.886 1.059 2.946 Ulll 899, 1.666 
Miskolcz tjv.1) ....... .... .. 00 .... 87 34, 94 81 
Gömör ésK.·Honl vármegye..... 798 955 900 887 1.352 1.3111 1.623 us 1.1!!5 801 517 653 
Sáros vármegye .. .. ... : .. .. .. .. . 3 19 16 29

1 

61 43 31.1
1 

94 37 !!5 31 1 
Szepes .... ...... .... 00. ~' 19 27 24 S!:! 96 67 18 35 
Ung » . . . . • . . . . . • . . • . . . 947 1.047 88H 772 U!66 1.090 1.1!!0 4<10 998 678 1.071 
Zemplen >• .. .. ~ .. oo.. ...... U93 1.945 1.6051 1.7951 3.0061 3.184 3.512 1.009

1 

!!.287 !!.OU 2.023 1.tl1° 

Osszesenoo•• 8.011• S.089 í.36lj 8.0!0! 13.590! !2.967· 12.590 UO 9.~~ Wll 5.00S' 7.51 

59 

törvényhatóságonkint az 1901-1913. éveklJen. 

Országrész, 
törvényhatóság 

l l l : l 1901-
1901 1902 l903 1904 1305 1906 1 1907 1908 1 1909 1 1910 1911 1912 1913 ~~~:. 

Átlag 
1!'01-

1913 

l l l . 
1 2 i-s-~~-6-l-7-1-l:l-1-9-\10-t-1- 12 ~ 14 15:--·1-""'l""G- n 

3.531 !!7!! 
5.U9 U6 
1.021 79 
1.6U 1!!6 
1,()6!. 89 
1.875 lU 

35.8Z1 2. 755 
19.580! 1.600 
1.6761 1!!9 
1.916l U7 
6.5W; 503 

ro.fli8'~ 

e) Tisza bal partja. l l l l l l 
fBékés vármegye .. • . .. .. .. . .. • .. . !!4 191 84 105 205 819,. 98~ 139 30~ 206 194 343 17! 
iBihar ~ .... .. -.. .. .. .. .. 20'

1 

39 1!!3 161 369 777 1.'!65 200 4!ES 4.17 !!79 685 ~ 

í Nagyvárad tjv ........ 00 .. .. . :.. ~ !2
1 

~ 97~ 113~~ ;,0~-53 ;!! !! 
18
6
6
!! 

1
38
58 

~ 358~ :::: 
:Hajdu v ármegye .... .. . .. 00 .. .... ", ., ,.~ ~ • ~· ...,. v~ '"" ., "' 

'l Debreczen tjv ....... 00 .... .. .... ~ 57 &9 115 77, 1 170 62 79 " l 41 69 106 
· Máramaros vármegye ..... .. .. 00 U 781 49 &! ~~ 2U !!lll 96 164- 1~6 137 193 259 
ISzaholes ~ .. .. .. .. • . 1.089 !!.996J !! .13~ :!.086 4..100 1..811. ,,299 1.52.2 3.314 2.683 1.870, 2.988 !!.935 
\Szatmár ~ .. . • . • .. .. 3281 739! 1.061 569 9.091 2.601 9,!!11 646 1.620 1.950 1.074. 2.1691 3.231 
y Szatmárnémeti tjv .... .. 00 00.... 51 5i B 86 !!07 ll!OI !!56 62 106 97 95 !Ul 33< 
Szilágy v ármegye....... . ... .. ... 7·~· 21I' 25 10 171. 2!!6 ~92 76 138 164 1271 256 Ut: 
\Ugocsa ~ .. .. ........ 00. . 49 3!!.1, 28~ 311 687 717 832, 3331 534 300 1.01 801 S7B 

Összesen.... 1.59;
1 

3.!211!· 3.15'1 3.71! 8.4621 1! .. 0!41 !1.131i 3.27~--s:i 5.278
1 

l.246l! 7.f24 9.180 
j ) Tisza-~!aros szöge. 

(Arad vármegye.............. . . .. 1 15i 42 ~ 180 3371
1 

5~3 108 !!22 184 1so
1
1 230 171 !!.!!56 174 

f Arad tjv .............. 00..... ... 371 u
8
2j 38 104 llíJ; 273 75 136 161 92 142 18!! 1.515 117 

tCsanád v ármegye ........ 00 00 • .. • a SI <n 69 210! 317 70 131 72 58 78 70 1.121 86 
· Jv.assó-Szörény vármegye..... .. - !i!l j !!!! 46 771 111 11 45 32 M 68 91 561 ~ 

ITemes vármegye • • • • .. . .. .. . • .. . 7 151 .,., 59 206 189 ~9 94 137 134 1~ 207 121 1.816 139 
. i Temesvár tjv ............. .. .. .. 3 7 17 731 135 200 59 74 164, 190 !!01 153 U76 98 
f Versecz tjv ........... 00 .. .. .... 1 11 7 6 15 15 U l. 7 H. 7 7 9 10 8 
!Torontál vármegye. .. .... ....... 6 311 10!! !lli 556! 781

1

1 U llí 174 396 335 27!! 391 262 UM ~ 
t Pancsov a lj v ..... 00........ .... - - - !!~ 111 s 29 1. 7 2 12 6 < 97i 8 

. Összesen .• •• ~ --rog'-m -w 1.2~ 1:9iil 3.391 ~ J:15s
1

!1:is ~· !.3ll !'i: f--13.713
1
-ui55 

g) Kirátyhágóntúl. l 1 
I!Aisó-Fehér vármegye . .. 00 ....... 1 5 ö

6 
16 68 114 900 50 1011 00 U 7'l 60 781 60 

ÍB-esztercze-Naszód vármegye... . - 10 19 55 92 60 ! O 601 5!! 19 57 U l99 38 

~~~;::mr,:::~ · = : = :1-:· ] ~ : E ·! :~ E :1 E J ill ii 
unyad • . • • .. .. .. .. .. .. . - - 5 30 7~ 1:: 1

1 

us 43 30 45 61 52 1.0 6'!5 &8 
us-Kükülló • ... .. . 00 00 .. 00 00 4o7 121 177 28~ 361 521 4-97 53 !!17 24-7 1~' 4-11 382 lU:rl 2M 

~~~~szsvár lj ; , .. ::: : :::: : : :::::: ! ; ; 1~ ~ :~' 1: 1~ : : ---!: : : ~~ : 
t aros-Torda vármegye.. .. .... .. 3 19 U 54 90 !!27 ~~9 55 93 70 17 108 !Ol' 1.098 84 
%' Marosvásárhely tjv .......... 00. - 6 17 8 u 2.2 as 8 ~ 19 15 16 !!l' 211 16 
~Nagy-Küküllő vármegye . . . • . . . . 33 106 151 97 168 232 IlO~ 30 111 SS 351 88 87 UI!S 110 
kSzeben vármegye .. .. . .. . .. • .. .. 1 1 13 3 w !!8 26 1 6 7 6 7 13 13S 10 
tSzolnok-Doboka vármegye . . . . . . - 9 2 3 7 \!8, 114 19 65 74 4-91 81 96 ií.t-7 U 
;~orda-Aranyos • • • .. .. - 1 1 15 4,2 7.t.i 230 36 n 76 29 47 i9 66€ 51 
lYdvarhely > • • . • • • 5 85 Sö !W3 516 1.0011 857 ~54 '93 392 lU. 53' 583 5. t ilt 39' 

Összesen •••• --96 3i: ---wi -ni !.555 2!illl 2.91!i ~ 1.393

1

1----wiXi ----so51 !.615 t:il 11.115 -rzi9! 
ll) Fiume v . és ker. - - 31 2, 4 so\ - - - - - - - 59 5J 
Magyarország összesen.... 11.6581 16.0411 16.3~1 19.1511 39.800 47.713. 53.71111 14.179 30.362i 23.1l! 17.988[ 2;'1.?.12!- 21.3i0 ~6.!m~
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52. Az Észak-Amerikai Egyesült .Államok magyarországi b evándorlóinak anyanyel v 
sz erint való •!o-os megoszlása az 1909i10-1912t1S. években. 
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53. A magyarság kivándoriása Magyarországból Ametikaba törvéllyhatóstgonkin 

>00> ; '~ l 1903 1904 1905 1906 1907 1909 

i l 

l 
1910 l 1911 1912 1913 

1 
1901- 191~ 
1913 19!~ 

~it 

években kivándorolt magyarok az összes amerikai k:i\'ándorlók 0/o-ában 1 
l- ..... -- - - 1 2 3 l 4 l 5 l 6 l 7 l 8 l 9 ! 10 i ll l 12 l lS l 14 l~ 

lagyarország. l l \ l l l .f 
a) Duna jobb partja, : , ;~~ 

, Bar~ny:. vármegye........... 57•1i 33·s ~i·g, 47•9' 98' 7 36'1 44· s1 56'5 3\!· 4\ 35'41 45·1 37'2 36"< 38· ; ~fl 
Pecs t) v .. ... .. .............. tOO· o' 87·5 100·o 40•7 7~· 7 94· 6 b4i· a 73'S 56'4 75'6 76· a 85"6 68· 2 7n•5 ' .1!;;:, 

:Fejér vármegye. .. . ..... ... .. 33· 3' 41·5 50·o 60·1 42'6 50·3 55·o 45· 2 50·2 48·o G!l·7 61·o G5'6 50·? 62',' 
Székesfehérvar tjv .. . . ...... 100·o! tOO·o 95' 5 nt·2 91'6 tOO· o tOO· o too· o too·o too· o t oo· o 100·o 100·o 97' 7 1oiJ;' 

Gyór vármegye ........ .... .. tOO· o· tOO· o 99' 7 98·a 98·1 99· o 9U•7 99·6 fJ8'6 96'4 99' 4 96· o 99'4 98· ~' 
Gyór tjv .. ....... .... . . .... .. 100·o 100·o too·o tOO· o tOO·o tOO· o 99'1 tOO· o tOO· o 100·o too· o too·o 97'6 99' 5 ~ 

Komárom varrnegye.. . . . .... 48·s 93' 3 88' 4 93· 7 81'4 80' 9 76· o 82'7 77'2 77' ? 68· o 76" 8 82·u SO· ' 1if'i.: 

M~~:á~á~e~y~·::::::::: :: : t~·o 1~:~ 1~:~ 1~:~ 1::~ ~:~ 1::~ ~~:~ 1~:~ 1::~ ~:~ 10~: 0~, :~:~ ~!: "' ~ 
Somoí,')' • . ..... ... .... - 1S·a 62'6 30·o 6'' 3 n·a 72' 6 n· a 61' 7 68' 7 69· s 69'S 68' 8 67' 8 ~fi1 
Sopron • . . .. ... .. . . .. ~·a 91·4 83·a !lS'7J 93·1 !lS· o 81·a 97' 6 8'· o SS· o 79· 7 91· 75' 5 87 ·a ~!' 

Sopron tjv . ..... ....... ..... tOO·o 25·o tOO·o tOO·o 66' 7 9' ó M·g #'4 33' 3 33' S 83· 8 16'7 ' s·s ~:, 
Tolna vármegye........ .. . .. 69· o 35• 2 40'1 28• 7 #•o 46· a 61'8 47'9 U· 2 43'9 47' 4 50· ul 42· a ""4 ~f 
Vas • . . ...... . ... . 29' 7 ~5'1 !!"5· 2 36· o !!7' 5 46' 6 53· 8 41·o 41·a U·o 50· a 50'9 4<!• 7 60· 2 48· 
Veszprém ,, . . ... . . . . . . . . 65·a 67"6 63'8 75'6 70'2 75·o 75'1 75'8 7''1 67'' 62'9 75· a 74' 2 72'1 ~l 
Zala • . ... . . .. . . ... 97"91 69' 7 54 a 90 o 52 a 45·o 71 7 83 a ss 7 73 9 70 a~ 66"2 66'\-~ 

Osszesen .... -6N-s5-J 51·9~---w5 Gl·l 68·6 65·5~0--so:i~ 65·Í----sl- fkl• ~ 
Nem magyar.... 33·6 «·9 4&-1 37"8 43'5 35'S 3!•4 3{·5 39·0 33·3 37·8 M·5 3!· 37• f 

~~~~ i 
Árra vármegye .. . .. . . ....... O·s - - 0•1 0·2 0·6 0·1 - 0· 2 - 0'4 0· 2 0·2 0· 2 0~} 
Bars • .... ..... . .... 7'7 25· o ~!·2 10·6 U.· 2 s·a 15·9 12•6 7· o 11·~ 10·1 6'1 7" o tO· a .~~ 
Esztergom vármegye ......... lOO· o 5" 8 !U•o 55' 9 48• 3 U·s 73· 6 65·s 31·a 34' 6 33· a 40· o 41'6 46• o ~ 
Hont vármegye... ... ........ - !!5·o t!!· o 7· o 9' 6 14'4 33· 4 !!i ·o !:1·9 !!6'1 30' 6 93· 4 35'8 22· s ~· 

Selmeczbánya tjv.... . .. . . . . - - - tO·o - 16'7 3·o 1~· 5 - 12'6 \!O· o 47'4 50"< tO· s ~· 
Liptó vármegye...... ........ - 0·1 0· 2 0·1 0· 4 0·6 l·s t·s 0·1 0·6 - 0·1 o· a 0'5 -;-~ 
Nógrád • .. . . . . ... . . ... 27•a 37'2 46'9 61·a 48•1 45'7 56·s 6'· 6 u '2 40'4 59'1 57·a 66"8 50' 5 60· 
Nyib·a • .. . . . .... . .... 0·2 0· 7 1·1 1·9 1·s 1'6 !!·7 ~·8 1·2 2· o !!'9 t.·1 3'3 1'9 . ~{ 
Pozsony > ....... ... .... - 0•6 3·4 4'1 3•7 6·1 8·9 11·o 6"7 11"3 S·s 11'6 13"6 7·o 1~ 

Pozsony lj v. .. . . . ... . . . . . . . . - - !!·u 6· o !9·5 a~·g 29· g 3~ ·s !7"8 17"6 · !U"2 37'8 56' 3 ~7'1 39' 
Trencsén vármegye... .. ..... - - O·s 0· 2 O· a O· a 0· 6 o·o 0"4 0· 2 O·o O· al 0"2 O· ·p;: 
Turócz > . . . . ... ... - - - O·o 0·6 t·u 1·7 o·s o·a 0'9 t·o o·s 0"3 o ·a ~]c 
ZolyrJm • . . . . . . . . . . - 3'4 0· 5 O· o t·a 1•7 1·1 1'7 0' 9 t· a 4"1[ 1·2 3"7 t· ~ 

Összesen .•.. - T91_2i_J.8_61 4· --s:2 &·7 6·3 ~---si----s:211 &· 5• '{; 

}/em magyar.. . . S(l•ll ~7·9 96·2 93•9 ~5·6 93·& 91·3 93'7 95·8 9NI 91·8 91· 91"7 lU· :t 
c) Duna· Tisza köze. JJ, 

Bács-Bodrog várm... .. . . ... . 12·11 G· 2 11·3 13'7 13·1 17·'< 16·s 18"5 17"7 11·2 15'1. tS·o u ·· a 15' 9 1~ 
Baja tjv ... . _. ... .. . . . . .. . .... tOO· o tOO· o l OO·o 85• 7 6l·s 38• 6 59• G G6"7 76" 9 71'9 68' 4 70' 0 - 68' 6 ~! 
~zabadka IJV. .. . ... .. . ... . . -

1

100·o lOO·o 87' 6 Ql•3 93' 6 tOO· o 91"7 100·o 6\!' 6 60·o 76' 9 7i'7 89"4 :~: 
Uj vidék lj v...... .. .. ... ... . 93·1 ~·1 ll:í·o 38· 6 37'9 60·4 36"9 38·o 35·a 34,'6 4~'1 33"1 47'8 38·7 40L: 
Zombor tjv ....... . ..... . ... too· o 33· a 81·s 100·o 9~·5 ll1·o 23·s 34· o , , ., 30' 2 33" 9 34·s 15"4 !la' 7 31í' 

Csongrád vármegye . . ........ 100·o· too·o 100·o tOO· o tOO· o 95'7 tOO· o tOO· o tOO· o 83•3 95·s tOO·o 89· a 97·5 ~· 
Hódmezővásárhely tjv . . ... . lOO·o tOO· o t OO·o - tOO·o tOO· o t OO·o 100·o tOO·o 100·o 100·o tOO·o tOO·o tQO·o 1~; 
Szeged lj v .. . . . . ............ tOO· o tOO· o - - 100·o Sl.• 9 SS·s 94'S 92· a 98" 5 tOO·o 97"4 100·o 93' 9 ~../1 

Heves vármegye ...... . . ..... tOO·o tOO· o 00· 5 too·o tOO·o lOO·o t oo·o 99·a 99"9 99"9 99'6 99"7 100·o 99·o ~· 
Júsz-N.-Szolnok vm ........ . tOO· o 91·a t OO·o 98·o 90·o 9n·, 98'2 100·o 91•s 95·s 100·o 99·s tOO ·o !17 "4 · ~:~ 
Pest-P.·S.-Kisl.."l!n • 74' 5 SO·o 73·s 76•s 71l·a 73·o 66'7 75"5 72·a 68' 6 70'1 67•s 69'9 n·o ~9l 

Budapest sz.-főv.. . . . ..... . . - - - 93'1 90· 4 96· 4 95' 2 91·2 90· 6 87' 7 ss·s 87' 4 90' 6 92·5 8!1~· 
Kecskemét ljv. . • . . . . . . . . . . . - 1 - - too·o tOO· o tOO· o tOO· o 100·o 100·o too·o tOO· o 100·o 8:>·7 98' 4 !\!~~ 

. Összesen .... ~-~6·7- 47·9-62'0---s:ii--ro:i~1
1'""6M---w:ö\~-m~ 52~ 53· 'll; 

Nem magyar... . 62·& 5.1·3 52·1 ll·O 4.\·S 39·! 45•7 ~·9 50'0 53"61 52·S, ~'!·' 4V· ·~ 
d) Tisza jobb partja. Sl"al. 

Ab " T . ~,.,. auJ- orna varmegye. ..... 66· 2 G9·6 69·s n· o 65'8 70·s Bg· g 81'4 74-' 7 ~~:'si 73"7 7
00

3:9s·, 75' 2 71'1 ~ 
Kassa tjv. . . .. . . .. . . .. . . . . . . 100·o tOO· o 97'9 tOO· o tOO· o 98· 6 34'7!, 39"7 31·a vv 67•5 ~·o 78'6 : . 

B · "0 ~o ~n " j 50 " l öS·' "' 5' 11 ereg varmeg)'e.. . . . . .. ... . . " ·s ., '4 1!7'2 43'9 3~·9 49·o ~·1\ 40'9 ... . , w~·5 ' 2 ...,· s. , ~~·o ~: 
Borsod • . . . . . . . . . .. . . ni·s 98• 7 9i'4, 97·8 98· 21 98• 4 96·a 97·o 95·o, 97 ·s· 97'8 98•5i 98"5 !J7"5 

1
® l 

~!iskokz tjv. 1) .. ... . .. . . • • • - j - l - j - j - - l - j - l 98' 91 100·oi 100·oi 100·oi 100·o 99· IOOJ! 

;) J~OS-i~ rl. \·áros volt. 
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,.r; összes am.~rikai :j;.iváudorlásboz viszonyitva az 1901-1913. évekbelL 

Országrés~, 
törvényhatóság 

1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 1·911 
1901

_ : 19111 1912 1918 191:} 1913 

, _ _!____.....L _ _ _J___J_ __ _L___j__!___L_____j~_L____l_.,..J_ ___ ._ .. _. -- ---

években kivándorolt ma!ryarok' az összes amerikai kivándorlók •/o-ában 

2 l S l 4 l 5 l 6 l ~ l 8 l 9 l 10 ll l 12 l Ul 14 l 15 __ 1_6 _ 

Gömör és Kis Hont vm. ..... 4-~·o a7·•/ 37· a ~·6 37"7 ._7· a 49'2 "''4 4-3'G f.t·1 a9·e (!5"7 38·4 W'? r,· 7 
Sáros vármegye.. .... .... ... 0·1 0'6 0 '5 0·9 t ·o 1·o o·a 1"7 1·s 1·2 t· a o·s t·~ o·~ 1· 1 
Szepes • ... . ......... 0"6 0'5 o·s 0 '7 1"4 2•5 ~· o 1'7 1'4 t·t !!·4 1•J 1·2 1·a t·c 
.Ung ,. ...... .... .. • 29·o 35·2 B6·7 31 ·o !!G· o :l!l·s !!9· o 31"2 26"1 !U·2 33' 1 98· 3 3t·e ~-7 oo·9 
)Zemplén • ............. ~-, y·a _.:.35' 5 _:16'4 sa· a •~· a 4-2· a 49" 6 37' 6 36's 38" 6 38• 5 40·• 37-8 39-1 

Összesen.. .. 30·3 33·& 34·1 li1 33· ~·6 ~O· 4!· 38·6~ 38·l--::::l9-;·si- -::-39"1-J--3&:::-.-!--lt:::-=:5ll 

Nem magyar.... 69"? 66· 65·9 64·3 6G·& 5.!1"4 60· 58"3 ö1·4 63· 6!·2 flJ·2 SO· 63· 11J·i 

e) Tisza bal partja. 

:Békés varrnegye . ............ ' 9· o '9' 2 54' 2 70· g u· a 67· s 75'1 :>t·1 G7"t 59' í 
'Bihar ~ . .. .. .. ...... 90"9 67·2 75' 6 80·1 81 '6 1>0·7 53· o 4.5·o f3· a 4!!·4 
· Nagyvá:rad tjv . .. . .......... t OO·o too·o 100·o 100·o 100·o tOO·o 99' 6 t OO ·o !l-~"9 80•9 
!Hajdu vármegye . .. .......... 1oo·o 100·o too· o too·o tOO·o 100·o 99· a 98· o tOO·o tOO· o 
: Debreczen tjv . . ... ......... 100·o too·o too· o 9:>·o 98' 7 100·o 100·o t oo·o tOO·o too· o 
:_Máramaros vármegye..... • . s·o 11·2 5•8 ~·5 17'2 91'6 ~·g 35·o 16"7 18"1 
:szabolcs .. ........ !l!l· o 99·9 !l9'7 99' 9 99·5 ~9· a 99·a too·o 100,0 99·7 
rszatmár • .. ..... 95' 4 95'1 76·a 69' 6 7G·o 69·s 6J · s 7\!· o 62"1 60· a 
i Szatmárnémeti tjv .......... t OO·o 100·o 100·o 100·o tOO·o 100·o 9S·i t oo·o 98·1 91•6 
'~zilágy vármegye . ........ .. . 87' 6 56·a 36· a 38· 6 ~·a u·2 a9·6 63'9 38·o a:!· o 
'Ugocsa • ........ .... 39·2 7!!·G 63'2 64-·o 59'4 ~·9 60' 7 GS· o 4a"7 u·s 

Összesen .• •. - 72--:- 81·1 - 74·4- 82"0 ~ --ni--n:5 --m ~ 64· 
Nem magyar.... :!7•3 18·9 2i•6 18·0 2~·6 Z/·3 23·5 23·1 ~·3 ~· 

!J Tisza-Maros szöge. 

57"1 7S· o 76"8 66·~ í!:l·c 
44"7 36· o 4-!!'9 .~·1 :n·g 
9S·o M ·1 St·e 96·e ss· 2 

100•o tOO· o l OO·c 9\) · ~ tOO· o 
too·o t oo·o too· ~ !l!l·! too ·o 
35· o 28·1 u·• ~o· a:i! ·1 

tOO·o 99' 9 lOO·o !l!l·e 09 ' 9 
7S· s 63' 9 71r"l 69·a 70"9 

1oo·o 93·s ~·1 94· , 39·2 
53 "1 a2· 2 31r·s 38•7 <\.ö·c 
61!· o 5t,·s 57"5 56· ~ 57"2 

']5·9 -.".-&1.+8 -69-· 1--11.~6 --68-·S 

21•1 35• ~·9 28·~ 3J·j 

~ad vármegye.. ... iP-' 7 1G·6 19·3 ~·o !5'3 91'9 18· a 92"3 15'9 a·s 17' 6 H·s 11·1 t G· 9 1~· 7 
Arad tjv ........ .. . ........ . 90· o !10·2 59·e 58•9 71 "7 65"2 67"4 59' 1 60·2 61"4 57_~9 5l· a 65'6 6!!· 7 58•5 

isanád vármegye.......... .. 75·o ss·u 50·o 60· o 41'8 56·o 49· a 63' 1 35"3 37' 7 w·a 3(.·2 27"S ü·~ 33·1 
assó-Szörény vm.......... - 2·a 0·1 ö·o 5"2 6'2 6"5 3' 8 11"!> 7· o 16'2 U·o t3· e 7'7 "'8 

emes vármegye............ 3· o 9·4 2·2 3'1 4'1 a·a 5·~ 6·1 3"9 1r·1 ~·o 5"6 a·6 4·4 ~·s 
Temesvár tj v... .......... .. 30·o - 13'2 11·o 11· 2 16'7 18·o 18' 4 16·o ll9'7 40' 4 36· 9 31·o sa·• 36· 1 
Versecz tjv. ....... ...... ... 20· o '!·s !!2·6 7"2 a·o 13"4 10•5 lr·s 7·6 11·4 7"6 6' 9 10:1 to·~ 8·1 
orontál vármegye.......... 2 · 2 3'1 3•9 G· 2 S•a 7' 1 8· 2 7 "2 ö ·o ó "B 7·1 G·6 7·4 6·s 7·o 
P~ncsova tjv. ............. . - ~· 7 21·2 a·a 9· s 6·6 6'6 1·9 9·7 10·o 4·a 8·5 8· o 

Összesen .... -- 'i' 5"7 s· ----ro 8·7-s-3-w:i-n:i""8=5 &· --u:? s·s - =1o·'"41--9.+--I-0'-511 

Nem magyar.... 92·3 94· 93·7 93·0 91· ~·? 89·9 88'9 91·5 9!· SS·3 00·1 89·6 90· &l)·5 

g) Királyhag6ntúl. 

só-Febér várm.. ...... ..... 10·o ll"6 !!·6 2·1 n·1 5'6 s·o tll· o 7'8 7·5 9· a 8' 6 6·9 6·9 s·o 
tercze-Naszód vm........ - 76·o u·o 10·3 U·2 11"8 6"7 7'1 H·o 10·4 9·9 s·1 4'! g· 6 · s 

Vármegye............ - - 27 'S SO·o ~·1 17'9 !!5•3 17"6 15H '!0•1 ~·g !4•3 9'1 21'J 14' 6 
> .. .. • ...... - - too· o 1oo· o too·o too·o too· o t oo·o 100·o t oo· o tOO·o 97' 2 tOO·~ 99.·s m;· 2 

aras • ............ 1·o 1'4 1"4 1·1 1"6 9·4 a· u 8·7 2·2 1!·1 ,., a· 2 ~ 1!·6 
omszék • ... ... ...... tOO· o t OO· o - tOO· o 77'8 70·o 59·< 60·o 52· e 5''6 88· 9 oo·o 7~:~ 66'5 G.~ : : 
yad > ......... ... - - ,., t 7· s !!1 ' 6 21·7 15"4 34-' 1 9·a 13 7 15 ' " 16·· 

-Kükülló • ............ !!2·9 ~·1 u ·s 30"9 25'8 99"7 34·2 !!O•g 22•3 !!5:~ as:~ 31, : ~ ~:~ !la·; ;:~ 
ozs • ............ 100·o 16'7 !!5·o 4-· a 21 · s ~·3 17' 9 t9·a 17•u 18·1 !!2·u t2·o 16'2 17"3 15 "2 
olozsvár ~jv .............. . t oo·o 100·o tOO·o 100·o 9;1,·7 99·7 89'7 st·s 82·1 97'1 100·o 5!!'5 ~·s 87· 76· 9 
os-Torda várm .. ........ tOO·o so.·o 73"7 58"7 ·86"6 8!·1 56'1 81'6 5.6'7 58·s 46·o 47•s 48·2 öt·4 t,7·7 
arosv~árhely tjv..... .. .. - 100·o 100·o too•o 93·s 95·7 tOO·o t oo· o 100·o 100·o 9ll·a 84•2 96· 6 96· e 92· 2 

-Kük;üllö várm.. ...... .. 4-' 0 8' 7 11·3 7' 9 6'5 8·1 7' 3 6· 2 G· s 6'4 7'1 5· s 5· o 7· 5·e 
en v ármegye.. ...... .... o·s 0·2 1·9 o·s 1·2 1·s 1 ·2 0· 2 0·4 0·5 1·9 0· 7 t·s o.- 9 1 · 2 

lnok-DQbok;a vm.......... - tOO· o 100·o tt· 3 10" 4 11·o 15'9 7' 2 16'9 U· 2 !!il•2 ll!· s 10·1 13'5 1!:\-4 
rda-Aranyos • ......... . - J1·1 4·o ~·e !!8·2 !!5"9 36' 1 4-7' 4 ~5· o S!!· a 31'9 18 ·7 n·o !!5· a l f:i · 7 

dvarhely • ......... . '!O· a SG·7 77's -;:~; 1 87·~ 89· o 88' 5 9'!· 7 86· a 84·s 8~· a 91·1 87· 5 87· gg-3 
Ös~zesen.... 6"1 13· -lf"- 15·5 15· 19,· ~-2-l· --m 15·1 - -;;;19:;;··!1 --;;;t9·:;;l-..:.:.".16·=11 .,....-l:::-7.:t-..:..l:::-8.~!l l 

illi Nem magyar.... 93·9 86· ~1"1 84'5 U·l ro·6 St·O 78· 84· U·! &J·1 81· 83·: 12· 82·0 

-~ Fiume v. és ker. .. . .. . . .. - - 3· 9"1 S·i 51"5 - - - - - - - l&· 
N.em magyar.... - - 96· 90· S·7 W - - - - - - ~ 8!• 

Magyarországö'ss.z ..... Ji3fs-~-~ - 35·j~-m ~61~.1~~ 38i :n· 38·1 35· 
Nem magyar. ... 69·6l ~5 67"1\ 6~·6! 66·, 62·~ Gl·O 59·9 65·9 61·6 61·& 621 6P !4· 
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54. Az Amerilffiua kivándorlók anyanyelvi megoszlás~ 

Kivándoroltak száma az Kivándoroltak száma az 

!911 1912 1913 1011-
1913 1911 Közjogi alkatrész, 

országrész, 
törvényhalóság 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhalóság 

>zárn l 0/o j&z:im 
l--------~----~~2---3-~~~~-~~ 

a) Ném etek. 

~lagyaromág. 1 j l l Zemplén.vármegye. .. ~:1 0· 61 2~ 0' 4 
a) Duna jobb partjn.

1 
Egye b torvényhat. . . • ~"l S·s t! 0·1 

Baranya vármegye... t U ' 49'1 9~ :íi'·7 532 65· 4 összesen .... --s7ii·~ --sJSl 2·G ---: 
Pécs tjv. .. .. . .. .. .. tó ts· ul u·s líl t9·s l l 

Fejér vármegye. . . . . . 83 36'9 t ö8j m·8 3i7 35' 3 e) Tisza bal partja. l 
Komárom vármegye . 16 15'2 9íl 12'1 G5 t a· 2 Máramaros várm..... 88 23' 6 97 1&-1 
Moson \'árrnegye . . . . SS 78' G 6J oo·s 185 í9'6 Szatmár • • . · .. 2

1
1 0'9 l Oii 3'1 

Somogy t:nl !!4'1 211 21,·1 605 91,· 3 Ugocsa • .. .. . 9 o·s tal t ·o 
Sopron • 51,118·4 93

1 
5·3 nl tű' 6 15~ 19'9 Egyéb törvényhat. .. . l - 9ii o·~ 

Tolna • ~l 5~·e 9771 4S·o 871 öi'l 2A.30
1
,5x·s Összesen ... . .. IO{J-WIZ:Ö' 

Vas » 333 38'1 3í4. 30·s rld7 33'1 1.1~3 33'5 l 
Veszprém ~ ő96 i:ti'9 42:?11 g~·2 33~ 93'7 1.370 99·o j) Tisza-Maros szöge. 

Arad va' rmegye (9} 48·· GU'i· 31'' 
Egyéb törvényhat. .. . 14 1·2 47 a· o 20 t · 81 t ·g · .... " <, ~~·"o "~l 1e.3" 

O 
---- -----;<;;, - - --- Arad tjv.. . .... ... .. 3. __ "'~ u 

sszescn.. . . 2.alí ;)!· 2.wli 28·! 2.293 Z9'! 6.94! ?.1·6, Krassó-Szörénv vm.. 1~9' ~3· 5 193 3'J'6 
b) Duna bal partja. s· O•gl Temes vármegye ... .. 1.5~01,. GS'l ~.11&, 56'0 

Bars vármegye .. .... · ~7 a· 40 11'1 2G 1 " 

1
. Temesvár tjv.. .. . .. 251 53' 4 303l 55·1 

Eszter.,aom vármegye. ~~ il'l· ~~ 55·o 1°1 4i'7 \ ' t' "0 • r.~, <a ~. ersecz JV...... .. . r 7o' 3 ""'l ""·a 
Nyitra ~ ~l 3'1 3; 2'2 1211 9'8 Torontál vármegye .. . 2.'~92; 5Q'8 9.550 43'6 
Pozsony • 41 7' G 23 3' 6 10! 5·5 Pancsova tjv.... ... 991 79'3 43 81'2 

Pozsony tjv ..... · .. 9~ 66'7 1i ;1,5 ·9 5 ; 5~· o Egyéb tör vényhat. .. . l - 11 4'8 
Trencsén vármegye.. G t·o 93 ~l'l 4-;1, 1'6 · •~ 
Turócz 23 . 1·s 25 5·6 23 í ' 7~, 6.7 Összesen. ... .. 1.915 58·. 5.9,-, 44·7 
E"uyéb törvényhat .. . 10 o·c 291 t ·o 30 1'4 G9 g) KirályhágóntúL 

0 esen 3t1 4·l3 3·3 223 , ., 6781 Alsó-Fehér várrn.: ... 10 4·1 47 5'6 
ssz .. .. ' 1 

' Besztercze-Naszód .. . 51 93' 6 1~ 93'6 
c) Duna-Tisza l•öze. Brassó vármegre.... 9197'1 41 48'8 
Bács-Bodrog várm ... 1.716 67'1 9.311 59'2 1.3!8 5S'4 5.37öl 61'S Foaaras • 15 5' 6 aG' ö·o 

Újvidék lj v.. .. . .... 37 34'0 57 33'7 25 15'6 110 97'2 Ki;-Küküllő ~ 43, 1:>·1 1241 10'2 
Pest·P.-S.-Kisk. vm.. 07 t9·s 7~ W 9 55 t ü· !!57 Kolozs ~ 3!, 38'6 781 9ií'9 

Budapest sz.-fóv. . . 76 8'2 871 8·o 79 5· 235 Maros-Torda várm.. . , 18'9 3íl tG·s 
Egyéb törvényhat. ... 8~ 2 1 o·o 9 1· 31 Nagy-Küküllő várm.. ~U> 43'7 537 38'7 

Összesen. .. . 1.93! 40· 2.&!4! l.s:J.9 lJ·, 6.017--- Szeben vármegye . .. . 107 31·1 2il~ 91'9 

dl Tisza jobb partja. 
Abauj -Torna várm ... 
Bereg vármegye . .... 
Gömör és K.-Hont vm. 
Sir os \'Ó.rmegye ..... 
Szepes ~ 

Ung • 

Szolnok-Doboka vm. 1 5'2 18 2'7 
49 t·o ao 1·9 Egyéb tör\'ényhat. . . . 21 6·1 sa 2'6 

137 7· 5 310 7' 0 Összesen ...... - 53~J~ 1.398 ~~ 
13 t ·o 66 1'6

1 

Magyarország össz. 10.3071' Z2· 13.547 !7'31 
39 1'6 U6 1o"-·.2~ ~ 951 12·

71 
303 u ·6 s5.; ;; lionát-Szlavonorsz. ~--~1 12·1 1.2&1 9·0 

16 O'ö gg 0'8 o~ 1·1 Magyarbirodalom 11.1186. 20-:q 14.8'27 16·0 

18& 24-·a 

10~' !!J·s 
öl 3'4 
35 0'5 

:m 2·s 

9J:5 10•2 
34 1!!'2 

77 77'8 
93 a·o 

390 92'4 
74, 10'0 
13 5'9 

so~ 45'4 
267 !!3'7 

9 ) 3'1 
35 !!·s 

Magyarország. 
a) Duna jobb partja. l 
Komárom vármegye 19 11'4 

l l 
9&, 10'7 E 

b) T ótok . 

~· ol l l ~b:~;~~~;:: ::;~~:J 451 g4·51 oo~! 23'J ~~ 9~·9 
" 411 s·g Kassa lj\', . . . . . . . . . . gg 17'8 t s1 8·7 18 5' 9 
0·1 ~•l o·1 Gömör és K.-Hont vm. 75g i5S'~ 1.146: ~·o 810 60'6 9.71 . 601' 

'01-r:---o1 Sáros vármegye . . . . • t.m 78'2 1.003· so·s 9.003 83· 9 5.\!88 Sil' 
Egyéb törvényhat .. . 4 0'1 14 0' 2 6 

~ 
Szepes 1.183 72' 7 1,57t J 79·s 1/lüS 7ll'7 U 93 · 7i' 

é) Duna bnt par tja. Ung • s~~ 3i'·i 1.333i 46'0 U G5 43' 4 3.65S ~. 
Árva vármegye .. . . . 94·a 1.0~1 űö'4 Zemplén • 1.758 49'9 9.700 51' 9.035 59'8 ü.líl6 líl .. 
Bars ~ 86'9 725 83' 8 Egyéb to;vényhat.. .. 95 ~~~!_t_· ~~ ~·___!: . 
E;~~ : ::~ l.~~:~ ~:: Osszesen.... HU 44·51 9.397j 15·3 8.66ű 45'8 Zl.~9~tri' 

e) Tisz:~. bal partja. ljl1 ': 
Nógrád • 31'6 4531 an·s Bék ' · 8\l !!D' N ·tr • ~a , 

0
.,

193 
es varrnegye .. ... Si 40'1 79; 16'4 !!3 ()·9 1., • 

Yl a " ·G "'· <a '7 Bihar • .. .. . 3J 5'3 5~. 9'7 6 o·s 90i !' : 
Pozsony • so·a l.lí5! 83'1 Egyéb törvényhat. .. . - - 13j 0·1 13 0·1 • i!s1 0'1 1 
Trencsén vármegye. ~8·a ~.7551 97'9 · ----- - - ----l---~..-..1 
Turócz !J!l·g l.OS!I 9h Összesen.. .. !aJ 2·1 1371 1·1 4l 0·3 .. :~ .· ! 
Zólyom 95.7 1.5851 96.~ f) Tisza-1\laros szöge. j 
Egyéb tör\'ényhal ... 1g-6 781, 18.7 Arad vármegye ...... 16 1'6 3~~ 1·7 ~1 l '' 71 1' 

Torontál • ' 1·1 133 !!'4 39 1'1 99. 1 
Összesen... ---s7i ts.oui'm Egyéb törvényhat. .. . 43 1·1 3:>

1 
o·s at o· o tó. O' 

c) Duna-Tisza köze. Összesen .. .. --ltC•n 'llJr'l 1·6 --91 0·9 AOO' l 
Bács-Bodrog várm.. 8'1 6J.I r·s l ·' 
Pest-P.-S.-Kisk. vm. 5'2 íO 4'6 g) Királyhágóntúl .. . -----=- ___ 1 __ 0_· __ l __ O_· ~'5 . "' 

Budapest sz.-föv. . 2·6 Si 2·7 Magyarország ö ss z. ll.t2ll 23'6 16.fill! 2t·l 14.5&!1· lJl·3 í2.1~ " 

Egyéb törvényhat. .. ~--~~~ llorvát-Szlavonorsz. --~~~~--93' a·1 ~._...!:!!-:'-::. =• 
. Összesen.. . s·~ 8ffii s·~ Magyarbirodalom 1!.2071 3J·9 t6.6lij 17·' 1!.~57i tNj !2. 

15 O· l 
- -

3S o· ll 

507 99'4 467 95' 1m 
142 75'5 998 s~·5 9&;) 
85 68'6 !!~9 74'6 lll 

359 99'2 698 97'6 75 G 
13" 40' 9 931 4:!-6 9 G 

1.230 9t ·o 1.5~< 93'0 l.gg9 

457 s~·o 555 85'0 5~0 

G14 'J8'4 1.067 97'1 1.075 
gg) 91'7 418 93'9 3~7 

415 0~·5 819 9i'9 3 ö J 
!?8 2h ~o 14-'7 30 
~- ---~-; 5.445 . i.&i9 S'/•5 6.í$0 

. a s/ 5·8 30;) 7'8 !SS 

. 931 4'4 91 4'2 !!7 

. 23 2'5 31 2'9 33 

. 4 0'6 96 1'6 9! 

.-j~ 3l3 5·3J 2·, r 

Összesen . . . 

Jegyzet : A százaléksz:inúl.:ls mindi~ az iissze3 amerikai kivandodó!i: •; .. i ban tr;rtént. 
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(a magyarokon kivül) törvén yhat óságonkint a:z 19U- 1913. é vekben. 

; 'i 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Magyarország. 
Ía) Duna jobb partj a • . 

'J 
:'b) Duna bal partja .. . 
ti 
, :e) Duna-Tisza k öze. .. 
; ~) Tisza jobb partja. 

'" ,; Tisza bal partja. :jlibar vármegye .. .... 
;Máramaros· vó.rm .•.• • 

, :Szatmár ~ .. .. 
·lSzilágy • 
:,pgocsa • 

: ~gyéb törvényhat. ... 
l' ö 

1 
~ sszesen ... . 

! 'l) Tisza-Maros szöge. 
fArad vármegye . . .. .. 

i _, Arad tjv ..... .. ... . . 
:Csanád vármegye ... . 

, 'Krassó-Szörény vm . . 
,Temes vármegye .... 

1911 

Kivándoroltak szám a nz 

1912 1913 l 1911-1918 Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

•;o 

9 

e> R omán ok. 

11 a·o J, a·o Torontál vármegye .. 
l ~ 

1 l Temesvár tjv .... ... 

- l Egyéb törvényhat. . . • 
1t o· !' o· Összesen .... 

Kivándoroltak száma az 

1911 1912 19Ul l 1911-19!S 

ggl 4'7 37! G·s 3~ G'~ 92' G' l 
578 15'1 1.4481 ~!4'6 901 2'}·~ 9.997Í 2h 

al 1'4 a: 3·1 · -
1 

t·a 1o! 1·9 
-,--\~----1-

1.473 17· 4.1.ll6, zo·t 3.44~ 33·1 8.94 ZI·S - i - 221: 
0·1 91 O·! 7: O l a·1 g) Királyhágón túl. 

1 n. 1 0·0 2.! n. Alsó-Fchér várm. .. . . 909 SB·ol 729 85'8 757 86'9 l.GSS S'l'S 
u : u Besztercze~Naszód . . . 12~ 63'51 460 65'2 619 67'9 1.901 65·;~. 

l l 
Fogaras vármegye . . . 2U oo·o 659 91'8 719 93'4 1.6íl 9\!'2 

31 50·o 1,1ö6 61'1 8o5 56·7 2.333 57·7 Hunyad • M 7S·ol !!71 79'7 288 S5·o 6íl3 81'9 
93 5·9 131 2'6 11 1'5 53 9· Kis-Ki.iküllő • 142 &9·s 675155'8 7M 51'S 1.571 53·o 

ggr. 90'8 1.116 33·o 1.031 23'6 ~.433 96·7 Kolozs • ii'o! 38·s 187 62'1 953 M'9 47 61·o 
119 ' 6'9 533 G7'1 830 M·s 1.4.75 63' Maros~Torda várm... 13 35'1 891 ll8'1 101 rl.5'9 196 40'6 
58 9· o a2j 0' 7 131 s·a 331 9·1 Nagy-Kü1.iillő • . . 9~2 4.9'2 842· 55'6 842 48· a 1.99 51'5 
7 o·s 115, 0' 4 87 2·s 100 t·1 Szeben vármegye.. .. 201 6h 737177'2 7~C 71'9 l.GöS 73'1 

798 H· 2.990

1

' 24· 2.945 22·2 S .\'33 T Szolnok-Doboka vm. 151 71'6 5G~ Slí·o s~ t 86'8 1.53i 94,4 
Tqrda-Aranyos • Mí 65' 2 'l!OO: 79·7 339 87'4 58' 8~·5 
Egyéb törvényhaL • . . ~3 16'2 103' ta·o oo 10·1 ~nn 1!!·1 

303 30'0 1.113\ 5' '7 1.03'.1 67'6 u;;sl :í3'6 Összesen.. .. 1.51)3 59•31' 5.500 64 6 _6~ ~~·5 13.311 63'4 
97 17' 841 30'7 99 91'2 170 23• . -
1;7 

47
.
2 190

1 
52

,
6 1~1! 62

.
7 3~5~ 55.5 Magyarország össz. . . 3.78~ 8'1: 12.527· 16· 12.6931 17·8 29.0H 11·7 

59 17'7 176' 35·1 aw o~,7·1 531 36· Dorvát-Szlavonorsz. - - l -1- 2 a·o a·a· 
411 18'4 l.O.l3, 2i''7 9?.4! 93'0 2388 25'6 Magyarbirodalom 3.7861M J 12.527 13' 12.~1fl) 2!!.013 m ! 

'~; 

: d MagJarország. l 
i t c) Duna-Tis~a köze. 
! ;~áes-Bodrog várm.... 98 1'1 111· 9'8 

d ) Ruthének. 

e) Tisza bal partja. 

Máramaros várm . . •. . 
' \f.gyéb törvényhat. . . . 5 0· 2 ~~ 0·1 

i Í'. Összesen .... --33~o:7~11131-1ó 
r ;IJIJ Tiszajobb partja . l . 
· '~e reg vármegye • .. • 418 41'6 771148'4 
·Sáros • 294. 16'7

1 
378 16'0 

;§zepes .. 107 6'o 128 G'5 
Ung • 613 97'8 73b Só·1 
·~emplén ~ 339 11· 503 O•o 
Egyéb törvényhat. . . . G 0·1 

.Í Összesen.... 1.i27 12·6 2.518 12· 

Ugocsa ~ 
Egyéb törvényhat.j .. . 

Összesen . . ~. r-""7:"·,-~· 

j ) Tisza-Mar os szöge . 

g) Királyhágóntúl . .. 

Magyarország össz. 2.193

1 Horvát-Szlavonorsz. 371 
Magyarbirodalom -2.2~1 4· 

e) HoNJátok . 
• ;it 

l. ~ Magyaror,,zág. l 
' ;!; Duna jobb partja. 
f Omogy vármegye.. . 95 
~.opron • . . . ~~ 

l l l J l d} Tisza jobb partja . . l - ~ 2 O·~ 6
1 

O· l ~:~ 
e) Tisza bal partja . .. 2 O· 2! a·O u u 

4'7 21 ~·1 U t · 63 2'6 j) Tiszn-Maros szöge. ~~

1 ::: ~~ ::~ !~l ~:~ ~: ~:: ~;~~t~r:t~;be;{'~:: 6~ ~::l 6~ . ~:~ 3!, ~:~ 1~1 ~:~ 'Y.as " 191 
/Zala " . .. ~81 
;~gj•éb tör\'ényha t. . . . 10) 
~" Összesen . •. . ~- 11&1 

).Duna bal partja... - "J 
~· Duna-Tisza k öze. ~ 

: Magyarország. 
7' if 

6'5 a 1'7 49!1 ... " , ., o .. " .,o.. .. • ~--&4,--o:5--31i o· --Tr,jll---o-5 
0·2 7 0·1 2 o·o 1 o·1 ~----- -- - --!·j 

891 
t· rnl-

1
. --

1
-

1
. Magyarország össz. 195[ O· 160

1 
0·21 t99j.· a·3 554j 0·3 

- - ti o· 1 o· Dorvát-Szlavonorsz. U:íS 62· &.77a~ 7.1íi'l' :!.1.660) 6t·9 
a·! 5, 0·1 l~ O· a·t Magyarbirodalom {.2.'i3 7· 8.9311, 9·6 8.!Sti 21.21~n' 

O· 
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Orszagrész, 
törvényhatóság 

Magyarország. 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye . . 

Pécs tjv ......... .. 
Fejér vármegye ... .. 
Székesfehérvár tjv. 

Győr vármegye .... . 
Győr tjv ..... .. .. .. 

Komárom vármegye 
Komárom tjv .. .... 

l'1foson vármegye •.. 
Somogy • 
Sopron • 

Sopron tjv ...... .. 
Tolna vármegye ... . 
Vas • 
Veszprém • 
Zala • 

Összesen . .. 

b) Duna bal partja. 

Árva vármegye ..... 
Bars • 
Esztergom vármegye 
Hont vármegye ••• 

Selmeczbánya tjv. 
Liptó vármegye ..... 
Nógrád • 
Nyitra • 
Pozsony • 

Pozsony tjv ....... 
Trencsén vármegye. 
Turócz 
Zólyom 

Összesen ... 

c) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrog várm •• 
Baja tjv ... .... .. .. . 
Szabadka tjv ... .. .. 
Újvidék tjv . .. .. .. .. 
Zombor tjv ........ . 

Csongrád vármegye .. 
Hódmezövásárb. tjv 
Szeged tjv ..... . .. .. 

Heves vármegye ... . 
Jász-N.-Szolnok vm .. 
Pest-P.-S.-Kiskm1 • 

Budapest sz.-föv ... 

ö5. A Magyarországból Amerikába kivándorlók (csnládfÖk és önállóan kivándoroltaki 

Kacskernél tjv ... . 
Összesen ... l-77.::!-:-:-:-:cl-~cl---l-..,....f-·,-l---,-ol-~-l-co--J--l---l---l----l---l--l;--l----1--- l-:-:-

d} Tisza jobb partja. 

Abauj-Torna várrn . . 
Kassa tjv .. .... ... . 

Bexeg vármegye .•.. 
Borsod • 

Miskolcz tj v.') .. ... 
Gömör és K.-Hont 
Sáros vármegye .. . . 
Szepes • 
Ung 
Zemplén 

Összesen .. . 

1908-jg rt. \·ároc; volt . 

korviszonyai az 1905- 7. és az 1911- 13. években Mugyarországon. 

Országrész, 
törvényhatóság 

1905-1907 

kivándorlók közill 

1911- 1913 

éves éves 

szám szerint •;o-bau szám szeriut o;.,.bnn 
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l " l 3 l 4 5 l C> 7 l H j 9 10 l ll 12 13 l 14 l 15 l l fl 17 l 18 l 19 l 20 21 

~} Tisza bal partja. l l l 
11

.
9

1. l l l l 

Békés vármegye ..... 275 913i 775 334-l lf 39'5' 33' 5 14.'4 o·~ 97 165 st9~· 10' l j 5'1 31'2 41'4 19'7 !!'6 
Bihar • .. .. . 6G~ 1.5ss

1
. 1.097 636

1 

~ 16'51

1

a9·oi 27'4 15'9 o· 246 t.Oil!t ~ 975 16( 7·~ ao·a S7·a1 29' 2 4'8 
Nagyvárad tjv... .. . 41 170, ta 65 15 10·1 4o2· o 28· 2 16·o a· 8 37 4.1 16 11 7'1 32' 7 36'3 a ·2 9· 7 

Hajdu vármegye.. . .. 5~ 24.31 !!37 1131 ! s·o 37'2 36'2 t 7·s t·• 17 (.8 48 52 u 9'5 '!6'8 !!6'a !!9'1 7' 8 
Debreczen tjv. . . . . . so 991 95 75I ~ G'7 33' 3 s2·o 25'3 2· l ó 51 33 21: l t o· o 38'S 23' 4 19' 9 7'8 

Máramaros várm.. .. . 6~0 1.D791 9& 3111 ll! 20'9 36'2 31'4 10·5 1·o ~46 638 38C ~06 5< 16'2 '~·o '!5·o 13'6 s ·2 
Szabolcs • .... 2.766 3.825 3.1W 1.580 13! !Wo ss·2 27'8 13's 1·2 9W 2.!!33 1.'!25 1.136 W 16'2 38' 6 21·2 t9·o 4.'4 
Szatmár • .. .. 2.678 Ulol 2. 50C 1.279 8\l 28'5 ao·s ! 6'6 13'7 o· 9 U ot 2.WS 1.5W 1.705 46' 18'6 Si!'o !!O·s 'n'7 6'2 

Szatmárnémeti tjv.. 126 164-1 n4 761 ~ '!a·s s~·91 24.·9 15'3 t· 32 161 107 U'! 1.1 6'6 33'2 '!S'1 29·3 8·s 
Szilágy vármegye. ... 60 389! 524. 3~61! 2 4'5 29' 5 39'7 !W 7 1· 1!!0 579 4.3ll 810 l S! 5·s !!7' 9 20·9 39'1 6·s 

Ugocsa ~ .. .. 1.089 1.'!70I~[ 4~:~ ~2~~~_:: _1-:0-,-'8
01

_o_·9+---:5-:6""8
1
_1_.o_42 666 755 9t >---~~ 33'S !!t: s ~1!1 3'1 

Összesen... . . . 8.3&9 12.5'131 10.514 5.3!11 3S 22'61 33• 9 28• 14•0 1'1 3.6W 8.397 5.621 5.9~ 1.251 u·& 33•8 ~·6 23'9 5•! 
j) Tisza-Maros szögc. 

Arad vármegye.. .. .. 4SO 1.581
1 

1.0!-4 532i 53 13'o 4,~· a !!B·s u,-4 1'6 197 937 8661 967 !tOC 6'2 2!J·o !!7·s 00'6 6·s 
Arad tjv.... .. ... .. . 61 22911 200 931 7 t o·s 38'8 33' 9 15'8 1'2 19 136 148 99 (.j 4'3 30'5 33' 2 !n'2 9' 8 

Csanád vármegye. .. . 107 '25, 337 191
1 

11 9'9 39' 4 31'2 17'7 1'8 28 113 1~ 104 21 6'7 !!7' 2 34.'4 !!5·o 6' 7 
Krassó-Szörénv vm.. 295 1.036j 958 4,93; 7 1o·s 36'3 ss·o 17'3 !!' 6 35 !!51 il03 336 9j 3'{ 2''6 29'8 33'o 9'2 
Temes várm egye .. .. 3. 747 5.137j 3.617 2.033: 271 !!5' 2 U' 6 u·a 13'7 1' 9 831 1.853 1.632 1.3G~ 49j 13'5 ao·o 26'4 2~·1 8· o 

Temesvár tjv. .. . .. . ~9 678j W 2581 7 W o 39' G '1.7'1 15·o 4,· 78 <UO 299 131 10:1 8'2 35' 8 31'5 ts·s 10'7 
Verseez tjv... . .. .. . 17 1071 95 34., 7 6' 5 41'2 36'5 13'1 2·7 tE 43 53 !!8 !!( 11'1 26' 5 3'1.'8 t 7·s 12·s 

Torontál vármegye .. . 5.512 10.779

1 

6.4.!!0 3.7~1: 5()( '!O'ó 40· o !!a·a 13'8 t · 909 2.856 !U76 1.832 G8l 10'5 33' 4 !!6'6 st·~ 8'1 
Pancsova tjv ..... . . _?:E m ~~~~~ ......!!_ 46·5

1 !!O~ ~'1.~2!. __ s __ 37 ~ ~s~_ _ _2_!_:: ~_:: O!~ 20'7 s·s 

Összesen...... 10.468 3!.09'l,' 13.?21.! 7.4Zl 1-:rG :!J·O 33· 5 &í· Ji·2 2· 2.116 6.565 5.756 í-:8Si ' L67 10·1 31·3 2N 23· 1'9 
g) Királyhágóntúl. 

1 
l 

Alsó-Febér várm..... 1.003 2.139
1 

U B5: 833Í M 18' 2 38'8 26'9 15'1 1'o 109 471 ~6 597 11E n·s 27'2 25'2 34.' 6 6·a 
Besztercze-Naszód . . . 268 611. 5871 Ut !!!l 13' 9 31'7 30' 4 !!2'9 1'1 58 380 415 582 U2 3' 7 u·1 26's 36'9 9· o 
Brassó vármegye.. .. 75 ~471 150j 72! tc 13'5 U's !!7'1 13'0 1't 9 51 51 35 E 5'9 33'1 33·1 ~·7 5'2 
Csík • . . . . 1 15 to: 5: - s-2 48' 4 32'31 16'1 - !! 10 8 11 1 6'2 at·s 25·o 34.'4 3'1 

'Fogaras • . . . . 1.!!48 1.3!!0I 8251 361
1 

l~ 3'!'8 U ·8 !!1'71 9' 5 1·• !!95 513 379 ~6 9!! 18'4 3!!'0 23' 6 M 's 5' 7 
'Háromszék • .. . . 6 4,51 4-S: l ll, - s·s 39'8 as·1 lG·s - 1 18 10 14 ° 2·2 !O·o !!!!·2 s1·1 4.' 5 
!Hunyad • . . . . W 6i6~ 577i 2i3' 1€ 13·7 37· a 32's 15'3 0' 9 19 169 188 187 72 3· o 26'6 29'6 !!9' 5 11·s 
Kis-Küküllö • .. .. 829 1.837: 1.120, 599: ae 18'8 u ·6 25·3 13'6 o·s \!58 863 -t96 750 164- 10·2 .u·1 19'6 29' 6 6'5 
Kolozs • .. .. 40 !!37: 1751 133 H 6'7 39· a 29'2 2~· 2 2' 3 57 166 186 U S 45 8' 5 !.!1.'7 !!7'7 3!!· 4 6' 7 

Kolozsvár tjv. .. .. . 6 701 631 2!!1 3 3'7 4!!·7 38·4 13·4 1·a ., 23 27 tl 4 5'7 3~9 ss·a 17'1 5'7 
.Maros-Torda várm... 95 297 2511 12!! 1C 1!!·s ss·s 32' 4 15'7 1·a 10 132 ~c 1!!1 Sil 2' 5 31'7 !!8'8 '1.9'1 7·9 

Marosvásárhely tjv. 3 31 161 6 ~ 5'2 53'4 27'6 to·s a·o 2 19 l!! 3 ~ 5's 5Q·o 31'6 7' 8 5·s 
Nagy-Küküllő várm .. ~.156 2.9!71 1.6131 818 105 !!S·s 38'4 21'2 10'7 1·4 325 939 699 669 505 10'4 29'9 22·s ~1·s 16'1 

:Szeben vármegye. . . . 1.380 2.~91 1.214 620 61 25'1 40' ó !!!·o 11·s 1'1 2!!8 607 1-53 &36 155 t h s~·s u · t ~3·2 s ·s 
:8zolnok-Doboka v m . S4 !l!l' 1 33~1~ 1!5!! l l 9'6 29'8 aa·e !!ö·a i·s H 370 35C 781. l l)j 0·3 !!h ro·s 4.6'6 9' 8 
íTorda-Aranyos ~ 88 4.291 315 174. 7 8'7 4.2'3 31'1 17'2 0'7 25 167 183 gm 4-! &·o !!6·7 21·s w·s 7·7 

,Udvarhely • ~ t.oo~t .... ~~__:_ 23' 6 38'8 %·o~~~~~~ 4681~ .....:!.:!. !!3'6 !!5'7 P-8~~ 
; Összesen.. . ... 8.145 14.40611 9.42{:. 5.055 41 21'1 33•5 2>•2 13'5 J·t 1.5ffi 5.1861 4.ZI8 5.465 l.i2j s· 28•7 231 30•3 9•0 
" hl F iume v. és ker. 2\! 65 3\!. 14. ! 15'6 4.6'1 22'7 9'9 5'7 - - l - - - - - - - -
Magynrország össz. .. 82.675 123.3Ú 8'/.832' 40.613 Ut 24-il 38·3 - 2iii J2ii !-1 25.1~ 00.'/'t.l 341;8j 27.4~l 7.758llt3i3fs!-23i if-9'5-3; 

56. A Mal!:vnrbirodnl oml.Hil Amerik:iba folyó :kiv:indorl:\s hónapok szer int az 1\105-7. és az Ulll-UI. években . - . .. . 

Kivándorlók száma 

Év 
jan. , febr. márez l. év- II. év- ID. év- IV. 

· negyed ápr. máj. l juu. negyed j ul. ~ szept. negyed okt. nov. decz. év-
!negyed 

'":---- l~ '7- ·s 12 1-------~ "'15 16 ~ 1 
~ 1_3_4_ - c- 9 10 1 13 

'1905-7. összesen ... . 41.991 60.700169.807 17HilS 48.761 Qt~ 117.81C !:!1.0601 25.!!65 31.~26 "-'" "·~ "'·"' "'·"' 96.44.~ 

• 0/o-ban .... . . . 9'0 13'1 15'0 37'1 10'5 g·, 5'5 ~5'4 4.'5 5;5 6'7 16'7 8's 7·7 4.'E !!O·a 

. • átlag .. . ..... 13.9g7 !!0.!33, 23.~6[ 57.499 11).254 14..537 8.4.71 39.!7(; 7.0"..0 8.422 10.!01 25.851 1!!. 798 11.890 7.4.5~ SU4.7 

í' ' ' 
59.M!:! U ;370

1

17.969 '!1.17!! 53.511 25. l !6.217 16.58.': ;1011-ta. összesen ... 11.706 15.531i !!U51 48.69'.! !!O.~ !!1.9&.~, 16.528 68.7!!5 

• 
0/o-ban ..... 5'1• 6'71 9'3 !:l1'1 9'1 9' 5 7' 2 25't 6'2 7'8 9'1 23'> 11'3 11'' 7' > 29' 9 

• átlag .. .... . 3.~! 5.177] 7.15~ 16.!31 6.951 7 .B14.1 5.509 19.774 4. 790 5.989 7.051' 17.83~ 8.640 8.7311 6.5!J~ ~.90S 

~Iagyaror~zá~i .ki\-á.ndorlás. 
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Országrész, 
törvényhatóság 

1) 1908-ig d . város volt. 

57. Az Amerikába kivándorlók (családfők és önállóan kivándoroltak) foglalkozási 

67 

viszonyai törvényhatóságonkint az 1905-1907. és az 1911-1913. években Magyaror szágoD. 

A kivándorlók foglalkozása 

"' j !t a ~ "' " "' l "' ~:~ s ~ ,n :. ~s l " .gJ l;;., ~s-~ -o e ..; ~ ~ ! ~ ü ~ .s-~ ~ ,; ~" á ~ ~ - ;: a j :i& ·~ """ - -- .. - - "' ~ - _,. "' " "" -"Í 
... .:~ o "' -o .c"il ~~ 11 N 1J :g ~~~~. E ~~ ~ :g ~d 8 ~~ ~ \ :g ..Qd ;g § ~ G~ ·~ <ö Aca a ~ ~~ ~ ~ 'fg~ -:: -=. ~ ~ 6;;.9 .;; -:. - ~ a ~~ ~ ~ ~ ~ ~ ·~g:!) .s .s 1! - ~ i ·~~ 

4 tO :a = ~ "" tO ~ ~ = o . Q tO ~..; ~ ~ .:p tO ~ ~ 1=4 ~ t'- a t~ ~ ..ID ~ C,) <D 

~~--~~--~~--+---~~--~~~-1---~~--~--~-~--~~~~~~--~~--~--~~--~--~-1 1 
"' 1911 1912 1913 1911- 1913 
il----------------~--------------~sz_á_m------------~------------------~~------~-. ------·ll 
29 SO l ll l l 82 l BS l 34 l 35 3G l 37 l 38 l 39 l .{0 l 41 l 42 l 4B l 44 l 45 l 46 l 47 l 48 l ~9 l 50 51 5~ l GS l 54 l 55 

1 ~ :: ': : ~ _._.. ~ ."' J ·~ )l J ': ,; ; u:l :: ·~J : :; ;:; ';:1 ~:: ·:~ :: ::: 
~ 79 !U 15 16 ! 169 4.~ H 2i\1 1Ö 130 ~l 20 !1< 7 3781 87 ., ~ 61 ~f 60< 63" o l H 8·1 10"2 4."2 

1 H - 1 - 1 U 1 - l l 8 l !! - 1l a88~~ 3 1 4< 1·o 79·o 4·7 7·o s·s 
3 !!1~ 28 5!! 81 5 261 !!,ll 631 85111 20~ 18 69 80 10 683 t8l m ~ 1.22! 55·o 7·2 ts·o 2o·o 2·2 

~ =u ;~!ll = 1 L ~ !_~ ~ -!i _:~~~ ~ =63 ~ =2 1~\· ! ~~~ Foi -!. ~ q + ~: ::~ I: ~n :!:~ 
5 49 8 - wi 1 ~~ 7 1! 11 - 17 12 1 1. 1 98 '!:i ~ ~ 2 15 64-"9 17"9 1·s u-o 1·a 
6 259 43 57 11 " 596 80 9üi 101

1
• 6 S!)( 91 72 9 l 1.24.5 214J S~5 30 lé 1.791: 72"0 12"4 13"0 1"7 0"9 

7 1~0 !!a 11 ~o e 188 47 ~o ~ö 1r U 4 50 u 37 16 4.32 1w 72 83 il\! 73~ 58·5 16·2 9·a t n , .s 

- \! - 1 1 - 1 -1-1- 9 2 - - 1 !! 6 - t'l ~ 1( !!0"0 50"0 - 10"0 !!0"0 
8 612 106 39 17 21 l. U l 18.~ 95 28 \li 730 14.5 95 58 21 2.488 4.36 2!!11 106 7( 3.321 74 s 15"1 6"9 3"1 2"1 
9 u~ 89 103 49 H 64.4. 111 115j 69

1 

Sl 567 107 168 101 41 1.6<>..3 300 386 il~ 8'1 2.611 62"0 11"5 14<8 8"4 3"8 
to 819 119\ 67 a4 46 oo~ a o 85i 123 30 57!! 125 99 tail 28 1!.~3 364 251 38t 104 3.39€ 67"5 10·1 7·4 u ·s 3"1 

11 375 4.5 00 14 u 477 541 ~9~~~~-:~22 ~~.~_E~374 ~ 194 ~ 3~2:~~ 8"9 10"5 4"4 !ll"l 
3"ii ml 403 363 J4.1 t 6S9 8í8j ,:g\ 442l 154 l.413j Mj 703 513 1'1 11.169 2.215 l. 'IUl t-:i 473 16.88 66·1 13·t JO·t 7·9 2"8 
67·o t3·21 8·8 7·9 3· sn 12·1; s·9l s·6 2· 6!-l 13·6\ tz·s 9·3 3· 6s·1 13'1 to·t 1· 2· too·u - - - -

~ d ,'~ : ·~ _:' :: ~l ~ :: ; d ;: ::: ::: ~ ::: : ::; ~ ~ ';~ :: ,:: :::: :: ::: 
u 11 2 2 5 - 7 "'i 0 • 1° s 37 14 7 10 r 55 M 11 97 r 16 33·7 39·s 6'7 t&·o 3"7 

t5 _ 62 \ 1! ~ ' 21! 1~1 2~.1
1 ~~ ~ _so 1! _!7 _a ; 35: ~ 5~ 1~ 1! '~~ 7!:~ ~~:: ;~:: ::~ 1::~ 

16 6! 85 59 35 11 194 2111 n 56! 21 tiS 166 78 60 !!\ 4-fJS 462 209 151 61 1.351 34."6 3<!."2 15"6 1l"j <!."6 
17 8r 100 57 6 ~ 169 us

1 
891 'l 2( ~ u 70 5 < 331 ~!!Si 9lü 15 a , 891 37·2 ssrs !M-"2 1·1 , .1 

18 52o 106 110 185 16 7SJ, 13\! 169 257 ,u 560 t u 141 179 " 1.830 34.9 4-!W 6~1 10c a.ö!!C 55·1 10"6 1!!'7 18"7 s-o 
19 ~9 55 38 M ~ 31í0 4.3 4-6

1

1 66 ( 305 60 4.9 70 1C 894 158 133 2()() . ~ 1.4,1 Q 63" 8 11·2 9· t U" 2 1"9 

~ -;6! ~4~ ;5ll 1~ -;~ :St 1: ;54.11 1~ :!~ ~26 9: ~5 ~ 2: 1:;76 !!~ ~ ~! ~ u~; ; .ó ~~:~ ;, ~:: 1
;:: 

21 113 68 30 38 20:: 56 5!! 58! 1U ~9 51 ~ 55 8 U 5 175 121 151 - U 911 48"8 19"2 13"3 16"6 2"1 
29 U.U 78 74- 16 11 992 Hl 185 ~ 93 67 91 ~ 36 17 499 SiO !!99 9~ 56 1.251' 39"7 24"7 93"8 7"S ,.6 

t]!;~ 598 ill Si l J.t\8 9W 1.0~ 558 t71 2.547 702 691 491 tOJ 7.599 2.3] 2.3?2 1.~~!1 431--u:ili 53·8'"1 6-" ts-4 t0· 4 3·t 
hl·! n·! U·l U·< 2i >!·8 13·2 11·1~ 1· t · ·5 15·l • ·1 ~~ » '" U·ll IN ~ H 100· - - -

M ~' ~~ __ 17! ..! ~ 1~0 S7~ __ 426\! _:~ --66 ~ ~ :>5 .!_7 _:l 3::05 8~~ ~O! 1 3, 1~ 5.1: ~7 ~~:~ ~6 1::~ ::~ 
- • " !! 4 - - - ~ 16 - - 1 H 10"5 ~·2 - - 5·s 
~; oo - 1r ~ 4.5 ~ - j • ~1 36 - s a 125 112 - ~! 11 v u ~·s u·5 - s·1 .s.·1 
~ a - q 1 36 25 - 6 • ., 6 - - 1 75 "' - s c ta! 56"8 32"6 - 6· '' 6 

U g 9 - - ~ 15 G - ~ - ~ 1 E 2 - 1 18 ill \! - 1( 5ó M·o ~·4 3'7 - 18"9 
1 • - - - ~ 4 - !! - s 3 !! - - ( 11 2 ! - !!l !!8"6 5!!"4 9"5 9"! -
s. !!8 - 1 4 11 sol - :1 5 !! 30 - 9 4 15 88 - 19 H 131 11·1 65"2 u·1 9"6 

~ 214 l E 35 2 ~ 678 '1 103
1 

~ l ( ~62 llO 34 3 E 1.15' 89 17" 1( ~ 1.4.51 79"5 6"1 11"9 0 '7 1"8 
~ 'til \!O !! 3 < ~ 19 11 ;1 ! 11 s a 2 z; n ~~ 6 6 l! 1~ 52·o 31"7 a.·1 , .1 8"1 
27 111 1S1 ~ 19 !! 133 1'7 32 1~

1 
2C 1~ 135 17 ~ 23 366 '13 76 58 64 977 37"5 '~·s 7·a 5"9 6"6 

1 4-5C 10 108 121 6 567 39 137 8! 7 6I0 t s 15() 106 171.663 68 395 31! !!.4.51 0"7 67"6 !!·s 16"1 a ·s 
- 1 - - - - ' - - - - ü - - - - 11 - - - l - 100"0 - - - -

t.lfl 991 ~ 2o :» 2"ji 1.:m 6lll ~ ID t.334 w 1 ~ zrtw 5.00!1~ u li 100 59: to.ss~ is· 31· to· 6·! 5·5 
~"'~ l2· &· 6" 6~ so·2 2t i 12'9 5.·1 !· !1·6 35·5 &·8 &·5 ~- !&·i 31· 10• 6. 5. too·c _ _ _ _ _ 

!8 931 65 ~1 59 34 1.552 107 301 88 2<1 1.103 113 348 H i lE 3.585 285 980 261 7 5.18, 69"1 5"6 18'9 5·o 1"5 
"! 6 !!\: " 7S 91 l 18 ' 97 16 E lq 8 Sli!! 16 75 37 378 ~-l 56"1 1\il·~ 19"8 9"8 

29 5ö8 50 197 9 H 910 651 !:!71 22 ac: 1.001 16.S 186 5!! 13 U 69 !i83 654 sa 9'l a.581 69·o 7·9 1S"s 2·s 2"6 
ao 5H 79 sa 17 ll llBl' 1~~ 1!!0 2 1t ~a M 57 _ a 1.989 315 260 61 ll z.66! 7&"6 11"8 9·7 !il"l 1·1 

- sj 2
1 

' < ' "" 18: 6j 3 ti 33 7 71 4I si 79I '!7 171 H 13!' s·ol 57"2! 19"6 1Sl"3 7·~ 

5* 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



68 

(57) Az Amerikaba kivándorlók (csalúdfök. és ömillóan kivimdoroltak) foglalkozüi 

A kivándorlók foglalkozása 

Országrész, 
.~ törvényhatóság 

"' .. 
-o 1905 !90 G 1907 1905-1907 .. ·~J'> ' 

.:::. 
~ szám 0/o 
T 2 3 4I5Iti 7 t~ 1 9 1 10 , 1111211~ ll4 l lii i16117 l !R 1 1~ !20 1 2t l22l 2~ 24 12ól2ill27 

st GömörésK.-H.vm .853 ia!! 686too 2<1.!!0' 399 550 101' 1.100 '35 '93 84« U681.!!66t.71l9 28öl10" 7.51-9i00'11t 6·s29·9 3· 
ss Sáros vármegye •• ~.To8 ~G' 6~310 71 U54 198 526 267 5t ~.556 ~05 i81~1 718.868 6671.639 848 ~0!(1.9.29i !i!"6 5·513'4 6· 
B< Szepes • •. ~.911 751 65S50i 81U~ 63'3 5'!8 U7 711.185 5~~ 6!!6 303 5', 5.593 1.9111.81U~5U1110.711pt·o17"s16"9 11· !2· 
34 Ung • •. 3.~1 1&.1 656 85 5'~.360 177 507 ~6! U 75 187 566 72J5t 7.876 5461.7~ !!tl17l LO.ö717j,"6 5"216·e !!• t· 
a: Zemplén • •• ~.035 m 978188 7i ,,884~ 773 200 5! '.908 a891.239~35J9! 5.8~ 965~.99< 61l9~3l ~0.61A 76'7 '"71i'l a· 

;.,.-- ---1-::c----l--,----1~ l-:::1--:::-:::::---1:-:::l.....,..-,--r-:-,-
Osszesen •••• 24.130 3.1!í8 4.713o!.53l 51 18.324 Z.6ll 3.'i'lí 1.6(19 51. 17.133 2.739 í.~12i6 57 59.88S 9.Z!II 12.'1liQ í.~all-li.l 87.711 68'2 10·5 H·: í 

0 fo.... sn 11·1 u·s H 1· 68·5 9·9 u·1 s·6 t· ss· í 10·4 16· 4·8 z· 6&· 10·5 u·s o 1· l(IH - - - -

e) Tisza bal partja 

1 
~' Békés vármegye. 210 93 12 ' 3i' 657 210 5 taJ G< 6'1 ~65 50 11 a 1.517 568 67 '!813< 2.313165·52,.6 2"9 t · • 

1 '" Bihar .. 335 55 6 6 3 !.158 138 67 ~ 1 1.70t 168 ~54 '!7 '' 3.197 361 327 ö5 67 4-.00i 79·s 9·o 8" 2 t· 
Nagyvárad tjv. . 5 69 - 7 9 26 20 - 101~ 2 121 811 33 ~10 - i!513 405 8"151"9 - 6• 

al: Hajdu vármegye. 84 16 - 4 5 1~ M a 12 1 234 64, 35 10 7 4-'-3 13' 3'3 ~6 13 654~7·720"5 5·s 4· 
Debreczen tjv. . . 11 38 1 7 ö 19 81 1 16 11 8 63 5 15 11 38 1Bi 7 38 31 ~7 t!l· s6t·s !!·s 12· 

3! Máramaros várm. 607 54 471 3l 1 518 6~ !!62 55 u no 69 313 38 !!t 1.555 1851.016 127 41 2.961jő!!·5 6'8 35·8 , . 
« Szabolcs • ~.990 253 276 93 21 S.303 ~ 36~ lU 26 2.798 ~6 5!!1 63 5 9.181 76!! 1.159 300101 !1.50 i9·s 6'610·1 2· 
41 Szatmár • UM 100 1&9100 333.0U 150 ~55 89 13 2.732 123 <Wi 70 « 7.900 381 7'9 2G 8f 9.38 ~4·2 1·1 8·o !!.· 

Szatmárném. tjv. 86 66 3 5 59 78 7 10 79 79 13 7 f 2U m 13 1' 2 4-9t ~5·ou·s i ·o a·~ _ 
l ~ Szilágy vármegye 2113 33 SG 1 a 396 38 29 5 6 413 30 4-9 10 E 1.07~ 101 114 16 1~ 1.3~ ~t-2 7"7 8·o 1·2 }·J• 
"' Ugocsa • 8n 4.!! 114 (.8 t.131 57 137 50 1 1.010 75 156 27 1 3.01~ 17 ~7 12r! !l 9.";flo·, 4-"610"9 a· ~~· 

Összesen.... 7.!26 ~ L~í ll5 13'i I0.49S'T.m 1.12' 423 ZS1 IO.Il.íll.~ ulis 26 1 
28.173 1J.8i J.S2i jj; 'j lu 7fo """'f1 lfs f 

0 fo.. .. 76" 5 8•2 10·7 3·2 ]• T/"8 8"7 8·3 3"1 2'] 73'8 9· i JZ·8 z·1 ]· 76· 0 S·S 10·6 2• J• JIKJ· j:_ i' i 
l 

j) Tisza-Maros sz. 

4-J Arad vármegye • . 338 73 85 13 1 681 196 173 33 E 1.336 2~ ~ 38 15 2.355 56<1 667 8I il 3.69<~·st5·s l8"1 2·! 
Arad tjv. .. . .. .• 5 82 - 7 l 31 111 10 17 G 10 19~ 77 28 ! ' 6 385 87 5~ !!! 59C 7•s65·8 U• 7 8· 

l~ Csanád vármegye ag ~ - 5 - u' 65 2 9 l i77 96 6 S , 850 183 8 2! tr 1.07~ 78·st7·o o·7 2· 
&{ Krassó-Ször. vm. !!50 29~ '6 (.314 324 Uó 73 71 t: 655 '14- 156 Sil 5 1.!29!.1U ~5 19~ a !!.854~3·1 39 ' 8 9"6 G· 
' Temesvármegyc.~.452 610 186'98 '1~.619 Mö 165 569!!!! 4.7581011 627 6'6 ~ 9.829UM 978171115€ l.S«66"211"6 6"6 1· 

Temesvár tjv. .. <~, '!8I- 651 il< S 36~ 64. 65 31 19 i19 187 79 2! 31 !.065 316 194107 1.71H t·s62"218·~ 1·1 
Versecz tjv ... .. 15 as 1 5 ' 17 55 1 14 2 ~' 69- 10 1 56 .lG~ 2 29 11 !!GC-1"562"8 o·a u·~n-

11: Torontál vm...... .998 870 388 677JSE fí.041 J.m &35J.20t 8110.1391786 877 86l S< 8.178 , .070 1.700!!.7i5·25~~6.91ö 67·5 15"1 6"3 10"? ~' 
Panc~ova tjv. .. . 3 17 ~ ~~~~~~~~~ ~~~ 1 ~~___: '!81 9 97S'O·.s54".6 1·.11~~ 

Osszesen. . . . 6.194 2.281 m11llll 'i 9.00ö 3.217 'jij 1.900 ~ 17.459 4.35? 2.339l.'i'll 1ii :fl.li58 9.&62 4.111 5.00lj 624 52~ 62 5 18 9 7 l 92··-- ~~~ 
"i o.... 57"6 21·z r211z·1 1· ss·8 21·0 s·o 13'0 1· ss·7 16·7 8·9 s·s o· 62· 5 18·9 7· 9·7· t·• 100· - --:· . 

g) Királyhágóntúl. l Í 
l! Alsó-Fehér várm. 977 53 39 11 t 1.874 88 17 13 1 9.031 us 171 21 32 Uli 289 ~7 l5J 31: 5.W 89"1 5" 8 ,., o.l .o· 

• 5( B.-Naszód • ~7 sn u 8 1 599 43 95 ta 1 6~ 49 91 a 4 1.543 1~ 290 33 E 1.92( o·o 6'511'4 t·;'l~ 
51 Brassó vármegye 98 51 10 ö 1 89 31 11 - 1 18~ 50 13 5 - 376 13!! U 10 2 554167"9~"8 6·1 1 ;! 0' 
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5i Fogaras • - .037 88 186 5 1 971 80 100 3 ! 1.034 73 191 15 l 3.04~ !U (.81 !!< ~ 3.80( ~·1 6·s l!·s o·;s Ol 
5Í Háromszék • 6 5 - 1 - 91 10 4 - - w ~ s 1 - 67 97 7 21- 111 o9"83~ " 7 6" 2 t·;~~~ 1 

51 Hunyad • 19( 88 ( - ! 9~ 160 84 16 ! 592 19~ 83 9 tc 1.1!hl uo 173 !!f !ae 1.781 2·s~· 6 9·7 t·;, ~ 
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5! ·Maros-Torda vm. 71 to 16 ! 4 198 25 28 2 i 319 37 59 1 1 588 7! 103 5 ., 77' 5' 9 9"s13"8 Oi./

1
Ö"' 

Marosvásárh. tjv. 5 1 1 16 i - 8 1 2 '!1 1 ill 1 l 2~ ~ t·750· o 1"7 al64,t . 
5! Nagy-Küküllő vm 1.95( ~1 111 62 l~.m ~5 70 90 1 !!.051. !!M 163 66 tE 6.217 780 au !W 00 7.6H~·o10" 2 i '5 !l'ö,;$: 
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rlszonyai törvényhatóságonkint az 1905-1907. és az 1911-1913. években Magyarországon 

19 so l 31 l 82 l 88 1-34 l S5 l 3II l 37 l 88 39 40 l 41 l 42 l 43 4-1 45 l 4fl l 47 48 l 49 l 50 51 l 62 l 53 l 54 l 55 

as7J t93 aoo 55 1 657 236 ~ 57 27 379 101 au 58 11 U!a 536 1.049 170 lí a.!a u ·ol 16·ol si·, 5·21 1·8 
960'. 70 !BaS 73 ö! 1.378 U3 !!50 182 öl 1.00-1 89 281 129 !!61 3.359 !!72 769 3!!7 33I 5.061 66"8 5"4 15"2 6"5 6"6 

J~ 707 191! 170 128 21 870 ~M 17S 175 !!4 750 2i7 205 !!!6 3J !!.a~ 709 553 519 ~ 4.19( 55"5 16"9 13'2 1!!"4 !!'o 
~~ 1.'1' 76 16i 25 H 1.720 ~ 33 S! 1.807 89 302 59 15 ~.9U 259 799 U 7 ~ 6.174 80"1 .t·2 12"9 1"91 0"9 
"' t-9&8 79 55J 8~ 2!! 2.9651 157 735 1081 6l: 1.790 107 583 86 :x 6.703 a&a 1.87!! ~f 1 14-! 9.3il! n ·s 3"7 2o·o s·o 1"6 

~gm t.99i m 193 11.046 T3i9 2.700 659 '"i 's.l3s 1.114 Z-319 m 41- 26.810 3.1:93 7.lm t.oot9I 39:951 GM fl m n '2-4 
67·& 7·9 t8·2 4·31 1· 6n 8·2 t6·9 1·1 1·1 64·1 8·6 17·& s·s 3· 67·1 8·, 17·5 •·s 2· too· - - - - -

77 as 11 2 ~ 119 7o GO 5 ~ ~A> 59 tE 

'. f_' 'to 36 '!O ta 11 1.as1 71 65 t 9 50 997 93 99 
r, -~- 15 320-13 938 i 

-~ 19 6 2 - ' 50 11 5 2 1 50 !!JJ 2I 
~ !! 18 - 3 ' 11 !!3 1 5 7 10 u 1 
"áí 169 ~ 58 15 11 3'6 84, 116 .J,!! 1!! 355 99 8!! 
jo 1.100 !n 119 '5 51 1.84-1 145 198 63 w 1.530 156 269 
:i 913 5o 131 '!8 H U 7G 85 215 ! 7 30 !.962 !ilOO 216 
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!! ' 619 53 21 2 17 88!! 65 151 
ts n 1.000 u 165 5! u 965 95 156 

m 12 7.918~ 846 -m t81 7.!!Xl 1.oos w 
9·6 3·1 2· so·3l 5·3 8·6 2· 1·( u·s s·5 9·7 

5 1( 24.2 165 89 
il9 38 2. 788 !!00 lS. 
'E 12 80 2 
7 - 119 37 9 
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e 31 870 '!37 1!56 
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11 38 l .GBE 133 185 
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58. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államok magyar anyanyelvli bevándorlóinak foglalkoz~ 

A magynr anyanyelvű bevándorlók száma 

Foglalkozás megnevezése 1900 1001 1902 1903 1~04 1905 1906 1001 1908 1909 1910 1911 1912 1913 

2 3 

I. Szabadfoglalkoz:í1úak. !) .Jb&•olut uámokban. 

Szinész............................... 2I 6 16 G 9 7 
Építész............................... * * * * lll 121 6 l!! & 
Pap .. .. . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . 7 2I9 2I9 16 22 14 
Kiadó .. .. .. . • • .. . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 9 11 4 2 7 
Elektrotechn.ikus........... ... • ...... 1. 9 8 12 10 

5 

7 
1 

Gépészmémök • • • .. .. .. .. . • .. .. .. .. .. 5 9 & 31 11. 26 Ui 20 
Ogyvéd .. . .. .. .. .. .. .. .. . .. .. .. .. . .. . 1 11 16 6 a a 
lró (tudományos és szépirodalmi).. . 7 6 H. 8 9 2 
Zenész ...... .... . ... .. ................ 6 & 6 9 221 27 '1.7 32 10 
Köztisztviselő .. . • . .. . .. .. .. .. .. .. . .. . 1& 39 20 8 a 
Orvos .. . . .. . . .. • . .. • .. .. .. .. .. • .. .. . . 1 1 17 u 6 11 1 
Szobrász és festő.................... 2 a 11 ao 13 22 21 1 

10 
1 

11 

Tanár és tanító.................... .. 2 2 1S '1.7 30 !!8 301 9 
E&Yéb . • • . .. . .. • .. .. .. .. . .. • .. • .. .. • .. 9 2 5 21 1 9 63 101 s 7 

P&S'.•:.df;~;::,~::•~•a: ,~:1 
180

Y

1

: 

26

:1! 1~~
14 

28~5321
1

-3]1
98

3 !~~~ 1~~:- 80

!; 1:~~· 
Borbély .. • .. . .. • • .. . .. • . .. .. .. . . .. . . . 5 ~ '"' "" ou "" ~ 
Kovács........... . ................. . . 76 
Könyvkötő ... . ............ ........ . . . • * * • 7 10 11 9 & 6 

~~~::0~::::::::::::::::::::::::::::: 37 -j .. ~ ~ 101 1~ 18~ 21:1 1~ ~ ~ 
Múasztalos .. . . . . . .. . • . . .. . . ... . . . . . .. IS llí U 8' 7 2I ' 
Ács.. . .. .. . . .. .. . .. .. . .. • . .. . . . .. .. .. . 115 201 SG8 277 353 (,51. 5991 318 105 136 
Szivarkakészítö . .. • .. . . • .. . . .. .. .. . .. • * * * * * * * * ·· * * 
Szivarkészítő... ..... ...... .••.• .... .. * * * * * * * * * * * 

* * * * * * * * * 

27 
6I. 

132 

' 2 
76 
7 

166 

" Szivarcsomagoló.. •• . . . . . . . . . • • . •• . . • * 
Kereskedősegéd és könyvelő. . . . • . • . 16 
Nőiruhakészitó... .. .... ... .. .. .. .. . .. * 
Gépész .................. . ... , ... ..... 7 

113 
70 

111. 
17 
29 
10 
&5 

11.3 !!11 

~~~ 1:1 

135 
126 
16 . 

59 
59 
8 

13 
10 
2 

77 101 
12121 167 
S9 7 

Szúcs ............................. . ... * 
Kertész ........ ... .............. . .... . 
KaJapos .......... . ............... .. . . 
Vas- és aczélgyári munkás ....... .. 
Ékszerész ........................... . 
Lakatos ... ....... . ......... : .. . .... .. 
Tengerész ... . .... ........ . . ........ .. 
Kőmíves ............. ........... .... . 
Mechanista (közelebbi meghatározás 

nélkül) ..... .. .................... .. 
Fémmunkás (vas-, aczél- és czin-

munkásokat kivéve)......... . ..... * 
Molnár............................... 217 
Nőidivatárúkészítő..... •. • .. .. . .. . . . . * 
Bányász.............................. !!1 
Mázoló és üveges: .................. . 5 
Fényképész ....................... · .. * 
Utczakövezömunk:ls •................ 
Ólomöntő ........................... . 1 
Nyomdász ... ... .......... ........... . 

* 
17 
• 
11 
10 
* 

• 
63 

* 
20 
16 
* 

Nyer~e~ és lószerszámkészítő ...••.. 8 2 5 

"~ ·~ - , 5 Varrono ........................ .... . 31 13 36 
'9 Czipész ......... ... ................. . . 

l l 

* 5 

!! 
15 
13 
55 

263 

7 
170 
10 

129 

15 

1~ 

57 
* 
16 

4.!! 
3 
s 

' "' !U 
69 

16 27 
37 &O 

10 
69 

17 
19 

5 
5 Q 

' 2 !U21 353 156 
12 6 

11.5 211 

21 

13 14 
6I. 108 

10 
101 

a 
&9 
69 
5 16 

327 373 

210 
l 

39 
a 

51 

5 

a 
15 
6 

65 
18 
2 

A csillag~al (*) jelült helyeken az illető foglalkozási ághoz tartozók nincsenek klllön kimutatva. 

12 

1 
19 
a 

aG 
36 
a 
1 
1 

16 
11 
a 

86 
3 

56 

7 
28 
2 

1.7 

i 
12 
9 

28 
176, 

l 
l 

36 
68 
94, 

9 

93 
3 

151 

86 
136 

7 
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1!! 
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81 
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35 
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25 
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15 
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12 
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." amerikai bevandorláBi hivatal adatai szerint az 1900-1913. évl'kben. 

A magyar anyanyelvű bevándorlók száma 

~ 

~~ .. Foglalkozás megnevezése 

1,~ 

190011901 1902 1908 1904 1005 1006 1907 1908 1
1

1909 1910 1911 1912 1913 
1fgf; ; 

~~~~~~~~--~~~~--~~~~---11 
~ 

~o() * június SO-án végződő pénzügyi évben 

~~~· r-----------~2------------~-~3-.~4~~5-.l~6-.l~7'1"8,-"9~l"tno"l ~t't"l ~1n2"1 ~1n8-.l ~t~4-.'1~5-.'M---rr-ru; 
:'! F"t " '(lill u 0 .. ....................... . .. ..... . 

f6t Kőtejtö ............ .... . . .......... .. . 
~~ Férfiszabó .................. .. .. .. .. .. 
V~ Timár, cserző . .......... ........... .. 
!t!\1 Textilmun!rás (közelebb! megneve-

5 
8 

158 159 
' ~ o·o 

1
,.! o·o 
• uu 21, Ű'6 

l 0'1 6 

~· ~és nélkul) ... .. .. .. • .. . . . • .. .. • . .. • * * 
![tilí Badogo~.............................. 8 9 51 78 
,ljíl Dobá?ymunkás........ . . ............ - - 2 
,5, Kárprtos .. • . .. • .. .. . .. . . • .. • .. . .. .. • * * * 
~~ Órás ....... .................... . .. ... : 1 2 
[5 Fonó-" és szövómunkás... ... .. .. .... 11 6 7 6 11. 10 
LIK Bognár............................... !!O 11 !3 4-3 16 a~ 
[et Famunkás (közelebbi megnevezés 
f1 nélkül)............................. * * * * "' U 
lt6l Egyéb szakmunkás .. . ... . •. .. • ... .. . !!il !ro 5' It 60 28 
~ Szakmunkások összesen . . .. ~'61 l.l'!ll 2.1l! 2.183 2.FOO 
~ 
~ -rt 
M 

* * 

* 
6 

a 
38 
7 
7 

11 
25 

110 

1 
21 
~ 

6 

1 1 
8 -

!!\! ' 

"' 17 

3 
1!! 

" -
' 4 

2I 
9 t<> 

1 -

' 8 
21 17 

1 
5 
3 

17 

! 

15 o·o 
arn: o·1 

3!: o·o 
a~ o·o 
7<> o·o 

l ir. o·o 
(42 0'1 

217 ~ 15 6 5 7 6 16~ 0'1 
4,8 sa 1oa ae a2 78 75 9 772 o· 2 

73.ID/:-::I--:-4.-:::4661--=-2.=35t'1--:-"··B! t:a t.6lll 1-451 ~I.TJ!=:t--::::26-:::: .. '1& :1-:-6.-=111 

~; III. Egyéb foglalkozásnak. 

r~ Ügynök .. . . .. • .. .. .. • .. . ... • . . .. .. .. . - - - - 2 1 7 5 6 - 2 2I 5 t ss o·o 
1 ~81 Bankár ............................... - - - - 1 - 21 21 - - 21 5 ' 1 19 o·o 
li~ Koesis, fuvaros.......... .. .. .. ..... . * * * * & a 15 1 3 6 2 a 4 ~ o·o 
lf!lli Mezőgazdasági munkás ..... ... ...... 1.655 !.053 5.&05 3.807 3.31-5 H1.91S 19.3!!'l29.891 8.5!!11'-098 U 7S 21.321 5.294 6.5&( !J.2o.ME ~·7 
:~ Földbirtokos . .. .. .. ... .. .. • .. .... .. .. 61 9 27 269 60 61!! 26~ 189 u 37 &a &9 7!! W 1.857 o·o 

1\éS ~alász.~ ................... .. ........ * * * * 1 2 a a t 3-- & - 1 ts o:o 
j;g: endéglos........................... . 1 - t 2 7 6 2 5 2 i - !! 2I s "' o o 
IWú Munkás (külön megnevezés nélkül). 7.1356.0l1510.716HI.1629.1691Ui00 6.322 6.850 21.814 a.58511.100 6.156 5.013 5.3~ 07.96 26·e 
;11 Gyáros.. ............... .. . ........... * * * * 212 16 10 a . 21 ! 1 2 - 1 59 o·o 
tt2 Kereskedő . .. .. .. . .. • .. • .. .. .. . .. . .. . u 37 5!! 75 111 118 136 160 1021 51 57 56 &.! 100 1.196 O·a 
~a Cseléd........... ... .. ... .... . ........ 978 !!86 !:!.009 ~.6663.316 5.!!53 5.03& 6.290 21.(,58 1.1.15 1.852 ~.871. 3,689 5.11f U .73510•ö 

W ({A Egyéb............................. . .. 12 !!8 U 55 13 '1.7 !!7 97 74 18 !U M 61 9E 630 0'1 

•
~.:.,·i·.·· .•• ·. Egyéb foglalkozásúak összesen .. •. 7.i6s 8]38 18.554 2ii.031ii16.!ID 34.551 31.154 ~.496 !!.ru! 19.2171·17.556l U.52ö 14.126'17:~ 215.lm 6'/'7 

,j IV. Foglalkozás nélküliek (bele- l 
·~ számítva nőket és gyermekeket) • . 3.9()) 4.240, 3.'107 4.94~ 5.405 8.4391 9.7tll 11.8601 7.831 8.4S9, 8.332 6. 1m, 7.&16 ll.«lj 1lUI 25·~ 

! V. Ismeretlen fogla~oz~símk .. ~-=-1----~1-=--=--1--=-~1~~~-= -=-1~ -l - -
~ Mtadosszc .. .. !3. í'/~ 13.311 2.1.610, 2/.124 23.8& 46.~ «.U! W.l1/1 24.:l7il ~.?041 27.~J 19.996 23.599 30.61(j !01.65 100·0 
íj 
•. '; B) "fo-okban. 

' ~ Szabadfoglalkozásúak összesen ..... o·1! o·2 o·1 o·a: o·g o·o' o· 4 o·4' o·11 0'2j o·s; o·e1 o· 51

1 

o· 

~ Szakmunkások összesen ... . • • . •• .. . 5·0 , .6 s·c 7'61 9·1 6'1 7'3 7•3 9'G1 6' 2 ,.9

1 

8'21 6'1 5'6 

• ,, Egyéb foglalkozásúak : l j 1 l 
Mezőgazdasági munkás .... _ . . ..... ... 1!il·o 15·4 2~·9 u·o t4·o ao·z 43'7 Ws Sh A.9'1 16'~1 11'61 22' 4 21'4 

Munkás (lrülön megnevezés nélkül) 61's W3 45'41 (,S·o 38'4 31'7 u.-a 11•4 11'51 12'6 4,0'7 oo·sl ~1'2 17'4 

Cseléd.. .. ........ .. ...... .. ......... . 2· 0 2·2 9·s 9· 8 111·9 11·4 11'41 10'5 10·1 , .9 6'8 u·, 15'2 16'7 

·~ Egyéb foglalkozásúak összesen ..... 66'5 63· 4 78' 6 711' 9 67' 4 75'1 70' 4 721'61 57'5 67'0 64-' 3 57'7 59'9 56' 

•\i Foglalkozás nélküliek ... .... . .... ... 28·~ 31'8 15'7 18'2 2121"6 18'8 21'9 19'8' a~·2 219'6 30' 5 63' 5 63" 5. 37' 

l i l l l l l l l l l 
A csillagll:ú (•) jelöiL helyeken oz illető fo~lalkozási {,~hoz tartozók nincsenek kUlön kimutat,·a. 
F orrás : mint a 4$. lábhin ál. 

G•G -

219'7 -

96' C -

10'5 -

67•7 -

25·a -
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H 
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Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatósúg 

Magyarország. 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye . • 

Pécs ·tjv •••.•• . ••. . • 
Fejér vármegye ..•.. 

Székesfehérvár tjv 
Győr vármegye •.•... 
Győr tjv •..•.• .•. •• 

Komárom vármegye 
Komárom tjv . ... .. 

Moson vármegye .. .. 
Soroogy • 
Sopron • 

Sopron tjv ...... . 
Tolna vármegye ... .. 
Vas • 
Veszprém • 
Zala • 

Összesen ••• 

b) Duna bal partja. 
Árva vármegye ....... 
Bars • 
Esztergom vármegye 
Hont vármegye ..... 

Selmeczbánya 
Liptó vármegye • . •• 
Nógl'ád • 
Nyitra • 
Pozsony • 

Pozsony tjv .. ... . .. 
Trencsén vármegye. 
Turócz 
Zólyom 

Összesen ... 

c) Duna-Tisza köze. 
Bács-Bodrog várm .. . 

Baja tjv ........ .. . . 
Szabadka tjv ..... . 
Újvidék tjv ....... . 

.Zombor tjv . .... .. . 
Csongl'ád vármegye. 
Hódmezővásárh. 
Szeged tjv . . .. . ~ .. . 

Heves vármegye .. .. 
Jász-N.-Szolnok vm. 
Pest-P.-S.-Kiskun • 

Budapest székesfőv 
Kecskemét tjv .... . 

Összesen .. . 1-:l--::l--"i--:-1 --,-,:l-,--l---"-l,-l -:-:l!--:-:~l-:-:-::lc:-:7.11-:-:-+-::-J-:,-:I ":-:::~I----::~I -,-.",I-::-=I-:---cc:l---,-l·~l-1.,-ll=: 

d) Tiszajobb partja. 

Abauj-Torna várm . . 
Kassa tjv . ... .. ... . 

Bereg vármegye .... . 
Borsod • 

Miskolcz tjv.1) ..... 
Gömör és K-Hont 
Sáros vármegye· ..... :J733J 9.:i9J 9157Jt:LG9ji1.664~U14j 6.1~21r.!9·21 871J:16~~~l2.111l tl:ll'l«<l·,ol~O: ol 
Szepes • 
Ung • 
Zemplén • 

Összesen .. " l"·"''lt· IOOJ''·"''I 

') 1908-ig rt. város volt. 

törvényhatóságok szerint a?: 1899-1913. é vekllen. 

Vis~zavándoroltak száma 

"*" '-' 4 u 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

~ ;l l J:;i § l ~ § l~ 
;; ·~ 1 8 ·~ ~ 11 ~ -~ ~ ., -~ ~ 

o 8 6 m M ~ ~ ~ C"'" 11') ~ ~ ~ ~ o O) ~ ~ a; ~ ~ 
~ ~ ~ ~ ~ ~ l ~ od~ g~ j.!! rd ~~ ~ ~~§~ i .s -ö i~ -d 

g5~;: ~~= - '1""1 f:g~ =gJ~~ 

T""1 g~ -o:E '~""~g.::-8 .;: 
~d gd s-: s-: 

CfJ o~ ms:?·~ l ~o·:::!r.tJo'-c:l 

____ .. l 2 s l4_5_ !6 17 s 19 1ou /1213'14'1516 "'i718("i92021/2228~25 26fzf 28 

e) Tisza bal partja. l l 
Bihar • . • . . . . 1 - - - 5 27 3ll 0'1 7'2 U 110 47E 63~ a·a 4-'5 603 135 aw 434, 234- 2cl-6 1.956 s·e 3o·a ~.6~ a·t :!3'2 

:Békés vármegye ... .. - - - - 1

1 

• 6 o· c t·t 17 41 1~ !!57 a· ~ s ·o 289 58 103 130 139 toc 81~ <~,·e ~!!' 1.081 h!!D'2 

Nagyvárad tp. .. ... - - - - ~ ' 4 1( o· 6 t·o t o ~ 1 - 4 17 o· 4 4'9 ~, o·s 2· o 
Hajdu vármegye..... - ~ 3 13 18 0'2 0'5 17 28 .w 9I: 1'9 o·u 79 40 BB 116 73 a.s 4-lM 4'565'4 U% 2· ~h 

Debreczen tjv. .. .. . 5 - - l 1 6 o· 2·o 3 ' 1~ H 0'7 4'0 6 6 11 a - 21 0'5 6' 6 51 o· 4 4·e 
Máramaros várru..... 7 8 161 !U 9!00

1

169 56 a· o 9' 6 91 172 aoo 572 5'7 1·o 340 9E 1!!.6 !!'1 206 17( 1.181 5' 6 ar !!.39 4·ol!a-4 
Szabolcs .. ~ .. .. 59110L66 ~6 718 6!Kl~IJ(X o·s!iJ'4 589 977 1.71< 3Jn~-~~i·7L3U &5!: 895 081 7if1 57f: 5.09< ~6·6 aa·9lo.i8lln4~7·7 
Szatmár • .. .. 5 1!! !t5 37 130J 21.3 452 !!'2 ~·s !U6 4561.1~ 1ts1o l7'21B'o 1.229 íl99 617 867 700 43C U42 9·5~·9 6.50 2·sla'o 

Szatmárnémeti tjv.. - - - _1 - 1 12 ( a 2·o 2'8 5 - - < E o· o·s !.!' o·e 1'6 
Szilágy vármegye.... - 1 ~/ l E 0·1 3'6 !!O 61 184 !!65 ,s,·o 8·5 92 39 70 U 6 103 7 527 3'! 5'9 80C !!'4 6·1 
Ugocsa .. .. .. 2 ' 17' !!!! 6~ 58 17~ a· !ID· 4 89 127 1!0!i u s 5'9 !0'6 212 7!! 156 !!Ot 100. 94 895 6·2 ,s,·7 1.480 11'2 2·e 

Összesen. .. . 71 134~ m 1.12J\1.139 3.171 2• 16' 1.119 1.99l 4.2& 
1Tiii to· 17' !.~ 1.299 2.3671]8 2.355 !.740 15.191 9• 2Slü T F­

f) Tisza-Maros szöge. 

"Arad vá:megye.. . .. . - 6 5

1

. a U o·2 7'2 !!1 119 3U ' ll' 4'6 9'1 4.U 170 au *95 371 a.w !.1.W o·2 !7·G !.653 5· 9'8 
. Arad lJV.. .. . .... .. . - - - 4 4 0'1 1'S 9 !!3 liS 60 3'S 7'G 28 l. 6 19

1

1E 4 79 ~·1 6'0 14<! 1'( 5'9 
Csan ád vármegye.. .. 11 - - - 5 ° E 0·1 0' 4 12 56 1l!S 196 «,·a 6' 6 1U 36 87 109 5!! 55 1.83 5·5 a7·s 68'l 3'2 !6'9 
Krassó-Szörény vm.. 2. - - , 1 13 2( . 1.~ o·2 4'3 U 6~ 9.t 200 1'5 5'2 11.6 86 60 68 t.'l SC 434 1·5 6'5 676 1·o 9'1 
Temes vármegye .. .. ~ 25 37 !13 75111( 99'! t· 6'1 230 6~7U~c !.977 6'ó 0·4LSU 661 9381.197 84!! 83 6.309fw'2 35'6 8.57E <~,·stw·7 

Temesvár tjv ...... . -~ - - ~ - !il 3 1 6 o·a 0·2 6 - - 6 o·1 o·2 H o·1 o·2 
Versecz tjv......... !! !! 1 ' - 9 11 0'7 6'9 1 - 1 0'1 o·s - 9 - 9 0'6 1'G !!l 0'6 2'0 

'Torontál vármegye . . a 6 15

1 

7 66 194 291 o·s 3·7 506 U 88 2.940 4.93dm 4'o 4.'/33176!! 2.387 2.65Wl10t517 4.963 U·gö1'tf!o,t81i~2'a~·o 
Pancsova tjv..... .. - - - - 1 6 - 7 o·a 1'4 0·2 0'6 

Összesen . • • . W 33 53 4t~&l37i BS o· 4· ~ 2.l 18 ~ 7.~ 12· ~ 7.'1J/ 2.719 3.819 i-549 3.&13 2.18! 11."43' 19· JS· 32 96 10· Z!' l 
" g) Királyhágón túl. 

·Alsó-Fehér várm.. .. . - - 18 !!~ IC o·s a·s 155 11i8 660 m I5'1!7't S7!! 79 196 3!!9 1!!5 oo 1.!!00 9· o M·o 2.m 6'S 9·7 
,Besztercze-Naszód . .. - - 4 3 7 0'1 !!·9 19 59 173 !!51 6'< !!·2 109 67 103 100 89 7' 578 7'5 8' 4 836 4'ó 5'4 
:Brassó vármegye.. .. - - - - a !!8 59 !l' 3'415'5 14.9 45 29 57 39 !!!l au 5' 6 70 9 4W 3·o~7'S 
'Csík • .... - - - - - 1, 1 1 3 o· o a·2 3 o·o !!·o 
;Fogaras ". ... . - 1 3 13, 67 103 187 a·s !!•g 118 1G5 619 902 3':!'1~2 4-20 111 98 ~08' 215 119 1.!!7U!il·s~a·s ~.36< 6'7il5·9 
'Háromszék • .. .. - - - - ' - - - 1 5 r o·1 ''* a 1 1 6' 1 H 0·1 1'8 H 0·1 7·o 
•Hunyad • .. .. - - - 1 !! a 6 o· o 1'9 11 45 1!1-(j !W> 2'1!0'1 1~ 23 4á 86 651 2 aas 1'8 U 'l 57€ 1'2 5'o 
·Kis-Küküllő • .. .. ~ B !U. 58 205 103 ' OC 6'116'6 !!,l. 7o M5 838 !.50C U'6 ~í!'5 489 144 306 36C 207 17!11.68H4· 3!!'2 3.584 ~n ~9's 
iKolozs • . .. . - - - - - - - - - 9 11 16 181 2'9!!8'1 4.1 1. 4,1 111 . as 4ll !:!78 2·o ~o·9 4&! 1'4 H-4 

Kolozsvár tjv ....... - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Maros-Torda várm . .. - - - - ·1 - 1 o· o o·s 1!! 34. 1~ 16~ a· o ~0' 4 70 '1.7 '6 56 !U 18 \!U 2·1 ~g·o 4,1 1'6 ~a·o 

Marosvásárhely ljv. - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Nagy-Küküllő várm . . 20 70 95 168 53' 44~ 33€!5'8~6· 4081 6031.18! :!.193J.If~ >G·a 75ll !l67 !!8\! 486 '3$!6 21( ~.a<>.AI:!ö·o 3!h5.8~~G·5 W'6 
Szeben vármegye.... 6 ~6 29 U 115 8f 306 3'1 1'6 171 288 767 ~~6 :!S's -0'6 536 1'6 309 599 441 ~ ~.324~t·g o~.t·2 3.856 1 5·o~7'1 
Szolnok-Dobok a vm .. - - 1 - - - 1 o· o ~·9 10 15 6< ss t·~ 8 6 9ö !til 115 173 99 71 579 a·s t9'4 668 1'8 16'6 
Torda-Aranyos • .. - - - - - g ~ o·o !!i'l 3 13 g, 113 !1'2 10'5 90 20 78 60 1>9 ö< 366 3'6 ~G·o ~ t·a 18'7 

,.Udvarhely • •. - - a 1 25, 11 4C o· o 7·s 106 !IlO 4-57 771 ~-s~e 285 61 1.1.1 1M 95 4S 77910'! 29·o 1.599 s· 27'1 

ö sszesen .. .. '28 tffi 155285 m1ea T6Ts:iU&i1 
z.05s 53.\i s-:i u-.~ 3.53l T.ö!T.789 2.~ t.829 TIA12.34 n ~h 23.3s; G·l u·5 

N Fiumc v . és ker. 

Magyarország össz. 

Horviit-Szlavonorsz.1) 

B~elovar-Krizevci vm. - - 87 139 583 411 - - - 176 3~ 78~ L\!88 Hl' 4 14.'5 su 178 353 567 !!B' !!52 ~.47E 12'4 1'7 - - -
lk-a-Krbava • - - gg - 61 11 - - - 11& 115 30E 537 S·s 8'0 !!69 103 1~ 177 ~2 191 1.1!!C 9'*!'S - - -
lo~rus-Rijeka • - - !H7 1,34. 68~ V/9 - - - 516 56H117~195 32 17'1 !U7 A!M 564. 744 54.2 581 4.11C ~9·a aa·s - - -
oiega • - - 11 ~ 104, 2U - - - 91 177 &2< 693 9'8 6·7 us 118 173

1

280 17' 187 1.3& B 7 ~(.·9 - - -
!'\jem . • - - 19 ll9 89 13!! - - - 181 !!55 1.7C 906 7'9 31'4 <l37 110 283 315 ~38 !!Oa 1.531 ll'5 !!6'7 - - -
Zemun lJ V . .. ..... .. - - - - - - - - - ~, 1 !1. 5 1'o !h ' 2 a a B 5 Z!' 2' 4 Ó' O - - -
l;razdin várm egye .. - - 2 & - !! - - - !!4 M ~!/( 377 h 10'9 377 56 119 187 BB 69 896 5'I~9'G - - -
Varazdin tjv .. . ... .. - - - - - - - - _ - - - - - - - - - - ' 1 5 o·n 5·o - - -
1rovitica v ármegye. - - 2 7 19 31 - - - 73 185 264 4m G'slO·o 4-54 116 176 281 ~ 19 U8810'l ~0'6 - - -

s;!~\~;~~~~ ~: : : = =~ ;81~961 ;Qs = = = ;;l~s.~s ~; ;.o~;~~ ~!!L;'J.'t~31;!'íl11~ 8;5 ;9~4 = = = 
Zagreb lJ v .•. .•• •..• ~-=.::::.-=.. -=..1-=.. ~.=_.=_-~-~-~~~~_a~-=.. _ tj_i\-=..-=.. ~ o·1 -~ _=._ .=. .=. 

Összesen .. .. .=.-= 31111.103/3.0861 2.63' .::::_ - - 1.958/ 3.066 i!_ 1.7!6~ 17'b~1l.5~ 2.819f 01~ 3.002/3JQ? 21.9?; 14'0 3i· - - o-

Magyarbirodalom - - 6.8ll1 !.803,18.816115.821 - - - 3.926 23.91647.17 5JJ17 H·t tS·3~ÚOI 1.85'1!22.8W30 .99n~.283~.3ü2162.116 12·9 ~· - - - l 
l i l l l l l l 

1
) Az 1899-1900. évekről az adatok hiányzanak. 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



í 4 

60. Az Észak-Amerikai E gyesült-Államokból Magyarországba visszavándorlók anyanyelve az 1910,11-1912/13. évekhén .. -
Ma~nr l Német l l Tót · l l Ho~á~ l Szerb- 1 l Cseh és l l Efieb l Összeb Ev Roman Ruthéu szloven bolgár Len~el morvn Zsidó an~a-

nye vü 

visszavándorlók száron 

l 2 3 4 l 5 l 6 l 7 l 8 l 9 l 10 l ll l 12 l 13 l l 

""i"·· ........... ·l '"''i '·'" u ... \ '·"' "" '·"'i '-"' "' "i "' '"i--;;:;;; 1911/1!.. ....... . .. .. 16.001 U05 10. 7U 4-.857 91'! 3.651 1.034. 280 79 4.57 913 4/U~ 
191! / 13 . . .. . • -.. .. . .. 10.64.7 !!.915 8.831 !!.677 763 ~-778 8~ 103 18 ~6 99 !9.901 • 

m oju-t9af13 .. • 

1

---russ ----w.iii~~~----u ---uc6 ---w.ii1 ~ -----ni,--1-« ~,--&31 113.~ · 
0 fo... ~l"i s·J 21·1 9"7 2·2 s·o 2"1 o·s o·1 1·a o·~ 100:0 

.. 
li'orras : IDlllt a .W. tablanál. 

61. Az engedélyezett hajóstársaságok hajóival egyes kikötökön keresztül a Magyarbir odalomba visszavándoroltak 
száma az 1911-1913. években. 

Antwer- Rotter- Li.-er- (i 
Ev 

Fiumén l Trieszten l Brémán l Hamhurgon l penen l damon l Havren l poolon ö - !j 
sszese~ 

át visszavándoroltak száma 
"•4 

l 2 l 3 l 4 l 5 l 6 l 7 l ~ l 9 10 ,..~ 

-·~ 

1911-b en ..... . . ... . . . . 6.957 - 9.1UO 9.113 2.009 2.337 5.082 - 35.1~ 
191!-ben . •. . •• . ••.•. • . 6.179 - 12.55!! 9.627 U 76 3.002 5.401 - u.m 
1918-ban .. .. . ... .. .. . . 7.001 a.B4-i 13.97.l 8.881 a. 957 2.379 5.8!8 156 4-6.0'1~ 

Összesen 1911-13 .. . ~WI 3.842 35.816 21-Illi 10.742 7.718 1!.311 156 W.lSl 
J 

~ . . ' ' Forras: A m. kir. kivándorlasl blZtOsl h1vntal ndatgyüJ!ese . 

62. Magyar anyanyelviiek visszavándor lása az Észak-Amerikai Egyesült-Államokból az 1907/8. és 1910!11-1912;3. évekbell 

"" M~ar- 1 J:aSilrtába l E~éb Ma~nr- 1 l EliT é b '''ll 
Év országba államba 

Összesen Év országba !oszblib& államba Összese,~' 
visszavándorolt m~arok száma vissznvándoroltmagyarok száma 

---- "<( 

l ll l ,s l 4 ó l 2 l 3 l 4 5 ';lll 

1907/8--ban •. •...•.•... 
l l ·l 

!!.\1.118 158 !!.9.276 1911/1! -ben . .. ••.• . .•. 16.001 1.986 188 17.575 

1910/11-ben .. . . . . . ... . ,-16.2071 U 11Í 357 18.975 
191!!f1a-ban . .•. . .. .• • . 10.6'7 575 274 11.4~ - -----

1910/11-1912/13 . .. . 42.855 4.3'12 --819 í~_ 

Forrás: rnint "- 46. táb · !anál. -
63. Az Észak-Amerikai Egyesül t-Államokból visszavándorló magyarok foglalkozása az 1910!11- 1912/3 években 

·~-

Foglalkozás: Foglalkozás : 

jll. 
Ev Értelmi J l 

-r;glllkozis 
Ér telmi-l 

Porllltozis .. fl, 
Vegyes n!lilil Összesen Év V a a;lkAli 

ségi Kéz- foglal- (an és ségi Kéz- e. yes ( n 1 Ossz esen.! 
foglal· müves gyermotok - foglal- • ' 
kozású kozású 

bosz.lmlti-
foglal- muvcs k . . gyermekek _Il kozású ozasu bts•ámlti· 

sira l) \ sir.tl 
J 2 3 - -4---5- - -6- í l ~---3- - -4- - -5-

6 .cr 
! 

1910/11. .... .. .. ... 60 1.5!9 13.587 3.799 1912/13.. . ........ . ul 1.067 s .101 
l~ 

1911/a . .. ..... ... . 
1&975j '!.284- 11.4~ 

63 1.685 1U63 3.364 17.575( 1910/11-1919./13 . . -tsiJ- 4]1 ~ ~ -48.~ 
0/o. . 0·3 &·9 71•! 19•7 ,l~ 

l 
Forras . lllint a 46. tablanál. 

64. Az Észnk-Amerikai Egyesült-Államokból visszavándor ló magyarok neme, kora és künntartózkodási ideje 

Ev 
Összes 
vissza.­

Nem ezerint 

száma no aluli 
\"ándorlók --férfi--~ --- - 14 éven! 

ll- -----=-1- ---t----,2::----l--s- - - - 4-- 5 

Kor szerint 

14--44 ' 45 éven éves felüli 

6 7 

1907/8.. . . . . . . . .. .. 29.276 2'-941 (..335 835 26.057 2.384 

1910/11... .... .. .. . 18.975 14-.897 l . US 847 16.013 Ute 
1911/1!! ..... . . .. .. - 17.575 16.348 l-.2!1. 680 14.601 21.!94 
1019/13. . . .. .... .. . 1U 96 8.2!l5 3.271 567 9 305 1 6!!' 

1---~-·-----~ 1--~~1----- -1---~·~--
1910/11- 191!/ 13.. 4&.016 3UOO -u.-i 2.ttll 33.919 6.031 

0/o.. 100·ú 75·8 24· 4•3 &3·1 12· 

Forrás : nun! a 4C. fnblanál. 

Állandó tartózkodási idejük az EJ&Yesült-Államokbft 

év felüli retle~ 
Jegfeljebb si 5-10 l to- 15 l t5-20 120 éven' isme! 

8 l 9 l 10 l ll ~~~ 

lll. Fiume és a hajóstársaságok szerepe a kivándorlás 
lebonyolításában, a m. ki r. kivándorlási biztesi hivatal 

által gyüjtött adatok alapján. 
65. A Fiumén át folyó k i- és visszavándor lás nz 1904-1914. években. 

75 

Az adatok m egnevezése 
,.,.._ l "" 

1904 1905 11l06 1907 1908 1909 1910 1911 1912 1918 1913 julius 
Tégéi:; 

' --6 - --7 - --8 - --9- --10- _ 1_1_ - l'Z' - -13-
l 2 --s- --4- ö 

Í 9.332 
l l 

Kiv ándorollak száma •• .. .• . • ~.016 35.9611 17.6!!01 15.(.11 86.8!4 36.834. 18.582 21.!ml 20.84-7 300.!99 

Az összes kikötői ki vándor-
lás 0 / o-áb an ... . . . ... .... .. 22' G !!.1'1 217'7 ~~-s ~ S1'2 !8'5 00'7 25'2 18'21 17'5 ~''l 

Vissza yándoroltak száma •• • 1.398 1.6781 s.t!t!t 21.308 10.705 l-. !!86 (..766 6.957 6.1791 7.001 '8.100 

l l l 

66 A Fiumén át kivándorolt magyar állampolgárok anyanyelvi megoszlása az 1911-1914. években. 

Magyar Német Tót R omán Rtttbén Horvát Szerb 

U .t.33 

19'8 
1-.765 

~ 
'" "' ~ 

szám l o;0 szám ~~ szám ~ szám l~ szám ~~ ~~~~ szám l 01• ,O 
--- - -- --2- - a- --4- 5 6 1 8 -1' 9 10 11 12 1s 14 _"15,_.

1
- ""'tB,---

11 

l l l l l l 

Év 

1911. .. •. . . • .• • .. • . . • . • • • • 10.5611 57· o ! .3701 a ·s 1.864. 10·1 1.2101 6'5 !!87 1·5 1.776 9' a 4-G'i 2·s 18.5S2 
191!!.... . ... . ... .. •• • .. • • • 11.569 52·s !!.15!! g·s '71 2· 2 3.085 u-1 518 t· a s .m u ·1 903. 4.'1 21.m 
1913 .... •• .. . • .. . • . .. • . • • . 11.091 ~ 21.076 ~ ~ ~ 3.098 11-'9 ~___!2~ 14.'9 ~1-3-"l-1--~-,-.,..84,.,."7,1 1 
1911-13 . •. . •• • •• . . . • . • • • . 33.Zl! 5(·2 6.5981 10"1 2.738 4·5 ?.l931 12·1 1.238 2·0 8.100 13'2 2.013, 3·3 GJ.;»t 
1Di.l julius végéig. . .... . 9.196! 63'7 1.2!!5 s -6

1 
!!33 1·al 1.879 1a·ol W7 2·s 908 6·a1 585: ,.ll t U33 

67. Azoknak n kivándorlóknak a száma, kiket az Adria r . t ., mint a Cunard helyettese az északi kikötők: felé 1905. év 
ianuártól 1911 év már czins 24-ig szállitott, kivándorlási irodák szerint. 

Év 

1~::! =~ : ::1 1.:!1 : \ : l = l :::: =68611 !!: = l = l !:!~! . ~1 ::: 
i ""'3 597 !! U B - - 63. ' ~" t 907... ........ .. .. .. .. 11.\165 aa 38.665 1.395

1 

... 764. 2 5 6.~. 1 · """ 

1908. . . . . .. . . . • .. .... •. a911 - U 77 118 532 61 29 1.W71 l~ l - - - 6.880 

1905 .. .. .. ....... .. ... . 
1906 ..... ... .... .. . . .. . 

1909.. ...... .. . . ..... .. 7.956 - t o. 708 11a 1.4-ll6 11s 9' a.os71 1a 3!!0 - 12 - - ~3.8!!! 
1910. . .. .... . .... ... .. . 3.628 - 7.798 1.387 t.o,a: a s t.893 - 166 - - - - 15.930 
1911 m árczm s !U-ig • . 56 - 1.030 397 j 159 - - <l60 - '!:1 - - - _----:__ · __:::__ _ !!.199 ----- ---- - - --- - - - - - - - --- - - sm 61 <llS.S« 190~-1911.. . . • . . .. •••. '2.828 1.m

1 

120.w s.532
1 

7.934
1 

188 131 21.m
1 

57 1.8171 3 160
1 

• 

.68. A " Cunard Magyar Amerikai Vonal" számár!\ szükséges él elmiszerek és egyéb anyagfelszerelések Magyarországon 
t örtént beszerzési llssszegei az 1903/4- 1913. években. 

1903/4 l 1905 l 1906 l 1907 l 1908 l 19t9 l 1910 l 1911 l 1912 \ 
1913 

Megne-.ezés 
évben koronákban 

l 2 l 3 l 4 " l 5 l 6 l 7 l 8 l 9 l 10 l ll 

A) Él~lmezéri M ltségek és él~lmezési czil•k~k. 

Elelmezési k öltségek ...• • . • • 217.7U ~.778 t1,30.631 4,90.778 t.l9.!J51 5.1,1.16.l 538.205 159.0~ 185.054-l '!!Y;\.57~ 

Liszt. . . . .... . . .. .... .... . . . . .. 35.M9 63.250 79 ... 19 85.887 31.!81 15.1!!4 17.771 8.06!! ~-6651 19.\!37 

Burgonya .. . .. . . ... . . ... . .. . . ~.202 30.9.81 30.64.!! 29.678 U.069 !!8.506 1! .987 - -

Hús és egyéb .. ... .. . . . . ... . . 28!!. 900 Si0. 75~ 388.587 4-01.!79 211.663 21.6.109 !roü.Sli 121.!!10 195.'10 !!77.50-2 

Fűszer- és gyarm atárúk . ... . 98.973 ao.a61 auoo 33.6U !U.U 6 sa.tSS 19.160 2!.38ll 80.386 ~.ií7 

Tej , tojás .. .. .... . ..... .. ... . 37.267 8.832 15.4-8~ U.256 7.686 S.068 u . !9 1.677 !!.133 1.6~r, 

Italok . . ... .... . .. . . .. ..... . . . 77.1U 84-,517 U1.000 181.07, 106.7!!8 106.643 85.94-4- 12U51 158.!.55 151.15~ 

Összesen .. •. 718.76! 812.271 1,119.941 1,236.573 6l2.81i 9S4.1Cii -u -u-u f.-9]/3 

B) .Anyagok . 

Összesen •.• • 20.115J 96.0841 112.7411 101.908i 46.8ffij 56.6001 68.0151 52.&981 r..ml 7;!.5;,"1 

C) Javitások. 

Gépjav ítás . . . ...... . ..... .... .. !.222 99.988 ~.360 34..4-35 29.169 38.987 a6.303 4.5.768 66.~'!4 Sö.ö37 

Különféle iparos munkák ... 19.UO 51.135 23.817 !!3.398 25.558 32.098 a5.!!'>.J. 35.560 79.008 111.390 

Mosás .... .. .. ... .. .. .... .. . .. 8.722 18.309 22.21.1 20.107 36.971 25.925 9.8.9 .. 9 90.786 56.513 77.75~ 

l 
Összesen .• . • 'ill-~ 164.!Il 69.418 71.940 91.638 96.960 -u ----m:ill -u Zii-&'79 

Mindössze .. . . 1139.268 1,ll!l.781 1,292.100 1,416.421 6%1.314 - 1,117.752 l,(líU~ ~ ~i. l~ l,lf27~ 
l 
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69. A "Cunard Magyar Amerikni Vonnl ''-on közlck edö hajók összes behozatal a 

az 1903- 1913. években New yorkbóL 

70. A nyngateuróp ai kikötökön :it kivándoroltak száma azokkal a kivándorlókknl összehasonlitva, kiket az Adr il!.Íil. 
kir. t engerhajózási részvénytársaság, mint n " Cnnnr d" helyet t ese 1904. novembertől 1911. év már czins 24-ig h aj ójegyek, 
k el, ill ~tve igazolv :ínyokkal, 1911. már czins 25-től pedig az engetlélyezett hajóstársaságok (Pool concessio) szállitasi sÜ'r. 

ződésekkel l ilttak el. 
·_.,. 

Brémán Hamhurgon Rotterdam on Antwerpenen Havren A felsorolt öt kiköt~n 
átutazók át utazók át utazók át utazók átutazók át utuók : 

k öziLl Igazol • "'~~~a1f.~~~~1;,e k öriillp.J:Ol· kO:sül lgacol· kös lll lgasol· kösnt lgas'ot-
v&nr.u:y al , IU<~tn Tinyuyal1 lllotn k~:1:::!4m:r:~ TiD1D7&11 1Uet"t"e k!:;:t :!,U!ilii k~aobb ~dllftá1l k hubb nálli~l k'• iihb u i Uhásl Iultob b .. , mu.t 

É> s aeu úd6u el 1un ildt!u el uersödé .. d u euödt!uel u er•ódú ael aursöd.éuil 
eU4 U t.tot t eU4ttatott elli tta tett eU,tt•tot.t ellátta tott e llátt.&oh 

.. d 

l 
d .. ]l d " d 

l "' 
.. d 

l 
c " 

d 

l 
§ " 

;; 

l ~ " s ·~ " s a... ,. ::: ~ ·~ " s ~ft "' s s·s E s·~ ._g .;; -'? ·~ ~ i! .a - o -'? "" "" ... ., ... ...,., 
"" ."., ... ...,., •:! ~N 

"' "'"' oo_ N ti cn o- N ~." ~ N "'"' ~ "' "' "' .o "' "'"' :-. .. ., 
"' 

., ., ., .. ., o - "' 
., 

' l 2 3 l 4 5 
_ 6_1_7_ - 8- 9 l 10 ll !2 l 13 14 15 l 16 17 18 l -19 

l l l l l l " 
190L ...... . 37.187 327 8'8 13.508 1.697 l!!"G '-391 4-3 t:o 10.864-1 78 0' 7 !!ne! a<Ut 10 - 65.950 !U55 ,'a":"s 
HlOö .... . ... 76.857 !!'-287 31'6 !!7.66~ 15.809 57'~ 8.809 1.649 18'7 14.!U6 16 0'1 5.101 1.578 so·o 132.677 , 3.339 32'7 
1906 ......... 73.218 S0. 855 W 2 'l-7.!!, 6 14..588 53' 5 6.587 U 78 !il~' 4 13.831 4..770 34-'5 3. U~ 1.397 40' 9 1!!1.294. 53.088 j 9; 7 

1907 ... .. . .. . 79.159 33.570 4!!' 4 33.636 18.US M·o 13.79~ 3.678 96'7 17.293 4.767 27'6 9.593 3. !93 ~·6 153.398 GU 56 f1'4 
1908 ...... . .. 16.246 3.664 \!9' 5 6.-!.35 1.627 25·s 1.874 303 16'2 U40 893 20'1 2.952 393 13'S 31.94-8 6,880 2!' 6 
1909 ........ . 4~.U9 15.024 35'~ 19.199 3.4.71 18'1 6.569 1.047 15'9 11.387 3.299 99'0 6.732 981 W a 86.329 !!3.822 2te 
1910 ....... .. 35.600 9.3i7 ! G'8 91.'!61 3.036 U' 5 5.873 401 6'8 8 .667 2.083 24'0 6.603 1.013 15'3 78.009 15.930 20' 4 

190! -í910 • •. 3ro.1112 m.ou ~ HS-950 5S.í26 35•2 !7.m ----s:599 1f.ii w.m 15.906 19· 31.3?.8 8.6$ 'M sn.ll!í ID'J.S'R jr 
1911 .... .. .. . !!U 93 12.233 50' 7 H.885 5.859 39'S US!! 1.070 W '6 6.534 3.963 4.9'9 9.'01 561 23'4 52.125 9~. 979 ;'4~'A l 

• 

1919 .•. . .. . .. 39.659 98.'!85 71'3 29.557 13.375 4Ö' 8 6.919 9.179 at·• 9.{.1j9 6.016 63'5 8.84.5 1.531 17'3 QU7Q 51.38G 5H 
1913 . .... . ... 39.'.!<>1- ~G.!a3ö 66'8 29.9<14 ta. 686 &5'7 9.31!! 1.914- !ilO' G 7.939 5.009 63'1 6.!!79 1.1~9 18'0 ~.738 4.7.973 51'7 

1911-1913 .. • l(l3.0{6 66.7.:13 ~!·8 ?4.3l6 32.913 «=2 2J).f.43 5.i63 M 23.942 14.238 591 17~i 3.Z'd !8• 4 ~.3í2 lZ!.Jlj l-1t 
190l--1913 . .• 463.743 . 183.827 !N ~.336 91.339 4o-9 &3.340 13.76'2 ~ 11)!.61U 3 J. l 94 ~·8 5!.&i3 11.8!6 ?i9 Sll.9í7 ?Jl.IX.\1 l~ 
mt juJ.Tigbigl 2S.15í ~5. 815 

! 
91'7 18.129 1G.í75 93'Gf a.~~ 2.617 so·a 4.740 4-.54-5 95'91 2.7GG 1.6791 60'7 57.040 51.431 !J9'2 

71. A F inmén át kivándorolt magyar állampolgár ok az egyes kivándorlási irodák szer int, 
az 1911- 1914. években. 

Kivándorlók száma Iüvándorlók száma 
,. 
;:". 

Kivándorlási irodák 
1914. Kivándoriasi irodák 1914. 1911. 1911. 

lll/25-tól 1912. 1913. j'!li~.s lll-25-tól 1912. 1913 juliÚs 
vegeJg végéig 

- - 4-- --- - - - - ·.= 
l 2 ~ 5 l 2 3 4 5" 

Keleli pálynudnr ..... .. .. G.503 1U87 a.: l 9.105 Gyékényes .. . .. .. .... ... . : ! 931 3.691 ~U-33 

Pancsova .. .. .. . .... . . .. .. 196 662 465 Csáktornya ... . . . . . . . . . . . . S5 71 Jl 
Újvidék .. ................ 3~1 910 

534' 
4Sli Fiumei iroda .......... . .. l.(j()OI , _0, 1 4.303 

Gombos . .. ... . ........... 5831 1.016 316 -----w:i~ W.Sfi - ·ll. 564 Összesen . .. ... • 
l 
l 

72. Az északi kik ötökön at kivándorolt, szállítási szerzödéssel ellátott mn.,.yar honosok anyanyelvi me"· 
oszláss az egyes hajóstár saságok , illetve irodák szerint az l9ll- 1913 évek ben "' 

77 

Hajóstársasag, illetve Mana r Német 

r ;·~ ~~r;r~ 
R athén Horvát l Szerb Eiréb Összesen 

iroda megnevezése, §j ::l j§ .... j§ j§ - - leo leo -1""1 ., - 1 ~ 1 ., ... Imi= - ~ co 
l 
~ a hol a kivándorló O> 

.... - -.... .... -- ---- -........ .... -~ ~ ~ ~ ~ CD ~ ~IQ:~ Ol = ~ ~ ~ ~ ~ ~ szenódölt ----,......(-
évben 

Comp.Gen.Tr:nsatlsntiqucl2 l s l 4 l .5 l n 7 8 l 9 l 10 ll l 12 , 1B 14 15 116 1j711R I19 20 I 21~ 22r~B I 24 1 2öll 26 j 27 28 

Bpest .. .. .. .. .. .. . 51 1M 7C 39 134 111 2 5 3 &1 317 36~ 10 - - - aol as 15113 ~ so_ 1~' saa 6U 
Hamburg-!mer.Linie Bpeil 6:!11 1.3321.16(1 583L6691.07! 39 78 l-0~7!! .406.1.194. 1 il3 2i' '55 ·1E 1!!!01 oc 1 57 - 1.580 4,.831 3.556 
Holland·Amer. Linie Bpest. 2a 4.66 óSé 68 !!U ~~ 31 71 47 18 !!09 189 5 19 ~~ - 18 18 u 3 tf 7 30 _l 357 1.096 1.1~8 

. NorddeutsGhor LloJd Bput. 599 1.18!! 691 378IL065 58 tot 904 G& U.5 64.7 sat !!5 so r;; 811 ~ a 104 51 !!, 11 - 1.2.~ 3.374 1.815 
Rod St~r.Line Bpeat . . . . '~ 1.076 9&6 ] 761 701 86 150 35 so 613 3W 5 20

1
1s ~t1 t6 1~ 10 ~ u t5

1
l· &!! - fm 2. 70f. !!.059 

Soproni Iroda. . . . . . . . . 5U 1.090 961 203 325 37f 2 10 2 - 35 '2 6 - - 4.3 164.1135 15 23 11 !!O 13 - 930 1.660 1.5!7 
Possaoli • . . . . . . . . . 30! 318 35E 84-7 7!!5 l 97 lt3t 72!! 583 U.6 !93 155 1 1 1C 7 13 9 88 !!03 7~ !!O 71- 1.84-!l !!.!!82 1.681 

Csaezn1 • . .•... . .. !3.63M0.932 9.4Qll ~.l-Olt l.517~'ö.M> '-62! I0.3i3l'10.3118915.t6"-~ 7117 43~38 78! 9 12 1188!'90 tlő"J !!7 8~ - U .815'a1.781t 3a18!l 

Királyhidai iroda . . . . . . 3801 '·''""'' ' · .., "' " 26 « " " " - 1 - " "• '" U < < - '·1'"' ~"'' 
· iJmescn .. . . 1.711 18.70915.9~'5: 

1

9.93'/ 8.9'7 5.331 u.:;sfj" t"'1.=oo9 ,lrtl8.72319.W"il mTI1iBT7'ifslioo1~ 733
1Tt2 ~~-= ~.850. 51.386

1M 
• 

0/o .... 3'1·0, 36• 4 33• ~·4 19'3; !8•? ~·t 22•6 23•1 1'8 17'0 20' o·s o·s 1• 1'3 o·s o:h N 1·5 o·s o·s - IOO·D 100'0 llXJ·ol 

73. Az utns:forgalom irodák szerinti megoszlása az 1913. évben. 

Adria 

Kor , nem 
';;l 

"' ., ... -~ és családi állapot o 
"., " . ., 
s 
g 

... . ., ,.. ... "' " o o.. 

irodája budapesti irodája Uzls UTlDdorll.!i Irod' 

f l l 2 l 8 l 4 l 5 l 6 l 7 J 8 J 9 l 10 11 l 12 l 18 l 14 l 15 . 16 l 17 l l S l 19 20 

F' :{)n~:~·.·~~~~~: .... .l M~9', Ui 119/l 108~31 15~' .. ' J U, '" 69ól 667 19011 368

1
1 8.5~!~ 384 16.~ 

er n ö tlen. ..... .. .. 1.171 10 30 >!7 199 3 27 1 4tj 'l7 67 116 19~ 71 87 1.736 1!10 4-.196 

Összesen .... --rroi,'WM91 l~i 9))1- 18 l 91 3 31IT Uf~m71l ~ 21111 4.\5 10. 59 21.131 
0/o.. .. 36·7 .fO· 27·91 ?J·s 38·2· ~i·i 35·4 31-1 ~·o ro·s 40· 29·2 35· 33· . 11·1 m· 31·0 u· ~-7 

W /fér;ies .. .. .. .. .. .. 2.&991 108 1511 166 6261 !!6 71 78 5 159 95!! 338 433 582 A-50 '77 8.9711 60C 16.6~ 
0 ~haJadon.. ... .. . .. !! .936~~~~ 365 15 7 50 4j 66 594-L~~ 337 370 3951 !1.88 5.9!!3 661i 1!!.4.12 

Összesen.. .. 5.435 !Zi 22!1230 991 il 14 --::128:::- --:+- -:::: ~-l· --:-!.=Sis 580 T/O $í 8151 765 1Uilil 1.266 2J.OIIJ 
0/o.... i3· ~-1 it·s 40·8 40·? 57'7 2J·2 43·7 60· 3i'6 H·5 5t·J 42-4 i6·3 55·3· 45·4 «·sj 52·, «1 

, B) 12 <lt>en aluliak. l l 
Fiu .. .. .. .. .. . .. . .. . .. 1.097 46 79 !l\! ~7 3 3 37 1 ~ ! 69 oo 16! t se 184- 2!!"- a .5!!7l_:;' 2 6.510 
~eány .. :.. .. .. .. . .. .. l. !!OC 56 77 00 935 7 10 !!7 ~ "" !!31 98 1!!0 t 7o · !!00! 18~ 3.409 6.401 
:Csccsemo .. .. . .. . .. .. !W 61 ' 17 W 9 4e 10 - 10 63 31 lia 6(; 37 58 1.071 5 1,738 

Összesen . . .. ~-w&~m 5!2 -lajnul 3 ?9 563 219 334 416 !21 i6l --s:ooi 5ll 1Ui9 
0/o. .. . aJ·O 21·1j.~ 35· 21·1 16·9 35·4 M aJ·o !2·9 15·& 19·4 18·4 ro-2 Z~·! 27·6 2i·l <2· &N 

, Mindöss4e . ... 
1 

12~ ~ 534~~ 2.í33 -7J~ ~ 1 614 3.556 l. !Z\ 1.815 2. !R 1.521 1.634 33.189
12Aöi ~ 

~z I. évnegyed ben.. . 2.1<14 851 105 107, 571 61 - - l - 114. 583 16G 003 374 189 377 U 74 1..39 10.037 
,. 0 jo.. .. 17'1 !!t·s 19'7 1!J·o! 23'~ 8'Ö - - - 18'6 16'4 1.\'7 16'7 18'2 l !N '!!! ' 41 13'5 18·n 15'5 

A. lJ. évnegyedben . . . !.87' 1U, 189 17~ 588 !!il - - - U 7 1.060 a~ UO · 595 459 507 tl.469 60~ 16.597 
0fo.. .. ~·9 ~-~ 35'& 31' 7 ~'·2 36·s - - - !23·o

1 
29·s 29'1 !U·2 !!S·o 30·1 30·1 25'5 25'1 25'& 

A Ili. évnegyedben .. 3.251 12'/ t 'i!7 u~ 6ö6 !!C 17 165 9 !!03j 981 305 5U 56l 376 391! 8.4-68 600 16.937 
if 0 fo.. .. 25'9 31'8 ~·s 25'2

1 

!!i'O 2S' 35'4 66·3 13· il3·1i 27'6 97'0 00'0 !!7'4 !U·a 98·3 !!5'51 ~S·o !!6'1 
,A IV. évnegyedben.. USiJ 1,7 113 136 618 H 31 1!8 H 150' 932 3!!9 5!!8 m6 500 ~' 11.778 760 !!l.llm 

0/o.... 3' '1 12'0, !!:1'2: !U'1 25'! 26' 7 6''6 4<'1'7 86'7 24'~ !!6'2 29'2 !9'1 25·ó Sg·g ·u,·2i 35'5 31·s 3\!'8 

Jegyzet: A fiumei irodáról eztk az adatok nem á llanak rendelkezésre. 

74. A keleti pályaudvari i rányitás r ószletes adhtai hnvonk.int és hajóst ár saságonkint az 1913. évben .. 
~f 

[? H. 
,, onap 

~-1 

Január ... .. 
-Februar .. .. 
~~árczius . . . 
_prilis .. .. . 
Me: J' J~B .... .. 
~untus .... .. 
[uhus .. .. .. 

5~9: - 61 , 72: 110: 8! 23 8931 66!!
1 3'9 12 Augusztus . . 9071 &5 !!10 2031 'Ml6 67 100 1.828 U89~31 !!O 

666' - 166- 116i !!!!Oj 4.71 56 1.!!71 1.044-! 911 16 Szeptember. 1.601 68 220 '1.07 ua 85 125 2.7a.9 !U87 a.u. ItB 
9íO! - 14-8; t3ój2Wi 56 91 l .M6 t.au j 307 28 Október .. .. 1.66.. 69 19~ w 469 5i 91 ~.781 !Uiíli m 36 

1.3371 40! !!3.'1· 170: '75. 68! 1!!6 U 49 1.9981 408 43 Deczember. 1.~1 36 158 79 183 36 113 1.826 l.ltSő 308 33,' 
8971- t85j U-51 !?&j 51-! 78 1.633 t.w;• l ~ November .. U~ sa 17' 177 300 61 l !l' 9.318 1.90 ~ , 

688: ~; 178: 151! aool 33
1
1 106 U96 l.!!Oll 264. 31 Összesen. 12.'/88 3$ 2.157 1.8SI 3.569 00 !.106 :2.417 l&. ln! 3 .•• /~! 

&59~ GOí 13i : U2i !!57! 7,!., 7a 1.597, 1.266, 3WJ ~~ l l 1 
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75. Tengerentúli legális es illegális kivándorlás a Magyarbirodalomból az 1912--1914. évekbe11. 

Év 

fa.) legális szám sz ..... . 
91" • D fo ••••.••• ••• 1 ~lb) legális és illegális sz. 

• • » Dfo 

f
c;) legális szám sz ..... . 

1913 » .. 
01?·•··:·:·••• 

lb) legálls es illegalts st. . 
• • ,. o/o 

ta.) legális szám sz .... . . 
91 ~ Of o ••...•••.... 

1 4) b) legális és illegális sz. 
l > » l> o fo 

s·3 
9.469 

32"9 7"9 

5. 5 a 
7'1 

7.939 
33'1 6"7 

76. Az engedélyezett Pool-hajóstársaságok kivándorlási irodái által az 1911. marcz. 25.-étöl 
lebonyolitott kivándorlási csetek nz 1911-1914. években. 

Év 

A) Hambttrg .dmerika 'L inie. 

1911 Uij'l.O •.• 1.580 !1.418 ~!!8 896 
191!1 ....... .. 4.831 6.88'! 310 1.1'!3 
1913 ... • . •... 3.556 8. 767 309 835 
f9f4. ji!. Tégiig 2.575 13.065 498 374. 

B) Norddelltseh"'" Lloyd és Mis•ler .E', 

1911 ill/~5 .. j 1.'!'!'! 9.134 340 3!il1 
19H • • . • . . . . . 3.374 '!3.84.9 397 35& 
1913 . • . . . . . . . 1.815 '!3.11l5 ~ '!53 
1m. j1I. ,égéi uss i3,408 mo 198 

O) Holland .dmerika Linie. 

il57 131 167 !!16 
1.096 w. 5!30 '!38 
1.1!!8 380 155 137 
1.07'! 1.17'! 1!!3 Ul 

1911 Uif!!S .. j 
191!! . .. ..... . 
1913 ..... .. .. 
19H. j U. Té~éi. 

153 
'!!!9 
!il lll 
1!63 

111 
151 
lU 
1~ 

N 

< Év 

1911 UJj~ .. . 
1912 •.......• 
1913 .... ••• .• 
1m. júL Tégéig 

9.704 
!!.0 59 
1.681 

577 
1.003 

1.7!!:! 
1.373 
1.1:51 

315 
384 
379 
'!l! i 

E) Compagnie Generale Transatlantique. 

1911 !IIf~... 165 98 94 
1912 .. .. • .. .. 833 2 163 183 
1913 .. . .. • .. . 61& lll 80 
J914_ júl. Tégéig 1.19.1. iS 108 110 

Összes kivándorlási irodák. 

4.201 11.81511 2.06~,, 1.84.'! 
12.858 31.784. ~.8~ ~.~ . 
9.179 63.189 'H.Ol 1.684. 
7.977 58.733, ~.wo t.oao 

1911 Ul/!!5 ..• 
191'! . .. ... .. . 
1913 ..... .. .. 
f9f4. júl. Tégéig 

77. A. szabüyszeríi szerzödéssel Magyarországból kiváu.doroltak vármegyélt és hajóstársasági 
irodák szerint való megoszlása az 1912. és 1913. óvekben. 

Országrész, 
vármegye 

. . l .:J ~. G..,r>l•l Hamburg l Hollo d l do~:~;., J l ed !l:lt 
Fmmen i! lromsdló!llt. Aoel11> Amerika !Joyd Uuo 

;s Uaio Llulo !s llssler 1 

át kivándorolt budapesti irodájában kötött szerzödést 

Soproul l Pomort l CsaeJti llitüyh!d.U 

irodában kötött szerzödést 

~ ............ ~ .................................... ........ ..... - ...... -c 
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Összoson 

! ~!! l ! ,' !! ~ ~ ~1! ~ !l!!!! l ~ ! l! 
~; ~ ~ , ~; ~ ;; , ~;~~ , ;:;~c; ~ i ;;~ , ;; 

1 2 s f-:! & io 7 181-9- llo li12 131!.i 15TI6'1718 tu l 20 21 l-2-~~-2-s--l--2-4-

Magyarország. l l l J 
a) Duna jobb partja. l 

Somogy vármegye....... 716 Mli o 13 ó 3~1 17 - 2 18 7 S 3 U 9 93 - 1C 1 a ~ 1 W! 696 
Tolna • . . . . . . . 1.10:! 893 1 lll 35 102/ 8~ 49 99 !!05 71 '!32 us 1 ~ ~ 7 u 7111 1&: UU uu 
Vas • .. .. . .. 101 124 2 4 - 1 59! 641 1 - - 7~ !!i 771 803 
Veszprém • . .. .. .. 18!! 1~ ~ ö 1 8 12 11 1 2 166 181' 7 1 8 1 usa! 97 1.67! 1.316 

Egyéb várme.~yék .. .... . 800 158~ !U 11 39 _2:!_~~~~~~ 4,9 2! 498 501~ 3~ 38~~ 911( ! .651 U68 
Osszesen.... 2.001 2.iSi (i 75 n 221 Hl 6' il 305 lfri 29 17; 1.389 1M: 8: &i !íj 5l 2.4J212.111 7.8~ 6.4~ 

b) Duna bal partja. 

Liptó vármegye.......... ' ~ - - - - - 3 - - - - - - - 9 - 638 65 - - 65I 661 
~yitra • .. . • .. .. .. 19 U l - - - 1 - - 3 1 - - - - 335 311 2'!5 ~7! - - 582 615 
Trencsén vármegye...... 4 1 - - - - - - - - - 3 - - - 41 7~ 1i08 38 - _ 55<

801 508

465 
Zólyom • . .. .. . ~1 o - - - 1 - 4 - - - Q - - - 14 a 767 50 -
Egyéb vármegyék .. . .. .. 151 1!!1 1 - 3 9 3 21 1( 16 ! ~ 1 1 396 36~ U3'11.HG 15 1! g.071 1.899 

Összesen ... · ~ li 4 - ),~.......,U 1191__: 31 11- ?Si T/( 3.575,-::3~.18::}-~1:!--:1:1--:U-::.r. ::J--,{,..,.,.,.148 
c) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrog várm.... . .. 1.934 1.~< 5( 79 3! 657j W 65 41 708 153 105 Si f 1 51 4< 116 ~ 71 a< 3.791 ~.355 
Heves vármegye........ . 584 !!2€ ~ 1( 36 H 25 ~( '!,7 ! 54 1 - - 1 - 477 iS! 6 1.W. 519 
Pest.-P.-8.-Kisk. vm...... 43! 499 1! 34, 17 22 287 as 51 ~~ 9~ 99 6€ 6 : 49 5f 86 8I: a• 31 U34 1.339 
Egyéb vármegyék . . . . . . . 97 61 1 4,1 4 11 11 9 l 5 ' ~6 f - - ~ _ 1 72

1 
8! 1 - '!3 178 

Összesen.... 2jj 2.!m ~ HJI ~ ~ 661 nl 119 9S8 39: ?M 161 ll Z lU 101 751 6~ 109 \\ 6.23! U91 
d) Tisza jobb partja. 

l'Abauj-Torna várm....... 193 256 5 61- 1 '! '3 18 44 7 53 g, - 25 !!C ~.389U38 5 1 '!.71! ~.797 
l 

Bereg vármegye .. .. .. .. . 766 7M 19 - 2 4€ 31 32 u 4S 31 ~~ 6I: - - a 2 5751.038 !! 1! U9o ~.003 
.Borsod • . . • .. .. .. 531 366 1C - - 4 2C 61 37 32 H M 1í - - 1 - 96!! 7116 6 ! 1.69C 1.193 
'Gömör és K.-Hont vm..... 208 u~ 4 - ~~ ~1 39 5 ~5 11 ~o 1 - - 11 4 U5U.174 ? ! 1.77! 1.357 
Sáros vármegye... ....... 35 5~ • 1 7 o 1 1 1!l 1 - - 4 f 1.1141.505 !! - 1.171: 1.ö73 

rSzep~s • .. .. .. .. .. 51 3~ 1 2 - 4 - 2 - 1 - - - 31 H 1.337 1.654 - - 1.38 1.701 
t Ung • ... ... .. .. 191 369 4 1 .S

1 
!!c 38 4 117 51 73 3( - - 62.053 1.888 9 1( ! .51!! u so 

-Zemplén • .. .. . .. .. . GU 5!! 11 30 . • 59 3l 43 57 111 3° 1!1 9 - - 16 H ~.140 ~.731 8 11 4..161 3.519 

Összesen.... 2.5~ 2.00 &:: 4lj---c ""2G 12: 287 2I 300 W ~ 2l 1
- l 1-I- T.+::-13.cel:::l-t3'"'".15:-:l-'""" ll --:6::1--::'16.-::-99;...,.,..16.""573 

l~ . e) Ti~za bal partja. l 
i ,B1har varrnegye .. .. .. .. . 1.081 871 9I: - 11 93 tOo 3~ 31 58 ' ' 5ii 3! t C 1 - · -, 609 83C ' ! 1.9" 1.955 
· : Máramaros várm.. . . . .. .. ~17 211 1 - 1 - 20, 4-C 19 ~ 53 lll 51 3! - - 5 ( '!91 '!6! 1 2( 581 66! 

;sr.abolcs • .. .. .. . . U72t.U 1 6/ - 80 41 63 7! 130 54 18' 9 11 ; 17 E .072 1.~4 11 1( ~.851 U67 
·Szatmár • .. . .. . .. !a.01U.6' • 21 'l 1 ! 27 191 62 8! 184. 18( 186 181 - - ! 91 979 UBI 12 1 3.671 t-.861 
'Szi!ágy • . .. .. .. • 't.4 701 17 111 1 9' 1~ 18 1! 7 L 5< 4 1f - - - f 67 ~51 6 f 7 H 1.!38 
Ugocsa • . .... .. . s u 71! 1€ 6' - 46 3! 9 4í 51 26 31 3~ - - - - &42 571 4o - l.&al U 71 
,Egyéb vármegyék . . . . . . . 137 137 ~ - • u 37 10 H 2~ u 28 11 - - ' A 286 19 15 € 51€ 4a.. 
~ ö ~ - -;;;--.-::::-l-::; -~--;c -::.J~~._..."+--::i-::-:::1-:-:-:::ffl '. sszesen.... 6.008 6.7uc 8. ., 5 574 59 2I 31 57: {fl 5« !2: Z! i. 6! 3.676 4.833 5J 71 ll.'l'l.'i 13.5,j 

1 f) Tisza-Maros szöge. 

!Arad vármegye .. .. .. .. .. 563 40!l H 4. 3 170 193 ':!7 1 6( ' E 4• 4€ 7 : 1C 4 .~& 968 U ! UH 1.711 
, )\rassó-Szöréoy vm....... 82 51 1 1C se 5D 4< 8 21: ~l E 12 a< - , 31 54 210 4011 1 - 1.64 ~ 
1 ,Temes vármegye .. .. .. .. 19~ '61 2! 18 1~ 549 !7~ 4-C 11 97 4í 89 !r. 12 40I' 23• ~.126!.354 8 1 1,1..3< 3.561 

Iforontál vármegye....... 1.1U 881 21' 91 I E 078 ~92 &a 23 179 1':! 46 4 18 3? 6H 27€ ~.64'! 1.8~ 10 ~ 5.800 3.6H 
~yéb vármegyék . .. .. .. 77 84 - 1 9 1( 10 2 16 f !!il Q 32 103 g, < - ilí8 m 
l• Összesen.... 2.3:l1:88' 1---s- l:!i lli 1.865 8t: 128 !OC m '231s'w ~16i T.OOi 5~ 6.635 5.Gm ~ 41 lt~ 9:810 

10 Kir:ilyhágóntúl. 

Alsó-Fehér várm........ . 140 162 1 1 ~ S' 'l 11 2~ 46 lE lll 37 a - 1 1 598 66! ! 4 9& 956 
Bcsztercze.Naszód vm.... 'í 9il 1 16 1( 34 6 11 '1 11 11 11 1( - - 1 - 477 67 1 < 60! 91ft 
Fogaras várm..... .. ..... 87 169 1 88 s-, 187 211 40 75 109 64 96 54 - - !

1

1 354 36 10 l 97< 1.016 
lGS-Kiiküllö várm.. .. . .. . 154 44C 1! 13 !!! 85 m ag 51 91 81 ua ~ - f 393 66I a 1 1.18! 1.485 
Nagy-Küküllö • • .. .. .. 7! 15í 1 91 5C m !!7E 29 5! 120 131 386 l!!! - ~ H 696 75! . H l 1.55i 1.891 
Szeben vármegye... .. . .. 34 41 r 69 If 93 13( 30 31 72 51 17€ 1'!4 - 1 456 551 19 11 95: 1.0'!1! 
Szolnok-Doboka vm .. :.. !!!! '!64 4 - - 89 15( 13 9 4.7 ! 11 - - _ 1 277 ' 9( 1 - 6U 981 
Udvarhely vármegye.. . .. 15! ~ ! 16 ~ 29 3! 3 11 87 4-1 &5 'i!! ' - - ~ m 30I f 5~ 600 
Egyéb vármegyék . . . . . . . 581 ~7 5 161 5o 18& 18C u 34 73 6 66 3! 11 - 3 € 1>'51.119 lE !! 1.536 1.989 

1
1 ~J Fiume v~s::e~::: .. · 1.: 2.~ ~ ~ ! ~ : Ls ~3 ~ ~l ~ ~8~ ~ = ~~''! ~~ ~lm } ~ s: 10.~ 

M --f-:. l-:-~1-------:c - 1-1~--t-:-f-::-:: ;-;;,; iY.i :-;;;;;; 
agyarország össz. . • 18.7U 17.711 lí 7171 61! 1.719!3.556 LD.il t:ili 3.~ 1.81 2.&16 2.1Ii 1.481 t-:5Zí 2. 1.68 31.76í

1 

33.189 2.1 .. 
1

2.10 61.... fli.;J,Ij 
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80 78. A legilis k ivllndorlók útil-ánya uz Észak-Amerikai Egyesült-Államok államai sze:rint 
t örvényhntóságonkint , 1913-bttn . 

Orszagrész, 
törvényhatóság 

New- Middle AUantic East Nor tll Central West Nor th Sou th 
England Central Atlantic ] ] 

~~~~~~--~~--.--4--.-,--.-,~.--t-,-,~,--r-,-,-.-~ o:l § 

~ o:l " ~ ·~ ~ ü o ' ' \) 

.§ 3 o: ~ i ·~ o: S ·~ = ~ ·;:; ~ " >! ·~ ~ S ""o: ] .S fL _. ~ ~ ~ _ "t- o d ,,. ~ a:> rn ::J ·cc: ~ ; > · CI!l Ui 00 rn ~ c ~ ~~i 
~ :g g ~ >:t ~ .§ ·s~ :a ~ ~ ~ .~ ~ ~ ?- ~ ~ ~ - ~ § s ~ ~" "0~ >- m ~ ;: ~ tn ]. ..-! ~ u .... "' .S ::: » rn ~ (!) ~ til ~ ll) o ~ ai .$ ,:. .., "' z "' - "' ,§ 'i'! ~ •O ;:;; ;:;; ~ •O ;;;> ~ ~ •O ~ ~ ;;;i P- o ::;t''" 

11----,.-------~ ~ ·~ fi ~ ~ ~ ~ 10 11 12\Ts ulöwlrrl-Js r9 2o 21 22 2a
1
24 2526127~ 

MagyiL;ország. ~ l \ l l \ \ ~ 
a) Duna jobb partja. . 4 _ ··~ 

;~~:v~~=~~:::-:~ -: E 9; ~ 1; :; =J
1 

r: ~ ·~ ~ ~ ~ ·: ::\ ~ ~ -. = :: ;· =·
1
; ·~"~~ 

Székesfehérvár tj v. 1 - l ü - - - - - l - - -- - - -~ ---- - ,; 
G 

" . ' ' 1 111 1"'.! l no 40" 1S7 35 '?.i 1~ 201 1 - c - 9 l 1( - 1 l j - , "' yor varmegye.. ... .. t • v~ vo uo 

Győr tjv. . .. . . .. . . .. - - - 9 6 7 1~1~1 ~ ~ -~ -. _ 4 - - - - =~ ~~ =_ 1 - - =~~ ~_:_ ;~,'.~!.· 
Komárom vármegye . 13 - t il 76 a 31 ~~ - " 2l - - - - - - • 

Komárom tjv ... . ... - - - 8 1 ~ 11 1 7 ~ 1 - l l - - - - - -~ - - -
Moson vármegye . .. .. - - - 5 - - S": 1 - 1' 2 - ~ ~ ~ 4 1( - - - - - -

Somogy • .. . .. 8 - 1 112 31 19E ""' 158 47 u u ts: 4-~ 6 1 f 11 - a
8
\ ~ ~ - - 6 - E ;~~ 

S r on • .. .. . - - - 51 13 21 85 70 85 37 15 , !!h !! 1 - - c - 1 - ~!l 
osp t• - - - 6 - f - 1 - - - 1 - - - - - 3 - ' - - - ·~1 

opron JV. • • . . .. .. - ~~ 1!t - 1! a 9 • 1' 5 5 1 {~ 
Tolna vánnegye .. . .. 5 1 e !!10 ta 95 31 597 - 11 39 as l.~. - ' ·~ - ~ :i' 
Vas • . . . .. 4 - ~ 188 160 262 GH 61 29 39 14 l l 1'>< 2 19 1 ~ 2 7 - ' - ·:: ~ 
Veszprém • • . . .. at i !ll 55 476 297 !!.71 971 186 7 14 4.2 i f ~(lj - 3 - : 2 9 5 H - 1 L 1,;il! 

Zala • ... .. 17 ~ 18 ~~ ~ 2a:~ 14 _E 'l8 1 ~ 23 6 l~ ~-=~ ~ -=-1 (l(~ 
Összesen ... . 98 -~~ J,í59 693 f.i 3Al 1~ 2.11 1'2! 189 66 2.'15' 36 47 2- W 7 55 1 T. --; 14 11~lo ''~ 

0 fo... . t·s o· 2· Z!· t0·4 t9· st· 21·4 3·8 N 2 9 10 u· o·s 0·7 o· t· o·t 0·8 o t· o·o 0·2 o·t t·t ~ 

b) Dun a bal partja. ;& 
Árva varrnegye . . . ... - - 63 7~ 131 89 50 S3 19 1 19E 2 ! l 8 - l - eq:~·~ írl~ 
Bars » ...... - - - 80 as 5~ 17 74 - 26 5 s t Oí - 1 1 
Esztergom vármegye. - - \!8 7 5 4< 7 - - ao 9 6( 2 

Hont vármegye . . . . .. 10 1( 27 4 54 81 107 9 16 1.ű - 1m 1 1 9 - A- - 4 - ~ - ' 
Selroeczb:i.nya tjv. . - a - - < - - - u - 1 - - 1 - 1 - - - ' '\~: 

Liptó varmegye. . . .. . 111 - 11 123 67 191 381 61 ~1 54 23 < 1S. 17 l 2~ 2 1 - : 29 - - l ·~.61 
Nógrád • . . ... . - - - 52 ~ u< !W 29 19 27 10 9 87 1 2 i 5 - ' 2 - l l -1 -;~ 
Nyitra • . . . . . . ~o 21 171 411 57 10 sa to 15 17 4 4 j 1' - - - - , -111t~ 
Pozsony • . . . . .. 6~ 1 '!1 9I: 50 4 5 & 1 6l 6 l . - - - ~: 

Pozsony tj v. .•• . . .. 9 1 3 13 1 2 3 - 1 l - - - c~~ 
Trencsén vúrmegye.. 10 11 46 19 m 231 53 12 1~ !U H 207 - 7 7 - - ! 1 ;/~ 
Turóez • . . 3 3 54 6 14-1 201 58 16 116 1 4 192 ~ 0 

- 3 - 6 - ~ 
Zólyom • . . a ,-~~ 5~ w 14-3 _ , ~ 27 2ill _ ~~ 4 21 -=~ :l-_ -t-:- . 

Összesen. .. . '!/l - . 3í 845 189 1-19 2.Zl m 142 519 ID9 5i ~~ Zi 45 1 g; ~ 2' 31 1 1 ~li{! 
0 fo.. .. 0·9 - O· 31'6 i'6 29-' Iif· 17'& 3·5 12· 5·C 1· 40· 0·6 U O· 2 0·1 0·5 0·1 O· - O·& O· 00 O· • 

c) Dun n· Tisz n köze. 

B~!j~tj~~~-~-~~:. :: _ 6 ~ -~ 00: 11~ ::~ ~ Ga;~ =:- 20~ 13~ u~~ = ~~ _:: ~ ~ = = ~ _a = ~ _ 2 ~ ~~;~ 
Szabadka tjv . ...... - - - 9 - 1 10 1 - - - 5 l - - - - - - - - 5 - - - 1", " ' 
Újviőék tjv. . . . . .. .. 1 - 1 'ri 10 1 4l '!9 a H 15 - 61 - t - 4 - 1 - 1 - - - - =.:. 1~; 
Zombor tjv. . . . . . . . - - - 8 - 5 11 5 - 4 - i 11 - - - - - - - - - - 1 - l~ ::r: ~ 

Csongrád vármegye.. - - - - 1 1 2 ~ - 10 8 - ~c - s - 1 - - - - - - - - < :.,, 
Hódmezővásárhely. 1 - 1 2 - - ~ - - 2 - - ! - - - - - 7 - 7 - - - - , -; ~ a~ 
Szeged tj v . . ... . . .. . - - - 61 5 í ' ' 3 - 6 6 - 1f - 2 - ! - - - - - - - - - · ~ 

Heves vánnegye... .. G - 1 81 i3 91 ~01 186 ' 16 51 8 26I: - 5 - 19 s 21 - - - 1 4pj 
Jász-Nagyk.-Sz. vm... a - < 1~ - H !lS 4 18 - 0 !M - - - ~ - - ~ - - '! - -Ir~ 
Pest-P.-S.-Kisk. • •. - - - 129 ~G 81 ~at 116 1 25 14 3 151 - - ~ o - - - - 1 - - - t i~ .. 

Budapest sz .• fö'l'. .. 12 o H 577 77 6< 717 81 <w 63 35 5 ~4 1 2 - i a 2 - l - ' 1 : [~ ... 
Kecskeö::~s:·n: :: · -~~--= -=-~rd ~61 ~ 2.21<; !.:Too ~ M~ ~ Iti ~ ~ ~g 11 ~--= ~ =9 -í =z 1-=. 1i~ 

0/o-... 0·7 0·1 o· 31·6 6·0 12· 50· U· 2·3 6·1 7·7 3· «· O·O 1'5 O·. 1· O·l O· O·l J· 0·2 0·1 0·6 0·1 o·.Jl~ 
d) Tisza jobb partja. ·J~ 
Abauj-Torna vm..... 200 1 201 4.18 '!lG ru,1 u so 6GC !!G 122 5\! 7 867 7 - a 1C 25 10 - ar a 1 - - . . -. 

Rassa tjv. .. .. . . . . . . 5 - 5 35 a 6 !OC 57 3 6 !U - 90 - 2 1 < - - - - - - - -, "';." 
Bereg vármegye • . .. . 55 H & 506 330 638 1.474 !lM 16 60 45 s 37C ' 10 - 14 1 2E - 2 !! 2 5 - 351.~;"' 
Borsod • .. • .. 34 - 3I 269i 110 !U! 621 P-a 9 7 87 E 401 a --' 1 4 - 30 31 - 1 3 - .11 '1~ 

Miskolcz tjv. • . . . . . . 8 - t u j u í ü~ s !!l a - 11
1 

- - - - -~ - - - ~- - - ~ ~!L! 

( i'!S) A l egális kivándorlók ú1i:ránya .az Eszak-Amerikai Egyesült -Államok államai szer int 
t örvényhatóságonkint , 1913-ban. 

Országrész, 
törvényhatóság 

New- :\Hddlc AUantic East North Central West South l 
1
_ E_n

1
g_ta

1
n_d-(--,-,---,,-- l-.--:----;--.,..----.--l North Central AtJantic ~ ] 

' l .!4 ~ a = "' g -~g u u 
:: ..§ .... G' ·g ~ ~ ~ .s :: .!:! ::::; 
:...> ~ "t:: ·n ~ =· ... = ..;.. ~ ~ "'' tl.Q~ - ::l d ~ 
~ ~ 0~ ~ ~ --~ O ~ 00 d ~ ct> ~ '& ·~ o ~ ~ ~ ~ §: .o .... 00 ~ - ,. . ~ ~ ·s .s..~ o ~ <D o A ~ s ~ ..Q ~ oo oo .s: ~ ~ ~~ 
~ ·~ ~ ~ ~ a ~ .g ,g s::l ,.: ~ :-.l s 00 ·~ N t' cn •Q.l ~ ~ tn S ·- d "'' 

SI 

O<:l•O Z Z P.. •O Ö.S;:: ;a [:: •Ó ;E::E ~ •Oiö;:;: ~ 'O I>< iS ::E P.. O ij 
o ~.o 'JJ 4I o 4I 00 ~ ~ ~ .2 ...... ~ ·- -~ g; ~ d (l) i; ~ : a) o l ~ ~ s::l 

.-------c-t---- - t-2,..-!--3 Tf--s c 7 s 9 to u 1213141516 1718'19 2oT2l 22Ts 24252C 27~ 

Gömör és K.-Hont vm. :í9 97 86 143~ 13!! 35€ 631 401 19 57 11 9 4& - 11 !! lS ö 1~ • ~ 7 ·- - 5 - 1.!!'3 
Sáros vármegye.. ... 71 - 71 21 74, 691: 9iE ~as 13 &l 21 ! 3S( 6 5 - 11 12 11 - 23 - u 8 - : 1.473 
. Szepes • . . .. . 27 - !!7 !!56 115 687 1.051: 377 13 70 13 c 47E 3 3 - f :; 11 - 1r. 11 - ll - c 1.613 
i Ung • • . .. . -i2 6 41 öllí !ll9 1.067 1.801 323 51 9E 30 € 50E - - 5 1 6 10 1~ !lE - - 16 !!O 4 !!.6.00 
!Zemplén • ••... 48 11 5 864 S6S L I.16 2.61 ol.l 5'! 66 41 70l 9 12 11 a~ - 3!!• l S 45 s - t S 1 3.519 

Összesen .... 5f9 ii'
1Bo 3.261,1-51il 6.011 10. &\ 3.f/18 195 619 330

13' ~ ~43 2i 9 55 144 32 231'26 48 6I 26 6 fü 
0/o. ... Nl O· 3· 20·0 9·1 36· 66·6 18·9 1·2 3·9 2·0 O· 26· 0·2 0·3 O·l 0·6 0·3 0·9 O· J· O· 0·3' 0· 4 o: O·J 100·0 

, e) Tisza bal partja. l 
1 !Békés vármegye.. . . . 4 - 4 5> 19 l-a 10g 21 l G 00 19 1 117 - 9 - l - 8 - E - - - - - 247 

:Bihar • .. .. .. 43 1 4ll 340 llií3 H ! 7·!.1 sog l ia u 30 ~ 1.051 - a 1 j 1 t 7 1 1~ - 1 - - r. 1.871 
Í Nagyvárad tjv.. . ... l - 1 il5 9 ~ 1.~ 20 4 3 - - 97 -- - - - 7 - 7 - - - - - 84. 
1Hajdu vármegye.. .. . 8 - : 38, !l 17 Gi 6 1 - !!9 1 Sil - - - - - - - - - - - - - 10!! 
! Debreczen tjv. . .. . . . 3 - o: 2:> 8 H 47 2'5 - 1 7 - 3S - 1 - 1 - - - - - - - - - 84. 
iMáraroaros várro.. ... 8 2 10 186 ;>s ll:l 499 ü< ~ 5!! 9 U 161 - - - - 8 - - - 5 1 J. 1< 701 
iSzaholes » .. • . 23:5

1

14 249 716 5511 581 1.841 389 67 13\l 102 ~~ 71 11 7 l 2( ~ 17 ~ i3 1 - -i 1 '!l !!.883 
lszatmár ~ .. .. 158 s 1m l.051 87-i \lll 2.8Zl' 101 60 asa !!!71 H .4!!l 19 19 s 39 9 74 17 100 ~ - 6 2 4! '-618 
1. Szatmárnémeti tjv.. 6 - G 61 10 10! tn a7 3 30 69 - 13\ 1 - 1 !! - 3 - a - - - - - 3~3 
;sruágy vármegye.. . . 5 - 5 319 152 13 60~ 337 77 l .J8 s~ H G56 2 1 34 37 1 12 - 11 - - 5 ti 21 1.1!46 
!Ugocsa ~ . . .. :lJ 4 34 371 995 487 1.085 ma ~6 37 33 f 31~ 2 5 - 7 1 25 - ~~ 5 - - 1 1 1.476 

' összesen . . .. so1 2i ~ T!99 2.161
12.69' s-:(6:~6 «s 897 w 6 4.67 2& 4s~ 'll zrTif3 a; &- 6- 1 fu1

t3.735 
0 fo. ... 3'6 ()- 3· 23·3 151 19· 5S· 19•1 3·3 . 6·5 4•7 o· 34• O· 0·4 O·- o· 0·2 1 ·~. 0·1 1· 0·1 O·( O·! O·! o· 100·0 

V Tisza-Maros s z ö ge. l 
rArad vármegye ...... - 1 1 208 -iS\ :!3' 490 ssa-

1 

6'5 130 Hl4. 11 su 10 10 1 3C 19 1 - 1: 7 - 4 a tC 1.372 
J Arad tjv. . . . . .. . • .. . - - - lM 63 oc 236 18 ~; 40 ~5 105 1 - - 1 - - - - - - - - - 33!) 
(Csanád vár m egye. ... - 1 - - 46 9 77 139 B!! - ' o 4.7 - 85 2 5 - 1 - - - - - - - - - 2\!4 
Krassó-Szörény vm.. ll - ' 125 17 211 3iíi 178 10 ~ 46 - 271 19 9 - 21 a 5 - f - 1 - - 11 672 
em es vármegye . . . . 1 4~ H 718 183 71i 1.611 403 31 382 282 8! !.193 19 t 67 1 19! 15 u 1 3' !! - as ! 1P 3.149 
Temesvár tj v. . .. . . . 10 - 1( 133 16 m 2 H 99 6 4·!! Ili 1 100 3 13 H 7 - - 7 - - '.! - - 355 
Versecz tj v .. . . ... .. - - - l G - 1~ !!! 16 6 9 4 - 3< - 11 - 11 1 - - 1 1 - l - ; 8! 
orontál vá~megye . . 11 9.7 SS 579 1'.!9 741 1.455 6l.~ 49 411 599 3( 1.677 93 16!! 11 ~Ili ~ 5 - 3f 12 ' 14 2 51 3.5iS 
Pancsova lJ v.. .... .. 33 - H 47 94 - 4 4 32 - B - 3 8!! 

Összesen .... 'z4 75 Si~465 2.14 1~ t.731lW1.0921.155 t39'ui' Uo l&9 t; 54 S: Zi~--c 9 Z 5611399 9.872 
0/o.. .. o· O·& J· :>JJ OI 4'7 21· 46·5 17·6. 2·0, 11·1 11-S 1·1 4H H 4'0 0·2 5· O·S 0·3 O·l t· 0·2 0'1 0·6 O·l 1· 100·0 

[.{) Királyh á gónt ú!. j ~· 1 J l i 
o-Fehér várm.. . .. 6 - 6 127 &O t G· 332 403 100' 11 SJ.. - 5-34 7

1 
tS - 57 - 8 - ! - - - - 1 956 

ercze- Naslód... . 13 - li l BS il!! 171 34C <.15 s t 16 19 - (81 - 16 a 1! 6 2 - ~ - - - - 55 916 
ó varmegye . .. . - - - a > 10 31 r. 37 5 l ll 5! - s - ! - - - - - - 1 - - 138 

;> •• • • -- - &- 1 i' 1- - - - 1 - - - -- - --- - 1 -- 7 
aras • . . .. 13 ~ H ' 5 4 137 186 493 !lOt 9 30 ' 73:' ' 20 e 30 5 4 1 1C 1 18 1 - 1C 1.00ü 
om szék • . . . . - - - 28 5 21 61 15 2 9 - - Sle 2 - !.. - 1 - 1 - - - - : 93 
yad • .. . . ' - l 73 16 71 159 !!Ol !!9 3:5 ' - 269 3 13 - H 1 4 19 2l 10 - - - 3 jS;) 

Küküllő • . .. . 31 " a< 150 st 401 589 606 t67 50 30 - 85a - G ~ 9 - ' - l - - - 1 ' u .o2 
lozs • 4 !! f fr1 ~ 6! 108 188 G 11 H - !!19 9 !! a 7 - u - 14 - - 1 - - 355 
olozsvúr tj v . ... .. . - - - 25 1 H ii6 21 4 1 - - 26 - - - - - - - - - - 5 - - 67 
os-Torda várru ... - 7 7 M ;;• m 1!!i 112 ss 9.7 6 - !!3< ü 9 15 3C !:'! - - g - - - - - s ro 
arosvásá.r hely tjv. - - - 17 - 1 H 14 - a - - 17 2 - - Q - - -- - - - - - 3i 
.gy-Kü1.iillő várm. . 7 ~ l j 195 66 4.5!' 717 751 !!.16 76 10 1 1.061 12 3 11 27 6 8 - 14 - ~o \! 1 : 1.!l.5'l 
ben vármegye... . 3 21 2r 1il8 7 !!H 361 393 78 4.5 3ií 1~ 56: 8 9 5 ~!! 9 5 ! H - - a - 7 9n:; 

:olnok-Doboka vm. 17 - 1 113 !!8 174 Sit 396 108 !!6 30 - :560 - 2 14 11 90 4 - 24 38 - - - 4 9:4 
;~~da-Aranyos " 3 - i 5!! - 9~ 151 198 !!3 9 so 1 ~61 1 - l l - 7 ·- 7 - - 6 - 1 43f. 
•uvarhely » 5 ___: _____:: ___!!. 8 18- !!41 W 3 68 113 18 1 .w< 21 2 - 2 1 7 - E - - - 1 5 G9S 

Összesen . ... 1U6li 146 f3Zi 262 2.21 3.821 ~-~ l.lll 453 2fo 2/ 6.i 66 li( 6 271 5ü 68 ~ rw '"19 38 l 3 9i 10.911 
0/o .. -- t·l o· !· 11·8 2·4 lro· 3;·1 40· 10·4 H 2-i O· 57\ O·S 1-4 o· 2•t 0·5 0·6 O· 1-3 0·4 03 0·2 O·O o· 100·0 

IJJ .Fiume v . és k e r . - - - 15 10 ~ 34 5 4. - 3 - 12 - l - 1 - - - - - - - - - ~7 
. Mngyarorszúg össz. 1.344 ~ 1.57 13.4lro 5.6a'í 16.1& ~ t5.11712.i70. 4~ 3.1311.1! 2.i-MI1E 77lj 31< 'will 2I3 50s'"lú3 ~ill E 199 6i 5í li5.!27 

"fo ... . 2·0 0·4 2·4 W· 4 8·5 24'. 53-4 :2·9 3·8 6·2 4'i 1·7 39·~ O·ö H 0·3 H O· 0·8 0·1 h 0·2\ 0·2 O·J o·t 0·1 100·0 
l l l l l 

:_?dagyarorszá~i kivándorlás. 6 
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79. A kivándorlási b~tosi hivatal ügyforgalma é~ a kiván­
dorll\si kih:ígások mi:* elitéltek száma. 

1912 1918 
1909-1909 19[0 l 9 ll !913 

--~-- - -2-- - - 3--
4 5 6 

A) Kihágálri filllliratok • z áma. 

! .6631 9.836! VW>! 9.8701 20.~31 50.561 

B) Elitéltek 6Záma. 

1.663! 9.8601 8.77~1 9.8971 ~-87~1 51.066 

Jegvtd: A hivatal miíködését 1909. évi szeptember hó l-én 
kesdte mee. 

Év 
F uva­
rozás 

2 

l 

Kalauzo-~,d;J~:-ésl Titkos 
lás és pánz- ügynö-

kioktatás adás k~sködés 

rniatt elitéltek ; záma 

s 4 5 

1909. · •• .. · •· } Nincs részle tezés. ( ~ 
1910...... .. . \ !.Q!] 
1911..... .. .. 96 '691 701 !15 l.ISí 
191'!..... .... 93 764. 878 20~ 1:Pi 
1913.. ....... 71 1.\!58 1.053 133, !;m . 
1911-1913 .•. --200- --a:ru ~ --5-51Jj--·-·~=~!3"'' 

l 

SI. Adatok a kivándorlási kihágásokban szereplö egyénekről az 1909-1913. években. 

1909 ... . . ... . . .. . 
1910 ... ..... ... .. 
1911. ..... .. .... . 
191! ...... . . ... . . 
lll13 .......... . .. 

1909-1913 . . ... . . 

1909. évi II. t.-cz. 

1-----,--,--, 

Az 1909. évi II. t.-cz. 40. §-a alapjim 
fé rfi személyei: közill 

82. Az 1913. évben elitéléssel végződött' kivándorlási kihágás! ügyek eikövetési helye. 

Országrész, 
vármegye 

a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye . 
Fejér • 
Győr ' · 
Komárom • 
Moson ~ 
Somogy • 
Sopron • 
Tolna • 
Vas • 
Veszprém 
Zala 

b) Duna bal partja, 
Árva vármegye . . ... 
Bars • 
Esztergom vármegye. 
Hont vármegye ..... 
Liptó • 
Nógrád • 

Országrés~ . 
vármegye 

Nyitra vármegye .. ... 
Pozsony • 
Trencsén vármegye. 
Turócz • 
Zólyom 

Országrész, 
vármegye 

Országrész, 
vármegye 

IV. Egyéb kivándorlási irányok, 83 

83. Kivaiidórla\8 Romaniába az 1899-1913. éveitben tlh1vényhiltóságoiikini. 

KivándoNilak száma 

Közjogi alkatrész, 
orsiágrész, 

törvényhatóság l l l ! 10.000 

l 
lélekre 

1899 1900 1901 1902 1903 19();1 1905 190B 1~07 1908 1909 1910 1911 19 \2 1913 1i~~3 :~~tlv 
átla;tí-

1 

l ~n 
t 2 s - 4- Ir,-~G-1_7_ --~---9---w- t!llT't13i-:-14TI&Iltii--r7 -iö 

~ ~;::g~:a~::;;f~::: :: ~ J J ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ L~~ ~ l g :: 
c) Duna-Tisza kózc ...... !~ ~~ 1

3
6
1! ~ l~ ~<39 ~ ~Ui15 18

11 
s
21
q 1~29 1

31 
106
15 

6 !.~~ o
0
i:2
1 d) Tisza jobb partja.. ... "' w) • "' •• " 

e) Tisza bal partja . 

Bihar vármegye... ....... t _ 6 ~ 5
9 

_ 9 ~ _ts _~G 

2

!!
1
7 &

9
3 _ts a~ 2~ u 7 !!

3

5ll
1

' o·s 
Nagyvárad tjv.. ... .. .. . - ~ .. .. ~ 1 - __ o·s 

Máramaros vármegye .. . 4 9 u 5 a 4 w 16~ au 230 U9 6~ t~ m t.67f a·2 
Szatmár • .. . . 6 5 E l G A 10 7 3~/ 9 3 4 3 4 2 10! o·2 

Szatmárnémeli tjv. . . . . - - - - - - l l l~ 8 l - 3 6 ' ;r. o·s 
Szilágy vármegye. . .. ... . ~ 11 40 11 ~ 89 W 1~ 126 56 'o 26 3~ 57 71 89! ~-7 
Ugocsa • • . • . .. . . - - - l t· - 1 - 1 1 6 1 1 1 3 o lE o·1 
Atöbbivármegyék és tjv. f 17~----1--7~_5 $3 _ _ 1~~~~ 7 7 115 o·1 

Összesen.... 38 51 7U 41 5l 118 28! l&i 4l9 15SI 301 Z!3 135 291 2{ 3.13! O·s 

, f) Tisza-Maros u öge. 

Arad vi1rmegye .......... l\!~ 73 ~ 77 75 101 ~1 232 !!Ol l Gl. 195 1~ lill \!05 tts 2,07C J·o 
Arad tjv.. .. .. ...... . ... U ' 1 ' - - - - - - : - 1 - - 4 0'5 

Csanád vármegye • .. .. .. 9 15 17 31 l 10 l!!ö 61 5( &.s
1 

a ~ 5C 17 s 471 \!'2 
' Krassó-Szörény várm.... a~ 25 200 81 10 ~19 357 ~7 3 a ~98 17! 156 118 209 212 !US! ,.8 

Temes vármegye. . • .. .. . 51 !!ö Wl 21 39 125 150 181 lU 123 143 63 7• Hl\! 6' 1,361 h 
Temesvár lj v.... . . ... .. 56 !8 36 27 11 31 ~ 25' 10 3 1~ 1 !! 18 1 31! 3'2 

Verse ez ~ • . .. •. . .. . - 51 5 - - - - - - 51 1'6 
, Torontúl vár~egye .. .. . . 100 ru, 7. 22 !!G lS 85 63 13G 39

1 

67 36 ~ 39 H 88~ l 'O 
, Pancsova IJ V.... ... .. .. - - u 3 - 3 - - - - - 2() o·5 

, Összesen. ... 6tO ----aii1

1
-449~~,rn-l.~W-f~-67ö·m4öi ~ 6W ~~ 8.rli H 

g) Kirá lyhágóntúL _ 

Alsó-Fehér vármegye... . 471 ~ 389 565 394 1.191 1.796 969 1.05Sj 807 ozsl 703 ~~~ 800 U9f a.Wl 38'1 
B.-Naszód • • .. . ~ 55 66 33 38 112 33.1 177 ~31 1gs 193 71 117 196 371 2.161 11'7 
Brassó • .. .. 1.873 1.181 1.999 1.076 901 692 SO w 60 18 31, \! \!1 10 t i 7.96'i 5'·1 
Csík • .. . . 268 167 150 50 26 !!!!l 1!!7 U 7 177 98 85 259 306 188 6! U\!1 
Fogaras • .. .. Ul !!Si !!35 10! 5& S!B "'9 3! 7 111 517 555 liS 390 35A 00! 5.331 

·Háromszék » • • . • 818 308 ' 77 2~7 9 &.~ 1'71 155 258 198 !!06 181 108 Ql; ll< U 7 
· , Hunyad • .. . . 189 187 1!!8 80 tS< ~ 5~3 && 2971 ~9~ 191 93 16ó 339 SS! 3.78S 

Kis-Küküllö • . ... 373 1~;1 296 \!M !!9I' 376 581 505 403 3\!6 431 IIG 1!7 666 1,032 6,535 
l Kolozs » • . .. ll' ItU 63 as 4I: 118 'l!!7 2' 2 S75 ~1 957 22C 15 ~g m \!.781 
> Kolozsvár lj v.... . .. . ... - - ! 1 - 2 31 53 S6 '1.91 \!5 !!3 18 38 a: tOO 

l Marosvásárhely tjv.. .. . 1 - - - a li 6 1 - - - - - - 9 11 ~ 
Nagy-Küküllő várm..... 615 ' 71 503 315 254, 617 U 78 Ul\! U13 1.()();1 - 67~ 801 t.m 1.651 1\!.807 

13'7 
37'8 
~·s 

7' 8 
38'7 
s·a 
3'6 1

Maros-Torda vármegye. . 40 51 99 GB tOC 181 176 lOS 101 68 ~ H7 tH 157 ua t.7Sii 

;Szebeu vármegye... ..... 976 876 UlS' 9~ 566 1.187 1.338 86~ 095 111 51 815 751 9~1 sr~ 13,101 
·szolnok-Doboka várm. .. 17ö 77 8~ ll( 1!!3 306 G90 510 ~71 459! ~i 281 335 397 1.07 5,551 15'1 
iforda-Aranyos • .. 1~99 25 79 167 117 183 297 185 8G 71 98 93 ta 166 2i~ 2,151 8·5 
ijdvarhely vú~megye .. .. 95 13~ 165 5( 71 ~' 'w ' 96 sa ast! ~5 2~ 191 !53 au 3.83 211 ·,o 

i( Osszesen .... '7 US! 6.01 --u2j3]j s]!9Mi7.m 6.2&1 5.0151 6-- l 4.621 j]a 6.174 8.~ 8'1.83! 2B 

6'~ 

1'8 
58'1 
50'8 

f) Fiume v. és kerületc • . 15 5 4 - 1 - - - - - - 2 Q•j 

~ Magyarország össz..... 7.426 W 6.6..~ 4.518 3.557~ !O]l 8.T.J3 7.71ll 6.3$ !.571' 5.433 [531 7.28: 8.11i! 101.8& 3'9 

~~onát-Szlavonor8ziÍgok. 
l~ármegyék . . .. . .. .. .. .. . 7 15 u & ~ 3 ss 55 as 56 61 a 41: tc 1 &l o·1 
lfrivárosok.. .... . • • • . • • .. • 3 tol 8 E 8 - ts 7 a 6 7 6 16 11 11 tal o·

7 
Összesen.. .. It ~:--'] 1-----J: ll = !Ol ~ W -62~118-64~29;;!-~1;1---J:I-;;i----;;::O·t 

Magyarbirodalom össr.. 7.436

1 

4.6.131 6.71 4.511 3.5S 7.534, li.IIll 8.79.i 7.7!0, 5.15'1 6.6391 5.45, 5.58 7.291 8.!6l llll.3'11 N 

6 " 
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84. A Románhiba irányuló kivándorlás a természetes szaporodás 0/•·ában törvényhatóságonkint az 1899-1913. években 

Kivándorlás a természetes szaporodás 0/o-ában 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság l l l l l ,. l l l 
l l l l l 18 4 1900 1 1901 ! 1902 1903 1U04 1 1905 l 1906 , 1907 1908 , 1909 1910 i 1911 1912 1 1913 19~ 1899 

''-~-----:--1---o-l l , __ l_ l_ ·l- -1-l- 1- l- 1--11_. l .. - 2 - 3 - l----:;;--1 5 6 l 7 l 8 9 10 ll ' 12 13 l l-! 15 16 

,. "l j .JI •• ,j ...J "' ,. ,J ·~ "' 
o·UJ/ o·16 o·1~ o·1 o·t o·11 o·4! 0·2. o·2 o·l' 0·8 o· • 

o·t 0·2
1 

o·tl o·21 o·t o·3 o·~ o·tl o·2 o o·t o· 

o· t o·1 o·tll '1 ''/l o~ o j o·1 ,., 01 o·J 01 

e) Tisza bal partja. l 
Bihar vármegye... . ... ... o· o 0·1 0·1 o·1 0·1 o·1 0' 4 _o· 4 0' 4 0' 5 o·1 0· 5 

Nagyvárad tjv.. . .. • .. .. 1·s 3·s 1'7 1·o ,.2 tn 
Máramaros várm.. ... .... o·1 o· 2 o·s o·1 o· 3 o·1 1'9 !!'4 4'6 4' 7 3·s !!'4 

Magyarország. 
a) Duna Jobb partja ... .. 

b) Duna bal partja •.•.•• 

c) Duna-Tisza köze . . •... 

d) Tisza jobb partja • . ••. 

Szatmár • •. . . . . .. o·1 o·1 o·1 0·1 o·2 o·1 o·s o·2 o·9 o·2 o·1 o·1 
Szatmárnémeli lj v .. '... - - - - - o·s 0' 5 11'5 !!'G 0' 4 

~::1 
1'2 
0'1 
0'71 
1'1 

o· u 

0' 2 

0"5 
2" 4 
0'1 
1'3 
1'5 

Ugocsa • . . . . . . . . - - l - 0·1 - 0·1 - 0·1 o·1 0' 5 o·1 o·1 · o·1 0· 2 
Szilágy vármegye........ . 1·2

1 

o· si t·5! o·s 1·a 3'1 6'6 4'2 4'2 1'7 r2 1'2 

A többi vm. és tjv .•. .... ___!:~~~~--(~4-~~~- o·.2 ~ o·1 o·1 o·o 0·1 0·1 

Összesen. ... 0•1 o~ 021 01, 02 031 1 1 11 14 ]· 

() Tisza-~laros s zöge. l l l 
Arad vármegye... .. .. ... !!'5 1'9 0' 7 1'71 1'G !!·o 7'11 ~·si ' 4'9 ot·1 s·1 a·1 

Arad tjv .. . . • . . . . . . . . . . . 13'7 1·9 o· 4 1'8 - ~ !!·s 
Csanád vármegye. . . .... . 0·3 o·s o·s 1·5 0·1 o·s 10·s 4·o 3·1 3'1 o·7 1'1 
Krassó-Szörény vm..... . . 4'1 o·sj 6'7 !l·s 0· 7 9·1 33·o 18·1 15'9 95·s 6'9 5·7 
Temes vármegye • • . . . . . . 1'5 o·s 1·o 0·5 1'1 3·s 9·1 6·o 4' 7 6·1 5·o '!·2 

Temesvm: tjv. . . . . . . . . . . l) ~·9 37:! 1) . ~·s ~·a 2 l ~·4 ~·a 1
) 

1
) 0· 5 

Torontál vármegye... .... 3·1 0·5 O·gl o·s 0· 5 o·s 3·1 1·o !'7 1·s 1·2 o·a 

l) 5'91 

3·o 
5'7 

0'4 

8'1 

o· a 
Vcrsecz lJ V.. .. .... .... . - l 31 a 3 8 

Pancsova tjv ..... .... .. -----=-1--=-_1
_) -~-=-_1) _ _ -:_--=-

Ö"~'"'·... >o 1·11 >D 1·1 o·• 2o ro·• ,., ,., ,., --,:; -"--3·131--a· 

g) Királyhág ö n túl. 

Alsó-Fehér várm... ... .. . 19'5 11·5 19·s 4-2·s 2!·~ 50' 5 110·1 4-3'9 5iN 63·3 4-2·s 27' 7 27' 71 22' 2 
Besztercze-Naszód. . .. . . 3· 4 L'7 5· g !!·7 5' 4 10'4 31'6 13'8 18'7 12·2 12'4 7· o B· o 1!!'4 
Brassó vármegye........ !!35·o 1W7 218·2 393·1 10!!!·5 81·2 11·0 3·2 8·1 1·7 a·o 0·2 1'9 o·s 
Csík • u,·, 10·1 10·2 8·7 1'5 12·s 25'8 26·s 10·7 <~,·o 4'9 1h 13·o 7'1 
Fogaras • 74·9 23·9 33·1 21·2 5·4 51·s 55'5 34·6 62'4 65'6 "'' 38·1 4-3'5 27'5 
Háromszék • 62'4 24·4 39·2 92'7 7·o 29'9 37·4 as·o 16'9 15'4 1!!'6 9·o 6'7 4·o 
Hunyad • 6'7 10·9 5·5 3'G 5·9 16'4 ao·a 2~·a 14.'8 9·9 10·7 5·2 6'51 12·9, 
Kis-Kükülló • 26'71 t 5·s 31·o 93·4 as·s 29'1 60·o 4-1'9 a~·9 su·o 98'2 27'5 . <>s·a

1
1 37·2 

K~~l~zsvár tj:. . . . . . . . . . . 4'21 !!·si ~:: ~:: 2' 6 ~:: !~:~ ~:~ 1~:~ 1~:~ ::~ ~:~ . -::: 1::: 
M T d · - -;, ' ' 6 7 12·9 .s.·s 5'2 2·3 3·s 5·s 3'8 5·2 23· 
::r8~sv7s~·h:~~j~::::: ~::1 - ·G •

7 
•
7 20:~ 11:: 1) - - - l 4·s 11· 

Nagy-Küküllő várm... . . . 43·2

1

-;;.G W'9 57'5 '!S·o 58·o 13~·o t09·si 1W7 65· 4 76· o 51'1 otS·5 . 58·s 110:, 
Szeben vármegye. .. . .... so·; 79· g 8o1,· 4 61'2 12·5 7ot'1 126·sl 66"4j 53' 6 99· a 3S·s U·1 4-5'71 39· o 11· 
Szolnok-Doboka vm... . . s·5 a·s 3· o 5· 5 s·s W 9

1 

ss·s
1 

19'11 19·5 15' 2 16:9 1~:9

1 
12? 10:51 

Torda-Aranyos • . . . . 10·5l 1·a 4· 3 10·5 G·1 7·s 24·41 9·7 4'4 3· o 5 2 o 1 l 91 5 5 

Udvarhely ~ ... . ~ 19'1 u·c _E::~ !!Q·a 37·o
1
1_ 4!B: 66'8 ~ 21'6 l4'91~i~I___;C-.~~r 

Összesen.. . . Z.i·7 19·6 25·3 23·1 15·4 ílj·~ ~8·0 ~N M 17·1 19·4 JD·8 lo'SI 16·7 3l 
l ' ~ 

ll)Fiume v. és ker ....• •. ~~-=----...!:-=-~-=-1_-:_·--=---=---=---=- ~-=---~ 
Magyarország össz. . . . . 3·8

1 

2·3 3·2~ 2·3 2·01 3·6j 8·1i ~·~ 1·1. 3·1 3·1 2·5~·o; 3· 

Horvi\t-Szlavonorsz. . .. o·o ~~__!!~.~~~:~·-~__Q:!~~~~~--o·t _J3~ 
Magyarbirodalom .... --3-., 1·91 2·81 2·~ 1·1

1 

3·11 6·9~ 3·8 3·5~ 2·71 2·71 2·2~ 2·7~ 2·7, 

') Nem számitbaló ki, mert a természetes szaporodás negativ volt. 

35 

85. A Románi:&ba kivándorlók nemek szerint törvényhatósli gonkint az 1905-7. és az 1911- 13. években. 

Országrész, 
törvényhatóság 

1905 
l 

1906 l 1907 1905 - 1907 1905-1907 1911 1912 

1

1911-
1913 1913 1911- 1918 

óvokben kiYándorolt 

·férfi l' n ó l férfi ~~~ férfi l n ö l férfi ~~~ r~:~a:ó l!! Hl férfi ~~~ férfi ~~ férfi l n ó l férfi l nő l f::~a:ö ~n 
L----:-, ----l--o2,- a-1 4 5 6 7 8 9 10 l ll 12 ha 14 15 l lG 'J:7181 lll ml 21 l 2~ 23 

Magyarország. 
a) Duna jobb partja .. 

Of o •••• 

b) Duna bal partja .• . 
Of o •••• 

c) Duna-Tisza köze . . 
Of o ••. • 

d) Tisza Jobb parlja .. 
0/o .. ·. 

e) Tisza bal partja. 

2) u 37i z 
ss·sl 31·J ltl·l '!l· 

2S 38 1 z 
40· ü 59· 4 38·& st·. 

24~34: 1 
54•5 45·: 65·4i J.!· 

l 
171 lU 

63·~ ü· 
l 

22r l 
5&-4 ~3'6 

l 
33 14 

10·2 29· 
gjl 47 _L6), _33· _51 

68·71 ~·3 

l 
14 3 

2&· '12· 

431 21 
sd 32· 

9~ 
oo·~ 40o 

571 101 36·11 63' 17 
lö•!l 63• _ , _ -

1011 5 63 1! 36· 5l 
63•1 36·9 -l - -

48; 33 _ss·3j _40· _6 
59·3: 40·7 

Bihar vármegye . . . . . 9 9 Hí 11 15 12 39 32 54·9 !1.S·1 8~ 
Nagyvárad tjv..... . - - - - - 1 - 1 - 100·c -

Máramaros várm... .. 107 fj 169
5 

: !W
17 1

5. líO!I 14 97·s 2·7 a 
Szatmár vármegye.. . 6 4 • u 28 91 57'1 49·g 7lí 

Szatmárnémeti tjv.. 1 - - 1 e ? 7 8 46· 7 lía·s 1U 
Srilágy vármegye. .. . 1gg 19 130 1f 108 1E 360 5~ 87"4 1!!'! 14 
·Ugocsa • . . . . - - 1

1 

- 1 - !! - IOO·o - -
M:ís törvényhatóságab !! < 15 _E 1 - 18 11 6'!'1 87·g 61 

Összesen. ... 2fl 41 3&il-~ * 58 96 13! - 81'4 12 l 
o fo .... 85•8 !4· as·d.l 11·1 S'l·l 12· 87'4 12•! - - -

l l )) Tisza-Maros szöge. 

tol z) u 
62·51 Ü\ 71•1 2&·9 

!J 12 
61'91 38·1 ro·o 20· 

J ~- 5.1 51 
46·11 53· 51•9 48· 

17 14 ? 

5{·8 15· 46'7 53• 

17 
1 

t 13 11 
!-

66 l 19i! -

~ -~ ~ ~ 
18 14 38 19 

1 - 3 
5 1 1 6 

lll 2 2!il 4l 
83·o 17· as·~ u· 

al! H 6!!'7 87·s . 59 
1 < '!5·o 75·~ 300 

136 16 394 1~ g5·g ,.1 ' 
1 4 1 t4·4 5lí·a 1~ 

g .. ; s t 61'5 as·~ 63 
49 ... 105 5 M·s 35·2 D& 

1 1 5 sa·a 16"? i!O 
& a 10 1C ro·o 50·~ 100 

!Sf 52 559 11 82"/ 11• u 
78·9 21·1 821 11• - - -

'Arad vármegye . . . . . . 1W 
· Arad tjv.. . ...... . .. -
'Csanád vármegye . . . 69 
.. Krassó·Szörény vm.. . '.!O.\ 

91 174 58 117 8l &31 93< 6h ao·1 5j 77 5 11.1 6l lí8 5!: !!76 171 Gl'7 Ü>'! 6!1 

:Temes vármegye.. . . . 86 
;. Temesvár tjv... .. .. 28 
·Torontál vármegye... U 
Más törvényh:~tóságok -

Összesen .... t--s7i 
0 fo.... 56·6 

;'t ) Kirilyhágóntúl. 

- - - - - - - - - - 1 - - - - - 1 - UJO·o - -
lí6 &2 H eo !li 11.1 101 58·3 1.1·1 7~ 96 ~ 10 7 g 1 3!1 3 u·s &5· 8lr 

10< !356 911 19< 121 603 '8< 57·4 &:!·G 74 l9 6! 77 lll! a 1~ 190 a&! 35·a 64,·7 1S& 
~ 1U 67 65 4.1 965 lb< 59·a 40'4 6I' ~ 9! 6' 6~ _ ~ ~ 141 13l 51'1 '8'9 96 
"' s 17 ü 4 &!! 51 45·2 54·s t91 1 t 7 11 - 1 s li a&·o 69'( 16S 
" 3l 3( ~9 47 166 118 58"5 '1"5 71 11 l '.!O 1! 8 ' 39 3( 56'5 '3'1 77 
; - - - - - < 100·o - ~ -

43 127 4rtl 500 331 1.698 1.171 &q·t7o:-, 69 1m"!&~·~ 16ii Ul ~ 73'4f-1 51· ~ 
H· W· 9 39·1 60· 2 3S· 59 2 40· - - - 53' 46· 51'6 48·4 39'4 &J·I 48·7 51· - - -

t~lsó-Fehér várm.. . . . D80 816 1516 &:>il 5otS 5Hi 9.0U 1.779 li3·5 46·s 87 389 1.~ 340 1.60 1.39 867 l.1lí81.715S 39'8 60· 151 
Besztercze-Naszód . . . ~3 BE 115 6" 177 &l 535 ~ 7!!'4 !!'J· a U!i 61 5( 192 74 19& 181 377 311 M·s 4-5·2 Si 

:r~rassó vármegye . . . . 49 38 19 18 37 24 91 7~ 53· 5 ' 6' 5 87 11 H ' 6 6 7 91 9.' &7·7 5~·s 110 
lfsík • . . . . !!71 15( 2.16 131 100 74 :190 861 69· o 38·o Gl 247 :>! 1'.!3 Gli 19 43 389 16~ 70· o . ao·o &3 
lfogaras • · · · · 981 26S 169 165 ~ 186 668 619 51'9 '9·1 93 196 194 166 l~ 1!!0 !!79 483 65,! l.!h o7'G 1~ 
iJ!áromszék • . .. . 235 93I: !!i6 '!09 1il9 11~ 620 566 59·s &7·7 91 57 51 33 &l 59 8l: U9 179 45· 4 51.'6 1!!0 
~unyad • . . . . 99I. ~ 1!85 199 158 13~ 737 OG" 55· 5 ·t3·ö 77 89 SS 185 15.i 134 1&7 ' 01 3M o1·1 &a·~ 96 
~is-Kükül.ló • . • . . 305 !!7~ 9'54 !:!ií1 189 'ilU 748 7'4 00·1 1.~·~ 9!1 205 2'l:! '!73 39! 1.96 600 901.1.9!!1 4.9·5 57· 5 135 
,:f olozs • . • • . 140 87 1'9 9E 193 82 489 !!G~ 64·s as· 2 O. 81 78 978 1&1 las 1&.1 '97 Ul lía·o '7·c 00 
s Ko!ozsvár tjv.. . .... 19 1n 30 2<1 1~ 21 57 6<l .t.7·s 59·6 lU 8 10 90 1~ 19 l t 47 &j ot·7 &S·s 9& 
"~aros-Torda várm.. . !J4. 8! 59 1.~ 59 ' 9 905 17c 53·g !1.6· 8E 57 Dll 70 8~ 100 11.ii !!!li '!Sl "'5 50·5 195 
~ Marosvásárhely tjv. 1 - - - - - 1 - 100·o - - - - 5 4 6 10 11 14 U· c 56·~ 1!!7 
tfagy-Kükülló várro.. 681 797 590 S'l:! 503 70' 1.777 9.3\1{ ' a·s 56'7 131 301 50( 1.18 797. ' 10 9ltt.1!!9U6{ 31.·s 65·., l!li 

.iSzeben vármegye.... 772 56e 523 339 337 36! 1.62\l 1.97l 56·o U ·( 7E 393 &~ 353 561 337 lí21 t. OlE 1.51!! &O· o 60· c 150 
,§zolnok-Doboka vm. . 482 200 sas 17~ 317 1l'W 1.137 53 68·o 39·( 1,7 187 14' . 919 m 1.70 607 87fj 9S< oi,S·j 51'1 107 
i!'orda-Aranyos • . . 11:l5 13 137 4S 5\! ~ 3M iW fj\!· s 37· 7 GO U 6! 71 94 11!! 161 m im U ·o 59·c 11..1 
Udvarhely • . . !!18 ~ !!68 23S !!97 !ISi 708 71.( ;t,8·9 15t· 1or 73 W 80 17l 97 !lit '!50 51 ah 67·11 iÖI: 

;o. ;-;:;; 1""7.': -1--1-:-=1-::-:--1 ., ~ - -;;; 
vsszesen . . . · 5.Zt6 U2 3.!9" 3.2li 3.265 3.01 12.376 w.~ 54·1 45· &' 2.~ 2.+9 2.700 3.+1 3.111 5.fm 8.158 10... 421 61· .." 

0 fo.. .. 55·2 44· 54'4 45· 52·( ~ ~·! 45· ~·l 51· «· 55· 38·( 62· 42•1 57· - - -
Ir M:~gyarország öSS1 •. 

1 
s.130

1

1l$. t!lífinjm 3.'48 tsl!i 12]'; ~ · 4+·1 --T.l--2.-73lc~....,...2.n.,.,~-:l....,AI"I-3.C7'82:1--u-l91 
5.351 9.666 U.9S _«·1 _~».· _m 

l 0/o.. .. 56·1 43'9 56·, 43· 55·~ 46· 56·0! «· 49·5 50· 41'3 sz· 39·5! 60· M ~s· 
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86. A Romániáll.a kivándorlók ( családflik és önállóan ki vándoroltak) megoszlása kor szerint az 1911-1918. évekbei11 

tllrv6nyhatóságonldn t. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

_ _ _ 19_1_1 _ __ 1!..__ __ 1_91_2 _ __ l. _ __ 19_1_s __ ! ______ __ 1_9_u_- _t_s1_s _ ____ · _~:.;,- J~ 
A kivándoroltak kii?.til 

~ 11 l !;:l ;:l ll l 1;::: :::11 l l ~ -1' ""1"" 1 "" 1"' g:jg l*nt ~ ~ m O)i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~.;~~~~~l i l i ~j: 1 1 
1 

· 
l'l l l l l d l'l l l l l ~ l'l l l l j " ! g:; l g ~ l ~ -~] ~ g l ~ -~~ 
-~ l g g ~o -~ .t l ~ g ~ ~-~ 1-; g:; g ~ l -~ 11: éTe& :1: g:; " évos ~ 
g -~ :il g éves SS a;: .... ~~ :il szám •fo ;tit 

::::::::::;:1 ::::::::_-,2.j::-_S_I....!jT 6 7 -s-9j10 U 12 lS 14 l 15 \ 16 17 18 l 19 20 21 22 l 23 l 24 1 25 ~ 

l J J 

l --~ 

Magyarország. r;'8 

a) Duna Jobb partja . l 5 l 5 1 l lll l - l 2 j l 13 16 15 3 23•6 29·1 ~·~~~· 
b) Duna bal partja... 2 l 3 2 ' - 5 6 2I 1 2 1 2 1 3• 1l 16 6 5 7'3 :JS·& 3S l H· ,,;; 

c) Duna-Ti aza köze . . 1 17 1l 13 ~ 5 IOi 16 61 - l 8 6 l 6 31 35 Zi Z: j·9 z.;·j 26·7 20! ,.~ 

':,::~·:~.,:.:·- • 3 1 ,_ ' 3 1 ,_ 1 1 1 ro 1 1 n 1 ""H~~ 
Békés vármegye. .... - - 1 - 1 - 1 - 2I 1 - - - 1 - - 1 1 3 - 1«-"s H• a ~t~ \{9.8~ 
Bihar • . • . . . 1 6 ~ a - - a 6 2 ! 1 1 1 !! 1 2 10 9 7 3 6' 5 St-2 !!9'o H-81~ 

!'lagyv:'l.rad tjv.. .. .. .~ - - -
1 
= = 1 - - - - - - - - 1 1 - - - 50' 0 5(l·o - 11",; 

Hajdu várn1egye.. .. . , - - - - - - 2- - - - 2 1- 66'7 83;! ~ "' 
Pebreczen tjv ...... - - - - - - - - - - - 1 1 - - - 1 1 - - 50'0 50· o , ~~· ·"' 

Mqram~rps várm.. •. a 13 !1 ll! s aa 6~ 51 !!ű !í 6 51 ~ 23 13 l! 126 116 65 ' 10·7 3!'1 ill' 6 . 

Szabolcs • .. . . 1 - - - - - - - - - - - - - - 1 - - 10a·o ' 
Sz~tinnr • .. . . - - 1 - 1 - 1 1 1 1 - - - ·t - - 1 !! 2 g U<s iS" e 

Szatmárnémeti tjv .• - - 2 . 1 - - - ! - 1 - - - - 1 - - ' 1 ' 50·o 
szU'gy 'viirÍnegye·.. .. 8 ' ' f 1 5 8 13 1 - 7 1 20 !( 1 !!O ta 37 " 0' 9 17'1 11"1 at ol{~ri 
Ugoésa • . . .. - - 1 - - 1 1 1 - 1 - - 1 - 1 1 1 a 16"7 16'6 1d'7 lo!q 

· Összcsen .... i-'-&27~31 173i~T3S-4 7 61 !9 !7 f !6 161 150 117 m7 ~·9 2S· ~; ~n.' 

f) Tisza-Maros sz ö ge. \ · ~ ,4 
Arad vármegye . . . . . . - 18 !!! 16 u s '1 'li' !!3 ! 5 10 12 18 !!< 11 69 80 57 &i ,.o !!5' 8 ao·o u·s ~"8' 

Arad tjv............ - - - 1 - - - - - - - - - - - - - - 1 - 100;öl'l: 
Csanád várme~c .... - a 3 ' < - - 2 3 < - - - 2 - - a 5 9 1 ta·~ i1"7 !19/i li~. 
Krassó-Sz.örény vm.. ! 26 23 21 21 a !7 36 30 31 5 IS 32 27 ~ 10 96 lll 78 9 !'7 26'1 24·7 ~:?~.:~· 
T\lmes várm.llgye . . • . 7 11 15 U 1 3 i~ 2i !!ó 31 a 9 9 15 1< 13 '1 4.5 5' 5I 6'2 19'6 !!t·o iJ?i~ 26" 

Temesvár tjv ...... . - t 1 - - - 5 3 1 - - 1 - - - 6 5 1 t '6"2 as·, ?f ' q.1 
Torontál vármegye.. 1 5 ' 1 7 ' 8 ~ - 1 1 1 g 2 1a o 9 8 4.'9 31"6 H·o ~i 1\tit 

ö;szesen .. .. 1o Si 68 56 5i tsloi'm -l8i t{6J $63
1

7 h'1~ 235 200 "i !·1 2{·7

1 

2.i·5\1 '-~f: ~-~ 

. Ci Királyhágóntúl. l l ' 1o11 
Alsó-Fehér várm... .. !!5 16! UO 1511 11~ 16 173 114- 1!!9 1!7 73 218 H" 187 i8l 1U 5~ ass IS7 5~ 5' 7 27"6 19'5 !l' 
Beszlercze-Naszód . .. (. ~ 17 18 U Ű St (.! sa (.7 lö 35 25 96 9( 25 95 Si 1'7 165 ,.a tS· a 16"6 -· 
Brassó várnlegye. .. . 3 7 s a - a 2 1 1 1 " - s ' 4- t• 5 a 7 11'1 38'9 ta·e 
Csik • •• . . l as 83 " 5< « !l 26 26 3 1 7 11 11 H . ! 61 70 Bt 97 !!·s 19'9 !1'8 
Fogaras • .. .. li 100 57 6' 6' 6 75 5ll "l 74 6 56 5\1 5G 9i 17 231 165 1~ i31 !!.'l 2B'6 !t9·1 · 
Háromszék • .. . . 1 19 26 1~ 1 - B 15 12 14 1 16 29 30 2~ 2 43 61 M 6i o·g 19'4 !!7" 6 Q ·a 
Hunyad • • .. . i 35 'l 30 ~ 5 '51 BS 55 51 a ~ ~ 69 7~ 10 113 152 1~ 15i t ·; 19'4 !Íl'l !ll6j~ it 
Kis-Küküllő • . •. . i 75 76 70 73 3 117 97 109 W 11 ~32 110 18< !!U 16 ~.A 283 312 405 1·2 (!~·a 20·~ ·~~~ ll 
Kolozs • . . • . - a~ 18 !!5 2(1 iS 1o.1: s~ '5 & · a '2 w AG 51 28 178 157 116 10g ,.8 ao·s 26'7 · btJ 

Kolozsvár lj v ... .... - 4: 5 1 - 10 9 a 5 1 B 9 10 ~ 1 !2 23 u u 1'4 29·7 31"1 ~'18'1 
Maros-Torda várm... 1 21 16 16 11 !! 23 e~ 16 11 1 ~i 1' '~ as 4 7Í ot 7 l ai 1'5 25"8 22·; _ ~~< !3' 

·Marosvásárhely tjv. - - - - - - 3 1 - 1 - - ~ 1 - 3 · 1 6 4 ~1·4 7"t . ~1 11· 
Nagy-Küküllő várm.. 16 158 tit U6 1l-< 831 '!00 2\i 171 231 W 216 18(1 217 ~ 88 57' 516 534, 684 3'7 i~·o ~t·~ -~s ft 
Szeben vármegye.... 50 15~ 14.5 109112 61 166 18l 1~6 15i u 16ö 1~ 11 1& 155 tS9 ~50 558 Ml. 8'1 2l!'5 <il!;~ -~~ •t&' 
Szolnok-Doboka vm. 5 59 5S 50 '' 'i 82 67 6' '~ 15 1!!3 9u 219 21~ 94 26' 2U 333 3H !!'t !!~'9j l9"~ .~í · !7:1 
Torda-Ara,nyos • - 2q 15\ 15' 23 5 27 67 15 1~ 6 35 18 59 ac 11 81 70 so 7~ a· a 2''!. 2~·~ ~· . lll' 
Udvarhely • 2 !!7 öa " ~ 6 49 ~9 5~ 3t w 1a <!' 811 6.1 28 119 116 tso a 5·o !!t·o 20'6 , 1!~' i1

1 

Összesen .... ~ ]3(&15 7sS Til ffijt.HOl1.1l2lli 1.00 CUo 1.161 ~ uzitn 53ii3.2Jl 2.821 3.109 3.!87 !·1 2l·Í . ~~ ;_i?l] ~ J: 
Magya.rorszá~ össz. illlt.ost'm'&7i "i "'231l l.t~1.331 t.o.Jt.u -~ 1.29i 1.016 1.550

1

!j" ~ 3.693 3:2ill 3.488 3.85: 1-2 21·1 21· ;_"~: 5 

B.orvit-Szlavonorsz. __ j __ _J~l ~~ .=.__2_6 ___! _ 1_ 4 _-::_ _ 2 _ _ J~ 17 2l 2! 1·1 15·4 181 :261~ 
MaiiTarbirodalom Hlijl.lm ~ 897 S'{i 231 l. i 1.337 t.OOJT.W 263 1.299.1.016 1.552 IJ.il 63SI3.7frl 3.m 3.512 3.8\1 j· 2l'7 a·9 ,·J~~· ll 

i l l l l ) .~ 
l l l l ! l : ' \ l ! <t ~11.'--
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S7. A magyarság kivándorUsa Rominiába t ör.Ttinybatóságonkint az 190l-19HI években 

Országrész, 
törvényhatóság 

l i l l l i:: 
1901 ~~ 1902 · 1903 ....,.,, 1905 1~no 1901- l90l- ] ~ """"' """ 1907 1903 1909 1010 !911 1912 1913 1913 1918 :;;; 

l
l l 1 átlag :~~ 

r--------~--~--~--~~----~--~--~--~--~~ --~--~--_l __ _! __ ~ a~ o>: 
"O 
...:"'"' évben kivándoroltak közill magyar \'Olt 

i i l 
!7 9 1 t rJ 1 11 1 12 1 ta 1 14 16 15 7 l 8 l 2 ! g l 4 l 

la~raromág. 

If) Duna jobb partja. 
t~ Pécs tjv •• · • ••· · .. • . ... .. 4. a 5 - 6 6 - a - 5 1 !! ~ 37 s 'J4.•s 
,~ éj ér vármegye . . . · ··· ... - - - 7 6 s ' 4. 1 1 ~ a - 31 Si 7~·1 
,Tolna • ·. ·.. . . . .. 1 - 4. 3 8 - a 1 Q - i 7 2 ai 3 t.5·a 
! Egyéb törvényhat. ..... ~ 7 16 __ 6~~~ 9~ 1< 7 18 5 1". 11 B:B·l 
Í Összesen .. ·· 34 l Zj 16 ~ 31 18~7 41-r 12 ;-....,30:-::l--~9f -.,.,24ci--1:I--~G3~ 

~) D\ln.l. bal P!lrtJa .. • . • . l ! l 5 l'.9 19 10 10 9 8 J IZ 2 131 1 11 2 

Y c) Duna"Tls~a köze. 
~Pest-Pilis-Soli-Kisk. vm. !!8 ., 7 83 30 u 21 al 3!! 5 27 21 17 5 au 20 93"1 
'Budapest székesfőváros - - - 30 ~ - 5 - as 65 32 Cl 5 1 sa·2 
Egyéb törvényhat. • . . . . !!B 27j 1~ 10 9 9 5 ~ 6 3 13 2 1 !~: t! H.'9 

Összesen ..• . '-56l~ 70 3S--30--!! 54--« 95 66~-....,171~ --::-1&.1--:.:fJ, ' 1-~-'l/_:·2 
Tisza jobb partja . • .. . 1 1 3 1 10 6 i l 8 16 4 4 . ~ l/"8 
•) Tisn b!!:l parija. 

~~~~ vármegye •• . . .. . .. 1 - - 13 - 1 1. - 1 3 - u ~ w a 
iui1c • •• • • .... · i 8 ' 5 8 8 37 1 8 7 ' 2 97 , ll9"4 
Nagyvárad tjv.......... a 9 - 1. - - 1 9 _ ' a - - 3l ; 97·1 

liJ.ajdu vármegye......... - 5! _ _ _ _ 1 !! _ - 1 _ 
Debreczen tjv. . . . .. . . . . 1 - _ 5 _ - - 1 _ - - _ 
áramaros várm.. . . . . . . . 2, - 2 1 16 M 77 137 55 69 i -
ab olcs • . . . . . . . . 1 - _ - 1 - _ 6 6 - - -
tmár • 1 1. 1 2 a a !!8 9 3 2 2 -

Szalmárnémeti lj v...... - - - - 1 1 13 8 1 - 3 6 
2 

2 

' 7 

' 3 

11 1 100"0 
11 1 tOO·o 

l.i2 32 25·~ 

1l 1 77'8 
6(] " 65"9 
37 3 100'0 

" • 5·· 'lágy vármegye........ 10 1 8 6 - u i 1 - - 1 
oc~a • .... .. .. - - _ 1 - 1 1 - t - 1 a 1 1 1 ro·o 

Összesen .. ··.. 21--Z! 31--23 2S --S2r-ru ---zti 71--l'l--21 ---,18:l--:::25:l--:::7~+-_::521-~))-=>·l 

f) Tis::a-Maros szöge. 
ad vármegye...... .... - 1 a 7 a. 8 10 3 2 7 8 16 10 7~ 6 a.·~ 

ad lj v .. •......... . . .. 1 1 - - - . - - - - - 1 - - 3 - öa'S 
nád vó.nnegye. . .... . . - - - 5 103 6 2a 31 1 - 16 · 1( _ a 1117 t 5 13'5 

assó·Szörényvm.... . .. 1i 7 1 a 17 90 G 21 13 s 6 19 13 211 1' 7·7 
es vármegye . . . . .. .. a 1 a 7 ' u 3 7 27 6 B 11 6 101 ~ 8'~ 

emesvár tjv... . ....... B a - 6 10 a - - g - - 6 - a!' ; 16·2 
ersecz tjv. ............ 1 - _ _ _ _ _ - - - _ _ _ 1 _ 1·8 

rontál vármegye....... B 1 - a 16 ' 1 ~ - ' 2 t - ~ < .6'3 
ancsova tjv. . . . . . . . .. . - b _ _ _ _ - - - - 5 1 25·o 

Összesen . . . .. . ~-. - 19 7r-3i~--'!ii--4l~--4 &'i 40--70:~--6! 5: s· 
l 

g) KirályhágóntúL l 
Fehér várm...... .. . as ilO 10 u 81 4.!! 38 53 79 65 5!! 1.5 sa 64.! 50 5'5 
etcze-Naszód • . . . . .. 6 - 1 9 tB ta 9 1 6 1 ' 8 10 8.6 { l"2 
ó vármegye...... .. 8!1 1.74. !!73 338 &O !!O 23 7 16 2 8 7 6 !!.038 1n7 4,1"8 

• • .. • .. .. 150 50 26 164. 1.00 31.7 169 98 85 2m 301 1!l8 6!! !.ill~ 17€ !)5' 7 
garas • • . . . .. .. 7 - 1 8 a 2'll ' 90 92 w as 20 9 ~ 26 7"8 
omszék • . . . . . . . . ~4 191 Sil 1.00 l50 '" 205 16!! 189 Ul 103 75 1!7 a.ooo 231 oo·s 

fiyad • . • .. .. .. 15 11 15 21 58 !la 27 18 16 6 17 "" 1~ ""'· a' 8"'· 
c'Küküllö • ..., " """' "" ' .. .. .. .. &8 35 26 50 79 80 75 3! W IS 77 112 Ul 8&€ tif U."l 

lozs • . . . . .. .. ' ' 7 9 !!7 28 15 14- 10 16 16 30 21 !!01 H 7"6 
olozsvár tjv.......... . !! 1 - 1 10 w u a 16 11 7 16 19 161 1~ 55·o 

a-Torda v:'l.rm....... 11 .11 u al. &B 18 !!6 19 19 19 2! 20 sa ~ !2 17"7 
arosvásárhely lj v..... - - 12 6 1 - - - - - - 6 9 .., 1 n·s 
Küküllő várm...... 36 38 26 l!l 111 166 9!Z 78 91 1.8 85 58 6< 934 7! 8·o 

_ben vármegye... .. ... 1!! 7 ~ 8 5 1 'n 7 !!! 28 17 20 ag tB!; 11 1·7 
lnok-Doboka vm..... 1. 15 1!1 1.8 i' 15 ti 25 '1.7 1& 7 2' 28 26.1' !!< 5·o 
da-Aranyos • . . . . 4 5 9 12 &O 2« 17 20 t O 18 10 U 18 211 1f lO•t 
varhely • . . . . 116 u 51 (!05 3!3 ISI 1.60 323 U! tö9 136 187 !!1.9 !.981 . !!& a2·c 

Össz:sen . . .... ~~ 916 ó'/5 !.((l) 1.749 1.712\ I.Zll $i 959 81>! ~ iSS -nJ lJ.i ----wJ ~ 
gyarorszó.g osszesen . . 

1 
1.~1 J.l'i()l &79í 1.5!\1 2.ml: 2.019 l.l'lli, !.JZ! t.ill 1.100 1.058 !.(IM !.fil. 17:361 1.33! !9·! 

l ' ; l l ! ~ l l l 
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88. A magyar anyanyelviiek •/o-os aránya a R omániába iranynló kivándorlásban az 1911-1913. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrés z, 

törvénybalóság . 

c) Duna-Tisza köze. 

d) Tisza jobb parlja 

e) Tisza bal partja. 
Bihar vármegye . .. . 

Nagyvárad tjv ... . 
Máramaros várm ... . 
Szatmár • 

Szatmárnémeti tjv. 
Szilágy vármegye ... 
Ugocsa • 
Egyéb törvényhat .. f-:.:._:,l--:-:l-:c:-+--:-J 

Összesen ..•.. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényh:~tőság 

Arad vármegye .... . 
Arad tjv .......... . 

Csanád vármegye .. 
Krassó-Szörény vm. 
Temes vármegye . . . 

Temesvár tjv . .... . 
Torontál vármegye 

Összesen ..... 

g) KirályhágóntúL 

Alsó-Fehér várm, .• . 
Besztercze-Naszód .. 
Brassó vármegye .. 
Csík vármegye .. .. . . 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Fogaras vármegye .. 
Háromszék » 

Hunyad • 
Kis-Küküllő • 
Kolozs & 

Kolozsvár tjv .. . ... 
Maros-Torda várm .. 

Marosvásárhely tj v 
Nagy-Küküllő várm. 
Szeben vármegye .. . . 
Szolnok-Doboka vm. 
Torda-Aranyos 
Udvarhely 

Összesen ... .• . 
1--1---1---1· 

89. A román és német anyanyelvüllk szerepe a Rom:4niába irányuló kivándorlásban törvényhatóságonkint 
az 1911-13. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóa ág 

···- - - i .. 

c) Duna-Tisza köze. . 3i 2 
d) Tisza jobb partja . - ~~ -

-~ 

e) Tisza bal partja. 

Békés vármegye. . . . . 11 50' 
Bihar • 71 35· 

Nagyvárad tjv...... - j -
M . ~61 38' áramaros varm.. . . . _ 
Szatmár 1· 33' 
Szilágy vármegye.... 31[ 96' 

o 
o 

8 
s 
9 

Osszesen .... - -6f43 
j) Tisza-Maros szöge. l 
Arad vá1megye.. . .. . 116 ro· 9 
Csanád vármegye,' .. . 28 56· O · 
Krassó-Szörény vm... 89 69 '5 
Temes vármegye.. . . 59 67· 5 

·o 
·o 

T 57'1 
1 75'0 

100'0 
!! 1'0 

41100'0 
55 96'6 

SJ 23·6 

181 88'3 
7 4-1' 2 

1\>.9 61'7 
86 65'1 
3 16' 
~o 51'3 

Temesvár tjv.. ..... - 1!50 
Torontál vármegye . . ·L 1~ 75 

Összesen .. .. ! 291l7f ·thi 68'7 

Magyarország. 

l t·· 
- -

1100'0 
5 71'4 

- -
144 w 
- -

70 95'9 

::ll 89•1 

101 89' 4 
- -

155 73'1 
35 52'2 
1 100'0 
3 30'0 

~ n· 

l Dll­
l913 

1·S !·l 
6 60'0 

30 58·sl 
1 95'0 

17!! 4.1 '81 
5 55'6 

156 llG'S 

310 5{•7 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

g) Királyhágón túl. 
Alsó-Fehér várm .... 
Besztercze-Naszód .. 
Brassó vármegye . .. 
Fogaras • 
Háromszék • 
Hunyad • 
Kís-Küküllő • 
Kolozs • 

Kolozsvár tjv ...... 
Maros-Torda várm .. 

Marosvásárhely 
Nagy-Küküllő várm .. 
Szeben vármegye . .. 

3
: ~~:~ Szolnok-Doboka vm. 

36
. 

67
.9 Torda-Aranyos • . 

173 G'!·7 UdvarhelY. 

l 

5 !!3.8 Osszesen .. .. 1__::...:.:..:1....:~....:....,.+""::"Cr:-::::l-::-;t7. 
38 55·~ Magyarország 
.01 71· Magyarbirod. össz .... 

B) Németek. 
g) Királyhágóntúl. 

Alsó-Fehér várm .. .. 13 19'7 Besztereze-Naszád .. 
1 2N Fogaras vármegye .. 

Kis-Küküllő ~ 

Kolozs • 
Nagy-Küküllő várm. 
Szeben vármegye .. . 

Egyéb törvényhat .. t-....,.,:J-.:..::J.--=:I--"-oi--:-:::I- 7 .J-

Je~:yzet: A százalékszámítás az ö.O>.,zes romilDi~i ki 1·ándodók 0,'o·ában történt. 

90. A Romániáha kivándorlók ( családtök és önállóuu kivándoroltak) foglalkozása tllrvényhatóságonkint 
az 1911'-1913. években, 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatós ág 

1911 1912 1913 l 1911- 1913 
A k:iváudorlok kv,zü ( 

~ l :;t ., "" l ~ ~~ l ., l "" ~ ~-= l "' l "" l ~ 
~ ] l i! ·l ~ ~ 1 i~tl ·l l ~ ~ 1 i~tl l ~ ~ l 
~ ''" 2~ ~ .~ ~ M $;~ ~ .~ ~ ~ ... j~ ~ l .~ l ~ .. 
4) l :o ]~ = ..::: 4> t~ ,.= ' = ..::: il) tO .o ;:: ..::: ~ :o 

88 

·····- ·- -- fo~lo.tkozású t•o1t 

'll-----.1:-----l -~c-,...,.! ...,3,..-,..·~--4-...,.-~ ~5~1;.,..u-· ""l-....,-7~..,..1-..."-s~l~9:.,..1~"'1-o:l:l~l-:".;.:l=z.:.:~c:::;'J· ,..:I "'s;.;~:::~,:;e::::r;.:l ,.:i~:~~~:l:5:1:t.".6~ .. 1::.._...,.~ti7.::.:...,.4~1 J-t~s-..,.:I }-1Z9 ~+1 ~.=:2~::.o~+l ~.=:2=.:..t ~+-~2ll~::.· :l=2=3=~i :::.2-:-::...- +~·.::~:::.~an-il---2::.:6=:1 ~2.:..7~1l 

·J ::::~:~:~. l ll _ l , J
1 

! ~l l Ljl_1 

l • 1

11 

L . ,j .L , ., 
b} Duna. bal partja ... . - 7 1 1 - 12 - l l 8 - - i l 'll 2[' 1 41 2· 65·8 2' i· U·5 

c) Duna-Tisza. köze... l 'f. 3 l 17 ~ 21- - 26 l l 18 8; 7' 2 ll IZ! U'! 68·0 5· 1· 9•9 

d) Tisza Jobb partja. . i 1~ 2' 2 1 3[ 2: t[- 2 1 2I - - 9 la 5 2
1 

3 ~-c 41·6 13·9 13·9 

l l l l ll l 
e) Tisza bal partja. l l 

1 

Békés vármegye. . ... 1 1
1 

- - - - ' - - - - 1 - - - 1 6 - - - ~ u ·s 85'7 - - -
Bihar ,. .. . .. 6 a[ !! 1 !! 6 2 - 1 - ~ 1 !! 1 8 11 5 '.! < 31 !l5·s 35' 5 16'1 6'5 16·1 

Nagyvárad tjv.. .... - 1 - - - =1 --- ~ =- - - - - - - - 2 - - - 2 - 100' 0 - - -
Hajdu vármegye .... . - 1 - - - - - 1 1 - - - 1 !! - - - ~ 33·s 66' 7 - - -

D ebreezen tjv ....... - - - - - - - - !! - - - - 2 - - - 2 - 100·o - - -
Máramaros várm..... 61 4 1 - 1 tlill !!ll 7 - - 130 5 1 - 1 au as ~ - s aw 87' 5 9'7 s·3 - 0· 5 
Szabolcs • .. .. . 1 - - - - - - - - - - - - - - 1 - - - - 1 100·o - - - -
Szatmár • . .. .. 1 - 1 - - 2 - 1 - 1 1 - 1 - - - a 1 1 1 1 " 49!'8 u ·s u-s 11.'! u.·s 

Szatmárnémeli tjv.. - !! 1 !!l - 1 '.! - 6 9 ~ - 75' 0 - - '.!5'0 
Szilágy vármegye. .. . 17 1 1 9! 1 !!E - ~ 7 !! 4 31 7 10~ 4- P 76 8 18 E ~ 11 65·o 6'8 15'4 6'8 6'0 
Ugoe~a • . .. . - 1 '! - 1 !! - - 2 a 1 ! 33's 50· o 16'7 - -

Összesen .. .. ~14 5 2 j 187 421 17 {....,~23-l -6 m'"'79 34 11 1 57'i \'5'6 13'~ 5·97 2"9 

l l l 
~r::~~::;:~~~~-. 53 5 2 <1 ~ 85 151 17 4 f (.{) 6 13 '!.l 7 178 !!6 32 ll ~ !!6 66·7 9' 7 a·o a· 8·2 
.. Arad tjv. .. • .. .. • .. . - - - - 1 - - - - - - - - - - - - - - 1 1 - - - - t OO· o 
.Csa.nád vármegye.... 1'! - - - 1 7 - - - 1 '! - - - - 21 - - - g $! 91'8 - - - 8· 7 
Krassó-Szörényvm... 1~ '.!5 22 21 6 ~5 4,3 16 39 6 32 44 5 5G ~ 76 119! 4-il 116 '.!1 36I: 20'7 30'4 11·7 31'5 5'7 

, Temes vármegye .. .. 34 9 3 3 l C U s:
41 

5 1~ 'i ~1 18 4 3 11 99 59 19 19

1

2( ! 0!1 '7' 4 28·2 5'7 9'1 9'6 
i , Temesvár tj v ... .. .. - 1 - 1 - - " 6 ~ - - 1 - - - 4 6 3 - H - ao·s !6'2 !!3'o -

:Torontál vármegye .. 5 4. 1 - ~ 15 !! 2 l a - 1 - 1 '!3 8 4 i l 4.1 56'0 19'ú 9' 8 4 ·g 9·s 

. Osszesen.. .. 123 44 U 28 Zi !76 '"fs' ''Ts 6o 2 98 69 ""'1116! ~~ ~ 'Ji 149 7 . 9Z 13·~~ ""if'1J6=i 7i 
l 

l --1 l l 
l l i ! i 

g) Kirá1yhágóntúl. 
1 

1· l : 
Alsó-Fehér várm.... . 6,58 33 3 50 H 4~1 ~ 34. 76 lJ 719 35 9!7 107j 7 1.591' 92 5I. '!33 3 ~.ou 70'3 4-' 6!

1 

!h 11·e t ·s 
\Besztercze-Naszód . . • 66 3 4 3 4 131 7 10 8 < ~37 8 ~ 1 8 4 m 18 24 19 11 50! 85'8 3' 6 4.'7 3'7 !!·z 
'Brassó vármegye... . i - 13 < - - - G 1 - - - 11 - j - '!. - 30 4 - 3! 5'6 - 8a·s 11'1 -
!"Csík • • .. . 156 .s, !! 5 - 91 11 2 6 1 ~ 3 - 13

1 
1 ~3 18 ._ ~! ~ 3!!1 85·o 5·6 t·s1 7'5 0 '6 

i Fogaras • . . . . '!.06 !!7 ~ !!7 9 191 95 5 19 1!1 198 18 <> 1~ 595 70 52 64 !!8 80 73' 6 S·a 6·41 7'9 ·a· ó 
\Háromszék • .... 36 29 - 1!! - 31 10 - 5 ll 55 15 3 1! ~ 11!2 51 3 31 12 ~! W 9 ~·a 1'4 u.·o 5·~ 
lHunvad ,. .. .. 63 34o 13 31 t 108 73 !U 30 B tu. 32 21 33 ~ !85 129 58 94. H 58! t-8'9 !!2'2 t o· o 16'1 ll'S 
iKis-Küküllő ,. .. .. 261. a 5 21 3 395 101 8 !!5 6 575 5I !U '.!8 l t L.!34. 18 37 74 !!'< 1.39C ss·s t ·a !i!'7 5·a 1·9 
\Kolozs ,. . .. .. 85 7 1 6 6 185 75 13 17 <1 155 10 1!! Sj 1 495 !l'l 26 31 1 58t 72'3 15'61 4·~ 5'3 '.!'! 
f; Kolozsvár tjv....... 6 7 - - 1 5 18, - 3 1 3 !!5 - 4 1 al 50 - 7 < 74 1S·s 67'6 - 9'6 ,_.1 
(Maros-Torda várm... 59 !!l 4 !! ~ 74 7! 4. 3 - 98 !i! 7 7 < 331 11 15 12 1 !74 81.' 3 4'0 5'5 4,·4, 1 's 
},' Marosvásárhely tjv. - - 3 - !! - ~ 5 - !i!- '!l 8 - ' - H 1&-3 57'1 - !i!8'6 -
~:Nagy-Küküllő várm .. !19 59 '.!5 77 ta 619 73 as 98 26 7W 52 95 !U .778 178 110 270 60~.391: 74'2 7·~ ._.6 u·s '!.'G 

16' ' 15'6 !!ll·s 5'5 
':····Szolnok-Doboka vm . . 1&1- 9 21 .l 1 215 a 35 5 t 4-99 ' / 155 ~ f H 211 18 1~ 1.15< 77'7 1'4 18'3 1'6 t ·o 
)Torda-Aranyos • • • 59 5 1 5 < 60 19 7 1!! j 111 11 19 1 '! 35 16 36 lj 321 69'9 10' 6 4!9 10'9 3'7 
.!Udvarhely • .. 1U 10 '! 7 1 169 j 9 4 4 !W8 11 1 7 ~ 4.91 '.!5 !!5 18 661! 86'8 4'4 4'4 3'2 1'2 

Összesen . ... 2.39(1Ji 237 ""ji 9i 
1
Ü m "ii 47i 12 3.972 3[ ""'ir illilli ~-383 1.12íl ""963 Til 311 13.19J 'lU'! 8•6 7' 1m 21 

Magyarország össz ... 'Tifo '426 m ~ 111 3.382l ' 614 327 54216: 4.2.11 "'fifsii.i &37 !sj 10.~,1 1.578 1.108 t.55t! 17 14.94 68·~ 10'6 'N1ro:J "-TI 

~Bonát-Szlavonorsz. ~_!I..=...=. .J,.,_....!!..= . ......! _r.J_S_1 ~ ~.2 . ...i_1_L_!!~-d 51·6 1"1 3· 12·1 
~~~arbirod. ö ss z.... 2.~ 456 'l/6 425 W 3.3861 l\%1 ~~ &!3

1

172 t.W 4Si 506~~ 171 10.2571 1.6~ 1.100 1.551 "i 1Siel ~ ~ 10·8 7· 10·4 3·2 

l l l l l ! ! l l l l l 
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91. A Romániából való viss.zavándorláa törTényhatóságonltint a.z 1899-1913. évekbe•. 

Közjogi alkíltrésx, 
országrész, 

törvényhatósúg 

!899 1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907 190b 1909 1910 1911 1912 1918 

l~arorazág. 

a) Duna Jobb partja . • , . •• 

b) Duna bal partja ... ..•. 

c) Duna-Tisza köze ..... . 

d) Tisza jobb partja . . .. . 

e) Tisza bal partja . 

Bih~ vármegye ...... . . . 
Máramaros várm ... . .. .. . 
Szatmár » •.. ... .. 
Szil~ vármegye ... .. . .. 
A többi vm. es tjv . . . .. .. 

Összesen .. .. 

f) Tisza-lilaros szöge. 

6 9 
1 

7-4,-10 

l 

6 

szam s~erint 

1 
11 

331 

l 
7 !il 

IS 

3 
3 

' SI 
1 5 

-~2-3Wi-l9 

6 

si 

l 
l 

" 
1! 

6 

l l ! 

!!l 

19 

l ' i Arad vármegye • • .. .. . .. . 6 1 18 1G 2 10 !!7 M 11!~: 6 65 19 
Csanád vármegye..... . . . 3 - a '! 96 ooj 5 1 1 

Temesvár tj> ..... .. ... . 
V ersecz tj v •....... •• . .. • 

5 

15 

31 
a 
3 

2.6 

6 

10 1 

16 

li 
~ 11 

1899J 1899-1918 19131 években átlag 

o· 'ft 
-~ 

~~::~-~=~iY:~:::::: : =-j :2 G 1; 1: 1:1 _'fl --)9 --2~ : ~~ 
Torontál vármegye... .. .. 37 !!G - 7 !!. 5 12 11 1 !!1 4. 1 1 1 

összesen.... r1--s~-~~--'ti--191--Jtl--•ll--~r T-~--n't--""«1-:-=1---:+-:-::~~Jtl 

g) Királyhágóntúl. l l l 
Alsó-Fehér várm... . • . . . . 85 59 23 25 73 366 35g 256

1

161 98 70 136 
Besztereze-Naszád . . . . . . . ta 13 7 5 77 51 68 95 8 31 sa 
Brassó vármegye. . . . . . . . 57 310 497 130 26 57 11 8 &,, 1 

Csík • 16 11 18 20 3~ .. ~! l t 
Fogaras • 17 St 52 4 11 "" 27 -;2 4 56 
Háromszék • . . . . . . . . 54 85 M 34 28 65~ M sef 2 45 
Hunyad 2 &t t 5 t 115 1 12J u to 
Kis-Kükülló • tal 119 53 20 00 12 65

1 

Ml 65 4.3 
, Kolozs • 33 50 4. 7 1U 52 55 18 
· Kolozs>ár tjv. . .. .... ... 1 , 
Mar()ll-Torda \"árru.. . . . .. 25 18 9 2 6 S7 9 12 
Nagy-~üküllö várm.... .. 133 121 148 !192 • ~3 111 161 
Szeben vármegye....... . 124. 109 103 152 84. .4,8 ss 
Szolnok.Doboka vm..... 33 1 !U 106 80 9' 99 
Torda-Aranyos • . . . . 158 to 63 26 6 u 10 

Udvarhely • .... ~~-~ 26~~ 7 ~~ ~7 20·~--1---:-:1-.,...".·1---+~ 
ö""~"···· m 9 t.W !.ID! 'j " 1. t.• 1." 9 91!1 Sl8' 129 l91 

Magyararstág össz . .. mm !.lll l.H5-l.-~ 1.11.M-t.-l./---gj1- -l ~ 
Honát-Szlavonorsz.1

) . . - - - - - - 46 8 1 l 1 1 - -
Összesen . •. . - -=--=--=- - -=--- 4 --8--1141--1--1-=-1---:-t-c----t--J 

Mugyarhirodalom .. . . --:::~r~;-=-1-=-J - -=-j Lmi 1.7í7 1.~! l.Oi3i_ g_i2/mm ~'i9 731 
' J r l J ' il l l 
l . l l ' l ! . l i ' ' ' 

' : 1899-1904-ig az adatok hiányzanak. 

92 KivándoJ'lás a Németbirodu.lomua az 1899--1913. években tllrvényhatóságonkint. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

lagJarország. 
a) Duna Jobb partja. ' ,,.

91
1 

Baranya vár!Jlegye .. _.. .. 51 1!!1 81 77 91 !U' 520 702 1.095 74.~ !!W 232 S53 '"" 94: ' ·S5!l 10'9 
Moson • •. .... . 1 - 13 - 9 9 !!21 !!!! 6 !! - 1 l 1'! 1 ·!SC, !!' J 
Sopron • . . . . . • . 5 7 7 10 G 61 119 17 23 S 4,2 38 - 5 l 3&.1' 1'0 

Tolna • . • . . . . . S7 28 l01 78 23 2'@ 519 758 1.007 60f a91 !26 ~ i77i 251 5.000 t~·sj 
A többi vármegyék... . .. t 29 'll. 28 30 ~ m 45 M lit 4.!!. ~~ ~ w 34 588 o· 2 

T j. városok : ............ __3!_ 1~ t Ü·~~ 9i ~~ 5!!6 !!3( ~ .1,0<1 1~ 11~ t't ·!!.56;l, 9'7 

O~szesen.... 171 3.i5 350 213 288 629 l.í'll6 1.851 2.7'21 1.631 . W: Í ~ Ui7 69o 531 13.S'i 3·01 

b) Duna bal partj a . i 
Nyj.tra vármegye • . • . • • .. 10 ~ 2

7
2 : ' :. !! ~ :~ ~ 1~ ~ 1~ 7~ ~; 1; ~ ~:~ 

Pozsony • .. • . • .. . a ~ • ·~ 
Trencsén • . . . . .. . . ~ 65 16 23 27 AS 73 178 156 65 6ó a5 55 g1 it 9&6 :!·1 
A többi vármegy~k . • •• .. H 85 59 16 ~ 1.7 136 139 !!5!! Ul. 11 56 11!! 5~ D! 1.30lo o·s 
Tj. városok •• . . .. • . .. • . . !!l 103 IS 107 < 4.g - 28 18 8 - !! - l - 3'J() 3·o 

Összesen ... . 8l &JS ll7----wi~t"'j~~ 5331--m~~----zi6---u5Jj~l 3.~ 1-i 
c) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrog várme(,rye.. ~: 99 1!!7 88 84. 60 839 tu 4.6!! 311 109 911 221 t!nl !!34. 3.f,a!i t ·s 
A többi vánnegy ék . • . . . . t< a' IS 67 Si IS 38 71 61 31 37 33 28 ~~ t 56, o·~ 
T j. v ó.rosok .. . ...... . .. .. 1~ __ 1 2 __ 5 __ 6 ~2 __ 7~ ~1___!! 137 92 . 

1 

~ '9.! o·s 
Összesen, . . . l 134 ITI l, 12 159 415 ~ 5S4 312 17 381 3« 21&

1 

Zi 3:7' O·? 

d) Tisza jobb partja. 'j ' 

Vármegyék ....... ••.. . .. 19 H 20 20 t9 4.2 68 70 8!! 50 71 36 36 39! 9 ó~ o· 2 
Tj. városok.............. 2 - - 1 8 5 - - 7 - 7 - l - - j - 0' 2 

Összesen. : •. ~ ----zi~ --21 --ZI--47--6&--70--89 "'"5! - -78--36 --31 -n, í 6!1 0·2 

e) Tisza bal partla . ! J l ! 
v nrmegyék .... ... . .. : . . . 6 iS 16 !!! 9 ~ 30 'öl 101 51 821 91 1~ tal 'ill '~fl 0'1 

Tj. városok.... .. ... ... .. l !! !! S - ~----=~~~~~-=-l--6---:_2c.ll-----:~:l----:c7:;;t-4 --0="'1'',11 Összesen .. .. --,--30--18- -26--9 32 32 .'i4 113 Gil 
1 

9j 2.i ~.· ZI ~ O·l 
l l ! l . - l ; 

.O Tisza-Maros szöge. , l ! l i 
Krassó-Szörény várm.. .. 88 54 st 5 si 198 728 372 76ül 4.35 t !!9. ~i5 118 tos! 
Temes \"ármegyc.. ••. . . . 1 1 5 3 7 89 81 70 !lll 54 dl '!!l ~8 33, 
Toron t~! • . . . . . . .. a 11 16 17 26 10! taö ~ 701 27 64. 30 1& 9! 
A többj vármegyék. . .... 1 9 & 9 4 !! 17 ~ 37 7 69 391 U 38i 
Tj. vár osok • ... . . ... .. .. - 4 8 ' - ~~_____!: __ , ____E __ 7~~~--3 ~~ 

Összesen . ... --93--19--64~--45 41 !lll 568 966 f.3.11 317 401 187 198 l6'i 
7 

5.ll3! 

s·o 
l '(J 

0 ' 7 

o·• 
0'5 

g) Kirátybágóntúl . l l l : l J 

Alsó-Fehér vármegye. ... ~ - 1 - - -" , 1 """ <~.• 216 135 to&' ' !li 7~:. otj es 851 51 c~· 2·o 
Bcsztcrcze-Naszód >árm. - - - 7 - 6 26\ 100 1101 14.3 571 87 75 tO&! 131' $1 ,.G 

· Kis-Küküllö vármegye.. 8 a 11 39 sa 119 116 '39 4551 16.5 1891 167j 146 1111: 341 '!.77S 16'4 
,Nagy-Küküllő • • . 211 iB '!1 25 2~ 116 512 M4 5381 !!3D 218

1 

13!!1 101 19~ l i!J !!.SSS 1s·o 
S b á !1. 6 !!l! 3!1 9 78 115 161 195 58 " u ö!! 75, 3' ll'l" 3'7 · ze en v rmcgye... . . .. • ~· -~~~ 
A t -bh' · ék i t a 5 ta 'a. 7!! 192 2,6

1 

130 1!!91 7ö, 58 1251, a L" . 0'5 o 1 varrnegy . • . . . • ~· 
r · . k - - 2 1 - - 10 - 6 71 !ai - l 2 ~· 4 - o·a 

:. J. varoso ·Ö~~~:·s·~~:::: l3 47 67l00- -7'1i---e;!Tsl$1 l.&IS '7i5-mj~~----m~ 7~;~~ 9.551~: 
h . t t l 2 9 - l - l - ! - ! - ! - - l - 11 0•2 ) Ftume város és ker . .• . :----;;;; ____ _ _ ___________ _ --~-- __ _ , _ _ --- 1--:-: 

Magyarország össz..... 433 ----s8s 841 766 6&5 !.!SS Ul3 l. 791 6.6« 3.8al 2.3Si: 2.214i 2.392 2.241! 1.\21 sUI t ·í 

Borvát-Szlavonorazágok. i ~ i 'i ! 
Vármegyék .. • . .. . . . . . .. . ó6 ü 11' 65 '5 228 1.120 4.71 698 ' 05 2nl 227 !!89 ats! 23< '-534 1 '3 

T~. vó.rosok . .. . .. .......• __ 1~ __ 9 _ _ 5~~I--9~-~~--4~L.~~~~ lt 33~ . t·~ 
Összesen, . ... ~ _ _ 68_1_~_69 __ 2:11~~~~ ~~~~~21 ~ i.Tr. J·3 

Magyarbiroda!om.. •. íOO 1.021 9 i &36 73I 2.11\! s.ml 5.2i51 L! 4.2!9 2.6Z1J 2.4~1! 2.'/IDI 2.6UI! 2.17ll 11.'i&' .. J 1\ 
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90. A Németbirodalomba kivándorlók nemek szerint az 1906-7. és 1911-13. években. 

Országrész, 
törvényhatóság 

1906 1907 19% -1907 1905-1907 1~11 

evekben kivándorolt 

1912 l 1913 

l 
1911-
1913 1911-1913 ' 

'• 

férfi l nö férfi l nő férfi nő !érti~~~~ §~l~ férfi l nő férfil nó férfi nó férfi l nö ~~~ 
•:_-:_a-):D_M_u_a-::!:a...:;-:-:o-b_r_:-z::_a_g_~--J-a:_.~I-Jz~j~~-~.::.a~_.;:.4-:l:--::5+...:6~~ ....:...7 +.:::a-+l ~·- "i " ,; " l" " " " ~ " " " -,, ~~ 22 2a· 

Baranya vármegye.. . 352 15:: 4:;g 2D3 716: 3 ifi 1.547 7 iC GG·s' na·2 5( gru,l 119 163 86 6f ~ ";g 2Z3 66'3 33· ot 
Moson • . . . 113! 109 a 8 61 - 1~3 116 53· 4 .t.n·o 8 1 - - 1 1 - 2 1 üG'7 33· ,,_1xJ 
Sopron • .. . o9 6C til 4 90 3 99 67 57·9 .1.2·1 71 - - ~ 1 a < 5 e 4.5·5 0&·1 1io 
Tolna • .. • 4.31 9~ 569 189 830 177 1.826 '~ 79·9 20·1 !!l ~17 171 180 97 1~ m 661 368 ~·o 30· 4 Ili; 
Más törrénybatóságo~ 195 13! 999 Hla 337 25ll 761 ~)(l) 60'0 40· o 6 95 1!Ml 71 9· 73 101 !!39 31C 4.3'1 56· 139 

Összes:~:::: -~67-.1~:
1

--: 1;~ :l \~ ~~ 4;~ 1:.9 ~-, ~- _f 6~2 :.( 5!~ :. 5~ :. 1:. 4!~ 5fs ~· ~ 
/J) Duna bal partja. l 

Nyitra vármegye..... 4.9 S 8! ~ 90 C 224. 1 92'9 7'1 8 '~ 91 65 9! 
Pozsony • .. .. . M - 16 l 10 1 50 ! 96·2 3· e 4. 6 1 7 • 
Trencsén • .. .. . 68 ~ 17A 4 Ut H 383 24 91.'1 IS i ( 53 l 68 5 
Más törvény hatóságo~ 9!! 4.4 104- 6ll 183 87 379 104 66'1 33·s 51 69 ~ 26 3C 

Összesen.... 233·1 51 aJ! -7-·-~424--1-100 -1-.!a&- l---l 23: ·-,81,-,·41 18· ?3 17í 61 186 59 
0 fo.... &J·rn 18 83-l 16· 79·; 2D· 81·4 tS· - - - 72·0 ?J!·( '/5'9 ZI· 

t3 ~ m 
3 l 16 

!ll - 163 
21 '!t ag 
6 3: 42: 

66·0 u 726 

' ' 1~·2 !!i ·e >sg 
7 69'6 ao· ''" 
~ 97'13'0 3 100 5:>· o 4.5· l ;~ 

161 72 :l~ ~:-j 

21'4 - ~ - ~ 
;,ti! 

c) Duna-Tisza köze. l 
Bács-Bodrog várm... <!93 1H 99 A.! 316 ae 
Más törvénybatóságol! 53 91 61 17 75 97 

Összesen •... -mtl ii ~ S: 3.91 17: 

6ilS 30 67'6 32'6 4.8 
189 ol ·73'S 26'! 35 

121~ 6S·9 31·1 4l 
68'9 31·1- - -

7Q 118 7! 123 111 393 !!:il oo·s 39· • ·.t:a 
a~ a.. ~ 9_H~I-t24_._-l-~-~~·21--35-i·e:j_·..:;:~ 

:t :. .. 1 1 .w ~l : ~ ~·. ·~ o l o.. .. 66·5 33· 'fl'! 'ti· 19·3 30 l 

6 29 1 61 6i 19 7•7• '22 6 ~ 

~H t6·q 74'! 25· S.S·7 33· 71'4 Zl· - - ""' 
7( 692 3(h 4l 

30 - - -

l 

15 lS 8 
7o-i 29· 

&d 14-7 l! 23 - 1- 92·0' 

l l 
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94. A Németbirodalomba kivándorlók anyanyelv szerint az 1911-1913. években. 

Kivándoroltak száma az Kivándoroltak száma az 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

1911 1912 l 
ev ben 

Magyuország. l l l 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye. . 116 3!'91 981 39' j 

Pécs tjv . .. .. ...... ·l 59 35'1 to: t7·o 
Komárom vármegye. 17 63·< 11 73'S 
Tolna vármegye.... . 7I 15·: 101 36'6 
Veszprém • ..... 2 66''1 11 tOO·o 
Más törvénybat. . . • . . 15 33' 6 15 4.6'9 

Összesen .... m 26• 2.i5 36•6 

b) Duna bal partjá. l 
Esztergom vármegye. 39 ".,.s 

7
7 25·o 

Nógrád vármegye.. .. 7 too· o 70·o 
Más türvénybat. . . .. . G a·u .t. 1'9 

Összesen.... ·52 21· 18 7·3 

!913 l 19tl­
!!l13 Közjogi alkatrész, 

országrész, 
törvényhatóság 

.!) M ayym·ok. 

!911 !912 l 
évben 

1913 l 1911-1913 

l l ~o~~~av~r~e:~~~~: ·l 8 100·~ 7 too·o -_ J -_ 151. 100·o 
19 21·1 ~33 33'7 Gömör ésK.-Hont vm. 9 50· o 11 91'7 13 76' ó 
61 U·9 132 33' Zemplén vármegye .. , ll 93'3 1 too·o - 1· - !!( 95·2 

!! 1G'7 30 1)5· Más tör vénybat. .. ... 1 11'1 3 !!1'j 3 37'5 7 ~·6 
54, 2o·s 929 ~· Összesen .... --:=~:l-."-69-l. -z.,.l--69-=.l--3~_.:-33-=l· -5:~-~- =65:....::·5 
3 tOO·o 16 9,. 
1~ 38'7 ~~~ e) Tisza bal partja... Zl 88· H 70· t

9

&

1 

66· 34 'iS·O 
151 ~· 682' 29· 

j ) Tisza-Iliaros szöge.. 5 2 j 2· S·j l 3·3 

16 59' 3 62 4.4.'o l 
12 85.7 ~ S3'9 g) Királyh ágón túl. 

Besztereze-Naszád . .. 3 4,·o 7 6'7 6 .1.'4 16 ;;·1 11~ _!! !!' l Kis-Kükülló vm. .. .. 9 1'4 16 7•o 31 9· o 49 7· o 
29 29·9 S9 lG· Nagy-Küküllő várm.. l t·o 9 ~·7 ' a·~ u s· 4 

c) Duna-Tisza köze. lD& Más törvénybat. .... . ~ 7'4 ll 3'8 !!3, 11'1 5C 7' 2 

Bács-Bodrog várm .. · ' 1 tS·s ' 7 2' ' 2 66 !!8'2 ~~ ~~:3° Összesen.. .. 19 3· í 5· fl 8'( 121 6·1 
Baja tjv. .. ......... 5 ta·~ 15 57'7 !! 100·o -- "" ----;-; 

Pest-P.-S.-Kisk .. várm. 1~ 7G·o 8 oo·o 1 tOO· o 28 65'71 Magyarország össz. 516/ 21· . i4l 19· 3~~ 18' t.;)G( ~ 
Budapest sz.-föv.. . ' 9 90' 7 8 88' 9 10 too· o 671 91'! l l J 

15 
, Más törv~:~::;~~~:::: 11~ ~~;.~ ____,

81
"31 __ too..,.,~"._oll--::~l-t-:~,..,-~f-:~=s1_t""~""1'_< Bor:;:;~~;:~~~~- _ 5_JitP ~: ~~::j 3~~ 1~::~ 1!:: 

B) Német~k. 

Magyarorszíg. l l l l l e) Tisza bal partJ_·_a ... l 2' S·J - l - 71 25·9 91 12'5 
a) Duna jobb partja. f ) Ti M 
Baranya vármegye... 218 61·e 1331 55·4 M 71'1 4.~0, 60'7 sza- aros szogc. 31 . 

' p · · l g SO 
691 

oo· •n 63.~ Arad vármeg-ye .... .. , 20 S3·s

1 
97'4 6

1 
8Ö'7 ~~ 91' 3 

ees tJv .......... " · 92 6 '2 00 '4 

10 83.~ -~ 37.0 Krassó·Szörény vm.. . 70 59'3 ~O 18'9 10 !''4 1~ !:!~·2 
Komárom vármegye. !~ :~:~ 

6 100
.
0 

._1 100.~ !!
7
,

93
•
1 

Temes vármegye. .. . 16 57'1 13 39'' 9 42'9 1181 !ll· ~ 
Sopro~ ~j v.......... : . l ." ~ ~ · Torontál vármegye . . 9 64.·s 6 66'7 G 75·o 21 67' 7 

Tolna varmegye..... . ros 83 6 169 61 o 197 76 1 7'~ 7o o "'-' t ·· . b t 3 100. , aa·s ~ .. -. ' 'I · - , b 3 0 tTl<lS orveny a . .. . • . o ~ 1 ::.o 9 
n as lorveny at. ..... 3 7'8 11 29'7 10~ U 97·o .. 1-------;: - -1- - - ----

Összcsen .... m~ illSf ~, 66 '1 Tsls~~ Osszesen .... ll 63·! lill 10·4 31 t8·6 ::0J i!·S 
, g) Királyhágóntút. 
' b) Duna bal partja. Alsó-Fehér várm..... 11 17'6 19 ~·4 16 31'4 4.1 93'1 

Esztergom vármegye. 40 (6'5 17 60' 7 9 33's 66 4.6'8 Besztereze-Naszó d .. . 96 31'7 39 30' 5 5€ 4.1'5 tu 35·2 
l, N~tr~. vármegye ..... l 1:• 9 10'8 ,

1

1 91:1 !' s:o Kis-Kúküllö vá.rm.... 45 30' 8 39 18'6 7~ 22· 7 162 >13'1 
, Mas lorvé_nyhat. . .. . . __ s1~ _ ?. 5' j _ s _ 9_ ~-7- Kolozs vármegye .... 15 3j,·o 3G &1'9 9 9'3 60 !Ml'6 
1 Osszesen.... 49 19· -~ 13· 18' t&· 100 17'0 Nagy-Küküllő várm.. 3' 33'7 50 2>·o 55 .t.~·, 13~ 33'S 

Szeben vármegye.. .. 9iS 4,3'1 Si 49's 17 4.3'G 7n 4,7'6 
c) Duna-Tisza köze. Más törvény hal. .. .. . 9 11'8 3 7' 8 4: 8'3 ! b'5 
Bacs-Bodrog várm. .. U7 65' 6 191 6!!' j 139 56'4 WO 61'3 Összesen .... f' 31'8 216~· 235 28j aJ9 ~ 

. Bajátjv .. . ... .. ..... 1950'0 9 3&'(-- 98'3'41 '~ -- --,;;,;; ------
! ·Más törvényha l. . • . • . 10 1g-2 7 25'( _ _ 17 13.4 Magyarország össz. l.~ 52'6 88I 39' l " 10· 2.921 44' 

i ' Összesen .... - 170 51· t~ 5h l 132!/ ~z-f44t'"'i' l Borvát-Szlavonország.~~~~~~ ~~ ~~ 
: d) Tisza jobb partja.. 19· 8 ~-~ 5

1 
55·~ 20 23' Mag-yarbirodalom l 1.3611 51J•Oit.Oh . 38·91 835 38·~ 3.211 42·8 

C) R ontának. 

•a) :::!~~o:bsz:!;tja. _ i _ _- l _ -_ l _ __ 
1

1 _, Ái{ó~lfe~~:~á~~~~e 511
1 

81'< ~~ 76'1 ~ 56'9 14.J 7!!'9 
.b) Duna bal partja . . _ _ _ _ _ Besztereze-Naszád . . . 4.5 60'< 66 63' 9 7u 51'9 18~~ 57' 6 
·c) Duna-Tisza köze. . t 0'3 _ l _ 1 0·1 Kis-Kúkülló várm. . . 99 67'S 1~"6 73·9 234 G8'2 1.89 69'9 
:a) Tisza jobb partja. _ l _ _ - = _ _ _ Kolozs vármegye . . . . 25 os·1 4 50'< 82 84.' 5 150 (i6'4 

•) Tisza bal partja. .. l l 4'0 5 :>.iil ~ 7• 8 u·t Nagy-Küküllő várm. . 66 65' S 13 69'8 űt 5~' 4 !!6t- 63'S : . .. J Szeben vármegye.... U 46'2 50'7 17 43' 6 79 4.7'6 
f) Tis~a-lllaros szoge Más törvényhat. . .. .. O 35·s 33I 80' 5 ~ 66'7 71 67' 0 
Krasso-Szórény vm.. 16 w ·o 83 78'8 1 88'! 2M 68'2 --1~~.1-
;Temes vármegye .. .. 11 39·s 15 1.5'5 al 38'1 3' 1.1'5 Összesen.... 316 63·! ~ 67· ~m·Z UJ9~~ 

. :Más törvénybaL ...... , __ 1 2· 4-\-~ _71 !!5'9l~~~ l Magyarország össz. .. 3'16 15"' E44l 28· ~_!_ ~ 2ii'5 
Összesen.... 58 31· !(li 53· W, 71·9 ~ 51'3 Magyarbirod, össz. .. 316 J3·t 6411 :M· 651 3J Ullj Z!·3 

Jegyzet: A , zázalekszámitás mindig az összes németbirodalmi kivándorlók 0/.,.ában történt. 
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95. A Némeíblrotlalomba kivándorlók (családfők és öuáHóau kiváudoroltak) foglalkozása 

tllrvénvhatóság.olilünt áz 1911-1913. években. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Baranya vármegye ...... . 
Moson • 
Sopron 
Tolna • 
A többi vármegye •.....•.. 
T j. városok . .•.......... . .. 

0 sszesen •... .... . . 1-::::+--;;;;;!-:::I--:I--J--=I --::~I-::;;I--:l--:1--::~l-=l-::l---c:l-:::l-=l--::~l:-:::;;l--;,l·-:::1-:-~--:::-::l 

b) Duna bal partja. 

Nyitra vármegye . ... . ... . 
Pozsony 
Trencsén • 
A többi vármegye ........ . 
Tj. város ek. .. ......... ... . 

Össlescn ........•. 1--::l--,;c:l-:::l--l-+-::1-::::l-::::l --+-::l--:::l----:::l--::l-:l--:1--:-::ll -::::l--::l--:l·-:cll--::i-::::-::--::::-~l--:::-o:l--:-:l=~ 

c) Duna.-Tisza köze. 

Bács-Bodrog vármegye • . . 
A többi vármegye ... ...•. 
Tj. városok .. . .......... .. . 

Ó sszcsen. • . . . . . . . 1-:::::!--::c:I-:-1-~1--J--J--:-+-::+--:1-1-~: --:::l-:::.1-:l--;l-=l:--::;;l--:;l--;;;l---;-;ll-~;-;::-:'--;;;;-;l--;;-;;l-~-,-

d) Tisza jobb partja. 

A vármeg.yék ......... . ... . 
Tj. városok .... .. ..... •..•. 

Összesen •.• . . .... . 1--:l--:::l -:l--l--:1---::l-~l--:l--:ll--::l--:l----::l--l--l--:: --::l--:::l---:l --+-:-:l---:-l-:::-:l---::-~1--=:i--:-:i· 

e) Tisza bal partja. 

A vármegyék . ....... .•.... 
Tj. városok .... . ..... .. . .. . 

Összesen .. .. .... .. . l--:l--;;:l-;l-+-:!---::l--:l--;l-:l--t--:l--;::l-+-+ -;;1·--;;;l- -;;:l·-;;!--:' -::1 --;;l--:;:;-;;l---::-::l--;-~l--;-:: 

f) Tisza-Ma.ros szöge. 

Krassó-Szörény vármegye 
Temes vármegye ...... .•. 
Torontál vármegye ..•..... 
A többi vármegye .. . ... . : 
Tj. városok . . . . . ..... ... :. 

Összesen .. .. .•... 

~) Királyhigóntúl. 

Alsó-Fehér vármegye .. . . . 
Besztercze-Naszód várm .. . 
Kis-Küküllö vármegy~ ..•. 
Nagy-Küküllő várm~gyc .. . 
Szeben vármegye ... .. . . . . . 
A többi vármegye .. . . ... . 
Tj. városok ..........•.•... 

Összesen .......... 1--:-:ci---:I---:I-J-:1-~ 
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96. Egréb államokba iráiYllló kivándorlás a Magyarbirodalomból az 1899-1918. években. 

Kivándorlók száma 

·--;----;----;----,----.---, -- -- --· --- ---·--- ---- - - ---,---;---\1 

Közjogi alkatrész, 
törvényhatóság 

1899 1soo !901 !902 tsos !904. 1905 1906 1901 1908 !909 1910 1911 1912 1913 ~~;~3 

Bács-Bodrog vármegye... 16 89 
Pest·Pilis·Solt·Kiskun vm. !! !! 
Krassó-Szörény vm. . • • • . 1 -

Temes vármegye . . . . . . . . 51 6 
Torontál ,. . . . . . . . . llli 169 

l l 
Nincs adat. 

Egyéb vm. és tjv. . . . . . . . ü '!! 
Magyarország ös sz. . . . . lO( ~ 

Bács-Bodrog vármegye.. -
Pcst·Pilis·SolHGskun vm. !!3 i 
Csanád vármegye. . . . . . .. lll 39 
Krassó-Szörény vm. . . . . . ao -

;Temes vármegye . . .. . . . . 15 'l! 

l l 
Nincs adat. 

Torontál ,. . . . . . . . . 193 6 
Egyéb vm. és tjv. . . . . . . . 57 !!3 

Magyarország össz.. . . . 400 12 

6 
137 
18 
!U 

A) Sz.,rbiába. 

107 
ta 

111 
1!! 
9~ 

'9 

57 
~ 

aa '7 
1!1 

57 -
17 -

5 11 
!l 

1571 
8!1 

~ 494. 
~ Si9 

5 i líE 1.580 
w ~ M 99 u w ~ w u ~ ru 

18 
101 
158 

65 
!!5 
66 

!17 
187 61 163 

m 119 -----m ---siii ~ 317~ --18 - 2l m -w9a 

5 
7 

33 
5 

B) Bulgdriába. 

' 8 ' 7 
58 ' 63 

90 

3 
10 
!13 

3 
6 
!Í 

!l 
3 

'l 
3 

5 
6 
6 

' 

!M 
3 

19 
t 

83 
67 

asa 
180 

!li 17 1\! 5 ' ' !l 17 18 17 140 
U 7 70 ~ 67 11 11 90 16 9 U 686 
~ m w ~ M ~ ro 38 H u ~ 

213 --zro 339 165 111 84 93 --ru ----w --65- 2.131 

C) Egy~b Balkdn á !Camokba. 

Bács-Bodrog vármegye . . - - U 21 27 - - - - - - 7 - 1 - t OO 
'Pest:Pilis·Solt-Kiskun vm. - - ~ Hl 12 t - 1 ! 1 t 1 1 1 - 68 
'.Krassó-Szörény vm.... . . - - 5 11t 3 3 - - 1 !! - - 3 1 - 82 
Jcmes vármegye . . . . . . . . - - !!9 ' ' ! 6 &9 1 2 3 1 - 1 - - 1 117 

, éTorontál • . . . . . . . . - - 177 67 1!!3 u - - - - - - - - - 381 
! -'Egyéb vm. és tjv. . . . . . . . -- - 320 218 !!3~ U ~3 18 t G 2i 13 ! l ~ 20 5 955 

i' Magyarország ös sz .... . - - -- ---sö8 -m ~ 81 --24 21 -~--21 --U --30 -----zi -i ~ 1.~4 

: Horvát-Szlavonorsz.1
) . . . 67 (U 51~ 5\'j \'il 5'17 1.141 8'/9 600 550 CO 512 3I0 28I 311 8.2-13 

,, 
il 

: ;~aranya vármegye .... .. . 
!Tolna » .. ... . . 
Árva • ..... . . 
Nyrtrn ,. ... . . . . 
I!:e~esén » .. . • •• • 
}'U!OCZ • • . ...•• 

l LSzeben • ... ... . 
~gyéb vm. és tj v . .... . . . 

Magyarország össz . .. . . 

;~tagyarorszó.g .... . ..... . . 
LHorv.í t-Sz!avonorsz.~) . . . 

Magyarbiro elalom ... . 
i 
l 

1 
5 

113 
57 

!!! 
1 
8 

36 
99 
89 

37 ' 5 
213 - 28o 

l 

Nincs adat. 

l l 
l l 

Dl Oro•~o,.uágba. 

:! ,! 9! : 11: !~ ~ ~ _ u _ ~~ - , ~: 
s !la !!3 1 ll 16 !17: 15 t

3
al 7 ass 

1 6- u !1- - ! - -at 
so 177 205 Y9 90 85 3!11 aa 57 11 9~ 

150 150 1\!6 119 137 81 66; 77 7g 5!l! 1.!!49 
:u &5 19 7 t6 t 6 a51 101 as 25 488 
e tw u 1~ ~ u w! ~ ~ ~ 8&5 
íZ! 565---m~~~ ---w!-m -m --u;- i.O!IJ 

E) Egyéb ;mr6pai áUamokba. 

794\ 750! li97J 710! 696
1 

7~,~ 1.1ro1 1.066 1.3411 819r 567! ass1 !!63I !!!!,, ~~5 10.536 

809·~~ ~06~~ ~ ~~ 2.5191 uu u~! 1.161 usa U19~~ 1.033~~ ~.oo5 
1.603 961, t.W3 1.111 1.!351 1.162 3.1S! 2.510 2.f4>91 1.980 1.750 I.SIJZ t.m t.2ö7 ZWI 

. ! l l l l 
: i l l 

F) Má& fiJldrészr.,. 

~!ngy~rország . ... . . .. .. . . 53 68'! 70 Ut j 1011 177 363 5431 1.17\l &561 5991 1611 110\ 10614 ' '-187 
ltlorvat-Szlavonorsz. . . . . . 113 tG 10~ 1!!9 ~65 55 ~ "'' 17 33 71 99 U.8 26 !! 1.181 

Magyarbirodaiom .. .. --rn.-841174 2751316!~ ---ru 57il---u89 ~~-67r-26öl2:58i~l - 5.36& 

') !\z ada,ok az ilsgzes Balkan allamokra vonatkoznak. - ' ) Az adatok Orogzor3zágra is vonatkoznak. 
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96 V. A kivándorlással összefüggö demografiai adatok. 
97. A vúndorlási különbözet 1880-191~ig törvényhatóságonkint. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

M~yarország. 
a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye . . 

Pécs tjv .... .... . . .. 
Fejér vármegye . ... . 

Székesfehérvár 
Győr vármegye ...... . 
Győr tjv ...... ... .. 

Komárom vá·nne!!1le.I-
Komárom tjv .. . .. . . 

Moson vármegye .... . 
Somogy • 
Sopron • 

Sopron tjv ......... 

1880-
1890 

Vándorlási lillönbözet 

1890-
1900 

1900-
1910 

1880-
1910 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

e) Tisza bal partja. 
Békés vármegye .. .. 
Bihar ~ .. .. 

Nagyvárad lj v .... . 
Hajdu vármegye .. .. 

D ebreezen tjv . . .. . 
Máramaros várm. . . . 
Szabolcs • 
Szatmár • 

Szatmárnémeti 
Szilágy vármegye .... 
Ugocsa • 

·Tolna vármegye. . . .. J) Tisza-Maros 
Vas • Arad vármegye .... . 
Veszprém • Arad tjv . ........ .. 

Zala • f---,..,....."l- ---.. l----.f--...::..:.=u Csanád vármegye .. 
Összesen... Krassó-Szörény 

b) Duna bal partja. Temes vármegye .. . 

Árva Várm 
Temesvár tjv .. .. . .. 

egye.. . .. v Bars ,. ersecz tjv . ....... . 
Esztergom Torontál vármegye . 

1880-
1890 

Vándorlási különbözet 

1890-
1900 

1900-
1910 

1sso-·· 
1910 

Hont Várm 
Pancsova tjv . . .. . . 

egye . .. .. 1---::-=~.:_ ---,::-:-:-+:....-..::.:.:..::....l-.:__:: 
Selmeczbánya tjv. Összesen ... 

Liptó vármegyr...... g) Királyhágón túl. 
Nógrád • Alsó-Fehér várm .. .. . 
Nyitra • Besztercze-Naszód ... . 
Pozsony • Brassó vármegye .. . 

Pozsony tjv........ Csík .. .. . 
Trencsén vármegye. Fogaras ,. 
Turócz Háromszék • 
Zólyom Hunyad ,. 

Összesen . . • l---:;;-;;::l-·--::-::-::l-----,.:..;.:t---==l Kis-Küküllö • 

c) Duna-Tisza l• ö ze. Kolozs • .• . 
Bács-Bodrog várm.. Kolozsvár lj v ... ... 

B · r Maros-Torda várm,. 

S
a,] a JV .. ·· .... .... Marosvásárhely tj 
zabadka tjv.. . .. . N 

Újvidék lj v. .. .. . • .. agy-Kükülló várm .. z b t' Szeben vármegye .... 
· om or .J V. • • • • • • • • Szolnok-Doboka 

Csongrád vármegye. 
Hódmezóvásárh. Torda-Aranyos 
S d t' Udvarhely 

z ege JV .. .. • .... .. o·· sszesen . .. I---;;;:-=.I-:-....:...:..:.:.::=:I----=:.:;:J--~ 
Heves vármegye .... . 
Jász-N.-Szolnok. vm. 
Pest-P.-S.-Kiskun • 

Budapest sz.-föv ..• 
Kecskemét lj v .... . 

Összesen ... 
d ) Tisza jobb p artja. 

Abauj-Torna várm .. 
Kassa tjv . ..... ... .. 

Bereg vármegye •.... 
Borsod .. .. .. 

M.iskolcz tjv . .... . . 
Gömör és K.-Hont 
Sáros vármegye ... . 
Szepes • . .. . 
Ung • 
Zemplén • 

Magyarország össz. 

Horvát-Szlavonorsz. 
:--~:::1-:--::::-=J--...,.,--=1..:___:::.:.:.=11 B j elovar-Krizevci 

l 

Lika-I{rbava 
Modrus-Rijeka 
Pozega 
Srijem 

Zemun tjv ... .. . .. . 
Varazdin vármegye . . 

Varazdin tjv ........ 
Virovilica vánnegye 

Osijek tjv ........ . 
Zagr·eb vármegye .. . 

Zagreb tjv . . ...... . 
~--~,J..:__.~~~!~~~~ 

Jegyzet : A vándorlási különbözet a termé; zeto; es tényleges >zaporo<lás koi ötl mululkozó különbsé~. 

!18. A népcsere mérlege az 1900. és 1910. évi népszámlálások alapj án törvényhatóságonkint. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvényhatóság 

Magyarország. 
·a) Duna jobb partja. 
Baranya vármegye. 
Pécs tjv . .... .. .. .. 

Fejér vármegye . .. . 
Székesfehérvár t j v. 
Győr vármegye .. .. 
Győr tjv ... ...... .. 

Komárom várm .. .. 
Komárom tjv .... .. 

Moson vármegye .. . 
Somogy ,. 
Sopron • 
Sopron tjv ....... .. 

Tolna vármegye .. . 
Vas " 
Veszprém " 
Zala • 

b) Duna bal partja. 

i Árva vármegye .. .. 
-Bars • 
Esztergom várm .. .. 
Hont vármegye ... , 
Selmeczbánya ~j v .. 

Liptó vármegye .... 
Nógrád • 

. ·Nyitra • 
· 'Pozsony .. 

Pozsony lj v .. .... .. 
·Trencsén vármegye 
!Turócz • 
iZólyom • 

. Tisza jobb partjn. 

bauj-Torna várm. 
ass a tjv .. . .... . . . 
reg vármegye .. . 
rsod 
·akolcz tjv.1) .... 

mör és KHont v 
os vármegye •.• 

es 

13.001 
61.017 
17.031 

' J 1908-ig rt. varos volt. 

t~tngyaror:::zá.g; i kinl ndorlás. 
1.\ 

1900 1910 

5. 

Közjogi alkatrész, 
országrész, 

törvény hatóság 

<) Tisza. b~l partja. 

Békés vármegye .. . 
Bihar » 
Nagyvárad tjv ..... 

Hajdu vármegye . .. 
Debreczen tjv ... .. 

Máramaros várm. .. 
Szabolcs ,. .. . 
Szatmár • .. . 
Szatmárnémeti ljv. 

Szilágy vármegye . . 
Ugocsa • 

(!Tisza.-lilaros szöge. 

Arad vármegye .. .. 
Arad tjv .. ........ . 

Csanád vármegye . . 
Krassó-Szörény vm. 
Temes vármegye .. 
Temesvár tjv .. .. . . 
V ersecz tjv .. .. . .. . 

Torontál vármegye 
Pancsova tjv .. .. .. 

g) Klrályhágóntúl. 

Alsó-Fehér várm . . . 
Beszlercze-Naszód . 
Brassó vármegye .. 
Csík • 
Fogaras .. .. 
Háromszék ,. 
Hunyad .. 
Kis-Küküllö " 
Kol o zs • 

Kolozsvár tjv ... .. 
Maros-Torda várm. 
Marosvásárhelytjv 

Nagy-Küküllő várm. 
Szeben vármegye .. 
Szolnok-Dobokavm 
Torda-Aranyos .. 
Udvarhely • 

h) Fiu me v. és ker. 

Horvát-Szlavonorsz. 
Bjelovar.Krizevei Tm. 

Lika-Krbava vm ... 
Modrus-Rijeka • 
Pozega • •. 
Srijem » .. 
Zemun tjv ....... .. 

Varazdin vármegye 
Varazdin tjv ...... . 

Virovitica várm .. . . 
Osijek tjv . .. . .... .. 

Zagreb vármegye . . 
Zagreb tjv ... . . .. .. 

1900 

~.776 

U.7~6 

9.8!!3 

13.985 
18.7~ 

!!.533 

U .726 lU. 
!!1..675 !!.28 
!U.M-1 5. 
11.383 
18.03~ 

1. 

1910 

7 

9 í 

+ 83.51!! 
+ l-.509 

59.750 
+ 6.,16 

103 

-15.281 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár



98 

99. A !órftak és n6k aránya az összes népességben az 1880-1910 évi népszámlálások szerint törvényhatóságonkint 

Köz,jogi aikatrész, 
országrész, 

tör·vényható3ág 

1880 1890 1900 

esett ezer férfira nő 

1910 Közjogi alkatrés z, 
or~z:ígrész, 

törvényhvtóság 

11----·-~ ----l--..,2.----,--ns-,--~4,...--.--o;;- -ii ·-··· ---~----

1880 1890 1900 

esell ozer férfirn n6 

1.00, 

1.005 
951 

1.016 
97& 

1.05 
1.0 

982 
1.0!!21 
l.O'!J 

973 
966 

1.071 
934 

1.038 

991 
956 

9~ 

1.110 

!.\lll 

1.007 

a 

1.01 
999 
993 

1.063 
1.()99 

1.(Ji7 

1.006 
1.018 

975 
957 

1. 
933 

1.02' 
1.008 

975 
900 
995 
984 
9 n 
9&0i 

1.008! 
1.01.6 

973 
998 
951 

989 
1.037 

1.018 

993 
956 

1.115 
982 
95~ 

991 
1.007 

910 
984 977 
897 91G 

4 

995 
991 
960 

l.()()t 

~--:-::::
996

i~l~ll01 

99" 

100. A népesség korviszonyai :~z 1900. és 1910. évi népszámlálások alapján t örvényhatóságok szerint 

20 éven 
aluli 

20- 89 
éves 

60 óven 
40-59 felüli 
éves és isme-

r etlen 
Közjogi alkatrész, 

országrész, 
törvényhatóság 

1960 11910 1900 11910 1900 11910 1900,1910 

•;o-ban 

l i i H 4 15 61 7 8 1 9 

Magyarország. ! 
a) Duna Jobb partja. l 
Baranya v ármegye ... as·4 38·5 28·7 27·9 22· 6 !!9· o 10· a 11·a 

Pécs ljv .... .... ..... 37· 7 36'5 33' 2 3!!'7 20·1 ~1·1 8·4 9· 
iFejér vármegye ...... ~5-9 ~6·s 25· 4 25·s 20·1 18· 9 8·6 9 '5 
· Székesfehérvár tjv .. 43·s '3' 3 gg-1, 31 · 7 17·o 17'2 7· a 7·a 
Györvármegye ....... 46' 5 ts·2 25· c 23' 9 19'4 18 ' 8 8 "6 9·1 
Győr tjv ........... . 4.1' 4 4.3·1 M·6 32·8 16"7 w· s 7

7
·_s

81 
7·s 

Komárom v ármegye. 4.5·s 47'1 ~7·2 %· a 19' 2 tS·s s ·o 
Komárom tjv .. ..... 36 ' 7 37· 6 39' 7 39·s 16· s 16"2 7'5 6 · 9 

:Moson vármegye ••••. 4.5·a 4-G·n 26· s 2ó·7 19'6 18·9 8·8j 9'1 
Somogy • .... . o1,2 · 1 4!!'1 28·s 28 · 2 20·1 ~o·n S·( 0· 4 
.Sopron » ..... ~·~ 45·o !!ó·o 25·o 19·o l()· g 9· 4 10·1 

Sopron tjv .......... 41· 3 41' 8 u;; ·g 34·2 lü· 2 16'8 ö·c 7· 2 

Közjogi alkatrész, 
orszúgrész, 

törvényhatóság 

<) Tisza bal p artj a . 

60 éven 
20 éven 20- 30 40- 59 felilli 

aluli óv os éves éii isme­
retlen -:ot: -:f: ~t: ::r: 

0 o-ban 

2 3 l 4 

Békés vármegye ... .. 46 '1 46·1 !n ·o 27 ' 1 19·4 18·~ 7·5 8·4 
Bihar • .. .. . ts·o ;t,7· z ~6 · s !!?· p 1S·7 18-~ 6·ö 6·9 

Nagyvárad tjv .. . .. . 4!\'1 w· o 35" 4 35· 7 18·2, 17'9 o·s 6· 4 
Hajdu vármegye .. ... ~·4 47· 3 Sü· 2 2ö· a 19·5119-o 7 · o 8'4 

Debreczen tjv ....... .,'il ·a ot,3·4 3~· e 3~- 1 18·o!' 11>· 2 o· c 6 ·s 
Máramaros várm ..... 51·o 51'2 ~6·2 ~5·9 t7· o 17· o 5·s ·5'9 
Szabolcs • .. .. 51·o 51 ' 3 26· s 24· s 16 ' 4 17· 9 5·8 n· o 
Szatmár • .. .. ;l,9·o 48·1 ~W- 8 !:lG · 17·7 18·9 6'5 B· s 

Szatmárnémeti tj v .. <lc5 ' 2 45' S <10"4 tl0' 2 17'2 17'4 7'2 6' G 
Szilágy vármegye .... i7 '8 46 · ; 2G· s ~7· o 18·8 t9·o 7·1 7· 3 
Ugocsa ~ .. .. ó1·o 51'6 26'4 'J.i\· o 17'2 17'5 5·4 5'9 

Osszese n ...... ~ 481 27· 26"1 IS·tlf ~ ö'9 
,Tolna vármegye .. ... 41·7 l-'.! ' 5 9.7· 7 1W·c 21·2 !W· 2 9· 4 10·7 j)Tisza.-Maros szögo. 
:vas • ..... ' 6· 5 47·1 26·1 2-' · o 19'1 18' 9 8·s 'J·4 Arad vármegye ...... 47·6 46 ' 4 ss·1 '1.7·8 18·5 18·e 5·8 7·o 
\Veszprém • .. ... 44·s 45·o '.!G·o 24· s 20·2 19·5 9·o n·s Arad tjv ............ w ·s W·8 <a·2 34·c 18·2 1!:1· 3 6· 8 7·6 
Zala • ..... 4.6'8 '5· ~ 27· c 26'9 18'8 19· s 7'8 8'4 Csanád vármegye .. .. 4-8' 9 47· 4 26 ' 6 ~7 - c 18·0 t7·s t; · 5 7' 7 

Összesen .. .. 71~ 2]·( 26·6 t9·s7 -s-6·

1

----r: Krassó- Szörény vm .. .&O·s 39·2 29· 7 29' 6 W·!l !!1'7 8· cl 9' 5 
' b) Duna bal partja . Temes vármegye .... 43' 7 4,1 ·o 28· 5 !18' 5 20· 6 9.1'2 7' 2 9· a 
·Ár Temesvár tjv ...... . 37 '4 <>6"8 m>·o il5'9 19 · ~ í9' 7' 6 7-9 
· va vármegye ...... 46'4 1,7·7 25·~ 'J.~·o 19·s 21·o 8' 9 9·s v · .. ersecz tjv ......... .&O ·o 40· o 30' 4 29· 2 20· 71 ~·7 8·9 10·1 
·Bars » ..... . ·4,5· 46'S 9.7 ' 7 !26·5 19·4 t!l·o -7 ' 2 7' 7 Torontál vármegye ... 4.5·5 ~3·4 S7· o 27' 7 HJ·S W ·7 7·7 9' 2 
Esztei!!:om v ármeove. 4.5 ' 9 45' 9 9.G· 9 9.0'5 19'5 19· 7 '7 8'5 p · . 0 - '" ancsova tJv .. .... .. ~4 40·~~ ~9- o ~ t -ej ~o · s 8 '2 _ 9·6 
Hont vármegye ...... 4,t ·o, 4,1 ·s 9.7·8 2G·8 \lt· a 21· o 9 · 4 to·e Ö , -~"'"'' c--:-, s 1m bá ,; . o sszesen...... «·3 12·1 2S·l 2S·I í§·S, 21l'l 7· 4 8·8 ~ e ecz nya .J v ... u·s 44·5 28· 9 !n·o 18·4 19' v 8 · 4 8 ·7 
;Liptó vármegye .. .. .. 16'5 48·1 2(h 2ü·s 18·8 18·5 8·3 8·1 g) Kirá 1y h ágóntút. 

!Nógrád • ...... 44·7 4,5'1 28·s !<B· o 19·o 19·2 7· 4 7'7 Alsó-Fehér várm ..... 4.5·s u·s 26·5 <n ·4 19' 9119·1 7'8 8'7 
\Nyitra » ...... 4.7'1 4.8·a !!!G·2 !!4.·6 19·o t6·4 7'7 8·s BeRztercze-Naszód .. .. 43·o 4-~·7 27·5, 27·6 !!0·5 ~0 · 1 !J·o !l·s 
Wozsony • .. · .. - 4li '8 4.7·o !!ö· s \!4.'9 19·s 18'5 9· o 9· o Brassó vármegye . ... ~· o 43·9 97'7i 29· s 18' 4 17· c 8·9 9' 2 
~· Pozsony tj v ..... . .. . 37' 4 B8' 3 3G· 7 aG· s 18'1 17' 7 7· 8 7'7 Csík • .... 46·o t-5· s !lil·o ~ö ·s 19·s 18· s 9 · 2 9· a 
(Trencsén vá r megye .. 4.8·3 60·1 '1.7' 7 25· e 17'7 17"7 G· s G·o Fogaras » . .. . 4-5·2 U·6 !.15·5 26 · t ~0 · 1 18·5 !l'2 10·2 
!l'urócz ,. .. &S·2 '6·1 !!6' 4 2ö· s 19' 6 18'8 8' 8 8·s Háromszék • ... . u ·1 43· 5 25· o ~·; 2.0·o 1~ · 1 to· a 10·1 
tZólyom • .. 4.G· o 4.7' 7 ~8· 2 ~·g l 8· 2 17' 5 7·o ü· o Hunyad • .. .. t~ · s 41'7 ~v · s 29· s \!O·s W · 6 8·1 8· 4 

- 1-= - - i-::-:--,-,:-:1---:.1-,.-,11 K üll Osszesen.... 45"8 47·ű Zf·J 2S·2 !9·1 18·1 7'8 g- is-Kük"" ő • . ... 46·s t 6· s 2~· 5 ·25·7 ~0 · 2 19· s 8·o 9'2 
,, D T ' k "" Kolozs vármegye .... l6·s 4.5' 1 S6· a 27· t• 19'8 18· o 7· 6 s·• 

~''. una- '.sza . oze. K l á tj . n B dr á o ozsv r v ..... .. 4>1 '1 <1-0·4 35· 3 35· ~ 17 · ~ 17·s 6·1 6 ' 6 
;,,acs_- 0_ og V rm.· .. 4.5 ' 8 4D· s \!7 ·o ~7· 2 18·c 18 ' 9 7· G S·o Maros-Torda várm . .. 47·2 ' 5'5 25·5 !!i· o 1!! ' 6 18· 9 7·7 8'6 
'ó.,BaJa IJV ........... · 42'1 40 '9 !!1·1 28·1 go ·8 20·1 10· o 10·9 Marosvásárhely tjv. 4-t ·o 1.~· 4 35· o 35· ö 16'6 1ö·a 6 ' 8 s · s 
i,,S~a~adka_ tj v ....... 46' 6 U· 9 27· s ~· o 18· 6 17· 7' 5 8·1 Nagy-Küküllő várm .. 43· 4 lll' 2 eG· o 25· ? ~0 · 9 20· 2 9'7 10· 9 
~ÚJvtdék tj v. .. .... .. 44'9 ''1. ' 7 29·8 30' 6 17'9 19' 6 7' 4 7·2 S b · · z b . ~e en varmegye .... 4il '4 42· 7 27· 2 28'7 1!l·5 18·4 !l·o 10· 2 
; , om or lJV . ...... .. 4.!!' 2 U ·1 29·1 S0· 6 19'5 18· ö 9·2 9' 8 Szolnok-Doboka vm. !5·9 U ·4 26' 2 27·a ~0· 1 Hl· 9 7· s 8 '' 
~,Csongrád vármegye .. 48·o "'2 !!5· 7 26·-, 18· s 17·9 7 ' ' 8 · 2 T d •-' - " or a-runnyos • ~·7 45'6 9.5 ' 7 9.6'5 111' 8 t!l· 7· e 6'5 
~~.-vás:U:hely tjv .... 4.lJ·o 4.1 · 27·s 9.8· o \!0'8 ~- 5 8·9 10·1 Udvarhely • 44'4 43 · o 25· s !l5· s 20·o ~0 · 2 9· 7 10·o 
![Szeged tjv . .. ....... 46'1 43' 6 29·1 3l't 17·7 17·2 7' 1 7"4 Összesen.. .. .. ií.9-44-" U· ~6 19·! 19· ---s:591 
[~eves • vármegye ..... 47·1 1.1·2 27'1 9.6'9 18· 4 18·2 7·1 7' 7 
Yász-N.-Szolnok vm .. '6' 7 46:J ! 6· 6 27 · o 18·9 18·s 7·8 S·s 
!f:esl-P.-8.-Kiskun & • 47'2 47' 1 !!6·7 27 · 9 18' 5 17'6 7·o 7· 

'Budapest sz.-föv .... 36·s 36·s .&O· o u · o 17'6 1B·s 5· o 5· 4 
fKecskémét tjv ... ... 46· 7 ~· s 21·1 !<B· a 18·2 16·7 B· o 7· 9 

Összesen .... "4Hm~ JO· r-i&Ti f'T!i 7·4 

lJ. Tisz n j obb partja. 

~bauj-To111a várm ... 48·1 f3·9 '.!4.' 6 23·1 18·6 t8 ·s 8·7 9' 2 
!~Kassa tjv . .......... 39· o .U' 8 w·o 36·4 15' 1 10·1 5-9 5' 7 

eg vármegye .. .. . 51·5 5'il '1 ~6' 4 ~~·5 16' 4 17· s 5' 7 6' 1 
od • ..... } 47'1 1!6·s 18·5 7' 6 

iskolcz tj v. 1) ..... <1-
5' 6 4.2' ? 9.8· 8 ~·a 18' 8 17"1 o·s 5'9 

örés K.-Hontvm ~· a '5' 2 !!7· 4 !W· 8 !!0· 2 19'7 S·a 9· 3 
s vármegye ..... 50' 7 ó1· a 23' 4 21·1 17'8 18 ' 2 8·1 9' 1 

, es ,. .. ... 4.7'4 4.8·9 !!5·5 2J· s 18'4, 18 ' 4 8' 7 8' 9 
~g . ,. .. ... 51!· o 6!!· 4 25· t 2\!· 4 16·1 18·s 6" 5 0·9 

1Dplen • .... . 51· o ó1·o 24.' 5 2S· 4 17·4
1
19·o 7'01 7' 6 

Összesen ... . 14f5149- 2of24-4 17·9/"'1f
1
7=4,M 

1 
') 1908-ig rt. vátos volt. 

h) Fiume v. és k er. 

Magyarország össz . . . 

llorvát-Szlavonorsz. 
B.-Kriievci vm .... 4!!' 8 42' 7 29'1 <n·8 19·7 :!0·1 s· ~ 9' ' 
Lika-Krbava • ... 5!t·5 53· a 2.t.· & 21· o 15·5 16'5 7'7 8·7 
Modrus-Rijeka ,. ... 50 '6 50 ·s !B4' 4 23·o 1G·7 17'2 s·s 0· 2 
Pozega • ... .i5' 2 &6· • ~9· 2 27·c 18·e 18·6 7· o 7'6 
Srijem ,. . .. 4.5·4 il.4' 9 28' 7 28·4 18' 7 18· 7·2 8·1 

Zemun tjv .... ... .. 43·4 .t.!l·1 31' 5 <;S· s 18·a 18'4 0·8 7·o 
VaraZdin v ármegye .. 47"6 4.8' 6 27' 9 26·2 18·1 18·1 6' -i 6' 9 

VaraMin tjv ... .... 3ü·o 36·o 37· o 35' 1 17' 8 19'1 9'2 9'2 
Virovitica vármegye . ' 5'7 ~· 9 28· o <n· 2 19'5 18'1 6'8 7' 8 

Osijek tjv .......... 36·5 36'1 35· 7 37· a l!J·a 18· 9 B· o 8' 2 
Zagreb vármegye ... . !lS' 2 ' 8' 4 27 ' 4 26' 0 17·7-18·2 6' 7 7' 4 

Zagreb tjv ........ .. 3ó·G 36·1 39· 7 39' 9 18·2! 18·4 6·s, 6· o 

Összesen . .. .. . ~ 46·8 28·0 21·t"l 'flj---u:3 ·nr-s.ö 
Mag ~lom. í5•7 45·4~ m 1 8Yif ""7-&)8"1: 

~'\c\f.AJ It~ 

1{/:J ...... __ ... 
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100 VI. Magyar állampolgárok külföldön. 
101. Magyar bonosok s közülök a nök száma Ausztriában az 1857-1910. évekl.Je.n. 

Magyar honosok összesen Ezek közill nő 

. 1S:i7 !SC9 1880 !890 !900 1910 !SC9 !880 1890 1900 1910 
Koronaor szág ~ 

---1---2jT -:1!5 r. l 7 8 l ~ 10 ! 11 ~lii14Ti5 lC l 17 18 l 19 20 l 2! ~ 

Alsóausztria .... ~7 .819 7t·s G.'U37 69"e 119.1701 f.5·~ 156.673 68'6196.949~ 67'9~15.390: 66'8~9.90'.! 70'C !)5.573 70'S 75.936 70'919U95 71' 105.WJ 70'.: 
Felsőausztria.... 5!!5 1·o 1.103 1·2 1.988j 1·1 !!.713 1· 3.083 1·1 9.815i 0'9 ~3 1·1 ~2 1'1 1.1~ 1'1 1.~8 t ·o 1.~ o:, 
Salzburg .. .. .. .. 67 o·1 m o·2 ~m· o·2 56~ o·2 8331 o·s 1.0191 o·a 101 0·2 167 o·2 !!32 0·2 a~~ o·s 4-U O:.' 
Stájerország •... 5.767 10'910.371 11' !!Ustl l1'7 25. 7~ 11'8 ~.904 ll'D 39.2<10 1~'1 1.850 11'4 9.0~~ 11'41~.176 11'4 15.~31 11'6 17.MG u· 
Karintia..... ... . !!55 o· 5 'u o·5 2.045! 1·1 2.000 0' 9 2.111 0'7 3.!!9~~ t ·o 138 o· a 339 0' 4 451 0' 4 492 0' 4 70~ O': 
Krajna......... . 61.71 1'2 Sj.9 0'9 ~.558, t· 2.o78\ 0'9 ~.i7l 0"9 3.858

1 
1·2 108 t ·o 666 o·t 1.04~ 0"5 1.196 O·g 1.697 1: ' 

Trieszt és vidéke \ U92 t·o uaa' 2· a 2.001 0'9 2.\! l~ 0'8 3.937\ 1·2 7!!1. 1"7 1.061. 1'4 1.073 1·o 1.108 o·s 1.8011'~ 
Gön; és Gradisk. 1.m 2·:; 180· 0·2 9GS. 0·5 90...4 0' 4 351 o·1 1.3651 o· 91. o·2 157 0·2 162 0·2 158 o· 284 ~ 
Isztria ...... . ... f 1.1os 1·1 3.891! s ·1 s.ooi\ 1·s 4.021 1"4 9.479; a· t 4921 1'2 917 1·2 881\ o·s U68 1·1 \!.526 'll 
Tirol .......... .. } 8! 0 

.. , 383 o·, 736 o·, 1.002 o· 5 1.81> o· c 3.057
1 

o·9 158 o·• 303 0' 4 004 0'6 73ö 0' 6 1.091 .o:t 
Voradberg..... . 

11
j - 26 o·o w o· o ~1 0·1 '92 0·21 508

1 
0·2 13 o· o 26 o· c SOj o· o too 0·1 181 o· 

Csehország ...... 1.71~S·s 2 .. 53~0 2· t 7.511 4'1 ü.Bö9 3·o 9.231 a·~ 10.265 3' 2 1.055 2' 6 2.~19 !!.'7 \!.847j !!·7 3.7551 9· 9 4.536~ 3'l 
Morvaország . ... 3.0!~ 5' 7 U93 4'9 8. 254. 4.'5 10.336 h 11.606 4·o 11.919 a·7 !!.099 i"9 3.933 s ·o 5.oos

1 
4'7 ó.iO~ 4.'1 5.1 áji 

Szilézia........ . . ~7 0· 9 1.12 1·s 2.279 t ·a 2.896 1·s U13 1'4 3.~5 1·2 516 t ·a 1.19.5 t·• 1.358, t·s 1.8\!~ t· 1.785 ·~ 
Galiczia ... ..... . 1.007 1·9 2.391 s ·c 5.m:s a ·2 7.780 a·.s 9.9!!8 a· 8.868 2·7 1.130 ~·o 2.0!!4 2·c 3.00~ ~·s 2.55~\ 1'9 3.3!1 !!' 
Bukovina . . . . • . . 326 o·o 467 0' 6 974 O·~> 1.683! o· !!..9" t·o 1.~ 0·5 !!34. 0' 6 3Q..6 o· 4 615, o·c sos o·o n· ,·o, 
Datrnáczia . .... • 125 o· 2 ű36 o· 7 1.022 o· o 2.10G· 0·9 3.275 t·t a.n99 1·2 30:> 0' 7 · 0· 5 5M' o· 5 7131 0' 6 9361 io; 

Összesen ... fl.anj lO!J·~ 91.162lloo-~ 100·( ~1.&!71Wf 2l9.7~ IOOil 32l.l95~ 100· 12.712 liM 79.0lZjtcft 1111.011\ IOO·Oj 131.451[100 H9~· 
Forrás : Die Er•ebnisse der Volkszahlung vom 31. Detember 1910 in den im Reichsrale ,·ertretenen Küni~reichen und Lündem 

2. Band, 2. He!t és az 
0

elöbbi népszámlalások mc~fetelö kiadvanyai. 

102. Az Ansztri:iban élő magyar honosok megoszlása nz 1857-1910. években közjogi alkatrészek szerint. 

A magyar honosok között 

Koronaország magyarországi volt horvát-szlavonországi volt 

!857 !SC9 !880 l 1890 1900 · l 19!0 1857 18G9 1 1880 ' !890 l 1900 l 191~~ 
1 -r 2 3 4 1 5 r. 1 7 -sl 9lölil 12 113 H 115 '16il7l'ifTi92ol'2ri~ 2-l l '~~ 

Alsóauszlria .. .. 36.796 7l'4 6!2.674, 71'5114..t17
1
6s· 5~U91 71'61191.780! 70' 4 ~07.S55 70' 4 1.0~3\1~·2 763 !!1'5 5.053 30' 4 US!! \li'4j5.1691!!9'7 7.5351i 

Felsöausztr•a.... ~1 t·o 1.029 1·2 1.748 1·1 2.4,77 1·2 '.l.S87,1'1 2.559 0'9 U t·s 76 2· 2 240 1'5 ~5 1·o 196 1·1 ~ p~ 
Salzburg . . . . . . . . 59 0'1 21!! O· il B63 0·2 530 o·s 78~ o·s 849 o·s 8' o· 10 O'il 30 0·2 3! 0· 2 69 o· 17( ooic 
Stájerorszag .... 5.057 10·~ 9.705\11'] 18.005 10· 21.396 IO·o 29.700, IO·g 3U77 10'7 71l90·a 66ű 18'! 3.4.76 20'H.a38 !!8'4j~o.4-981 25·9 7.763~~ .. ·s 
Karintia......... 171 o·s 363 0' 4 800 0' 5 1.782 o· a Ull~ 0'7 !.638 O·g 84 2· 4 51 t· 1.215 · 7"! !!23 1"6 270 1'6 ()5j :~:i 
Krajna.... . ... . . ~~~ o·s 577 0·1 U95 o· g 49n 0· 2 1.71Si o· o 7U. 0·2 52 W! ~72 7'7 1.063 6' 4 1.579 10·s 760\ 4" 4 3.1'-'4 1%s 
Trieszt és vidéke} , U07 1·s 2.~6!! 1'6 1.55~' 0'7 l.MO, o·o 2.727 0'9 \ 85. s·.J 1.650 10·c ü9, '.l'9 679 3'91.~1( Jl'l 
Gör~.és Gradisk~ 3351 0"7 156 0:2 

0 
493

1

1

. o:; 35l\ 0:2 ~3~'\ 0:1 1.156 ~:4 f839'.l~· .~~ 
0
0'.7 '7~ 2:1 57q 3:7 37 o:~ \!O~ }!. 

Is~tna.... ... . .. . \ 271 0:1 ~.'!9 1." U·:!l· 0.7 - ·~'3: o_s ~.814 ~.o ~o ~o U5- s_71.585! !0.41.91811. ~-66'~~~~ 
Trrol .... . ....... \ 101 o·• 3i8 o 4 6~8 o 4 951 o 5 l.ti!>~\ o c ~.331 os\ a 0. 37 1 o 108 o·~ 108· o 7 170 t ·t 72l é/;.;~ 
Vorarlberg ..... 1 1 - 26 o· o 671 o· t !Sj. o· o 374, 0·1 'll 0·1 f - - 2 o· o 1~ 0·1 118 0'7 9< ~o·a 
Csehország ...... 1.646\ a·s U07 2·1 6.81! o~.·o 6.'!73 a·o 8.t73j l>·o 9.0l5 3'1 73 2· 125 3'5 70~ i'2 596 3'91.05! 6·11.!!2( ~·2 
Morvaország .... 2.976

1 

6'1 4.355 5 o 7.963: ~·1 10.089 4"7 11.356\ ,. 1U79 3'9 i8 1"4138 B'! !!91 t ·s U7 t·o 250 1"4 W 1}:'5 
Szilézia......... 4G9 o· g 1.113 t ·z \U3~ t·s 2.8U t·s 4·.051 1·5 3.687 1·2 5 o·1 11 o·s ~ o· n 5 o·s 62 o· 4 151 ~5 
Galiczia . . . . . . . . . 997 2'( 2.288 !'G 5.7ll 3' 5 7.519 3'5 9.6671 3' 6 8.650 !!'9 10 o·s 33 0' 9 191 1'0 !lll1 1"7 261 1"6 21E ,l,r,: 
Bukovina . . . . . . . 3~4.1 0'7 4.57 0· 5 \15 , o· o 1.6W o· e 2.86üj t·o 1.619 o· 5 !!\ 0·1 10 o·s !l 0·1 37 o· 2 81 o· !l ifo-
Dalmáczia ...... 2:~ 2!l8 ~ 4.~~~ _1.335 ~ 1.5\!2; O·s !.~~ ~ ~~~ WBj11'6 ~ 3·\;,g ó'1L753 10'tl.7U ~;g 

Összesen . .. í9.iil9i tOO· ö7.618 IOO'Oj 166.&rlj tOO·ú 213.3?4, tOO· 276.~~ 100· 235.266 tOO· l.49&111lJ~1.;{4j !OO· 16.015 tOO· 15.UJ IOO·Oj 17.3iE IIX! 'O ?3.~ í~ 
Forrás: Mint a 101. láblánál. 

103. Ausztriában összeirt mngynr honosok, n koronaországok lakosság:\hoz viszonyítva 

10.000 lakosra esett magyar honos 10.000 lakosra esett ma.."Yax honos 
Koronaország ~ 

18571 186911880 11890 11900 11910 1857118C91!880 11890 11900 ~~:·. 1!!0 
----:1·----l--,2;;-- 3 .; 5 6 --,7;-· ll·----cc1----l--,2,..- S { Ö G 11/i]jL 

Koronaország 

Alsóauszlria ........ . 
Felsőausztria ..... .. 
Salzburg .......... .. 
Stájcrország ....... . . 
Karintia ........... . 
Krajna ...... : ..... .. 
Trieszt és vidéke . . . } 
Göl"t és Gradiska .. .. 
Isztria ......... .. .. .. 

224'9 
7' 4 
4"6 

54.'6 
7'7 

a·s 

~·6} 

318'8 511'2 588'6 635"1 609'8 
ts·o 26'2 B4'6 as·o aa·o 
14.'6 \!!.'G 32'4 Ü'2 '7'6 
91'1 177'0 200'6 ~5\!'2 \!71'7 
t~·s 58"6 50'5 57'ü sa·1 
18·2 sa·~ 41'6 i.B·s 73'4 

285·s 121·o tU·2 171"5 
l0'2 45'S 11"9 15"1 52"4 

133'2 95·~ 116'5 234.'9 

Tirol .. .. ............ } 1.
4

} , .
0 

9'1 ta· o 91'.9 ~ 
Vorarlberg.. ..... .. . 6·~ t7·s 3ll'i :ll'' 
Csehország .. ........ 3· o 4-'9 13'5 11'8 u-6 1 ,~~ 
Morvaors~ag .. .. .. .. 16'2 22·s 38·s ' 5'4 1.7·d 1 ~ 
Szilézia... .... .. .. .. . 10'7 21'9 te·s "'B 60'4 1~·w,,:1 
G aliczia .. .. .. . .. . .. . 9 '2 <1-·s to· o 11·s I3·ó'l~" ~· 
Bukovina . ........... 7'1 9'1 17'0 ~s·o tD:f~~il! 
Dalmáczia......... .. a·t 13·9 · 21'5 39'9 50·~ 61 

Összesen... 23·! -m ~ ~ --uöi 

Kor 

104. Az Ausztriábuu 1910-ben összeüt magyar bonosok kiinntartózkodasnk itlötart:~ma szerin t. 
<Polgári népesség.) 

1 évig 
bezárólag 

A megszakitás nélküli künntar tózkodas idötarlama 

1- 2 éves 2-5 éves 5-10 éves 10 óvnél több 
Összesen 

ismeretlen 

101 

Ideiglen<!Sen 
jelenlevők 

száma 

11-----J ----r-.......,:,- 1~ ~~ :ö + l ~ö + l ~ö ~~ :: +l :: + l ~ ~~ ;: 
'!3 é ven aluli....... 16.~ 15.!!5S 6.938 6.6!!7 1U88, 13.865 1!!.175 12.753 1Sl.606 14.006 7.\!77 7.130 69.168 69.634-1 !!.!:!H. U69 

0 fo.............. .. U·1 !!1' 9 10·1 9'5 19"5 19'9 t7·G t S· s 18·2 ~·1 10'5 10·s 96·9 97·9~ a ·t !!· t 
~-33 éves......... 7.1'23 4-.335 \!.313 1.939 4.962 4.661 4-.6\!1 4.~ 7.300 9.560 2.913 3.167 !!9.2U !!S.Mü 1.797 585 

0fo.... . ..... .. .. .. U· 3 t5·t 7' 9 (l·s t 7· ol t 6·s 15·s 17'4 25·o 33'3 tO· o 11·1 94'2 9S·o 5·s 2·o 
3-1, éven felüli.... .. 5.960 4.33( 2.193 1.865 4.992 <l.91B 6.095 6.056 23.870 25.594 , ,290 5.007 .1.7.330 47.765 2.267 973 

0fo.. .............. 19'6 9·o 4·o 3·9 10·5, 10 ·s ta·o 12·7 50 ' 4 53· 6 8'9 10·5 95· 4 9S·o -I. ·G !!·o 
·--1--:::-:-:: ----__ , __ --l-= ---- ------------

Öaszcse!t. .. . , 29. 7~ 23.91 l!.«l IO.íl! 2H l2 2H~l 22.8!1 23.7931 í3.785 49.160 14.410 15.~ 145.'/l9 HG.OJS 6.Z78 3.02'7 
0 fo....... .. al"4 IN 7·9 7·1 16·11 16·0 15·7 . 16·3 . 30·0 • 33·7 9·9 10·5 •. 9j·.9 . ~7·9 4·1 _ 2·1 

Forras : D1e Ergebmssc de• Volkezablung vom 31. Dezember 1910 111 den un Re1ehsrate vertretenen Kom:;re1chen und Lundem 
lJ: Band, 2. Heft. 

105. Az Ausztriában összeh·t magyar honosok némely demogra:flai adatai 1910-ben. (Polgári népesség .) 

Kor szerint 
Összesen 'családi á llapot; ----.----.------,--------;----....,---:-:---:--

' · · 1 a · 10 é••Pn 1!- 20 éves 2!- 80 éves 31- 40 éves 41-50 éves 51- 00 6!- 70 70 hen 
,11 rrm·o v sru aluli éves é,•es felüli_· -l---,..-......,.---ll 

tudás 

1 
fi ~~~ fi ..!:!!__ _fl_~ _fl_ ~~ _fi_~~ _fi_~~~~~ _fi_,~ _fi __ , nő együ~ 

11"----~---•--=z- s 4 5 s 7 ~ 9 w 11 12 13 14 15 ts 17 18 19 20 

Nőtlen , h ajadon 00.8\!9 33.6!8ij31.9S3 !!9.223 \!3.116 16.154. 8.251 6.997 4.519 3.176 1.700 1.858 685, 758 197 3!!9 101.298 9\!.l!!S l!liU\!1 
D fo..... .. .... . 30' 4 36' 6 31"6 31'7 22· a 17 ·6 8 ·1 7· o ~<6 3' 6 1"7 2· o 0 · 7 O· a 0'2 O·! 59'! 47· o tOO· o 

Házas . . . . . . • . . . - - 381 731 7.694 11.567 17.385 15.53' 10.552 9.590 G.Wl , ,836 1!.819·1.68< 825 37 .1.6.102 44.318 90., W 
ofo .......... .. - - o·s t ·o 16'7 26·1 37'7 35·t ~· 9 21·o a · o 10 ·9 6·1 s·s t · s 0 •9 51· o 49· o 100· o 

Özvegy........ . - - 11 69 198 502 79!! 1.707 1.000 9.513 1.0~1 ~.89! 991 2.976 654. 1.971 &.617 1!!.ű31 17.!!18 
Ofo............ - - 0· 2 O· G ,.3 ,.O 17' 2 13'6 ~ll· t 19' 9 ~·1 !!!!•g 19 '9 '.l3·G 14. '2 15'6 \!G· a 73'2 tOO· o 

ÖB~escn .... ~-829 33.628 32.m OO.Il/:3 31.1X\1 28.rll 26.431 24.238 16.101 15.ZI9 9.1'12 'TISi í .í2.t5:m 1ii6 2.67! 152.017 w.tm llil.::l!9 
• fo... .. .... ~·3 22·6 21·3 aJ·I :!N 1&·9 11·í 16·3 1o·s 10·3 6·0 N 2·9

1 
3· 1·1 t·s 51)'6 49·5 100·0 

~bbül irni-ohmi . l 
~ ~em tud..... . ~ - 8~3 65' 989 834 867 901 888 959 562 816 ~ 6~9 143 3! 4-.581 5.1~0 9.701 
!í fo.... ..... ... - - 2 6 !!· 2 3' 3 3· o 3· 3) 3· 7 5 ' 6 6·s 6·1 8' 6 7 O, 11 O 8"51 12·2 3· o 3 ·4 3 ' 2 
i! Fo rás: Mint a 104. táblánál. 

106. Az Ausztriában 1910-ben összeirt magyar honosok vallása. <Pol~ári népesség.) 

F érfi N ö Összesen Férfi l Nő Ö.;;,ze.ien 
Vallas Valhis 

~ -' szám l Ofo- szám l Ofo- szám l 0/ .. szám ~zárn o/o- szám Ofer 
szerint han szerint ~ szerint ban szerint szerint l ban szerint l ban 

l 2 3 4 5 1-e-1 7 l ~ 4 5 6 l-;; 

~ómai kath .......... 109.401 72·o 109.319 73' 8 918.7!!.0 72"0 Egyéb k er esztén y ... . 119 0'1 79 0 '1 198 O· t 
Görög és örm. kath .. 1.919 o· s 656 0•6 1.875 o· o Izraelita .. ...... ... ... ~.380 18' 7 27.782 18· G 56.1~ 18' 7 

J: > » • keleti. 1.414. 0 ' 9 776 0·6 2.190 0' 7 Egyéb n em k er eszt. . 93 o·o 16 o· o 39 o·o 
~Ágostai evan g . . .. . . . . 9.950 6 ' 5 9.140 Ü' 1 19.0901 6' 8 Felek eze t néll;:üli . . . . !!86 0 '2 !!!ö 0'2 511 0'2 

rter~rmátns .. : ....... 1.187 o· s 1.054- 0'7 . ~.su o· a Ossr.cscn .... 11)2.017 Wf 149.072 too·o mt.oss 1oo·o 
i)lgyeb protestans .. .. 38 -.G>o 25 o·o 63 o·o l 

Forrás: Mint a 104. táblán ál. 

107. Az Ausztriában 1910-ben összeirt magy:n· bonosok társ:~tlalmi tagozódása. <Polgári 11épesség.) 

Keresók Ellartottak 
FoglaU,ozási viszony Foglalkoziis i ·viszony 

lmil;:-•. ------;l------·l--f-,é~:;-:li-1--n0_ö_,_e_g_:,...üt_t,_11 _____________ 11 __ re~·;_l~l-<-·:n_4,._·t_t_ 
~állók ... . . ........ . . . .. . .... .. . 

''!!'rlők. ... .. . .. . . .. . . . . .. . . . . . .. . 292 
~almazottak . .. .. .. . . . . .. . . . . .. 10.368 
~~unkások.. . ... . .. . .. .... . ..... .. 61.3~ 
[ anonczok... .. .. .. ..... .. ..... .. 5.888 
Napszámosok.. ............. ... .. 6.186 
~itö csalad tagok... . ... . .... . .. 1.000 ____ 

1 
___ _ 

Összesen ... . --111.m 

94.816 51.735 Őnállók ... . . . .. ... . .... . ... . ..... 13.684 27.259 40.9411 
76 368 Bérlők ... . ... .. .. .. .... ...... .... 255 398 653 

~-~ 13.'!52 Alkalmazottak ........ . .......... 3.43,1, 10.014. lii.UB 
!!0.~5 81.787 Munkás ok . . ..... .. ... . ... . ....... 20.358 38.0M 58.412 
1.159 7.047 Napazamosok . . .... .. .... .... . . . . 1.8!5 3.0'70 4.895 
!U 77 8.663 Összes en .... - 39.5.16 78.~5 11t3il 
3.357 4.357 

Házi cseléde k: és azok eltartottjai !86 15.013 15.5\!9 
!}5.23í IS7.lll9 

Mindösszc (keresők és eltartott.) - 152.0171 lí9.fr72 311.009 

!:16.919 

Forras : l\lint a 10!. \.ábl:ínál. 

KS
H 
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102 

Születési, illetve 
illetőségi 

törvényhatóság 

Magyarország. 
a) Duna jobb par1ja. 
Baranya vármegye •.. 

Pécs tjv ........... . 
Fejér vármegye .... . 

Székesfehérvár 
Győr vármegye .... . 
Győr tjv . ......... . 

Komárom vármegye 
Komárom tjv ..... . 

Moson vármegye .... . 
Somogy 
Sopron • 

Sopron tjv . ........ . 
Tolna vármegye ... . . 
Vas 
Veszprém 
Zala 

• 
Esztergom vármegye 
Hont vármegye ..... 

Sehneczbánya tjv .• 
Liptó vármegye .... . 
Nógrád 
Nyitra 
Pozsony 

Pozsony \j v . ....... . 
Trencsén vármegye. 
Turócz 
Zólyom 

Összesen .. . 
c) Duna-Tisz« köze. 

Bács-Bodrog várm .•. 
Baja tjv ..... .... .. . 
Szabadka ljv ..... . 
Újvidék tjv . ...... . 
Zombor ljv ....... . 

Csongrád várm~gye 
Hódmezövásárh. tj 
Szeged tjv ..... .. .. . 

Heves várme~'Ye .. . . 
Jász-N.-Szolnok 
Pest-P.-S.-Kiskun 

Budapest s1.-föv .. . 

108. Ausztriában összeir t magyar bonosok szület6si, illetve 
Polgc!rt 

Koronaorszá~r, város : 

Kecskemét lj "l' ... .. 
Összesen ... l-·-:-:::l-c:-::or:-::l·-::l--;;;;;!l--;:;:,·-;:;;i-;;;I--;;;;I--;:J-;:;;;I ·-;;;;I~;:;I--:::I-::::I--::::-"7.1·--,:::I--::::I--cci-::::T--; 

d) Tisza jobb partja. 

Abauj-Torna várm .. 
Kassa tjv ......... . 

Bereg vármegye .. .. 
Borsod 

Miskolcz tjv .. . .. . . 
Gömör és K.-Hont 
Sáros vármegye .... 
Szepes 
Ung 
Zemplén • 

Összesen. 
l 

' ) A hol n l:orouaorszó.g fürárosának adatai külön közó!ltctnek, a koronatartomany adatai a föváros nélkül értendök. 

iUetőstigi helye t lirvénybatósngok sznint 1910-ben . 
n épesség.•;: 

Születési, illetve 
illetőségi 

törvéuyhatóság 

e) Tlsza bal partja. 

!Oa 

Koronaország, város : 

Békés vármegye... .. ' 5 ~2 3 !! 5 13 - - 11 3 11 6 - 18 ~ 21 1 u 8 1 f 451 
Bihar • .. .. . '-ll !!3~ 4- - 3 ~ 8 - ' 11 - 10 6 1 37 6 7 1 13 16 U ~ U1 

Nagyvárad tjv.... .. u 360 • 1 1 ' 9 1 - 1 - 8 ' - 35 - a 7 ~ 7 - • ' 60 
Hajdu vánnegye... .. a 79 - - 4 2 - - - - 1 1 - 8 - 4 - 1 10 - - Wl 

Debreczen tjv. .. . .. to 103 3 ' ~ :J o - - - ts 5 - 15 - !! - a ~7 2 1 206 
Máramaros várm..... ..a !!t,6 9 - 17 a 1 - 10 1 7 ~ 8 13 1 15 - 5 1.527 615 s !!.526 
Szabolcs • . . . . (.3 2fi~ 1 - 6 6 - 1 " - 9 ta 5 1!! 3 10 9 !! S& - 7 4t!!7 
Szatmár • • • .. 33 365 6 - :!9 11 1 7 9 - 18 3 t 20 1 u 4. 7 !!7 12 a 581 

Szatmárnémeti tjv.. 9 17 - - - - - - - - - 1 - - - - 1 - - - - 28 
Szilágy vármegye.... u. 1W 1 - 5 3 5 - - - !! 8 - - a a - - 5 20 - 209 
Ugocsa • .. .. 10 38 - - s 3 3 1 - .::::._ _ _ 1 7 - 7 - _a - .::::._

1 
__ 6 6.::::._ 88 

Összesen .... ~ 2.ro-1 '"28 10 100 67 13 l 46 4 85 66 15 165 16 92 23 T/1 1.667 670 2! 5.536 
f) Tisza-Maros szöge. 

Arad vánnegye .... .. 33 261 !! !! 13 9 2 7 10 6 !! ö !!i ' 6 4. a 7 5 < '17 
Arad tjv. .. .. .... .. . 00 ' !!8 l!t ~ 3 13 6 - 5 1 21 10 - ~1 5 7 2 6 11 4 ( 593 

Csanád vármegye.... u 131 - - 6 9 - 1 3 - 7 6 - 9 8 8 5 6 ta 3 < 1!3~ 
Krassó-Szörény vm.. m 9~ ' 5 tl t:zo 77 8 t!! 95 10 !!3 32 3 100! 7 67 9 00 10 11 22 1.87& 
Temes vármegye • • . • 199 1.389 m1 15 73 6' u l 3 a 1 17 18 4 57 3 a~ 6 !!8 .o 7 7 2.053 

Temesvár tjv....... 113 979 16 a 31 4.3 7i ö 19 3 !!9 30 - 57 10 13 3 6 32 14 u U!U 
Versecz tjv. .. ... .. • a2 306 5 1 !!q 9.7 5!1 4 7 3 5 1 1 u - a 1 1 - 3 n! 47!! 

Torontál vármegye.. 405 !!.6~8 38 9 1~8 136 ao 17 36 7 tl5 7!! 3 65 11 58 ~ !U 43 !!O ~ 3.856 
Pancsova tjv. .. .... 38 371- 7 7 ~~ 1 5 1!! 1 14 7 ~ 3 ' & 1 il 5!!7 

összesen.... t.ost 1.1ssrn 44- ~ro® 70- 6413i32 t83m1i399 ~ m ss lli-wi~ ~ 11.m 
g) Kirá lyhál(óntúl. 

Alsó-Fehér várm..... !!9 ~9!! 6 - 10 1:! 2 - 6 - 5 1 - 17 2 11 - 4- 4 s 1 
Besztercze-Naszód . .. 37 2!!2 11 13 11 19 a 1 & - 7 7 - 3 - 7 - - !!t 273 < 
Brassó vármegye.... 96 665 15 s 26 aa 13 t u !! s ~9 a 50 l a~ 6 5 29 8 1 1.018 
Csík • • • .. 8 oo - - 7 3 2 - 1 3 6 1 - 4 - - t! ' 9 a - 82 
Fogaras • • • .. !U 100 1 1 30 3 6 - - - & & - 19 - 4 2 - 1 6 - 205 
Háromszék • • .. . 15 &9 - - 7 - - - - - - 3 - ' - 9 - - S 1 - 91 
Hunyad • .. .. 27 171 3 - 8 17 ' 3 s - 11 5 - 19 l 11 2 8 !!O 11 l 3~ 
Kis-Küküllö • .. .. 22 81 1 - !! 7 2 1 - 1 1 6 - 7 - - - 1 2 2 -
Kolozs ,. • .. . 17 66 1 1 !! 2 1 1 a - 1 4. - 2 - 9 1 - a u -

Kolozsvár tjv. ...... 20 186 7 - 1 2 !! - - - 8 10 - 18 !! 5 ~ s! 16'' - & 
Maros-Torda várm... 30 163 ' !! 2 16 !! - 10 - 6 3 - 8 - 4 - l - l - 2G 

lllnrosvásárhely lj v. 4. W - - 2 1 - - 6 - 2 1 - 1 - 4 - ! ,, 
! Nagy-Küküllő vánn.. 57 556 15 1 29 46 7 8 6 7 ' 16 7 46 ~ 19 21 181 2 13 n 
; Szeben vármegye. . . . 165 1.111 u 9 53 83 19 10 8 & 29 43 G 93 2 191 , · 13

1

1 60 26 il 
Szolnok-Doboka. vm.. 10 110 1 - 2 !! 1 - 3 - 5 1 - 4 1 61 1 2 13 82 ~ 

100 
1!!8 
!!90 
~77 

81 
864 

1.801 

Torda-Aranyos • .. s 2n - 1 - - - - - - 3 1 - ~ - 2 - - i & 4. -

1 
Udvarhely • . . _J!i Si & - 4 6 - - 5 - !! 7 !! 6 - 14. 4 - 1 3 11 - 168 

l Összesen .... ---sss 3.965 Uo ~ 196 25f 64~ 69 17 --mi 112 18 "1i3 Jl ml-27 641 m ~488' 1-1-+9 --6.-,-,842-
11 

h) r'iume v. és ker. !!8 WS ! 1 37 48 26 '-ll 669 81 517 13 6 9 - 7 1!! 2 98 1 .797 

Magyarország össz. 56.544 139.300j 2.443 758 21.971 8.086 1.299 651 2.543 41\'í 2.194 2.059 385 8.019 763 9.591 859 3.618 6.(~ 1.5!1 59 269.'/26 

Horvát-Szlavonorsz. l 
Bjelovar-Krizcvci vm 67 4líO 27 3 140 12~ 17 83 51 a ua 11 2 71 G ao t ' !! 1 - , s~ l.SiJO 
Lika-Krbava ,. 121 253 19 !!1 !!U 76 a~ 1! 3 135 4,6 606 !U!! 24. !!~1 8 ól ~ 53 15 - l 4,5C ~.6~' 
Modrus-Rijeka • 130 ' os! zt 22 206 79 sol uu 256 !!8 1.287 ~~ 10 ~55 6 68 8 13 31 4! t9C '-~18 
Pozega ,. G1 wa 10 6 tM 82 26 67 39 ' 77 21 1 98 23 !!8 ' u 15 - l G! 1.14.7 
Srijem • 1~9 896 t G 6 105 so 19 11 '1.7 8 71 51 3 67 11 'J.i 5 1~~ 18 a 86 1.69~ 

Zem un tjv. .. .... .. 10 218 a - 7 11 1 1 ta - o a - 9 - 1 !! 2 - - 1~ 300 
Varazdin vármegye.. 182 009 16 78 3.954. 6W 317 51~ 170 23 157 1!!1 23 113 12 64 2 ~lll 11 2 7~ 1.12n 

Varazdin tjv.. ...... 5' a~7 6 e 191 200 '!:i ,u 53 s 53 19 5 16 4. ' 5~ ' 3 31 1.();)5 
Virovitica vármegye. 5! 4-88 u 1 107 59 ao 4-3 37 8 39 !!8 1 u 1 13 4 IS 9 7 5€ 1.061 

Osijek tjv.. .. .. ... .. M 649 ~! 3 33 56 19 Hl 10~11 30 30 - 23 6 101 ' . !! 6 B 12 1.fJO,t. 
Zagreb vármegye.. .. 105 750 SG 21 501 310 82 819 g~ 32 'J.l.t 58 15 l U 7 5~, 3 8 13 - t()(! H !l5 

Zagreb tjv. .. .. .. .. • 91 685 !M ' 2!}l, 200 43 156 143 17 161 3~ 4. 56 3 'J.l l 9 30 3 12i 2.017 

Összesen .... t:iif6----s:ili&iill6s 5 .776 1.922 645 3.130 illi 18S 2.747 ~88 1.ú90 873694i 155 ~~Ti9 2/.líG 
Ismeretlen... ......... ' SJ >U20 37 !!3 23!! ~o 4.51 uo 62 15 U 5 so 13 9l 3 85 B 54- 255 57 16 ~. 19! 1 

!lhgyarbirod. ossz. ss.osll·--:-== 147.856 2.724 9S.QIZl-9S5 Ü : H&l:""3.ili 3.'i'i3 --wsl 5.086!2"]1 illi9.2J118.il,!O.(It 9{)3! 3.SZI 6.4íOIJ.6'tJ T.OOí ]í.(t\91 
l l l l l l l ! l 
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109. A magyar anyanyelvű osztrák :i.llampulgárok 1916-ben. (Polgári népesség.) 

Magyar. anyanyelvű osztrák 
A koronaországok, ill. a állampolgárok A koronaországok, ill. a 

Magyar anyanyelvű osztrák 
állampolgárok 

politikai kerületek megnevezése 1---.-~----,~,----llpolitikai. kerületek megnevezése 1-----;----;~;-----11 

11--------;------- 11-·-fé"";fi- ___;_ _o_·s-;z-;:-s-en-1!1-------;-------1--f-,é:,...fi-1___;_ össz;sen 

Alsóausztria .... . . ........... . .. .. 
Ebből : Bécs . ......... . . . . . . .. . 

Felsőausztria ... . ...... . ... . . .... . 
Salzburg ..... ....... ...... . . .... . 
Stájerország .. ... ...... . . . . ..... . 
Karintbia ... .. ... .. . ...... .. .... . 
Krajna ..... .. ....... . . .. . . . .... .. 

Trieszt. .. . . . . . ..... . .. . ·········· 
Görz és Gradiska . . . ... .. .. .. . . .. 
Isztria ................... .... .... . 

Tirol ... ... ......... . ............ . 
Vorarlberg .. . . . . . . . .... .. .... .. .. 

Csehorsúg ......... .. .......... .. 
Mor~~ország ........ ..... ..... .. . 
SzileZia ... . . ... . ... . ..... .. .. . .. . 

Galiczia . . . ......... .. . . . .... .. .. . 

U! 
131 

9 

9 

11 
3 
4 

E 

19 
10 
6 

30 

l 
1o.aas 233 Bukovina . . . . . .. .. .. .. .. .. .. .. . .. 5.i07i 5.1~ 

!!Ilii Dalmáezia . .. . .. . .. .. .. .. .. .. . . .. 1· 3 ' 
16 Összesen .... .. ~ --5-.Wt.,.t11 ___ 10-.!IS~1 

Bulro"ina részletezéBe : l 
15 Czernowitz város................ '\!! 

Czernowitzi kerület .. . .. . . .. . . .. . 
2 Gurahumorai ~ .. . .. .. • . .. .. . 310 

13 Kimpolungi ~ .... . .... .. . .. 

6 Kotzmani » ... .... . ... . .. 

5 Radautzi kerület. .... ... ... .. . .. . 

16 Serethi » ......... . .. .. . .. 

1 
Storozynetzi kerület . . ... . . .. . . . . 
Suczawai ~ . ... .. . . .... . 

50 
30 Waschkoutz a Cz ... ..... . .... .. . 

14 Wiznitz ................. . .. .... .. 
Zastawna ........ . ........... .. .. 

3 ' 
! 

! 
1.!!2:! 
3.553 

l 
l 

";7; 
l 
l 

l Ol Összesen ... . .. ~ 

15 

!9 i 
3 

1.!!80 
U 95 

5.182 

57 

\!.50! 
7.oi.! 

1810 

10.311 
Forrás: Dic Ergebnisse der Volkszahlung vom 31. Dezember 1910 in don im Reichsrate •erlretenen Königrcichen und Liinde.iB\ 

1. Bund, l. Hefl. 

110. Az Ausztriában összeirt polgári és katonai magyar honos népességl születési vagy illetösét;i helye 1910-ben. 

Születéai, vagy 
illetőségi hely 

Magyarország. 
a) Dun& jobb partj&. 
Baranya vármegye .. . 

Pécs tjv ........... .. 
Fejér vármegye .. .. . 

Székesfehérvár tjv .. 
Győr vármegye ..... . 
Győr tjv ........... . 

Komárom vármegye. 
Komárom tjv ..... .. 

Moson vármegye .. . . 
Somogy ~ .. .. 
Sopron ~ ... . 

Sopron tjv ......... . 
Tolna vármegye .... . 
Vas • .... . 
Veszprém • . ... . 
Zala ~ .... . 

Összesen . .. . 

. b) Duna bal partja. 
Árva vármegye .... .. 
Bars • ..... . 
Esztergom vármegye. 
Hont vármegye .....• 

Selmeczbánya tjv ... 
Liptó vármegye ..... . 
Nógrád • .. .. .. 
Nyitra • .... .. 
Pozsony • ... . .. 

Pozsony tjv ........ . 
Trencsén vármegye . . . 

1.653 
802 

1.069 
4-59 

1.37ó 
1.564. 
1.697 

600 
1~.748 

U !5 
46.547 
5.099 
1.74.9 

{.().719 
!!.907 
6.500 

132.961 

1.118 
1.686 

683 
688 

103 
U 99 
l.{.(ll 

28.696 
~.Ut 

8.581 
1G.046 

Születési, vagy 
illetőségi hely 

Turócz vármegye .. .. 658 
Zólyom ~ .. .. 773 

Összesen .... ~ 

c) Duna-Tisza köze. 

Bács-Bodrog várm .. . 
Baja tjv ............ . 
Szabadka tjv ....... . 
Újvidék tjv ........ . 
Zombortjv ....... .. 

Csongrád vármegye . 
Hódmezővásárh. tjv. 
Szeged tjv ... .. ... .. 

2.64.7 
357 
l W 
M3 
167 
7 \!3 
98 

566 

e) Tisza bal partja. 
Békés vármegye..... 1.111 
Bihar • .. .. . !!.351 

Nagyvárad tjv...... Ml 
Hajdu vármegye..... 510 

Debreczen tjv. .. • .. !!8f 
Máramaros várm.. . .. !!.610 
Szabolcs • .. .. 531 
Szatmár • .. .. 706 

Szatmárnémeti tjv.. U 
Sz:ilágy vármegye.... m 
Ugocsa • . . . . 100 

Összesen .... --9.1al 
Heves vármegye ..... 003 J) Tisza-Maros szöge. 
Jász-N.·Szolnok vm.. 1.134 Arad vármegye...... 848 
Pest-P.-S.-Kiskun :. 3.ö90 Arad tjv. • .......... 668 

Budapest sz.-főv.... 13.~7 Csanád vármegye.... 4.77 
Kecskemét tjv...... 181 Krassó-Szörény vm... ~.Sl!G 

Összesen . .•. ~ Temes vármegye.... !!.546 
Temesvár tjv. .. .. .. 1.503 
Versecz tjv. .. .. . .. . '98 

435 Torontál vármegye... '-590 
d) Tisza jobb partJa . 

550 Pancsova tjv. .. .. .. 563 
Abauj-Torna várm .. . 

Kassa tjv ......... .. 
Bereg vármegye 
'Borsod • 

9ti Összesen.... 13.919 
34!! 

Miskolcz tjv. . . 317 
Gömör és K.-Hontvrn. 868 
Sáros vármegye .. .. . 1.87€ 
Szepe~ • .. .. . !!.584 
Ung ~ ..... '61 
Zemplén • ..... um 

Ö!szesen . . .. - - S.til 

g) Királyhágóntúl. 
Alsó-Fehér várm ..... 
Besztercze-Naszód .• . 
Brassó vármegye •... 
Csík • .. .. 
Fogaras • .. .. 
Háromszék ~ .. . . 
Hunyad > .. .. 

&76 
712 

1.169 
600 
227 
U!! 
418 

· ~ . 

Kis-Küküllö várm... . i~ 
Kolozs • . . . lsS 1 

Kolozsvár tjv. .. .. .. . áw : 
Maros-Torda várm.. . ~ 1 

Marosvásárhely tj v. í;~' \ 
Nagy-Küküllő várm.. 'g;, 1 

Szeben vármegye.... 1.m 
Szolnok-Doboka vm. !!l!i 
Torda-Aranyos ~ . ;T~1 
Udvarhely • ~ 

Összesen .. .. un 
h) Fiume v. és ker. 1.WSE 

JsmereüeD. .. .. ... .. .. ü~l, 
Magyarország össz. - ~ 

Horvát-Szlavonorsz. 
Bjelovar-Krizevci vm. 
Lika-l{rbava vm .. . . . 
Modrus-Rijeka • . .. . 
Pozega • .. .. 
Srijem • .. .. 

Zemun tjv ...... .. .. 
Varazdin vármegye .. 

Varazdin tjv .. .. .... 
Virovitien vármegye. 

Osijek tjv . . .... .. .. 

1~ 
~~ 
~,i 
1~~ 
7~ 

.J 1.~ 

~:~ 
Zagreb vármegye . • . . ~i;~ 

Zagreb tjv .......... ~ 
Összesen.... -~ 

Magyarbirodalom - 1'ii . 
Ebb •1. (V úrmegyék. .~~ , 
• 

0 · 't Tj. v:irosok . ,Hj 
l 

lll. Az Ausztríálntll összeil·t magyar honosok foglalkozása 1910-ben (Polgál'i népesség.) 

Kercsók Eltartottak Összesen 
A foglalkozási csoportok megncve~ésc 

_ _ férfi ~~~~· együtt ~~ férfi ~~~~együtt l~ fér~~~~ egyuttf~ 
-----;1-- ------------ 2 a 4 5 c T s 9 10 11 12 -l 1a 

A ) Őstermelés . l 
I. Mezögazdaság, állattenyésztés és kertészet.. l!!.!!U 8.~9 20.!!!63 11'1 '-8651 M ll 11.\!i6 9'5 17.079 1U6C il1.5W 10·5 

II. Erdészet, ennek mellékágai és vadászat.. .. 399 18 '17 0·2 l 70I 346 516 0'5 569 354 933 0' 3 
HL Halászat..... .... .. .. • .. . . .. .. . .. .. . . .. .. .. .. 22 ~ ~ o·o . ' ! 5 9 o·o \!6 ' aa o·o 

1--:::-:;;: ----::-::;::-------l~ ----t-:;-; 
A) összesen... .. . 12.635 8.0G9 ID.704 11·3 5.tal 6.762 11.&11 10· 11.671 14.831 32.51){ 10·8 

B.> Bányászat . 

IV. Bányászat és kohászat... .... .. ..... .. .... .. 1.831 '7 1.878 t·o 519 1.079 1.598 1'3 !!.350 1.:1!6 3.176 1·2 
V. Kő- és földmunkák. . .. ... .. . . . . . . . . . . . . • . . . 3.143 523 3.666 2·o 1.165 uoa a. 268 9·s C l08 ~-6!! 6.934 !ll·s 

B) összesen ...... --"T97í - 571 5.544 to 1.6!4 -3.182~ ~·t 6.658 3.75! löT!~ 
C) Ipar. 

VI. Fémfeldolgozás .. . . . .. . . • . .. .. . . . . .. . .. . . .. . 8.918 
VII. Gép-, kazán-, szcrszám- és múszergyártás '·"' 
VIII. Vegyi ipar.... .. .......... ........ ..... .. ... 1.496 

JX. Világítási és erőszolgáltatási központok, viz­

s<>..5 9.7iE s·a ~.857 5.m 8.1oa 6·s 11.775 G.071 17.846 s·o 
500 5.~ !!'7 1.592 S.W9 5.001 4'2 6.036 3.969 10.005 3'3 
791 '!.~7 1'3 583 1.619 2.20\! 1'9 \!.079 !!.UO '-~~ 1'5 

vezetékek. .. ..... .. .. ...... ....... .. .... .. Ul 36 4,77 0·2 201 486 687 o·a s.~ 5!!i 1.164 0' 4 

X. Építö-ipar.......... .... .... .. ............... 9.640 985 10.6~ 5'9 2.~ 5.271 7.811 6'6 1~.180 6.~ 18.436 6'1 
XI. Sokszorosító-ipnr .. .... ~................ . ... U'9 ~96 1.545 0'9 4-35 971 UO€ 1'2 1.684. U 67 \!.951 t·o 
xu. Szövó- t:s fonóipar ..... ..... ...... ...... .. . 9.97!! !!.5U, 5.486 a·o 1.176 2.1!!1 3.!!97 !il'S '-14.8 , ,631 8.783 ~·g 

XIU. Papiros- és bőripar.. ... .. . .. . .. ... .. ....... 2.370 670 3.0«! 1'7 849 1.690 9.~ 9'1 3.!tW 2.36< 5.57g 1'9 
XIV. Fa- és faragó-ipar, kaucsukfeldolgozás .... 4..921 4-53 6.37' a·o 1.835 3.5U 5.U9 4.'5 6.756 3.96~ 10.7\!3 a·s 
XV. Élelmezési ipar. ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . 5.589 l.ilU 6.933 3· a 1.791 3.568 5.359 4'6 7.3SO 4.911 1\!.\m 4,·1 

XVI. Ruházati- és. tisztító ipar. .... . ...... . .. .. . . 10.053 7.307 17.300 9" 5 3.545 6.644 10.189 8'6 13.998 13.951 27.549 9'1 
XVU. Vendéglős- és korcsmáros ipar ..... ... .... 2.589 a.wo 5.989 3'3 ~1 1.692 !!.51< 2·1 3.UO 5.W! 8.50l 9'8 

XVIIT. K. m. n. ipari foglalkozások .. ......... .. .. 1.314. 1.1~ !U96 1·~ ' 98 75~ 1.250 1'1 1.81\! 1.9iM 3.746 t·s 
C) összesen.. .. .. 55.9!6 -21l.363~ 4fo 18.723 3G.9S3 165':iii í7· '74.719 57.346 m.OW~9 

D) Fo>'[Jalom. 

XIX. Árúkereskedelem. ... .. . ... . ..... . . ... . ... .. 13.954- 5.390 19.344 10·o 5.245 11.533 16.778 U:2 19.199 1 6.~9 86.1!!2 a·o 
XX. Pénz-, hitel- és biztosítási.tgy..... .. ........ 1.~ !!95 1.73j 0'9 388• 1.14.7 1.5& 1'3 1.8~7 l.U!: 3.~69 1'1 

XXI. Vasutügy....... .. .... .. .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. 1.733 82 1.815 t·o 95~ 2.023 !!.975 2'5 2.685 2.105 <~..790 1'6 
XXII. Egyéb szállitils vizen és szárazon.... ...... 5.157 !!39 5.300 a·o 1.90l 8. 786 5.68E 4.'8 7.059 &.025 1Ul84 a·; 

XXIII. Egyéb keresk. illetve forgalmi foglalkozás 2.003 179 !!.182 1'2 887 2.!009 3.096 !!'G !!.890 ~.388 5.278 1'7 
D) összesen...... 24.2i6 6.185 1 30.471 16·7 9.374 ~~':-;;;.69~31 --;;;30:-;;;.072:;;~. --::-2.).-:t-. -:-.:33=.660 26.883 ro.ii4: ~1 

XXIV. E) Önálló házi szalgálatok és vi•ltozó bér­
munkák.. .. ... .. .. .. . .. . . .. . .. .. . .. .. .. .. 1.Ga 3.989 5.603 3'1 818 1.588 2.401 !!·o 

X.'\: V. F) Tényleges kntonai szolgálat .. .. . .. .. .. .. - - - - 661 1.806 2.467 2·1 

G) Klh:szol(Jálat. 

XXVI. Udvari, állami és egyéb kö~szolgálat és 
rokon foglalkozások .. .... ........ ... .. ... 1.930 968 !!.898 1'G 783

1

1.85!! !!.635 Sta 
XXVH. I\özoktatás- és nevelésügy. • .. .. .. .. .. .. . .. 313 718 1.031 O· r; 119 !!65 38f o·a 

XXVIlL H) Egyéb szabad foglal~ozáso_k . . . . . . . . . . . . 1.426 _580~~ 318 90! 1.920 1'0 
G) es H) ossz csen..... . 3.6~9 2.2136 5.9~) 3·2 l.Z:ll. 3.Qm 4.240 3· 

2.4~7 

651 
5.577 
1.806 

8.004 !!"6 
o·s !U 67 

2.713 2.890 5.533 1'8 
cl32 9&1 U16 0'5 

1.7ü 1.48!! 3.!!!!6 1'1 
4.&39 ~ 10.175r-r 

I) Vegye8 foglalkozások . l 
XXIX. Járadékból és segélyből élők ... .... .. .... .. 9.3iG 3.330 5.676 3'1 849

1 

!!.659 3.508 3·o 3.195 5.989 !!.184 a·o 
XXX. Intézetekben levők (amennyiben valamely 

foglalkozáshoz nincsenek besorozva) és 
valamely fOglalkozásra elő~észülők .. . . .. 4.93~ ~5U 8.U5 l! G -=- --=---:. ~ -=- ....=_.931 a.514, 8.M5 ~ 

I ; osszesen.. .. .. 7.2:1 6.8H 14.121 7·7 849 2.659 3.500 3· 8.12/i ~~ 17.~ 5·! 

XXXL Házi cselédek és hoz~átartozóik .. .. .... .... 469 U.997 15.466 8' 4 17 46 03 o·o 486 15.00 15.~ 5'2 
XXXU. K. m. n. foglalkozások és foglalk. nélküliek 1.524 6.948 8.~72 4'6 1.193 2.097 3.!!90 2·s 2.717 9.0~ 11.76~ 3'9 

filindössze.... .. 112.4H 10.231 182.61; '1'[ifo 31.513i7 8.84tli8.ili Tooii 152.017 tí9.0i'Z 3Q!.Im 100·0 
Forrás: Mint a 104. táblánál. 

112. Az Ausztriában összeirt magyar honosok ház- és foldbirtok-viszonyai (különös tekintettel a mezőgazdasági és 
erdészeti :f'oglalkozásnakra) 1916-ben. (Polgári népesség.) 

l loz~udaigll Egyéb l lloz6::ud.l.Sigil Egyéb l 1•x6gud"ógil Egycb l 1Koz6gozdaságil Egyéb l Az l és •rd!steU foglalko· A z !s erd&ileU foglalko· _ ~z Més •nl!.uoll foglalko· .. Az l s or<!fszoü foglalko-

l

',! fogl~ltod.sú zású összes roglalto.dst\ zású (!ls::.zes fogl<ll~ozisd zású osszes fogl:tl\;oz~ú zású Qsgzes 
Lakóhely m a g y a r h o n o a o k k ö z ü l 

l mezógazdasági- és erdö· l ház és e~éb ingatlan b ü- l nun· dk e' t fa]· ta birtoka l 
1 birtoka toka, hazi és diszkertje 

v o t 
l---·----,1--------~--~~,,--,1 ~93--lr--4'· -.,.--,5,-11--"G--11 ~-~. ~ri~08--11--,9,--J1--,IA0--11--I"l--11--"J2~11--'J3~-

általában ingatlana 

Forrás: Mint a 104. táhlilnál. 
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113. Az 1910. évi népszámlalás idején Bosznia-Herezegovinában iisszeirt Juagyar allampolg4rok szúma 

j árásonkint. {Polgári népesség.) 

Kerület, járás, város 

Ebbül ch~~ 

Mag-yar anya· ~ :~ 
l horv:it-szlavon- Magyar nyelvü ma'"'ar .!!' E3 .. -magyarországi á · ll ~' .. - w A polgári orsz gi a

1 
aárm-k :iJlampolgArok :;l i3 ,g 3 

népesség magyar po g o :; ., .!: _ 
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114. Az 1910. évi népszámlálás idltién Bosznia-H er ezegovinábau talált magyar anyanyelvfi magyar állampolgárok 

{polgári egyének) fó'bb demografiai viszonyai járásonkint . 
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~~ Bihaét Járas ._. . . _. . ... . t2 9 a 5 , 6 6 - - ~ - ~ 
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115. Bosznia-Herczegovina 30-nál több magyar anyanyelvíi magyar állam110lgárt számláló kllzségeillek 

<városainak) névszerinti kimutatása az 1910. évi népszámlálás nlapján. 
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lit). Bosznia-Herczegovináhan az 1910. évi ntipszámlálás ulknlmával összeirt magyar anyanyelvű tnugyur 
_.,. :illampolg{u·ok megoszlása fogl<llkozás szerint k eriiletenkint. 

A keresók köztil : 
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tli. A Szerbiában összeirt magyar honosok az 1900. évi s az osztrák és magyar honosok az 1910. évi népsz:imhilás :;zerint. 

Magyar honosok "~* Magyar honosok ~ - Magyar l!onoso!l: :-;'" 
!;;;" to .z ~~ 1000-ban w-9 1900-ban l 900· ban 

Kerüle tek 
as 

Kerületek 
iH -,-1 ~~ "" ~ = 

~ 
~~ Kerületek 

"" 
~~ 

i ~ 
~ 

l ; : 
., 

~ ~ ~1 
d ~1 ~ -"! 'S -"! 'E ... ~g :5l 

<O ~ 8 _J _g = Q; = o~ 

! 2 - s- 4 l 2 8 4 5 1 2 ~ 

l:lelgr:id ...... .... . U9 ~78 707 551 Kragujevac •••. . • . 131 1!!( !Wi 190 Morava . .. .. . . . . . . !04, 200 ~ 3 W 
Podrinj e •. •. •••• •• 533 4-62 995 .U 6 Smcderevo •.• . ••• 307 296 603 - 337 Uzice •• ••••. .. . ••• 10 9 1~ 70 
Valjevo . . ........ 373 336 709 001 Krajína ... . . •. . • .• 16~ 1"' 307 153 Nís . ..... . ... .. . .. 168 175 343 ~~o 

Pozarevae .. .. .•.. 3M 001 655 370 Timok .... . . . . ... . es 69 137 236 Cacao . .. ........ . - - - 81 
Vunja ..... . .... . 31 39 6a 7E K111sev ac ..•• • . . . • 69 48 110 75 Pirot .. . .. ......... 13 19 ~ 15 
Rudnik ..... .... .. '9 ~ 83 37 Toplica .. ••••. .. •• 11 10 21 27 Belgrád város . . . . 3.956 5.0"~ 8.980 8.617 

Összesen . . . . 6.881 7.558 - 1!.419 12.123. 
•) Az 1910. évi adatok: "előzetes adatok". - Forrás: Dénombrement de Ja population dnns le Royaume de Serbie le S!. dec~mbre 

1900. (ll.) 

118. A Szer biábau 1900-bau összeirt magyarországi és horvát-szlavonországi szület ésíi egyének megoszlása 
nem és l akóhely szerint. 

V Iifosokbau laknak Falvakban laknak 
Közjogi 'alkatrész 

Összeseu Az összes idegen államok­
ban születettek O/o-ában 

~~~~~ ~ütt ~~~~ együtt ~~~~ e~rrütt ~o~a~ ~n ~~~ak-~ ~ytitt 
1----- - 2 3 4 5 6 7 8 l 9 10 ll 12 IS 

Horvát-Szia vonország.. ... .. 4,76 1,77 953 208 86 2\a 684, 563 1.!!4.7 \!'18 0' 6o 1' 42 
Magyarország. . .. . ... ... . ... . 8.463 H.501 S0.9G~· ~.82' ~.6~ 5.3W " ·"" "·'"l "·~ 47'99 19'12 ~· 93 
Magyarbirodalom . ... . .. •. . . . 1-"'f.ii9 1~ö -m.i ~--2.-. ~ -u:m ~ 27.581- -- -_- -_-

Forrás : ?<!int a 117. táblámil. 

119. Szerbia mag yarbirodalmi sziiletésü népességének anyanyelvi megoszlása- 1900-bau. 

I Jgyir l Német \ Tót j S.lorlu \Horvát! Szerb j M•gya.r\ Nemet l Tót \ S:lor!n IHorvátj Sz er b llbgfar l Némel l Tót \ Stlnin \Horváti Szerb 

a n y a n y e l v ű 

férfi l n ó l összesen 
l l 2 l a l 4 l 5 l ll 7 l t! l ~ l lU l ll l 12 13 i 14 l !5- l 16 l 1T l lS 

Ó501 2.8171 691 2871 3,9, 7.7761 1.3061 •• G~ 71 891 2371 2701 9.061,1.95(;1 7.4.\).il 1511 5~1,1 (llíll 16.8';$7 
' l i 

Forrás : Mint a 117. táblánál. 

120. A Szerbiáb:m az 1900. évben összeirt mugyar honosok megoszlása new tis lakóhely szerint. 

Városok- ~ Falvak- ~ l l Összesen 

Városok- ~ Falvak· , .v - • 

l I Össz~en ban ban Férfiak Nők 
ban ban Férfiak Nők 

Honosság laknak Inknak 

szán1 sze ri n t "-'o-okban 

l 2 l 3 l 4 l 5 l 6 7 l 8 9 l 10 l ll 

Magyarbiro dalom • . •... . . . . . ·l 19.il!tll ! .(}371 6.8611 7.008, 14,4,19 

85'9' 
14' 1 4,7·Gj 52'41 too· o 

Fon·ás: Mint a 117. táblimál. 

121. A Bnlgáriábau összeirt magyar honosok az 1905. évi deczember hó 31-iki népszámlálás szerint, ker iiletenkint 
s az osztrák és magyar honosok az 1887., 189í! .• 1900., 1905. és 1910. években. 

Keriiletck , év ; honosság 

11- ------, - ---- - -

Magifar lionosole 1905-ben. 

~ 
'S 
·o> r.. 

--2--
3 

'" C) 

"' C> ... 
"' ö 
4 

Burgas .. . .. . .. . .. . .. . . . .. • .. . 135 1!W !!60 
V ama . . .. .. . .. .. . . . .. . . .. . . . . 101 !70 671 
Vidin. ....... .. ..... . • . .. ... .. 318 339 657 
Vratza.. .. ... ... .. . . ..... .. ... !!73 2~ ' 95 

Keriiletek:, év ; honosság "" "' ce ..:..:: 
·:P ~ 
~ ~ __ 2 __ _ _ 3 __ 

Tirnova . . .. . .. . .. . .. .. .. .. • . . 104, 90 194-
Choumen... .. . . .. .. .. . .. .. .. . 138 1!!9 ~ 

Összesen .... - - T!fu - - J.:r.i - - U ! 

Kustendil......... . .. . .. .... .. 18 10 !!8 Osztr ák és magyar Jwnosok. 
P lovdív .. . .. .. .. . .. .. . .. . .. .. ~1 !!!JI, ó85 1887......... ..... .... .. ....... 2.:!03 1.34g ~.Mö 
Pléven . .. .. .. .. . .. .. .. .. . .. • . 9i ~ 186 189! ... . .... .. .. ... ............ 2.001 ~.560 5.161 
Roussé .. ... . . .. .. . .. .. . .. .. .. 432 5!!1 9:53 1900...... ...... ...... .. ....... 3.118 3.3:38 G~~ 
Sophia .. .. .. .. . .. • . .. • .. . .. .. 871 1.089 1.960 ~~05....... . ....... .......... .. 3.1!0 3.206 o:3!2GI 

l Stara-Zagora. .... ...... . ... . • 4-5 ~5 70 1U10*) . .. .. .. •• .. .. .. .• .. .. .. .. 3.166 3.148 ü.3UI 

. ") 1910-beu magyaror."ági születésű volt D.Z ö<szes lakosok köz li l 6.219 egyen, ebböl 2.840 fbrfi és 3.379 n ö ; !910. ben m ~rar anya­
nyelvű volt 1,035 el:)'ón, ebből -UG férfi és 619 11Ö. - Forrás: Bésultat- généraux du recensement de la popuJation dans le R 11p wne ú 
Bul~aric cn 31. décembre 1905. 
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122. Az 1899. évi népszámlálás alkalmávnl Romániában összeirt osztrák és magyar honosok kor, lakóhely és nem sz er int. 

Osztrák és magyar honosok : 

A kerületek szék· 
Egyéb >árosokban Falusi községekben Összesen helyein 

Korcsoportok 

= ?2 ;;; ~ c;; >- "' ".. 'E > 'e "' ~ 
00 ., ~ '" •• ~ i >O eo 

~ :.. •e .o .. -J-" <> = "' "' "' " o ' .. 
l 
- - - - · - 2- -3- -5- - 8- -7-4 

_ 8_1_ 9_ ---w-- -~-~- """""12 -~-a-l-,4-1:5 m-
0-10 éves .. . .. . . . . . . . . . . 5.556 5.661 11.197 517 56~ 1.079 3.8371 3.893 7.730 l 18'6 10.116 18'6 !!0.006 18'6 9.890 

10-20 • ·· ··········· ·· 6.474 9.031 15.50;) 507 570 1.077 3.6771 ~.G\M. 6.371 10.668 19'9 12.995 ~·4 !!2.953 ~ ~ -~ 
20-00 • ··············· 5.9!3 9.118 15.3&! 4 \li 499 9~6 3.058 !!.431 5.&89 !J.4.08 17'7 1~.348 2~'5 !a1.756 ~0'1 
00-10 • ······ ··· ···· ·· 6.3!4 6.700 13.13& 4-75 4~ö 900 3.698 2.177 5.875 10.517 19'7 9.3~ 17'1 19.900 18·5 
10-50 • .. ... ... ... .. .. U S 7 4.160 8.197 ~59 ~62 ll~ l 2.804 1.368 4..17~ 7.200j 13'5 5.790 tO· o 1~.990 12·o 
·60-60 • . ..... ... .. .. · .. Mll6 2.312 4.378 ~ U 3 3ö1 1.401 c-os 2.007 3. 67 öl 6·s 3.061 5·o 6.736 G·~ 
60-70 • ········ ······· 925 1.0Sl9 1.954· 95 59 154 54-3 !!21 764 

1.5GB' 
j!· g 1.300 !t•' 2.872 ~·7 

70- 80 • ······· ····· ··· 266 318 &S4 ~' 19 C)ij Ul 4, G 187 Ul o·s asa 0' 7 su o·7 
~-90 • ...... .... ..... . i! 5 öl 86 3 ~ 5 21 16 37 591 0'1 69 0'1 1!!8 o·i 
90 éven felüli ... . ........ 3 10 13 - - - 2 - !! 5 o· o 10 o·o 15 o·o 
fsmcr!'tlen . ............... 19 ili 5ű l - 1 35 4 39 55 O• t 4.1 0'1 96 o·ií 

Összesen. ... 31 .~ - 3i S17 ?O.#i

1
- 2.626

1

-z:54\ 5.18/ 19.2111 B-456 32.6'13 53.4711iö ~.S14 1im:li lOS.&liflOO-ö 

. . 
l•orrá~ : Résuliats déflmtiís du denombrement de la popuJation (déc. 1899). 

123. A Romániában össr.eirt osztrák és magyar honosok vallási megoszlása az 1899. évi népszámlálás szorint. 

Osztrák és magya' honosok : 

A kerületek szék· 
helyein E~yéb városokban Falusi községekben Összesen 

Vallás 

?1 
Gör. keleti.. .. .... ... .. .. . 8.355 0.548 17.903 um 868 1.89 8.701 5.674 U . 375 18.085 il3'S 10.000 29· 4 34.17ö 31'1Í 

! ~~~~~:~~~· :::::: :: : : : : :: : 1~:~~ 2!:~: s~:: 1.3: u~ 9.!~~ 9.~~ G.~ 15.: 2;:~;~ 5~:~ ~:!: 5!:~ 5~:!~~ ~~~9 
Protestáns. ..... . .. .. .... . '-387 5.48l 0.871 139 165 304 1.063 887 l .OJO 5.589 10·4 6.ö36 U ·g 12.1!5 11·~ 
Mohamedáü .. .... .. ...... 1 - 1 1 - 1 1 1 ~ 3 o·o 1 o· o i o·ó 
Ö . {j)' o ~·t:' 
~meny .. . .. .. .. .. . .. .. .. ~B 25 48 5 4 9 201 11 31 4.-8 0·1 40 O· t 88 O·t 

Ltpovau.... . ... .. .... .. .. 2 ~ ' - - - ~ 12 U Bt o· o U o· o 4,5 O;o 

Ji'4yéb es Ismeretlen..... a 3 G 2 ~ ' 22 12 u 97 o· o 17 o·o u o·Y 
i Összesen. . .. 31.6U 3l.&l? 70.!i5 - 2:f26j2.5íi ---u61 ---rui71 13.456 32.6'13 5W1Jiö &1.814 1[()·0 !l)g.285, ; 

ForrM: 111mt a 122. táblána!. 

124. A Romtiniában összeirt osztrák és magyar bonosok mfiveltség i foka az 1899. évi népszámlálás szerint. 

Osztrák és magyar honosok : 

A kerületek szék­
helyein Egyéb városokban Falusi községekben Összesen _-· ; ' 

l f 
~ ::: ~ <E ~ c.= ~ ~ · ~ 
~ •;:, ~ ~ ·~ ·O bQ ~ o v.) ~<:> ~ o ;..~ 
.:,.l .... ;:: c:> - s:: l o ..... o- ;::: o- c. ~ . 

·· .. ------· - 2- - a-· - --~--5- · -6- --7- - 8- _ 9_ 1_1_0_ - - 1-1- """""12 -~-3-14 1'5 ~ ' 

7- 15 éve> irui-olvasni 
tudók .. . . .. . . ....... . .. . 3.321 6.7.33 

7-15 éve~ imi-olvasni 
nem tudi>k . .. ... . .. ... . 878 1.5~ 2.·t.03 139 

15 éven felüli imi-olvasni 
tudók.. . .. .. .. . ......... 16.209 14.752 31.o.J9 1.083 

15 éven felüJi irni-oh·asni 
nem tudók .. . .. .. . .. .. • 6.8«;~1~.984 óll.830 768 

Forc"-s: Miul a 122. táblá.nál. 

217 

174. 

u u 

1.079 

·}(~ i 
·~' 

718 1.696 4-.648 6!'7 U56 58·1 8.004, · ~fl 1 978 

1.518 1.564 a.os~ 3.2Ga '1'9 5.798 áS'! 
·> 

!.724. 5.657 uu 8.101 33.038 59'6 17.837 

1.8l 7 8.059 5.74.2 13.801 15.673 40'5 21.805 55"0 

l 
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125. A Gtlrllgországbau összeirt osztrák és magyar honosok száma 1907-ben. 

Osztrák és ma~yar 
hono sot.: 

Osztrák és ma, yar 
honosok 

Osztrák é• man-ar 
honosole 

Kerületek l Ker illetek l Kerületek 
= = <l 

l ~ l ~ <D .. 

l~ 
O> O> O> 

'f " 'f 
.., 

'f .. 
~ 

l ! 
., 

""' 
.. 

~ ~ 
., 

~ "' •O •O <l •O 

l 2 4 l i 2 4 1 2 - s- -4-

Attika . .......... ... ~'9 261 510 Arkadia ..... ... . . .. 3 1 ' Leukas ... .. . . .. . ... a a 6 

Boiotia .. ..... .. .. . . 1 - 1 Messcnia .... . .. .. .. 5 5 1V Kephallonia •...• .. . !! ~ 8 

Phthiolis .. ... . .... . 3 3 6 Lakedaimon . . . . .. . - ~ 2 Zakynthos ..... ... . 6 6 1!! 

Achaia ... .. .. . ..... 18 !!3 4,1 Lakonika . . .... .. .. . j - 1 Larissa .. .. . . ..... . . 8 n !!O 

Elis .. .. . . . . . .. . .. ... 1 6 7 Euboia .. .. . .. . .... . 3 1 ' Magnesia .. .. . . . . ... 9 11 20 

Argolis .. ........... 2 3 5 Kykladok .. .. .. .... 64 4~ 106 Trikkala . .. . .. .. .. . 1 - 1 

Korintbia .......... 2 1 3 Kerkyra . . . .... ..... 7S 47 120 Karditsa .. .. .... .. . . 1 ~ a -- - &Sö !z egén királystígb3n •. ~ 43i 

Fouás: Résuliats statistiques du rcceusement générni de la population effectué le 27. oct. !907. 

126. Törökország egyes városaiban összeirt magyar honosok demografiai adatai az 1910. évben. 

Városok 

Konstantinápoly •.. 

ofo ... .. . .. ...... . 

Szmirna ........ .. . 

Szaloniki . .. ...... . 

Űszki.íb ......... ... . 

Összesen ... . 

Ofo •... 

Konstantinápoly . •. 

ofo • ..... .. ..... .. 

Szmima ...... . ... . 

Szaloniki .. . . .... .. 

l
,i Ű szkü\~~~~s·~~: : : : 

Ofo .... 

l 
Kor Családi átlapot Születési hely Fo~lalkozás 

s l 
~ l -~ --~- ~ l -~ s ·~· a Ei 
$ -= ~~:; s= :1 - ~~ .;! .~ ~ ~ .ID Ol 
$ l d > t.- ._. <D ~ -~e> 8 C'! ~ Cl.! ~ 'd re ~» l ~ -c.l .:;, !=l ::: - ::::: - -~ :; •O> ~ <lJ d) -o 
:J l OOO Q.I~ =~t; ;Df! cd .,!j .!d.O ~ ~"il.q 
N P,'q\ Q~ <1) CV d cO' CV E; N .0 -4)N,_. co - ·c.> 
~ 'eee~ 1 1 a~~ ~ t sd g:~ ~ ~g, t ~ ~ 

:O ;;::~~ c.i ~g ,~ ~ ..= 1$ ~-~ ::5 < H G> S ..... JA ..!.ll Q) 

_ 2 ___ 8_1_4 ___ 6 ___ 6 ___ 7_TT~~~T~~~~~~~m~~ 

596 a15: !1.81 155 238 159 ' 1 a a21 !!3~ a~ a 8 252: ~~ ~o 95 11 105 s~l 33I 375 

100·o 51!'9: 47'1 2o·o 89'9 !!6'7 6'9 o·5 53·9 38'9 5't 0'5 1·s <~.~· s · 4,·9 3G'9 15'9 o·2 17·s 13'8! 5' 5 69'9 

75 401 35 18 39 !)4o - 1 u 28 !! - t 16: !il: 21 3t -l 15 25 ' 31 

<~.G a11: 1' 1 ll' 20 1 - 25 18 l!l - 1 B5 1!. - 10 - 1 u " i' 8 10 
l ! l . - l 

56 !!T ~9 17 20, 1ö 3 1 24 l!5 71 - - w· a - 24 10 11 61 u. 16, 

-m --ru 35i rn "'3ülm 45 - 5 4!4 303 43-31o ~~ ~ 241
1
16 u m ·rufs 9_m ' 

; l ' i l l l 
100·0 53·6i 46·4 2-!·7 40'71 ~·2 5·8 0·6 53·6 39·2 5·6 0'3 1·3 42·9 ~ 4'5j 31·2, 21·4 1·4, J8·i tS·3, 1'6, 55·911 

Vallás Anyanyelv Imi­
olvasni 

Ott tartózkodási idő 

aos 11 '!2 5~1 19 t u5\J as 16' 245 1 2! 33 s l u 3 50a 9a 86 129\ n\ sa 166 11 

51'7 1'8 3"7 8'713 '2 0'2 2''3 6'4 ll7'ó 41'1 0'2 0'4 5'6 1'$1 'M' O 84'4 15'6 14.'4 !!1'7, 11'91' 13'9 ! 6'2 11'g 

B6 ~ 4- 11 - !!11 1 10 !!5 - - 2 - as 68 7 a u 6 s !!B 5 

18 - 1 1 1o~ - 16· - ~o s - - s 6 ~ 40 G 3 9 s 9 17 -

37 - _3 _!!_ 7_.=_ _al.~ _ 9 ~l-=.-=. ~ ' 1s ~9 21 -El~!--!! _ _ s ....=_ __ , 
399 ll u 58 47 1 185: H 3)31 2.lSI 1 2 43 18: 20.) 640 133 1~ 1771 87 10& mt w 

' l l l l l 
s1·s t·! 3'6/ 7·5! s·1i o·1 24·0/ 5·7 21·31 3J·ti/ o·t o·2l s·s 2·3! u·~ s~·s 11-2 15·5 :12·9! 11·2, u·o 26·D~ tO·i 
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Szövetséges á.Jhm 
kormánykerület 

Poro•zoP&zág. 

Keletporoszországi ker .. . 
1 Nyugat • • · · 

Berlin vúros . .... . .... . 

< Brandenburgi ker .. .. .... . 
4 Pomeraniai • .. . . ... . 
1 Poseni • .. ..... . 
1 Sziléúai • .. .. .. . . 
1 Szászországi • . .. . .. . . 

127. A Némt-tbirotlalomban 1910. deczember l-en 

Kor Családi állapot Vallás 

w 108 3< 
lil 51 t• 

l j l l l l l 5 9 71 ~ 591 34 g - 84 571 ~ - 91 3 42 lj i l 

3 3 ~ ' 341 U.; 3 - 30 301 2 1 u 1 8 u ' l 

&.90! 3.0!!3 1.881 5U 395 1&5 39 !!.617 715j 98 - 2.!l88! 1.736 U7 3 1.7&8 U 85U !!.079 ·~·~ 
!M-91 94 3i3f 1.569 502 7~ - 1.921 1.~00 105 2C UB~ f>~ SlS 877 171 3.2.tA 1.799 U.f.7 387 
- - 2l 61 19 - - 76 B5 1 - 71 2 22 9 l us 78 3J 8 

tW 114 71 9 7 8 53 71 34 10 - 1!!7 61 • - 13S 8 l3 2 · t 
1.391 9~3 4 7! 107 84 65 <:00 65& 151 31 1 959 40i !!6 8 87E 9 204 235 · tÍ! 

311< ~a t5t 2a 10 13 86 181 .s 5 - 2:» 102 6 1 203 ' 105 40 1 
l 

> Scbleswig-Holsleini ker.. '56 ~lB 23 51 42 23 89 187 57 7 - ~ 181 11 - 386 l U 17 
~ Hannove1; ker.. .. . . . .. ... 7M 469 28< lll 58 !!6 8& 367 91 15 - 43S !!95 18 l U5 36 176 U 5 

lU Wcstfaliai • .... . ... . . 5.261 3.220 2.0U 9U 6~5 ~6 WI !!.!!03 769 68 - ~.873 ~.277 103 8 , .Ol9 65 988 S7 12! 
11 Hessen-N:J.Ssaui k er . . . . . . 871 5ö6 aH 110 50 33 113 433 105 !!3 - 500 2" 33 4 4.~0 23 159 254 lé 
H Rajnavidéki ker .. . . ,... . . 3.51 2.180 1.33< 508 113 H8 285 1.597 43i 4.8 - 2.124 1.303 75 ll !!.7.S ~9 363 172 ~ 
ta Hohenzollerni • . . . .. . . . . 7 - - - - - 6 l - - 6 l - - 5 !! - -

Poroszország össz .. . . . 21.2.1: 12.~ 8]: 2.~ !.945 m2.is !O.MI 2.9'11Jii!3~ 7.9ö-fl 533 91 12.003 289 3.852 3.m "i 
Ofo .• ..•... 100· 0 50·9 39·113'6 9'1 3' G 10·7 47· 2 U · o t ·s O· o 59'7 37' 4 2· 5 0· 4 58' 7 1"4 18·1 17·s 4· 

l 
BaJororuág. l 

j Rajnától jobbra eső rész. 3.651 2.107 t .M 373 330 115 31&1.730 031 132 j 2.226 1.~19 
1 Rajnától balra eső rész.. 87 ' 7 4A 10 8 l 11 39 13 5 50 32 

Bajorország össz ..... W 2Tsl lj '""j 338 116 ~rus9 644 m 1~6 1.:-:ll 

us 3< 2.196 12a 4116 691 15( 
5- 503712 .11 

153 ! 2.246 12&~ 7001-Ji 
ofo ..• .•.. • 100·o 57·6 4~·410 · 2 9·o 3'9 8'7 '7·3 17'2 3·7 o·o 60·s 34·2 4n 0'9 60'0 3·4 13'4 tB·s ~t. 

Egyéb államok, 

Szászország ... ...... .. . . . 
g Württemberg .... . .... .. . 
< Badeu ........ .. ....... .. . 
4 Hessen .... . ......... . .. .. 
1 .Mecklenbm·g-Sehwerin . . 

1 Szász-Weimar . . . .. ... .. . 
7 Mecklenburg-Slrclitz .. . . . 
! O!denburg ....... ... . .... . 
l Braunschweig .. ... . .... . . 

1( Sz :lsz-Mciningcn .... . . .. . 

11 
1~ 

tE 

Szász-Altenburg ... . .. .. . 
Szász-Coburg-Gotha . ... . 
Anhalt. ..... . ........ : .. . . 

14 Schwm·t.burg-SondDrs-
hauscn ... . . .. .. . . . . . . . . 

11 Schw:~.t·t.burg-Rudo!fstad 

H Waldcck ................ . 
1~ Reuss (idősb ág) . ...... . 
1! Reuss (ifj abb ág) ... .... . 

2.57( 1.505 1.061 !!26 169 91 39l 1.1!87 
37( !!37 139 " 21 10 u !!06 
76< iSO 33C 85 ss 2ö 159 au 
40( 238 161 61 ~ 16 28 195 
151 101 5S 10 6 7 '3 6~ 

7151~(7 5 

l()j 5& 5( 6 6 
971 150 12( 40 u 
51851!13 
5!Ul133 

u 
33 
20 

l E 
15 
17 

6 10 
6 
~ -

3 n 37 
5 !!1 5:5 
8 38 13ö 

l 
1 
1 

7 34 
16 18 

4 
5 
6 

19 
!!3 
~1 

l 

3'9 "' - 1.63ö 811) 83 
39 tl - !!5!! 113 9 

12 1.807 
2 178 

130 703 315 ~~: 
1 156 3& 
8 110 168 ., ~ 91 21 - 509 226 25 - 450 

6!! 7 - !!54 lU 8 - m 2 92 70 ;-•. 
19 2 - 82 74 -

9 l -
11 - -

37 ' -
7 - -
9 !! -

18 l -
9 -
6 1 -

55 
77 

173 
32 
34 

17 
2ö 
97 
19 
16 

31 
17 
~~ 

68 10 71 6 
:.t?í 

,_40 !!29 
2- lS- 56 
6 - 154 6 95 -
1 29119 3 
1 1 34 - 13 

l -
1 -
l -

37 -
33-
15 -

16 
9 
7 

3 . ! 

: ti 
15 , , 

f 
1 

' ! 

: _. -' = -l-l : = _' = : -' -' = : = -' = ~ 
! -! -1 = ~ -11 ! ! = = ! ~ -l = ! = = - ~-

17 
1! Sehaumburg-Lippe .. . . . . -

13 j - - - t[ 9 7 - - 8 9 - - H - 4 !! ' t~ 
- -- -- - i - -- - - - ----- - ;-

11 ~ 3 - 2 -~ 6 3 1 - 8 7 - - 11 - - a .~ 21 Lippe . . .... . .... . ..... . .. . 1 

1( ·~· ~~ Lübeck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4! 18 9 ~ 1 - 3 26 8 2 - !!8 9 5 - 23 3 5 1 ·,~r. 
2 B rem en . . . .. . . . . . . . . . . . . . ;~,o.; 309 181 51 !U 10 49 308 4.9 4 - 310 175 10 - '!81' ~ 11 2ö ·%~ 
!!a Hamburg . ............. .. . 1.1&9 696 l5< U'! 6i 31 12 637 139 U - 703 Wol 27 H U.f. ~6 258 ~610 .:~ 
!U Elsass-Lotharingia . .. ... . 37 196 17 63 as 1~ !! 191 ~ 8 - ~ 130 9 271 l !!5~~ 

Összesen. . . . 7.0! 4.194 2.!8! 761~~95 3.~gml3.; - 4.48; 2.lltlli 2 3:684ml~-;-::;; l.W fll5 f ... '· .. ", 
0 fo .•.•• ••• 100· 59·2 ~-~ 10·s 6·s 3·2 1s·s st·s ts·s 1;.9 . - 63·a 33· 6 '!'7 o· 52·1 e·s 2ö·2 u·o~ 
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o;o ........ 100·1 ro·t 39·gt'!·6 s ·s 3·o 11·1 48'1 1h s·o o·o 50·o 36'2 2· 7 o·s 57· 4 1 9 191 lll .s\ 

összeírt magyar honosok. 
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128. A Sv:ijczban összeirt lllagyar houosok <IZ 1888., 1900. és HHO. évtlk .eu, 

tsssjt9ooj 1910 1910 t_sssl1ooq 1910 1910 1~!ll19ooj 1910 1910 

~gyar honosok !2.;-;! Kanton magyar. honosok l:.;~ ~ !{anton magyar. honosok t~ •-=~ 
Kanton száma ... :;::-.=:E :i szaroa ... ~=?.:E 'd.!<( szama ..... t:~ .. 

l 
d • .::.,.!( l .... ;:::~ l r:~.: 

férfi t<,s uli férfi n6 ~ssz. ?~t·g fériJ és n6 f6rfi ull össz. ~~t·g f6rli és nll férfi n6 ihsz. ~t;'s;;., 
egyntt l ::~ "~.:: egyfitt l l:ii "~ t egytltt l E_-

11----..,-1--·- 2134 5 s 1 l · '"21'"845-s-~ ___ i _ __ I-T'ra45-6-i-
•~----~---r~~~~~4-~l~--~----~~~~~~~-l 

Zürich .......... 1791.Wi 506133"- 81< 574 Freiburg ........ , d 5 Ul16 ac 2! Aargau...... ... 1€ 35 671 ~E or 57 
Bern .. . .. .. . .. .. B5 132 !i!!M, At! 27( 241 Solothurn ...... " 1~ 1! 15 E ~~ 18 Thurgau........ H !!! il.! 23 6 5il. 
Luzern........ .. ! 21 asj !!i 61 4.2 Basel-Stadt ..... j 22

1 
4.7 85 4I' 131 7~ Tcssin........ . . "- ~ 15 11 !6 23 

Uri.............. 1 - 1 l Basel-Landschaf 1 H 9 9 18 1< Vaadt........... 31 51 50 94 lU 15!5 
Schwyz ... .. ... . 4 1C 7 1 H H Schaffbausen... a 24 18 15 aa '1.7 Wallis. ......... < l 15 ! 2~ 27 
Dnterwaldcn o. d. W. - - a - < < AppenzellA.-Rh. 1 E 1!! 4 16 

1

d6
1 

Neuenhurg ... .. " !i!i !!' 19 4E 31 
Untnrw:llden n. d. W. - - - - - - Appenzell 1.-Rh. - - 1 - 1 Genf............ 3t 6~ 106 77 183 14-~ 

Glarus . .. . .. .. .. 1 ~ 15 li 3C ~: St. Gallen ....... l 4.7 ~? 1.1.3 ~~ 207 összesen ... . 
1# - m-

1

1tA71 ~ 2-:it-r.ioo 
Zug ..... .. ...... - v 11 ( lJ h Graubünden .... 11 ~ 51 "" 81 

Forrás: Die Ergebnisse der Eidgenössiscl:.en Volkszahlung vom l. Dezember 1910. 

129. Az Olaszországban összeirt lllagyar honosok demografiai viszonyai 1910·ben. 
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Flórencz ........... .. ... . 
Génua ........... . ...... .. 
Róma .............. . ... . . . 
Milano ................... . 
Nápoly ........... .... . . . . 
Novara ............. .. .. .. 
Porto Maurizio ..... .. . .. . 
Turin .. ......... .. ... . .. . . 
V eleneze ............... .. 
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Ro.~~gna • .. .. . .. . .. .. .. . 9 5 1 - 1 12 1 a - 15 1 !! 1 t 4 1 7 
SzJC.ilia • ... : .. .. . .. .. .. . .. . 9 10

1 

- - 1 !!O - - - 19 1 2 a !B ' a 6 
Turm kerulele .. . .. .. .. .. 32 1 -- - - aa - - - aa - 3 5 10 1 1 ta 
Toscana........... . ..... . 18 13

1 
l - - 3!! - - l - !!9 < 5 6 l! - - • 19 

V eleneze .. .. .. .. .. .. . . . .. 34 221 9~ - 7 63 4 a ! 61 11 13 15 6 13 o 19 

Egyéb tarto~ányok ... ... ~~~--_:::-~-1____:~~ ~ -=-1-1 ~~~--1 _11 ~~~~~~ 
Ömesen.. .. 541 :113 51 2 I m 24 19 l FOl, 69 134 m 82, 841 63; 343, 
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1SO. Francziaországban összeirt magyar honosok száma 1890, 1896 és 1901-ben departelllentonkiut . 

1890 1896 !901 1890 1896 1901 

- ---
l Département 

<= <= R 

"' 
Dépar tement l <l <=./ <l 

"' .. "' " "' "' "' "' 
&lz 

"' .. "' " " " ~ " g,: 
't! " "" "' ce " ce ~ "" "' ... 

'O 
.. •o '" ... "' . ., •o "' ." "' •Q) m "' •Q) •<O " •Q) •o " r=. ;?; •0 r=. ;?; •O "" 

z; •O •O "" z •O "" ;?; •O 

l :! 3 4 5 6 -7- 8 l--g 10 l 2 l 3 4 5 16 "-7 8 9 1 o 
Seine ... ....... .... . .. 84.i 531 1.374 779 515 1.!!9 924.151( 1.434. Aisne .. .. .. .. .. . .. .... 171 a 31 17 11 

~ si 6 a 
Alpes-Marilimes ..•.. : !!( 5 5;1, 53 10~ 83 81 16 Nord ................. u ' 27 19 5 10 . 4 1' 
Seine-et-Oise ........ l!! 51 16 !!C 

~ 
17 11 : Tarn-et-Garonne •.. .. l! !! ' 5 4 

~ 
6 ( 12 

Bouches-du Rhóne .. ~ 17 3 28 1~ 15 li Egyék départementok 395 !!!SC 6~1 OOO 16E 130 77 207 
Rhóne . ......... . ..... 21 H a; !2 1~ u 13 1( !!li Összesen .... !.388 87: ~ ~ 2.06 1.21472 L9iö 2.261 !.247 
Meurthe-et-Moselle •. H 9 !!1 7 7 1 8 ! 1( o fo .... 6N 38• 6 100•( 68• 3 39'1 100'[ ~·s :fl·j 100·[ 

l 
i l l l 

Forrás : Résnitats statistiques du recensement génórai de la population effectuée le 24 mars 1901 (189B, 1890). 

1S1. Angliában összeir t magyar honosok :foglalkozása 1911-ben. 

Magyar 
honosok száma 

Magyar 
honosok száma 

A foglalkozási föcsoportok megnevezése J l A. foglalkozási föcsoportok megnevezése l l <l <l 

"' l "' "' "' "' " "' "" .. ... •o "' ... 
"" 

gs :s "' :s <l •o <= •o 
----------~ 

l 3 4- l 
-

3 4 -2 2 

I. Földbirtokosok .............. .... .. . .. . .... 1 - 1 XUI. Vegyi-, olaj-, zsiradékok, szappanipar ... 8 - 8 
Il. Hivatalnokok ..... .. .. .. ..... . .... .. . . .... l ()'J. Ili 1!!7 XIV. Bőr-, haj-, ször- és to!lipar .. ........ .... !!6 1 27 

III. Házi foglalkozások és szolgálatok .. ...... 6!1 3E 100 XV, Papír-, nyomda- és írószeripar ........ .. 11 - 11 
IV. Kereskedelem .... . ........... . ............ 108 1 10! XVI. Szövö- és fonóipar . . _ . . ..... ... . ..... . .. .. a g 16 
V. Személy- és árúszállítás, hírszolgálat .... 78 - 7E XVII. Ruházati ipar ............ ...... . .......... !!60 !!E 288 

VI. Földművelés .......... .. ......... .. ....... 19 - H XVIII. Élelmezési ipar, dohánygyártás, szálloda-
VII. Bányászat, kőfejtés és ezek termékeinek ipar ............ .. . . . ... ... .. .............. lM 11 165 

feldolgozása és árusítása ............ ..... ' - 4 XIX. Gáz-, viz-, v:illamosság-szolgáltatás és 
Vllf. Fémipar, gép-, szerszám- és szállító esz- egészségügyi szolgálat ... . ... . .. .. ...... . . a - 3 

közök gyártása ..... ... ................... "7 - !1.7 XX. ~g~éb, általános és k. m. n. munkások: 
IX. Nemes fém, ékszer, óra, műszer, és játék· es arusok ...... .. ... ..................... . u 1 15 

tp~r:· : ·: .. .. ... .. ..... ..... ............... ~ - !:! XXI. K. m. n. foglalkozásúak és foglalkozás 
X. Ep1tes1 1par .. • ... . .. .. .................... u - H nélküliek ............ .. . .. .. ............. . 121 299 '~o 

XI. Fa-, butor-, felszerelési és díszítési ipar. ll7 - !!"< Összesen .... 1.094 :; - 1.501 
XII. Tégla-, cement-, agyagárú-, üvegipar •. . 6 1 7 O fo .... 72'9 100·0 

Forrás: Census of England and Wales 1911. (vol. IX.) 

132. Skótországban összeirt osztrák és magyar honosok 1911·ben. 

A Ebből A Ebből 

magyar ~n agyar 1 -------...------

n ö 
~ ~ r 

osztrák férfi nő Korcsoportok osztrák 
honosok honosok 
összes összes 1-----.-- - 1---.------

Korcsoportok férfi 

száma szám l Ofo szám l "fo száma szám l 0;o szám Ofo 
111'-------.,.1-------l-,-- --r'---:r- --g---=<l-~~---------=-1 -----·-1-r -s----4-~ --6-

O- l évesek 
5- 9 > 

10-U » 

0-11 » 

15-19 " 
!!0-!U » 
~-29 • 

.. . .. .. .. .. lC 5 1 ·s 5 3'5 4.5- &9 évesek .. .... -. . .. 

. .. .... .. .. H 6 1'6 8 5 ' 7 50- 5l » 

.. . .. .. .. .. 1E 12 ll 'l 6 ~ · 2 55- 59 • 

... ...... .. ~-23 --6. - 191-----yf 15-59 » 

m 95 u· o 17 u ·o 65- 69 " ..... .. . . .. 
10! 85 ~!!·o !! 16'9 70-74 " ..... . . . . .. 

2~ 18 <l'7 9 6 ' 3 
21 16 4.'1 5 3'5 
12 8 i · t ' !i!·s 
46 3.51 --..,9-1'(-1-- 1-181--83'1 

6 
1 
3 

5 
3 
1 

1' 3 
0'7 
o·s 

1 
9 
!! 

0 ' 7 
1'! 
1'4 

4! !!7 7'0 15j ' 10'6 60-64c " .......... . 

6( 4-7 1'1.•2 191 13'4 75- 79 • .. ... • .. .. . s 3 0 '7 - - -

1,7 a2 8·s 15! to·o Oss~esen .... ~ m-oofo-u2lfifo 
.... ... .... 1 a< 23

1 
6

' 0 10
1 

7
'
0 Ebböl hajón iratott össze 18 18 -

Forrás: Report of the twelfth decennial census of Scotland. (1911.) 
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133. Az Észak-Amerikai Egyesült -Államok magyar birodulmi sziiletésü népessége államonkint 1890,, 1900. és 1910-ben 

!890 l 1900 1910 1890 1900 1910 

l o ~ ~~~ fi~ l o ~ o ;j l o i'i tl~ 

~!i la Q :E ~e " o l il o 
~:! .!1:; 

Földrajzi fekvés ; ll !:o 

l i! 
Földrajri fekvés ; :~5 :::o ~~ ~::: =Ji1 l ~: 

;: .; ' 
aliarn ok , l!iö :S- államok r; 2 ' 

~~ 
! ~l ....: ~ :;it ~i 

.~ s ;;~ c s s :É ·;' :;;i:í 
8~ ... ·~ 

g~ ~! g 8, a =8. 2:- o~ '" ... '"' ~ ~ o-: .. :;~~ e" .. .. l ~'li .., g _ ,_ ., 
"' lll .. lll ~d 

l 2 ra 4 5 6 - 7- l 2 3 4 l 5 6 7 

És~ak-Am. Egy.-Államok 6 H 95 10' U5.7U 19'2 4.95.6091 53'9 Jowa .... . .. . ... . ... ~13 1'1 :l ~·o 1.1781 5·s 
a) Ézsak-Atianti t. szak .. &5.5&0 26'0 106.40! 50' 6 284..858 168'9 Missouri ... .. .... . . . 582 '!'2 9'9 11.5321 3a·o 

Újanglia .... .... . .. ... 1.6'!& a·o 6.WS 1~'4 16.907 !!5·s Északi Dakota .. .... 19!! 10'1 1.M7 11'6 !.855 1,9'5 
Vermon t .... .. .... . 35 1'9 a s 6' 7 569 15'1 Déli D ako ta . .. . . . . . 3!!1 9' 2 l'! l 10'6 594. 10'2 
Massachusetts . . .... 389 !!'O 9!! 6 3·s 1.995 5'9 Nebrask a .. ... ...... U 9 4-'9 ' 61 1'8 U5!l 1!!'2 
Connecticut .. .•. .. . 1.1'6 15'9 5.69~ 62'? 13$55 12,·o Kansas .. .. .... ..... 7!!1 s· 650 ,.~ 1.078 6'( 
Egyéb :í.llamok ... . . !í 4. o·s 18!! 1'2 517 a·o d) Déli közé p t. szakasz. 865 o·s 1.830 1·s 3.698 !!'2 

Közép-Atlanti t. szak. ..a. 916 34.'0 99.17' tl4'4 ~67.951 139'0 Délkele ti közé p t. sz .. 515 o·s 814 1'1 1.74.!! !!' J 
New- York • . . .. . .. . . 15.598 26'0 37.168 51' 96.84.3 106.0 Kentucl;:y ...... ... . 67 O· t U. 5 0 '7 7 !!5 3'2 
New-Ycrsey ... .. . . . U 17 ! ''O u .9ta 79' " .610 188'0 Alabama . .. .. . . . ... 150 1·o a:JZ 1'8 685 i'7 
Pennsylvania . . . .•. 2'-901 lt7·o 4.7.393 75' !!!U 98 161'0 Egyéb államok ..... !!98 l' o 336 ()•g 4. 32 1'] 

b) Déli Atlanti ter. s zak. 1.15a 1·s UO(. 2'0 . 10.600 8' 7 Délnyugati közép t sz. 351 0'7 1.016 1'6 1.956 i .2 
Maryra·nd ... .. . ... • !1!07 !!'O 3 !3 1'1 M89 16'1 Texas . ...... .. . .... m 1'0 593 1'9 92(1 2 ' 4 

Virginia . ..... ...... us 2'7 607 s ·s 1.78' 8' 7 Egyéb államok . ... . 1!3 0•6 1!3 1'2 1.030 2'1 
Nyugati Virginia .. . 236 3'1 810 8'6 6.939 4.8'6 e) Nyugati ter. szakasz ... 1.003 a·s U4.8 G·o 9'9l 0 14.'6 
Egyéb államok .... 963 0' 4 ar" o·a 788 1·o Rocky MoUlltain és } 

c) Északi közép t . szak. 13.85( 6'2 M.930 12'9 185.533 6~' 4 Basin and Platcau 
&80 a·a U71 7'2 4..996 15'1 

ÉszakkeL k özép t. sz. 10.116 7'5 !!6.5a, 16'6 16!!.!!61 &9·o Montana .......... . 4.8 3' 4 !!7' 11'8 1.4.85 39'6 
Ohio .... .. .. . ... . .. 6.4.31 a ·s 16.4.63 39'6 &í.SS1 180·o Colorado . .. ...... .. 359 8'7 574 10'6 1.sag !0' 4 

Indiana . .. . ... ..... ,taG 2"0 1.379 5'6 U ,3i0 53' 2 Egyéb államok .. . . 73 1'1 4.!3 4'7 1.178 8'1 
Illinois ....... .... .. a 1!61 8' 2 6.73(. u.·o 39.859 70'7 Pacific . .. . .. . .... . ... . 54.6 !!'9 1.177 4.'9 6.62(. 13'4 . l 
Michigan ... . . ... . .. 6371 3'0 835 3' 6 11.597 !l1'S Washington •.•..•.• 104. !!'9 U! (.·s 1.1f0 10'9 
Wisconsin ....... .. (.86 ! '9 1.1!6 5' 1o·oM w Oregon .... . ...... . . 7S ! '8 156 s ·s 1.160 17'2 

Északnyug. k özé p t . sz l a.1ul , .2 6.396 6'2 !U 72 !0' 9 California . . .. ... . .. 3:;9 
3 J 799 5' 4 3.304.1 1!h 

Minnesota .•..•.. . .. U 56 9· 6 US!! 12'6 5.58~ 96'9 

l 
:t:;orr_ás: !-z 1910. é\•re: Thirteenth census of the United States ta ken in the year l !HO ; - a többi évekre ugyanezen kiadvány 

megfelelo kototm. . · 

134. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államok magyarb irodalmi születésii népesség ének elhelyezk edése 1870-i910-ig. 

10.000 ma~arbirodulmi szilletésli 10.000 magyarbirodalmi születésli 
etyén köz esett az oldalt me~- egyén köztil esett az oldalt meg-

Földrajzi fekvés ; 
nevezett államra nevezett államra 

1880 11890 1 1900 

Földrajzi fekvés ; 

1880 11890 1 1900 

államok államok 

1870 1910 1870 1910 

1 2 - s- [- 4- ,- 5- -----e- - --- l 2 
_3_ 1_4_[_ 5_ - a-

Észak-Am. Egy.-Államok . . .. 10.000 10.000 10.000, 10.000 10.()()( Jowa . .. .... . .... ....... 359 \!1\! 3' 31 'U 
a) Eszak~Atlanti ter. szakas2 !!.64.9 5.251 7. !!0~ 7.303 5.74.9 i\1issouri . .. ... . .. .. .... 1.603 307 93 62 ~33 

Újanglia ...... ... ...... .. . 189 150 !51 '75 31.1 Északi D ako ta .. .... ... 8 56 31 91 58 
Vermon t. .... .... . ...... - ' 6 9 11 Déli Dakota .... .. ..... . - - 51 ~9 u 
Massachusetts .. . • .. • . . as 71 62 63 : Nebrask a ......... .. ... 195 1M 7~ 32 29 
Con necticut .... . . .. . .. . 80 66 184. ano Kansas ....... .. ... . . ... 10!! !!!.51 115 1.5 !!1 
Egyéb államok •. . .. . .. !!l 9 9 te l( d) Déli középsó ter. szakasz. 816 38'< Hl 9 1!!6 " Közép-Atlanti tcr. s~akas· 9.510 5.101 7.033 6.828 5.WS Délkeleli középsó t. szak. 610 21' 83 55 35 

New -York . .. .. ...... .. 1.897 3.85~1 U 9S !!.519 1.95.1 Kenlucky . .... .. .... ... '!86 4.1 11 10 15 
Ncw-Yersry . . ... .. .. . . !!~8 236 54.7 1.0!9 932 Alaba m a ......... .. .. .. M 52 !!~ 9! 3 l!! 
Pennsyl vania .•. .. . .•. 385 t.ota

1 
3.988 3.! 50 2,, 9! Egyéb államok •.• . .. .. 1160 119 4.8 !!3 ,8 

b) Déli Atlanti ter. szakasz . . 436 !!?.ll 185 Ui !!1 Délnyugati k özépsó t . szak. !!06 176 56 70 w 
Maryland . . .... ........ 1\!3 

El 
33 !3! ~~ Texas .. .... ... .... ..... 1!!3 9 D 36 &1 lll 

Virginia . •..... . ······· 32 7!! ~.~ as Egyéb államok ..... . . .. 83 85 

1:~1 
29 ~o 

Nyugati Virginia ...... . 13 38 56 l !!O e) Nyugati ter . szakasz • .. . .. 408 a28 167 !!()() 

Egyéb :íllamok . .. .. •.• !!68 105 4,9 94. 

'9 
Rocky Mou ntain •• .. .• . . .• 81 75 70 83 87 

c) Északi középsó L szakas2 5.691 s .so' !!.!!18 9.260 Montan a ... . .... . . . .... a 9 t 8 19 ao 
t szakkelcti középsö t . sz. !!.855 !!.503 1.6!!1 1.8!!0 3.!!7a Colorad o .. .. . . .. .. ... . . 5 ol 3 57 39 33 

Ohio . .. ...... .. .. . . .. .. . 6!!6 1.'!81 870 1.1~9 1.73 Egyéb államok •. .. . . . . . 87 !3 5 !!5 ti 
Indiana ........... .. ... 96 67 70 95 Das in and Piatea u . . . . ... 9.7 31 6 3 -
illinoi s ... ... . .... . . ... . 1.111!' 600 501 ~ 

~ 
Pacific . .. .... .. .. . .. .. . ... 300 2~ 88 81 113 

Michigan .... .. . ... . . ... 385 167 l (J!! 57 Washington ... .. . .. .... 5 ' !~ 
15 93 

Wiscons in .... .. .. ... .. 634. 388: 78, 77 21 Oregon .. .. . .... . .. . .... 1 ~ a1l 11 23 

Eszak.nyugatiközépső t.s, !!.8!!6 
1.: , 5 971 uol ' California ......... . .... , !!iil 

1871 
59! 

551 
~7 

Minnesota ... .. .. .. .. .. 559 !!01 150 113 ! 
l 

Forrás: Mint a 133. táblánál. 
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135. Az Észnk-Amerikui Egy . Áll. (enrópni és amer ikai) külföldön született lakossága számának ftl.ilödése 1900--1910-ig 

Születési ország 

szám 

Növekedés 
1900- 1910-ig 

szám ~;o-ok· 
szerint ban 

Születési ország 

1900 l 
l 

szám 

1910 Növekedés 
1900- 1910-ig 

s7"!n l •;o-ok· 
·szennt ban 

1 2 ~~-~s::__+_..;:•_· _ ,_..::.s_
11
,:-_-_ -_ -- -_ - _- _- _- _- _-1:... ·::::::::::::::_-_·_···_--l. f---·-.::2:::+·-=.:-.s::-----+::~4:::::::::+--:::::..5-=..-:11 

Azösszeskülföldön születettcki10.3~Ul7~C,515.88G 3,174.610 30' 7 
Európa . .... .. .. .. . .. .. ... .... S,S71.78~cl;l,791.8~1 !!,9'!0.061 3!!· 91 
Észak- é~ Nyugat-Európa.... 7,016,311 6,74.~Uoo - !!75.911 - a· 9! 

Németbll'odalom .. . .. .. . .. . 2,813.6~ 9,501.363- 812.29:> -11·1 
Irorsz~g; . . . .. . . . . . . . . • . . . . . 1,615.45 1,362.\!51 - ~6HOS - 16· s; 
Skandin~v á~Iamok.. . .. .. . 1,on.on• 1,950.733 178.%1 15· 71 
Nagy-Bnlann'a .. .. .... . .. . 1, t67.G2l 1,2z1.283 53.660 ,.6

1 Németalföld, Belgium, 
Luxcnburg .. ... .. .. .. .. . 1!!7.71 t7!!.iíM t4.81ií as· 1' 

Svájcz .. . .. • .. . .. .. .. .. . .. .. 115.59 1\!~.84.8 9.255 8· l ' 
~rancúaorszá~ . : . .. .. .. .. .. 10U97 117.~1~ 13.!!91 1~:7 

Oroszország és Finnorszá g. 
Olaszor szág ..... . .. .. ..... . . 
Ausztria .... . .. . ....... .... . 
Magyarország .... ... . . ..... . 
Balkán félsziget 1) ........ .. 

Egyéb, nem rész!. államok . . 
Amerika (az Egy •• Áll. ki-

vételével .............. .. 
Kanada és Új fundland ... .. 
Mexilro ..... . ............. .. 
Nyugat- India . .. . ... .. .... .. 
Közép- és Dél-Am erika . . . . 

6~0.74-< 1,73'i.WS 1,091.719 170'' 
4.8-l.o~~ 1,3..a.a- 859.0\JS 177' 5 
49U!9l: 1,17, .97< 683.67E 139'9 
14.5.7H 4,95.601 3.\9.89:> 240 '1 
3U5'i ~0.9'( 18H89 550' 4 
!!3.575 !!.Ból' - 19.717 - 87·s 

1,317.38(1 1,489.i31 
1.179.92\! U 09.717 

103.693 !il.915 
!!5.4.35 4.7.635 

8.630 9.96'1 

171.851 13 . o 
!!9.795 9'6 

118.5!!! 1u· a 
~.200 87 ' S 
1.33' 15' 5 Del- és Kelet -Europa . . ... .. . , 1,83~.8llt 5,04.8.58H 3,215.689 1h 

Spanyolország é~ Po1t ugália 37.058 81.4.69 &3.810 116'S 
•) 1900-ban Bulgária, Szarbia és Montenegró nélkül, melyeknek adatai akkor nz . Egyéb nem részletezett államok• rovatában voltak 

folt ünteíve. · 
Forrás : Mint a 183. táblánál. 

136. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államok k ülföldön szül13tett népességének megoszlaisa születési országok szeri n t 
1860-tól 1910-ig. 

Sziilctési ország 

_____ ! _____ 

Eu>o(ípa. 
Északi és nyugati Európa. 
Németbirodalom ... . ... •..... 
Irország . .......... ... .. .. ..... 
Anglia ······ ··· ·············· 
Svédország .. . ..... ........... 
Norvégia .. ......... ..... .... . 
Skótország .... .. .. . . .. .• . .. . . 

·Dánia . ........ .. ... . ... .. . . . .. 
Francziaország . . .. .. ....... . . 

· Németalföld ·· ··· ·· ········ ·· 
Svájcz ..... ...... .. · ·· ··· ·· · 
Wales . .. . . .... . : .. ..... . . .... 
Belgium ...... .. . .. .. .. .. ... .. 

Keleti és déli Európa. 
Oroszország és Finnország ... 
Olaszország .... ... .. . ... .... . 

l 

Az összes klilföldi szUleté"-tiek köztil 
az oldalt megnevezett állambeli 
sztiletésüekre esett százalékokban 

~ ·~ 1860 1870 1880 1910 

-2- - 3- -.~ 1"7 

l l 

3)•5 30' 4 !!9' 6 30'1 !!7'2 18 ' 7 
38·s 33· s !!7'8 !0'2 15·o 1o ·o 
10'4 10· o 9'9 9·s 8'1 6' 5 
o·~ 1'7 !!' 9 5'2 5' 6 ,. 9 

1•1 9•1 '! '7 a ·5 a·s a·o 
2'0 2'5 '! ' 6 t ·6 2·s 1' 9 
0'2 0·6 l'O 1'4 1 •6 1·s 
2' G 2'1 1'6 1' 2 1· o 0' 9 
0 ' 7 o ·a 0'9 0·9 0 ' 9 o·o 
1'8 1·s 1'S 1'1 1'1 0'9 
1'1 t ·s 1 ' 2 1'1 () · g 

~., 0'2 0' 2 o 2 0'2 o·8 

0'1 0' 1 0' 5 !!'O 6 '2 a·1 o· s o· s 0 ' 7 ~ · o 4.'7 n· 

Forrás: Mint a 183. lábiánáL 

Születési ország 

Ausztri a ··· ··· ···· ······· ···· 
Magyarország . ............... · 
Gör ögor szág . .. .......... . . .. ; 
Portugália ····· ····· ·· ······· 
Spanyolország .... ....... . .. . 

Az összes kUllöldi szliletésilek köz ül 
az oldalt megnevezett államheli 
szliletésllekre esett szazalékokban 

1860 1870 1880 1890 1900 1910 

2 _ !) ___ 4 ___ 5 ___ 6--7-

0' 8 1·s 1'9 ~· o ~· s 

:::1 - 0.1 0'2 0 ' 7 1'4 
- - - - 0'1 0 ' 7 
0·1 0'1 0'1 0'2 0' 3 0 ' 4 
Ű' 1 0·1 0 ' 1 0·1 0'1 { ~::1 Európai T ör ökország .. .... .. } - - - - 0' 1 

Ázsiai Tör ökország .. .. . .... . 0'2 

.d.mel'ika. 

Franczia Kanada ...... ... .". : . } 6·o 8"9 10' 7 { s ·s 3·s ! ' 8 
Kanada egyéb részei .... .. . . . 7•3 7 "6 6' 1 
MeJ.ikó ......... . . .. .... .. ... . 0 ' 7 o ·s t·o o·s 1·o t ·o 
Kuba és Nyugat-India . . .. . . . 0'2 0'2 0 '2 o 3 0 ' 2 o·, 

Ázaia. 

Japán . .. .. . .. . ...... . . .. . .. ... - - - - 0'2 0·5 
Kina ..... ..... ..... .. . ... ..... 

O. si 
1 •1 1 ' 6 1' 2 o ·s o·' 

Egyéb államok .......... . .... 1'7 o·s 1'4 S·21 O·g 1 •9 

l l l 

137. F érfiak és nllk a1·ánya az Észak-Amerikai Egyesiiit-Államok k ülföldl}u születe tt n épesség éhen 1910-ben. 

Születési or szúg Szülclbi ország 

2 l l 

Kina .. ...... .. .. . ....... 3.07!1.·s Magyarország ... ...... ·l 
·Görögország .. .... . .. ... 1.19!!'7 Mexikó ...... .... . .... .. 
Bulgária, Szerbia., Finnország .... ..... . . , 

Monlcnegro . .. .... . ... 1.107'1 Ausztria . ........ . . ... .. 
Japó.n....... .. ... . .. .. .. 869'7 Belgium .. .. . .... . . . ... . 
Európai Törökország.. . 769' 7 Porlugália .. .. .. .. . .. .. 

·Spanyolország .. .. .. . . . 315' 8 Dánia .... .. .... . ... .... ·• 
Ázsiai Törökország.... . 910'1 Svájcz .. .. .. ...... .. .. . 
Olaszország . .. .. .. . .. . . 190'61 Oroszország ..... ... .. .. 

Forrás : Mint a l SS. lábiánál . 

2 

160'1 
160'8 
156'4 
151<6 
153'S 
15!'1 
1!50'! 
139'! 
137'! 

Szülelé si ország 

Norvégia ............. .. 
Németalföld ... .. .. .. .. . 
Kuba és Nyugat-India 

egyéb r észei ........ . 
Svédország .. .. .... .. .. 
Francziaország . . . .. . . . . 
Skótország .. ...... .... . 
Románia ... .... . .. ... .. 
Wales .. .-. .. .. .... .. .. .. 

2 l 

13!!'6 Anglia ..... .. .. ....... . 
1M' 2 Németország . .... . .. .. . 

Francia Kanada • . . . ... 
198'2 ' Kanada (egész állam) . . 
1 zs·s Kanada (Fr. C-án kivül) 
1!!5'2 Ir ország ............... . . 
1!!1.'8 Egyéb államok •.. . .. . •. 
1'!&'2 Az összes külállamok . . 
1!!9'4 

2 

119'2 
115'0 
109'1 
101'2 
97'6 
8!!' 6 

u.9:s 
131'1 

KS
H 
Kö
ny
vt
ár
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138. Az Észak-Amerikai Egyesiiit-Államokban 1910-ben összeirt magyat•birodalwi szü.letésii lakosok anyanyelv szeriut. 

Születési ország és 
anyanyelv 

1 Közép- l Észak-
. Atlanti keleti Öss, esen Uj-Anglia középső l !~:ii l AR~~ti l k~f~ii l n~~1~ti ·l . középső középsó közepső Mountam Pacific 

terilletszakasz 
2 3 4 l ;; l 6 l 1 8 9 10 ,- -1-1-

16.9071 ~7.951 1 16U 61 !!U721 10.600 1.74'!1 1.956 C..'!061 5.6'!l 
a·~ M·1J s 2·7 4·9 '!"t o·4 o·{ 0.9 1"1 

tO.~ j 12S.l19 7!>. 79'! 6.100 6 .!!9!! 68'! 817 1.6:l0' ~.M7 

C..SS9I Gli.<l.!l) 31.500 '! . 35~ 1.611 '!U 358 M'! ~ 
783

1 

a t.on '!7.859 9.noo t.W-l 1!79 u 9 65, u u 
351 16.& '! U65 !!11 

1 
7' Ili 12 ..s 7'! 

57 !!.909 10.U !! 1.603 ' 35'! 155 '!7 96 138 
U 6

1 

!!.!!61 l.550 1.311
1 

2'!7 7 55 Ut 5'! 
1!'1 U 03 U !U m7 56 11 i5 126 118 
f 51 .i.870 1.74-íl ll7 79 18 - 9 6 
!U 1.59!! ~.'!53 593 tU 57 19 t U 11'! 
oo' a.87l wo 'a '!7 - - 8 a 
65f 1.971 .i6iJ 88 '1.7 3 7 3 9 

Magyar birodalom . . . . . • . . . . . ' 95.6091 
0/o. .. 1oo·o 

Magyar. . . . . . . .. . . . . . . .. . . .. '1.'!7.751 
Tót.... .. . .. ... . .. . .. . .. . . . . 107.951 
Német . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73.338 
Zsidó és b éber. . . . . . . . . . . • . 19.896 
Román . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.679 
Horvát . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.050 
Szlovén . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.510 
Sz!áv (nem rész!.) . . .. . . . . .. 6.837 
Szerb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.()18 
Ru tb én . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.,65 
Lengyel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . !!.637 
Cseh és morva . . . . . . . . . . . . . 1. 755 t9 611 743 m u ö 46 !!5 illí 

.i7 1.038 '1.38 50 ' !! ' 6 11 
136 U 2. '!70 159 58 !!3 ~ 37 79 U8 

Orosz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • 1.400 
Bolgár . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.35!! 

1'5 U3G u t n u~ 636 13'!1 280 318 373 
6,532.681

1

19,315.891! 18,250.6'1.1 11,1l37.91!1 B.19,.895,8,4l)íl.9011
1 

8,7& .534

1 

!1,633.517 , ,19U IO& 
7"t !U·o 19"s a ·7 m·s 9"1 9"6 IJ.·g , .e 

a ·o, 3'1."8 !!5"4 t 5·o ~-s o·g ~ 3·o a ·s 5·9 

Egyéb . • . • • . . . . . . . . . . . . . . . . . 1!!.967 
Én.-Am. Rgy.-ÁII. nipmóge 1910 •. . 

1

91,97:!.'!66 
0 fo ... too· o 

EurÓitábó! atármazó Jakosaí.g 0/o. . . 100·o 
Forráa : Mint a 183. táblánál. 

139. Az Észak-Amel'ikni Egyesült államok külföldön sztiletett népességének megoszlása vár osi és falusi lakosság 
szarint 191Q-ben. 

Szülelési ország Városi l fa{.usi 
népessl i iiZl&&l!ka 

2 8 

Románia . . . . . .. . . . . .. . . .. 91"9 
Kuba és egyéb Ny .. Tn dia 90"2 
Oroszország . . . . . . . . . . . . . . 87"0 
Ázsiai Törökország . . . . . . 86"7 
Irország . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84"7 
Francia Kanada .. . . . . . . . . Bt·a 
Európai Törökország-. . . . . 79" 5 

Olaszország . . . . . . . . . . . . . • 78"1 

Magyarország . . . . . . . . . . . . ~7·s , 
Kina........ .... . .. . .. ... . 73"9 
Anglia . . . . • . . . . . . . . . . . . . • 7!!· e 

Forrás: Mint a 133. t.áblánál. 

8"1 
9" 8 

13'0 
13"8 
15'8 
18"7 

'!0·61 
'!1"9 
!!2) 
!!6"11 
!!7"4 

Szülctési ország 

Ausztria . . . .. . . . . .. . . . .. •• 
Skótország . . .. .... . . . . . . . 
Görögország .. . .... ... . .. . 
Francziaország ........ .• . 
Portugália .. . . .. . . . . .. . .• . 
Egyé b Kanada .. . .. . . . . .. 
Németország .. . .. .. . ... . . 
Spanyolm·szá.{i . .... .. . . .. . 
Wales •. . .. .. .. . . . . .. ..... 
Svédország .. . . . . . . .. . . . . 
Belgium . . .. . . . ... . . . . . .. . 

Városi l falusi 
oipmél llllllita 

ll l 8 

7!!"4,1 !!7"6 
71"4 17"6 
71"4 '!8"6 
69•9 30"1 
69" 6 

69" 8 

66"7 
66"2 

30" 7 
ss·s 
ss·a 

Szülctési ország 

Németalföld . ... . . . . . .. . •. 
Svájcz .... . . . • . . . .. . . . . . .. 
Bulgária, Szerbia, Monte-

negro •.. •. . . .. .. . . . . .... 
Finnország . . . . . . ... . .... . 
Japán . . . .. . . . . . . ... . ... .. . 
Dánia ••. • . . . .. . . .. . . ...• .. 
Norvégia .. . . .. . .. .. .. . .. . 
Mexikó . . . . •... .. .. . . . .. . . 
Egyéb államok •... . . . .. •. 
Az összes külállamok . . .• 

Városi J falusi 
aípmér tom ri ta 

2 3 

54."9 
ií3"9 

50" 9 

50·o 
'8"6 

'8"8 

4'!.2 
34."2 
71"2 

7!1"1 

'5"11 

:.:, 
50" 0 
51"4! 
51"7

1 

57·s' 
65·s' 
518·s' ; 
!!7"9' ; 

140. Az Eszak-Amerikai Egyesült-Áll amok 1\Iagyarbh•odalomban szület ett népessége 
· lakása szerint 191Q-ben. 

váro~;ban vagy vidéken való. 

Születési ország 

K- . At! 1.1 É szakkele ti J Északnyugat~ "li At! ti Délkeleti !Délnyugati! b 
Új-Anglia oz ep an 1 középsó _[ e an J. középs6 .,1 Mountain P acifi c 

terilletszakasz l , 
vtrosi ln d!kl városi l 11déU l T.lrosl l rid!ki l Tiroal l Tld!ü l rirosl l vidéki l Jiro&JI Tld!kl l virosli Tldíti rtr~dfil _,~rtillj 

népesség 
l l 2 l s 4 5 l 6 l 7 8 l 9 10 _l 11 12 18 

M , { szám . . , 
J agyacorszag 0 fo •••. 

Í5.93&1 973 199.833 68.11~ U-0.74.~ !!1.51f 15.335/7.937 !!.8701
1 7.700~.085 65 

94"2 s ·a 74.·a !!5"41 86"7/ 1a·s 67·sl 3'!· !!7"1 7'!"9 6!!·s íl7"7 

Forrás : Mint a 183. táblánál. 

14_l 15 16J 17 18 191 ' 

66J U92 1. 7!!71 '!.56~ ~.106 1.518 
íl3"91 66"1 &0"2 59"8 73"0 !!'7"0 i 

141. Magyarországi sziiletésü lakosok száma nz Egyesült-Államok főbb városaiban az 1870., 1880., 1890. és 1900. 
népszámlálás szerint. 

.:; ~ .:; .:! .l! 

i ~.: -:~ ~ lj ;i~ .:! ~ .. ~ ~~ ! ~! 

VOro'"'" --- 1"'" Városnév -a .:.a 
1880 ~ i~ 1890 ~~~ 1900 ~ ~1 1870 1880 ~~1 1890 ~ 3 J 1900 ;~ ? 

~~ o-- .m ~~ ~ ~ ;' ~-= ~ ~,.: C> i..: ~· 
- .-

l 2 - 8--4- - 5- - 6- 7 8 l 2 s 4 5 6 7 8 

New~York, N.-Y ....•• 5!1 1..101 687"1 t '!. im 198'0 31.516 157"9 Boston, Mass .... • .. . . !! 38 .soo·o 18E 394( 7 33(] 75" 61 
Cleveland, Ohio ... . .. 97 867 793" E 3.!!10 !!70" 2 9.568 197' San Francisko, Cal .. • 61 1!!8 109"E 167 30"! 315 ss·91 

Chicago, Ill.. . ... . . . . . 159 300 88"7 1.818 506"0 1..9,6 17'!"1 Omaha, Nebr .. . .....• - - - 136 - !!5il 86·o' 
Philadelphia, Pa .... .. 5! 192 !69"2 1.554. 605"~ ! .785 105"7 Bufal o, N. Y .. . .. . .. . • 6 

1: 
aoo·c 80 !!39"8 ilf 168"7' 

PiUsburg, Pa .. . . . . . . . 11 69 5!!'7"8 79! 1.050" !!.1!!, 167" Cincinnati, Ohio . . . .• 37 186"~ l!( 13"l !()!i 73·s ' 
Newark, N. Y . .... •' · 30 69 130"0 l30 Mll"2 1.M5 wo· Den ver, Colo . . ••. ... • - 9 - 1oe ll.too·c 179 65"~ 
St. Paul, !\finn . . .. .. . - !!5 - '10 1.510"( 659 60"7 Baltimore, Md ... .. ... 40 ' 7 17"ó 163 wn 155 - 4!9 
Mineapolis, Minn . . . . - 6 - !!69 ~-383· 581 

m~ 
Indianopolis, Ind .. .. • 6 : 433"~ 56 75"( 138 146"4: 

St. Louis M. 0 . . . . . . . 1'!6 173 37"8 !!53 A6"2 561 lit· Yersey City, N. Y •• .. 5 m ·o 78 387"6 100 m í, 
Allegheny, Pa . . .. . . .. 5 7 w· v 31~ ~-illí7• 660 79• Kansas City, M. O ..• . 70 '!l - 68·v 1&11 Mű"9 118 - 16"8 
Milwankel, Wis .. . . . . 43 70 61"S 197 .181.4 381 93" l ' r 

Forrá~ Mint a 133. tábl{mál. 
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142. Az Észak-Amerikai 'Egyesiilt-Állanwkban 1!11Q-hell összeil't magyarhirotlaltni sz iilctésii lakossúg 
anyanyelv szarint •;o-okban. 

~ .o ,b 
., :;j .>ol :;:...: .. 

'<> .'4 
~ · 

.. ." :Q \ll 
d cS .. - ~~ 

.><~._; 
_ .. 

~ -:;::~ '* lit; ~>O" ~~ ~ ~2 i;j .e = 
Sziiletési or szág é:; < ..., ="'" -;:: g: "00 .. "' ~ ~ .. 

"" "' 
.... .." .. 

-:á -~~ <li "' - -o .. § "' " ~ ~-= 
(1,) (/J ~ 

,.. ., ...., .. anyanyel v < .." . ;:j ~ ... ". .. .s ". .. "8 "' .. .. .. .." .. J:e ~ :;D -Q N ~~ ~ o 
"' "' >O<:> 

..,., 
·iS' ::.::- ,~N IQ ~- ~ "' "' ::;:: ll. •O 

tetllletén él a) az egy tertiletszakaszok 0/<>-ában, b} az azonos anyanyelvü egyének 0/o-ában 

l 2 l s l 4 l 5 6 7 l 8 9 l 10 11 

Magyarbirodalom : 

fa) Gl·s 1.6"0 46"7 ~· s 58"8 39"2 1.1· a 37"7 t 7"1 W·o 
Magyar . . .. . • . . . .... . . . "\b) 

1." 6 54. "2 33" 2 ~ - 7 2 " 7 o · a o · , 0" 7 t · ~ t oo· o 

Tót . . . . •. . . .. ... . ... . .. . • {~) S>·7 !!4"8 19"' 9"7 15 "2 u.· o t S· s 14"9 8 "7 21 · a 

t.· o 61" 6 1!9· 2 2"2 1 '5 0 "2 o· s o·o o·s 100· o 

Némel . . . . ·· · · · · · ···· · ··{:) 
l.·o 11 "6 17"2 &o· s 9 "7 91"7 a ·1 ! 5"2 !!5"1 a ·s 

1·1 4.5! · ~ as· o 13"5 1 "4 0 "6 o · s O·g 1 "9 t oo· o 

Z "d" · h' b {a) !!" l 6 · s t·~ o·o 0 "7 1'4 o · o 1"1 1"8 4 "0 
st o es e er •• . . .. . . . . b) 1 · a m ·a 11"' 1"0 0 "4 0"1 0 "1 0 "2 0 "4 1oo · o 

Román . . •. . . . . . . . . . ... . . }0 o·s 1"1 6"8 6"6 3 · s 8 "9 1 "4 9"2 2 "6 3"1 

0"4 18 "6 66"0 10"2 !!•2 t · o 0 "2 o · o 0 "9 100· o 

Hor vá!.. ... . .. . .. . . • . . . . {:) 
0"9 o · s ! ·a 5"4 9"1 0 "4 !!·a 10 "3 0 "9 1 · s 

t· o '!5"0 50" 2 14."5 ! "6 0 "1 O·o 4."9 0 "6 tOO· o 

fa) 1"4 1"2 0" 9 1 "2 0 "6 0 "6 '!"8 s·u '!"l 1 "1 
Szlovén .. . . . . .. . .. . . . .. "\b) 4 "4 58"1 ~·g 5"2 t·o 0 •2 o · s ! "3 !!"l t oo · o 

Szláv (nem részletezve{~) o ·s 1"8 1"1 o· s o ·a t · o - () •g 0"1 1 "4 

0"6 71 "2 ~-6 1"0 1"2 0 · 8 - 0· 1 0 ·1 t oo· o 

Szerb •. . . .. .. .. . . . . .. · ··{:) 
0· 1 o· a 1"4 !!•4 1 "4 s ·s t·o 5"2 !il" O 1 · o 

0 ·6 31 "7 1.4' 9 11 ·s !!"9 l •t o·~ 4." 6 2·2 t OO·o 

,Ruthén ... .. . .•• . ...... .. {:J o ·s 1"6 o · s 0"2 o ·s - - 0 "2 o · o () •g 

l •t 86'7 10"8 1 "9 o ·a - - 0"2 0 "1 1oo· o 

Lengyel.. . . . . . . . . . • . . .• . {~ o ·~ 0 "7 o ·a 0" 4 o ·s 0"2 o · s 0 "1 0 "2 0 "6 

!!"6 7'"7 17"6 a ·s t · o 0 "1 o· s 0"1 0"4 t oo· o 

Cseh és Morva •. .. ... · · · {~) 0 "1 (\"2 0"4 0"9 0 "4 o·s i "4 o · o 0 "6 0 "4 

1"1 u · s ' '!"3 19"9 5!"6 o ·s ! "6 ~ · - . 1"6 !! ·o 1oo·o 

·o {aJ 0 ·8 0 "4 0"1 0"2 o ·o 0 "1 0 "2 0· 2 0"2 o · s 
rosz •.. . .. .. . ... . . . . •. . b) 3 "4 7'"1 17"0 a·o o·s O· t o · s 0 "4 o ·s 100·o 

Bolgár • . ... . . .. . •. · · · ·· ·{~J o·s 0"2 0"2 0•7 0"6 t ·s 1"9 1 "8 !!·o o·s 
10 "1 3'!" 7 20· o 11 "8 1."8 1 "7 ! "7 5 "8 10 "9 l OO· o 

Egyéb . . ... . .. ... .. .• . ... {~) O· g !"8 1"5 5 ·o 6 "0 7"6 u ·s 7 "4 6"6 !! ·o 

1 "1 57 · s 18"7 9"6 4"9 t ·o '! "2 !!"4 !!"9 100 · o 

- {a) IOJ-0 I(XJ·O !IXJ ·O l 100•0 l 100•0 - 1oo·o ,- 1oo·o. -_ - ioo-0 - -ioo-0 - too·o 
Magyarbirod. ossz . •.. b) 3•4 54"1 32"7 4"9 Z· l G·4 0·4 o·s ! •! 100.0 

Forrás : Mint a 1SS. táblánál. 

143. Az Észak-Amer ikai Egyesiilt-Áll nmok k ülföldi származású fehér lakossága 1900-bau és 1910-ben. 

as -~ Ktilföldön l E~r~.-Államokban Ez utóbbiakilak 
Külföldi származású b' ·--- - -·--·---------· -~o 

lakos~;ág o - mindkét szülöje egyik SlDI!Je u oldalt O> ., _ 
az oldalt meg- megjelült omlgban, o 

Országok megnevezése 
19001 1910 

.., sziilettek 

l ."- jelölt ország~an mh lk "' Egyosnrt-1900 1910 
.,-o 

_,., "';' sztllewtt ! Ullllokb>o alUelott 
~g - - ----

szúm szerint oío-ban :o a:~ 

1900 l 1910 1900 l 1910 1900 1910 1900 1910 z -
l ~ a 4 5 6 --7---8---9 - - w- - 1-1- ---"12- ~- - "14"" 

· Összes idegen államok . . . . Zi,8S9.834 32,243.382 100·0 100 Z4·7 10,213.817 13,315.515 15,MS.017 1s,m.m . t0,632.2l0 12,9!6.3U 5,013.737 6.981.11l6 

Németország . . .. . . . .. . . . . . 7,961.315 8, !!8!!. 618 ao·s 25"7 l• o 2,81B.f-13 2,501.181 5,147.90~ 5.7BU37 3,569.538 3,911.8f7 1,57B.SM 1,869.590 

Irország . .. . . ... . .. . . . .. ... ,,8!!~.90l , ,50!.360 18"7 14."0 -6"7 1,615.!!3'1. 1,35!!.155 3,211.67!! B,11íi.!!05 2,!!U.U1 l!, l .U.577 967.431 1,010.6i8 

Anglia, Skótország, Wale~ 3,021.~ 3,231.05!! 11"7 10"0 7" 0 1,166.863 1,!!19.968 1,854.!!!!0 l!,011.08f. 816.351 85'!.610 1,037.869 1,168., 71. 

Orosz- és Finnország . •. . . 900.4-35 !!,752.675 3"6
1 

8"6 !!04,"7 6&0.710 1,73!!.,21 262. 7~ l,O:lű.!!M !M-7.581 9,1.316 15.1ü 70.938 

Norvégia, Svédország . ... . 1,8 71.116 l!,34.3.3U 7"~ 1 7"2 '!.5"2 918.355 1,069.04.1 95'!. 781 1,'!74.'!73 763.90!! 957.789 188.789 316,534 

Olaszország ... •.. . .. . . . .. . 7!!7.8U 1,098.360 !!·s i 6"6 188"8 483.963 1,3&3.070 !U3.881 755.'!)0 !118.750 6n5.t87 !!5.161 60.109 

Ausztria •... . .. . . . •... .. . . . 850.884, 2,001.009 3"3 6"2 135"2 491.!!59 1,17&.9!!1 B59.G~ 8!!6.635 30! .0'!9 709.070 57.596 117.565 

Magyarország ... . . ..• .. . . . 218.447 700.227 0·8 2·2 220· 5 145.700 495.600 72.738 204.627 611.713 191.059 6.025 13.5611 
Franciaország .• . .. . .. ... .. '1.68.'!9'! M .381l t ·o o·s 9" 0 104..0B1 117.2íl6 181..261 175.153 71.!!63 78.937 9!!. 998 96.!!16 

Egyéb európai államok ... 7 511..' 77 1,4BU9S 9"9 1."6 97"2 f,M~1&9, 77~361 298.3'!8 707.83'! 190.1!!, i58.90'! 10B.!!Of. 250.900 

Vegyes külföldi származ . . 1,056.152 1,177.09'! &"l 6"7 11"6 1,056.15!1 1,177.092 1,056.15!! 1,177.09'! - -
Egyéb más világrészben 

l!,OU.73!! 1,811.955 1,085.5l6 794.975 936.186 1,016.~ fekvő államok •.• . . . .. . .• 3,401.855 3,375.543 13"2 10"6 -O·s 1,380.1!!611,563.588 

l•"orrás : Mint a 183. tábláaál. 
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144. Az Észak-Amerikai Egyesült-Államok külfóldi von:~tkozasít fehér 11épességéuek szárm<~zási országok ós 

lakhely szerint való megoszlása 1910-ben. 

Ors zág megnevezése 

Külföldi fehér 
népesség 

-~zárn r;-
-----~-----~--1 3 4 

Összes külállamok .... . . . 

Némelország ........... .. 
Irország ................ .. 
Oroszország ....... . .... .. 
Anglia .............. . ... . 
Olaszország ............. . 
Ausztria ................. . 
Magyarország ..... . ...•.• 

Összes külállamok .... . . . 

Németország .•..••..... .. 
lrország ................ .. 
Oroszország ............. . 
Anglia ................. . .. 
Olaszország ..... ... ... .. . 
Ausztria ................. . 
Magyarország ...•.... . .. . 

Egyesült-Államok 

~,243. 

8,!82.618 
4,50&.360 
~,M1.6&9 

!!,3~.44~ 

!!,098.360 
2,001.559 

700.!!!!7 

100 
!!5'7 
u·o 
7' 9 
7'2 
6' 5 
6'2 
!!'2 

s,tro.65! too· 
3,172.097 38' 

706.740 8'6 
4!!4.1!!4 5'2 
503.985 6'2 
!!26.150 9'8 
556.5117 6'8 
!!!U,, \8'6 

5 

Délkeleti ldJzépeö t. szakasz 

Összes külállamok ....... ~-834 
Németország.... . . . . . . • . • 1!!5.57'! 
Irország..... ..... .... . ... 51.346 
Oroszország... ....... . . . . U.118 
Anglia................. .. . !!6.!!30 
Olaszország . . . . . . . . . . . . . • U..838 
Ausztria.... • .. .. . . . .. • .. . 5.4S1 
Magyarország............ !!!.5701 0'9 

Forrás : Mint a 183. táblánál. 

!(Ulföldi fehér 
népesség 

ÚJ-Anglia K{}zép&(J .Atlanti t. szakasz 

3,867 1J9;j 100• 1,814.38 2,0;,'2.70, 10,417.tll 100• !,826.179 6,681.312 
176.9!-5 4'6 
978.3ö!! !!5'8 

'.!91.618 7'6 
a~o.sM 8·s 
!77.361 7'9 
107.127 2'8 
26.016 0'7 

4,827.9 too· 
1,601.182 33'2 

369.020 7'6 
!!3U40 4'8 
245.!!!27 Ö'l 

55.123 1'1 
!!56.972 5'8 
35.111 0'7 

954.00 too· 
276.'51 
59.331 
!!9. 799 
53.!!03 
63.6,1,5 
67.376 
a.II.M 

!8' 9 

6'2 

3'1 
5'6 
6' 7 
7'1 

o·, 

1,613.231 
1!!6.531 
78.607 

118.68 
69.0 i 

38.2 
116.!81 
2 U 71 

69.737 
11. 

106.681 
6&3.877 
98.991 

165.15 

15.691 
38.189 

31.9591 
,1,0.058 
U 98 

2,!9!!.900 
1,9!!!!.099 
1,38!U93 
75~.9~0 

t,m.u11 
873.467 
389.738 

1,467.961 
1,306.38!! 

488.995 
U7.tu. 
Uó.704 
319.91!1 
1!!1.789 

Déli .Atlanti t. szaltasz 

730.3fkil too· 
!!!!6.!!85 31'0 
111.5\!7 15' 
suos 11' 
61..317 s· 
55.206 
33.320 
IUM 

i39.813 
163.046 
suu 
33.069 
4.1.735 
16.9!!9 
13.048 
3.555 

Mountain és Pacfftc 

2,968. too· 
48U8 16'2 
305.875 10'8 
8i.8M !'8 

3ö5.706 
176,575 
101.309 
U.299, 

12'0 
5.9 
a·~ 

0'5 

1,6\1l.57o 
3l5.81.5 
911.355 
mtS7S 

205.'!8~ 

59.893 
83.836 
1..38!! 

145. Európán és Amerikán kiviil más világrészekben összeírt magyar honosok több demograftai viszonyai 1910-ben. 

Kor Vallás Foglalkozás 

Államok 

J
Kairo .. .. .. . .. .. .. .. !!91 15~ 131 731\ 11!5 69 ~3 1 199 1 '!6 17 115 < G 96

1

1 911. 5 flO 
Egyptom Ismai~a :··· . .. ... ... 7 ' s ' (7> 2 t - - 7 - - - - - - - G t: -

. lPort-Szatd .. .. . .. .. • 1H 60 50 5 t, -r-7 !U 6 ! 100 - - - 10 - - 611 19 23: 7 
Szuez ......... ," ... 47 !il! !lf !!6i 1!! 8 1 - 4.7 - - - - - - 281 3 13, 3 

Összesen .... ----mmw~I~UG w,-~:- z.J3 1~ t7 1&5 6 t851W4zl00 
Japán .. .. .. • .. .. .. .. .. .. .. .. .. • 1< 11 a - 10 2 - 1( 1 - - a - - - 7 -1 7 
Perzsia: .. :"'",'"""......... t G 1 1 2 4 - 3 - 1 - - < - 'i !! - ll 
Egyéb es tsm. allamok........ 13 8 1 l. 2 6 - 7 - " - 3 1 - 1 1 - l ll -Anyanyelv Családi állapot Születési hely ~. olTISJJ Olt tartózkodási idő 

Államok ~ -~ Q g ,:. "" -~ ~ • § "" 1-~ ." l s l ~ .1:;1 Q ~ ~ ::;; ..Q d, dl ~"''"d tn gz ,_. § d~ _!j ..& '() ':;: .a ~Q l l l ~ • CD 

~ S t-- ·a:> s~ i2.~ d CD ~-: tb ~ ~~ ti ee .a~ 8 ~ ~ ~ c:o ~ .t~ 4)= 
~ ·~.:Ó ~~-~~~~~ -~ :8\1) ~f~~E,§i~~'g ~CDrö--'-~1o:S~~ 
~ "'" ~ - CD t-1 - ·0 ~ •.-1 ~ -,.. ...... t> •"" ~ M """'...1:14 éV IC\1 o,;.;( 

- -·--~-----~21 222a12r 2526 27292930313233 s4 ssl-se37 ss s9 j4o 41 14248 

JKair~._............... t ro nl- lS 101 17< 9E 21 3 1 1151 26 106 44 !!!53 38 16 88 48 54 76 9 
Egyptom fsmatha: . .. . .. .. .... - - ~ - l ,{ 5 !! - - - 1 - - E 6 1 - !ll 3 - 2 -

lPort-Szald........... 7 11 l 29 6l 61 '3 6 - - s~H7 - 6! 94 16 6 3!! 1' li 41 -
Szuez. H •• ~.......... - - - 4:2 f 31 14 2 - - 1S 1 - Si '2 5 i 10 a 14- 18 -

: Összesen .... ---wi"'841-t-~-17(2io~29-31-1163 34titffi' m6i ~ t3l ~ !li l3i 9 
J apa~.......................... 8 !!,.- 2 ~ 6 5 - - s 131 1 - - 13 1 3 3 l 1 2 l 
Perzs1a......................... - ' - - 4 !l 6 - - - 6 - - ~ 8 - - - !! l 3 'i! 
Egyéb és ism. államok........ a -- , - , -- t 81 ll; - - ~ 10, l - 1 2 9, '; 61 - 1 1 - - o 

Neuere Veröffentlichungen des kön. ungarischen statistischen Zentralamts. 

Ungarisebe Statistisebe Mitteilungen. 
N. F. = Neue Folge. (Die Verölfentlichungen der neuen Fol~e 

{

·: nd in ungariaeher und ungarisch-deutscher Ausgabe erschienen.) ­
i: . S. = Neue Serie. (Diese VeröffenUichungen erscheinen in unga­
k · cher, ungarisch-doutscher und ungarisch-französischer, von 1925 
.;: nur in ungarischer und ungarisch-franzősiseher Ausgabe.) 

Volksziihlt~ng. Preis 

4~ie Bev~lkerung Ungarns zur Zeit der Pragmatischen Sanktion. 
1720-1721. N. F. Band XII.* ...... __ ...... -· ... ... - P 

·\f olkszahlung v. J. 1890 (in 8 Banden) : 
N. F. Band r. Allgemeine Demographie • .............. . 

" ll. Bernfsstatistik der Bevölkerung * ........ . 
• rn. Gebiiudestatistik * ... ... -· ... ... ... _ ... 

g*igeunerkonskrlption v. J. 189S. N. F. Band IX. * ... ........ . 
}~fo!kszllhlung v. J. 1900 (in 10 Banden): 

N. S. Ban d l. Allgemeine Beschreibung der Bevölkerung, 
nach Gemeinden * -· ___ ... --· ... ... .. .... 

2. Die Bernístii.tigkeit der Bevölkernng, nach 
Gemeinden * ............ ......... ___ ... .. . 

5. Datailliorte Beschreibung der Bevölke1-ung 8 • 
9. Die Bernfstatigkeit der Bevölkcrung, de-

tailliert * ... . .. ... ... ... ... .. . ...... ·-- .. . 
12. Ei.n.ige Details der Berufstiitigkeit der Be­

völkerung, ferner Stalistik der Untemeh· 
mungen ... -·· ... ... - · -· - · ........... . 

14. Arbeitszeit und Arbeitslohn der gewerb· 
lichen Angestellten * -· ................. . 

15. Berufstii.tigkeit der BeviHkerung, komhíniert 
mit den wichtigeren demographischen An-
gaben -· ............ -· ... ... ... ... ... .. .. 

16. Öffentliche Diensteszwei ge und freie Berufe 
18. Haus· und Grundbesitzverhaltnisse ........ . 

''''.l· . • • • 27. Endergebnisse (mit 24 graphischen Karten) 
?!folksziihlung v. J. 1910 (in 6 Biinden): 

N. S. Iiand 42. Allgemeine Beschreibung der Bevölkerung, 
nach Gemeinden * ... ... ___ ... ... -·· ... __ 

48. Die Berufstii.tigkeit der Bevölkerung und 
die grossgewerblichen Untemehmungen, 
nach Gemeinden ... ...... ............ __ .. . 

52. Beruístii.figkeit der Bevölkerung, datailliert 
und die Unternehmungaslatistik ...... .. . 

56. Beruístiitigkeit der Bevölkerung, kombi.n.iert 
mit den wichtigeren demographischen An­
gaben; Haus- und Grundbesitzverhiiltnisse* 

• • 61. Detaillierte Beschreibung der Bevölkerung 
64. Endergebnisse (mit 15 graphischen Karten) 

Hievon Sonderabdrock •• ......... : .. ..... . 
\it!olkszilhlung v. J. 1920 (in 6 Banden) : 

N. S. Band 69. Allgemeine Beschreibung der Bevölkerung, 
nach Gemeinden ... .. ............. ..... . 

71. Die Berufstii.tigkeit der Bevölkerung und 
die Grossgewerbe- und Handelsunterneh­
mungen, nach Gemeinden *** ... _ ...... 

72. Berufstlltigkeit der Bevölkerung, detaillierl 
und die Unternehmungss~atlstik. Berufs­
!iitigkeit der Bev0lkerung, kombiaiert mi! 
den wichtigeren demographischen Angaben; 
Haus- und Grundbesitzverhliltnisse der Be-
völkerung *** ...... 

• Deutsche Allsgabe vergriffen. 
** Nur in UD&arischer Auspbe. 

*** Nur in ungariaeher nnd französischer Auspbe. 

6 • 

4 • 

4 • 
4 • 
6 • 

14 • 

16 • 

6 • 
8 • 

5 " 

7 • 

13 • 

Volksbetveg11ng. 

Volksbewegung i. d. J . 1890 u. 1891. N. F . Band V* 
1892 • 1893. • • VIII* ·-· -

" 1897 • XXII 
1900-1902 (mit 4 graph. Karten) N . S. 

Band 7 ... ............ ... _ ..... . 
• 1903-1905. N. S. Band 22 ...... ..... . 

1906-1908. (mit S graph. Karten) N. S. 
Band 32... ... .. ....... -· ....... .. 

1901-1910, nach Gemeinden. N. S. 
Band 46 ............ -· ... -·· .. . 

1909-1912. N. S. B and 50 (mit 5 graph. 
Karten) -· ... ......... ·-· ...... ·-· 

" " • • 1913-1918. N. S. Band 70 ***·-· ... ___ 
Mortalitatstafel für d. J . 1900. N. S. Band 11.. . .............. . 
Aus- urid Rtickwanderung i. d. J. 1899-1913. N. S. Band 67 

Offentliches Gestmdheitswesen. 

Prois 
- P 

8 • 

8 • 

10 " 

10 " 

8 " 

14 • 
4 • 
4 • 

4 " 

Sh tistik der Krebskranken , N. S. Band 19 ... -· -·- ...... --- --- 4 P 
" " Blinden i. J. 1912. N. S. Band 55 .. - -·- - - ... ·-· 4 • 

Tu:berkulose-Sterblichkeit i. d. J. 1901-1915. N. S. Band 62**• 12 • 
Kindersterblichkoit und Kinderinfektionsluankh6i!en in d. J. 

1901-1915. N. S. Band 68 ••• ... - --- ... --- ... -- ... ... 4 • 

U rprodt~ktioll. 

Landwirtsch. Produktion 1891 u. 1892. N. F . Band VI *... ... ... - P 
1893 • 1894. " • XI * ...... .. . 
1895 " 1896. • " XVIII * ..... . 
1901 (mit graphisch. Beila.ge). N. S. 

Band 4 ...... -· ... ... ... ... ... ... 4 • 
• " 1901-1915. N. S. Band 66.*** ...... ·- B • 

Landwirtschaftlicbe Statistik. 1895 (in 4 Biinden) : 
N. F. Band XV. Die Entwicklung d. ungar. landwirtschafU. 

Statistile und die Hauptergebnisse der 
Konskription, nach Gemeinden • ... .. . 

XXIV. Verteilung der Wirtschaften * ... ........ . 
• " XXVII. Endergebnisse (mit 17 graphischen Karten)• 

Ergebnisse der Viehzi!.hlung v. J. 1911. N. S. Band 41. Vieh-
bestand ............ ·- ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... 12 • 

Ergebnisse der Viehzllhlung v. J. 1911. N. S. Band 51. Vieh· 
stand nach der Grösse der Wirlschaften ... ... ... ... ... _ 4o • 

lnd11slrie 

Mühleninduslríe i. J . 1894. N. F. Band XIU. • ... ... ... ... ... - P 
1906. • s. 26 ·- -· ... ... ... ... ... 4 • 

Auswiirtiger Hm1del. 

Auswartiger Handel i. J. 1892. N. F. Band IV.* ... _ .. ... ... ·-· - P 
1898. VII*--- ·-- ... ..... . 
1894. 
1895. 
1896. 
1897. 

• • 1898. 
• n 1899. 

1900. 
1901. • s. 
1902. 
1908. 

X* ... ... ...... .. . 
XIV • ... ... _ .... . 
XVII * _ .. ........ . 
XX ............ -· 
xxm ......... ---
XXVI ... ... -· ---
XXIX ........... . 

3 -· ......... -· 
6 · - --- ...... ·-· 
8* ... ·- ...... .. . 

" 
4 " 
6 • 
6 • 
6 • 
5 • 
5 • KS

H 
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~usw11rtiger Handel i. J. 1904. N. S. Band 13 ·-- •.. ______ -·-
1905. • • 17* -·- --- --- --- ·--

Pre is 
5 P 

Pre is 
Dantsebe Ausgahe der J ahrgiinge 1894-1899, ~ 1906, 1910, 
1912-1914 vergrifl'en. 

.· 

i. d. J. 1901-5, I . T. N. S. Bo.nd 20 -·- ... 
• 1901-5. II. • • • 

• " 1906. N. S. Bana 23 

" ... 1907. • " 
• " 1908. " n 

"" " 1909. ,, • 
• 1910. 
~ 1911. ,. ." 

25 
28 
83 
87* 
43• 

21-----

1912. 47• --- --- --- -·- ... 
1913. 53° --- -·- -·- --- ·--

• • 1914. • • 57* --- --- --- --- -·-
i. d. J. 1882-1913. N. S. Band 63. --- --­

• • 1915 u. !916. N. S. Ban d 65. •• -·­
Sehiffahrt und Wa.renbewegung im Hafen von Fiume i. d. J . 

1906 u. 1907. N. S. Band 24 ________________________ ... ·--

Sehiffahrt und Warenbewegung im Haíen von Fiume i. J. 
1908. N. S. Band 29 ___ -·- -·- ___ -·- ____________ ... ______ ... 

Schiffahrt und Wa.renbewegung im Hafen von Fiume i. J . 1909. 
N. S. Baud 34* ____________ -·-- ___ ·-- ________ -·- -·- -·-

Schiffahrt und Warenbewe""''lllg im Haíen von Fiumei. J . 1910. 
N. S. Ban d 38 • --- _______________ --- ______ -·- -·- -·- ___ ... 

Schlffahrt und Warenbewegung im Hafen >OD Fiume i. J. 1911. 
N. S. Baud 45 ... ___ ... ... -·- --· ___ _: _ ______ --- ... ___ ___ ... 

Schiffahrt und Warenbewegun~ im Hafen vom Fiumei. J. 1912. 
N. S. Band 49 ... -·- ...................................... . 

Sebiffahrt und Warenbewegung im Hafen vonFiume i . J . 1913. 
N. S. Band5.1 ............ ·--- ___ .......................... . 

Schiffnmt und Warenbewegung im Hafen von Fiume i. d. J . 
19U u. 1915. N. s. Baud co•• ... ___ ............ __ .... .. 

Geld- 11Hd Knditwesm. 

8 • 
8 • 

10 • 
!O • 
12 " 
l Z " 

12 • 

12 " 

4 " 

4 " 

4 • 

4. 

4" 

4. 

Statistisebe Monatshefte. •• I-XXI. Jahrgang (1897-1917) 
je 12 Hefte. Der_XXII. Jahrgang (1918) erschien n ur bis S~p­
tember; vom Scptember 1918 bis Ende 1919 war diese 
Veröffentliehung eingestel!t. Jahrgang XXIII (1920) erschien 
halbjiihrlieh, die Jalugiingc XXIV-XXIX (1921-1926) 
erseheinen aber vierteljiihrlloh und anthalten auch die 
Ergebnisse des Aussenhand els des· hentigen Ungarns, von 
1924 an in ungarisch· deutsch-französischer Spraehe. 
Prois per Heft ...... ___ ... _ ... __ ... _______ ...... ___ 

Jahrgang ~II : II., III. und IV. Vierteljahrheft ...... .. . 
XXVIII : I., II., li. und IV. 
XXIX : I., Il. und III. 

Der I. Jahrgang (1897) ist vollstandig vergriffen, von den 
Jahrgangen 1908-1911, 1914 und 1915 manche Hefte, von 
1921 das III., von 1922 das I-IV., von 1923 das L und II., 
von 1924 das I. Vierteljamheft. 

Monntsberichte über den auswartigen llandel der Lander 
der ungllr.~hell. Krone. •• I-XIV. Jamgang je 12 Hefte 
(1901-1914). Vom August 1914 (XIV. Jahrgang) an, sowle 
XV. Jahrgang (ersehien nur bis Nevember 1915) bloss in 
Form von textlichen Beriehten. Seit November 1215 sind 
diese Monatsberiehte eingestelit; v. J . 1920 an erseheinen 
die Ergebnisse des auswiirtigen Handela in den .statisti-
schen Monatsheften" (siehe vorstehend). Per Heft __ ... __ _ 
Der XI. Jamgang (1911) ist vollstiindig vergriffen, vom XIT. 
Jahrgang (1912) manche Herte. 

Die Statlstlk Ungll.l'ns •• von Dr. Zoltán Ráth. 1896 . ...... . .. 

Geschichte nnd Organisntion -:der nmtlichen; Stntistlk in 
Ungnrn von Gustav Bokor. Ungaxisch~ [ und deutsche 

Stalistik der Kreditanstnlten i. J . 189!. N. F. Band XVI •... ... -P 
i. d. J. 1894-1909. N. S. Band35 6 " 

Ausgabe. 1896 ... ______ ___ ___ ......... _____ ___ ... ___ ... __ _ 

Bücherverzeichnis der .öffentl. Bibliothek und Kartensamm­
lnng des kön. nng. st..tlstlschen Zentralnmts. •• (1898.) 

A11t01somer Hattsltalt. 
Hanshaltung der Gemeinden i. J. 1908. N. S. Band 39 ...... __ _ 
Hievon Sonderabdruck**--- ... ___ ............................. . 
H aushaltung der Komitate i. J. 1909. N. S. Band 40 ........... . 

Stiidte " " 1910. N. S. Ban d 58 ... ........ . 

Verkeltr. 
Stalistik d. Eisenbahnen i. d. J . 1894-1896. N. F. Band XXI • ... 

• • • 1897-1899. " • XXVIII 
• • • 1900-1902. • s. to• ... 
Unterrichts1Vesm. 

Vo!ksunterl'ichtsweson. 1904/5-1907/8. N. S. Baud 31 

Strafrechtspflege. 
Stalistik d. J. Ill04-1908 (mit 4 graphischen Karten). N. S. 

B<1nd 30 ............ ......... ... ___ ......... .. . 
1909- 1913. N. S. Baud 59••• ... ... ___ ... __ .. . 

Sonstige Veröffmtlichtmgm. 
Feuersebaden i. d. J . 1895 und 1896. N. F . Band XIX• .... .. 
Krankenkassen i. J. l 90S. N. F. Band XXV* ................. . 
Dic Tii\igkeit des kiin. ung. statistiseben Zentrnlamts. (1871-1911) 

N. S. Band36 ...... ___ ...... ___ ...... ___ ... _________ ... __ _ 
Preisstatistik 1867-1911. N. S. Band 44 ... __ ________ _____ _ 

Ong~>rlacbe.l St..tistisches J~>hrbuch. Neue Fol~e. I- XXX. 
Jahrgang (1~93-1922). Jamgang XXIV, XXV und XXVI 
(1916, 1917, 1918) ist für drci, Jahrg. XXVII, XXVIII, XXIX, 
XXX (1919, 1920, 1921, 1922) für vier Jame zusammenge­
fasst. In ungarischer, kroatiseher (bis 1905), deutscber 
und vom Jamgang 1901 an auchin französischer Ausgabe. 
Preis der Ja.hrgiinge 1893-1900 und 1915' ... __ ... ________ _ 

1901-1914 ... ............ --- ... --- ---
des dreifachen Jahrgangs 1916, 1917 und 1918 ... __ _ 

vierfnchen Jahrgangs !919 -1922••• _____ ... __ _ 

• Deutsche Ausgabe vergriffen. 
•• Nur in ungariseber Ausgabe. 

••• Nur in ungariaeher und französischer Ausgabe. 

14 p 
2 n 

4 n 

& • 

-P 

Dasselbe, neue (1915) Ausgabe. Band I _____ ......... .. . 
Band II {1919) ...... ... --- __ --- ___ --- ___ ... --- ... __ .. . 
I. Nachtragshert (1920) ... ___ ___ ___ ___ ... ___ ... ___ ....... .. 

Ortalexikon des Königreich.s Ungnrn. •• 
Ausgabe für 1922 ... __ ... ___ ... ___ ___ ___ ... •.. ... ... ... ... 

1926 mit Karte ... ... ... ... ... ___ -- ..• ... __ _ 
" 1926 ohne • . ..... __________ ...... ... __ _ 

6 • " 1926 bloss • ... --- __ ... --- -- ... --- --- ---

" Stnatsho.ndbuch des Könlgreichs Ungnrn. •• 
Jamespublikation; letzte Ausgabe v. J. 1918. (Ausgabe 1927 

SP 

·!p 

6 • 

- P 

im Druck) ... ...... _________ ... ______ ...... ___ ___ ...... __ _ 

Statistisebe Ang11hen liber die Stadt Finme und deren 
Verkehr. 1899. (Ungarisch-italienische Ausgabe) ______ ... 

Jahresberlcht der ungurischen PermsmenzkommiBSion für 
die Ermittlnng der Il11ndelswerte der AnssenhiLndels­
statlstlk, über den auswii.rtigen Handel der Lander 
der nng11riscben heil, Krone•• (Jamgang 1906 - 1911/12). 
Preis eines Jahrganges _________ ----- ............... ___ ---
Jnhrgan~ 1911/12 vergriffen. 

6 n Ungarisebe !;ltatlstlsche RundschniL Ungarisch-französische 
6 • Monatszeitschrift. 1923: Nummar 1-2, 3-4, 5- 6, 7-S, 

9-12 ; 1924 : l, 2, S-4, 5-6,7-8, 9-10, 11-12; 1925: . 
1-4, 5-6, 7, 8, 9, 10, 11-12; 1926 : l, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 

10 • 
5 • 

10 • 
10 • 

9, 10, ll , 12, per Heft ___ ............ ___ ... ___ ___ ........ . 

Soziale Verslchernngs-Statlgtik (in ungarisch-íranzösicher 
Spracho) 
Jahrg. 1928. Heft I 

1924. II 
1924. III-IV -- ............ ... ......... --- ---
1925. v 
1925. VI 

---~-

1P 
2 • 
4 • 
4. 

l • 

4. 

10 • 
4. 

14 .• 
4 • 

8 •· 
28, 
20;: 
6 • 
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